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Freitag 1. Januar und Sonnabend 2. Januar 


Ausgesprochen ruhiger Verlauf der „ylvesternacht, z.T.wegen der 
empfindlich,n Kälte \bis -16 - Umsdlebehafter ging es in den 
Lokalem zu besonders die satt am bekannte Simeonsstrasse mit 

cen vielen Lokalen mit Damenbedienung, Barbetrieb und "Musik"= 
apparaten. —- Auf Kälte, Nebel, Frost, wachsen: em Eis auf Weser 
und Kanal weist denn auch die Fresse hin. 

Aber sie herichtet gleich.eitig von dem Ertrag der 405 in Minden 
aufg: stellten Park=Uhren -— "Groschengräber" genannt. 

Damit im Zusammenhang steht dann auch der nüchterne Bericht 

über den Ertr g der Vergnügungsst-uer; sie erreichte ie 
Semmevon knapp 100 OCO DU, natürlich auf das ganze Jahr 1970 be- 
zogen. 


Im Gegensatz zu dem kräftig von Neugeborenen brgrüssten Jahres 
anfang 1969/70 klapperte der Stor'h an diesem Jahrestegönn nur 
einmal, und Zwar in der Frauenklinik, wdum 2,27 Uhr ein Knäblein 
dem Jahr entgegenschrie Sogar bei Dr."appel, wo es im Verfahr 
sechse waren, war dıesmal Fshlanzeige:- ÜTNr ı 


Über ein Jahr Bergsport am Hohenstein und im In- und Ausland be- 
richtet der Mindener Bergsteiger Fr.W.Bertelmann im MT 


Sein 40-jähriges Dienstjubiläum bei der Dresdener Banı beging 
Herr Alfred Schneider. HT 


Das Ordnungsamt erstattet einen kurzen Jahresbericht. MT 


Auf das letzte Konzert der seit 1921 bestehenden Chorvereinigung 
der Don-kusaken weist das MT hin’ es> findet am 16.1 statt. 


Jahresbericht der Kreüstiefbauabteilung: 1970 wurden weitere 
25 km Wirtschaftswege im Kreise neu ausgebaut. (Seot 1952 insge- 
sant 426 Km. MT 


(Sonnabend bis)Mantag 4. Januar und Diensta ‚Januar 


Bericht des Ordnungs= und Wohnungsamtes- über die alten Kasernen 
(Friedrich="ilhelmstr. und Marien all) als Wohnstätten für Chdach 
lose. MT 5.Januar. 


Reg.Vermessunsdirektore F.Schienstock und V_rmessungsamtmann 
G.Schulz 40 Jahre im öffentlichen Dienst. Kurze biogr. NT 


Forderungen des B nies der Steuerzahl:.r wegen der Ungleichmn"ssig- 
keit der Besteuerüng: "Die grosse "ehrheitd.r Steuerzahler wird 
betrogen"! Weitere Mutive und F„lgerungen s. MT 


ım 4. Jdanu«r starb in ihrer Wıhrung am Scharn die lungiährige 
Wirtin der "Scharnschänk:" F,au Elly “aranca. Ihr Mann Carl 
Maranca var 18553 gestorben. Vz.1 den Nekrolog des KT 5.1. 


Die Mindener Stadtbücherei. Bericht it Foto im MT_vom 4.Januar 
Sie birgt 2.2+. über 50 000 Bände, wenn ddie 50000 = Zahl 
erreicht ist,wird das jetzt ideale Biichereigehäude, das erst 
1963 (s. dort!) eröffnet wurde,zu enggeworden sein! 


Erinnerung an Pastor Fritz von Bodelschwinkh, der am 4.1.46 
starb. Nervorgehoben wird sein Kampf gegen die Euthanasie. 
der inso’e'n erfolßreich war, als es dem Pastor gelang, seine 
Schützling in Bethel vor dem "Gnafentod" zu retten. 


Mittwoch . Januar 


St Wi Für 1970 wird ein Gewerbesteueraufkommen von etwa 17 Mill.DM 
erwartet, gegenüber 21,6 Nill im "goldemen" Jahr 1969 
Gründe der scheinbare: kezegsionzählt das “T im einzelnen auf. 


Schu Die neue Versetzungsordnung für Hauptschulen bringt eine Reihe 
von (allzu ?) humanen "euerungen. Danıch werden z.». die „chü+e 
ler d r 5. Klasse automatisch in die 6.“*lasse ‘ersets»t. 

Auch die Gleichstellung der Fächer - ausser Englisch, Deutsch 
und Mathematik - kann z.B.den Ausgleich mangelhafter Leistunger 
in Physik durch gute Leistungen in Singen oder Turnen möglich 
machen! (Noch vor einigen ahren sprach man iron sch von 
"Bauchwelle gegen Aristot les".) So wird den Schülern von 
heute fast alles leicht ge acht, ohne dass die “eistungen da- 
durch steigen. V,„1l MT 


Fr Am 25.1.tritt in der Leitung des Postamts ein Wechsel ein: 
Für den in den Ruhestandtretenden Vberpuostrat Renker 
kommt Postrat Griem. Uber ihre Fersonalien wird da> “4 vom 
25.1. vermutlich weiteres enthalten. MT 


Kreis Einige Neuigkeiten aus dem Kreise ‚„ die von allgemeinem Inter- 
esse sein könnten, br.ngt das LT: so über Bodenordnungsmass- 
nahmen in Lerbeck - Neesen (die "Gemeinnützige" ibernimmt 

Grurdstücksteile der Gerresheimer Glashütte!) vgl MT 
Auch von einer erfolgreichen “asen= und Fasanenjagd bei 
Rosenhagen weiss das MT zu berichten. 

Oder diese Meldung: in Bölhorst beschäftigen si h die Jung= 

euerwehrleute in Vemeinschaftsarbrit mit der Anfertigung von 
Vogelfutterhäuschen un! Nistkästen. 

Oder diese allerdings wesentlich wichtigere Nachricht: die 
(wi)alte Dorfschule von Wacserstrasse ist zu einem modernen Fertiegu 
gungsbetrieb der Wäschefirma Rudolf Poll umgebaut worden. 

s.die beiden Fotos im HT 


St Zur "altstadtsanierung” gehört der Abbruch zweier alter “äuser 
bei der Johanniskirche (Seidenbeuteld7 und 9) MT 
Th Vorhinweis auf die “ufführung des - deutlich politisch=tenden- 


ziösen-tschechischen Stückes "Jahrmarkt der Hände" duurch das 
Schwarze Theater in trag » i einem Sondergastspiel. 
am 13. danuar. bs ist übrigens eine reine Pantomime, Verfasser? 


V Die Mindener Ornithologen sind wieder eifrig am Werk‘: sie kün- 
mern sich um die EB stände an Gänsen und Enten, die sich an der 
offenen Weserstaustufe bei Schlüsselburg in grossen “charen 
e:nfinden. Sie sind dies *“ahr viel frükergekommenals sonst. 

Als besonders rührig r Vogelzähler ist im K? wieder Frit7‘ Ziegle 
genannt, der sich im Sommer und herbst schon mit vorbildlichem 
Eifer der »„eobachtung un: Zählung der Störche kingab! 


St Uber LSHD (Luftschutzhilfsdienst’/ und Kakastronhenschutz=Ein- 
heiten berichtet ebenfalls das MT. Über den personallen *-e- 
stand und die vorhanıenen und noch zu beschaffenden “eräte und 
Fahrzeuge bringt das MT Zahlen und Einzelheiten: 169 Mann für 
10 Sat -Schutzeinheiten 
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Donnerstag 7. Januar 


Jahresbericht des Museums für 1970. Steigende Besucherzah- 
len, auch bei den Ausstellungen im Museum MT 


Grosses Schadenfeuer beim ZEWA=Faltkistenwerk an der »aarl- 
strasse. Ursache heissgelaufener Riemen, MT vom Freitag. 


Die Goldene Raiffe sen-nadel erhielt zum 70.Geburtstag 
und zum Abschied aus d m Dienst der l»ngjährige Leiter 
und Direktor der Bäuerlichen Absatzgenossenschaft Tilhelm 
Gottschalk = Minden bericht und Foto MT 


Aus Kleinenbremen: Intervention der Gemeinde bei beim 
Mynist-r in der Angelegenheit des Gehweges innerhalb der 
Gemeinde, 

Aus Leteln: Eröffnung der Edeka- Firma Darlath. 


Freitag 5. Januar 
Bericht des in en über Jugendpflege, Jugend- 
schutz und Jugendfürs:rge. Statistik über Pflegschaften 
und Vormundschaften, Fami! en= und Heimerziehung, De ikte 
Jugendlicher! “icht unbedenkliche Ziffern! S. ü+t 


Bericht der Stadtsparkasse über den steigenden Umsatz, 
jetzt 3,3 Milliarden. Weätere Zahlen über die Spartätigs-+ 
keit. MT 


Die diesjöhrige Arbeit der Volkshochschule beginnt am 
11. Januar. 


Am 6.Januar ist ir Alter von 07 Jahren der Fahrikant 

Paul Röber von der Firma "Köbert “aıtreiniger" gestorhen 
MT 

In S.dfelde wurde der seit 25 Jahren amt'-ren’e 

Bürgerm ister Fritz Wullbrand besonders geehrt. 


Sonnabend 9, Jınuar und Sonrtag 1/. Januar 


Überblick über die evgl_ Asndergärten, ie .\t. “ngaben 
des üöynolalgeschäftsführer Usterhage sich genötigt sehen, 
die “ahlungen der lltern um 40% uf 5; DM zu erhöhen. 
Über die Umstände, die eine solche Erhöhung nıtwendig 
machten, s. MT 


Bemerkenswert und eines Vermerks in der Chronik würdig 
scheint m ir die "Antinikotinbewegung” zu sein, die 
eine Anzahl von Jugendlichen in <iner Diskothek in der 
Lindenstras>e - natürlich unter der englischen Devise 
"Anti-Smoke=in" - gestartet haben und die nach Ansicht 
des "hronisten bestimrt bald wieder eingeschlafen sein 

wird! Denn heutzutage - überhaupt, nicht mehr rauchen‘! 
Und das bei der Jugend von heute?‘"Ich kenne doch meine 
Pappenheimer! 


Im Stadttheater gastierte die LanJesbühne -“.annover mit 
einem Krimi von Paul Pöttner :Scherenschnitt" - der vor 

7 Jahren , teilt frau Dr.ochettler ir ihrer -Rezension 
mit, in Ulm uraufgeführt worden sein sı1l; dabei war die 
Schlusspointe die gewesen, dass der "Mord", dessen Urheber 
das Publikum raten soll - die Mindener “ugend t| ppte auf 
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den Besitzer des Frisiersalons - in Wirklichkeit gar- 
nicht stattgefunden hatte. Hier in ENinden hatte man 
auf die verlockende, aber let&ten Endes wohl doch allzu 


unwahrscheinlicke Schlusspointe verzichtet. - Ammerhin- 
Frau Schettler stellt mit Recht fest: "Das war doch end- 
lich mal etwas anderes! MT 


Die Einführung - im MT - in das am 14.1.stattfindende*% 
Sinfoniekonzert ir Stadttheater mit Angabe der spielen- 
den Künst&er (NWD Philharmonie und Pina Camarelli als 
Solistin, die eine echte Stradivari spielt!’ wird gewaiß 
viele Musäkenthusiasten - ob &Senner oder *aien! - ins 
Theater locken!) (( Der Chronist war v-rrceist und holt 
nun alles nach der *resse nach! Leider!)) 


Jahresbericht des Re&chtsamtes der Stadt. Der Umfang 
der Bearbeitung der hechtsfälle - Prozesse. Haftpflicht- 
fflle und Bussheldbescheide - hat gegen 1969/78 beträch 


lich zugenommen- MT 


Vom Verein ehemaliger “andwirtschäftsschüler: 

4 neue "iandwirtschaftsmeister" und 28 Land= bezw. 
Hauswirtschaftsgehilfen (innen) wurden am&.“anuar 
geehrt bezw. freigesprochen. Namen usw. im MT 


Zxei neue Kindergärten in Minden einer der St.“arien- 
gemeinde an der Vorländerstrasse und ‘iner an der 
Sedanstrasse wurden am Sbd./Sonntag eingeveiht. 
Ausführliche Schilderunren mit Fotos im MP vom 9.und 11. 


Montag 11. *anuar 


Bericht vom Stadt=Tiefbauamt : Bauprojekte im Gesant= 
werte von 15 Hill. DM wurden 1970ausgeschrieben, 
fertiggestellt, begonnen o.er !n Auftrag gegeben: 
Einzelnachweise Über den "au der Nordbrücke, der 
Bunten Brücke, der Hochstrassen, der Regen= und 
Schmutzwas erkanäle, der kläranlagen und Regenüber- 
fallwerke usw. im MT vor Montag 


Über den Mndener Karneval s.u. Ir Februar werde ich 
das 50-jährige J„biläum der Kamipo eingehender 
schillern und dann aufk Jie Januar=-Veranstıltung -s.MT 
vom 11. "anuar - zurückgreifen! Stichwort: "Im Juti- 
läumsjahr der Kamipo regieren in Nsnden -rinzessin 
Narlies I und Frinz Peter I2 


Von Karnevalsveranstaltungen im Kreise registriere 
ich hier nur die "Karnevalsgesellschaft "Grünstote 
Bütt" in Lohfeld=Hsainnolz", deren Aarn val unter dem 
Stichwort "Mst Jubel, Trubs1l und “eiterkeit im MT 
vom 11. ®anuar geschildert ist! 
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Dienstas 12. Januar 


Bericht des Stadtgartenamts. Umfang der Gewächs= und Treib- 
häuser in der Staütgärtnerei in der larienstrasse:1,52ha 
mit 940 qm Hoch= und 770 qm Niederglasfläche. Die städt. Grün- 
anlagenumfassen insgesamt 366 00 qm, d»ven sind 240 O.0gm 
am im Glacis usw. Weitere Zahlen s.den KT=Berickht 
Und als Ergänzung den statistischen +ericht über die Kleingär- 
ten der Stadt. M! 


Die }ltentagesstätte am Markt zieht im Februar in ihr neues 
Heim &cke Ritterstrasse/ Papenmarkt. - Noch im bisherizen 
Domizil konnte die rührige und allezeit freundliche *“eiterin 
Frau Hertha Tipf den 50 000. Gast mit Blumen und einem 

gewiss höchst nahrhaften Präsentkort begrüssen! Gerechterveise 
traf dieser Glücksfıll eine ılte Dame, die schon seit Eröf- 
nung der Tagesstätte am 19.Juni 1965 hie "Stammgast" war. 
(eine Frau Gertrud Langner aus der Friedrichstr. 


Gleich dwei Meldungen, die in diese leidige Rubrik "Krim" ge- 
hören: ein PKW zertrümmert im Scharn eine Schaufensterschei- 
be (von der Drogerie Schäßer) und verletzt einen Passaanten. 
- und : ein B,and bricht in einem Rohstofflager in Holzhau- 
sen II aus (Besitzer Wilhelm sandmeier) und wird zum Scha# 


denfeuer. -- und nöch einssein Selbstmord eines kittelschul- 


lehrers, der sich auf dem Mindener Bahnhof vor einen Zug 
wirft. Name: Z» $; 


Vor dem Christl.frauenbildungswerk spr«sh der Journalist 
Helmuth Wistuba über den"Moskauer Vertrag in europäischer 


Sicht" im Parkhotel. 
Sämtlich MT vom 12.1. 
Mittwoch 13. Januar 


Bei der Knoll AG wurde ein neues Verwaltungsgebäude einge- 
weiht. Schilderung und Foto MT. 13.1. 


Bericht über die Arbeit des Amtes für Familienhilfe. 
Leistungen auf folgenden G.bieten: Jugend=, Sozial= und 
Gesundheitsfürsorge; Kurheilfürsorge, 'erschickung von 
Kindern, Müttern und Kranken; ständige Betreuung und Bera- 
tung durch Sorialarbeiter (innan) in 6 Bezirken. 

Nsheres und Stati tisches im MT 13.1. 


Beabsichtigte Stationierung eines Feeuerlöschbootes mit 
Netarztraum durch die Binnenschiffahrts=Berufsgenosesenschaf 
MT 13,1: 


In der Besprechung der Aufführung von M„zarts "Don viovanni 
diesmal durch die Detmolder erkennt Frau Dr.Schettler 

den Preis der Darstellerinx der Donna Anna, Ruth Zimny zu, 
weniger wegen ihrer künstlerischen und gesanglichen 
Leistung, als wegen der Tatsache dass die *ünstlerin 

die ganze Aufführung durch ihre Energie und Disrinlin 
rettete: sie musste die ganze O„ner trotz einer ernsten 
Erkrankung durchstchen. 

Unsere Rezensentin bewies wieder einmal damit hr feines 
menschliches Zartempfinden neben ihrem bekannten Kunstver- 
ständnis! Die Leistungen der anderen Kün’tler(immen) und 
der Regie kommen darüber nicht zu kurz. 
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Donnerstag 14. Januar 


st "VW Kin‘'ergärten dienen bekınntlich er Betreuung unserer ‚leiren, 

die noch nicht zur Schule gehen - dürfen(oder müssen?’ 
Aber noch immer fehlt es K;ndergärten, obwohl "alle Augen- 
blicke" neue eröffnet werden! Da hıt sich nun auf private 
Initiative pkus amtlicher Unterstützung eine_"erste Spiel- 
gruppe der Aktion Freie Kındergärten" gebildet, für die 
die Stadt das Haus der Jugend in den Vornittagssturden von 
&-12 Lpr zur Verfügung gestellt hat’ 
Das klingt sehr schön, aber wie ungün-tig liegt das "H.d.J," 
für diesen Zweck!! Vgl. die natürlich garz auf helles 
optimistisches Dur gestimmte Schi’derung der ersten Tage 

x B 442 7J2 dieser Spielgruppe! Es wird abruwart 'n bleiben, ob diese 
Gruppe, wie das MT «chreibt, "nicht dieletzte dieser Art 
bleiben wird!'% NT 14.1. (Vgl.dazu den übernächsten Absatz!) 


st {ber die Stadtbeleuchtung durch elektronisch gest-uerte 
(Gasbeleuchtung) Gaslaternen 1450 ander Zahl: - berichtet das | 
MT vom 14.1. 


St jber den wechselnden Besuch _ des Hauses der J,gend veröffent- 
licht das MT einen wichtigen Berich“ mitder kennzei.hnerden 
Überschrift: "Im Haus der Jugen‘ it die Gammelei vorbei"! 
Gamm lei? In der +at: die anfänglich gerühmten grossen Pesu -— 
cherzahlen des HdJ vom Eröffnungsjahre 1964 (63 400) waren 
ständig abgesunken! (1969 - 45600). (1570 44600) 

Anfangs waren es 22 vugendgruppen, die im H’g ihre Bieite 
gefunden hatten, j-»izt sind es nur noch& 4! 
Was sich sonst noch einfand, waren einzele "Gammler" die 
herumdösten und nichts taten: (So eriebte z.®. ich als 
gelegentiic:her Wanderer den "Betrieb im Hay!t) 

A "Und dennoch tut sich viel im HdJ" -fährt der MT=#ericht fort! 
Und er zählt auf, was alles sich im Haus trifft an "zahlrei- 
chen Gruppen unter der Lıitung der J gendarbeiter: Bastel= 


Tuppen, Arbeitsgemeisschaften, Sportgruppen, “aienspieler, 
Kabarettisten, Diskutiergruppen usw. 
Dennoch - ich fürchte, das ist zu optimistisch gesehen 


SE | Bericht der S+adtwerke über den ständig wachsenden Anteil an 
Heizöl in der Versorgung der Bevölkerung :"Erstmals über 
50 % Heizgasanteil! 


Freitag!5. Januar 


St Ber cht über die Feuerwehr und die Transportsanitäter 
{ desgleichen über d.e Kontrolleinsätze der Polirei. 
im Einzelnen s.MT vom 1 .1 


Wi Ein Kapitel "Wirtschaft" wird mit einem Fotoim MT aufgeschla- 
genn das den T,„ansport eines riesigen Flüssiggasbehä!ters 
von Brackwede” aus zuletzt derch die MKB bis zu einer 
Propangasfüllstelle an der Werft+strasse darstellt! 
Ein wahrer Tankriese! 


Tn Die oben auf S.2 angekündigte „ufführung despantomimischen 
Stückes des "Schwarzen Theaters Prag" hat nun stattgefunden. 
‚ber ich kann nur auf die glänzende Schälderung dieses 
Tleaterabends durch Prau D.Schettler verweisen, Cie die 
] Pantomime so anschau. ich schildert, dass an sie mitzuerlenen 
glaubt‘ "Kunst der Verzauberung" überschreibt die Kez nsentin 
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Naturschutzjahr 1970 in Minden - E gebnisse der sog. Klön- 
abende der Naturfreunde unc Ornithologen. MT 


60=-jähriges Bestehen des Pioniervereins Minden. 
Bericht über die Qrtsgruppe Minden des Reichshurdes, erstat- 
tet von Rechtsanwait und Notar Hering, Kre#svorsitzender 


Nun aber wirklich endgültiger Abschied der Gordon H,rhlaniers 
mit einem Besuch zweier (ffiziere im Stadthaus. Gegenseitiger 
Austausch von G.eSchenänen; die Engländer Platten von ihrer 
band, die hindener (D„.Krieg) Merians Stadtansichten. 


Sonnabend 16. Januar 


Bericht über den diesjährigen Parlamentarischen Abend, dies- 
mal quasi ein "Stehkonvent im Grossen Rathaussaal mit cn. 
200 Gästen, darunter erstmals auch Vertreter ausländischer 
Arbeitsgruppen . Kurze Ansprache des Bgm.inh!e über die Bau- 
konjunktur ; er sprach von einem "Wende= und Angelpunkt der 
Stadtgeschichte " und spielte auf däe grossen ausgeführten 
oder noch auszuführenden Pauvorhaben im Rahmen der Stactsa- 
nierung an. Vgl UT 


68 Jahre alt verstarb am 15.Januar ein echter Mindener, der 
Unternehmer Fritz Berg, nur knıpp 10 Monate vor dem 75-jähri- 
gen Jubiläum seines eigentlichen +ebenswerkes, des von ihm 
1991 übernommenen vöterlichen Rohstoffgeschäftes, dem Schrott 
grosshandel Fritz Berg ir .er Fr.-Wilhelrstr. 

Würdigung seiner Persönlicrkeit im MT ubd Foto. 


Rezension des S.4 angekündigten 4. .isnfoniekonzertes der NRÜ= 
Philharmoniker unter +-eitung von W.A.Albert una Nitwirkung 
der Geigensolistin Pina Camarelli (mit einer echten S+tradi- 
vari.) durcr wie üblich Frau Dr.Schettler. D,r Iaie unter - 
lässt es mit Vergnügen/ der Rezension was anzurügen! 

Vgl MT "Edle Musik auf einem edlen Instrument!" " 


Im Museum zeigt der Kunstverein vom 17.Januar bis /.Fehruar 
"Osteuropäische Grafik". E„öffnung am 17.1.durch OStR Krogel. 


Jahrsbericht des Kneipp- und Verkehrsvereirs Hausberge 
für 1970 und weitere Pläne für 1971 im MT 


Nontag 18. Januer 
Tanzturnier des Tang=Sportclubs "Rot=Weiss" in der Grille. 


Das Turnierpaar Schillak au“ Berlän=Wilmersdorf gewann den 
Krei pokal zum 2.Male.in lateinamerikanischen Tänzen. MT 


Fartner:tädte ir umfangreichen Partnerschaft-programmm der 
Stadt. Pressekonferenz am letzten Std. Beteiligt sind wieder 
die Städte Minder, Wilmersdorf ,„ apeldocrn, Gıadsaxe ung Xukz 
Sutton. Demerkenswerte Vorgchläge zur Intensivierung der 
beziehungen untereinander durch Ferienwohnungstauscku anderes. 
Gescheitert sind b sher Versuch, mit einer fr2.S+ıadt etwa 
gleichen Ranges Beziehungen aufzunehmen; in Aussicht genommen 
war die Stadt Yerres bei Paris. .ber da wird noch verhandelt. 


am letzten Freitag 15.1.erlag der frühere SPD=Abgeordncete _ 
Ernst August Dührkoop den schweren Verletzungen, die eysich 
bei einem Verkehrsunfall in der Marienstrasse am 8.9.1970 
zugezogen hatte. Vgl Chronik 197’V S. 157. 


Bespr.Schettler im MT vom Mont&g unter "Kunst der Gegen- 
wart III. Grafik der aus Polen un! der Tschecheiim Museum." 
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Das Jubiläumskonzert der Donkosaken, die vor 50 Jahren 
auszögen, die Welt mit ihren Chorliedern zu erobern, 
die dann wirklich ihre Zugkraft behalten hatten und 
Bei’all ernteten, wohin sie kamen, dieses Konzert wird 
von Frau Dr.Schettler nun doch - zwar mit Sympathie, 
aber doch mit dem warnenden „Zusatz besprochen, dass 
"der Schmelz der Jugend dahin ist" und dass sich der 
Chor nun damit begnügen möge, mit ihren herrlichen 
Schallplatten=Aufn.:hmen "gewiss noch in Generatioren 
weiter zu leben"! "Das sollte ihnen genügen"! 
(Also eine herzliche, aber doch deutlich abrückende 
Kritik!!) MT Das K,nzert war am 16.1. und dürfte wohl 
endlich das allerletzte Auftreten Jer Donkosaken in =“, 
gewesen sein! 


Dienstag 19. Januar. 


Geschickter und gewiss auch erfolgreicher als im Vorjakr 
erhöht das _ENR dies *ahr die Bus=+treise, E kündigt die 
erhöhung rechtzeitig an und vor allem massvoll. 

Das EMR, di« S+adt und die *enutzer, vor allem die Zeit- 
kartenbenutzer teilen sich diesmal die leider notwendig 
gewärdenen Mehrkosten. V&l NT . Die im V„rjahr spohtan 
ins Leben gerufene "Aktion Roter Punkt" wir! also 

vohl dies Jahr richt in Kraft treten! 


Der plötzliche Tod eines Schülers der Aufbaurealschule 
am Mitteldamm hat Aufsehen gemacht und Teilnahme bewirkt 
Derdunge stürzte bei der “achhausefajrt plötzlich tot 
vom Raie. Herzleidend! Name Betlef Hormann. 


Gustav Frese, 1.Vorsitzender der Ortsgru re Minderheide 
im Reichsbund, verstart. MT 


Aus Vereinen: Vortrag Carl Drepper vor dem hath. 
Bildungswerk. Thema: "Darf die Kirche ‚affe:n segnen‘ 


Jahresrückb]ick des Schützenvereins "Ruhe siegt!" jpremen 
Schützengilde Nordstadt.- Desgl. "Freie Hand" =Kleinen- 


Reiterverein Minden=Torta: 32 eal das Deutsche R,iterst- 
zeichen. 
sämtlich NM? 


Mittwoch 20. Januar 


Bei der 6. Komp. des Bürgerbataillons trat der in der 
Presse mehrfach angekündigte Wechsel in der Führung 

nun ein: für den in den Ruhestand versetzten Komp.Feldw. 
Hermann Steindreischer übernahm der bisherige Vizefw. 
Robert Heyland die Führung der Sechsten. 

Alles dies während der Jahreshauptversammlung der 6.Korp 
und begleitet "mit vielen schönen Reden"! ur 7. 270.8 


Zum Oberstudiendirektor befördert wußde nach kommissarist 
vertretang seit dem Ausscheiden des OStDir Schlensker am 
31.7.70 der bisherige Direktor Gerhard Rehling. Er ist 
nun -— einmal Luft holen! - "Leiter der sewerblich n, 
hauswirtschaftlichen und landwirtschaftlichen Berufs= 
und Berufsfach= Fach= und Fachoberschulen des Kreises 
Minden" !! 
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Vot der Gesellschaft fr christl-=jüd.Zus.Arbeit sprssh am 
letzten Montag im Saal der Toleranz Sepp Schüller über 
"Das _Judentuxn_ in der niederländischen Malerei." Rezension 
durch Frau Dr.Schettler im MT vom 20.1. 

‚n den Schiffhauer August Müller - Ninden 


HABS HBSGHERSaRRSBLenst. MT 


Verstorben ist der Nitvorsteher der Siedlergemeinschaft 
Kuhlenkarp Ferdinand Kruse. MT 


Donnerstag ?1. Januar 


Bericht vom Standesamt über theschliessungen und G burten 
im Jahre 1970. Tenienz auf allen Gebieten rückläufig! 

Die geburtenschwachen Jahrgänge nach dem Kriege machen sich 
:ehr fühlbar. Statistische Nachweise im einzelnen im NT 


Der Reictsbund, Ortsgruppe linden hat jetzt zwei Gruppen geki 
bildet: Crtsgruppe Mitte und Ortsgruppe West. vahres- 
hauptversammlung, Die Namen der beiden Gruppenvorstände 

s. MT 


Aus Wietersheim: Ertschärfung einer 20 Ztr.Bombe durch 
Feuerwerker Schwabenbauer vom #;mpfmittelräumkommando 
Detmoläi. 

Von Vereinen: NModelleisenbahncluh besteht jetzt 21 vahre. 


Vom Njndener Männergesangverein von 1824: Vorbereitungen 
zum 150=jährigen Bestehen. Jahreshauptversammlung im Bürger- 
verein. 
Vom TuSpe Meissen : Wechsel in der Fıhrung. 


Eigentlich sollte am Dienstag Dürrenmatts [rama "König Jog 
hann" (nach Shakespeare Jaufgeführt werden. Aus in d r Presse 
nicht genannten Gründen gab man dafür das dreiaktige Lust- 
spiel von Georges Feydeau: "Floh im Ohr". 

Gutes Lipiel, viel Gelächter, Treffen der pariser Lustspiel- 
akmosyphäre. Vgl die fezension der Frau Yr.öchettler wT 


Vom ırbeitskreis Schule und wirtschaft: Arbeitssitzung im 
Sitzungsraum der Kreissparkasse, Thema der Diskussion 
Werbung und Werbewirkungen. Vgl MT 


Die DEP - natärlich! Wer sonst? - hat es für nötig gehalten, 
die Stadt aufzufordern, " das fiktive Patenschaftsverhält 
nıs Mindens zur Stadt +öslin aufzugeben ...! 
Dass den vielen aus Pommerns allgemein und aus Kö-lin im 
besonderen vertriebenen Ostdeutschen damit ein Schlag ins 
Gesicht versetzt wird, «ümmert diese Herren nicht! 2eschwerte 
sich doch neulich sogar ein Einsender eines +-eserbriefes 
darüber, dass in der Zeitung "immer noch von Stettin, st lp 
Köslin gesprochen wird! Man solle "endlich" die nun polni- 
schen Namen verwenden! Feine Zeitgenossen sind das!!! 

Die nichts verloren haben und sich nun auf den berühmten 
Eoden der Tatsachen stellen, wollen den Vertriebenen nun 
auch noch die -rinnerungen nehmen! 
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Freitag 22. Januar — 


St —Ratssitzung. Thema: Das Ingesta=Gutachten über die Gestaltung 
der Innenstadt und ihrer Geschäfte.Zwei - nicht geraie sehr 
deutliche Kartenskizzen veran-chaulichen - oder w llen es wenig 
stens! - die Gestaltung des Verkehrs in der Innenstaüt , wie er 


1971 ist und vie er 1960 sein soll. Diese Skizzen gehören zu 
einem "Gutachten zur Gewerberlanung für die Stsdt kinden, das 
vom Institut Gewerbebetriebe im Städtebau erstellt wurde. 

Fir die Chronik mag Jies r kurze Hinwe s gen gen; das \T erläu- 
tert die Skizzen ausf hrlich. MT 


Kenzert Beim 3. Kammermusikabend. Drei jung: Ksnstler interpretierten 
das Klaviertrio \r.100 von Schubert und das Kıavierquintet 34 
von Brahms. Rgzension wie immer von Frau Dr.Schettler 


® Vom Alpenverein xird vom Schluss d r Abseilprüfung berichtet, 
Text und ein Foto schild rn die Rettung _ eines Kjetterers als 
eingeschnürtes "Paket" am Hohenstein. Leitung der Prüfung lag 
in den Hän en von Dr.®chlüter, der den Teilnehmern ein B.rg- 
rettungs"abenteuer" schilderte, das sich tatsächlich am "Wilden 
Kaiser" ir den Tauern zufetrager hat. MT 


‘ % Im Kneippverein sprach D„.med. Br-ügmann über Hei:ung von 
Herz= und Kreislauferkrankungen durch Bewegungstheran im 
S;nne Kneipps. MT 


Sonnabend 23. Januar und Sonntag ?4.Januar 
SE Genauere Schilderung der Ratssitzung mit der ausführlichen 
| Bespreckung des Ingesta=Gutachtens und Besichtigung des 
ausgestellten grossen Modells der Stadt. Grosses allgemeines 
Interesse, aber keineswegs einhellige Zustimmung zu den Pränen 
der * et Vgl. die Zusammenfassung der Ergebnisse 
im 
S+ In enger Zusammenarbeit mit Barkhausen, Dützen und dem Fremden= 
verkehrsverein wird noch in diesem “ahr offiziell ein 
"Verkehrs= und Werbeamt" zunächst am Domeck, später in einem 
neuen Verwaltungsgebäude eingerichtet. Wer der Leiter dieses 
mts sein wird, steht noch nicht fest. ie Stelle dürfte 
nächstens ausgeschrieben weraen . Der Beschluss zu dieser 
Neugründung ist vom 14.1.71 datiert. MT 


Kreis Kreistag, Stadtund Gemeinden haben energisch gegen eine Auflö- 
sung des Hauptzollamtes yrotestiert. Wortlaut des gymeinsamen 
Protestes im uT 


Kabarett Vor=Hinweis auf das am 30.1. geplante Kabaretbie Mindener 
Stichlinge. die ihr 5=jähri;es Bestehen in der Öffentlich- 
keit gross herauszustellen gedenken, Schlagwort: "Und wenn si 
nicht gestorben sind...?! 


B Ein Hausm das nicht gebaut werden wird, obwohl schon G.und- 
stück, #ewerber und sehr konkrete Pläne vorlagen, ist das 
ultramcderne "Hügelhaus" zwischen Bastau und Simeonsglac.s. 
Das vom Architekten Bielemeyer erdachte Projekt,musste der 
hohen Kosten wegen - denn unberechebar sind Löhne und äateria 
kosten! - eingemottet oder ganz ad acta gelegt werden. MT 
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K; Schilderung der Tagung der Kreissynode im Salem=Mutterhaus 
1u am 20.Januar im MT Dort die 'eilnehmer, Reden und fredigten. 
Beschlüsse und richtungsweisenden Tendenzen! 


V Vo Einen Djas=Vortrag tielt in Alpenverein der Bergwanderer urd 
Bergfotograf Wenzel Fischer aus Garmisch in der /ula des Bessel 
gyrnasiumsam 21.Januar. D,r Abendvortrag muss bestechend schün 
gewesen sein, der Rezensent schwärmt davon inden höchsten Tönen 


Schu Inz' ischen hat (ie Ingenieureschule in M,nden ihre Studenten 
entlassen, nachdem 28 neue graduierte Ingenieure das Studium 
beendet haben ! .Hre Namen s.ıT. Dag nächste, das Sommenmemeste 


soll schon am 1.März beginnen. 


Montag 25. Januar 


St Neue Bauprojekte: Auf dem Grundstück des einstigen Sch’achthofs 
an der Weser soll ein erosses Hotel gebaut werden mit 140 Bets« 
ten und dazu 200 Miet- und »igentumswohnungen, Bauunternehmerin 
1st die "Varitim"#Baugesellschift in Bad Salzuflen 
(Hätte ich si damals schon bewusst erlebtp ich würde mich 

in "je 5 ünderjahre zurückversetzt fühlen!fWenn dat man gaut 
geiht mit sonne ®uerie!) Ich fürchte, die Stadt übernimmt sich! 


Politik Auf dem Parteitag der CDUsm Sonnabend gedachte man zunächst 
des nunmeht 25=jährigen Bestehens der damals - 1945/6 neuen 
Partei und des ebenfalls 25 Jahre ihre G,„schicke führenden 
(Pforsitzenden Heinrich Wehking=Friedewalde, der nun sein Amt 
P) in «die Hände des ncuen orsitzenden Herbert Finkeldey gelegt 
hat. D,s MT schildert in ziemlicher Ausführlichkeit diesen 
"Thronwechsel" der Kreisvorsitzenden und einer ganzen Reihe 
von kännern, die gleich Heinrich Webking die Männer der Ersten 
S,unde waren und die von Adenauer bis Brandt das politische Ge- 
Schehen der Partei im Kreise mitgestaltet haben. S.d.n T,xt und 
die Fotos von der "Alten “arde" ihrem Abschi:d und den neuen 
Vorstand um Finkeldey. 


Im Stadttheater spielten die Bielefelder das Stück von 
Pawel Kohouts "August,iugust,August!", eine - wie Frau Schettle 
” “h ner Rezension sagt - "nicht ganz unpolitische Geschichte"! 
.U8 In Wirklichkeit ist es ein eminent politisches Stück, Denn 
der, dumme” Zirkus=äugust, der hier "ein Spielball der Mächtigen" 
1st, ist eine Symbolfigur für die in aller Palitik immer 
Unterärückten und Ausgenutzten! Frau Dr.Schettler fasst das 
S+ück und die Hauptrolle freilich etwas anderes auf - aber 
der Chronist sicht in dem Dummen August der Nanege das 
tschechische V_l1k nach dem verheissungstollen und dann so ent- 
äuschenden "Prager Frühling” ues Jahres 1469, s.MT 


Krim Ertrunker beim Eissegeln «uf dem Steinhuder Meer ist ein Minde 
ner und ein Herforder Junge. Des dramatischen Vnrgangs wegen 
möchte ich ihn in dieser Chronik nicht übergehen. s.MT 
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Im M? vom 25.Januar Programm und Vorbere_tungen für ein 
sportliches ürossereigris, das freilich <rst im Jurı statt 
firden soll, das ater - wenn es soweit ist - bestiımnt dee 
Frage aufwerfen wird: "Wann und Wie hat man dieses Zr. ig- 
nis, nämlich das Elfte Bundesschwimmfest des DTB vorbe- 
reitet? - Daher schon hiute dieser Hinweis! MT 


Dienstag 26. Janugr 


Ergänzung zu S.2: D,© Personalien des Nachfolgers des 
Oberpostrats Gerhard Renker in der leitung “es M.ndeners 


Postamtes Tostrat Johann Peter Griem. - MT 
Gleichzeitig Bericht über die Arbeiten am neuen Wählamt 
der Pystamt „m Gelindeweg, das 1975 fertig sein so!l, 
und die Nachricht, dass in Nsnden das fünfte Fernmelde- 
amt der Post gebaut werden soll: ein Übjekt, dam nach 
nach seiner F:rtigstellung ©-860 Beamten aufnehmen scll. 
Damit ergibt sich das Problem: Kann dieses Fernmeldeant 
in der Nähe des Wählamts gebaut werden? Und wie steht's 
mit den Wohnungen für die vielen n uen Beamten, die 
dann in Msnden wohnen werden“ 
Der Opb=Präsident Dr.Florian, der zur Einführung des 
neuen Bostamtleiters Griem in linden weilter, brachte 
die Verheissung mit: "Minden erhält sein F_rnmeldeamt 
zurück!" - ılles Weitere wird die Zukunft lehren! 
Dazu gehört auch die Frage, ober der Fernsehturm auf dem 
Jacobsturm noch längere Zeit au reichen wird! 


“wecks Milderung des Mangels an Schwestern sind zehn 
Krankenschwestern aus Korea (!) in Kinden eingetroffen 
“nd durch landrat Rohe und Prof. Seckfort willkommen- 
&: heissen worden. Vgl Text und Foto im MT 


Vom hochwichtigen WSV (Winter=Schlussverkau?') tringt das 
MT einen illustrierten Bericht Der WSV h:t alle Erwar- 
tungen übertrr ff n - sagt die Zeitung‘ (Na ja!!) 


Schwerer Verkehrsunfall auf der Ringstrasse /Ecke Fasanen- 
strısse. Der Verunglückte konnte nicht sofort, sondern 
erst am nächsten tage identifiziert werden. Der “ame ist 
aber nick genannt! M+ 


Mittwoch 27. Januar 


"Ausbau von #ammen dringend erforderlich" - Äterschreibt 
das MT :en Hauptaufsatz des Lokalen Teils -- es handelt 
sich um den Ausbau der Mulldeponie im Heisterholz, 

die Fertigstellung des Hüllzerkle nerers ebendort und um 
die Sorge, dass die Mülldeponie Nammen sehr bald erschöpft 
sein könnte. kin G»sossfoto zeigt die Betonfundamente für 
die Prallmühle in heisterholz, die wohl erst in !-& Wochen 
ihrer Bestimming der Millzerkleinerung übergeberwerden 
kann. aber ich muss w<hl oder übel der Zeitung üie weitere 
bBerichterstattung überlassen, Al yom 27,2. 
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25 Jahre besteht nun die 1945 durch „Emil Samuel gegründete jüd« 
Kultusgemeinde - es war ein kleiner Rests'! fg waren ie, die 

noch einmal davongekommen sind! Vgl den cericht ir MT 

55 von einstmals 375 ! 


Vom starken Sturm wurde am 26.1. in der Ringstrasse/ Ecke 
Lessingstrasse ein festes Stahlgerüst ım Neubau der Tirma 
Lemcke aus seiner Verankerung heruntergeriss n. 2 Arbeiter, die 
noch kurz dator von ihren Montagearbeiten heruntergekl ttert 
waren, karen mit dem Schrecken davon! wi 


Die schon ver genau 10 Jahren in Minden aufgeführte Operette 
"Hochzeitsnacht im P:radies" von Schröder wurde wieier ausge- 
graben und in der Inszenierung vonSserpp Spansler - unfrisiert 
in einer Show, vom Text blieb dabei nicht allzuviel übrig! - 
erneut zu starker W'rkung gebractt, wobei aem Ballett di 


Hauptrolle zufiel! Vgl ic Rezension durch Frau ür,Schettler . 


Donnerstag ?&8,.Januar 


tin elektronische» R,chungspult wurde neuerdirgrs auf dem Mind: - 
ner “auptbahnhof Aufgestellt. Ls hat der Vorteil, mit dem 
Centralcomputer in Frankfurt verbunden zı sein. Binnen Sekunden 
kann ein Reisender, der in Minden eine Tlatzkırt: oder +inen 
Schlafwagen für sich bestellt, erfahre n, obe eiı Platz frei 
ist!. Dieser "neue Schnelleervite wird am 122lin Gane 

Ein beigefügtes Foto von diesem "Z,uberrasten" im NT 


Bericht vom Lohnsteueramt. Schwierigkeiten, die durchü.ie 

grosse Zıhl von Ausländern verschiedenster Nationalitäten 
verurdacht sind. Dahei die interessante Feststellung, dass z.2t 
2700 Ausländer in Minden leben, von denen 27% Griechen, 17% 
Italiener, 13 Spanier, 12% _Portugieseh, 10 % Jugoslawen, und 
9 % Türken sind; der Rest vor rd. 12& verteilt sich auf 40 "ati 
hationalitäten. Diese Sprachenwirrwarr erschwert natürlibh di 
Verständigung erheblich -- "Sprechen Sie deutscg?" -"ix d trcd 


Hinweisen wenigstens möchte ich hier auf die erste Rede - die 
"Jungfernrede", die der neugewählte NdL SPD-\bgeoräneter _ 
Trinius(Reinholdf vor dem DPD=Ortsverein Minden gehalten hat. 
Als Oberstudsenrat beffhdelte er natürlich pädagogische Fragen 
und sprach über das Thema "Im Spiegel der Landespolit-k - eine 

“ericht zur +age". V„l Jazu MT vcm 8.vanuar 


N„.ch einmal vor dem endgültigen Verschwinden aus de 

Chronik . - eine Erwähnung des Hotels "König von Freus-en". 

Der dort eingerichtete "Laden" mit \aren ausschliesslich der 

Entwicklungsländer - denn er entstani Ja aus der Initiative 

der Mindener Aktionsgruppe Entwicklunrs litik - erbrachte 

2 Keate verschitdenster fosteı einen R-ingewinn vor rund 
h. 

Am 28,.danuar erf \gte die Übergate und ürtffnun- dr umgestal- 

teten Välla Vagedes in der Narienstrasce als Bezirks-Lehrer- 

serinar „ Z,r Umgestiltung des Gebäudes s. NT om 28,84 

zur Zinweihungsfeier!ichkeit+ s MT vom29.I. 


Offizielle,-Name: "Staatl. Bezirksseminar für das Lehramt 


an der Grund= und Hauptschule Minden. 
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Hauptredner waren Überschulretxsxr Biermann = Detmold 
und Egm. t.hle; ver eine aus pädagogischer Sicht, «er 
andere als Stadtoberhaupt über die Bedeutung d=s Seminar 
im Leben der Staät. Es solle ein "Sammelpunkt pädagogi- 
schen Aufschwungs" sein! (N,n ja, bei derartigen Reden 
wird immer einwenig zu hochtrabend vesprochen! 

Über die weiteren Reden z.B. des OKD Ro:'enbusch, des 
ersten Leiters des neuen S.minars Wilhelm Borg mann, 
des Ssuperintendenten Wil-ke uw. vgl MT 

In der Geschichte des pädagogischen lebens der Stadt 
war jedenfalls der 2&8.Januar 1-71 ein Markstein. 


Eine wichtige Statistik ist - leider! - die der Verbre- 
chen und Vergehen in Stadt und Kreis. "Minden blieb mit 
der Zunafime der Kriminalität um 5,5% weit unter dem 
Durchschnitt" - ein schwacher Trost! “s bleibt immer noch 
genug oder zu viel! Genaue Zahlen MT vom 29.1. 


Dıs neueste und bestimmt das letzte Mindener Adressbuch 
- das letzte nämlich vor der Gebietsreform! Das nächste 
wird bestimmt viel umfangreisher werden! - ist etzt 
erschienen. 


Vor dem Geschichtsvereir sprach am 27.1. kuseunsdir‘ ktor 
d.R. Otto=Kurt laag mit Lichtbildern über Quellen „*“eiche 
und Wasserläufe im Alten Minden! Und das ann ja keiner 
so wie er, der über die Geschichte kind ns wohl jede 
auch nur einigermassen wichtige Einzelheit kennt. 

Vel 0i Besprechung es Vortrags durch "rauDr »chettler 
im MT vom 29.1. 


In der Kommerztahkgehen die ausstellungen weiter: z.&}. 
stellt der Bühnenbiläner Elmar Albrecht :us München 
Entwürfe tür Bühnenbi.der aus, es ist die ı3. walerie= 
ausste_]lung in der Commerzbank. MT 


Mehr als Kuriosur_ıenn al» wichtiges Geschen werteich die 
>7T\. Zeujahrsfeier der kleinen chinesichen "Kolonie" 


ım 27.1. im Crina-kestaurant am »arıt MT 
Aus Petershagen: Vorlegung ihre: Stadtsanierungsplans 
für den Stadtrat von *. durch den .rcritektn urd 
votadtplaner Ibrügger - “=inden . 
Aus VlothoW Fertigstellung des neu:n Stıdtplan’ "irVlotho 


Vom Arbeitskreis Schule / Wirtschaft in NM,nden. Bericht 
Rektor Hetheys über die £rfahrungen in den NRWsirbeits- 
kreisen. MT 


Vom Bund der Vertriebenen: Cstdeutsches Brauchtum in 
Lied und 4anz" vorgeführt in der Sckarhschänke . MT 


Im Parkhotel sprach in der Nittelstan'svereinigung =Nin- 
den cer "Wirtschafts= und Finanzexperte Ur.ochwefer 
über "Den Mittelstand und die M’thestinmung MR 30.1. 
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Stnnabend 30. und Sonntag 31. Januar 


P In den Ruhestand trat am )1.1. nach 24=jähriger Tätägkeit in 
Ninden der Stadtgartendirektor und leiter des Stadtgartenamtes 
Reinhard Goosmann, dem ich schon im Chronikhband 1966, 5.121 

wegen seiner rührigen Tätigkeit als atändiger Verschönener der 

LS Stadt ein besonderes Loblied gesungen hatte. Die Pflege des 
Nord=, des Alten und zuletzt des Südfriedhofes sind sein Werk! 
Das wird von allen Mindenern anerkannt und gerühmt, auch vom 
Chronisten, der am liebsten jeden aufhängen möchte, der aus 
“achlässigkeit und Kücksichtslosigkeit di: “euanpflanzungen, 
d.e schönen Baumgruppen, die gepf egten \iege - diese zumal! - 
verunziert, verschandelt oder gar zerstört! MT 


Noch weitereWLobgesänge}!um verdiente “Änner der -tdat zu ehten: 


Alfred Donath, Inhaber der Firma Eugen Engert, \Wasserwerkbau, 
Brünnenbau und Rohrleitungen wurde 65 Jahre a_t (oder besser jung 


Wechsel in der Leitung der Abteilung Maschinentechnik:des B2A: 
Dipl.Ing. Joachim Robrade , geb.1906, trat in den Ruhestand. 
p Dipl.Ing. Johann Peter Blank wurde sein Wachfolger. 
Über beide vri wT 


Einen langen Bericht stattet das MT über den Fortgang am Bau 
de= Mittellandkanais ıb. Im Mindener kaum - geht s noch So gerad 
hierk.nn man mit der Fertigst&lung der Aubbauarbeiten bäs 1975 
rechnen, eber in Niedersach‘en und im Teilabschnitt Osnabrück 
ist der zügige Ausbau gefährdet! Dieser Abschnitte wegen könnte 
sich die endgültige Fertigstsllung des Ganzen kanals his ind 
3. Jahrtaus:nd hinziehen!! V„1 ET vom 30.1. 


Schu Die Kreisberufsschule verliessenam ne m 2 7 
gestärkt" durch wohlgemeinte-und treffehde Norte aus dem Mund: 
As Oberstudiendirektor: Rehling und des landrat- Rohe 


T.ndenz l:eser Ermahnungen: Klarstsllung des #sens der Demokratie 
'nruhe ist das S«lz üer Demokratie, "ber nicht mit dest -rukti- 
vem ‚nstrich!"Der Sch.lleiter hatte vorher der breiten 
M-sse der Beruf“schüler vorgeworfen, sie stehe in der Regel 
Problenen der Allgemeinheit gegenüber sehr weit abseits ! 

Genau den gleichen Vorwurf m chte nachher sozar der precher der 
SUV seinen Kumeraden! - Der Chronist vermerkt diescF@skstelluneen 
mit der gleichen - grämlichen? - Missbilli uns wie einer anle- 
ren St@lle des gleichen MT=Berichts: "In Anwesenneit etlicher 

Mitglieder des Lehrerkollegiums..." Stlicher? ‚rum nicht aller”? 

(Auf den Chränisten, der freilich "aus dem vorisen Jahrhundert 
stamnt", wirken dergleichen Passagen befremdend; es weht 
jetzt wohl eine andere Luft an den schulen...!) 


).n weiteren Verliuf der Entlassunssdeier schill t da& IT 


Richtfest am Zentralf:.hrpırk der Stadt am 29. Januar. MT 


7 Der Singkreis der U tthıiuskirehe bestehtn nun 10 Jahre. Ex verun- 
staltet aud diesem Anlass am Sonntagabend eine Geistliche 
Abendmusik, auil die das MT hinweist. 
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Montag_1l. Februar _ 


Jahreshruptversamnlung der Mindener Interessengemeinschaft der 
Sportfischereivereine. Fanger ebnisse 51 300 kg Kische aus Ger 
jeser gesngelt und als Ersatz daf r für mehr als 20000 Ju 
F,sche usgesetzt. Im ganzen wurden weniger :i:che gefangen 
im Jahre 190 „ls in den Vorjahren. Zahlenbelege und weitere 
Angaben über E 1 ubnisscheine, ssnähnen zur "chonung des 
Hechtbestandes It. NT va 1.2. 


In den Ruhestand trat die Lehrerin an der thesk „lIlwitzschute 
Fiau Irene Spitzıkopf MT 


Ergänzung zu >.1%: ‚jesprechung der ‚usstellun s Bühnenbildnere 
Slmar A,brecht ind r Conmerzbink (13. lerieausstellung) 
durch Frau J,.Schettler im wT 


Die Mindener „tichlinge ‚ die als Kabarsttgeneinschaf‘ } t3t 
schon 5 Jahre zus nzaen n@,- eine lange Jeit fürein J’zendka- 
barett! - hattan für ihr> J bil.umsvorstcllung im Haus der Ju- 
gend das Motto gewählt: "..lund weil sie nicht gestorben simd.." 
und wenn man der mehr als w»hl«llenden Rezension, im HUT (& ez.Ti) 
glauben Jarf, so war's ein grosser Erfolg. "Kubzbttives lecken", 
meinen gie, „ehure zur Freihsit! - Nun, zimperlich werlen sie 
nicht gewesen sein, aber vieileicht ersteht aus Jen kleinen 
Kreiss, der mit dem chnabel vißakeicht allzusehr oranist, 

eine echte satiri che Bezubung MT 


Aus rtum: Feierliche Üinweihung lesjüngste. Spadaka=Lkebäu 68 
des Kreises. MT 

Aus Leteln - Industrisschlann vorübergehend nach Leteln M 
Aus Todtenhausen: Vom 3. Bauabschnitt der \analis tion 
Kreistagsabzeoränete weihten mit einen Schiessen die Schies.an- 
lagen der neuen Kreissporthalle ein. Schilderung 3 mehr fröh- 
lichen als "erbitterten" Jettkanpfe s :T 


Aus Hille : Brisft uben usstellung des Brieftaubsnzuchtvereins. 


Dienstag _?2. Februsr 


Ein in Mind nn s misrter Fionier ist am Montag 24.1. bei 
Haste nachts aus_ lem Zuge geeturzt, rlitt wahrscheinlich sozleig 
t.dlich Verletzungen, wurde Morgen aufgefundan, abı u 


ite 4 Tage bis er rekognosz\ert „erden konn.e. Vgl &T 

Den Namen des aug B.chum stammenden olääten gibt die Zeitunge 
noch nicht an. - 

Dagegen ist der uf Zell genannte Verungl.ickte - Unfall Ä&cke 
Fasanen= und Hingsirasse) - jetzt bekannt : der Verunglückte 
er starb nach 5 Tagen im Krankenhaus - ist ein ferner Marx 
aus Barkhausen 
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In der Nummer 27 des MT wird das Ingesta="utachten über 
die Gestaltung der Innenstadt ausführlich behanilelt . 

Wie kann dab’i das krhaltenswürdige geschont und doch 

die Innenstadt schöner gemacht werden ? Hier dreht es sich 
vor allem um das Gebiet zwischen Hufschmiede —- \lartini- 
kirchhof - Königswall - Obermarktstraße uew. Drei Fotos 
verdeut ichen das im text Besnrechere. MT 


Die gleiche MT=Nr. enthält den neue‘ Geschäftsvert-i'ungs- 

plan des Amtsgerichts auf die Vezernate der hier n ment- | 
lich genannten Amtsgerichtsräte. "Zehn Richter teilen sich 

die vielfältigen Aufgaren." T 


Im Lebenshilfeheim an der Kuhlenstra?e wurde der 6. Ge- 
kburtstag von Pfarrer Albert Clos durch eine "gruße Gratu- 


lationscour" festlich begangen. NT gl. «r. 


In Friedewalde soll eine Vorschulklasse an der bestehenden 
Grundschule eingerichtet werden. kin vorläufiger V_rsuch! 
MT a.a.0. 


Kittwoch 3. Fetruar 


In dieser MT-Wä. wird ein Thema angesch agen, das in der 
nächsten Zeit noch manche Feder in Beweginr set ern wird: 
nämlich die bevorstehende Auflösung des kindener Haunt= 
zollsmtes . "In Kürze ist ein Erlaß des Bundesfinan-zni- 
nisters über die Auflösung des HZA “snden zu erwarten. 
Vel MT 


Nachrichten geringerer Pedeutung - wenigste:s für “irsen - 
füllen die übrigen seiten des ÜT 


Donnerstag 4. Februar 


Bei der B,ndesbahn und zwar im neu eingeweihten 
Verpackungsrrüfstand wurden gestern die verschiedensten 
Verpackungsarten auf ihre Eignune untersucht, 2.B. Kunst- 
stoffe, Glas, Holz und Metalle auf ihre Härte hin. 

V. Dext, und drei Futos im MT 


Vor der Kantgesellschkaft sprach am Dienstag 2.2. Prof. 

Dr. Bela_ von Erandenste:n (aus Ungirn) über dıs "hema 

"Der Mensch und seine Stellung im All". DAB MT überschreibt 
ie Rezension etwas reichlich knaıllig=sensationell aufge- 

mactt - aber sie stammt ja auch nicht von Frau Dr.öchett- 

ler! - "Der lensch ein am Ggist erkrankter Raubaffe"! 

(1Ie übrige "ezension entspricht der Üterschrift! - un 


Auf der Goethe=Freilicrtbükne ın der Porta ‘ird dieses 
Jahr ein "Western" aufgeführt, räm!ich eire Besrbeitung 
aes "Wildt ters" von Cooper durck Nerbert vom Hau. Und das 
auf einer Gnethe=EBiühne! er Goethe habe - so entschuldigt 
der Rezensent die Auswahl, seinerzeit den amerikanischen 
Autor sehr gelchbt! MT 


Minden wird auch dies Jahr wieder ser Schwerrurk* der Inve- 
stitionen der Knoll AG sein, vie das MT den betreffenden 
Bericht über die Entwicklung und die Fläne dieser Firma 
überschreibt. Ve MT 
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Freitag 5. Februar 

Schu Bericht von der PTA (=Pharmazeutisch=Techneschen =Assistentin- 
nen)=Lehranstalt: Sie ist jetzt voll ausgebaut. Dierersten 
16 Assistentinnen haben ihr Schlussegamen bestanden. Der 
Leiter der Anstalt Dr.Schumann wies in seiner Schluss=Festan- 
sprache auf das seit der kröffnung dieser Anstalt im “ahre 68 
Geleistete hin. Die Ausstattung der Anstalt sei vorbildlich 
und richtungweisend für zunächst 20 Städte, denen die Mindener 
Anstalt als Modell gedient habe. Auch d r Lehrkörper sei 
an Zahl der lüjtglieder und in ihre: Qualität hervorragend. 
An der Anstaöt wirken jetzt naben demleiter wirken ? Mitsrbei- 
ter, 4 Studienräte, ein Veterinärdirektor, eine Lehrkraft vom 
DRK und eine Lehrassistentin. “ie sahl der Schiller(innen) betra® 
ge 2.44. BA. | 
Gleichzeitig mit der Entlassung der ersten «rüflinge wurde das 
Galenische Labor in Betrieb gen:mmen. Vgl MT ».Febr. 


St Unter dem Titel "Informationen. Statistik" hat die Stadt erstmal 
(\ einen "Verwaltungsbericht" zusammengestellt undals Typoskrigt 

- also nicht gedruckt! - herausgegeben. Ls enthält sehr über- 
sichtlich und v;l1ständig 1001 Einzelheit über alles, was 
irgendwie zur Verwaltung der Stadt gehört m loss die Stadt- 
chronik ist nicht erwährt! Ich hoffe aber,si& ergänzt die 
CHronik durch Zahlen, minutiöse Statistiken, kurz, durch Angaber 
die ich nicht bringen kann, aber sxermacht meine Chronik richt 
überflüssig. bVenn er enthält das Was, mei:;e Chronik mehr das Wiel 
der Verwaltungsbericht ist notwendig nüchterm und objektiv, 
die Chfonik erlaubt es sich, nicht nüchtern und objektiv zu 
sein. Aus dem Verwaltungsbericht sieht den Benutzer kein Ant- 
litz an, aber aus meiner Chronik kann man und soll man auf den 
Chronisten ads lenschen schliessen, auf diese so typisch unvrak- 
tischen, humoristischen Alten Schulmeister, der rit lächelnden 
Augen zu sieht, "wie ringsum ihn die Wirtschaft tollert, der 
Ameishauf durcheinander kollert" Vieles gehört zvar nicht in 
eine Stadtchronik hinein, kritisiert der ?Pedan® - z.B.diese 


eben geschriebenen Sätze! - aber sic volo, sic jubteo, sit pro 
ratione voluntas! | 
St Eine weitere Veröffentlichung der Stadt ist ein "Hinweis #ür | 


die Eltern" mit dem Untertitel: "Welche Bildungsmöglichkeiten 
haben unsere Kıncer ?" also ein pädagogischer Führer durch die 
fast schon verwirrend vilen l;ndener Schulen. D,zu MT a.a.0. 


St Eine *#usstellung besonderer Art ist z.=-t. in der Kreissparkasse | 
zu sehen: vie Wandesbausparkasse zeigt hier dem staunenden, | 
bewundernden od r vielleicht auch entsetzt:n Besucher, welche 


Haus= und Siedlungsformen z.2;. Enplant werden. Also neue \iohn- 
formen wie ein "Kistenhaus ,„ en "Wabenhaus" oder ein Häuser- | 


haus!" Vgl Mi a.a.0. Var lauter Modernität wird dort das | 
Wohnen, fürchte ich, denkbar ungemütlich: 


St 
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Die diesjährige Spender sammlung für den Yolksbund Deutsche 

Kriegergrüberfürsorge" ist angelaufen. In Hin!en werden aus 
den Reihen der Bundeswehr Soldaten der Amphibischen Pi=Komp. 
aus zivilen Kreisen die Schüler(innen) der kindener Schulen 


für die Sammlung eingesetzt. Dazu auch NT v.Sbr. Kei 


Zur Vorbereitung der grösserın ""ingfahrten" der Jugendkartome 
nach Berlin und Oslo hat Kantor Kresss mit seinem zingkr-is 
die Tage vom 29.-51.I. benutzt und eine Singfahrt nach Syke, 
Weyhe und Leeste durchgef hrt. Bericht darüber KT 


Die Überschrift des nun zu besprechenden MT=Absatzes möge 
genügen: "Rückgang der Gcburtenzahlen in fast allen vemeinden! 

- nämlich des Amtes Hartum. ie angegebenen Geturtenzuhlen 
dürften aber wohl auch in aen adderen Amtern des Kreises zu- | 
treffen. s MT. Weitere N:.chrichten aus dem Kreise; 


aus Nordhemmern: Vom Schütz nverein "Hübertus' 

aus Rothenuffeln: Spenden f.d.Kindergarten 

aus Vennebeck: Karnevalsrummel in V. 

aus Hausberge: Bericht über die Sonderschule.u ander-s 


ämtlich NT vom 5.2. 


Sonnabend / Sonntag 6./7. Februar 


Wenn die Mindener Feuerwehr ihre neue Feuerwache an der Narien 
/Kutenhauser S+r. bez gen hat - voraussichtlich «itte des 
vahres - wird die alte !euerwache an der Akrtillergewtrasse 
frei und dann vereinigt alle Einrichtungen des vorgeschrie- 
benen Katastrophenschutzes aufnehmen, also das THW (techn. 
Hilfswerk), den Luftschutz, den ABC# und Veterinärdienst 

Das wird dann das eine der beiden Katastrophenschutzzentren 
werden. - Das zweite, für das der Kreis zuständig sein wird 
soll in dem Betriebsbahnhof in der Portastrasse /kc’e Witte- 
kindallee untergebracht werden- Mögen beide nie in Aktion 
treten müssen!! Vgl dazu MT vom 6.2. 


Vom 1.März 71 ab wird mit d«m Ziel Ausbildungs zum Chemie= 
Ingenieur eine neue !achrichtuns an der Ingenieurschule 
eingerichtet werden. Vgl darüb-r MT vom6.2. 


Zum Studium der Automatiscren Kupplung im Lisentahnwesen 
hatten sich ın d eser Wcche 55 lelegierte aus dem „usland in 
Minden bei’ BZı eingeßunden. V„1l IT : "Internationale Woche 
beim BZ\$Y 


Ein Foto vom neuen Studentenwoknheim in N.nden muss insofern 
kommentiert werden, als der Z,satz: "Einweihung am 15.Närz" 
nicht stimmt. Die Gesellschaft zur Förderung der Ingenieur- 
schule hat inzwischen hübsche kinladungen versandt "Zur feierl 
Übergabe des Studentenwohnheirs arı der Schenkend rfstr. am 
Fre.tag 12, März 17,15 Uhr in Gr.Rathaussaal. Darüher nächsten 
Mo nat 
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In der Gesellschaft f.chr.=jüd.Z2,s.arb'it sprach am letzten 
Donnerstag Edith Laniüs in der dritten Lesung zu dem Heine= 
Zitat aus "Atta Troll” : "Und sie nennens Menschenrechte!" 
V,l Frau Dr.Schettlers Rezension des V rtragsabends MT 


Beide berichten - die eine als vorkereitender Hinweis, die 
andere als Rezension - den Festvortrag, den der Kreisheimat- 
pfleger KHekzr Wilhelm Brepohl über die “ahder Mejierhöfe und 
und die Geschichte des noch heute flcrierender Lahder Kruge: 
hielt, der nunmehr 250 Jahre alt ist. 

Herr Brepohl srrach zunächst über die von Mönchen des Klosters 
Loceum gegründeten Neierhöfe - darüber s.WT vom 15.2.- 

und wird in späteren -ummern des MT uf die “eschichte des 
Lahder Kruges handeln. L:ider zersplittert sich der vortrefflie 


sei es als Sonderdruck in einen *ande! 


nämlich des abgebrochenen Lokals "Deutsche Eiche" auf dem 


Auch der Vorsitzende der FDP=Kreistagsfraktion Wernke tritt 
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Zum Folgenden fasse ich MT vor 6. und vom ‘3. 2. zusammen: 


che Aufsatz so, wenn er in zeitlich auseinanderliegeneden 
Zeitungsnummern erscheint! - „ber vielleicht fasst er seine Auf 
sätze hoch einmal zusammen, ®eei es in den “eimatblätten, 


Als erster Ersatzbau für ein "Cpfer" des Nordbrückenbaus 


r. Weserufer wurde nun der Neutau eingeweiht. Dabei sprach 
Bgm W.Pohle über die "Noräbrücken=Verdrängtenf!, de aber auf 


v.ı Mm 8.2. 


Wegen der geplanten Auflösung des lindener Hauptzollamtes - 
s- 0. S. 10 - hat nun auch der Kreisverband NM nden im Beutschen 
Beamtenbund Protest eingelegt. Der Xreisvorsitzende Guido Wiesc 
schollek erinnert den Oberfinanzpräsidenten Dr.Evertsbusch an 
die Worte, die er (Evertsbusch) seinerzeit über die Geschichte 
des M,ndener Amtes gesagt hat: das HBauptzollamt NMinien sei 
schon 1818 gegründet worden, es sei mithin dıs älterte und 
beständigste der damals eingerichteten zol’änter usw..." 

s.MT vom 8.2. — 


in einem Schreiben für die Belassung des “"auptzollamtes in 
Minden ein. s.die gleiche NT="ummer 


kin Foto zeigt , wie weit die Arbeiten an der Nor:brücke in- 
zwischen gediehen sin“- die Aufschüttung der Rampen auf den 
den Brückenzuveg an der Werftstrasse. 


Aus Barkhausen: Bau der Freien Grosstankstelle beim Porta= 
Markt. Foto des Geländes für das grosse Einkaufszentrum- 


Mentag 5. Wobruar 
Von der Landsmannschaft der Schlesier: Jubi-äunrs=Riesengebirgs 


fest am Sonnabend in der "Grille‘. (Leider - und das war eine 
allseitig schmerzlich empfundene *“ücke! - ohne den "Berggeist 
Rübezahl mit seinen 4wergen! Den hıtte früher Jochen Reichwerr 
an den lesten der “andsmannschaft immer verkörpert; er erlag 
vor einigen Woch.n einem Verkehrsunfall. - Leiter des heimat- 
a Abends namens des Vorstandes Rektor i.*. Scholz. 

gl MT vom 9.2. in Minden _ 


Für das ZDF (2.dt.Fernsehen) dreht die jetzt 25 Jahre beste- 
hende Bundesbahn=fFilmstelle Folklore=Filme mit ausländischen 
“ruppen im “ahnhof Rolandseck. 
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In "Schapers Bierklause" in der Könirstrasse sprudelte zum 
81. Geburtstag des Alt+Gastwirts Lu wig Dierssen der mit 
einem Salamender gekennzeichn: te Pierbrunnen zu diesem 
festlichen Tage echten Wacholder - und zwar wieviel? D,s ist 
nicht bekannt! Aber in den letzten 13 Jahren lag der Kekord 
bei 85 ltr. MT 


Einen Tanzabend im Eaus der Jugerd am Spd. betrachteten die 
veranstalter, nämlich die Betriebssportgemeinschaft als auf- 
takt und als Werbung fü den Betriebssport; bisher gehören 
der Ggmeinsch.ft 32 Munnschaften aus 25 Betrieben an. MT 
Übrigens wirkten bei diesem ‚bend ieder die kindener 
Sticklinge mit ihren kabarettistischen Vort'ägen mit. MT 


Vom Mindener Eisenbahnsängerchor. Hier waltete der Schrift- 
führer seit 50 Jahren, der Vorsitzende seit 25 Jahren, der 
Chorleiter seit 10 dJahten, der 2.Vorsitzen'e und der Kassiere 
ebenfalls seit “ahren ihrer aämter!! Ausnahmsweise will ich 
sie alle mit Namen nennen, den "so'ne Vereinstreue" ist selte 
Der Schriftführer heisst Hermann Jürgens (84 Jahre alt!) 
der 1. Vorsitzende Reinhard Kielgas, 
der ?2. Vorsitzende Fritz Prange, 
der Kassierer “elmut Kuckık, 
und der Chorleiter Helmut Epping Vgl KT 


Diensta . F3,bruar 


Das MT vom 9.Februar enthält einen Absatz über die liöhe der 
Hundesteuer. den man im einzelnen nachlesen möre. Liebe 
zum Hund -— nb. eine der edelsten Regung.n, wenn sie echt ist 


- ist leider eine kostspielige Tugerd' 
Am 1.März tritt (ie neue Strassenverkehrscrdnung in Kraft 


die Aänderungen der Vorschriften, die „ufstellung bezw. Ent 
fernung von Verkehrszeichen und =schi!dern, setzten in diese 
Wochen viele Hände und Federn in Bewegung. Aber man will und 
muss versuchen, den steigende öghlen der Verkehrsunfälle 
ein Ende zu mach oder sie wenigstens herabzumindenn! 

"Im Kreis Minden startet die bisher grösste aufklärungs- 


aktion. Dazu MT 
Der Kreisheimatpfleger ?e tor Brepcohl ist bei seinen 


geschichtlich sehr interessante “rkunden und -rinnerungS- 
egenstände gestossen und berichtet über seine "Ausgrabunger 

t einen Reisepass, ausgestellt anno 1857 für den Kolon 

- genauer "Ackermann und Anerben" - Christian Meyer aus 
Lahde; ein seltenes Stück, denn Meyer fuhr nach ’erlin 

auf Betreiben des YaAıten Vincke", un dem Aönig als W schenk 

einen Dompfaff zu überbringen, der "Heil dir im Siegerkranz‘ 
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Schu Die SMV des Aıtspr. Gymnasiums hatte am letzten Sonnab'nd 
zu einem Schulfest eingeladen - natürlich in den Räumen des 
"altsprachlichen (?) "humanischaa (?) "ehrwürdigen" (?) 
Gymnasiums ! Nach er Schilderung, die das MT davon gibt, 
scheint aber vin diesen schmückenden Beiwörtern nicht mehr 
viek übriggeblieben zu sein! Nan liest vn der Kapelle der 
Green H„wards - also einer engl. N,litärkape.le, man erfährt, 
dass eine Diskothek, eine Beatband, ein kaltds Buffet für 
Stimmung sorgten, nun, und der von irgendwem verfasste 
Werbesnruch ist auch nicht gerade kl»ssisch nach Form und 
Inhalt! Wa blieb also vom "Gymnasium M4ndense:" - vielleicht 
nur die heitere Jugendfrohe Stimmung - und das ist nach 
dem Vorspiel auf dem Thester in Goethes Faust "immer auch 


1 
schon was..."! Var vielleicht ehrlicher als Klassisches 


Mittwoch 10. Februar Getue! 
St Gesch. hit Recht benutzt das MT dieses Vatum, um die Stadt an den 


10.2.1946 d.h. an das gewaltige Hochwasser zu erinnern. 
Wer's erlebt hat, bedarf dieses Erinnerungstextes und er 

su beigegebenen Fotos vcm überschwemmten Bahnhofv rplatz, 

a von der engl. Francis=Bridge und von der Fischerstadt nicht! 
Auch des damaligen gewissenhaften Chronisten br.”eber gedenkt 
das Blatt! Ich betone immer wieder, dass Dr. ebers -eistung 
als Schilderer den aktuellen städtischen Lebens ur so höher 
zu bewerten ist, als er hauptsächlich aßf eigene Beobachtungen 
angewiesen war. Ss.MT vom 0.2. 


Ku P Prof. Emy Roeder , deren Bilder erst kürzlich (D.z 707 im 
r Museum ausgestellt waren, ist «am sonntag 7.2. im \lter von 
&2 Jahren und wenigen Tagen in lainz gestorben. MT 
vgl Chronik 19/0 8. 215, 25) 


St gan Linwohnerzahl,Gewinn und Verlust. Weringer Zuwachs seit 1970. 
Jetzt h.ıt \snden 53 890. Vgl lie Gesantstatistik im WT 


St Kreis Behält der Kreis das Jugendheim "Luttenäche Egge" oder 
will der OKD das Haus verkaufen? Darum dreht es sich in dem 
34 «. im MT wörtlich abgedruckten"Offenen Brief an den Nindener 


Kreistag ! ym yom 10.2. 
Wi "Das Gewerbe der Kalkbrennerei ist im heimischen Raum ausge- 


storben." - So beginnt eine historische Betrachtung i" MT, 
- }1llusration: Reste des 1907 erbadsan, nach 1964 stillge- 
ht! legten und dann abgebro:her:en letzten “alkofens Kohlmeier 
"Vor einigen Jahren stellte in Nammen der let’te Aalkofen- 
besitzer seinen Betrieb ein" (schreibt das NM?) und fährt 
fort: "Damals liessen wir an üieser St !le den Unterneh- 
mer Heinrich Kohlmeier zu Worte kommen..." Aber wann war 
dieses "damals" '! Heu me miserum..! ch firde das auch 
meiner Chronik nicht! Ls ist ein Kreuz mit solchen unbe- 
stimmten Zeitangahen!! Aber ich muss mich damit abfinden 
und stelle nun fest: Im MT vom 10.2.1971 steht ein leider 
\nient signierter Aufsatz über die Geschichte der Salx- 
brennerei!! (Suche treu, so findest du -- oder nicrt!) 


wi %u,,. Text und Foto zur Umgestaltung Jes Hotels_"Ionne" in Lahde 


Wi 
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Geschichte der jetzt seit 40 Jahren bestehenden Elektra-Firma 
Rust an der Bachstrasse. 


Eine Erweiterung seiner Platzanlagen am Schweinebruch erhofft 
der MTK (=Mind.Tennisklub). Aber das hat der Bgm F_hle verspro- 
chen - auch einem Pgm.sind Grenzen gesetzt! Woher den Platz 
für eine Erweiterung nehmen? MT 


Donnerstag 11. Februar 
Bert Brechts "Mutter Caurage" mit “ilde Krahl - das war das 
Tkeaterereignis der Woche! Aber Frau Dr.Schettler :n ihrer Re- 
zension im MT vom 11.2. lässt sich doch nicht durch einen 
prominenten Star=Namen bestechen! Sie weiss zu loben, aber sie v 
erkennt auch di« Schw-chen einer solchen Tourne-=audführung, 
bei der der Star, gewiss ohne es zu ollen, doch die andern 
Mitspieler "an die Wand" drängt. Das Übrige lasse ich sie sel- 
ber sprechen. 


Bericht über das Schulturnfest in der -reissporthalle MT 
Geräteturnen und Jugend=Vierkamp “ımen der Sieger(innen) 


und ein anderer Bericht , ein "Erfahrungsbericht" - also 

von der presse zusammengestellt - über das "Mitsprasherecht 
von Schülern b i Schulkonferenzen”. das bei weitem nicht in 
den meisten schulen, eigentlich rurbei den Berufs= und Berufs- 
fachschulen! - eingeführt ist. Die “yrınasien haben es aus 
wohl argumentierten Gründen nicht eingeführt: ur 


Im grossen Sitzungssaal des Kindener Arbeitsamtes fand eine 
Forumsdiskussion Statt, die vom +andrat Kohe geleitet und von 
der Berufsberatung des Arbeitsamtes, der Volkshochschule und 
der Kreishandwerkerschaft veranstaltetet worden war.Thema: 
die Berufsausbildung und die +osition der Lehrlinge. KT 


Die Arb.Gem. der Jungen Unternehmer versammelte Interessenten 
aus beiden +agern, den Unternehmen und den Gewärkschaften. 
zu einer Viskussion über die Paritätischs Nitb-stimmung. 

ie Unternehmer waren dagegen, die Gewerkschaften dafür; eine 
Einigung kam nict zustande. vol wi 


Weitere Gegensätze in der öffentlichen “einunrg: 

Die Freigeistige vereinigung linden sprach sich in ihrer 
Jahresversanmlung für die entschiedene Trennuıg von Staat und 
Kirche aus. wI 


Der Bun. der Steuerzahler in Düsseldorf: Kritik an der Kreis- 
verwaltung an der vor«seschiagenen Yeräusserune des Kreishauses 
zum symbolischen treis von ! DW, "nur" um einer Verlegang des 
BZA aus Kunden entregenzuwirken. Bas IT stellt die Sachlage 
richtig und verweist u.a auf die eminente wirtschaftliche #e- 


deutung des BZA für die ütadt und die Eirrerschaft 

E;n neuer Lehrgang zur Ausbildung von stenotypi:tinnen, Um- 
und Ausbildung soll am Ic.April bvginnen. 

Bericht über die Jahreshauptversammlung Jjer Miräner Liedertafel 
Concordia 

Anbringung von Schildern: "Zr Kreissporthalle" an der Weser- 
brücke und verschiedenen anderen Stellen der Stalt. 
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Freitag 12. Februar 


St Wieder Verlegung des Hochbauamtes, das bislang in einem tertig- 
haus auf dem Gelände des früheren -tadtkrankenhauses unterge- 
bracht ist und nun - wiederurn provisorisch - in d s Maus Ecke 
Ritterstrasse /*avenmarkt einziehen wird. Und zwar in derkormen- 
den Woche. 


Weitere Schicksıle von “äusern- 

Die ıltentaresstätte zieht - bib knde -„bruar - vom “arkt eten- 
falls in das Eckhaus Papenmarkt, Nitterstrasse ein. Dann sind also 
Altentagesstätte und Hochbauamt im gleichen “ause! “b das nicht 
zu vermeiden war?’ 


D„.: immer noch intakte Webäude der alten Bürgerschule von 1854 
ist als Erweiterungshaus des kuseums iniussicht genümmen, aber 
erst muss die Vincke=fealschule, die jetzt drin ist, ein neues 
heim bekommen. Dir Schulhrvf könnte als Freiluftnuseur 


wusgenutzt werden. iber das ist noch Zukunftsmusik! 


L Und schliesslich die Lutternsche Egge! Dafür interessiert sich 
die Anstalt Wittekindhof! Der Stadtjugendring und der OKD Rosenks 
bu: ch s&ehen in munterem schriftlichen Geplauder über dies 
Verkaufs= bezw. Kaufobjekt. V„1 NT 


Th Auf der Bihne des Staittheaters bhakespeares"Mackbetk" , dargeste 
stellt durch die Jetmolder - R,gie Helmuth Nassel, Macbeth Heinz 
Biernatzki, Lady “=acbeth “echtilu Liesebrecht, König Duncan 
Herbert von Hau (der Regisseur der Aufführungen der Goethe-Bühre 
an der Port: !) die drei Hexen als schöne Weiber dargesteklt und 
nicht wie üblich als hässlich. Vetteln (eine beachtliche, arer 
wie ichmeine. erfreculiche Neuerung.) (Ihre Namen s.Rezension!) 
- aber sie brauchten auch nicht hässlich zu sein, denn - nicht 

auf der »ühn:, aber im Zuschauerraum - trieben "jugendlicke _ 

Y Rabauxen, die sich wie eine Horde infantiler Klippschüler bensh- 
men" ihr Unwesen - zur grossen Empörung der Zuschauer: 


V Vo Vor dem Kneipp=Verein sprach D„.med.C.Huber =Bad Ganiersheim 
je, in der aula (es Besse)=Gymn. über "Der_nervöse kensch unserer 
Tage . MT 
Am Sonnabend 153.2. findet eine NMüssionskonferenz in St.Matthäus 
Statt, beü der der “issionsinspektor Pastor Scholten = Betrer 
ber das Thema sprechen wird: Lin sozialistisches Land (hier 
Tansania) will die Nitarbeit der Kirche". MT 


Kreis Aus lahde: Kreisheimatpileger “ektor Brepohl - s.5.21 hie’t 
den Festvortrag in einer Feierstunde im Lahder Krug ürfr ie 
Gründung der \eyerhöfe vor 500 “ahren und Über den Lahder Arug 
der 250 *ahre besteht. HT 
Aus Südhemmern. +eschluss der Natsversammluang, lie alte Südher- 
mer Schule in einen »inderg:ren umzuwandeln. Mi 


Tn Auf der Goethe=Pühne wird in diesem Sommer nicht, wie es auf 8.17 
heisst, der Wildtöter, sondern "De ‚letzte Mohikaner" etenfalls 
nach Cooper aufgeführt.. UT 


25 


Wi Wetter "Der F ühling hisit in Minden seinen Einzug ° - leider 
bisher nür in der Reklare der Konfektions g schäfte, -a&er 
in Wirklichkeit kan in diesem Jahre der Winter zurück! 
“ilden F,rrusartagen ist in diesem “ahre ein strenger 
Winter gefplgt Anfang una Nitte “är: 


St Heute, Freitag 12.Fsbruar, wurde das neue Altersh@aim in 
Brüderstr. festlich eingeweiht! Schilderungg des Hiuses mit 
2 Fotos MI und der Feier seltst KT vor 13.2. 

S+ ...und übermo:'gen,14.Februar ist der Valentinstag. “berall 
soll und wili man Blumen schenken. Daher mag h.er einmal auf 
die Anzeigenseite des UT hingewiesen w rd.n, da hier mul 

(Wi) aile =in.eer Enumengeschäfte zusammengestellt sind 


Sonnabend Sonntag 13./1%. Februar 


St Nachtrax: Bei der Schilderung der feier zur kinweihung des 
Altenheims sind in 2 Fotos wiedergegeben 1) die kWindnener 
Prominenz - ich nenne sie ohne umständliche Fitelangaben: 

»7 Pohle, Rosenbusch, Ast, L„renz, Krieg,Wilke, Garg und Clos. 
(die Festanzüg: sind gut zu erkennen;die bei allen gleich 
weiss geratenen *öpfe weniger!) -- und 2) “rau Annemarie 
Greeve - ehemalige Vorsitzende des Sozialausschusses, *+rägerin 
ces Ehrenrings usw.usw. hier bei der .bergabe ihred Geschenks 

eines vlgemäl es im Original, “inden im Flaggenschmuck des 
Freischiessens 1951 !+nhalt der Festrede des Bürgermeisters 
ein Foto vom Festsaal und sonstige kinzelheiten der Feier! 


1 In den Ruhestand trat der Leitende Regierungsvermessunge. 
direktor Heinrich Spiess. Biographi: und Würdigung MT 
Handwerk Bericht über einen Umschu ungslehrgang zumFacharteiter 


Am ende der ersten Halbzeit stand eine prıktische “aurerprüfung 


R; MT (H,Dumler.der Bergsteiger und Bergschriftstellerl 

V Vo Vor dem Alpenverein spracMmit Dias über ein noch nicht allzu- 
senr überlaüfenes Wander= und kKlettergeb&et‘® die Fannh: imer 
Berge iu Allgäu südl ch von fissa» NT 

Schu Das KT schildert üurch Text und Planskizze den Dritten Zug 


und den »chulkind“rgarten für die Grundschule "In den B.renkär 
kämpen". Dieser T,il der Schule soll noch inäüdiesem Jahre 
fertig werden. 


ber die Zukunft des BZA wird immer noch verhın’elt’das Land 
NRW-hat sich in die 'Yerhandlungen eingeschaltet. Damit ver- 
bessern sich die Aussichten, dass das BZA in M nd n bl. ibt, 
ganz erheblich. s,den"Bericht über eine Konferenz les 
Firtsbphafteninisters mı5 Stadt und Kreisvertreterne" im MT vom 
13. Februar. 


M,ntag 15. Fibruar 
wi Schilderung des fidelen Karn:vals bei der Knoll AG- 
zügig und schmissig wie bisher’ 


BZA 


Konzert Erstes Mastspiel d:s Farbigen Dirirenten Dean Dixon , den 


auch *rau Dr.Schettler in ihre K_zension "einen der Grossen | 
des Taktstocks nennt. beim 5. Sinfoniekonzert der NWD= 
Philharmonie am letzten Freitag. Auf dem Programm standen 
Mazart, Bruckner und der Tscheche Bohuslav Martinu. MT 
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mit Schwimmba il und Turzhalle, m t dern Baubeginn man in 
etwa drei M“Munıten rechnet. Die liegt zwischen "Am Schäferfeld’ 
und der S,ydlitzstrasse, es ist das Gelände des ehemaligen 

x Gutes Kuhlenkanmp sein. Gesamtkostenvoranschlag 5,340 Miil. 


B (Schu) Erste G„undrises kizze der geplanten neuen ®estalozzi=Schule 


Alle weiteren und angesichts s Umfangs des Projekts 
sehr interessanten Lirzelheiten s.N+ 


Kreis Bilanz der Löschgruppe Nammen.. MT 


Virst Dr Fischereiverein H,n en plan“ “en Pau eines Anglerheims 
auf einer Weserhalbinsel zwischen Weser und Abstiegshafen. 
Es ist kein grosses, aber sehr anerkennungswertes Frojekt, 
bei dessen V_ rwirklichung viri selbstlose Kitähiltfe un\ frei- 


vi lige “itarbeit eingesetzt werder m ssen’ E 
Dienstag 16. Februar 
St Die Dienstag=-Nr. des MT enthält mehrere Zeugnisse für den - je- 


nachdem beklagens= oder begrüssenswerten Gegensatz der jungen 
zur älteren Generation! Da ist der Aufsatz "Mini=H@g" ix _ Stadt 
teil BAärenkämpen geforde. t"/ aus dem es wie ein Protest klingt: 
Gebt und Jugendlichen aus diesem Stadtteil eine “öglichkeit, 
und zunächst selbst provisorisch und in Eigenarbeit eine Stät- 
te :u schaffen,woe wir uns versammeln, diskutieren, sp een 

N "önnen wie etvra im eigentlichen HdJ an der Salierstrasse, die 
aber leider viel zu ahgelegen ist. Hier wird hingewiesen auf 
die rriminalität im Stactteil Bärenkämpen und die ist hier 
grösser als anderswo in der Sta#!"In der Bärenkämpen=Siedlung 
handelt es sich um ein wahres vorado der Jugendkriminälität"!! 
Sehr kennzeichnend ist das Foto zu diesem Aufsatz: ein Keller 
als "Versammlungsraum" der Jggendlichen!! 


L Der zweite B:itrag zum gleichen ihema ist der Brief des Stadt- 
) Jugendringes an den OKD Rosenbusch um die wutternsche Egge. 
cie nicht verkauft werden dürfe. 


Der dritte Feitrag: anküncigung eines Referats, das im -ittel- 
punkt der Jahreshnuptversammlüng der D\AG (D+. Angestellten G,„wer 
schaft) am 16.2. stenen soll und den kennzeichn:nien Titel 
trägt: "Die Gesellschaft ändern!" 


Der Crronist xann sich des Einürucks nicht erwehren: mitten in 
unserer “ohlstandsgesellschaft gärt es, grollt es unterirdisch! 


pP Am Sonntag 14.2. starb, erst 65 Jahre alt, der Fabrikart 
Robert Noll, dessen “ame sich mit einer ehemals bedeutenden 
Industrie in Minien ve knipft, Ver Kistenfarrikation. ».den 
Nashruf im 4T 


Konzert Händel=Abend des Jungen Mammerorchesters, ein Vrgelkonzert in 
St.®arıien am letzten Sonntag. Rezension: "Blanz und Pracht 
barocker Musik" von Frau Dr.“chettler MT 


Vor den Mindener Ortsgruppen der Eisenbahner - BZA=Ortsgruppe 
BZA im Bürgerverein und ee War davon,die Gewerkschaft deut- 


scher B,n esbahnbeamten und =anwärter im At.Beamtenbund (GDBA) 
im Bıhnhofsrestaurant - in beiden Versammlungen sprach der Vor- 
sitzende der Gawerkschaft Gerhard "ıgel = Frankfurt über die 
Zukunft der BZÄ Minden und Münch‘n. Eine klare ıntwort ist dem 
Versammlungsbericht n i ch t zu entnehmen!! Vgl MT 
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Krim bin Raubüberfall auf einen Z garrenladenbesitzer an der Ecke 
Marien=/Paulinen“trasse abend s 18,50 also eigentlich nach 
Ladenschluss zeigt, wie unsicher das Leben geworden ist! 4T 


Mittwoch 17. F bruar 


wi Künftig werden die Produ‘te der Molkereien unter “er Bezeich- 
nung "Westmälch" in den “andel kommen.dern in der "Westfalen= 
milch AG" haben sichdie meisten westfälischen M_.lk reien zu- 
sammengeschlossen. Vgl MT vom 17... 


St #»in Tei.stück "iltstadtsanierung" st 11t üer Abbruch des 
Hauses Videbullenstr. 8 dar. "Geschichtsträchtig" nennt es 
das MT. Aber dies wohl nur wegen seines Alters, enn es 
stammte nonch (angeblich!) aus dem Ende des 16. Hh. 

Die Stelle soll nicht wieder bebaut, sondern ein P rkplatz 
werden. {so 4T 


V Die Larfsmannschaft Ostpreussen hielt ihre Jahreshauspver- 
sammlung am letzten Freitag im Bürgerverein ab. Dabei wurde 
eine namhafte Summe an die Agnes=“=jegel=wesellschaft gesanit, 
die dem evtl. Ankauf des Sterbehauses der Dichterin in Bad 
Nenndorf dienen soll. Vgl.dazu MT 


Vo Vorträsei Vor der Frauenhil'e “arien=Altstadt sprash Amtsge- 
richtsrat Speitel zum Thema "“ugendkrüminalität vor neute 
und im Geschicht:verein wird heute d.h. am Mittwoch sprechen 
der Redaxt ur Walter Görlitz = Hamburg über "Das Verhältnis 
der politischen zur Militärischen Führung im preuss.Haupt- 

quartier während des Krieges yon 1870,71" MT gy, 44, 


Kreis Aus Hille: Festakt anlässlich des 'rsten Bohlenschlage" 
an der S„undwand ars zuklinftigen erweiterten Kahaähhafens. NT 
unterhalb der Glinstbrücke «wei Fotos MT 


Aus Dankersen: +in engl.Soldet beim zinbruch in ein Danker- 
(Krim) ser Haus überraschz und festgenommen. 


(E j)Aus Dankersen: Feier anlässlich d s 50.B_stehens des SPB-=-0.-ts- 
“vereins un: der vor 25 Jahren erfolgten fiedergründune. 
Festrede NMäB Fritz Schonhofen. 


(Schu) Aus Petershagen: Bericht von der Sc&hifferberufsschule 


(ki/ Aus Nammer Z,kunft der 500 Sahre a,lten Laurentiuskapelle. 
sie sollerhalten bl«e ben - aber ein Verwendung wzweck ist 
neehnTchtim ®Bient’ 


Ki Erweiterter Ausbau «ver Altentagesstätte beim St Andreas=Gemeir- 
al debhaus . Einweihungsfeier 14T 18.2. ;, 
I Vk Y) Verbesserung: n des Verkehr» am Redan X und am Piwi tska"rp. 
en 7 e_# I Aseden ken 
Donnerstag 1&. Februar 
St 


Für den Posten des Ifndener Stadtkämmerers - s.darüber Chron- 
1970 5. 19 - haben sich 13 Bewerber gemeldet. Die Stelle 

wird also nun doch besetzt! 

Ir Falle des Stadtdirektrpostens, der im Nuv.71 durch das 
Ausscheidens dr.kriegs frei wird, h+t der Rat der Stadt beim 
Innenminister beantragt, den verfügten ”eförderungsstop 

für beide Posten -Stadtdirektor und Stadtkämmerer - aufzuheben, 
sonst hätte Minden Ende 1971 weder einen “ämmere” noch einen 
Stadtdirektor! Die Entscheidung des M.nisters wird mit Spana 
nung erwartet! 


Nu 
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St Hauptversammlung er 1. K.mp. Jes Bürgerbatsillons fand am 16.42» 
im Restaurant "Deutsche Eiche" statt- (2 r „innerung: Diese 
1 Gaststätte war bekanntlich wegen der Nordpr cke ahgebrochen 
/ und jetzt an aserer Stätt: wieder eröffnet wc 


Die Komp. hat für 1971 ein grosses +rogramn! s.ıT die kleinen F. 


Politik kin "ernstes" “roblem ist aufgetaucht: Küssen sich/betr-öffent- 
lichenn Bekanntmachung:n z.5b.vor Wahlen mit cinem geringeren 
Plakatraum begnügen, oder habın sie aus Gründeng der politi. 
Gleichberechtigung “Anspruch auf die gieiche Flakatgrösse wie 
die grossen Parteien.? vııM 


Hyg V„ Vor dem Christlich rn Fraue nbildungswerk sprach Frof.Dr. 
Kräubig über die Frage: "Was die Frauen über Gesundsein und 
L Gesundbleiten wissen missen?" - ıntwort*® Die Frauen sollten 


regelmässig zur Vorsorgeuntersuchung gehen! MT 


St Gemeindekennziffer N;.ndens nach der Feststellung des Stati - 
stischen Bundesamtes Wierba4den 


05 Denn M.gehört zu NRX 

7 denn es gehört zum Reg.Bez *etmolä 
39 denn es gehört uzum kreis Kinden 
111 denn das ist ihre Sitadtzahl 


also 05_7 39 111 
Freitag 19. Februar 


cjes'|besiegelten in Minden ihre Schul=Entente cordiale! 
b-i Maubeuge. Bis zum Dienstag sind 3 +ehrer und 27 Schüker 
in Minden zu Gast. Vgl MT vom 19.2. 


V Der Lehrer="esangverein Porta beging sein 75=jähriges Jubiläum 
NT a.a.0, 


h Sonnabend Sonntag 20./21.Februar 
Simatblätter Der Sonnatend=Ausgabe des MT lag Ür. 1/2 der Heimatblätter 


4 bei. Sie enthält Fortsetzung und >chluss der Arbeit von 
Korper Leopold Kulke:s Minden und die Hamse . - Und die "Beiträge 


Fritz Klausmefer = Dortmund. 


Vk B:richt über den enge an den \;ndener Häfen: Steigerung 
des Umschlags seit 1969 (524 966 t) auf 639 517 t. i.9.1970 
Vgl die weiteren Angaben ir MT 


rim Ein schwerer Unfall ereignete sich am Freitag morgens kurz 
3 _Unf, i g morg 
vor 8 Uhr in der Viktoriastr. kin 31=jähriger türkischer 


Gastarbeiter Mehmed Özkan und sein 4=jähri;er Sohn waren die 


eine 87-jährige Frau war schwer verletzt worden, als das Auto 
in dem sie mitführ, gegen einen lüast geprallt war. MT 


Sie starb im Kreiskrankenhaus am Abend des gleichen lages. 
W; "Stolze Erfolgszahlen" konnte der Direktor der Spadaha-Minden 


4 in seinem Jahresberich*t melden IGrosse = “eitmeysr 
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Es sind "Rekordzuwachszahlen" in den Einlagen der Spada- 
ka, im Umsatz, in der Mitgliederzahl und im Kredit- 
zuwachs. „1 MT 


2 Und nun - "hoch "lingt das Lied vom Braven “ann!" - trage 
ich gern den amen eines “annes in die Chronik ein, der 
unverdrossen, immer treu, immer pünktlich 50 Jahre larg 
der freundliche Torhüter am Nindener Stadttheater war: 

L, ji Ge ie Died Sehr S.de r, den jeder Iheater- 
besucher kennt. Das MT widmert ihm verdientermassen 
eine volle Seite, bringt sein B+1d und veröffentlicht 
eine Huldigung, die Hinnacks Willem im westf.Dialekt 
schrieb und die schon wegen der lüundart, aber auch wegen 
der spiirbaren inneren leilnahme zu Herzen geht.MT und W2 
is, Ehrung Schröders durch festl. Kaffeetafel im Foyer. 
Keeis Aus Lahde: Diskussionsabend der CDU über Grund= und 
Gesamtschule, 
aus Todtenhausen: Jahreshauptvrsarmlung des Geminschten 
C„ores. 
4) { Ob. rlübbe : Jahresversammlung des CVJM 
j Aus Nammen; Ehrenmitgliedschaftsurkunde an 8 verdiente 
F*uerwehrleute, 


Montag 22. Februar u.Dienstag 23. ebruar 


v 50=jähriges Besteken der KAMIPO J,biläumsprunksitzung 
in der Grille. Schilderungen und "tolle" Fotos 


Krim Verkehrsopfer, Tote, Verletzte, - 16 Opfer im Kreise 
seit Jahresbeginn - es reisst nicht ab MT 
ine 64-jähtige “ausfrau an der vandtrift, ein kaufn. 
‚ngestellter aus Friedewalde auf dem »itteldamm - ieser 
nachts nach 2 Urr (Grund:Tfügkenheit! 
D.mentsprechend häufen sich iuch die Klagen und “eschwer- 
den in den Leserbriefen, die teils berechtigte teils 
aber auch übertrieben un: unbegründet sind! 


kreis, ,, Aus “ille: G undsteifhlegung und Richtfest beim neuen 
Gemeindezentrum „. MT 


Ku Bericht über eine neue Folge von Bildern in der 
us Galerie Fischer: "Femmes et fleurs". Bis 14.März! 


Y Sport 86=Ödahrf-ier des Alpenvereins. 4ümftige Feier durch 
E„stigung des “asobsberges Westwand - dire«t hoch! 
Gleichzeitig Wiabderung von Dehme bis zum “aiserhöf über 
die Dehmer Burg und den {amm des Wittekinäberges 


Vk Um die kinführung der neuen Strassenverkehrs‘ rdnung 
wird in der Presse viel "ind gemacht. In Wirklichksit 

15 ging alles reibungslos nach den neuen Schildern und Ver- 
kehrszeichen. Jeder Verkehrsteilnehmernsah sich besonders 


vor und die neuen Vxerkehrszeichen fielen wenig auf. 
s. MT vom 23.2. 


Politik Vo 


Vk 


Stt 


Kreis 


& 
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Im "Bürgerverein" setzte der Kreisverband Minden sein polit 
seminar fort mit einem Vortrag des lüidL-Abgeordaeten 
R.Trinius über "Pressekonzentration und demokratische Üf- 
fentlichkeit" am letzten Freitag ximx®. Nach der Bespre- 
chung in der WZ vom 22.2. scheint sein V_rtrag nicht einhel 
lige Zustimmung gefunden zu haben. Aber Rrinius ist SPD= 
Mann, und die WZ steht der SrD häufig mehr als kritisch geg: 
genüber, daher kamen die Widersprüche meist kon journali- 
scher Seite her. 


Mittwoch 24. Februar 


Über den Verkehr in der ınnenstadt wird in der Presse wie 
in der Vffentlichkeit ständig lebhaft diskutiert; ein 
Beispiel bietet das MT vom 2..2., in dem der Vorschlag 
ernsthaft diskutiert wird, "neue #£inbahnstrassen in der 
Altstadt zu schaffen , bis "das endgültige Verkehrskonzept 
verwirklicht werden kınn. Vieles spricht für ubergangslö- 
sungen, so der immer beängstigender Stau in den engen ıltsta 
stadtstrassen wie z.B in der Nitterstrasse, in der kanp- 
strasse, Videbu!lenstrasse, Pöttcherstrasse! 


Im Saal der Toleranz gab der Vorsitzende der Crr.=jüd. 
Gesellschaft Nax ingberg in einem “ahresbericht einen 
Überblick über die ersten 10 *ahre der 1960 gegründeten 
Gesellschaft, wobei er mitteilte, dass , ebenso wie Bad 
Oeynhausen, Rehm: und Lübbecke nun auch Herford die Absicht 
habe, sich korporativ der Nindener Gesellschaft für Chr. jüd. 
Zusammenarbeit anzuschliessen. Vgl MT 24.2. 


sicht lange mehr, und die letzten Spuren des Eotels "König 
von Preussen" wer«sen verschwunden sein. “an reisst ein, man 
bricht ab, Staubwolken, Staubwolken...! MT 


EI 


Karneval überall, so im “aus der Jugend, wo ein Kostümball 
Hunderte von Vergügungssüchtigen anlockte - aber mit wenig 
K.stümierten (!), oder sogar im Kolpinghaus, woe die “m- 
gemeinde ir Rahmen der Altenbet 'euung die älteren Gemeinde- 
mitglieder versammelt hatte, - Oder in der Sielung Kuhlen- 
kamp, wo es besonders geräuschvoll zugggangen zu sein 
scheint --- um nur ein paar Veranstaltungen zu nennen! 


Aus Petershagen :Bericht über den Amtstag bei dem u.a. 
die politische Bildungsarbeit diskutiert wurde. 


Aus *etershagen: Seminar des CVdJNM=Kreisverbandes. 
Aus Hausberge:G: schöftsbericht der Spadaka. 


Aus Todtenhausen Ausbau der Aanalisation 


Bericht über den Pferdezucht=, Neit= und Fahrverein.Ninden 
Wichtigstes Eroignis d s Jahres 1970 war die kröffnung 
ser Reitanlagen am hMitteldamm im Oktober. 


Krim 
4 


Bau 


Krim 


Wi 


f 
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Donnerstag 
. 3eh 25. Februar 


Ein Liebtesdrama auf dem Scharn! Am 24... .mittags stach ein 
türkischer Gastarb-iter eine Türkin nieder, die sich von 
ihm hitte trennen wollen. Folge: sie - scwerverletzt in Kran 
kenhaus, er -— verhaftet und ıns („"'ngnis. Val MT 


für die Arbeöterwohlfahrt. Das Haus soll ausser der Haus- 
meisterwohnung urd einer \ltentagesstätte 21 Wohnungen für 
alte Menschen erhalten. MT 


Bericht der W sserschutzpolizwi über die Unfälle, Selbstmprde 
im Wasser. 635 Todesfälle im Wasser im +aufe des Jarres 1970 
hat sie untersucht und festgestellt das "Minden ein Anzie- 
hungspunkt für Lehensmüde" zu sein scheint, und dass die 
meisten Selb“tmorde und Selbstmordversuche an Dienstarer un- 
ternommen worden sind. s.die statistischen Untersuchungen 

im MT 

Am kommenden “ontagi.#srz soll die vom Warkt zum Papenmarkt 


verlegte Altentagesstätte eröffn:t werden. Haus und Grund- 
stück werden eifrig zurechtgemacht. ».Foto üm LT 


Vor der Ortsgruppe der DAG (by, .angestellten Vewerkschaft’ 
spr.ch Hırald Klähn = “üsseldorf über die "erufsgestaltung 
vornehmlich der angestellten in einer Zeit fortwährender 
Umgestaltungen. Vgl 3ıs Referat Klühns nach ser analyse üurch 
das MT und die tf.2+g. 


Der Arbeitskreus B,ndesvehr=Wirtschaft besuchte die *“irma 
“arting in bepelkamp, und hier sprach ein Herr Frede (vom ir- 
beitskreis über "Die Arbeitsvorbereitung „ls Funktionsteam in 
einem modernen fortschrittlichen Industriebetrieb „ wobei er 
besonders auf die Vichtiskeit der EDV (=kElektronische Daten- 
verarbeitung, hinwies. 

Der MT=Bericht skizziert auch kurz,nach den nu’ führungen der 


(ven Frl.barbara Korn (-rn) stammt eine Nachricht im nal dass 
Bun Knol 


le am 12. Februar in Steinbach/Taunus 


Pasto artin £nolle 
gestorben ist. 1969 (s."hronik €9 5. 117, 121, 122) war die- 
ser fröhliche M“nsch, der "die Freude nicht vergass p zum 
letzten Nal in Minden im St.Petri=Gemeindesasl als Redner 
und Sprecher eigener und anderer “ichtungen zu hören gewesen. 
Übrigens war *+astor Knolle ein echter Mindener. 


Aus Minden: “richt über die "Sekretärinnen BDS", von denen 
wieder 70 an der Friv,fandelsschule Röthe ausgebildet sind. 
Aus Eisbergen: “eues Bankgebäude mit Auto 'chalter 


Aus M4nden: Berufswettkampfder Landjugend beginnt . 


Hyg 


Hyg 
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Freitag 26. Februar 


Bericht der AOK über die Krankenhauskosten 1971. Ständiges 
Wachstum der Kosten, aber Versuch, die Beitrags ätze auf 8% zu 
halten. Für 1971 sind 40 %;o veranschlagt . Bericht über die 


Vertreterversammlung am Donnerstag. Zahlen im kinzelnen s.MT 


Was uns bevorsteht: 

Kreuzungen an der kingstrasse sollen mit 3 *ahrspuren ausge- 

baut werden. 

Katssitzung vom kommenden Fr itag 5. “ärz "ohne politisch 
brisante Themen. 

Umzug der Cnirurgie von der Portastrasse \Schinkelbau) zur 
Bismarckstr. am 3 Mai (!) 


KS h ‚jnweihung des S+usentenwohnhauses a 2. Anz 


is 
Kabar.,.. 


Ki 


(P) 


barett Die Stichlinge tritt am 12.kärz auf. “it neuem 
"Programm 

Kinzelheiten aus dem oben angekündigten und inzwischen beendete 
“erufswettkampf für die Landjusend: Zahlen der (freiwilligen, 
Teilnehmer(innen), die Verteilung der Prüflinge auf die einzel- 
nen Sparten Landwirtschaft und Hauswirtschaft, aie Zrüfungs- 
aufgaben, di’ Punktzah_ en und schliesslich die "amen der 
Siegerlinnen). WTvom 26.2. 


Jahreshauptversammlung der "Zwoten", Neuaufnahmen, Beförderun- 

gen, Pokale - Patente - Prämien. Chef war Hauptmann Stege, 

der den für die besten >chiessleistungen gestifteten "Stege= 
Pokal" mehrmals füllen - kre:sen- leeren liess. kinzelheiten 

über die “"amen usw. MT 


Was ist "Ortsrecht" und wie muss es verkündigst werden.? 

Die bisherige Art der Bekanntmachung üurch Aushang o er durch 
Ausschellen genügt nach einer Bestimmung des 0VG (ober Verwaltgs 
gericht) nicht mehr. V,„l MT "Abschied von einer alten Siitte" 


Vom Lehrergesangverein - Chorleitert 4eenen. Generalversammlunrg 
am letzten Dienstag im "Bürgerverein". „eratungen über das tra- 
ditionelle Porta=Fest. -iv Schwierigjeiten es durchzuführen. 
w. ist bedroht durch Schrumpfung unc “beralterung der Vereine. 
Aber - eine Meinung, aie allgemeine Zustimmung fand: Dıs Porta- 
fest "darf nicht untergehen!" Vgl MT 


Beitrag zur Altstadtsanierung: das ehemalige Kloster ist nach 
Abbruch eines Hauses in der Videbüllenstrasse plötzlich von 
dieser S+rasse aus zu sehen. kin Foto zeigt den Blick darauf. 
Also das war ma] das »loster! D,s vurde dann dasl.altspr. bymna- 
sium! Jetzt aienst das alte Gemäuer einem Industriebetrieb 

"Karl Rust, Uniformen und Kleider" als Lager und Fabrik. 

Aber es war lange durch die “auser der V,debullen= bezw.Alte= 
K,rchstrasse verdeckt! Jetzt müsste es eigentlich enälich einmal 
gründlich renoviert werden! Müsste...! 

Evangelische und katholische Frauenbünde trafen sich in Haus 


Reineberg -u einem sachlichen Gespräch über gemeinsame Aufgaben. 
These: miteinander reden - voneinander lernen!" MT 

Dort auch die “amen der 'eitenden Frauen beider “ruppen! 
Evgl.Pastorin Schulze = Soest. - "ath.biözesan=.«eferentin Frau 
Aenne Schmidt =Bad Driburg. 


Kreis 


Schu 
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5) 
Sonnabend / Sonntag 27. / 28. Februar 


se mlusin dene rc -., Burtän),. Bine un 
Eine grosse Kartenskizze schmückt die erste sokalseite des 
MT vom 27.2. und - erschreckt den Leser! D,nn hier ist 
allen Efnstes ein Problem aufgezeigt und angedeutet, das 
der C,ronist nicht ernst nehmen kann. Nsmlich - part 
!man" -— wer ist dieses "man",es ist der Landesentwick- 
lungs-plan I für den Minden-kerford-Lübbecker Raum! 

Man plant danach, die Areise Minden-“erford-"übbecke zu 
Binem GrosskreisYreis zusammenzulegen und man nennt 
vorsichtig erst einen vagen Termin’ den 1.1.1972! 

Nun, bis dahin fliesst noch viel Weserwasser ab’ 


Die Aufbaurealschule am Nitteldamm entlässt nun ihre 41 
ersten Absolventen, von denen allerdings 58,5 % weiter 
die Schulbank drücken wollen.Von diesen träumen 20 % 
gogar davon, einmal das Abitur machen zu wollen. 


vgl MT 


Eine "Aktion des Deutschen Roten Kreuzes Kreisverhand 
Minden vom 6.-9. Mwärz und ein "Aufruf des Kreises betref- 
fen eine geplante Altkleidersammlung vom 1.-21, März. 


Jahresversammlung des kreisverbandes “inden im „Jeutschen 
Familienverband. (Früher Bund der K nderreichen, Vorsitzen 
de Frau “agdalen Wendt) im Bürgerverein. Schwierige 

vage des “amilienhundes, da es an Eigenkapital fehlt. 
Kennzeichnende Schlagzeilen über diesem Bericht: Wohnungs- 


not für Kin erreiche noch nicht vorbei" nı "Arzte lei- 
ten echte Hilfe fir die Familie." + 


Wie weit der Bau der Südbrücke inzwi chen gediehen ist, 
zeigt ein Foto im MT "Sie nimmt immer mehr “estalt an!" 


TE r LH H + a res März 19 TI +++ + +++ +++ + + 


Hyg 


ji 


Montag 1. März 


Am letzten Sonnabend kamen in der Doppelaula rund 500 FPer- 
sonen zu sammen, die sich auf kinladurg des Instituts _ 
für Ansestbeslolggie als Schwestern und Pfleger „ also 
paramedizinisches Fersonal - in den Geheimnissen der 
Narkose ausbilden lassen wollten. Dr.Nolte, der Chefarzt 
des genannten Instituts beim Zweckverhand linden, hatte 
mit etwa 200 Desuchern gerechn-t, ie la'sachen. dass sich 
sich mehr als die doppelte ınzahl von Interessenten ein- 
fanden, bezeugt schon die #ichtigkeit dieses G„tietes, 
der medizinischen Wissenschaft! Das Tnema der R„ferate 
lautete "Kenntnisse und Aufgaben der Krankenschwestern u. 


Pfleger in der modernen Anaestheologie". Vgl MT vom 1.Nz. 
a 


Vor dem MAC (Mind.iut’ mobilcelub) s rachder Leiter der 
juristischen Zentrale des ADAC Dr.Seehonüber das heute 
- nach kinführung der neuen Str.Verk.Ördnung - geltende 
Versicherungsrecht. MT 


Einen andern weit stürmischer begrüssten und gefeierten 
Gast hatte die Mindener "Big BAn=Diskothek" in der Linien- 
strasse Ea war die Chansonette, der Schlagerstar „aus Is- 
rael valiah “vi, die von ihren Verehrern, heute "Fans" g 
enannt, mit natürlich stürmischen Vvationen keuacht wird! 
Der Chronist gesteht, dass ihm dies: als "kusik" bezeich- 
nete Jaulerei textlich mehr oder minder blöder fchlager 
Zuwider ist!) Aber das junge Publikum raste vor Entzücken! 
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+i Kunzert Viel weniger als “ahlia “vis "chlager "zog" natiirlieh 
& ein Kirchenkonzert in 3+.Mari&ni. Bine ganze Gemeinde ver- 
er sagte? überschreibt Frau Dr. üchettler ihre \lezension 
über "das ausgezeichnete Ksrchenkonzert". Obwohl zwei 
"hervorragende Künstler spielten - BE Hollander auf der 


Sangen Orgel - undyCecile Phyffer (Sopran) aus Nymwegen 
V„ı MT 
Kreis Aus Dankersen: Verabschiedung des 1,4 Mio = Etats. Peratun 


gen über Turnhallenbau und *analisation. Ausbau der 
Rüehestrasse. 


Aus Ditzen: Ehrung des jetzt 25 Jıhre amtierenden Bürger- 
Y meisters Gottlieb _Fals 


Aus Amt Dützen: Jahresversamm. ung der L schzüge; Ehrung 
alter Mitglieder der Feuerwehr. Mgl MT 


v Aus Frille- Vereinigung beider Ortsteile Frill« noch 
immer nicht komplett. 


Dienstag 2. März 
V Bau 1972 soll das neue Kinderheim des DAR bezogen weren, 


u das als Ergänzung und Prsatz fürdas Elsa=Brandsröm-Haus 
dienen soll. m Frühsommer 1971 wird der ‘au beginnen 
und zwar in ”temmer in grosser “she _der Mindener ”tadt- 
grenze. Modell und Erläuterungen im MT vom 2.5. 


letter Nach einem im ganzen milden *ebruar kehrte der Winter 
zuriick mit viel Schnee, starken *ält‘grader, Glatteis, 
Rodelbähnchen im Gl:cis und in üen +ergen, aher natürlich 
auch mit obligaten Yrfällen‘' 


St Ur das mit der Pensionierurg *r.»riegs freiwerd'nde Amt 
des Stadtdirektors sind bisher 9 “ewerbungen eingegangen! 
A Am 1.12.71 säll der neue "“tadtdirektor eingef hrt sein’ 
Wer!s wird! »„1lbst der Stadtchronist hat keine ÄAnnung - 
was kein "under ist, denn alle Kundig n hüllen sich in 
geheimnisvolles “chweigen’ ("Denn der neue Chef? Wer 
weiss, was Minden/ ba d „als Stadtdirektor zugedacht!/ 
Ist es einer von den kwig=Blinden / pochend auf sein “and 
und seine Macht? // ) (So schrieb der Chrorist vor eini- 
gen “ahrenm als es um die Neubesetzung des “irekt r- 
emten am altspr. “ymnasium ging!) 
s ist eine Schicksalsfrage, denn die Amtı zeit des Neuen 
beträgt immerhin 1? Jahre! 


V Eine Übersicht dessen, was der "Junge Cher" - Unorlei- 
hi: ter Wilhelm Krieger während 1970 erleht und geleistet hat, 


bringt das MT bei der Schilderung der dahresversammlung 
im Kaisersıal. MT 


Kreis Aus Bergkirchen : Vom Heimat= und 2ergverin *ergkirchen. 
Aus Hausberge: Bericht über den MGV "Einigkeit". 
Aus Kleinenbremen: ırste grosse Schiessmeisterschaft 
der kleinenbremer Schützen in der Kreissporthalle. 
Aus Ovenstädt: Bilanz der Spadaka. 
sämtlich MT 
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Mittwoch 3. Kärz 


ULTLTWOCH I. mern 
Der letzten Sitzung un” Einladung der Kant esellechaft zum 

2, Msrz möchte ich einen etwas größeren Platz einräumen a!s 
sonst bei Vorträgen in Vereinen. Denn der Redner des Abends 
war Dr.phil.hsbil. Pıul Gohlke und sein Thema ebenso bedeutsam 
wie er se_“st. Er sprach überfßen griechischen Fhilorvpren 
Aristotele", dessen Gesamtwerk er seın Leben gewidret hat. 
"wir brauchen iristoteles" — so hatte er etwas selbstbewußt 
und kühn sein Thema formäliert, und - ehrlich gesagt - gegen Me 
meine Erwartung waren mehr HE. rer gekemmen, als hbri einen so 
spröden Thema zu vermuten war. Ich lıs die Rezensüonen im MT 
und in der WZ; die MT=Rezension stamnt vom Reörer selhst, er 
hat sie überschrieten: "Aristoteles — Logiker - Sampler - Er- 
zieher"" - mın muss sie lesen, denn sie ist quasi aüthentisch. 
Der Besprechung in der 2 merkt mın an, dass ein Laie sie Be- 
schrieben hat. Die roten Randbemerkungen hat Yr.Gohlke se!' st 
hinzugefügt. Er hat, wie er mir selber sagte, gezweifelt, ob 
dke WZ überhaupt dabeigewesen ist. Aber damit tut er m-". oem 
armen Reporter Unrecht! Dabeigewesen ist er schon, bloß er hut 
von dem Vortrag nichts verstanden, übersteigt doch ein derar- 
tiges Thema die Kenntnisse@ selbst eines gebilde‘\en laien+- 
Zum Verständnis füge ich den Belege auch den Prospekt des 
Schöningh=Verkages hinzu, 

Mit dem Edeka=Direktor Georg Teichmann hatte eine kl ine Gruppe 
von Kaffee-Experten aus dem Nljndener Raum an einer Erkundungsr® 
reise nach Jamaica, Kolumbien, Cortarica und NMexikc teilgenom- 
men. Teichmann erstattet nun einen Reiseberisght. UT 


Kuf ser Weser rıucht wieder in Bagger, der ie Flußsohle 
vertiefen soll. MT 


Bericht v m TSC (=Tanz und Sport)=Klur Rot=Weiss. 5. NT. -- 


Und jetzt wird's honigsüß! Demm das WT schildert die General- 
versammlung der Sklenar=Züchter . Die Imker _ des Kreises seien 
in mehrfacher Hinsicht führend in der Aundesrenublik" - schrei 
der Geschäftsführer Wilhelm ötarke (Meißen) in dem von ihr ; 


erstatteten Jahresbericht (er Sk.enar=Imker, Er berichtet übe 


eine Imkerfahrt zur Insel Juist und üt«r die Zahlen der Imker, 
die dem Kreis=Sklenarzichterring beigetreren sind. MT 3.5. 


Donnerstag 4. Mirz 
Zum Kampf gegen de ioten Hahn gehört ein gehört ein sta ienB- 
ter Feuerschutz, gehören also Anlıgen wie das geläufige Knrpf- 
system, üas der direkten Brandmeldung bei der Feuerwehr dient. 
Darüber hinaus verfügen jetzt große ‘irmen über Anlager wie 
das sog. "Sprinklersystem, «ie das eigene Feuerlöschsystem 
gleich bein usrruch eires B„andes in Nätigkeit setzt. also 
noch bevor die Feuerwehr ko mt. Darüber hat "er Brandoberi'- 
spextor Christian LTiedtke sinh in der Fresse, z.B. in NT ge= 
äußert: "S+ationärer Feuerschutz wird umfassender. 


Schon jetzt wir der "große Bah hof" v rbereit‘t, der die 
- ob siegreichen oder geschlagenen - GWD=Spieler erwartet, went 
sie am kommenden Nontag aus ‘ortmund in Minden eintre*fen. Es 
ging um den "Deutschen Meister" im Endspiel gegen Gro3wallst ı9t 
s.u. S. 39. Um das vorwegzunshmen: es wurce ei. 14:10 = Sieg 
der Dankerser GVD=Nannschaft?! 


Th 


wi 


34 


Konzert "Immer neue erfreuliche Überraschungen" - überschre ibt Fr. 


56 


Kohouts Zustspiel "Augusz.August,August', das die Bielefelder 
kürzlich im Stadttheater spielten - 3.0.5.8. 25.1. S.11) - 
wurde nun auch im Jugendabo. von, Landesbühne “annover dırge- 
boten. Es wurde - nach Frau Dr.Schettler "ein hochinteressante 
Vergleich"! Der weder zugunsten noch zu ungunsten einer der 
beiden Biihnen ausfiel! Frau Schettler versteht da sehr fein 
Positiv:-s und Negatives gegeneinander abzuwägen! MT 


Der Zufall ist zu selten, als dass ich ihn hier ganz über- 
gehen könnte: Zwei ehemalige Kriegsgefang’ne, ein Franzose 
aus dem ersten Weltkrieg damals als Gefangener auf einem 

Hof in Overnstädt arbeitend, - und ein Deutscher aus dem 2. 
Weltkrieg, damals als Mefangener auf einem frz.uof arbeitend, 
begegneten sich jetzt in Cvenstädt wieder! “ieser - man möch- 
te fast so Sagen: unwahrscheinliche Stoff für eine Novelle! - 
ist im MT festgehalten. +ie beiden "Helden" der "Novelle" 
heissen Karl Jungcurt aus Ovenstädt, und GeorgesNMoyffron aus 
wontmirail! MT vom 4.lMärz 


Aus Lahde: 3,6 Mio = Efat, aber negative Auswirkungender 


Gemeinde=Finanzrefornm! MT 


Alois Weist, Stadtrat a.r. erhielt eine Ehrenurkurde vom 
NRW=Ar-beitsminister Dr. Figgen überreicht: "..für langjährige 
und wertvrlle Mitarbeitim Landesbeirat fr Vertriebenen= und 
Flüchtlingsfragen"- Datiert ist die Urkunde vom 3.3.1971 


Freitag 5. Närz 
Der WZ zufolge werden die Heeresbäckerei=Ruine und das schon 
! tausendmal"erwähnte Hansehaus (\ckerbürgerhaus) am faren- 


Bagkt ip diesen „ahzgs endeiltig fertiggestellt! 


und zwar als Jugend und Erwachsenenbildungsstätten. WZ 


Umfassehe Bilanz der Edeka für 1970! historischer Überblick 
über nie Entwicklung seit der Grindung als "Weserkauf eGmbH" 
am 24.12.1920.Ein ständiges Auf und Nieder, zeitweise mehr 
Nieder! 1935 nur noch 7 Mitglieder!! Vgl die ausführliche 
Darstellung im MT. Vie Überschri't des Artike! s im Mi saugt 


Mo e m uross=Lnternehmen: 
alles: om *ümmerling zu t u ee 


beiden Fetos können ımponieren! - Heute stösst man in 
der üötadt allenthalben auf das Schild "Idea" nur so, 
gestützt auf eine umfassende Organisation, können die 
kleine Lebensm.ttelläden überhaupt halten:'(Der käufer frei- 
lich - und das ist die „llerpersönli hste Meinung des 

Ohronisten: - entbehrt oft den persönlichen A„ntakt mit 
dem Geschäftsmann: bs zeht alles gar so sachlich und unper- 
sönlich zu!äber das muss wohl so sein!) 


Dr.ochettler die Resension über das Konzert - das 4.Kammer- 
| konzert - der Musikhochschule Hannover. Ich überlasse der 


Rezensentin die Schilderung - MT - und nenne hier nur die 
Namen der vielversprechenden »ünstler! (Zumlierken fürspäter 
! Arne Torger, der tianist,Klaus is Jürgen küper, “ariton, 
Guärun Bremicker, -öngerin (vopran’' un. die grösste Über- 
raschung des Abenis, der Geiger Ronald Hb ogeveen, 
schliesslich *“aszlo vimon als Begleiter am Flügel‘ 


PA 
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Kreifritt!) Vel NT Wz 
Berufswettkampf der “ärtnerjugend. Namen der Sieger MT 


Wi “onawerk 
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Stz L Die Angelegenheit "Verb}jeib üder NichtverbJeib des 


verlässt “inden! +, ist vom Kreistag des Kreises Iserlohn 


ei 
uch der Stadtrechtsrat Dr.borenz - Rechtsrat.seit- 1.6.1965 - 


einstimmig zum Kreisdirektor und Kämmerer des Kreises 'ser- 
lohn gewählt worden und tritt sein dortiges amt am 1.7.71 an. 
(Damit offene »tellen in “inden: jetzt schon over dem- 
nächst: der »tadtkämmerer, der S+tadtrechtsrat und Sozialdezer- 
nent, und der »tadtdirektor, wenn Br.Krieg in den #uhestund 


(Einige “ahlen dürften interess „ren: In der BR gibt es 5888 
GCartenbaubetriebe, davon 880 in Westfaien»6007 gärtnerjugend, 
in der BR, davon 1059 in Westfalen.’ 

‚us Holtrup: Raubüberfall auf ein Lebensmittelgeschäft. *äter 

schnell gefasst. 

Aus Holtrup: Gemeinderat verabschiedete den Etat 


Nachtrag: Innenstadtverkehr nach ter WZ vom 3.März und Fro- 
blematik der Südbrücke, die "vom Varkehr nicht anrenommen 
werden würde!Besprechung des von Klaus Moelle, Heinz Jürgen 


Freund und Klaus Dieter Schoppe - die sich als "Sttästebaugrup 
pe Minden" bezeichneten - vorgeschlagenen Virkehrsplans- ı 


nabend Sonnta &./ 7. März 


Jahresversammlung der Arbeitsgemeinschaft "Arzt und Seelsor- 
ger" - mit einem allg. Üherblickdes Leiters der YAG Pastor 
Schwertfeggr über die Arbeiten 1970, einem Referat der 
Frau _Güssow über die Arbeit der Eheberatungsstelle und 
einem Referat der Frau _Gressel über den Krınkenhausnotdienst. 


Vgl MT vom 6. Märk. 


Von der Ratssitzung am Freitag 5.März: Einer der wichtig ten 
Punkte der Tagesodnung betraf - auf Grund einer infrage des 
Stv. W.per - die Gefährdung der -chulkinder in S+raädsen 
ohne Bürgersteige oder bei Strass nübergängen. 

Im übrigen war ie ganze Sitzung ohne Höherunkte und ging 
in einer Stunde ereibungrlos über die Bühne 


Zwei neue Stadtverorünete wurden vom Bgm.Fohle in ihr Amt 
eingefüh-t: Werner Kasche CDU und Dr.Heinrich Ehlebrecht 
SPD. s.Foto im MT N 


Hauptzollamts i n Minden ist immer noch nicht entschieden, 
ve, dazu MT © Sonnabend 


Besonders festliche Kreistagssitzung am IxKIkäg aus Anlass 
des 25.jährigens\des Kreistages. |Bestehens | 

Die erste Areistagssitzung nach dem Kriege hatte am 
27.Februar 1948 stattgefunden. V,1l MT \W% 

Die Landeshühne-Hannoyer spielte das "uralte", aber doch 
noch immer bühnenwirksame sozialkritische Tendenzstück von 
G.B.Shaw "Fyau Warrens Gewerbe " am 4.3. als J„gendabon., 
über dessen Inhalt und literarische Bedeutung ich mich hier 
nicht weiter zu verbreiten brauch. “as macht Frau Du»Scht 
schon in ihrer ausführlichen Rezension. Von den Darstellern 
nenne ich nur die Frau Warrens Hilde Schreiben=Ra#itz und 


ihre Tochter Vivie gespielt von Bregitte Dreher. MT 
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St /Kreis Wer sucht, der findet' Nämlich über 
‚ den Ausbau der Kanalisation in D.:tzen MIvom 6.3, 
eine Altenfeier im DRä=Ortsverein im wIT ebenda, 
(Ki)y? den Innenausbau der Friedßo"skapekle in Hausberge ebda, 
das Ergebnis der Arbeit der Forschungsgruppe ver 
U„niv-rsität Bielefeld zum Drogenkonsum bezw.=missbrauch 
ebenda, 
St Krs) die Denkmalspflege im freis und in der Stadt Minden ebda 
(v) die Zuchterfolge des Geflürelzucktvereins "artum 1970, 
über die Arbeiterw.hlfahrt in Minden ebenda, 
die Erweiterung des - ach so schön deutsch! benamsten 
(Wi) Mindener Herrenboutique Gentry duch einen Junior Shop, 
(V) Vg über den Kindener Aero=Club un d seine E»fclge 1970, 
(V. Vo)über den Vortrag des .kademiedirektors Dr ,Vennebusch 
vor dem Kath.Pildungswerk über "Die Ehe nach d.m \lten 
(Vo} den Vortrag ?rof.Dr.Winkl-r vor der AG "Arzt und veels-# 
ger" über das Thema" Kanflikte der Jugendlichen ir der 
Gegenwart" (Tendenz: Nyr nichts verbieten! ”ie armen 
J,gendlichen könnten sich ja gemassregelt fühlen...!”) 
und schliesslich‘ den Vortrag it Dias von Inst Löhne 
über das Tnema :"In den Ampezzaner D.lomiten" vor 
der Sektion Minden .es Alpenvereins. 


)) J simtlich “T vom 6.März und mist aucr WZ gl.Dat. 


(Der Chronist brdauert, dass er diese "Fülle der Gesicht‘ 
so summarisch abtun muss!) f 


Montag 8. März 
Kreis Aus ührliche Schilderung der festlichen Kreistags. 
sitzurg aus “nlass der Lrinnerung an die erste »itzung 
L./ wachweer dem Kriegd am 27.2.1946. Gruppenfoto und die 
Namen der durch Uberreichung eines Wappentellers 
gee 'hten langjährigen früheren bezw. jetzigen *it- 
glieder des Kreistags .Die Festsitzung war in der Aula 
der Kreisberufsschule. 
In der gleichen Nummer des MT wie der \IZ Schilderung 
der praktischen Verhandlungen während dieser Festsitzun 
5 oddär richtiger vorher! Die, Festsitzung war"am späten 
Samstagvormittag. die Arbeitstagung war im Frühstücks- 
raum der Gewerblichen Berufsschule. V.rlauf urd Bera# 
tungsthemen s. MT vom 8.5. "Berufsschulfragen im Vorder 
grund." "Techniker=Fachschule und Berufsgründschul- 
klassen werden zum 1. August eingerichtet." 


Kreis 


K.rzert Im Altenheim hatte das G.sangsstudio Daehne- Hahmann 
mit der B,gleitung durch Frau Ursula _Barthe] "eine 
kleine Feierstunde " "mit Liehe gestal&et!" 

Vgl HT und W2 
Kıbarett Das Kom(m)»xdchen - "ein ganz neues"nennt es Frau Dr. 
Schettler in ver Rezension i LT . brachte am Freitag 


eines der besten Programe, die jein der Kommödchen.« 
Krk Zusammen gebraat sind . Thema: It die Welt die beste 

Zller Welten, wie sie +eibniz genannt hat, oder ist 

5 die entgegengesetzte Meinung Voltaires im Racht? 

Und mit dieser "Leit.ampe" beleuchteten die »om(m)öd- 

chenkatarettisten die Welt von heute! Wie immer mit 

dm Witz und dem Charm einer Lore Lozsutz u.ihre® 

Paßtners Ernsg H.hilbricht. Kongenial wie meist ist 


das Verständnis und die Schilderungsgabe unserer Star- 
rezensen 


den ie Zn 
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sat 
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St 
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Spuxt "Grün=sWeiss=Dankersen(@WD)"hat sich nun durch e nen 
glanzvollen 14:10 = Siege über TV Groswallstadt ih Dortmurd 
neben dem Feld= aich den Hallenhauballmeistertitel «errungen. 
Dieses sportliche Grossereignis feiert das NT d nn auck durch 
eine ganzeeitige ehr lebendige Schi! eruggp die man getrost 
ganz lese sollte, auch wenn einem der Sti! der »_ortberichte 
nicht liegt! 
Der von vielen Mindenern am Bildschirm miterlebte Aampf 
und dann am lontagnachmittag triurnh:le Empfang der Sieger auf 
dem Dorhof - beides ist lebenswert. MT, WZ2 56 und 67 
Das E_be Herkert Isbkings - viele Skeptiker hatten nach .esstn 
Ausscheiden der GYD=-Mannschaft den sicheren ihrtieg prophezeit! 
hat Otto Weng übernommen. Auch der Treiner Friedrich Spanuth 
möge ausdrücklich mitgenannt werden! MT u.nZ vom 8.und 9. Marz 


Ein anderes festliches kreignis - allerdings kein sportliches- 
war die Einweihung der neuen ıltentagesstätte am rarenmarkt am 
wontag 8.März. Illustrierte -childerungen bietenkT une W2 


Ergänzung zu 5. 55: Die WZkritisiert das Kom{m)ödch n=Nabarett 
ebenfalls,aber weit negativer als Jas MT! Das kabarett sei alt ge 
geworden. Es solle wieder das werden, was es früher gewesanseei. 
ein "literarisch-satirisches Weltgewissen"!(Man sieht: "Man muss 


sie hören alle brede...!" 


Dienstag 9. März u. Mittwoch 10.kärz 


Der Mindener Reeder Max !orges hat um letzten Wochenende einen 
uralten, aber bemersenswerten Schiff: veteran von®assek nach 
h,nden geholt: den letzten und z.Zt. einzigen Heckschaufelrud- 
dampfer E„ropas!"Elsa" heisst das einst so holde Kind, aber es 
so üinmodern geworden wie der Name! Denn es heissen nicht mehr 
viele Frauen und Wädchen"Elsa!" D,s MT bringt ein B,1d ver alten 
Dame, wie sie jetzt in M«nien an der Schachtschleuse liegt und en) 
weder aufs Versckro*ten. oder auf ein C„me-back als Fahrgastschif:! 
wartet. 

In der K,nderkrankenpfle eschüb des Zweckverbandes bestanden 
alle 13 _2Ochwestern das Staatsexamen. v.4r 
Dericht des Ai_uerford über die 4ahl derOffenen Stellen: ein für 
diese JahreszeitteinizigirtigeZähl: 6930 unbesetzte Stellen. 
Und entsprechend reringe -ahl vonArbeitslasen G- MT 


Als Besucker Iindens trage ich nun den Prof,Dr.med.Ads1f Giesecke 
in die Chronik ein. Er ist trotz seine® deutschen Narı na - wie 
das MT schreibt - "Waschechter exaner", der erst hier deutsch 
lernen muss; auch bleibt er nur bis zum Juli in Deutschland. 
(Übrigens - um dieses interessante factun festzuhalten — war er 
am Parkland Memorial Hospital in Vallas /Taxas Zeuge des Todes 
des Fräsidenten “ennedy.!)Das MT zieht bei dieser G_ legenheit 
interessante Paralleien zwischen dem deutschen und Amerilanischen 
Krankenhauswesen. 

Vom 1.3.71 ab soll das Porta=)enkmal a! nächtlich angestrahlt 
werden. 5 Masten mit je drei Scheinwerfern sind schon mont ert. 
Ein für die Fremdenve'kehrswerbung lindens wichtiges Datum. 

MT vom 10.5. 
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Im Haus der J,,gend (and ein Lesewettbewerb der Wn ener Schu- 
]en sein ınde Es war der 122 Vorlese=Wettbewerb_des deut- 
schen Buchhandels, die beiden hübschen Leseratten sind im 
MT abgebildet. Aber chronikwürdig scheint mir vcHallem die 
Tatsache, dass Solche Wettbewerbe iberhaup* veranstaltet wer- 


und wie sie entschieden werden. 


Ein Käsehändler in der OGhronix? Ja, aber es handelt sich ucl 
um eiaen alten Herrn von 80 Lenzen, August Ricve, den sehr 
viele Mindrer vom Wochenmarkt her kennen. (Als "Amme B.rlins" 
der in den fünfziger Jahren täglich oder wöchentlich seine 
10 000 ltr. Milch nach Berlin verfrachtete. 


Goldonis Lustspiel "Das Kaffeehaus", ein tehrwür iges" S+ück 
dıs immerhin seine rund 20V Jahre auf em Buckel hat, er- 
wies sich bei der Aufführung durch die Detmolder im V_1kS- 
bühnenabonnement al: harmloses lustiges ®pässchen, das 
„einer Wirkung sicher ist, SO dass Frau Dr Schettler in ihrer 
Rezension von einem "Abend auf der Plusseite der Spielzeit” 
sprechen durfte. 


Über das unmittelbar auf diesen heiteren Abend folgen’e The- 
atereerlebnis, die Aufführung desLlustspiels "Das Geld liegt 
auf der #an’" vit Rudolf Pjate - ein Gastspiel der Berliner 
wird demnächst zu reden sein. Die geistreiche Vorbesprechung 
im MT macht „ppetit: (Verfasser 9) 


Donnerstag 11. März 


Bericht im MT über den derzeitügen Wildbestand: Reh fast 
unsichtbar, Hasenbesatz sehr schlecht, Übertreibende ?ehaup- 
tung im MT: "Ohne Jäger gäbe es heute keinr Wi’d mehr!" MT 
vom 11. März 


Am kommenden Sonnabend Generalversammlung der Pezugs= und 
Absatzgenossenschaft Todtenhausen die zugleich ihr 50%jähri- 
ges J„bläum feiert. Geschichte der Genossenschaft un eirige 
Namen er G ünder und verdient n Förderer. MT 


Bericht von der Sonderschau "Die gute Industrieform" auf 
der Messe in Hannover. »ta k: Beteiligung«e Die Drabert= 
Sitzmöbel wurden gleich dreimal prämiiert. 


Auf Betreiben des rührigen Vogelkundl-rs und =p'legers nuxrär 
Gert Ziegler wurde in Jössen ein altes Storchennest, das 


seht,1022 .sentgäg°te "bezogen" worden ist, fach undig au'- 
Bericht mit B;,1d im MT 


„..sie transit! Ein Feto im MT zeigt den Abbruch des Hotels 
"König von Preussen" - und zwar von hinten, von der “elling- 
strasse aus geschen. In der »äckerstrasse merkt man noch 
nichts davon: die Vorderfront steht noch' 


Vom DRK (Dt.Rotes Kreuz’ wurden opferfreudige Bjutspender 
durch Verleihung einer Ehrennadel ausgezeichnet. Zehn- und 
fünfzehnmal liessen sie sich Blut abzapfen! Inre "Namen 
nennt das MT im einzelnen. Desgl. die W* 


Freitag 12 . bLärz 


Heute Einweihung des studentenwohnheims in Minden "chenken- 
dorfstrasse!Schilderung des G„bäudes und der Irneneinrichtung 
des !reppenhauses und der einzelnen Z:mmer in "ort un B 1d. 
Merkwürdig=modern eine Ketallplastik von Heinz Litienthal= 


Bremen mit der Inschri't : 
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PFDen Studenten der Fachhöchschule Mind n gewidmet 
vom Vorstand der Gesellschaft der Förderer." 
Alles sehr schön, praktisghsinnvoll und eten Nu! 
Bei der bekannt sorgsamen Behandlung, dit junge 
Männer ihrer Umwelt angedeihen lassen, hält der 
Gjanz bestimmt lange v r . jndestens eine \ioche 
lang! \!) Dann beginnen die Repzzäteeen! \Wetten ?!) 


= Bud Pyrmont 


Vor dem Kneippverein sprachein Dr.med Buchinger’über 
"Nierenkrankheiten, ihre Ursachen und #ehandlung" VY„ıMT 


Aus Hahlen:1,8 Mio = Etat "ür 1971 
Aus H„lzhauser I,8 Mjillionrenetst für Kanalisation 


Aus Mınden=Königstor: 50 _Jahrfeier der Schützengilde. 


Vor den Gemeindewahlen der kath.Gem inie linden , die 
am Sonntag 14.3. stattfinden sollen. 


Rückblick und Vorschau des F:ltboot= und Skiklubs 


Bericht des 1.Vorsitzenden Büsching auf der Haupt»er- 
sammlung . Vgl MT 


Sa-nnabend / Sonntag 13./14. März 


Bei der feierlichen Sitzung zut Linweihung des Studenten- 
wohnheims fielen auch kritische horte. D,r Chefredakteur 
der Zeitschrift "Bauwelt" Dr.Conrads aus dem 5Serliner 
Bertelmınn-haus sprach über die Tendenz der Städte, alles 
zu bebauen und seine Freiplätze mit Plech - er meint mit 
Autos auf Parkplätzen vollzustellen. So warnte er vor 
einer Bebauung des *leinen D„mhofes und wies auf d e Not- 
wendigkeit hin, angesichts der Aussicht, dass Minden 

nach 30 Jahren die doppelte Einwohnersakl erreicht haben 
könn , garnichts anderes +un könne, als seine Bauten "auf 
Expansion hin anzulegen" also z.”. den kleinen Domhof 

auf keinen Fall bebauen dürf«. - Die Ausführungen D„.Con- 
rads scheinen mir so .nteressant, dass ich bitten muss, 
mindenstens das Resume in der Pressee selbst nachzulesen. 
MT vom 13.März und WZ gl.“stuns 

Lesenswert sind auch die „uszüge der Ausführungen der 
anderen R,ädner, z B. des Bgm Pehle, der die Jng.>chule 
off.ziell "Fachhochschule Ostwestfalen-Lippe,Abteilung 

Minden" nannte. 


I“ MT wird in der gl.“r.berichtet, dass das Margarethen- 
Heim am Königswall - Abb.“* -künftig in die Hänce der 
Stadt übergehen solle- Vom 1.April ab wird cie 1.Etage 
den Kindern und Säußlingen zur V.rfügung stehen, während 
im Erügeschoss eine Kindertagesstätte eingerichtet weden 
wird. Näheres im MT . z.B.praktische finanzielle usw.Frager. 


Gottliet Pals war jetzt 25 Jahre lang ununterbroch'n Amts- 
burgermeister im Amte Lützen MT 


St 
pi 


Kabarett 
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In der Autofirma Bosch=Nolte wurde eire bis zum 30.April lau- 
fende technische Sonderaktion gestartet, deren leider sehr not- 
wendiger Zweck der ist, die \utobedit-er und =fahrer auf die 
sorgsame Beachtung der Auspuffvorrichtungen anzuhalten. "Kir 
sauberem ıuspuff in den F„ühling!" war die P:ırole. Dazu gehört d! 
regelmässige Messung des schädlichen CO=Gehalts. Vgl MT u.WZ 


Zufällig starteten die Mindener Stichlinge ihr neues Kabırett- 
programm fıst gleichzeitig. Motto - es soll auf die gleiche 
Gefahr der fortschreitenden Luftverschmutzung u.a. dureh Ale 
Auto=Auspuffgase hinweisen - und laut.et schlagwortartig und 
bewusst provozierend: "Überleben Sie doch mal oder Rosa Zeiten 
für den Tod!" Dieses Programm wurde am Freitag im Haus der 
Jugend zum erstenmal gezeigt und zwar mit durchschlagendem Er- 
folg, sowohl bei der Vorführung als auch ir der Ftesse. Vgl 

MT vom Montag 15.WMärz und WZ gl. Datums . uier auch die “*amen 
der Birger=Hausmann=Truppe, die natürlich nickt nur gegen die 
Luftverschmutzung, sondern auch gegen manche „nderen Auswüchse 
unserer "gesegneten" Zeit!zu !olde zogen! 


An der Gewerblichtn Kreisberufsschule wird jetzt eine 


abgeschlossen sein sollen. Val W2 


Zwei Meiste, die seit ©O °ahren den keistebrief besitzen, 
wurden nun am letzten Sonnabend im Parkhotel durch Verleihung 
des "Goldenen weisterbriefes" besonders geehrt. *s sind zwei 
Tischlermeister Karl Viehweg und Stefan S+rathmann, vom Königs- 
wall bezw. vom ‚arolingerring. “stürlich b ides betagte Herren 


50 Jahre lang war bisher Friedrich Klör,rer = Poätenhausen 
Mitglied der Bäuerlichen Bezugs= und Äbsatzg nossenschaft 
‘per die Würdigung und Ehrung seiner *erson am letzten Shbd. 
vgl. WZ 

Bine Nachricht über den "Verband deutscher Soldaten" , der 
verhältnismä'sig selten in dier Cnroniit auftaucht, berichtet 
däe WZ. Hjer wird von der "Gesunden Kasse" des Vereins ke- 
sprochen, eigentlictalso nichts wahrhaft Chronikwürdiges. Ich 
erwähne dies Notiz eigentlich nur, um damit zusagen, dass 

es den VaS@ldaten immer ncch gibt. In ver Üffentlichkeit wird 
er nie erwähnt. 


Nur als ein - ich nenne es betrübliches * - Ze,chen der 

Zeit erwähne ich den fewinn eines Fluges nach “erlin durch - 
nun, was hatte die junge Öame als "Verdenst" aufzuweisen? - 
die wurde in der Diskothek in der L:ndenstrasse prämiiert, 
weil - sie das "heisseste #ischen® trug ! Annette wurde \ 
zur " Wiss Hot Pants" gekürt! Auch solcher Blödsinn gehört in 
die Chronik! (Öbworl sie doch eigentlich mit #eichtigkeit 
hätte geschlagen werden können dych eine "noch hottere, die 
die üose ganz wegliess!) V,„l MT vom 13.5. (mit Foto !) 


Ki 


St 


Konzert 


Ki 


b 


i23 


Konzert 


Schu 


1 


43 
Monta Dienstag 15. 16. kärz 


Am letrten Sonnabend trafen sich Mitglieder ds D„utschen 
Camping-=Clubs zur Sog. "Schweine=Rallye" beim Lindenhof in 
Hille. Rund 500 motorisierte Camper ! V,ı WZ und MT 

vom 15.5. 


Die Freiwillige Feuerwehr bereitet sich schon jetzt auf die 
Feier ihres hundertj’hrigen Bestehens im hächsten ”ahre vo. 
Für den Septemkter dieses Jahre» ist eine teilsdienstliche, 
teils private Pegegnung mit Feuerwehrkameraden aus Apeldoorn | 
in Aussicht genommen, wenn nämlich die neue Feu-rwache 
bezu;sfertig sein wird. MT vom 115,92 


Am D_ nnerstag 1i.Närz spielte im 6.Sinfoniekonzert die \WD_ 


Philharmorie unter dem bulgarischen Gastdirigenten K„nstantin 
Ilieg und mit dem Geirer Gerhard Griep als Solisten nur j 
slawische kusik - Dvorak, Jacob Golovac, Carol Szymanowski. 
Beide ausführlich gewürdigt von Frau Dr.Schettler im MT vom 


Sonnabend 13.3. und in der WZ vom Montag 15.3. 


Vor der Baötischen Landsmannschaft in Minden srrach am Shd. 
ein Herr Scheibel aus Husum - auch ein Deutsch=Palte - über 
seine Vorfahren, von denen einer im I/. dh. aus Tilsit nach 
Mitau gelangt war. Er begründete dort ein blühenies Schridde- 
geschleckt ; seine Nachkommen gelangten im Zuge der "Heim= 
ins=Reich"-Verpflanzung nach Deutschland zurück. Ein für dies« 
Mindener Stadtchronik interessanter Passus aus den Ausfüh- 
rungen „es Herrn Scheibel ist nun der: das alte kitau hatte 
auch Beziehungen zu Ninder. Auf dem G_abstein eines ın Mitau 
1699 verstorbenen Johann Jobst Moeller - eingelassen in die |] 
Mauer der T,initatiskirche - lag man die Werte: 
Minden war mein Vaterland, 
Mitau Haus und Speisekammer ...uSW. 

Diesen Lug berichtet der Referent des Vortrags, Herr _R&chts- 
anwalt Kaehlbrandt, „uch ein Deutschbalte -— brigens ein 
äusserst vitaler Herr, oen man trotz seirer mehr als 808 vah- 
re gelegentlich hoch zu Rad in der Stadt treffen kann. 

Den Schlusssatz seiner R„zension möcht ich hier wörtlich | 
zitieren und damit “em trefflichen alten H-rrn auch in die- 
ser Chronik ein bescheidenens Denksteinchen set'en: 

"Und wenn ter Mindener Bürger Johınn Jobst lüoeller 
seinerzeit in Mitau Haus und Speisekarmer fand und sich 
dort wohlbefunden hat, so können wir jetzt dankbaf 
erwidern: Minden gab uns das gleiche!" (Kat) 

Vgl MT vom 16 “ärz 


Wahl der Bemeinderäte i'den kath.Pfarrämtern am 1, tzten Sonn- 
tag. D,s MT vom Dienstag t-il die Namen der in der Dompfarre: 
St.\nsgar, St.Paulus uma gewählten Gemeinderäte mit. 


Der erst seit "einigen Jahren bestehende" Leonkardt= 
Lechner=Chor trug ım Sonntag in dr “arienkirche die 
"Passion nach dem Evangelisten Johannes" von Cnmristoph 
Demirtius vor, nachdem »antor Kress auf der Orgel die 

F,ge und Fraeludium f-moll von =ach als Kinleitung gesrielt? 
hatte. Berichter diesmal Malte Quarg vo MT "] idensge- 
schichte im Motettenstil" 


D 


soll angeblich "alle Erwartungen über- 


S 

troffen haben, als seine Oberstu“enschüler einen Ball 
mit viel Musik und +anz veranjt«lteten. Pop=Musik, 
Schläger, Beat und politisches Kabarett‘ YV„ı MT 
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Presse| Über die neue StVO (\;rassen erkehrsorunung) ist hier 


richt allzuviel zı sagen. Ihre Birfürung ging"kurz urd 
schmerzlos" vonstatten. Alle Verkehrst: ilnehmer führen be- 
scnders Varsichtig' Pisondere Vorkommnisse gab +s keine! 


Die Westfalenzeitung bestekt Erst 25 Jahre. \uf die Kleäne 
bescheidene Feier"tunde auf der Üparrenburg weis! natürlich 
nur die WZ selber hin. Aber der Chronist bestätigt ihr 
gern, dass sie sich in dieser für eine Zeiturg doch kurzer 
Zeit "herausgemacht" hat. Auch in Menden selbst, wo das 
alteingeführte MT eine ernsthafte Konkurrenz darstellt. 
Die vom Innenminisser eingesetzte Arbeitsgruppefür eüne 
Neugliederung der Kreise im Raum Herford - Minden- Liibhecke 
ist heftig an der ırb#äf an «r Gebietsreform. «ber bevor 
nichts Endzültiges entschieden ist, möchte ich»auf all die 
Vorschläge, Gegenvorschläge usw. nicht eingehe: 
V-ı dazu wzvom 16.3. 


Mittwoch 17. März 


Die fresse würdigt in Wort und B3’1d das GoldeneHbchzeits- 
paar Vizerräsident i.i. Herrmann von Lüpke und seine Gattin 
Llix. MT und WZ vom Mittwoch . In die Chronik von M,nden 
hat sich der uralte Mindener schon seit Jahrzehnten selbst 
eingetragen, meiner Erwähnung bedurfte es also eigentlich | 
nicht - aber das Datum - 17.3.71 - muss festgehalten werden 


Bei der Kreistagssitzung vom 16.3. wurde die Frage der 
künftigen Gestaltung des Kreises Minden ausführlich bespro- 
chen. Alle Parteien sind sich darüber einig, dass winden 
Sitz der Verwaltung bleiben muss - evtl.auch dann, wenn 
sich ein "Kımmutkreis" Minden-“erford-Lübbecke biluen soll- 
te. Der Leitende Ministerialrat Köstering plädierte in 
einer lang n Rede für den genannten Grosskreis‘ 2,m 1.1. 
Die ganze Öffentlichkeit ist sehr gespannt, was bi all den 
Vorschlähen und Verhandlungen schliesslich herauskom' t. 


MT und W2 Als Name für den zu bildenden G„uosskreis ist 
"Kreis M,;nden- Ravensberg" im Gespräch. 


Als neueTeileinheit innerhalb des R ichsbundes hat sich 
jetztdie "Reichsbund-Ortsgruppe Minden=West" gebildet und 
wurde in einer V„rsammlung im Kaisersaal aus der *aufe ge- 
hoben. Vorsitzender der neuen Ortsgruppe heisst Kurt Alex, 
(Kuhlenstr.) und die Stellvertretende Frau ertrud Erdmann. 


Über den Fortgang des Baus der Nordhrücke berichtet das NT 
durch ein Foto, das das im Entstehen begriffene Nord- 
brückenfundament im A,ten Weserhafen zeigt. 


Aus Wasserstrasse: 20=jähriged Bestehen der R„ichsbund- 
Ortsgruppe hasserstrasse. 
Aus Kleinenbremen: “ericht von der Siedlergemeinschsft 
Nammen. 
Vom Schützenkreis Ninoen und seiner Hau»tversammlung, 
Klagen über die zu grosse Höhe der Denutzungsgebühren 
der Kreissporthalle. » 1A 
Sämtlich MT 
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Donnerstag 16. März 
P Am 17.5. 71 starb im Alter von 7ö,einhalb Jahren in Bückeburg 


laufbahn nach 4=jähriger “rbeit als »irektot des Besselgymna- 
siums - von 1954 - 1955 = beendet bkatte. Der “achruf im MT 
rührt von ihm, er habe das Gymnasium "korrekt. preussisch= 
streng und untadlig" geleitet. "as trifft unbeäingt zu, aber 
es hat auch nicht yan negativen Ausserungen über seine 
"nreussisch=strenge" Amzsführung gefeh.t; bequem war er nicht, 
aber dıs wollte er auch nicht sein. *-r war eben "korrekt", 
und das macht oft nicht beläi@bt! Die Entwicklung, die d e 
J,gend seitddm genommen hat, hätte ihm kaum gefallen. ber 
das Wort trifft für ihn zu: "Warum klagst Du über Feine? 
Sollten etwa die werden F„eunde, denen einWesen wie du bist, 
im stillen ein ewiger Vorwurf ist?" R.i.P.! 

l4 Die Würdigungseiner Persönlichkeit steht im MT vom F„eitag 


St Zum Thema "Altstadtsanierung gehört ein Flanungsatlas, den 
das Planungsamt für die Stadt “inden jetzt herangegeben hat 
Titel- "Stadt Minden.- Erneuerung der Innenstadt" . 
E. setzt voraus, dass kunden sich in den drei letzten Jahrzehn- 
ten bis zum ®ahre 2000 zu einer Stadt von 120 000 Einwohnern 
ertwickeln wird. (Mir erscheint die Zahl reichlich hochgegrif- 
fen,) aber man geht jett so rüstig an ie ®anierung derält - 
stadt heran, reisst hier uralte *"auten ab,baut -ücken aus, 
bahnt dem immer mehr anwachsenden Verkehr immer net Wese, 
"saniert" eben, wo man kann, will aber "Aas alte Ezld nicht 
zerstören"- dagt man!! Und daran zweifle ich eben, denn 
die neuen Bauten, die man in den .letäten d.hren in die Alt- 
stadt hinein gepflanzt"- wie z.B. die Kepa, das Haus 
der Alten Volksfürsorge usw. scheinen mir nicht sehr glück- 
lich geplant'Es steckt keine fLitelkeit darin, aber ich muss 
doch sehr oft an die Verse von vor ein paar °ahren denken, 
ıls man anfing von Altstadtsunierung zu sprechen: "Altstadt- 
sanierung lautet die “arole ...uww. (S.Chron. von 


Hyg. Nach dreijähriger Aysbildung beim Zweckverband legten 
L$ jetzt 18 junge Damen und ein junger “ann ihr I.ıxamen a's 
Krankenpfleger\innen) ab. Ber und wie - berichtet das MT 


TR "Eine hervorragende Theıteraßfführung für die kindiner >chul- 

jugend" - so das ÜT - soll "Die G.schichte des Kim Van Dong" 

E gewesen sein, das vor lauter J„gendlich n im Stadttheater 

5 gespielt wurde. Der Verfasser Joachim Jcmeyer hat seinen 
Stoff aus der unmittelbare® “egenwart gencmmen, nämlich aus 
dem nun schon dahre lang tobenden Vietnam-*rieg. AlsKunst- 
werk wird @s auch RXzk in der äezension im» MT nicht bezeich- 
net, es wird wghlsächt viel mehr als ein tenderziödes 


Kriegsstück gewesen sein, das seine Wirkug aus der Aktualität’ 
bezieht. MT -- Nein, - muss ich nachträglich zusetzen - 


es war nicht einmal das, sondern ein von Jugendlichen für 
Jugendliche gespielter "Schmarrn", der schon vor dem Sniel 
von tobenden Krach undisziplinierter Zuhörer vorbereiteter 
und dann ebendo undisziplinierter gespielt wurde. Vgl die 
Schilderung in der WZ, übrigens auch in der “euen Westfäliesek 
schen zeitung. Das MT hıt diese Radau=siufführung beschönigt! 


Th 


[4 


St 


Ku 
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Am 16.3. spielten die Bielefeider die Strauss Oper "Ari.ıdne 
auf Naxos". "Glanzvoll" "Fest grosser Stimen" - sagt die W2 
die Besprechung durch Frau Tr!”chettler im MT ist ebenfalls 
des L_bes voll. Vorläufig nur dies; ich hoffe auf die \uffüh- : 
rung noch einmal zurückkormen zu önnen. 

Dje WZ-Besprechung steht erst in der Spd=Ausgahe cim 20. 3 


Aus Hartunm: Der Etat für 13971 nur geringfügig höher als der 

von 1970. Strassenb u und "Mirtschaftsweze. 2 

Aus Nammen: Jahreshauptversammlung d r Siedlergemeinschaft 
Pläne für neuen Spielplatz. WZ2 


Ergänzung aus der WZ: Besprechung einer vom Stadtoberbaurat 
Kosieck vorgelegten ırbe t "Denkmalswerte" der Stadt" als 
Ergänzung der *läne und Darst llung der „tadtsanierung. 


Freitag 19. Wärz 


Dr. Johann Karl von Schröder, der frühere Archivrat von “inden 
hıt nunmehr ein neues Minden=Buch geschaffen mit dem Titel’ 
"Minden und das Mindener Land in alten Ansichten". 

Marowskys Buchhandlung und der Yırlag “schendorff=wiünster 
zeichnen gemeinsam als Herausgeber. “ast noch wertv ller 

als die 68 Ansichten von Minden und historisch wichtiger 
Stätten seiner “mgebung erscheint rir der historische »«n- 
hang, der die wichtigsten “aten aus der Geschichte vom "ahre 
9 (!) an bis 1970 zucammenstellt. 

Ich brauche hier das Buch nicht zu empfehlen; es empfiehlt 
sich selbst! Ich will es eben nur nennen als wichtigste 
Bucherscheinung zur “indener Geschichte . 

Und ich muss hesonders auf die ausführl:che Desprechung im 
MT vom 12.3.1971 hinweisen und die Männer nennen, die ausser 
dem V,rfasser Dr.von Schröder darın mitgearbeitet haben 

vor allem d n M:ndener Gr fiker "olfgang Wellpott. 


Der in der Chronik von 1970 8.123 nur eben a s von der Stadt 
angenommene " genannte Stadtjugendplan - auwf eine ausführ- 
liche ?esprechung hatte ich damals verzichtet und hatte mich 
mit der Nennung des entsprechenden Belegs begnügt, wird 

nun "als erster fertiggestellter Stadtjugendplan im MT 
ausführlich geschildert."Nach dem Starde vom 3.7.1970 sind 
alle jene Dinge zusammengetragen worden, die als gesetzliche 
oder freiwillig übernommene \ufgaben in Minden die Jugend- 
‚rbeit berühren", (schreibt das MT) Von nun an soll er jähr- 
lich fortgeschrieben werden." 2 


Im Abstieghafen war "unlängst" - wann? - ein offenbar alters- 
schwacher Schleppkahn "Minden 82" zu nächtlicker »tunde 

in der Kitte gebrochen. Bug und He«k waren schwimmfähig ges++e! 
blieben, den Verkehr hatte er nicht gehindert. jetzt soll 
er, der immerhin noch etwa 250 t Chinakleie an Bord hatte, 
gehoben werden. Üter die Ladung und ihre Verwendbarke t ist 


im MT=*ericht nichts gesagt. 


dJahreshauptversammlung des kunstvereins im Museum( ’erlauf 

s. MT) und anschliessend Vortrag des Virekters der Uommerz- 

bank Vogeler, der als Kunstkenner schon einen guten 'amen 
in Minden erworben hat, über das Thema "Kunst als fande? s- 


War, saht 


XxmStınd der Bauarbeiten am neuen Kreishaus an der Portastr. 
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Aus Holzhausen I: Versammlung “es CDU=sAmtsverbandes Hausberee. 
Referat des st: 1l1v. Direktors der Realschule FR usberge\. ber 
die integrierte Hauptschule. MT Kracht 


Aus D.nkersen: Jahresversammlung des Haus= und Grundbesitzer- 
vere ns. MT 


Aus Hausberge: Planung für ein Erholungsgebiet "Grosser Weser- 
bogen". Bildung eines Ausschuss s. ınlagen 
‚uf einem G„lände von 750 ha vorgesehen. NT 


Rückblicke und Vor=Hinweise:; Sehr kritische „»+immen zum Sport- 
fest der Schul‘n in +ssen. i"So kann es richt weitergehen!"WZ 
Filmmatinee als Beginn der "Woche der Früderlichkeit" die 

am Sinntag beginnen soll. ) 
Vor=Hinweis auf die Aufführung der Hohen “esse von Pach am 
Sonnabend in der Nartinikirche. W2 und 


auf den Strauss=Abend am kommenden hittwch mit Franz “arszalek 
und Elke Schary. MT 


Sonnabend / Sonntag 20. / ?1. März 


Dass die "Erste" a) um sich zu bilden, b‘ um die Zeit totsu- 
schlagen, eine Besichtigung der Aktienbrıuerei Feldschlöss- 


chen unternahn. 


dass die Bricftaubenzüchter sich zu einer Frühjahrsbespre- 
chung im “aisersaal zu ammenfanden , 


und dass beide "Vrossereigniese" im MF verewigt sind, und 
zıar noch in der fr&;ttaenr. des MT erwähne ich nur der Voll- 
ständigkeit halbe 


zeigt ein Foto im MT 

D,r Erweiterungsbau des Nittellandk ınals wird nach Aussage 

des Leitenden Reg.B.udirektore Meyer von ‚er Wasser= und 

Schiffahrtsdirektion Hannover - im neuesten Heft der Zs- 
Die Weser"-viel zu langsam vorangetrieter un könnten sich 
bei dem gegenwärtigen »chneczentempo bis zun dahre 2009 
hinzieken! 


Bericht des DRK=CÖrtsvereins kinden im MT vom 20.März. 
Viele kinzelangaben über “amen, Zallen une Daten s.4“T 


Curt Flatows Lustspiel "Das weld liegt auf der bDanı mit 
dem in dieser Kkolleunvergl: chlichen Rudoir-Piatte’als 
80-jähriger Meister=Bankknacker, das Ganze ıl= Gastspiel, 
-41s Einm .liges Sondergastspıs1l des Euro=Studios Lanägraf- 
an Donn. 18.3. im Syadtthoater -- das war schon eing ganz 
besonderes treigis. V@l1.ÜT (Schettler) una W2 vom6 20.3. 

Ted 


Schu 


Ki 
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Vo 
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Vor dem politischen Serinar des Kreisverbandes Mindın im Bt. 
Beamtenbund sprach ÜdL D,_.Heinz lange über das Thema "Energie#! 
politik, Sorgen und uoffnungen", wobei er tesonders die Be- 
deutung der Ruhrkohle , die immer gebraucht w.rde, hervorkob. 
v1. MT 

Vor dem Christl. "rauenbildungswerk sprach imtarkhote MdL 
‚lbert Pürsten über oder richt.ger gegen die Inte riert 
Gesamtschule. MT 


Der 3. Umschulungslehrgang für Hausfrauen zu Stenotypistinnen 
in der priv. Handelsschule Röthe ist beehdet. MT 


Für die Alten in der Domgemeinde wurde jetzt im K„.lpinghaus, 
das übrigens jetzt offiziell von er Do‘ sereinde übernommen 
wurde, eine Altenstute eröffnet. Vgl KT Te,t und Foto 


vaB und CDU=Fraktionsvorsitzenderiim Lanutag sprach ım 
19. Lärz vor dem Christl.%e.’ Albert Pürsten 
Frauenbilduneswerk zur Vepietsreform, speziell über den 
gepl:nten Grosskreis Minden-Herford-*übbecke , wegen dessen 
Verwaltungssitz “ervord ouer Minen es keinen "Krieg" zwi- 
schen Minden und #erf‘ rd geben dürfe. Der Landtag müsse ent- 
scheid‘n :ber erst nachdem gemeinsam ein Lösungsvorschlag 
erarbeitet sei! W2 


Aus Neesen: Plan des Baus eines Sportheims;Rats itzung üher 
(ies:n Entwurf. MT 


Aus Hylle: Foto von den Arbeiten am Hiller Uafen MI 
und dem 4“afenbechken, kinsatz einerschwimmenden “"amme. 


In der JU_(-Jungen Union)wurde ein neuer Vorstand gewählt 
Neuer Kreisvorsitzender wird Hans Olaf Kappel, der den 


freiwillig nicht mehr für diesen Posten randidierenden 
Bürgermeister von 9össen Wilhelr Krömer ersetzt 


Montag 22. Mirz_ 
D:r Haus= und Grundbesitz rverein hielt am Wochense seine 


Jahreshauptversammlung im Bürge-vs ein ab, auf der u.a. 
der Verb»ns orritzende Di 1.-Volkswirt Baumann ıus Bielefeld 
zun T,ema\i"Mehr Schutz dem Privat igentum" sprach. 'gl dee al 


ausführliche Tagungsbericht im &ı vom 22.3. 


Am gleichen Ort versammelten sich - bei weitem richt alle’ - 
Mitglieder er Sektion Minden des Alpenvereins zb ibrer 
Jahreshauptversammlung. Schilderung ebenfalls im KT 
Von den D;skussionsth men seien hier genannt die Pflege und 
Wartung der "Mindener Hütte"in den Hohen Tauern, wjtglieder- 
beiträge und die K]lettergruppe. #esondere Ehrung durch das 
Goldene Edelweiss" für Gustav Wegener für 50-jährige kit- 
gliedschaft. desgl. für ans Nol4e- 


desgl. Jahreshauptversarmlung des _Stadt=Turn= und Sport- 
verbandes „m letzten Freitag bei Maranca (ocharnschänke ) 
win-timmige Wiederwahldes 1.Vors. &arl Schlüter usw. MT 
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Ki Konzert Die Aufführung der Hoheh “esse h=moll von Bach in der “ar- 
tinikirche - schon erwähnt auf D. 47 - durch "rof.Pook 
; und seine £cgl.Kantorei zusammen nit dem Bremer D’morche- 7 
(A ster und Eva Engeling als Cembalo=-Bolistin wird im MT 
durch Frau Dr.schettler ausführlich besprocten. 


Y Die Woche der Brüderlichkeit sollte am Sonrtag durch eine 
F;1lm=*atinee eingeleitet werden, zu der die Gesellschaft 
für _christl.jüdische Zusammenarbeit in die "Birke" eing"- 

laden hatte. Dabei sollte ein Film: "Der T*aum vo. Fara- 

cd dies.--Mit Shmuel Rodensky nach Israel" vorgeführt verder.! 
Aber der "raum" war ausgeträumt, ehe er bezonnen hatte, 
denn der Film war nicht eingetroffen, und Herr ».“odensky 
liess sch auch durch Fastor ”r.*reyer für einen &, such 
noch in diesem Jahr anktinaigsen. - “it einem anderen Film 
"Rat mal, wer zum Bssen kemmt " wartete dann dic Sesell- 
schaft als Ersatz auf, cr behandelte, zwar nicht die Juden-! 
sondern .- mit snencer Tyacy - die Negerfrag: 


Ich füge g.eich’&fe Besprechung der zweiten Veranstil- 
tung der "Roche der -rülerlichkekt" , dis am Ü_ntag 
im Grossen Rathaus'aal stattfand. ks war die offizielle 
ppßffnung der W.d.Br. durch eine ansprache des Bgm.P_hle 
de-- "über den Begriff der udd die Fflicht zur Toleranz 
sprach. Seiner Rede schloss sich eine Lesung des Schrift 
stellers Schallück an, der zu d:m Thema: Hören-Denken - 
h, diskutieren" sprach. (Zu Pohles Rede s wT vom Dienstag 
und zu der“esung des Shriftstellers +aul Schallück s.MZ 
} vom N;jttwoch! 


E Dje Wiirdigung eies Dopp jubiläuns imtause Bruns, nämlich 
der rund 25 Jahre Dienst bei B uns durch 
AR y den Handlunrsbevellmächtigtrn Fritz Bölsing 


und den Lagerverwalter Karl Wertens ' 
gab dem MT die Gelegenheitrm glrich ci: Geschichte ver Firma 
Bruns nıch dem letzten Kriege kurz anzudeuten. 


vgl MT 
Kreis Über ein Foto im MT vom Mentag:es zeigt di Kreisprominenz 
aus Minden Lahde und Petershagen eifrig im Gespräch 
L während des Parlamentarischen \benas in Lahde. 


Der Artükel nebenrei deutet wohl das heissaiskutierte 
Gespräch über das eben gehörte ın: Demokratie in Lahde#" 


Auf der Kückseite des g eichen Ztgs=ıuschnittee sieht 
man mal einen Teil der Kreisprominenz zusamm»n 


K„eis B,1d vom J„biläum in Quetzeh: Der TuR„Verein din 

Quetzen : 

Aus Fäpinghausen! Alte Schuk sotl zu e/nem Kindergarten, 
(ed umgebaut werden 


Wi (Handwerk) 


Aus Vereinen’ 
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Dienstag 23. März 


Um einen ganz bestimmten Wirtschaftszweig handelt es 
sich im NT vom 23.März: um den Friseur, Bartputzer., 
Verschönerungsrat , kurz, wie heute die Zeitungen mit 
Vorliebe schreiben - obwohl sich viele Zeitg“nossen 
wenig darunter vorstellen werden -— um den Figaro! 

Auch diese biederen Meister sind z.Zt.übel dran, denn 
die Preise steigen überall uni für alles, und das 
Xublikum fidädet sich damit at, wenn aber der Friseur 
höhere Preise verlangen will oder muss, dann denkt der 
sparsame Hau'vater:"Na, dann gehe ich eben nicht mehr 

so oft hin!" und der Friseur steht vor der Alternative, 
- das MT macht in seinem Bericht über die betreffende | 
Innungsversammlung eine aufrüttelnde Schlagzeile: - 
"H here Preise oder Laden dicht machen! 


Um auf die wirklich bedenkliche “age der Friseute auf- 


merksam zu machen, veranstaltet die Innuns am 31.3.in 
der Doppelaula eine Modenschau der Mindener Friseure.: 
Haarmoden, Frühlingsmodenschau und - das wird am meisten 
"ziehen" - Auftreten eines S chlagerstars, eines !arbi- 
gen obendrein, Roberto Blanco! (Preise 5,6,und 7 DM!) 
MT vom 23.3. und nach dem 31.3. also vermutlich 1.4. od: 


deuneil, ee Fato des Stars, und 2 Fotos von den 
neuen Herrenhaarmoden "Primavera" und "Top-Look" 

ohne fremdländisch, also "gehildeter klingende "Namen 
geht es hrutzutage eben rirgends mehr! 


Auch nicht bei Kindermodenschauen, wie sie die Firma 
Leffers in der tonhalle veranstaltete! um "up to date" z 
zu sein, sollen die Jören wie die kleinen "mannequins" 
und "dressmen" den neuesten "chic der"Season"creieren " 
- so werden die “inder m.b.zu “odefatzkeniverzogen‘! 

Vel MT 


Nicht nur das MT, auch ger Chronist will heute einen 

Mann rühmend nennen, der - auch ein aus dem Usten « 
(Schlesien) Yertriebener! - zwar erst 65 Jahre alt gewor. 
den ist, aber wegen seirer -eimattreue, seiner Hilfsbe- 
bereitschaft und freundlichen Art, vor allem ab,seiner 
erfolgreichen Arbeit als “ecktsanwalt und Notar solche 
ehrenvolle brwähnung voll verdient: 4 rr Rudolf Fromlo- 
witz ursprünglich aus “attowitz, dann aus Liebau. MT 


über die Lehrgaänge des Stenogr phenvereins,”“ 

über einen Vortrag im Alpenverein -— Friedh@lm Bertelmann 
an kommenden Wonnerstag mit fotos und Dias zum Thema 
"Durch den Balkan un Olymp und zu den“eteoraklöstern" 
über den Verband der Kri.gscopfer (Vd&) in “ille 


vel MT 
Steigende Mitgliederz hlen. An 277 Abenden kamen 250 
Schüler zu den -ehrgängen 
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Mittwoch 24. »ärz 


V Die Vesellschaft für ckristl-jid.Zusammenarbeit hatte als 
ranstaltung im Rahmen der .oche der Prüderlichkeit 

der Kölner Schriftsteller *aul_Schallück.eingeladen oder 

verpflichtet ( .0.5.49) "Hören - Denken - Diskutieren" = 

sollte der Leitgedanke dieser +esuggen sein und zwar über 

das Motiv’ "Menschenrassen - ilenschenrechte". 

Die von Herrn Waehler gelieferte ”esprechung gibt die wich- 

tigsten “edanken und die Inhalte der Kurzgescheichten 

Wallücks so gut wieder, dass ich einfach darauf verw:ise. 


— 
a 


Th Die Volksbühne snıelte am Montag die Üper"Gasparene® ven 
Karl NM;jlläcker und zwar nach dem Urteilder Kerensentin | 
Frau Dr."chettler in "gründiich entstaubter" “orm. 
Neufassungen alter Üperetten , sagt sie,"$flegen diesen 
nicht immer zum Vorteil zu gereichen",aber diese “asparo- | 
ne=Aufführung sei einmal"die berühmte Ausnakre von der 
di Regel" gewesen. Bearbeitet ist die alte Operette von einer 
Berliner Ernst Steffan, der mit seinen eigenen “peretten 
nicht vi 1 Glück gehabt haben soll, aber hier bei der 
Wiedergabe der Millöckerschen Överette offenbar eine 


glücklichere “and gehabt zu haben scheint! ‚gl uT 
V Jahrestagung des Richard=Waener-Verbandes im Parkhotel. 


am Dienstag 2. “ärz. Verlauf? (Zunächrt die libliche 
Ehrung verstorbener Mitglieder -vor allem der noch lange 
ü unvergessen bleibenden Frau £ugenie oope, dann geschäft- 
liche kinzelheiten - diesgal entsendet der Verein nicht 
8 sondern nur 4 Stipendiaten nach *"ayreuth, die dafür statt 
der sonstigen zwei Freivorstellungen den ganzen "Ring" 
geniessen dürfen. Und dann gab es ein absolutes Novum: 
eine richtige komplette kModenschau, über die ich die 
Rezensentin Frıu Dr.“"ch:ttler - schon als “rau berufener 
dazu als der "hronist!: - berichten lasse! MT 


V (Nach einigem Zögern: "hHuss ich dıs erwärnen?) An %inden 
gibt es vom 1.4.71 ab einen Verein, der dem Skats iel 
frönt!Und zwar nach bestimmten im MT aus*“hrlich mitgr- 
teileten hegeln:! MT 

St Weit wichtiger erscheint dem Chroristen der Bericht im MI 
über die Zukunft des alten Benediktinerinnenklosters 
am Fusse der Marienkirche Lcke Hufschmiede/»tiftstrasse, 

ar Wegen Baufälligkeit und Alterss::chäcden ab-eisser? Oder 

L als historisches Denkmal erhalten”? Für beide Entscheidunge) 

gitt es schwerwiegende Gründe! Vgl MT text und Fotos 

Im Planungsatlas ıst das alte Haus - als "Marienstift" - 
nichtals Baudenkmal, aber als "erhaltenswerte Substanz" 
eingestuft: Auf die Entscheidung kann man gespannt sein 


Eos 


V Der Mindener Lehrer=Gesangverein errang in Arnsberg die ) 
Zelterplakette, die am 23.5. der NRW=Kultusminister 
üb-rreichen wird. - Vgl den Bericht überdie Vorstands- 
sitzung des Sängerkreises in Kirchlengern MT 


Kreis Voraussichtlich ab Nitte Mai wird die Fähre bei hävern 
(Hävern)ihren Dienst einstellen. Beschluss des “emeinnderats 
Hävern. Grund: Unrentabilität 
Aus Petershagen: 1471 beginnt der Bau der neuen h,upt- 
FT schule Petershagen. MT 
Aus =inden: Vorbereitungen der *.i=*esse auf Yanzlers 
Weide 


V ( Sport ) 
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Donnerstag 25. März 
Den Wandırpokal der WZ errang erstmals bei den Sta t- 
meisterschaften der VMK (=Verein “indener Kegler) 
WZ vom 23.5. 


Bericht über das Jahr 1970 bei der Mindener Steno- 
grafenschaft. WZz 


Am Freitag spricht vo ' dem Christl.Frauvenbildungs- 
werk die Vizenrräsindentin des Bundestages m 
Lieselotte Funke üter "Aufgaben und Köglichkeiten der 
christl. Frau in der Demokratie heute". WZ 24.3. 


Diakon Wolfgang Jokschus, Mindener “Abiturient a.d.d. 
1965 am Algspr."Yymnasium, wird am 27.3./1 in “ader- | 
born vom Lorenz harüinal *aezer zum Froester geweiht. 
Daten über ihn WZ und MT vom 24.3. 


Das MT vom 25.3. bringt zwei Fotos aus dem Innenraum 
der (reform.) fetrilirche in Minden. Vrgel und “anzel. 
Die Kirche mu:s endlich einmal gründlich überholt 
werden. Vie Vrgel hat schon lange"ausgeschnauft" und 
tut s nicht mehr, und die an sich sehr schöne #anzel 
soll einen neuen günstigeren Platz im Ostteil der 
Körche, wo sich bisher der “ebeneingang befand. 

Das MT teilt Daten zur G„schichte der 1739-1743 erbau- 
ten #fredigtkirche. 


"Die Landwirtschaft im gross: n Wandel" ist einlanger 
Artikel aus der Feder von Lundwirtschaftsoberrut i.f*. 
Dr. Helmut Güssow = Minden überschrieben - 1.Teil im 
MT vom 25.März, Fortsetzung und Schluss MT vom 26.3, 
der mir als historischer B.leg für die grissen Verän- 
derungen, die in der Wirtschaftsweise nach dem Kriege 
eingetreten sind,\I.h verweise auf den irtikel selbst!‘ 
sehr wichtig scheintf // 


Aus dem gleichen Grund verweise ich hier gleich auf 
einen anderen “ufsat:: ein Bericht von der Frühjahrs- 
ausstellung der Minchener Künstlergenossenschaft aus 
der Feder des Nindener \mtsgerichtsrats “eorg Speitel' 


"Kunst ohne trovokation" NE. 27x00 


Aus Eldagsen: Grossfeuer in einer Möbelfabrik, Firma 
Werner Pusse. Schilderung mit 2 Fotos MT 


Gastspiel der N;edersächsischen +andesbühne = Verden: 
Ein draretischer Krimi von Robert Thomas: "Die Falle" 
Rezension Frau Dr.Schettler im MT: "Das Publikum 
geht in die Falle". MT vom 25.März 


Bei der Jahreshauptversammlurg des Nindener 


!Geschichtsverein" - von nun an nicht mehr "Geschichts- 
und Museumsver ins! - am2 . kärz im Vortragsraum der 


Areissparkasse mit Geschäftlichen -erichten und einem 


ausgezeichneten Vortrıg von Wolfgang Wellpott über: 
"Yom Einbaum bis zur Nordbrücke. 
Verkehrsmitte 


- Verkehrswege und 
in Minden im Wandel der Zeit . 


(P) 


fl 


I 
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stellung) 
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Zu £hrenmitgliedern des z!&t.446 Nitgliezer zählenden 
Vereins wurden bei dieser Versammlung ernennt: 
Museumsdirektor a.-. Ctta Kurt laag. 
Oberamtmann a.d. Älhelm Vieth, 
Amtsheimatpfl:ger +ehr:r i.X.Wilhelm Seele und 
Studienrat i.R. D„.Karl Grossmann. 
alles “erren, die sich durch Vorträge und Veröffentlichunge 
gen seit langem um den Verein hochverdient gemacht harten! 
Als Leiter der Studien’ahrten wurde derZahnarzt Dr.Rieken 
un als stellv. veschäftsführer Stadtarchivoberinspe tor 
Eberhard Brandhorst in den Vorstand berufen. 
Vgl MT vom 25. lärz wy 4 


Die jetzt 10 Jahre bestehende Mindener Öt.“%abriel-Gilden- | 
gruppe veranstaltet z./t. eine Ausstellung von rd. 600 
Albenblättern und Bıiefmarken it religiösen Motiven im 
Saal des St.Ansgar Ffarrzentrums. Bericht darüber NT 


v„r=Hinweis auf das Gauturnier der Reiter ir August (?7.) 
für das der Rag.*räsident Graumann die schirmherrschaft 
übernommen hat. «wi 


_Freitag 26. lärz 


Als letzte Veranstaltung der \:che der ».üderlichk-it 
hatte die Gesellschaft "ür chr'stl = jüd. "usammenarbeit 
zu einem Vortrag (mıt Dias) im Saal der Toleranz einege- 
laden . (Zwischenbemerkung: der Yaxifahrer, der d e 'or*- 
tragende ‚eine “rau Florsheim = #ielefeld, zum Saal der 
Toleranz führen sollte, hatte keine Ahnung, wo sich «diese 
Stätte befinde:!:) Der litel des Vortrags hiess: "“ingen 
um Jerusalem". Vgl MT 


Unter dem Tjtel "Freizeit, Ferien, Urlaub" bieten das 
Stadtjugendamt und der stadtjugendring in einer Broschüre 
den Jugenälichen der ıta t ein Freizeitprogramm f r den 
Sommer an: "Mir Bus und Bakn VYrlaub in O=t und West" über- 
schreibt das MT seinen B.richt. uT 26.3. 


Bei der Abstimmungsfeier der Schlesischen Lancsmannschaft 
sprach als Hıuptreferentin Studienrätin Pohl aus herfpräd 
über die jetzige Ostpo'itik der Regierung, natürlich in dem 
Sinne des Satzes: "Nur die Feigen und die +oren ‚ geben 


! . ii 
Land und Leut' verlo’en . „;n scharfer Angriff gegen die 


beabsichtigte Ratifizierung der Bstverträge.MI 


Der oben begennene »erickt über die ’ersamnlung des "e- 
schichtsvereins st noch durch eine kurze Inhaltsangabe 
iber den Vortrag Wiwellipotts "Vom Einbaum is zur Nordbrück 
brücke" zu ergänzen. Das Mi gibt uen Inhalt in der genann- 
ten Nr. des MT ausführ’icher wieder. 
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Krim kin glücklicherweise nicht allzu schlänmes Schadenfeuer 
% brach am Donnerstagabend im Dachstuhl des “ankhauses 
IL Iämpe in der Lindenstrasse aus. Ursache Schweissarbeiten im! 


Dachgeschoss, Schwelbrand. -ie Feuerwehr Lemmte rechtzei.g 
das Feuer, immerhin entstand ein S:kaen von etwa 20 00” +“ 
Vgl MT vom Freitag / Sonnabend 


V Vo Berichtigung! Nicht der oborgenannte Vortrag ser Frau 
Florsheim aus Bielefeld über verusalem, gehalten auf Ver- 
anlassung_ nicht der Chr.=jüd.“wesellschaft, sondern auf 
Einiadung der Frau _Agsnes Simon vom Christ . Frauenbildungs- 


werk = Minden ist als "letzte Veranstaltung der Woche der 
Brüderlichkeit zu betrachten, sondern 
ala der am Mittwoch auch im saal der Toleranz gebotene "hammer- 


abend der Vortragskunst". Nier war der Vortragende 

trof, Warlich = Berlin, der sich als begnadt ter Rezitator 
erwies. Und - "als guter Interpret warmer “enschlichkeit". 
Dag reichhaltige und verschiedenste Dichter alter und neuer 
Zeit berücksichtigende Programm ist aus der Rezendion 

im MT ersichtlich. MT 


Wie der "Köhig von Preussen" stirbt, und wie eine andere 
Firma, nämlich das M;ndener Schuhhaus Tewes in dee bäcker- 
4), strasse jetzt völlig umgestaltet, eiıe neue schönere Existe 


stenz beginnt, zeigt das MT vom 25.lärz 


Sonnabend / Sonntag  ?7./28.März 


St Die berühmt=berüchtigte Altstadtsanierwg wird allmählich 
zu einer Art Geheimwissenschaft , deren Gehe mnisse bald 
nur einem Zachmann verständlich sind! vet:t beginnt nämlich; 
- wie das MT in Nr. vom 2/.3. schreibt - "Minden in die erst 
\/zutreten Phase der Sanierung ein) die <hase der Pälanrung! An Städte- 
bıu und Planungsbüros (s.MT) sind Aufträg. vergeben worden, : 
ihre Gutachten - vier an der Zahl! - sollen dann von einem 
Obergutachtergremium geprüft, die städtehaulich beste Lösung, 
soll dann die Grundlage der Behauungsp-äne 615 und 617 
werden, und erst dann offenbar solll die sunierung end- 


N N gültig in Angriff genommen und durchgeführt werdın! 
Der Chronist aber, der Zeit zu haben glautt, wartet ab. Die 
einzelnen Phasen der Phasen festzuha!ten - las geht über 


seine, jedemfalls über meine kraft! 

Das Studium der Kartenskizzen und deren Fegleittexte halft 
auch nicht weiter ! Aber wer daran Spass hat, bitte...! 
Der studiere z.B. das NT und die WZ selbst! 


Wesentlich übersichtli her ist ein Teil der Sanierung’ nän- 

lich der Wiederaufbau der Ruinen der alten Heeresbäckerei ! 
(und später des alten Körnermagazins auf Jem wartinikirch- | 

päat z Die erstgenannte sı'l noch in diesem “ahr ein neues 

Dash erhalt:n. 

vie Stadtdirektorenstelle wird erneut ausges hrieber, nach- 


1% dem auf die erste Ausschreibung nur 9 ”ewerber sich gereliet 
haben! Press pas (Bu 170 we * - 
V Vo Dr Chronist bedauert £n armen Reporter, cer zu einem so 
schwierigen Thema, wie es der Vortrag von Frof.Johannes 
- Juilfs vor der »antgesellschaft war - über ‘das Wesen von 
af Raum und Zeit! Sind beide unbegrenzt=unendlich‘ -/am25.3. in 


der Aula des altppr. Gymnasiums-"Stellung nehmen musste‘ 

Auch der des MT hat offenbar nur einen !eil kapiert’ Aber 

es ıst gene Schande, von solchen Aufgaben überfordert zu 
hr! ei 


St 
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2 
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Wied-r in der 4ula der BOS sprach - mit D, s - Vor dem 
Alpenverein Triedhelr Bertelmann , diesmal über se:ne Erst- 
besteigung des Glymps. "Der Gipfel des Götterthrones liegt 

im Schrank des Ninuener Staatsanwalts" überschreibt der WT= 
Repotter ein wenig reisserisch=sensationslüstern seinen 
Bericht; das klingt grossartig ,„ gemeinö st bloss, dass 
Bertelmann ein paar Felsbrocken vom Olyppgipfe! dem Nincener 
Alpenvereinsvorsitzenid n Sta ıtsanwalt vellwinkel als Geschenk 
mitgebracht hat! Uber seine alpin:istische Leistung vgl MT |,» 


Als Zeugris aus Mindens Vergangenheit scheint dem Chronisten 
"Die Beinnerungen rund um den Mindener "König" (id est: "von 
Preussen")vielleicht nicht sehr wichtig, aber immerhin intere 
essant, die Herr Schulz=Theurig, ein alter Mindener aus 
seiner Jugendzeit zum besten gibt! MT Der Anblick des Ab- 
bruchs des alten Hotels hat ihm diese brinnerungen einge- 
flösst. 


Die Ehrung erfol-reicher Sportvereine bezw. einzelner Sport- 
ler durch Überreichurg von wedaillen in Gold und Silber 
sowie durch Buchspenden war der Zwrck eirer Veranstaltung ir 
der Kreissporthalle am Freitag 26.3. 


Mit "Gold" wurde die “annschaft von GWD geehrt, einschliess- 


Wessinghage (ständige hervorragende leichtathletische tei- 
stungen/ TuS Nammen geehrt. 
Di: Namen der übrigen freisträger ».MT 


Stadt=Politik Wegen der Besetzung des Stadtdirektors ist zu ergänzen: 


(5 


i 7 
u 
zf 


MT vom 23.März enthält eine scharfe „usserung der CDU,,- die 
gegen den Schachzug aer »PD ,„ die einem hochqualifizierten 
Bewerber aus einer G„meinde in Westfalen auf seine Erkundigung 
nach den V,rhältnissen in Minden bıdeutet habe, seine Dewer- 
bung sei zwecklos, da für die ausgesch iebene stelle bereits 
eine Entscheidung gefallen sei. (Der Bewerber gehört aber 

cer CDU an und die Sp wolle absolut einen SPD=" “nn als 
Nachfolger D-..ıriegs gewählt sehen.) In diesen Verhalten der 
SPD sieht die CDU eine "Manipulation.) 

Natürlich liess die SfY diesen ’orwurf nicht auf sich sitzen 
und veröffentlicht nun im MT vom 27.35 eine scharfe tntgeg- 
nung, in der das V.rhalten der CDU eine "bewusste Irrefiührung ' 
der Offentlichkeit" ginannt wird. (Die SPD scheint einen 
Bewerieer, den Recht anwalt und Kitgliede des StasXtrats 

Werner Sandmann zu protektionieren. 

N,n „ korrekterweise, hat der Rat die Stelle roch einmal aus- | 
geschrieben und zwar zum 10.Mai 

Nun geht das Tauziehen in der vtadt weiter und wird in der 
Öf’entlichkeit mehr oder minder leidenscha"tlich diskutiert! 


Am Donnerstag führte im Jugd.=bo. die niedersächsische +andes- 
bühne Verden Bert Rrechts selten gespieltes +ehrstück "Der. 
gute Mensch von Sezuan auf. Seide Reznsion n - die von Frau 
Dy.schettler im MT ("kann ein “ensch gut bleiben, der leben 
will?) wie die in der W2 g. but. (Dreieinhalb Stunden Preckt‘) 
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kritisieren die Scheu der Ragie vor deM Rotstift. kür-# 
zunger, stellen beide fest en unbedingt nötig geweser| 
(Nb. die erdlosex Länge des St tckes acht ja auch schon 
das Lesen zur Qual’’ Demgemäss war das Fublikum zum 
vochluss eirifach zu müde zum Applaus, und zur ve üd enten 
würdigung B guten regielichen und schauspieler "chen 
Leistungen! - 


Montag 29. März 


Der ob n 5.52 erwähnte Vortrag der Bunsestagsvizepr"si- 
aentin +ieselotte Funck vor ikindener Frau:nverkafinden 
hat nun am Freitag - stattgefunden und wird vom MT und von 
der WZ am sontag 29.3. besprochen.Ihre Themen: das 
neue Ehescheidungsrecht, aie Frage der °chwangerschafts- 
unterbrechungen, der Hausfrau enrenten und der Pornograrh 
era nhie.” VY@Ll:MT, ı 


Die weisse Flotte hat am Donnerstag schon -also vor dem 
eigentlichen “ahrbeginn am 1.4. Fahrten unteraommen und 
zwar mit der Pol ux, an deren Bord die K;nder des Mia 


chaelshauses die „aison wre Mf und Wz. 


besconiers But Er wohnt sei "1960 im "Rhrkstäne ia ENTE... 
Marienstr. 119 ve] MT 


als Besucher seiner engeren +andsleute, die z-Zt. in 
M;nden beim 1.Batl. des Gloucestershire-i„giment - seit 
der V„rsetzung der Gordon n;ghlanders deren "achfolger, - 
Dienst tun, traf der Oberbürgermeister_von Bristol 


Mr. Palmer in Minden ein. Berictt über s.Besuch WZ vom 


7 U a 


SB iter im si, a der Firma Waldhof=Aschaf- 


fenburg (Papierwerk), wo jetzt eine Tagung des Arbdits- 
kreises Kirche=Wirtschaft stattfand.Zum Thema "Fremdarb i! 
ter und die damit verbundenen Probleme." W2 


Aus dem ıAmt Rehme: Bericht ber die Brieftaubenvereinig 
gung "Werretal". 


Dienstag 50. Nsrz 


Vorhinweise auf die erstmalige Beleuchtung des "aiser= 
Wilhelm=Denkmals an der Porta, das am Kittwoch 19,30 Uur 
in festlicher Weise angestrahlt wird: W2 


Lt. M@ vom 30.5. ist üherall in Westfalen-Lippe ein Ab- 
sinken der Anmeldungsriffern für Gy nısian zu verzeich- 
nen; aber in Minden nicht! Hier sind für all: Gymnasien 
mehr Sörtuneklhänen) angemeldet als im Vorjihr! 


Der junge Cnefarzt des Instituts für Ansesthesiologie 
beim Zweckverband Privatdozent Dr.med.habil. “ans N.lte 
ist mit Wirkurg vom 1.4. von der Universität Mainz zum 

Professor ernannt. worden. lLehenslauf a.a.0. im Mr 
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am 2./.5.Oktober soll das diesjähr ge Heimattreffen der 
Kösliner natürlich im Haus Köslin »önigsstrasse 60 statt- 
finden. ®eschluss des Heimatkreisausschusses im Kleiner 
Rathaussaal unter Vorsitz von Bankdirektor Schröder=Vüssel-# 
dorf. Mut y 


Aus Leteln: Geistliche äbendmusikin der St.Markus="irche. 


Zuspruch. Vgl MT 


Aus Lisbergen: L--ffnung der der neuen Spar= und Dar- 
lehnskasse 


Am letzten Sonntag war der frühere -ıstor an der Nart ni- 
K,rche D„.Reinhard kymm wieder einmil in Ninden zu sehen 
und als Kan’elredr r Zu hö en. Die WZ bringt sein ”ıld, 
(und der Chronist, der den beliebten Preüig’r von seiner 
(d.h.Mumms) früheren Zeit noch gut kennt, stellt fast 
ein wenig erschrocken fest: "Auch älter geworden:!) 

Bild in der WZ vom 30.3. 


Mittwoch 31. März. 


An der Stettiner ütrasse wird am Tag nach (stern der 
erste Spatenstich zun zweiten neuen \ltersheäm , einem vom 
Mutterh:us=Salem-Köslin errichteten Alterswohnheim getan. 
Pläne und NM.delle im B,1de und sorstige techn schen Einzel- 
heiten veröffentlicht das “T vom 31.5. 


kin anderes Bauvorhaben verwirklicht der "Reichsbund" mit 
der kEyrichtung von 57 Altenwohnungen - 5 Gebäude - an 
der Stiftsallee zwischen Grüner Weg und Rossbachstrasse. 
Schon im Juli 71 ist das Richtfesi vorgesehen, unddie 
Beiden Fotos im MT berechtigen zu der Hnffnung, dass die 


dreikaxdamxHäuser bis dahin tatsächlich richtfestreif sein 


Hau 


werden. 


Ein Mann ist viel zu früh - nämlich «rst 58=jährig - in 
Münster gestorben, der nur indirekt in eine M,niener Stadt- 
chrorik hineingehört&k, der aber doch kurz gewürdigt werden 
muns, weil er mehrfach in da-s Bau und Sanierungsgeschehen 
in M,nden helfend, fördernd, beratend eıngegriffen hat: 
nämlich der Landeskonservator D,. Hermann Busen. 

Das MT bringt sein Bild und würdiet sein schaffen . 

und zwar als "Leitender Landesbaudirektor und Iundeskcn- ) 
servator von Westfalen = Lippe. 


Am letzten Montag 29.3.fand eine Ünerette, nein, die modern: 
nere "zeichnung "Musikal" ist zutreffender' - den Weg ans 
lM4ndener Stadttheater, das "runde 15 Jahre für den Weg von 
Place P;galle in Paris dafür gebraucht hat! "Irma La Douce" 
Musical von Alexandre Brefford (Text) und Marguerite Nonnot 
Die spritzige Rgzension von Frau Vr.uchettler scheirt mit 
dem Kusical und allen Darstellern angemessen. 

Die *amen der Bielefelier K„äfte, die dieser "ungemein 
schmissigen Aufführug begeisterten B.ifall einkrachten, 
verzeichnet das MT im einzelnen. +ch nenne hier nur die 
Darstellerin der Hauptrolle , der "Sissten Irma" Monique | 
Mayer- Die übrigen s.die kezensään. MT 


Kreis (P) 
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Aus Holzhausen II / Nordhemmern: Verabschi’dung der in den 
Ruhestand tretenden Gemeindeschwester Llisabeth Britt 
nach 33= jähriger segensreicher iätigkeit in der Gemeinde [} 


Die 5. 50 genannte Modenschau !n derDoppelalla - Stich- 


wird, versehen mit drei Fotıs -s - im MT 51.5. geschildert. 
in der W “" 
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Donnerstag 1. April 


Die Südbrücke ist inzwischen so weiz gediehfen, dass mit 

der Fertiggtellung bi; zum August gerechnet werden kann. 
Allerdings nur im Rohbau. Bis zum F eitag rollen die 
Transportbetonwagen, dann wird das letzte Flussbrückenfeld 
gegossen. Weitere technische Linzelheiten s.MT vom1.4. 


Die erste offizielle Anstrahlung des Porta=Denkmals fand 
programmgemäss am Mittwochabend statt. Weniger programm- 
gemäss war das neblige Wetter! Wer den Weg nicht gescheut 
hatte,erlebte den feierlichen \oment der Beleuchtung mit, 
konnte auch an dem sog. "Volksfest" teilnehmen. zydem 
sich zahlreiche Ehrengärste zuerst an der Lanie'te!le der 
"Helena" , dann im Kaiserhof versammelt hatten und die 
festlichen Reden anhören, das Freihier. die "K,rzen" und 
das Platzkonzert der Feuerwehrkapelle der Amtsfeuerwehr 
Dützen geniessen, und vor allem sehen, wie "#ilhelm" und 
das ganze Denkmal beleuchtet wurde - ein hist rischer 
Moment - dieser 31. März 19,30Uhr! - --- wer aber, wie 
leideerder Chronist! geglaubt hatte, man könnte das Schau- 
spiel auch dus der Ferne geniessen, der w»r enttäuscht! 
Schon von der L..bbeckeryStrasse aus, von wo man das Denk- 
mal am hellen Tıge deutlich sieht, sah man nichts: der 
Nebel verschluckte L,cht und Lärm. Vgl zum Ganzen NT 1.4. 


Natürlich wetteiferte die Presse wieder in Anrilscherzen: 
das MT versuchte) mit einem foto eines riesigen Urlaubs- 
containers, der "ein neuer Service der Bundesbahn sein 
sollte,"ferner mit einem Foto - "das Maultier Willibald 
mit dem Alpinisten Friedhelm Pertelmann oben drauf bei 
einer Generalprobe eines Brennholztransports zur Mindener 
Eütgte in den Tauern mit einem Maultier - vgl NT - 
und”die Wz mit einem fast glsubwürdigen Irick: ein Porta- 
Staudamm solle gebaut werden‘, und schliesslich noch - 
der dritte Schnack ses MT! - die Mär, es solle ein Museum 
über die Schlacht von Mind n eingerichtet werd.n. 


Natürlich glau'en nur ein paar Dumme an solche Schwinde- 
leien, aber sie gehören nun mal zum 1. A„,ril hinzu! 


Die Gebietzreform, vom Einzelhandel aus gesehen - das war 
das G,.neralthema eine Vorstandssitzung der Einzelhand‘1- 
Kreisvereinigung Minden-Oeynhausen-Lübbecke . Man diskutier 
te allerlei Fachfragen. „1 MI 1.#pril 
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M;t dem B“ndesverdiens'k-reuz ausgezeichnet wurden 

im Kreishaus durch den OKD Rosenbusch 

der dachdeckermeister und Bürgermeister von Bölhorst 
Erich Bartsch, 

der Werkmeister Walter Kaiser aus Ninden, schliesslich in 
seinem Hause in Südfelde der seit 1945 amtierende. Bgm. von 
Südfelde Fritz Wulbrand. vgl MT vom 1.4. 


Überhaupt bringt die Fresse zum 1.ıpril eine Menge persön- 
licher Notizen zu Jubiläen aller Art; da ist z.B. 

Prokurist Krl Ktietenstein 60 Jahre lanß bei der Firma Adolf 
Koldewey tätig gewesen, o er 

Verwaltungsamtmann Gystav Begemann 40 Jahre lang in der 
Gemeinde Dützen, oder 

drei Verwaltungsmitglieder 25 Jıh'e lang bei ser Bäuerli- 
chen YAbsatzgerossenschaft Gnrspen=Vahlsena --urw.usw, 


Freitag 2. April 


Sach em B-stehen des theoretischen Exarens im Serterber 
un nun nach Erledigung des praktischen Teils in diesen Taren 
konnten 30 PTa (=Pharmazeutschstechnischen Assistentinnen 


ihre A,sbildung für beendet ansehen und in Apotheken ihren 
Beruf beginnen. Die Namen der dreissig PTA in NR" verzeichni 
net das MT vom 2.4. 


Die Commerzbank - Direktor Vaßeler - stellt jetzt 
wieder eine \usstellung der Werke eines Künstlers zudammen’ 
und zwar handelt es sick um den Grafiker H.rbert Scheurich, 
dessen YIdyllen und Satiren"bis zum 20-“ai in den .„blichen 
G_schäftsräumen der Commerzbank zu seken sind. 


® 


Vom Bjsmarckbund ist mitzuteileb, dass sein Kampf gegen die 
OPD M.nster ,„ von dem schon im Lhronikjahrgang 197% S. 59 däs 
Rede war , noch immer nicht beendet ist. Jetrt läuft eine 
Leistungsklage gegen dieOPD. (Es handelt sich um die vorüber- 
gehende Schliessurg des Fernsehturms und damit die Blockie- 
rung des Bjsmarckzimmers.Binnahmeverdienstausfall des Pismarc 
bundes!) - Don V_ rhandlungen über diesen streitfalls ging 

im Bjsmarckzimmer ein Gedenkstunde an Bismarck voraus,mät 
Kranzniederlegung und Totengedenken. im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung des #ismarckbundes ın der Porta 
Westfalica e.V!" MT (Zur Klarstellung die geschäftlicher 
F„agen wurden nat'irlich nicht während der (Gedenkstunde im”XER 
im Bismarckzimmer, sondern nachher im Restaurant Bismarck- 
burg besprochen !) MT und \i2 


Die Erzgrube Wohlverwuhrt in Nammen ist von der neu firmiet- 


ten "Barbara Rohstoffbetriebe GmbH" in Betzdorf /Sieg und 
Düsseldorf überrommen worden NT 
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‚us Hausber e: Stand der Planurg-n für das "äneipp=Sanatoriur 
"Porta Westfalica’ MT Ze a 


Aber den grössten daum in der Freit“gnr. desMT wie der WA nxmı 
nimmt doch die oben $.58 erwähnte Erstbestrahlung des Porta- 
denkmals ein, die ais eine \rt :olksfest aufgezogen war 

und wohl auch mehr als Volksfest gegolten hätte, wenn das 

Wetter günstiger gewesen wäre. Immerhin ist nun der Start- 

schuss für verstärkte Fremdenverkehrswerbung gefallen. 

Zunächst soll das "enkmal - der eine Aufgang zum Denkmal 

selbst ist schon seit vahren gesperrt, weıl die Lrenpenstufen 


stark beschädigt sind - repariert werden, zumal im Herbst 
sein 75. Geburtstag ‚gefeiert werden soll - es steht schon 
seit 1596 / 97! -! Über "Die Errichtung des Kaiser=\Wilhe/m= 


Denkmals vor 75 Jahren" wird übrigens am Zu.4. im Geschichts- 
verein Stıatsırchivdirek‘or Lünther Engelbert=Detmold einen 
Vartrag halten. 


"ür den Chroristen gilt der Kgnzertabend "Zu Gast bei der 
Familie Strauss" ebenfalls als chronikwürdiges Srossereignis. 
In der Doppelaula hörte eine gross Zahlvon beifallsfreudigen 
Mindenern Sowohl dem NWD Philharmonikern und “er schmissigen 
Darbietung beliebter Straussmelodien durch der Dirignten 
Franz Marschallek - richtiger: Marszal‘k - aber fast mehr 
noch unserer Mindener Sängerin Elke Schary zu. “uch Frau 
Dr.®Ochettler, die sich for Übertreibungeh zu hüten pflegt un 
immer in Lob und Fadel sehr sachlich bleibty findet Worte 
höchsten Lobes für diese Stimme, diesen Vortrag und dieses 
Temperament! MT und W2 


Im Heisterholz wird jetzt die Prallmühle für die _ gecränete 
Miilldeponie montiert. Fnto im ÜT Veginn der Erprobung noc! 
in diesem April. Wie das Werk funktionisert, darüber s.WTu.WZ 


Auf einen Kurzbericrt über die Schifferberufsfachschule in 

Petershagen weise ich nur eben hin, 

desgl. auf ir neue (Wasser)druckerhöhungsstation in Hausberge 

und - auch in Hausberge - af die kröffnung des Edeka=Narktes 

Heigemann, der Krönung einer Lebensarbeit, die mit einem 

von Haus zu Haus fahrenden N;lchkarren begann, den der jetzt 

85=jährige Senior der Familie Heidemann noch persönlich lenkte 
Über alles s. MT 

Auch der Anzeigen-Kurier - “eilage zum MT - enthält bisweilen 

ghronikwürdige Mindensia! So der ıK vom 2.4. die Würdigung 

eines Kınstlerlebens oder vielleick auch nur "Künstlerlebens" 

(in Anführungsstrichen?) Denn ist Wilhelm Ti-meyer, der 

jetzt 75 jährige Maler von M;ndener Motiven ein Künstler? 

Er ist Rentner und Freizeitmaler (Er malt Alt Minden! Oh wie 

prächtig! / Er malt es tausendmal - oh wie verdiichtig!")— 

Ein dar Axt verurteilter Baum, die Friedenslinde von 1765 

im Pfarrgarten der Simeonskirche, 208 Jahre alt, muss gefällt 

werden. MT 


Sport 
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Die schon auf S. 56 genannte Redn«rin -ieselotte Funke sprach 
auch vor dem Bezirk"verband der kvgl.Frauenhilfen üher 
"Aufgaben und Höglichkeiten der christlichen Frau in der Demo- 
kratie heute! Vgl wT vom 2.4.((Dieser Vortrag wurde im 
Albert=Schweitzer=Gemeindchaus gehslten, der obengenannte im 
Kleinen Rathaussaal am Freitag 26.3.)) Frau Funcke, die 
übrigens Vizepräsidentin des Bundestages ist, stellte sich und 
den Z,hörerinnen die Frage:_"Warum sind Frauen nicht inter- 
essierter (an politischen Fragen, meinte sie!7 Und sie for- 
derte "zum aktiven politischen Engagement heraus) (Der Chro- 
nist meint, dass die , die zu diesem Vortrag gekommen waren, 
diese Ermahnung nicht nötir hatten, und die, die s nötig 
hatten waren nicht da!!) 


Sonnabend Sonnta Em 4, » Ana): 


Viel Platz räumt das MT der Schilderung der alten und der nun 
beschlossenen neuen O„gel in der Simeonskirche ein! Die neue 
O„gel wird eine Schleifladenorgel sein, die die Orgelbauer- 
firme Marku:'sen & Sohn in Appenrade bauen wird. VIMT5 .4.4 


Die "Zwote" Kompanie des Bürgerbataillons -Hptm.Stege - | 
hielt einen Kompanieappell ab - bei Marınca?.-b i dem der dies] 
jährige Dijenstplan beraten und beschlossen wurd«! *eilnahme de? 
der Kompanie am „ste=Hilfe=Kursus des DRK und eine Feld- 
dienstübung rit lem Pio.-“atl. am Blauen See. MT 


Das MT bfingt eine Einführung zur morgigen knöffnung ver 
Vassersportsaison in Barkhausen auf dem Sportplatz wo die \as- 
sersportvereine $ich mit ihren Booten einfinden sol&en. (Ste. 
ab 10,30 Uyr. Als schluss Jieses "Anwassirns" gemeinsame Rück- 
fahrt nach Minden. V5ı MT 


Aus Volmercingsen: ein Sportflieger Dieter Reinkensmeier aus 
V. hat sich am Vonnerstag mit einer “aschine des Sportflieger- 
clubs Minden entweder freiwillig über_die Grenze zur DDR ab- 
gesetzt_i! Fahnenflucht!) oder er_hat sich bloss verfranzt! 
Das ist sber sehr unwahrscheinlich, jedenfalls ist er am Don- 
nerstag losgeflogen und ım gleichen "achmittag auf dem kichs- 
feld im Kreis Heiligenstedt glatt gelandet! MT «7 


iee bekannte Fahrradfir a Friedrich Struckmey:r in der Sime- 
onsstrasse 3 - dort seit 61 Jahren: - besteht jetgt/5 Jahre. 
Die wechselvolle Geschichte aer Fırma erzählt das «T vom 
5.4. mit 2 Foto 


"Das Alte stürzt, es ändert sich die Zeit..."! 
Noch ein vorietates und ein letztes "al: Der "König von Preus- 
sen"! Ein Foto zeigt den Platz, wo er gestand’n hatyye6r s 
“und wo sich nun ein Warenhaus erheben sodd, und ein anderes 
gibt ein altes Gemälde wieder: Die Wese brücke und darauf 
so klein, dass man der beschreibung durch Barbara Korn (-rn) 
bedarf, um auf der Brücke einen Wagen zu erkennen, ver die 
Aufschrift trägt:"Stadt London Bieber & Sohn" (das war der 
erste Name des berühmten Hot-Is’) MT 
Fast hätte ich ihn übersehen - aber er muss un'edingt in dıe 
Chronik hin in: 40 Jahre lang ist Adolf Schlüter selbständi- 
ger Werbeberater - ein viel berammter mm Töchgeachteter 
Mann. Ihn würdigt das MT vom 3.4. mit herzlichen Worten. 
(Aber lange konnte er sich dieser Anerkennung nicht freuen, 
denn --- s. diese Chronik s. 76 !!) 
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"... und neues Leben blüht aus den Ruinen!" 
vas zweite Foto, das eng mit Mindens Vergangenheit verbunden ” 
ist, zeigt im MT vom 5.4. sas schon so oft besprochene alte 
Ackerbürgerhaus, hansehaus, am Papenmarkt und davon hehen 
d-r Vorderansicht mit dem neuen wjebel auch die selten dar- 
gestellte Rpck“nsıcht mit dem Ngrdgiebel. *„S ganze “aus 
soll nun wirklich und bestimmt noch in diesem Jahre fertig 
werden! MT 


Und noch was "Antikes ! Aher was iebendiges: ".mlich e nen 
Bericht über Ernst Martin aus Rosenhagen, den letzten 
Spinnradmacher, jerän einer Dreckelhan” aus dem IL Ju. no n 
heute Spinnräder drechselt! MT 


Für ältere Mindener bot 0a8s S+ädtische mt für Familienhilfe 
sam 2. April nachhittags eine ıuftührurg der Operette 
Gasparone von killöcker surch das Landestheater Detmola. NWZ 


Montag >. april 


D,S Anwassern am Sonntag Vorm.und nachm. war daR sportl che 
iauptereignis Iusndens. Es "ard statt in Zarihausen und 
begann mit einer insprache des Vorsitzenden des Ninges d-r 
Wassersportvereine Dx.Mosel. der dann auch die +aufe neuer 
Boote vornatm; 4 Boote wurden mit Sekt getauft. Rund 3000 
Gäste, Sportler und Zuschauer, waren *rschienen.‘ 2 das 
Foto in der WZ 5 


Am Sonnabendnachmittag fand .m Lokal Friedenstal an der -orte 
der Kreisparteitag der ®xx__FDP statt, bei der ‘er neue 


FDP=-Kreisvorsitzende Richard Werncke gewählt wurde. 
Die WZ zeigt den ganzen “reisvorstand im Foto. 


Bei Marhoff (Waldhotel) fand am gleichen Nachmittag eine 
Versammlung des Jagdgebrauchshundevereinns Niedersachsen 


e.V. statt. Bericht in der WZ 


Eine "Arbeits" - also keine öchlemmersitzung veranstaltete 
der Clib kochender “änner _"Chuchi Porta Westfalica" 

im Kaiserhof. Eigentlich höchst unwichtige Vereinsinterna! 
“ur insofern erwähnenswe!t als die die Erste Gross- MT 
ratssitzung aller Chuchis war. Etwa 60 Leiter der Hobby= 


Kochklubs waren erschienen! 
Dienstag 6. April 


Am Montag begann erdritte Umschulungskursus zum Kranken= 
pflegedienet (der dritte seit 1968), an den sich 16 Vamen 
und iierren beteiligen. Der Zweckver banı Fraıcht für 
die neuen Krankenhäuser dringend neue uilfsrräfte. 

Die Eröffnung dieses Kursus schildert NT vum 6.4. 


Ur die Frage_ der !.riegsdie verweigerungen m di«- Wehr- 
politik 2% nee erungeust. Er et iner Distussions- 


abend der J istengr e Petershagen="ahde mit 

MdB Peter Würtz, selbst Hauptmann der Bundeswehr und 
Mitglied des VerteidiggungsausschusseS. Er ist also nicht 
blıss rarteigenosse “es Verteidigungsminister Helrut 
Schmidt, und musste seinen Unef energ.sch gegen Aısserungen 
der "Jusos" (Jungsozialiste.) in Schutz nehmen: "Einseitige 
Abrüstung können wir uns dnicht leisten"! stellte er mit 
\echt fest, ‚ber gewisse Zeitgenossen glauben j. immer noch, 
die »edrohung aus dem Osten sei ichts als ein leeres Bchreck 
gespenst! MT 


Ku 
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Die oben auf S. 59 erwähnte Kunstausstellung in der Commerzbank # 
- Werke des {- Z„.chnu ngen und Grafiken des’ehemligen Nitar- 
beiters des "Simplizissimus" Hernert Scheurich - von "Ildyllien 
und Satiren" spricht Frai Dr.schettler in ihrer Rezension im . 
MT - wird im MT vom 5.April ausführlich besprochen. Und zwar | 


mit feinem Gespür für das lesentliche. den feinen Humor, der 
aus dem “enschlichen kommt! 


Ein Kapitelchen "Baugeschichte" enthält die Schilderung im MT: 
"als man in Minden Häuser aus Lehm baute", und gemeint sind da- 
mit die ersten am Schwabenring erbauten Höuser, die gebaut wur- 
den, bevor noch an die Siedlung Kodenbeck gedacht wurde,d.h. um! 
1931 herum. Willi Bjanke ist der Geschichte dieser Häuser nach- 
gegangen und hat ein reizvolles -ild von der primitiven PYau- 
weise der ersten Wagemutigen, die nach dem Vorbild des Pastors 
Bodelschwingh in Bethel bei der infertigung der Bausteine, die 
nichts als feuchte Lehmbrocken waren, selbst Hand anlegten! 

Vgı MT 


St Geschichte Gleichfalls hissorische Reminiszenzen sind die Grundlare 


a 
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eires weiteren «rtikels aus der gleichen Numrdes \T: "Das Stadt- 
bier bringt gute Vorteile". Hier zeichnet "bk" (= Barbara Korn! 
als Verfasserin, und geschöpft hat sie ihren Artikel aus dem 
"Geographisch-Historisch-Statistischen Lexikon (richtiger: Zei= 
tungslexiron " aus dem “ahre 1806. Herausge er dieses "Repe'to- % 
riurs" war ein Professor der Geographie und Geschichte "'K,.nrad 
Mannert in Würzburg. Hierin ist auch M;nden geschildert, wie es 
vor 1708 Jahren aussah! - Vgl wi 


Vorhinweise auf die “aimesse au’ “anzlers Weide, bei der ein 
Hauptanziehungspunkt ein Riesenzelt sein dürfte, - 31 mal 60 qm 
- das EDEkA=Kinderladenparadies. Es wird schon jetzt gebaut! 
Vgl Foto und Schilderung inder WZ vom .4 


‚us N„rdhemmern: Vor der R_ novierung .er »apelle. WZ 

Aus Nammen: Geistliche Musik im Dietrich Bornhoeffer=laus 
"Der Tod Jesu" am letzten Sonntag WZ2 

AUS Kleinenbremen: Osterb4aumund Oste-feuer. NWZ 


Mittwoch 7. April 


38 Meisterbriefe in einer Feierstunde im "Aaiser"aal" om 
Kreishandwerksmeister Reinhold Ströder XHx&XIKkaxr pberreicht. 
Schilderung i KT vom Mittwoch 


Vorverhandlungen und #eratungen für den Bau eines zweiten 
Hallenbades - am Bayernring - und zwar nicht "ürch die Stadt, 
sondern durch den Kreis! MT 


Yirtschafts- und Arbeitslage nach einem Bericht des “rb.\mts Her 


Herford. MT 


Die tingemeindung beider Teile von Frille ist nun bald wirklich 

perfekt: das Kabirett in Hannovı r "billigte den intwurf eines 

Ratifizierungsgesetzes zu einem Staatsvertrag, der tereits in 

Januar in Düsseldorf und Nanrover unterze chnet wurde.! MT 
(Nb. der Augsenstehende wie der Chronist enkt unwillkürlich: 
"Herrje, wat-n Umstaınd!") 


Die Kleingolfanlage auf Kanzlers Weide wirn nach Putts Park 
verlegt. #e häurige Unbenutzbarkeit der sonst so kübesch gele- 
genen kiniug Y» 
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"Wir sprechen uns noch!" sagte ein Tresordieb, den die Kripo im 
vanuar erwischt hatte, zu eirenm angeheuerten"Helfer,, der aber 

nur zum Schein auf den Vgrschlag des Tresorknackers eingegangen 
war, den entwendeten Tresor abzutransportieren, dannn aber "ge- 
meinerweise" ale Polizei alarmiert hatte. Nun wurden die beiden % 
Diebe zu Freiheitsstrafem verurteilt, hatten aber natürlich 
"ien Bauch vcll Zorn"auf ven, der sie "verpfiffen" Latte. 
Wenn sie aus dem "Knast" Ferauskommen, wird sich ihr "Transporteu 


vr ihrer Rache vorsehen müssen! V elleicht sıbt cas ann im 
näch:ten Jahr wıeder einen Beitrag um Stichwort "Krim" in dieser 
Cnronik!! D,nn werde ich ıuf MT vom 6/Isjanuar zurückgre fer 


und auf diese Selle! MT T. April. 


Aus Hahlen: Heimatabend. 

A.s Nordhemnmern: Chorkonzert des MGV "Sangeslust". — Und Um= und 
Neugestaltung der ‚]Jten sandgrube zu Spielplatz, Erholungsstätte? 
oder Freibad s. MT R 


Donnerstag 5. April 
Noch immer weht "korgenluft in »childa” wie zur zeit Uj Imar Kutzh 
lebs, des bekannten I.;ndener Schriftstellers und »tudienrats, cder 
einst in den zwınzıger, areissiger Jahren einen Roman schrieb, 
aer damlige Mindener Verhältnisse und Menschen leicht verhüllt - 
- aber viele glaubten sich ahkonterfeit, und es soll viel höses 
Blut ob dieser Satire gegeben haben. So &in Schilda="„rgenlutt= 
durchwehter Streich wird auch im MT ironisch glossiert: ausge- «Sf 
rechnet vor Ostern, d.hh.vor Beginn der Fahtten der Weisser lott? 
wurde der Danpferanleger am 'eserglaciy unbenutzbur, wei einEnde 
Draht fehlte! - Nun der Bericht im IT hat dann sofort seine 
Wirkung gehabt: ein M,.ndener stellte cen Dyaht zur Verfügung und 
die Anlegestelle war benutzbar!; 


"Kein Ruhmesblatt für Regisseur und Üjrigenten", meint Frau Diri. 
Schettler in ihrer R„zension im MT 8.April, war die Aufführung de: 
der "Superschnulze" "Ia Trayiata" durch die Bielefelder am 6.4. 
Nun, dieses harte Urte 1 mag wohl damit zu erklären sein, dass 

so eine a me Rezendertin eines Tages doch wohl von Verdi im all- 
gemeinen und von der Taaviata im besonderen genüg haben mas. aber 
dennoch ist sie gerecht genug, um trotz solcher Ütersättigung 

den guten Sängern volle Anerkennung zu zollen. Vgl MT 2 


Kreis Aus Frille: Wüedergabe des selten veröffentlichten Friller 
(Ku) 8 


(wi 
(P) 


Kreuzes. MT 


Aus Lahde: Beratungen über die zentrale \lıasservers»rgung für 
Heimsen und Ilves-. KT ra 
) Aus Eidinghausen: 50 Jahre Fir ma Ing. Wilhelm Bjöbsun (mt Foto 
Aus Nammen: Geschichte der luris Hartmann (verh. N.lting), der 
Anmme des 2.S-hnes Kaiser Friedrich III, Prinz Hein- 
rich. (Nur eine lokale Kuriosität, aber ven Hermann 
Hartmann recht lebendig erzählt!) 


Eine künstlerische Schöpfung des Mindener B;Idhauers Hans 
Möhlmann: zrirnx ein freischweh ndes Kreuz, das der K;nstler 
"Spiel mit altem Material" nennt. WZz 8.April 


Ki 
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Karfreita ‚April u. Ostersonnabend 10. April 


dazu Ostersonntag und =montag 11. 12.April 


Das diakonische Werk Minden ist jetzt Besitzer des Fgiesenhofes i 
auf Borkum. Das ist ein (für Borkun!) üraltes, ehrwürdiges "aus, 
denn es hestand laut Bauakten bereits wor 185%, wurde 1964 um- 
gebaut zu einem privat betriebenen Kinderheim und ist nun für 
(zunächst) 15 Jahre vom Diakowischen Werk gemieiet und nun er 
mals völlig umgebaut und in jeder Beziehu..g modernisiert. 
Nun, zu Ostern 1971, nimmt es d.e ersten juge..dlichen oder älter? 
ren Gäste auf. Vgl zur Baugeschichte und zur T öfinunr seltst, j 
desgl. zur finanziellen rganisation usw. KT ! 
} 


f 


Die Verleihung des Byndesverdienstk:euzes an Pi äsidenten des 

BZA Dipl.Ing.Dr.Heinrich Lehnann wird sogar im WT ausführlich 
und mit aner&kennendnn \orten gewürdigt; "sogar" - weil sein 

Nıme in der B.rgerschaft keinen allzu zutten Klang hat, war er } 
es doch, der für die Verlegung des BZA von Min.en nach München # 
besonders energisch eintrat. "Seine Aufg:be#, schreibt das MT 

in seiner "Iausatio" im Nr, vom 10.4.. "musste ‚„„Hier und @d 

in der breiten ÖffentlichKdit unpopulär sein, zumal häufig nicht! 
zwischen Mensch und Amtsträger differenziert wurde .Umsomehr 
sollte man ..die stets untadlige Haltung Fräsident +ehranns 

in dieser Frage betonen. Wir gratulieren h’rzlich zu dieser 
Auszeichnung!" 


Di: CDVU=Frıktion der Stadtverordnetenversimlung verlanst, 
dass sich die_Bewerher für das amt des Stadtkämmerers persön- 
lich vor#stellen! Einen "ungewöhnlichen, aber durchaus legiti 


men Antrag", nennt ihn die VWDU=!raktion. Vgl dazu MT 


Sowohl der CDU=Kreisausschuss verlangen, und darit beginnt 
recht eigentlich der hanpf um den Verbleib der kreisverwa tung 
bei der bevorstehenden Krei“reform, dass "der Stadt “inden 

der Kreissitz erhalten bleiben muss” tags 

Auch der OKD Rosenbusch stellt in einer im Auftrag des Kreis- 
erarbeiteten Stellungnahme “Tür die Regierungskommission 
nachdrücklichst und mit einleuchtenden Argumenten motivierten 

Antrag, dass M,nden Kreisverwaltungssitz bleiben m sse! 

Vol zu beidem MT 


>) 


Zu Ostern gab es gleich zwei wichtige K,nzerte:Am letzten 
Mittwoch war der 5.kammermusikabend der Hannov:rschenn Musik- 
hochschuleim Gjossen Rathaussa ni“ 
und (leicer!) am gleichen Mittwochabend in der lartirikirche 
un Aufführung dee Oratoriuns "Der Tod Jesu" von Carl Heinrich 
raun durch Kantor Simon m t einem gemischten Chez und einizen 
Solisten. Beide musikalischen Ereignisse werden in MT gewürdigt 
das erste von Frau Dr.“ch:ttler, das weite vo n Halte Quare 
Hier nur noch die w. sentlichsten Namen./Beim ®, mmermusik- 
abend - der übrigens ausschliesslich lusik des 28. dahrhunderes 
bot - eine Sextett aus Harfe (Ingrid von Hopffgarten).Klarinet- | 
te (Hans Wilhelnm Goetzke),Flöte nerschen Winter) und -ganz 


japanisch umgeformt-Klavier (der Japaner Toshirü kayazuni) 
dazu 4 Streicher mit Violine, Bratsche und Cello. s.MT 
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Den V,ranstalter des zweiten konzerts Kantor v»imon, von den 
der Rezensent mit R&cht rügt, dass er "gerderu beklagens- 
wert zurückhaltend rit ıuftrittef in der Uffentlichkeit sei 
(das habe ich Herrn Simon schon oftegesagt! - also Simons 
grosse Leistung als Veranstalter dieser Oratoriumsaufführung# 
ist nicht hoch genug zu schätzen! "Seine" drei »olisten a 
waren dee Su,ranistin Eleonore Erlsässer, der Tenor ıeter 
vefzik und den GTenor Klaus Schneemann. vVımMT j 


Ostern Alle Ostern betrefferden V\.röffentlichungen möge der, der 

die Chronist liest, aus Jen Belegen entnehmen.So der 

j\ Festaufsatz "Ostern - ein Spielrauw der Freiheit”, von 
Dr.G&rd Heinz “Ohr, oder 

} das Gedicht "Ganz so wie je?" von Ftau M.Döhler -(Np. das 
Gedicht ist selbst Ganz so wie je! Das einer verstweh'!) oder! 
der kunsthistorische ıuf'at. von Herbert Scömfeld: "Dürers # 
vier Pas ionen" - oder 
die unsignierte Betrachtung: "Ostern - wiege des Theaters 
oder "Mit scharfer Beder - eine kritische besprechung über 


den Aphoristiker “eopold Hoßfmann von dem "oggr=utor 


W.A,Bauer. Usw.usw. \ 
£ Aus der WZ zu Ostern: | 
Wi Generalbersammlung der Spadaka “jnden "sit Musik und Enz" 
St Die -o derungen an einen neuen Stadtdzrektor . ’xmix 
Ir von Stad‘v. Rathert (SPD) uni Lagemann T0DU< w7 20« 
vi —_ 
erg St Rückblick auf die Grudsteinlegung im Diakonissenhaus Balem % 


„m 12. Aprirten 


Dienstag 1h. April 


B Aus dem Jahr-sbericht der "fFemeinnützigen" für 1970. 
zIZt. sidäd rd. 9920 Wohnungen ir Bau in 4526 H.us:rn. 
Weitere Zahlenangaben im einzelnen MT 


Rückblick_auf a Osterfest: es wird gekennzeichn t durch 
folgende F ststellungen: fast durchweg «schönes warmes sonner 
helles Frühlings etter. - Daher starker Ausflugpverkehr 
aber fast ohne grössere Unfälle im Kreisgetiet 
Ünrigens , was das Wetter betrifft: das MT nennt as 
Wetter zu Ostern "ruhig und für die vahreszeit au Kalt" 


Vk Dir WZ veröffentlicht ein F„to: ein moderner auf der 
"ec, Werft von Büschinge & Rosemeyer gebauter Tahker "VTG 206" 
bei der Fahrt auf der Weser uud bei der Fassage der 
Weserbrücke. Alsmasse aes Tankers s.WZ 


St 62 junge Mindgdener haben unsere Partnerstadt Sytton . 
Schilderung der Reise und Reiseerlebnissse W2 wom 13.4. 


Sport k,ster Bericht im MT vom Damenfussball! B,richt über die 
& "Maikäfer" die am kommenden S.nntag ein Spiel gegen 
eine dänische Auswahl"mann"schıft austragen wollen. WZ 


Sport Am i5./16. Waı richtet d«r TV "Jahn"in der Kgeissporthalle 
die "Deutsche Meisterschaft" aus, WZ 
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Mittwoch 14. April 


Am 15.4. wurde durch den Vo'sitzenaen des Kuratoriums der 
D:akonissenanstalt Salem=Köslin Superintendent Wilke der erste 
Spatenstich getiın zum neuen Altenwohnheim an der Stettiner Str .# 
Schilaerung u nd Foto MT 14.4. 


Ehrende Würdigung der Arbeit des Bgm “erner Pohle zum 10.Jah- 
restag seirer Wıhl Zum Bürgermeister (mit Foto) 


Die Ingenieurschule Minden wird ab August 71 eine Abteilung 
der FHS (=Fachhochschule) Bielefeld. In den Planungsausschuss 
wurden aus dem K„llegium der Ing.Schule 2 lozenten berufen, 
nämlich Dr.Ing.Ehlebracht und Lberbaurat Richter. MT 


Entwicklung und Zukunft der Internationalen »peditionsf\rma H 
Kannegiesser. Gegründet wurde sie im März 1970 an der tmmen- 
strasse, jetzt wurde sie erweitert und verlegt nach der 
Fionierstrasse als - dies ist die offizix11e Beze !chnung! 
"Firma Kınnegiesser GmbH & Co KG " MT mit Fotoder eneuen 


Iagerhalle und einem für Hamburg bestinmten LKW vor der Halle. 


Aus Häv. rn: Gemeinderatappelliert an den Kreis wegen Aufrecht- 
erhaltung un *or\bestehen der Fähre. MT 


4 


us Uffeln: Aus einem malerisch gelegenen Gehölz am Eggeweg 


dem "Schmiedebusch" soll durch freiwillige ‚elfer ein Nautur- 
park - Kurpark! - werden. 


Donnerstag 15. April 


Vorschau auf die nächste Rıtssitzung am Freitag 23.April 
Daraus u.2.: Nargarethen=säuglingsheim, Schlachthoftarife, 
Vorsteklung der werber für die Stelle des Stadtkämmerers und 


Esten Be geo aneten. \ Ehrung von 


40 Jubilaresxder (engl.) M,ndener Transporte nheit, die vom 
Chef der 24. RCT in Hannover, Kegimentskommandeur Colonel 
A.dJd.Gicley als die beste in der Britischen Rhein=Arnee 
bezeichnet wurde. Der diese Ehrungen schildernde ıufsatz im KT 
rollt die “eschichte dieser 627.Mobile Civil Transport Group 
auf und erwähnt u.a. den ersten deutschen ransportelrheitleite 
Oberst Fliessbach, der von Anfang an 1945/46 bıs zu se nem 
Abschied nach 15 Jahren 1963 die +inheit mustergültig leitete 
ein deutscher “ffizier bester lraditiıon. Über ihn vgl.Ckronik 
1963 5. 13/ und über seinen ind im Uktober 65 Crr.65 S. 228! 
Vg‘ MT und W2 
Auf der Hyfschmiede geriet plötzlich ein PKW in Brand. br 
Fahrer, einHerr von. 90 (!) Jahren, hielt an, als es qualmte und 
stieg aus. Als er die Motorhaube öffnese, schlug ih eine hellci 
Flamme entgegen. Der \iagen brannte völlig aus, aber der !shrer 
blieb unverletzt. MT und 2 rit Foto: 


1500 Einladungen an Vereine und *iuhs des "assersports gingen 
in diesen Tagen hinaus: das ist ein Vorspbel zum dies,jährigen 
"Blauen Pand der Weser" am 12. September. In dem daz.ei:örigen 


NT-Bericht «ind u.a.aush die neuen Wasser=portklut genannt 
neun an der Z:hl! 
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Wi vin Bericht über d’e Arbeizer=Worlfahrt im MT schildert die 
Arbeitsflut im der Nütterschule cer \W in der “arienstr. Hier 
werden iv Eiltempo Kleidangsstüüke für die ar 26.Wai in 
vıteltlingslager friedlırd »rwartıten Umsjedler aus Polen 
d.h. aus den leider verlorenen %stmbieten hergestellt. 

Und dann geht s bere ts an die Vorbere tungen für die Weih - 
nachtsbescherungen! Z, tun gibt's immer‘ s. MT und WZ 


Freitags 16. „april 
Kreis Sport Vor der Einweihung der neuen Snorthalle in Lahde am 23.4. 
Schilderung der Nasse und technischen „inzelheitex in der Wz 
vom Donnerstag. ("Sporthalle der Superlative" 


Schu Zu dem Programm für die nächste Ratssitzung am Freitag (s.o.) 2 
gehöttfauch ein von der CDU gestellter Antrag, die Stadt möge 

7 die Regierung zu Schnellerem Ausbau der Mindener Üymnasien 4 

, veranlassen, da die für 1971/1972 angemeldeten Schüler nicht . 
mehr unterzubringen sind. Vgl W2 


St Im Haus der Jugend wurden am Mittwoch aus etia 30 Kindern von | 
12 Jahren die glücklichen Sechs ausgesucht, die an einem 
kostenlosen Ferienaufenthalt in Internationalen K,nderdorf in 
Sutton teilnehmem dürfen! Schwierig, da gerechte „uswahi zu 
treffen! Die Namen stehen noch nicht fest. Vgl Anz.=Kurier 
8/88 


st Vk 14 Tage lang bleibt die Schachtschleuse wrgen “enovierungs- 


und Umarbeiten gesctlossen. Sie erhält eine zentralgesteuerte 


vollautomatische Anlage, so dass künftig der ganze Vorgang 
des ;chleusens von einem einzigen B„amten vollzogen werden 


kann. MT 


St Ausstlig. In der Kreis parkasse sind bis zum 26.4. Fotos zu Mm Thena 
"ns Pferd in der technischen Gegenwart" ausgestellt. G„und: 
Organisierten Fferdesport gibt es im Kreise Minden jetzt 


seit 50 Jahren. V„1 MT mit Foto 


Ki 450 Jahre sind nunmehr verflossen. seitdem Nartin Luthr in 
\lorms auf dem Reichstag vor Kaiser und Ri h stand. Erste 
Bild im der MT dazu in N„.881Kylturseite. 


S+ Am 1.Mai eröffnet das Melittabad seine Pforten. MT schildert 
Vorarbeiten dazu.. MT 
Hye. ‚uf die Behandlungskosten in den Krankenhäusern weist das MT 
mit genauen Belegen hin. frend: Die Kosten steigen! Demnächst 
j wird ein einziger Tag Krankenhausaufenthalt 100 _Du kosten! 


Auch auf die das Pflegepersonal betreffenden Zahlen weist der 
gleiche Artikel im MT hin'(da, Kranksein ist teuer!) MT 


Kreis P Diakon Helmuth Thümmel, der Leiter der "Gotteshütte"in Kleinen- 
bremen, feierte sein 40=jähriges eubiläum WW} 


Aus Hille:Schulverbandsversammlung in der Hiller Dorfschule. 

‘ Beratungen über den künftigen Sand) der =auptschule, ob im 

nl Osterfeld , wie es der Schulverbanc willl , oder im Wester- 
feld, wie es die Regierung vorschlägt. r 
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Sonnabend Sonnta 1%: 18, Apr 


„in altes Thema irimmer neuen Vsriationen: Verschönerunrg der | 
Innenstadt! Diesmal ir einem langen Aufsatz im MP: "Warum 
sprudelt ı.. Minden kein Brunnen?" - Warum stellt man n cht 

ın der unteres Läckerstrasse, die dem lussggängerverkerr reser- 
vie"t ist, Pänke und #lumenkübel suf? Warum kein Schmusk in 

der Simeonsstrasse? Yarum bleibt aer Mansel="Brunnen" ewig 
trocken? usw.usw. Recht hat die Zeitu'g - aber ob's was nützt? 
Wenn schon das “lacis so ot und au sotiel stellen vom Publi- 
kum versaut wird!! Man kann gespannt Seil, ob dieser an sich 

so verdienstliche Hınweis im MT "oben" befolst wird! vr 47 

"YAm Markt entsteht ein neues Bankgebäude:" MT. Le handelt sich ! 
um die Ecke “arkt = Lindenstrasse, die augenblicklich fürchter-I 
licht verwahr!ost aussient' Das scheussl'ch=bomhastische "aus 
der Schuh=s#tage, die gegenüberliegenden Häuser - alle warten 
auf den Abbruch und natürlich wird nichts mehr daran getan’ 
Aber - “as kunde dieser Periode ist abzusehen - hier soll - 
wıs? Ein neues Bınkgebäude entstehen! Ob das wirklich allge - 
mein als notwendig anerkannt wird?Deutsche Bank, Drendgg Fan! 
Commerzbank. Volksbank usw. sind doch schon da! 

eben eine Zeit der wirtschaftshochblüte da’ Die Mark ist die 
stärkste Währung der Welt - usw. "Was hülfe es dem Nenschen, 
wenn er die ganze Welt gewönne, und »chaden nähre an seiner 
Seele?" Der C„ronist - von Natur aus weiss “Yott, kein notori- 
scher Schwarzseher, fürchtet den Rückschlag...! 


t 


Ein weiterer Hehrgıng in der elektronischen Dıtenverarbeitung 
ist soeten beendet: 14 Absolventen des EVD_ Seminars im DGB= 
Fortbilidungs erk haben wieder einen Lehrgang beendet. NT 


uch ein Umschulungslehrgang des Arbeitsamtes ‚ der Bauhilfs- 
arbeiter zu Fachkräften unschult, ist soeben beende't worden. 
Es war der vierte Lehrgang uies« Art, der im Bildungszentrum 


des Handwerks an der Wittelbacker Allee abgeschlosser wurde. 


.„Ein Mopedfahrer tödlich verunglückt..." in tFodtenhausgn 

"In Bückeburg tüdlich verunglückk...""Radgahrerin von PKW 
erfasst und getötet " das sind nur “rei Meldungen in einer 
MT-N,mmer! - Wahrhaftig, auch der gewissenhafteste Chronist 
streikt und meldet nicht jeden Fall! Die Unfälle häufen sich.. 


Da atmet er hörbar auf, wenn er nach solchen Nzjobsnachrich‘n 
eingehen kann auf eineriywie den von “arbara Korn im MT 
"Bauwerke sind Urkunden ersten Kanges" - aber diese ganz al&- 
gemeine und wahrlich nicht neue +eststellung als berschrift 
deutet den Inhalt der bauuntersuchungstechnischen Ausführunger 
an; der Inhalt “es Aufsatzes von sarbara Korn im MT vom 17.4.1 
Kulturbeilage sagt viel mehr. B.K. untersucht nämlch darin 
die Ausweitung des ursprünglichen "Archivs für Weserrenais- 
Sance" zu einem viel weiter ausgreifenden Archiv Für Pau- 
kunst an der Weser. Sie hebt die Verdienste hervor, di«- sich 
Jürg-n Soenke=Petershagen und Herbert kreft=kinven um wichtige 
Denkmäler der Weserren.issance wie das Haus Hagı meyer 

und vor allem um das berlinmte ansehaus am Papenmarkt erwor- 
ben haben. Sie erwähnt das »ussterben der "Gorgonen", deren 
Glanzz:it sich im Schloss an der Weserbei feterahagen abge- 
spielt hatte - jetzt ist der Verein erloschen - kurz, sie 
referiert ausführlich über das Aprilheft d's "Westfalenspie- 
gels", das alle diese fragen zur Weserrenai ssalce behanielt 
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Montag 19. April 


Sport Die lMontagnummern der Fresse sller “Aichtungen sind bekannt- 
lıch vor allem mit Sportnachrichten gefüllt, die dem Chrori- 
sten die Unterscheidung zwischem Wichtigem und Vhrcnikwertem | 

und Nehensatzl chem und nicht der .“rwähnung wertem zur Un- 
mörlichkeit mach. n. Aber wenn Dam nfussballmeister(innen) 
im Rathaus feierli‘h empfangen werden, dann muss der Chronist 
aus seiner “eserve htrautreten! So wurden auf Einladung der 
"Maikäfer" - MSV_05 DamenfusstTallminnschaft a&önische Fuss- 
ballamazonen, die Dänische “amenfusshsilmannschaft "Fenmina" 
voh der Stadt im »leinen Kathaussaal empfangen, beg üsst, 
geehrt, beschenkt - nämlich mit dem Merian+stich ton Alt- 
Minden - und abends im Bad Ninden "betanzt". Und das alles \ 
festlich und natürlich ohne Groll im “erzen, obwohl sie i 
die Mindenerinnen am *achmittag auf dem Stad on mit Fr 
geschligen hatten! Vgl MT vom 19.4. 


Sport Ein anderes Grossereig:is war die Ehrung, die die leister- 
mannschaft von GWD am Sonnabend in der G„ill«e erfuhr. 
MT schi dert den V rlau. des Abends und he't mit.Kecht das 
Hauptgeschenk für die “annschaft hervo : eıne von ucrst 
Benz, dem Präsidenten «er Mannschaft sespendet+e Reise nach 
Japan!! (Was natürlich der Clou des Ahends ar: 


Sport Auch bei den Reitern war was los! Am vonntag fand das 
tr.:ditionelle Jugend=leit=und=önringturnier ır Parkhausen 
statt! Vgl MT 


Kreis V Und noch eine Vereinsnachric!: Früh jahrskreiskonferenz des 
Reichsbundes in ÜOvernstädt und zvar in «er Bahrhofsgaststätt 
te Naschmeyer. bs gab vielfach Lhrungen für treue “it -— 
gliedschaft und entsprechende Ansprachen. u.a. vom 
KreisvorsitzendenRe-chtsanwalt Norbert Herisng =Minden. 


A,sführlich schi dert s das WT der 
Dienstag 20. April gewerbes 
st kb: Der Kreisverband Minden des Hotel= und Vaststättenxexkandes 


besteht jetzt 75 "ahre. Die Namen der Kreisversitzenden 
in den letzten Jahrzehnten deuten ein Stück vtadtzeschichte | 
y an; im MT sind sie namentlich genannt, aber erst vor Inhaber 
des Kaiserhofs Karl Knoblich an, der 1936 nach Gustav_ Min- 
dermann (Bahnhofsgaststätte Oeynhausen’ Kreisvorsitzender 
wurde, und 1946 starb. Yann folgten - im MT mit Fotos - 
Carl Maranca_- jetzire Scharnschänk - 1946 - 1953, 
August Kreft ("Bürgerverein?) 1953 - 1960 und dann Uscar 
Froböse (eben von "Froböse, Fortastrasse), der jetzt auf der 
Jubiläumsfeier die Geschichte des ehemaligen "Wirtevereiins" 
bis heute vorzeinhnete. Vgl zu allem MT 


v(P) Bei der Jahreshauptversammlung des "Bunies der Berliner" 
wurde Stadtrat a.D. Alois Weist, der langjährige 1.Vor- 
sitzende , zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Weitere Namen und 
der Verlauf der im Bürgerverein stattgefundenen ‘‚ersammlung 
s. MT 


V Beim Abschluss des Betriebshelfer-Lehrgangs (es DRK 
? wurde Frau „ris Husemeier mit Recht besonders geehrt: es 
Mad war der 150. (!) ausbildungslehrgang den die Dame im Laufe 


der Z,it geleitet hatte. Vgl MT 
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Weitere Vereinsberichte seien nur kurz genannt: 


Jahreshauptversammlung des Bd’ \“und d.Vertrieten.n-—) 

im Bürgerverein am letzten Wochenende KT 

Aufbau einer “odelleisenbahnanlage , die im Bremen 

vom Mudelleisenbahnclub in 2=jhriger mürevoller Arbeit 
zusammengestellt und dann mit äusserster Yorsicht in 13 
Teilen, die einzelnsz vom Werkraum des Ciübe 5 T„-eppen 
hinunter in IKü's verpackt und dann zur Pahn geschafft 
werden mussten. So gelangte die ganze ınlage - 13 Plat- 
ten mit350 m Gleisanlagen, 175 Weichen usw.usw.endlich 
zu ihrem Ziel : Pot ts _ Park, woaxX sie in Zukunft 


Der 4. vmschulungslehrgang für Stenotypistinnen hat 
im Auftrıge des “rbeitsamkes in der Friva*schule Finis 
Lindenstrasse begonnen. Es ist der 12. Lehrgang dieser 


Art seit 1968. ’„] Mi und W% 


Mittwöchk_ 21. April 


Als letzte Aufführung dieser Theatersaison brachten die 
Bielefelder die Oper von Domenico Cimarosa "Die heim- 
liche Eh@" heraus, jene "uralte Oper, die 1792 urauf- 
geflührt worden war und die bis heute immer wieser ihren-] 
grazioen Roko oreiz beährt hat. Urd nun auch heute in 
Minden durch ihre Musik, durch die schelmische !:and- 
lung und durch gute bis seht gute Darsteller und 
Darstellerinnen. Die „amen s.MT und WZ 


u nn a a 


im Jahre 1970 durch Schiffe und Boote der DGzRS 
gerettet werden, nämlich 37 bei 30 Einsatzfahrten. 
Weitere Zahlen s.WZ 


Bisher die Höchstzahl an geretteten Menschenleben konnte? 


Der "Zentralverband er Sozialrentner" führt seit 


der Tagung am 20.4.in der Tonhalle den Namen - m.E. 
zu umständ.ich,um wirk= und einprägsam zu sein! - 
"Zentralverband der Sosi.lversicherten, Rentner und 
der:n Hinterbliebenen!" 

Hauptredner - und scharfer Kritiker! -— bei dieser 
Tagung waren der Sozialausschussvorsitzende Jan Ertl. 
F.rner sprach der Vertreter der KaB.ndesregierung 
MaB Schonhofen. Vgl den Tagungsbericht in der WZ und 
im MT 

Nachtrag aus der +ienstag “tg=: Beim Sportangeln am 
Sonntag an der Weser bei Lahde wurde der Fischerej= 
verein}Kreismeister vor Herford und Vlotho. MT 

Aus Hahlen: E„öffnung des Elektroseschäftes Breier, 
Jer Sohn Karl Heinz Breier! Der Vater Heinrich B„eier 


hatte schon 1933 ein ähnliches Geschäft gegründet 
Vol Foto in UT 


Me 


Kreis Aus Windheim - Hävern: Viel Aufregung gibt es 2.2T. in beiden 
Dörgern um die geplante St lliegung der Fähre von Wınach H. 
Die Bürgermeister beider Ggmeinden sind überein gekommen, | 
Va für das Weiterbesteken der Fähre gemeinsam einzutreten. 
"Hoffen wir", so schlies=t ihre gemeinsameVerei nbarung, 
"dass die überörtlichen Gremi n - alsc der Kreis! - sich der 
Verpflichtung gegenüber Bevölkerung dies s Raumen bewusst 
sidad und eine positive Lösung finden werden " MT un NZ 


Donnerstag 22. April 


St Wi MT wie WZ schildern in der N„. vom 22.4. das 7,-vahresfen 
des Birtevereins oder des» Hotel= und Gaststätten=gewerbes 
am Sonnabend bei Frobüse. In der Festansprache erinnerte der |! 
Festredner Oscar Froböse an die G schichte des Verein ns | 
und an die ersten Kreisleiter ‚(die oben 5.70 noch nicht 
genannt sind: Römer vom Victoria=Hotel, Schmidt vom "Kinig 

V& V von Preussen", Schramm vom "haiser Friedrich" und Wulf von + 
der Domvschänke. Im Kriege bekanntlich durch Bomhen zuestört 
Foto noch einaml in der 2!) 
D.r weiteren zeichnete der R_äner ein B,’d ven den Aufgaben, 
die der wachsende F„emdenverkehr den Wirten stelle. 
Fotos illustrieren die P,.stivität' z.B. eins von der Tanz= 
und Gesangsgruppe der FrauG erkensmeyer. s.MT und W2Z 


St Wi Die M,ndnerer Mai=M sse kündigt sich an! Hauptattraktionen 
werden sein dder Edeka=-K;nderladen, ein Ballonwettbewerb, 
Id der Aufstieg eines Freiballons, und von den F„eisen ein 
lebender Dacke! - die Hundesteuer wird der glückliche (?) 
Gewinner künftig wphl selber treahln müssen. Nun, im Mai 


wenn das “essevergnüßen beginnt, mehr darüber: 


Schu Die zukünftige “achhochschulabteiling Bauwesen für Ostwest&x] 
falen = Lippe erhält ihren Standort in M;nien! Das erforde t 


Planung durch besondere Ausschüsse. Die V.rfassungen der ein 
kelnen Fachhochschulen müssen erarbeitet werden. Dgesgleichen 
die endgültigen kinschreibungssatzungen, desgleichen die 
Gliederung der Fachbereiche, die S+udienoränungen , Studiern- 
pläne und Prüfungsordnungen. Dann die räumliche Unter- | 
bringung, Jelegungspläne, und nicht zulet * die Fachbiblio- 
theken - kurz eine Fülle von organisatorisch:n Überlegungen. 
Daher hat der M,nister für Wissenschaft und Forschung des 
Landes Nordrhein=Westfalen um sachverständige Beravung und 
Mitpkanung gebeten! VG! =T 


V Das Christliche Frauenbildungswerr ist schYrührig- es unter- 


nahn für seine M,tglieder eine Fahrtnach Barsinghausen bei 
Hannover, um die dortige Keks=Fabrik Bahlsen zu besichtigen. 


Und es veranstaätete im Parkhotel einen Vortrarsabend, tei 

x dem der evgl Pfarrer Lübbert ausBückeburg und der katholinche 
Pfarrvikır Imikus_ aus Luhde über den Versuch sprachen, zu 
einer wirklichen Zusammenarbeit der beiden grossen kirchli- 
chen Kanfessiunen zu gelangen. MT 


K.nzert Ein Orgelkonzert in urr Marienkirche als Einleitung der 
Internationalen Ürgelwochen in Ostwestfalen=L!ippe arm Jienstag 
20.4. An der O._gel: der Amerikaner Robert Prichara aus Lo 
) Angeles. Weitere O-gelabende verheisst Frau Dr.öchettler in 
inrer R,zension Im MT für den 8. und 18.5, und Sue. 6% 
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Kreis Aus Kleinenbremen: Geschichte der Kleinenbreser Kirche 
iM seit 1181 - vor 790 Jahren. NT. W® 


Aus ildagsen : Einweihung der jetzt im Rohbau fertigen 
Friedhotskapelle Foto im MT - ss1l1l im Juni erfolgen. 


Industrie im Kreise setzte im Jahre 1970 über 1307 Millionen! 
y Mark um . Vgl die Skizze im W2 "Jeistung“spiegel unserer 
Industrie . Von 1962 - 1976 Wz 


Freitag 253. April 
2 29 Das neue Fernmeldegebäude des Post am Gelindeweg ist nun Sc 
yL73 weit gediehen, dans das Richtfest am 29.Apriı stattfinden 
kann. Foto in der W2 


St Das MT erinnert an die erste Nachkriegszeit,als das G_rücht 
in der Staät und im »reise umging, (as Fortı=Denkmalä solle 
von den kngländern gesprengt werden.Auf die Rolle als Ret- ) 
ter in der Not,als der sich der Kaufmann Fritz Frerichs 
damals erw&&@s, habe ich schon im Jg.1968,5.119 dieser (xro- 
nik hingewiesen, als Frerichs in vollerr Frische 80 Jahre 
wurde. und bei G,legenheit einer N, tgliederversammlung des 
Jagdverbandes einen Ehrenstock überreicht bekam. 

H„ute nun schmückt sein Foto im MT den Erinnerungsaufsatz 
an sein energisches Auftreten vor 25 Jahren am 23,4.1946. 


12 ons] (Der alte Herr gab rir damals 1968 eine eigene Niederschrif- 
>. Enzeife über sein damaliges #-ingreifen zu l-se_n, erbat es aber 
Be, wieder gleich zurück. Daher befindet sich dieses Stückshen] 
Bern Autjb.ographie noch in seinem Besitz und nicht in meinen 
Belegen.) 5 
Hyg "In der mediziischen Klin!\k es Zweckverbandes in er bis-! 


marckstrısse ist eine Dialysierstation in Betr jeb genom- 
men worden, d.ie Aüßarat, der gleichsam eine "künstliche 
ki, Niere" darstelit und das Leben manches lignschen retten kıxt) 
kann, dessen Ni’ren nicht mehr so recht funktionieren. 
Der MT=Reporter versucht sein Nsglichttes, die Atbeitsweiet 
se des komplizierten Apparats zu schildern. ich verzichte 


Jarauf und verweise au“ NT 
Hyg Gleichzeitig teilt uasT mi‘, dass die"The= Klimik ab sofor‘ 
aufgelöst werden ist, und wie diese Art Kranker hinfort 
behandet werden. V.ı MT 
B Der massige B,tonklotz des neuen Fernmeldeamtes in der 


GCelindestrasse soil am Donnerstag 29.4. gerichtet werden. 


Kreis Aus Lahde: Einweihun; der neuen Grosssporthallee "mit 

einem Programm der Surerlative" am Freitag 23. April. 

Es ist - s.Fobo- ein so grosser modetner Bau, dass er 

dem Beschaueryiel zugross erscheint! Schliesslikh ist 

Lahde nicht NW,nien, aber die Zeitung spricht von einen 

"Projekt mit B-ick auf die Zukunft : Vgl MT u.W2 

Oder kl ngt mein Akises Bedenken so philiströs wie die 

= ie; Leserbriefe im MT vom F#zeitag? Da Nmeckert" einer gegen 
die Mindener Luft ("In Minden stinkt es!"7 ein andersr | 
fürchtet, die Beleuchtung des Porta= enkmals körne schuld 
sein an Unfällen, die unaufmerksamen weil abgelenkten 
Autofahrern zustossen könnten! ("Ist diese Werbung gut 
durchdacht, ") 


St 
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In Minden wird heute am Freitah eine Tagung des Städte= und || 
Gemeindeverbandes Nordrhein=Westfalen durchgeführt. Frogramm 
vormittags sachliche “eratungen im Gros en Kathaussaa , 
nachrittagks eine les:r!ahrt vom eserelacis zum Unterhafen. 


VEL TE a ME 
Aus Haddenhausen: Kläranlage der Gemeinde ist jetzt in Be- 
trieb genommen worden. WZ 


Sonnabend _/ Sonntag 24. / 5. April 
Von der Ratssitzung am Friitaß. Zuerst öffentliche »itzung, 


dann wurde "die OÜffent ichkeit ausgeschlossen", aber Richt N 
wie manchmal bei G richtsverhanalungen wegen vefährdung 
der Sittlichkeit", sondern weil sich die 4 Kandidaten für 

den Posten des Stadtämmerers dem Rat vorsteklen sollten. t 
Um das vorweg zu nehmen: einer war nicht gekommen; die 5 

die übrig blieben, hatten in einem 20.”"in. dauernden Vortrag 
die finanziellen Möglichkeiten einer Nittelstadt, dargestelli 
am Mindener “aushaltsplan für 1971 zu besprechen. Eine 
Entscheidung fiel nicht; die Wahl wird erst am 15.6. statt- 
finden. Die drei Bewerber waren ein Herr Dr.EKans=Jürgen 
Lethaus aus Düsseldorf, ein Herr Kar.=Friedrich Knaust aus 
Karkhausen und ein Herr Karl=Heinrich Pi-p aus Hamburg. 

lach dem 18.6. werde ich auf die "ahl zurückkommen müssen. -| 
Im ersten öffentlichen Teil der »itzung wurd die Notlage 
der Mindener Gyrnasıen erörtert. der kotstand beruht auf 

dem starken \ndrang und der ‚berfüllung. Nach langerer Pebat 
te einigte man sich auf den von der SPD una FÜ* gemeinsam 
gestellten ıntraß, auf ein gy"nasiales Zentrur zuzusteuern. 
Dazu und zu den übrigen ın der Sitzung besprochenen Tunkten 
liest man am besten die zinzelheiten im M+ und indder 2 
Stichworte dazu: »pielstrassen, Schlachthofgebühren, Nord- 
brücke usw. Val "Ratssplitter" im wit 


Sitzung «es B,amtenbundes in Winde: mit einer grundlegenden 


Redeldes Iandtagspräsidenten Dr. Lenz, der damit das "Politi- 
sche Seminar des B amtenbundes abschloss. Vgl die ausführ- 
liche Analyse des Vartraes i! KT 
u 

Hatte am 16. 4. unter der Überschrift "Kommunalpolitik ! 
aus erster Hand" die WZ die “einungen von Dr.-agemann (CDU)! 
und Rathert (SPD) zum Stadtdirekturposten wiedergegeben, 
so gibt es am Sbd. 24.4. de n beiden Stautv. Bein Gerhard 
Pepper CDU) und Willi Watermann (SPD) unter dem &leichen 
Signum "P_litik aus erster Hand" das \ort zur Frage der 
Gebietsreform und zur Stellung Mindens als kreisstadt . 
("Hsure: Minden muss Kreisstadt bleiben 


Vor der Kantgesellschaft sprach in der “ula des Xjtspr.Gym- 
nasiums am 22.2. 7”-f, Jgachim K.pper = Mainz über 

"Das Verständnis des S:hönen beim jungen und alten Kant". 
„in V_rtragsthema, das zu philosophisch ist, als dass 

ich mich vermessen könnte. es hier in der Kürze wiederzu- 
geben, zu der mich der knappe "aum zwingt.Daher: man 

lese das vorzügliche Refera® vor Frau Dr.”chettler nach, 
aber ganz! Sonst wird mar weder dem Yöortragenden noch ver 
Rezensentin gerecht! MT 
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St Ergänzung der auf 5.74 kurz erwähnten Tagung des Städte=und 
Gemeindev: rbandes Nortd hein=Westfalen ir GrRathaussaal. 
Das MT vom 24.4.gibt den Verlauf der V„.rmittagstagung genau- | 
er wieder mit den usführungen u.a. des Hauptgeschäftsführer: 
der Arbeitsgemeinschaft D..H.A.Berckenhoff=Düsseldor?, d nen 
der gleichfalls anwesende Kegierungspräsident Graumann wider- 
sprach. S« MT 


K Vom 8.-31.Mai wird der Kynster ieher des C.v.Humbollt-Gam- 
nasiums Hıns=sJoachim B.ber B.,1lder aus der Jahren 1966-80 
ausstellen. Auf Alese Ausstellung weist sein Kollege, der 
Aunsterzieher =M Besselgymnasium OStR Heinz w. Krogel 
im MT hin und versucht .abei, aie künstlerische Ligenart 
) B,bers zu charakterisieren. MT "...Bober stellt aus! 


Hinweise auf einen Vortrag von Niels von Helst über "”ürer 
‚m heutigen Dienstag und auf die Feier des |. Nai wären 

aus dem sonst.!gen Inhalt der beiden Zeitungen noch u 
erwähnen 


Montag 26. April 


Hyg Verwaltungsbericht des Zweokverbandes für 1970: Nachweis 
der /ahlen der \rınken in den einzelnen Klin ken, 

ihrer Herkunft ıus Stadt und Kress Nand-n sowie aus anddren 
Kreisen, Nachweis der sink:nden Verweildauer und schliess- 


lich des P rsonalstandes. NT und W2Z 


V Der Landesverband der Baltischen Landsmannschaf+en tagte 

im Hotel "Bad Minden ar Tetzten Spd./Sonntag. Vabei spra 4 

chen - rit Das - au Spd. Dr.Peter Baron Opten=Sacken über 
seine R_ ise über Pulen und die UdSSR nach Riga. 
und am Sorintag der Vorsitzende der Ostpreussischen Landsmx- ! 
mannschaft Harry P.ley - der gleichzeitig stellv. Vor- 
sitzender des BdV \=Bund der Vertriebenen’ ist, überdas 
Thema "Die Landsmannschaften une Ust=kuropa". gl MT 


V Auch die Lands annschaft der Schlesier tagte am letzten 
Wochenende und zwar im "Bürgerterein". .MT 

Sehku ıV in Dytzeiä Abiturienten des Altp .uymnasiuns Jahrgang 
1921 feierten Im Rahmen des Vrreins Gymnasium nd’ nse 


"&ypa 26.4. zu einer Art J,bilüumsfeter - 50 Jahre! - 
noch einmal in ihrer alten Schule. »ie erhie ten vom \ 
OStD;r Dr.F;cker eine Neuauflage ihres ıbiturientsnzeus- 
nisses. NUT zeigt sie - hier sind's allerdings nur 10! - 
im Parkhotel bei der Jahreshauptversammlung des Vereins. 
Ihre Namen habe ich eingetragen in die Chronik des Gymnasi- 
ums . Das MT nennt die Namen nicht, aber hier festgehalten 


|sie sind | 


Ein Gruppenfoto, freilich ohne die Namen s.MT 


I& 
\S> 


Kreis V Leistungsbilanz der DRK=Amtsgemweinschaft Petershagen 
Bericht mit wruppembild des Vorstandes 


ON 
N 
a \ 


Politik Vor der Ambeitsgemeins,haft Wahlkreis Minden=Nord der SPD 
prcphezeite der Redner, Mın.Rat.Prod.vr.'cgel 
einen hatten Ä„nkurrenzkanpf innerhalb der Lancwirt- 
5£ ft. Vgl ausführlich MT 


St 


 Y Ve 
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Bericht ses Btadtjugendrings über eine 14=tägig Ski=Freizeit 
in den Niederen Tauernin dien ersten \prilwochen. MT 
Vor=H,nweise: 1) auf den V,rtrag des Frof. Harry laor im -aal 
der loleranz am 5V.4. über den Jüdischen Witz, 

2.) auf die eröffnung einer Vitrine am 29.4. und am 3.5. eines 


= Ausst, \sstellungsstandes in der »chalterhalle ader “tadtsparkasse 


Kreis Sport 
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(3.-11.5.) derch den MEC (=Nodell Eisenbahn Club). 
Erste Känpfe zur E»iffnung er G_osssporthalle in lat 


alles WZ 
€ 28 
Dienstag ER 


eo... hier und heute beende ich den auf S. 61 begonnenen Satz’ | 
denn der also gewürd., gte Werberater Adolf Schlüter wurde am 
26.4. zu Grabe getragen’ von U 


Am 1.5.5011 die Mindener Maimesse eröffnet werden. “ach wel- | 
chen GFundsätzen die vielen Schausteller und Budentesitzer 
ausgesucht werden und was es alles zu sehen, benutzen, bewun- 
dern und zu zahlen gibt, darüber berichtet das NT viele Ein- 
zelheiten. Hauptsache: es sollen nicht nur cie üblichen 
"Sensationen" geboten werden, sondern nach Goethes Rezept 

aus dem Rıu=st - er lässt d ese Nahnung freilich von Mephisto 

an die Trödelkexe in der Walovurgisnacht aussprechen - "Verleg & 
sie sich auf Neuigkeiten, nur Neuigkeiten ziehn uns an!"-ist 
man auch in der liesseverwal£gung um immer wieder mal was Neues 
bemüht! NT 


Zweckverband und Landesjugendamt organisieren den Besuch des 
Margarethan-Säuglingsheins neu; "Bald ist Platz für 60 ®inder 
da! MT 


»in Beschluss der letzten Ratssitzung verdient besonders her- 
vorgehoben zu werder: chutzwürdige Interessen einkelnenr 
Bewerber - also "An= und Verkäufe von Grundstücken,Grundstücks 
tauschverträge, Personalangeleg nheiten, steuerrechtliche 
Fragen einzelner Steuerpflichtiger sowie genehmigungspflich- 


tige Verträge" dürfen nur ir nicht=ö 'fentlicher Sitzung 


behandelt werden." - Darum hat man in der letzten Ratssitzung 
die Vorstellung der Bewerber um den Posten des >tadtkämmerers 
in nichtöffentlicher »itzung vorgenommen! M+ 


Ergänzung zu S. 39:Stichworte: Schiffsreeder Wax Torges unü 
der Heckschaufelraddamp’er "Elsa": Wggen vieler Ein prüche 
der Öffentlichkeit wird die "Elsa" nicht verschrottet! Das 
schon abmontierte Schaufelrad wird wieder eingebaut und --- 
ja, "über das endgültige Schicksal des originalen Schiffes 
ist "noch nichts entschieden"! 0 


Aus Hartum: Jahresbilanz der Spadakı “artum . Umsatz im l-tzkej 
ten “ahre vo Mijlionen. } 
Aus U„terlübbe; kinweihung des neuen Spadaka=Gebäudes am27.4. 
us Hille: N,r noch en.ge Störche im Hiller koor. (Aber ein 
paar sind wen gstens noch zu beshachten® MT 

p Aus Hartum: der trier seit langem ans'ssige Arzt Ixr.E.Pormann | 
feierte sein 5"=jähriges vuktor=Jdubiläu. 

Aus Lahde: Bilder und Berichte vın der neuen ur&f-sporthalle. 


Frau Annerarie Greeve,die Ehrenrir?trägerin er „stadt, feierte! 
am Donnerstag 29. 4. ihren 77., frau Aenne beeger, die Pesitze- 
rin der Gaststätte Friedenstal an der Porta, m 27.4. ihren 

75. beburtstag. 


(41565 
km 


Hak 


Th 


Krim 


"7 
Mittwoch 28. April 


Ein zufälliger ”esuch des alten lindener DÖachleckergeisters 

Max Schaper im Stadtırchiv und beit Chroni ten veranlasst mich, 
über ihn, den demnächst /3=jühr.gen e.rige Notizen zu seinen 
»ersonalien hier einzuschalten: Max Schaper war 20 Jahre lang 
Obermeister der Mindener Dachdeckermeisterinnung und gleichfalls 
20 Jahre lang Landesinnungsmeister von Westfilen=Lippe, 

zuletzt shrenobermeister. Er hat nach seinen Angaben 1950 den 
Domturm mit Kupfer gedeckt, 1951 das Stadthaustürmchen mit Kur- 
fer und (wa nn?) das Rathausdach mit Schiefer. 

Uber ihn stehen schon Eintragungen im Bd 19:86 in der Chronik. 


M.t dem fortschretenden 2au der Nöndbrücke hängt die Pe 
eines COOP=#adens zusammen , der an der Ecke Friedrich=Wilhelmstr. 

Karlistrasse Tiegt = bezw. bald "lag!)- und nun abgerissen werden € 
soll. Einzelhehtän über dieses Üoop+"Schicksal" findet man im MT, 

hier aber soll auf die anderen Gebäude hingewiesen werden, die 
durch den Bau der Nordbrücke verdrängt werden oder - wo den sind: 

Gaststätte "Deutsche Eichey", \s.o.),Baustoffhandlung Hecb, 

Teile der Holzhandelfirma Niemann & Riechmann. F_rner demnächst 

Kressbahnhoß Friedrich=Wilhelm=Str, .Gasolin=Tankstelle. das 

alte Schleusenwärterhaus - s,o. -und nun eben die erwärnte Coop= 
Fırma. D,e Gagend ur die F%.-Wilhelmstr. verändert eben sehr ihre | 
Gesicht’ 

D„s gleiche gilt nıch dem MT auch von der Rodenbeckerstrasve, 

arer hier "stören - bloss "sume, Die sind unserem Tlefbauanrt ' 
schon so oft „Bäume des instosses gewesen! Wieviel ursprünglich 

mıl schöne oder lebendige »trassenrüge sind nicht schon dem Ver- 
kehr zum Üßfer gefallen! “an denke nur a die Portastrasse, ie 
Stiftstrasse us: .usw. ddedesmal geht ein klagendes;Rauschen durch 
die (Zeitungs’b’ätter, und jedesmal geht das Abschägen von Bäumen 

weiter,eine "moderne", d.h.stinkweilige und nüchterne Stadt wird! 
dis Minden lang) HF Wr 

Am Montag 26.4. boten die Detmulder in einer sehr hübschen 

und in jeder B,ziehung gelungenen Wiedergabe die uralte Fosse 

"Der Talisman" vom sel. Johann Nepomuk Nestroy. (Kuriosität’° in 
der WZ = Besprechung - WZ vom 28.4. hat ein gedankenloses oder 
übereiliges vetzer=»ummerchen aus dem "Johann" ein "Japan" ge- 

macht! Das ist schon nicht mehr e n -ruckfehler! 

lust der Rezensentin des MT kommt der Renesert der WZ auch sonst 

nicht mit, ab-r darin sind sich beide Rezensicner dawin gleich, 
dass sie der Aufführung vollen Brifall zollen. 


In der Gesellschaft für Wehrkunde sprach «m .iontag ein lierr 
Winfried Martini über "Dive Fsycholngie der aufweichung . £i! 
vottrag, der kim MT von "-er" = \Waehler) nach Stri.h und Faden 
heruntergerissen wird - MT - In der ıZ finie ich keine B„spre- 
chung! (Oder kann ich nich kucken?) 
Ein Unfall, der nuch viel Folgen nach sich zziehen wird’am (un 
Dienstag abenis gegen 20,30 Urr stürzte ein feil der Nardbricke e? 
7 Ambeiter wurden mit herunetergerissen, kamen aber äßtle mit 
leichter Verletzungen davon! Was man kaum glaubt, wenn man eire 


v Aufnahme der Unglücksstlle sieht! Schuld? Das Gerüst brach aus 


noch unbekannten Gründen zusammen! “un, man wird noch davon 
hören! Irgendeine Pfuscherei mus» doch vergelggen haben! 


uw} 


Br 


(K. 


Presse 


St 


56L 
10a. 


Kreis 


eis) 


78 
Nittwoch 28.4. - Donnerstag 9.4. - Freitag 30.April 
222 5% 7100 


Zu diesem Wochen- und Monatsende erschient eine 2m24 8. 
starke Sonderausgabe der Westfaleb-Zeitung zu dern 
25=jährigen Bestehen , also vom 30. April 1956 bis zum 
30. ir oT ich 
Ich habe sie in besonderer Weise derart gewürdigt, dass 
die ganze Fublikation ungekürzt der Nappe fiir Sonder- 
erscheinungen eingereiht habe. 

Denn sie enthält alles, was zu M,ndens- Entwicklung auf 
politischen, wirtschaftlich m, veriehrstechnischen, 
sportlichem und kulturellen G„biet von Wichtigkeit ist. 


siehe also: SONDERMATFPE! 


Mittwoch. (Fortsetzung). 


Dys Kaiser-Wilhelm= enkmal an_der Porta und seine nun- 
mehr 75= jährige Geschichte lieferte nicht nur dem Stadt- 
archiv - Leiter Sradtobera:-chivrat Dr.Nordsiek-den ın- 
lass, im Vorraum des Ar-chivs alte Dokumente zuYr 
Geschichte des Denkmals auszusteilen, sondernäst auch 
ein Stichwort für die Presse zu Gedenkaufsätzen und 
-illustrationen - s.WT und \Z -und sie war auch das Trema 
eines Vortrags im Geschichtsveeein. Dort suorach an 

58.4. der Staatsarchivüirektor #r.Günther Engelbert-Det- 


mold H,nweise auf den bevorstehenden Vortrag geben 
MT wie WZ und Besprechungen des Vgrtrags hringen sie aucH 
— freilich beide Zeitungen erst am 50.4. Li 12 1008 

Aus Rothenuff In: Erste Altenfeier mit Sing=und Spiel- 
schar und Schülerblasorchester. 


D-nnerstag 29. April 


Ergänzung zu einer "Kreis meldung auf 5.601 

D,r "Verlorene Sohn , aer Sportflieger Dieter Reinkens- 
meier, d r sich angeblich bloss verfranzt hat, hat 

immer noch kein personliches Lebenszeich. n von sich gege- 
ben, nbwohl sein Flugzeug schon ein paar Wochen G„gene-t 
stand von Verhandlungen ist. Jetzt im MT: Dje Schlag- 
zeile: "DDR gibt Mindener Flugzeug zurück!" ü„d zwar 

am kommenden Dienstag 4.Wai gegen eine N"G-bühr" von 
1861,30 DM! “an hatte schon gefürchtet, der "Spass! 
würde viel teurer sein! - Und das Seltsame‘ von Hanspete1 
Reinkensmeier liegt immer noch keine persönliche “ach- 
richt vor !! MT 


Das Brückeneinsturzunglück an der Nordbrüüke- 8.0. 
iet immer noch ungeklärt: war's Fliesssand’ “ensch- 
liches Versagen oder Pfuscharbeit? uT 
MT zeigt durch 2_Futos den entstandenen Schaden, der 

i a . - “ ö er 
4 ‚Tezmin. dar F rtigstellung bestimmt umWochen hinaus 
Im Kunstverein sprach Dr. Micls von Holst über das The- 
ma: "Wie sehen wir Dürer heute? Vgl Rezension durch 


Frau D,.SSche&tler MT 
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V v„rläufig ist noch alles Planung, aber sehr durchuachte und | 
aussichtsreiche Planung! Was ist geplant? +as_veutsche Rote 
4 Kreuz will in oder inder “ähe von “inden ein alterszentrum 
hı bauen, das aber nicht vor 974 beziehbar sein kann. Es lohnt 


nicht, jetzt und hier schon alle Punkte zu tesprechen, die 
erwogen werden mpssen. wvarüber vgl.MT 29.4. 


Schu Auch Planung ist der Neubau der Fachhochschule, die aus der 
Ingenieurschule hervorgehen soll, aber dieses Projekt ist 
wahrscheinlich der Erfüllung närer, da die Ingenieurschule 

Gy vom 1.August dieses Jahres an den Status einer Fachhochschule 
erhalten wird.Sie gilt von da an als Abteilung der Fachhochxeki 
schule Bielefeld. Vel zu dem ganzen fra enkomnlex MT 


wi Im Kaisersaal fand am 28.4. eine Versammlung der Mitglieder | 
dee IG Chemie - Papier - Keramik tatt , bei der ser Industrie? 
Gruppenleiter für die ÖBbemische Industrie Werner Beck = Han- 
G6, nover über "die Wachstumsaussichten der chem.Iindusirie in fen 
nächsten 10 Jahren " ein grundlegendes Referat hielt. 
Tendent überall eaün ständiges Wachstum der chemischen wie der 


pharmazeutischen Industrie. vopezielle Ziffern dazu s. MT 


wi Auf den Landesverbanintag der Dt.Angestellten=Gewerkschaft 
der am 8./9.Mai in Münster stattfinden wird, bereitete eine 
Versammlung der Delegierten und der Berufsgruppenvorstände wor. 
(Wo und wann sie stattfad, ist im MT=Bericht nicht gesagt.) 
Sie begann in moll urch die Mitteilung des Vorsitzenden 
R.Saemann, dass der ehemalige sandesverbandsvorsitzende 

(?) + Fritz Preiss inklter vonn 66. Jahren verstorben ist. \ 

Fr Bei dieser vorbereitenden lagung hielten die Gruppenvorsitzen 
den der Werkmeisterg der techn. Angstellten und der Rentner 
Referate über ihre jeweiligen Gruppen. Ygl MT 


Ich stelle dazu: das 12. DAG-S,minar für Sekretärinnen wurd 


” in Minden am 21.4.eröffnet.foto mm 


Kreis Aus Dankersen: Orgelkonzert mit Verena Lutz = Zürich,die mit 
Bach die neue Ürusel derst.Peter u.’auls=Kirche einweihen wird. 
_-- Aber ich muss mich sogleich selbst korrigieren: die Orgel 
(Erbauer Steinmamn ausVYotho, ist schon eingeweiht! Nämlich 
am 4.Cktober 1970! Ygl Chronik 1970 Fr Da 


L Aus Dützen: Ver Amtstag-Stellung zur Gebietsreform. Keine 
uf Einigung! UT 
Sys Hille: Berichte über den Hiller Markt MI urd \2 


würdigung des 75-jährigen Heinrich G„andnann, der lange 
Jahre Amtmann beim Ant Hille war. Ve] u 


Aus Nettelstedt: Sericht vom Auto=Nuseum und seinem neuen 


Leiter Direktor Erwin Tragatsch (geb.1916 in =ähren. Bio- 
graphische Daten.) MZ 


80 
Freita C. April 


B m _Gelindeweg wurde am 29.4. das Richtfest gefeiert, das 
Fernmeldedienstgebäude Jer Bundespost ,„ das bisher scken 
1d8r 7 M“llionen Däü gekostet kat und dessen Innenausrüstung noch 
wieter 35 M;l1l1onen kosten wird, wurdegerichtet. V_l Text und 
Fotos in KT und 42 
B Dıe Ngrdbrücke, die - zunächst sah es so aus - durch das 
Einsturzunglück erst viel später fertig werden sollte als ur- 
Add sprünglich geplant, scoll nun doch irn August dem V.rkehr über- 
geben werden können! «T 
B sin weiterer "nu, der demnächst erprobt werden kann, ist die 
db rrallmühle bei der Deponie im Heisterholz, für die der Zweck- 
verband Wüllbeseitigung im Kreise Minden verantwortlich ist! 
s. !,xt und Foto im MT 


Pr Durch einen Zufall rückt mit e;inem wale wieder (er Nawue 
des weltweit berühmt gewordenen Sohnes unsere" »tadt 

Adlı Franz Boas auf , und damit die Strasse zwischen Königs= und 
Schenkendorfstrasse, die seinen Namen “rägt! V„1l Chronik 
Band69 S.,3 und 1968 S.63, 149 und 155. s.MT "Nitglieder 
der Familie Boas auf den S„uren eines berühmten Ahnen". 


Konzert Beim letzten Kammerkonzert dieser Konzertszxison sorgte 
die Bulgarin Ljuba Dimowa - wie Frau Dr.“chettler schreibt} - 
N als Bianistin von Forma ür einen besonders schönen Abschluss: 
“= der Saison ". ie spielte Beethoven, Debussy, Brahms, “avel, 
AL Liszt und Prokofieff, und alles mit einem"unerhört vitalenm 


Musiziertalent". MT 
Politik In der Arti&lreihe "Pllitik aus erster Hand" kommen an Aiebäı 
AR ideen Heinz huhn un ainer Barzel (CDU) zu 
Yin 7.57 
P Verdiente Würdigung wird der nach jahrzehntelenger Tätigkeit 


Jetzt in den Ruhestana tretenden Gemeindeschwester von S+. “art 
AVYa Martini Ursula Schmißt zuteil. MT mit Foto 


Kreis Aus Unterlübbe: Feierliche Eröffnung der neuen Spadaka. MT 
Aus Lohfeld:Ge einderatssitzung - Beschluss Gemeinde und ev. 
Kirchengemeinde finanzieren gemeinsam den Neubau der Fried- 


hofskapelle. 
Aus Letein: Vorbereitungen *ür das Dorfgemeinschaftsfest am 
10 24.dJuni. Neue Fahne!für den Letelner Sch tzenverein. 
a Aus Dützen:Vom 2.5. ab ist die lodelleisenbahnanalege in 


Betrieb. Wie und wo? Natürlich in ee MEET. Teilfoto 

au dieser neuesten Hauptattraktion im . Wenn sie in Betrieh 

\ genommen wird, ind die prominentesten Gäste dabei: der + nd- 
rat, der BZA=Abteilung rräsident Buddensieck u.v.a. MT W/ 


St Die neuerbaute Feuerwache der vtaät scll im November in Betriet 
genommen werden. Am 12.11.71. Dann wird sich die Kreisfeuer- 
Abs} wehrzentrale in den Gebäud:n in der irtifleriestrasse eta- 


blieren. Ausführliche Hinveise auf den grossen Tag im MT- 
Alle Feuerwehrleute der ganzen Bundesrepubik sollen einheit- 
liche U„iformen erhalten! %W2Z) 


Ku Mit einer besondTs festlichen kinladung fordert die Galerie 
Fischer - Maltkestr zum Besuch der Ausstellung der Üriginal= 
alte 1 % raphiken von Hans Georg leidehoff auf. Gleichzeitig lädt die 
y Galerie zur Eröffnung der Ausstellung "F„anzösische Vrigina] 
Wandtepniche aus dem Hause Braun in #faris ein. Besprechung 


MT Hr 
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Vie Saite au Fe Aa a et a 


St 


Sonnabend 1. Mai und Sonntag 2.Mai iD 
Maimesgevom 1.-9-Mai.- Maikundgebung uf dem Gr.Domhof. - 
waifestzug. - Und das alles bei Maiwetter! 


Die »aimesse begann bbei Rekordbesuch: und bot besonders viele 
"Attraktionen", wie z.b.das grosse kdekazelt , wo ainder kauf- 
ten urd verkauften, ferner eine Unmenge ven Zelten und Buden 
karusseläs, „„to= und Rennbahnen, ein richtiger tgtand, 
und natürlich wie immer, nur womöglich noch lauter als 
sondt, Lärm , Gedudel, Geschrei und "Musik". Das äu-ssere 
B,ıld eben das vblische!. - 
im “aifestzug sollen sich üer 3000 “ann beteiligt haben. 
er führte vom Dreieckolatz aus auf “mwegen durch die Innenstat 
zum Grossen Domhof. Am I,nde des Zuges marschierte eine G„unpe 
die sich "Agit 1" nannte und Plakate m T Sieh führte wie 
"Zeigt sen Unternehmern d € Zähne!2 - kur die übliche 
verhetzungsparole, der Kla:senkampf, den wir eigentlich über- 
wunden haben so lten! - \äber er störte die allgemeine fröh- 
]icke maihelle Stimmung nicht!(Bei allen wahlen der lezrten 
Zeit waren es immer nur ein Bruchteil von 1%#% Kommunisten, 
aher die schreieay als hätten sie die abgolute M£hrheit!) 
Die Maikundgebung auf dem Grossen Domhof war gekennzeichnet 
durch di M;,izäede des Bundesministers Egon Franke, die in de: 
üblichen Forderung nach Gerechtigkeit in der Gesellscraft 
gipfelte. Das MT gibt ein etwas ausführliches Resumee ‘er 
fas einstündigen Rede aesNinisters. . 
Im Laufe der “aimessewoche soll nun noch ein Ballonaufst eg 
kommen. Urd bestimmte Jugendliche, sollen mit rfennigen 
aufgewogen werden. 


Ein Mann, dessen "ame immer an der Spitz aller Namensli:ten 
stehen wird,(weil er "Aatz" heisst!)der Leiter des Prüfungs- 
amtes für die Deutsche B,ndesbahn beim BZ2A, Nıkolaus Aatz 
begeht am 1.5. sein A0=jähriges i.nstjuniläum. Tel B;ogra= 
phie und Foto im N* 


im Kleinen Rathausaal am letzten Freitug 5".4., bei dem 62 
heimische Sportler(innen) Buchprämien erhielten. u? w 
Der Bgm Werner Pohle hi®lt die i MY inhaltlich wiedergegebe 
Festrede und händigte densportlern ihre Prämien aus- MT 


Die Stadt ehrten ihre Meistersportler xdurch einen Enpfazs 
2 


Aus dem weiteren 'nhalt «üerPresse vom M“ntag nur kurze 
Stichworte: 7 din. 
Vor-Hinweis auf das 22. Hıusmusikkonzert der Besselschule, 
das am 8. und 10.Mai unter Leitung von OStR i & D.Barthel 


Kanalpreisangeln der Jugend des Fischereivereins. Hauptbeute 
ein 11=pfündiger Karpfen. MT w2 


Flug des Jungen Chores Minden nach Perlin. MT 
Aus amer- = Abschlu  derKenovierung der#etri=hirche 
Aus Lerbeck: Durfgemeinschat'tsfent. 


us Hille: E?freulicher Start des Hıller Marktes. Dabei 
Vergleichskampf ü r Feuerwehren. 


LE 


V 
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P "A%s letztes Vriginal auf der Nesse bezeichnet die WZ vomli_ ntag 


den stänligen lesse-”esucher seit 40 “ahrenHeinrich Potthoff aus | 


H,rford, - »vitzname "Pötter - der einige "Ein+Mann+setr b. 
ohne Wag n, ohne Zelt, nur einen gro:sen Acerb in der Nechten und 
ein Bündel kindersp elzeug .n der L;nken. Foto in der WZ 


Dienstag 4. Mai 


nie Ein vom Dt.Hotel= und Gaststättenverhans „rganisierter Wegtbewerb 
bezw. Preisausschreiben hat sich das kühne -iel gesetzt, die 
übliche Anrede an die “ellnerinnen oder sonstige weibliche *edie- 
nerinnen - "H,, Frollein! " abzulösen durcr eine weniger schroff 
IM klingende Anrede Zu ersetzen! Das Preisausschreiben hat als *tennmarl 
‘l) ke den Slogan"- ich finde keinleutsches Wort dafür ! - setzt‘ 
"Prollein ade!" Oder ob sich auch hier das Englische "Miss" durch- 
(Bedenken des Chronistenida, aber wie soll man die lebte sonst rufen“ 
Ob sie schntllen kommt und besser hedient, wern .-. (mädiges 
Fräulein’ oder"hochgeschätzte »are"ode dergl. braucht?) Das übli- 
che "Frollein!" wird wohl bleihen!! S. W2 
Vk die WZ meldet: Land rat Rohe hat am Sonntag während einer Tresse- 
NS konferenz in "Pott's lark, die landespressekonferen-von Bremen 
und darü ber hinaus den Bemer Senat nach M,nden eingeladen! 
Thema und Ziel üebung des Fremdenverkehrs! WZ 


Vo Vor ser G, sellschaft für christl.-‚üdische Zusammenarbeit prach 
WL am letzten Freitag (30.4.) im Saal der Toleranz Frof. D..Harry 
Maor über den Jüdischen Witz unı den Deutschen H.mor . 
V„ı MT und \2 
St Wi Treppauf-treppab ging es bei demBesuch. den der Rat der 
04,4 Stadt am Freitag der Firma Knoll aG nbstattete. Genauer Pgricht 
iiber die B&sichtigung der "grüssten kphedrin="arrik der Welt 
berichten Wlun? Wu » Hier auch Einzelangaben über die Firmenge- 
schichte - nach einem V,.rtrag des die Gäste aus der Stadt füh- 
renden Direktors Segeth - über die sozialen +eistungen, üher 
die Prodution von Arzıneimitteln, über künftigen Investitionen 
nen usw.usw. NT 


St Die “esse begünstigt durch das herrliche “aiwetter bringt lag für 7 
Am tag Scharen von NM,ndenern auf die Beine - die Schausteller sind 
daher "mehr als zufrüeden"! 


Wi Vom 5.Mai ab treten im Gaststättengewerhe neue - härtere! - Be- 
Ay, Stimmungen in Kraft über die Ausserem und inneren eistungen, zu | 
denen der Gastwirt verpflichtet ist: ‘eg! M 


Konzert ”ie uusikgruppe "Los Parag.ayos" aus Paraguay ist auf einer Tgur- 
neee durch die ganze Welt begriffen. Sie stattete auch Mınden 
einen Besuch ab und boten in der gro"rsen Donpelaula - die leider 

Aß\.4 nicht restlos ausverkauft war, ein Frogramm modernster Musik. 
Die ein’elnen kitwirkenden sind im MT aufgezählt; ich nenne hie: 
nur den Gründer der Gruppe und den musikalischen Leiter Luis \1l- 
berto del Parana und v rweise im übrigen auf die 5 snrechungen 
in MT und W2 


Wi »ine "Superschau bot die Edeka anlässlich ihre 5C=jährigen G 
burtstages in- Bünde, also nich$ ir Msnden! Dennzch kınn ich diese 
AbL "Party hiernicht Üherrehermist”äoch Te ldeka auch rn Ninden 
a ein fiihrendes Gesch frlibnes Unternehmen. “ber w gen all r kinzela 
angaben, verwe se ich auf die Schi d’ rung im IT 
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In dem Stadttei! Bärenkämpen, der schon einmal 8.5.26 höchst 
unnngenehme auffiel durch steigende Kririnalität, hat jetzt 
ein Wüstling oder eine Bande den Zirn der anständigen Bevöl- 
kerung dadurch erregt, das er oder sie neurerf ante Bäumch:n 
ausrissen. Zerstöringswut und überschüssige Kraft und keine 


Bange vorm Erwischtwerder: Un! - fügt der Crrenist hinzu - all: 
zutil’e Behandlung und 3, tra ung‘ NT 4.5. 


Im Sinne der Frem.enverkehrswerburg hat der Landrt.Rohe 
die Landesrressekonferenz zu einem Informationsbesuch eingse- 
laden, und Zwar schon mündlich hei der Besichtigurg derkmdektl- 


Modelleisenbahnanlage in Patts ’ark. 


Aus Wietersheim: Jagdgebrauchshundrrüfungen erf lgreich bei 
bestem Suchenwetter. MT 
Aus Nordhermern: Kreissparkasse be og ihr eigenes Zweigstellen 7 


ee bäudg, 


N wirbt durch eine Ausstellung für Ferienfreuden. 
ob zuh use "der anderswo, un’ um die richtige finanzielle 
Sicherung durch Reisescheck .u.dgl. MT 


Mittwoch 5. Mai 


Das Innere des Domes soll demnächst ganz neu gestaltet werde. 
der Altar erhält seinen Platz in der Vieru’g, ein Tabernakel 
wird aufgestellt. Der Hochchor mit dem Bild bleibt. - Text 

und M_dell im MT « uten die grossen V„ränderungen an. 
Man rechnet mit einer \rhe-‘tsdau r von run einem eahr, 
V„1 zu allem MT 


Von der Messe: ein F,uerwerk am heutigen Mittwoch, ein Pallon-' 
aufstieg am kommenden Sonrabend, daneben startet ein Kir er= 
Lufthallon= ettbewerb mit Preisen für den am weitesten 
fliegenden Ballon usw. = n rechn t mit einem nocth ni dagewes 

senen Besucherrekord. 


Über den P;loten des Flugzeugs, das entweder freiwillig 

in die DDR desertiert ist oder sich nur verfranzt hatte, 
fehlt noch immer jede nersüönliche Ausserung! Aber sein 
Fjugzeug, die "Cessna 172" vom Sportfliegerclub N.nden 

ist gestern am Diensatg von den VÜR="ehörden am Grenzüber- 
tartha=Herleshausen , natürlich demontiert aber mit allen 
Teilen dem kindener er wieder iibergeben worden, gegen 
G.bührenzahlung von übrr 1800 DW. \.- ist schob wieder im 
heimatlichen Flughafen ET eingetroffen, wir, wieder 
m-ontiert ,„ und damit wäre d.e ganze peinliche \ffäre been- 
det, wenn man über das schicksal des Fäloten irgend etwas 
wüsste. Aber - sö das MT - "über das S chicksal des +,loten 
konnte bis jetzt noch nichts in Erfahrung gebracht werden!" 
Ist dieser 22=jährire Bundeswehrgefreite Hans=Feter Rein- 
kensmeier us Volmerdinesen nun ein besonderer Techvogel 

oder ein lbeserteur, also in meiren Augen ein Verbrecher? 


In diesen Tag-n ist "alter Ulbricht vom Fosten des 
Generalsekretärs zurückgetreten - es sind "herrliche leiten!" 
Deutschland ist nun also tatsächlich zerstückelt! Wieder- 
vereinigung’ Vorläufig ein Traum‘ 


0° 
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Noch eine Nesse-"Sensation": an jedem Hessetäze wird ein vor- 
her ausgeloste’ Kind , wie das Foto in der Mitwochnummer des HUT | 
natürlich vor xerpannt zuschauenäsn Messebesuchern mit Pfennigen 
aufgswogen, und zwar jeweils ein Geburtstagskind. Auf dem voto 
sitzt z.B.die zehnjährige Heike Rohlfing aus Dankersenauf einer 
Taage - ihr Gegenzewicht wareh ?fenn gbeutel, die 174,22 DM ent- 
hielten! je dicker dasKinä, je mehr es gewinnt! Hier ist die 
"schlanke Linie"einmal nicht das Ideal! 


Eine immerhin imponierende Ausrtellung mit em Titel " Pop ‚Berigm- 
sommer 1371" zieht zB. im Schaltervorraum der Staltspark@sse 
Jung und Alt im Bann: eine Märklin - Mini=DB rollt psusenlos 
durch eine Nini-Landschaft! lerbung für die Sommerreise mit der 
Bundesbahn!! Vgl WT und 2 


Donnerstag 6.Mai 


Das MT zeigt die -{rbeitenlauf den Vennebecker Flugpkatz: jie Lande 
und Startpiste wjrd verlüngertund verbreitert und asphaltiert! 
Ein besonderes L b rhält im HT der OKD Rosenbusch, der sich 
“nachärücklich für den Ausbau dieses Flugplatzes ein esetzt hat". 


Za den Besuchern Windens sind natürlich die Berliner Kinder zu 
rechnen, - 16 Nädels und 13 Jungen - die im Hugendheim auf (er 
Lutterschen Es:e 3 Ferienwochen verbringen. ("Die Jejend is 
dufte,det Mampfen is super!") MT 

Aus Windheim=Hävern: Rückbl:ck auf die seschichte üer “ihre | 
zu Hävern: Facsimile der Urkunde aus der hervorgeht, dass das 
Fährrecht schon immer ein legal der Landesherren war. 

5. MT. vom 6.5, "Rocht muss doch Recht bleiben!" 


SMV, Schükersprecher, Bezirksschülersprecher, Berichte, lahlen 
Referenten, Referate -"Hie die Älten sungen... " Politisierung 
der Jugend setzt sich immer mehr d.rch! Im Kjeinen Rathaussaal 
hielt der SME-Bezirk Minden=Lübbecke eine Vers mnlun, ab, bei 
der zwei Bezirksschülersprecher gewählt wurdeh. um HaJ sollen 
die jungen Politiker ein Büro ein,erichtst erhalten, in Jen der 
neue Vorstand beraten und räten säll. \urz - ein Folitikum im 
Kleinen! Wie und ob es sich bewähren wird, mag di weunft 
1:h’en. Vielleicht istes gui - 80 ıngewohnt dem altgewordenen 
CHnonisten das alles ist! Vgl MT 
Welch Voraussetzungen für das Fachhochschulstudium für Bauwesen 
zu beachten sind, setzt ein WUT-Bericht im einzelnen auseinander: 
(Abschlusszeugnis riner Real= oder Wi.telschuls, Versetzungs- 
zeu;nis nach Klasse 11 eines Gymn asiumse, Zeugnis der füchschul 
reife in der "achrichtung T.chnik , ein als »leichwerti aner- 
kannte Zeugnisund last not lsast die Voraussetzung , ‚ss der 
betreffende Studienanwärter die f»chbezo.ene „us= und Vorbil- 
dung bis zum 31.duli 19 71 begonnen hat! 


Konzert Vorhinweis auf ein Konzert der Westfälischen Landeskirchenmusik- 


iu Fa 


schule Herford am Sbd.d,NMai in der lartinikirche. 5 


P 
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Nachtrag zu Mittwoch 5.«4uai® Für dreissig Jahre Arbeit erhielt 
die Fürsorgerin Frau Hertha Wehrenbrecht - Mindenvom Präsiden- | 


Klean des Diakonischen Werkes das kronenkreuz in Gold. Vg MT 


wi 


Die Mindener Stadtsparkasse ist nunmehr an die Buchungszentrale 
der westf.-lippeschen »parkassen anzesch’ossen, die die täg- 


N, 1i chen Buchunzen "in wenigen Minuten erledigt"! MT 
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Vo Er auf den Vortrag des kEhrenpräsiderten Franz Wurm 


= Ha ar ge r Fre eigeist, N, n Vereinigung “indei. ir Pürgerve 
Fi Üü r das hema: en wird von (er »aterie Fee 


50 Berliner aus Bin.=keinickendorf sind als Feriengäs’e des 
Kreises eingetroffen und in Kreis untergebracht. Festliche 
Begrüssung im "Lindenhof" durch u.a."YKD Rosenbusch. NT 


Als Stätte der Heimatpflege wird im Bericht des NUT die "Gesell- 
schaft zur Förderung der westf. “ulturarbeit" bezeichnet, die 


ihre 15. Mitgliederversammlung in Wellbergen durchführte. Das 
MT erinnert dabei an die kurz vor ihrem Tode 1959 erfolgte 
Stiftung der Frau Bertha Jordaan van Heeck, einer “olländerin, 
die ihren letzten +esitz, das "Haus Vellbergen" der genannten 
Gesellschaft vermacht hatte. Vel HT: "Eins Stätte der Heimat- 
pflege". 


In Döhren=Neuenknick wurde ein SPD=-O„tsverein gegründet, und 
in Heimsen=Iıv:-«e fand eine Er der Ortsgruppe Ilvese- Heim-' 
sen des "Reichsbunues" sat" 


in Petershasen an der Schifferberufsschule wurde jetzt der 144. 
Bootsmannslehrgang abgeschlossen und 4” Schiffsjungen erwarben 
den begehrten Bootsmannsbrief. 4T 


Donnerstag 6. Nai (Fart .’ 
Vorhinweis auf das Grosse Chorkonzert \s+ndner lNänn a am 
25,5. im ür.Rathaussaal mit Franz er und Rl Ücker. 


ver verdiente frühere Direktor des V+atdtgartenamts Belähera 

Goosmann wurde Ehrenvorsitzender des Bezirksterbandes ddr Klein-' 

gärtner und auf einer T:gung des Verbanies - Jahreshaupt- 

versammlung - entsprechend geerhrt. Sein Nachfolger a!s Fachb’- 

rater des Bezirks wurde Stadtgartenoberinspektor Reding. 

vgl. MT 
Einen Jahresbericht erstattet der Fremdenv‘rkehrsverein. .Grund- 
tonart: Moll! "Die Fremden “leiben nich* Pange in kunden. der 
Campingbetrie& geht zurück, der ".önig von rreussen" fehlt sehr. 
Zahlen und weitere Angaben s.ıT 

ines der "Sorgenkinder" des EMR die Bus=S+recke Mınden-Lark- 
hausen -— “nusberge ist nun so clam-heimlich wie sie eingerichtet 
worden war, wieder - eingestellt worden. “rund- ee Frequenz 
Und schon wied der be ee von liausberge Da F„ohwitter 


von einem Pressemann Ülbergallen und "interviewt" v“ortlaut des 
Gesprächs: NT "dJetzt soll ein Privatunternehrmer die Ljnie hrfah- 
rer!" (Die Botschaft hör i h wohl, allein mir fehlt derGl ube!" 


s.MT 
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| "ste Mindener Schülermützen:" von Gustav Vieweg. ferner 
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Freitag 7. Mai 


Der Freitag=r. des MT liegt wieder gire Nummer der 

Mindener Heimathlätter hei. “a ist “_. 3/% sie enthä t 

eine Untersuchung ber "Die Flurnarwen von Friedewalde" von 
ı Erbard Saecker. - ferner einen bebilderten Aufsatz über 

Karl Grossmann "Die Postpferde für den hönig van zreussen" 
und schliesslüäch "Beiträge zur G„schickte der ‘ctulen Ir 
mt Dützen" vonFritz Klausmeier. 


Eine Verkehrserziehungswoche des s.Pi.=Batail’ons 110 
wirde in dieser Woche durchgeführt.Vorträge, thecretischer 
Unterricht, praktische Übungen und Vorführungen wechselten 
ab. Den Verlauf der #ioche schilert genauer die WZ vcm 

Tan 


Bei der Goethe=Freilichtbühne wird z.2t gewaltig geprort: 

am Pfingstsonnabend 29. Wsji ist Premiere ffür das nıch 
Cooper vom Spielleiter Herbrt vom Hau textlich und szenisch 
ggestaltete Indianerstück "Der letzte Mohikaner"! us der 
"Dichtung" - wenn s eine ist! - wird wohl mehr ein" "Shw" 
werden m t biel Kämpfen, Duellen, Überfällen, und Gewalt- 
taten, kurz, it mözlichst echter Indlianerroemant:k! 

Und das „uf der Goethe=Bühne? Das Wort wird dabei bestimmt 
zu kurz kommen, das ganze Geschehen soll eben mehr "was 

für Aug! und Uhr werden. Aber ich vermute - und hoffe, xerad: 
deswegen wird!s wohl einschiagen. D,r Goethe=BEshre ist aller 
dings ein "Zugstick" aufs “ringends,we u wünschen! 

Vgl dazu die Schilderungen in der W2 


Gleichfalls auf kommende Ereignisse bereitet eine andere 
Meldung der WZ_ vor, nämlich auf die drei m Juni statt- 
findenden Ratssitzumgen: «m 4. 15. und 18. Juni 

Eine wichtige und spamnnende Folge von Verhandlungen und 
Entscheidungen, z.”.über die Wahl des Stadtkämmerers, des 


Stadtdirektors und über den Nachtragshaushalt für 1971! 


Wenigstens die Namen zweier Männer muss ich hier regsitrie- 


ren, wann auch ohne ausführlcfen Kommentar: 


Die Zwote Komp. des BB+1's bestattete ihren "so tragisch uns, 
Leben gekommenen"Ehrenfeldwebel Albert Braungarten. nar7es )I 


nd der verdiente Gastronom aus Bad .eynhausen karl Wessel 
rhielt das Bundesverdienstkreu WZ vom 7.5. 


Sonnabend Sonnta 8, 8. Nas 


Um den Verbleib _des Hauptzollamts in Minden zu sichern, hat 
der Kreis dem Bundesfinanzmirister das Gebäude der ehemaliger 
Kreissparkasse Tonhallen/ Ecke Klausenwall zu sehr günstigen 
Bedingungen angeboten. Hinter den Kulissen wird nin weiter 
verhındelt! Das Ergebnis bleibt abzuwarten! \Vglzum ganzen 
HZa=Komplex MT vom 8.“ai ("Kreishaus II für Hauptzollamt 
angehoten":') 


Ein weiteres Problem ist die Frage eines Gerichtsneubaus 
als "Gerichtszentrum", das das Amts=, das Verwultungs= und 
evtl das Arbeitsgericht aufnehmen soll. Z,r Beratung über 
diese Irojekte ist der NRW=J „stizminister Dr.Josef Neub rger 
zu einem Arbeitsbesuch am 14 5. in Minden zu erwart n. 


Zr Beraturg stehn Zei Grundstücke: 
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1) das Grurdstück des jetziven HFesselgymnasiunms, 
- das bekanntlier in einen eigers für ein neues Gymnasiur 
geplanten -eubau umziehen soll (kis jetzt ist dafür 
ffeilich nur ein Grundstück vorhanden, mit dem Bau it 
noch nicht einmal begonnen worden!) ; 
2) das Grundstück der Sped_tion Schürnke Ecke Königswal!/ 
Hahlerstrasse. In dieser zweiten höglichkeit missen frei- 
lich die der Spedition gehörigen Häuser erst abgerissen 
werden, damit hier ein völlig neues wvebiud errichtet 
werden kann. 
Alle ist freili h vorerst noch Zukunftsmusik! «uf das 
Ergebnis der Beratungen mit dor Minister ist alle Veit 
gespannt! 


Ergüinzung zu 8.75: Die Ausstellung Hans Joachim Soter 
wird heute eröffnet. Um das aus d-r Nontagsnummer vorwessel 
zu nehmen: Frau D„.. Schettler - leider nicht, aber 
Malte Quarg von der W!T=Redaktion - hat an der Eröffnung 
teilgenommen und würdigt den Künstler und seine Ausstel- 
lung unter der Überschrift: "Immer um Spannungsausgle ch 
bemüht" . In seiner Rezension folgt er den \usführungen 
des Kunsterzieher« #rogel, der das Werk seines *ollogen 
am Beginn der “röffnungsfeier im MVseum anöonnabend 
in seiner laudatio dem trotz des ungünstigen Termins r 
Sonnsıbendnachmittag! -zahlreich erschinenen Fublikums 
zu deuten versucht hatte.(Bober hatte in der Ausstellun 
Krogels das Gleiche unternommen!(Une main lave rede} 
(Nb. die beiden natürlich schlechten Schwar?=weiss=rejro- 
duktioner Bobers Ülgemäle "Fliegend-dynamisch" im IT 
vom 8.5. und gleichfalls ein Ölgemälde "Wolfram" im MT 
vom 10.5. können günstigstenfalls zum desuch der 
Ausstellung anregen od-r - je nach Geschmack: - nicht= 
anreg.nd!) 


Um die Ertragslage der Bund-sbahn dreht es sich in einer 
Entschliessung der GDBA (=Gewerkschaft Deutscher Bundes- 
hahnbeamten und Anwärter!) die an “ie Bundesregierung 
anpelliert hat, der Bahn die politischen Lasten ıbzuneh- 
men, um sie gegenüber dem Verkehr auf der Strasse einigser- 
massen konkurrenzfähig zu mıchen oder zu erhalt n! 47T 


Fräulein Korn bespricht ir MT vom 8.5. einen “halbierten 
Wappensteimam Marienstift. allerdings eine Nerkwürdig- 
keit: die eine Hälfte des übrigens keine Peschrift.ng 
tragen“en Wappens befindet sich "auf der Fläche des 
dritten Pfeilers, die andere Hälfte "auf der Oberseite 
des 5.Ffeilers! Erkläret mir, Graf ÖOrindur! "Bis jetzt 
ist noch keine einleuchtende Erklärung gefunden"schreib‘ 
Fräulein Korn. (Tröste dich, Enrbara, ich weiss auch 
keine!) 
Aus Hausberge: "Ideenwettbewerb für Hallen= und Freibad 
anlage abgeschlässen2 Mi 
Aus Hausberge: Am Sonntag passierte e ne K eips=stafe\te 
uf der Strecke von Iburg nach Wörishofen die „tadt. 
Begrüssung und Yerschnaufpause, Vgl MT 2r”.r 
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Vo Besonders an Schüler der oberen »lassen will sich ein ’„rIT- 
trag wenden, den ein Berliner vtudent - ouer besser gewese-| 
ner Student, denn jetzt ist er hereits Diplom-:olitologe 
ln und heisst Werner Nowak - im Mindener »azz=club über die 
Situation an den Berliner H„ehschulen" halten wi’l. MT 


St Schulausschuss, Strassenverkehrsamt und P_lizei beschäftigen 
sich mit dem froblem der Sicherstellung der »chulwege bei 
As6r dem "gefährlich angewıchsenen Verkehr, KT 


Man wird zunächst besonders d e "aupteefahrenstellen wie 
den Hessenring - Saarring - Kutenhiuser stra ‘sc ,-reuzung 
„önigstr.=hönıgswall - hier durch »ire dringeri notwendige 
Ampelanlage - entsch r’en. MT 


Montag 10. Mai 


Messe Die schöne aber turbulente kaimesse ist vorüber, unä der 
hehraus, die Abrechnungin uww. beginnen. 
Auf Ein “auptereignis der Messewoche geht die Me.=Numrer 
besonders ein: auf den _ Aufstieg des "reiballond "Gerols‘einer' 
am Sonnabendnachmittag 14,30 vom Messegelände aus. Er flog 
nach Norden und lande‘e plarmässig um 18,55Uhr in Barrien kürz 
vor Brewen urä unplanrässig direkt neber einem -istraufer! 
INta! Das muss bei dem herrlichen isiwetter ein garz grosser V„nuss 
gewesen sein - ich meine den Flug, nicht den -unghaufen!! 
Teilnehmer waren Ballonmeister Frank Lohmann, Vorsitzender 
p der Abteilung Freiballon im Köl ner Vlub für Luftsport, 
dann D„.“einrich von Spreckelsen, Pilot,Chefpilot und in Zivil 
Min.Dirigent im Bunlesjustizministerium, und dann zwei Neu- 
linge unü daher Täuflingevor der rresse Wilhelm von Haustedt 
und Hein von der Weser. Taufakt um_15,50 Uhr, Tauf"wasser 
eine Schippe >and auf den Aopf! Vgl MT 


St V Die Mindener schützen vom Rechten Weserufer "erschossen" 
ihr neues Königgepaar Roland Gebauer und Margit Höfer. 
Are Das dazugehörige S,hützenfest wurde in der "Ggpille" gefeier'. 


Die öffentliche Kesoranz dieses Schützenereigni ses ist 
wie gewöhnlich nicht zu vergleichen gewesen mit dem Volksfest 
in Minden, es wird eben in äüer Uffentlichkeit doch nicht so 
ganz für voll genommen’ Vs! MT 


V Einen Besuch beim Mindener Camping Club in Grossenvörde auf 
dem vereinseigenen Campingplatz und das dortige Leben und 
Treiben sowie den Lehrgang für erste H,lfe,der dort durchge- 
dt führt wurde, schildert das MT. Die Zeitung preist geradezu 
lyrisch :ie wundervolle Stille"mit $achtigallenschlag und 
6f dem Gezwitscher der ürrigen Vögel"- nun, ich fürchte, die 
werden sich bala verziehen, wenn die \indener Ca pingfreunde 
sich dort allzu häufig und häuslich n!ederlassen! MT 10.5. 
(Allerdings: den Chronisten freut s, dass es doch imrer noch 
Leute gibt, die "zurück zur Natur" streben! 


Ki Das MT schildert in Wort und Bild - schöne Aufnahme vom ınnen- 
16 raum! - den ersten Gottesüienst in der nun end ich erneuerten 
7 Petri=kKirche in Petershagen. Am 9.Mai 
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Ergänzung zu S. 87: fach dem gestrige: Besuch der Ausstellung 
H.J.Bober sandte ich dem Kinstler folgende: 
mus: 


I 
89 | 
H 

sportanen Anhorisı # 


Der Ma ] er wäre zu entrehren, 

was tut s, wenn man den Datenkram verschweigt”? 
Doch jedes Ihrer Bi'der zeigt 

und muss den Kritischsten belerren: 

Der Maler ist nicht zu entbehren! 
Der Chronist hatte seine grosse Freude an Bobers Bildern‘ 


Al eng 


Aarau 
Weihe des neuen Bürger- 


Dazu gehöre die WZ=Rezension im WZ vom 10.5. 


Aus Volmerdingsen: Eröffnung und 
hauses. WZ vom 1V.5. 


Dienstag 11.Mai 


Der Geschichtsvere.n unteraahm am Sonntag eine geologisch= - 
historische Fahrt zum Doberg und nach Herford. Frau Dr.Schett- 
ler schildert den Ausf ug in dr ihr eigenen gründlichen und 
anschaulichen Weis i MT vom 11.5. 


Nun ist wieder der Sanal dran, der zunäch“t und vordrinrlich 


auf dem Abschnitt Hille = Üartum vertieft und verbreitert 
werden scll. x.MT 


Die Mindener "Stichlinge" wurden eingeladen, mit ihrem Fro- 
gr.ımm "Überleben Sie doch mal!"in Kecklinghausen beim Landes- 
forum teilzunehmen. Damit begann, wie das MT schreibt, eine 
rt "Mini=Tournee", die die jungen Kabarettisten im “si un 

Juni nach Rheine, Dortmund, Essen, Ha burg, Hildesheim, 
Paderborn, Sennestadt, Bielefeld und dann zurück nach “ad 
Oexnhausen führen soll. MT 


ser "Tag des Rudersnorts" am let ten Wochenende wurde mit 
e:ner grossen \uffahrt von Ruder rn zwischen 7 (!) und 70 \'> 
imganz n 90 Rude’ern begangen. SE MT 


Für den begehrten Fusten d s Stadtnirektors Taten sich noch 
weitere 8 Bewerber geneldet. Die bisherige Zahl von nur 9 
Bewerbern war den Verantwortlichen Stadtvätern w hl als zu 
gering erschienen. Nun sind s also 17 «m 18.5. werden 
Haupt= und Personalausebhuss die #andidaten für die 
engere Wahl ermitteln, und am 4.Juni erfolgt dann die Vor- 
stellung , und die endgültige Wahl ist für den 18.Juni u 
anberaunt. Vel MT \ 


D,s auf S. 84 vorgemeldete Konsert der "estfälischen Lindes= 
kirchenmusikschule Herford hat nun stattgefunden am letzten 
Samstag 8.Mai in der Martiniswirche. Fr_ u Dr.»chettler nennt 
das Konzert "Wirklich einen Höhepunkt der Ki\chen-Husik" 

Von der Uraufführung eines Conzertinos von Eberhard Wenzel an 
über drei NMotetten von B„uckner, einen 8=stimmigen Doppelchor 
von Heinrich von Herzogenburg bis zu Straw nskys Bläser=-Nesse 
eine hervorrageniüe +eistung nacr der :rderer. Ater das kann 
Frau »r. Schettler doch besser kommen‘ieren. (Ein Glück, dass 


wir, d.h.Chronist und fresse die haben!!) WZ 


Kreis 


Ad. (v) 


(B) 
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Aus Barkhausen:Gemeralversanmlung des Bergvereins Minden= 
Barkhausen. U.a.wurden wichtire .nregungen gegeber, so einer 
Sessellift vom Kaiserhof ım Dankmal - begrüssenswert? Ich 
meine: nein! - ferser r„neuerung der Wittekinäsquelle, die 

schon seit Jahren, wenn = nicht schon “ahrzehnte sind’ , 
kein Wasser mehr hergibt! Im .brigen: Vereinsinterna! MT 


Aus Meissen: Betonarbeiten an der freuzungsst'1lle der 
B 482 und neuer B65. 


Aus Dankersen: ibschluss des dortigen Schützenfestes; das 


neue "Königspaar". - das Wleiche aus Uphausen. 
Au Neesen: Tod eines jungen angehenden Studienreferendars 


(Krim) Kirchhoff (Bolf) und zweier anderer lenschen bei einen 
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St lkesse 


” Quartier 


18. 


Autozusammenstoss bei Lokkum=Rehburg 


Der Alpenverein will sich des Schutzes des immer seltener 
wercenden Wanderfalkens annehmen. MT 


Facit der WZ vom Ergebnis der *aimesse. 


Mittwoch 12... Mai 


Keinen Unfall, sondern einen echten "Krimi" stellt der Über- 
fall auf eine Frau in der Nacht zum letzten Sonntag in der 
Bäcker= ode‘ auf dem Nariengallstr. Folge: schwere Schädelke 
basisverletzung, Krankenhaus, zunächst Unmöglichkeit sie 

nach dem vermutl. Täter auszufragen, Ermittlungen der Kripo. 
Ein zunächst unbekannter hilfreicher Kraftfahrer, der dir 

Frau ins &rankenhaus gefahren hatte, meldete sich auf Grund 
der Zeitungsmeldung , sein Name sow&e der Name der Überfalle- 
nen sind bisher in der Presse no h "icht genannt. Vgl 

MT vom 11.5, und WZ2 vom 11.5. uncd 12.9. 


Der neue Brigadier, Brigadegeneral Carnegie, s it wenigen 
Wochen Kommandeur der in Ni nden stationierten Brigade, 
stattete den Jubilaren, die seit 25 °ahren "beim Tommy" Dienst 
taten, Besuche ab an ihren Arbeitsplätzen, dankte ihnen urd 
überreichte Urkuhden und Geldgeschenke una zwar in freund- 
lichster Wezise - ein sympathischer "Einstand"! - und betonte, 
wie erfreulich die Zusammenarbeit zwischen Engländern und 
Deutschen sich entwicke.t habe. Die Zeitung weist in diesem 
Zusammenhang ü=rauf hin, dass die engl.Besatzung mit einer \ 
der wichtigsten Arbeitgeber in M,nden sei. Deutsche Arbeitnehm« 
mer arbeiten — und nun folgt einmal eine Z,sammenstellung der 
engl. Sasernen! - an der Portastrasse d e Transport Einheit, 
in der Mudra=Xaserne an der Ningstr. in der Gneisenau=Kaserne | 
an der Grille, in der St.Georgskaserne in NMinderheide und 
im Brigadehauptpfserne ‚Kingsley “aserne an der Stäftsallee.- 
Auch im Aytenheim an der B„üderstrasse führte sich der brit. 
Brigadier als freundl.»pender - Wandtenpich für den Andachts- 
raum-empfehlend ein. Z, alledem MT 
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Konzert den 22. lıausmusikabend «es Pesselgymnas uns am Montag 10.5. 
schildert di=smal Malte uarg,Er hebt besonders das frische 
hausmusikıb ndgemässe Mus zieren aller Beteiligten hervor. 
Ad: sowohl des Dirigenten OStä.i.“. -“wischenfrage: ist das 
ein "Ruhe"stand? - Dagobert Barthel, die vort flichen 
»eistungen seiner Frau Ursula als ®ompori tin und Fianristin, 
(die Frau ist bewundernswert!) - und aller Instrumentali- 
sten vom Flügel bis zur Blockflöte hervsor. Vgl MT 


Kreis Aus Kutenhausen: 2Diskussionsabend der Jungs ozialisten 
ürer die Bundeswehr. 


Aus Wasserstrasse: Jungsozialisten beantragen, für Ver- 

Ef sammlurgen die lere alte schul: kostenlos ur Verfügung zu 
stellen. 

Aus Quetzen: Diskussionsabend der CDU (MdB +ampersbach 

sprach über aktuelle politisce -robleme NT 


(Dem entsprechend Nerordmassenbesuch im Melitta)aa! 2 
fetter Der gestrige Dienstag war der_kishır heiss&este tag’! Schon 


die ganz: Maimesse stand unter günstigen Sternen: "ain 
Regen, Wärne,Massenbesuch und =konsur an Effrischungen! 
8 


wi In der Stadtsparkasse Winden fand eine Sitzung des 
Ambeitskreis s Bunceswehr/Wirtschaft statt. Leitthema: 
"Die Kapita bildung a's Voraussetzung für Stabilität und 
Wachstum". (z.ät. gleichssm Da s Thema in allen politi- 
schhen Kreisen vom B,ndestag bis ?r Dorfvrsammlune«! 


V. MT 
Kreis tus Hille: Generalversammlung der Spadakgi' Lirderhoff} 
u" Ehrung des Vorsitzenden Christian Öudmeyer durch die Silber- 


ne Raiffeisen=Na el. 


Donnerstag 15. Mai 


P Der erste Blick ins Morgenblatt,und ein herzäiches Bedauern 
4 Fritz Frerichs ist tot! Am Mittwoch 1°.Mai starb er - 
1) "nach langer Krankheit - aber man hat kaum was davon ge- 

merkt. ünd nocj am 31.3. war er zur ersten Illuminaticon 
"seines" Kaiser=Wilhelm=tenkmals zur Parta gefahren - kurzut 
die Nachricht von seinem Tode war vielen eine schmerzliche 
überraschung. Das MT ehrt den alt n liindener, den “agd-=nd 
Reiterfreund, den ehemaligen Stadtmajor des Bürgerbatalllon!i 
dem ılten kMitglied der Mindener Johannisloge "Wittekind zur. 
Westfälischen Pforte, dem unermiiälichen Reisenden! 
(mir , dem Chronisten hat er einmal erzählt, wie es ihm 
in Paris einaal durch Zufäll geglückt war, von der Emnore 
des Invalidendoms aus d@r Uffnunß des Sarkophags des 
Kaisers Napoleon beizuwohnen, so dass er uen Toten Kai- 
ser im Sarge hatte sehen künnen! Wer von den unzähligen 


Id.,# Besuchern von Paris kann sich eines solchen trl»bnisses 

‚ rühmen?!) - 

fo Ä Überhaupt hıt er von seinen Reisen nicht nur gern und immer 
11 £ interessant erzählt, sondern er hat seine Reiseerlebnisse 


stets in privaten Reiseschilderungen schriftlich festge- 
halten! Dem Crronisten hat er einen Teil d:ıvon zum Lesen 
und insehen gegeben! -- Am Dienstag 165.Mai wird er heige- 
15 setzt! Vgl dazu MT und W2 ! 


; Richtiger: findet die Trauerfeier in der Kapelle des N 


fiedhofs statt. Atschliessend binäscherung. Ag 


Politik P 
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Bei einer Juhresversammlung des Fremdenverkehrsvereins Ninden 
im Hotel Friedenstal a.d.Pforta wurden die N!erhebhlichen, von 
der Kreisverwaltung ausgehenden Impulse zur Förderung des 
Fremdenyerkehrs" erörtert. Nan denkt an die Schaffung eines 
Erholungszsentrums im Costedter Weserbogen. Vgl cen Bericht 
über diese Versammlung im MT 13.5. 


Schon 1964 hatte der Bielefelder +fırrer Peter Müller in der 
Christengemeinschaft einen Vertrag über Christian Morgenstern 
gehalten . s.Chronik 1964 S. 224 un 222 - damals aus Anlass 
der 50=jährigen Wiederkehr von u rgenst«rns Todestag 1914. 
Der gleiche Redner sprach nun ver dem gleichen Auditoriu 
über den gleichen Dichter: "Christian Murgenstern - Weg und 
ziel. Und was bedeutet er uns :" Und wieder rezensi‘ rt !vrau 
Dr.Schettler über den Dichter und de" Vortrag! Aber bener- 
kenswerterweise ohne sich zu „iederholen! VG IT 


je Veranlassung zu diesem V.rtrag bot der 100= järige 
E a8 A 


des Vichters, 


Im Rahmen einer -weitägigen Tagung der Mindener Jusos (Jung- 
sozialisten) schloss man mit der Aufstellung eines Rahmen- 


konzepts zur Stärkung der gemeindlichen Selbstverwaltungs- 
tätigkeit Hier sprach -Ikuck einer,wa” aus rüiheren vchülern 


IE 


werden kann!) - der "Fachmann für Wirtsckaftspolitik und 
Landesvorstandsmitglied der Jungsczialisten in NRW 
Stadtrat der Stant Bachum Vhristoph Zöpel- (Der war ia schon 
ls Schüler des alt pr .Gymnasiums sehr beredt und selbstbe- 
wusster als ich, seirffüherer #ehrer!) - Das MT gibt 

Zöpels Leitlinien für die Kommunalvolitik ausfühtffch 
wieder. Der C,ronist weist besonders auf den "atz hin: 

"Die J„nesozialisten lassen sich bei der Vorbereiturg 
xuf dieser Arbeit nicht von einem Wefürl der uberh:b- 
lichkeit leiten gegenüber der bisher in den parlamen- 
tarischen Gremien geleisteten Tätigkeit leiten, sondern 

|morı n aus der Bestandsaufnahme der “ommun» po! 1, 
der guten wie schlechten Erfahrungen lerren! " 


Die "Zwote" Kompanie des Bürgerbatailions besuchte mit 

einer Abordnung mit einem Trietwigen der Mindener kreisbahne 
der gleich direkt auf den liof des "peldschlösschens fuhr. 
die l;ndener Erıuerei, lieferte "25 leere Fässer " ab, 
nahm einen Umtrunk und "was zu eösen" entgegen, besichtigt», 
anstandshalber den Brauereibetrie@ und blieb mit den Brauerr 
bei Hırmonikamusik und munteren Liedern noch einige Stunden 


"in froher Runde beisammen!" V”, MT 
Vor_d r Gesellschaft für Wehrkunde sprach Ministerialrat 

Dr. Lehre über dar Thema "Innere »ichrheit - Aufgaben der 
Polizei". Vor MT 
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Als Gast, zwar nicht der Ssadt, aber der FaP, muss hier derr 
MaB Ernst Achenbach erwähnt erden, ser beim (Sonntags BI 
Frihschoppen der FDR (Ürtsverein Minden) die s o häufig 

von der Opposition angegriffene Politik der !DP verteidigte 
Das ist immerhin hervirzuheben, da Achenbach kein "NAuch= 
Pırteimitrlied der F)P ist, sondern - un so nennt ihn | 
auch das MT, "neben Scheel der profilierteste Aussenroli- 
tiker der FDP" ist. VelMT 


Der WZ_gleichen Datums entnehme ish en Bericht üher di: 
Eröffnung einer unter der Flagge "Schnelle Welle" am 
Narkt 6 im Hauseder bisherigen Firma Schuknecht 

segelndenr Automatsisch.n Reinigung. Sie hatte sofort | 
guten Zuspruch, obBleich es in M;nden an dertigen b„tri*ber 
nicht £ehlt! «#Z2 


Freitag 14. Nai 


Als Korpspionierkommandeur I ist Oberst Buchhorn, der 

1962 von Minden verretzt worden war - s.Chr. 1962 S. 30 - 
von Künster nach Mindın zurückgekommen. Sitz seines 

Stabes wird das ılte Pootshaus hergerichtet. Mit ihn 
kehrt auch Oberstleutnant Lwiding nach Minden zurück. 

Vgl Text und Fotos im WT vom 14.5. 


Das Sommerbad bleibt in diesem Sommer und wahrscheinlich 
auch 1972 we gen Umbau= und Renovierungsarbeiten gänzlich 
geschlossen:das Bad war zu tief angelegt worden, das 
Grundwasser hat das kombinierte Schwimrer=, "ichtschvimmer 
- uns Sprungbecken hochgedrückt und es in jedem Jahr 
beschädigt! N,n ist das Melittabad die letuüte Zuflucht 

für die Badelustißen! Vgı NT 


Der Stadtjugendring l“dt die Mindener Jugend zu einer 
Suchfahrt am Sonntag 16.5. unter dem Zeichen: "Kennst Du 
Minden ?" Bein Haus der Jugend soll der Start sein. Sach#» 
preise win”en denen, die sich in ihrer heimatstadt am 
schnellsten und besten zurechtfinden; das wird schwieriger % 
sein, als man denkt, denn es gibt Strasennamen, iie man 
nicht oder kaum irennt, besonders in den neuen Wohnvierteln 
Auf das Ergehnis ist der Chronist besonders gespannt! MT 


Die tüchtige 1.Kompnie des Bürgerbataillons - Hauptgaınn 
Marowsky, will dem Rechten Weserufer helfen, "bürgerschaft- 
liche Initiative zu entwickeln, d.h.das Gelände um Fort C 
als Erholungsgebiet zu ersch iessen. Vgl MT 


Ein Foto _im MT: so sieht es 2.Zt. bei der Baustelle der 
Nordbrücke aus. Das MT nennt es "einen imposanten Blick"! 
na, das ist Zukunftsmusik® man scha.t bisher nur uf einen 
recht unfertigen Bauplatz, aber - wenn die Nordbfücke 
fertig ist, dann wid die Kreuzung Brückenstrasse - Karl- 
strasse - Friedrich=Wilhelmstrasse , durch Bogenlampen be- 
leuchtet und durch Ampeln gesich rt, freilich grossstädti- 
scher aussehen! Minden ist eben erfreulicherweise im 
Werden!! 
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Für die Wochen vom 15. Mai bis 30. Juni muss ich leide" auf 
| Ausführliche Schilderungen verzichten und mich mit kurzen In- 
haltsangaben begnügen! 


Sonnabend 13.Mai 


St Pp Minister Dr. Juasef Neuberger hinterliess nach seinem “esuch in N. 

ein klares Kanzept über die Umgestaltung des Gerichtswesens: 1 
Minden bleiht auch bei der grossen J„stizreform Sitz eines Lin- 
gang®gerichts. Das alte Antsgerichtsgebäude an der Sarpstra"s: 

AI wiird aufgegeben; wahrscheinlich auf dem Welände der BOS oder 
an einem noch zu bestimmwenden Platz sol! ein neaes G_richts. 

nal zentrum für das Amtsgwicht, das Verwaltungsgericht, das Arbeits- 
ger’cht und für die Nebenste!ile des Sozialgerichts Detmold ent- 
stehen. MT vor 15. “ai 


1 


St Gesch. Überbli’k über die \ind‘ner Gerichte in den letzten Jahrlunderter. 
Mi a.a.0. 


Schu Abitur und *amen der Ab.turienten «m altspr. Gymnasium. 
24 Abitur.enten\bezw. -t nnen KT 
Y Vo Wesertag und 50.=jährige, =estehen des Wenerbunlen . Thema des 


Hauptvortrages:kinr.Dır. Fyhr vontersner über "Weltweite \ufgabe 
Umweltschutz". Tagung fand in Münden am 1 . Mai statt. MT 


N 5o-jähriges Jubiläun der "Baturfreunde", Bil er und *inzelheiten 
‚My au der G„schichte des reins. MT Jubiläumsfeier in Messen. 
V Vom Klub kochender Männer: Chuchi , Bruderschaft »armite, Jetzt 
in der Kar!strasse in eigenen Räumen. HT 
Gesch. Die Kaiserlinde in B.rgkirchen (Wilhelm II 1896) MT | 
Das Torfstechenr !n H:lle — fast ausgestur"en urd nur noch ein 
Gesenstand der .rinnerung. In 


Art Das ehemalige Strasserhahniepot an der tortastaasre wird zu 


einer Zentrale des Katastrontenschu s umgebaut. |! 


Montag 17. Mai 
N Von der Kreisgruppe Ninden des Landesjagdve"banses HMM: Ergebnis 
Nu des "erfolgreicher Jdagdjarres". MT om Mo.17.mai 


10 _ Jakre IPA-Gruppe NM.nden (Inte nat. toliz: i Association’ 
Offizielle Feier am Sb . in Vennebeck. “usländiesches &hrenmit- 
glie Sergeant Watkäns- MT mit Foto’ 


V Jahrestagung der Frauenhilfen. Festvortrag der Psychogogin 
Mewes aus Uelzen. Martinikirche. T MT 


P frokurist Heinrich Hampe 50 “ahre bei Prabert, Biogr. mit Foto. 
St Stadt-Such= und Vrientierungsfahrt des Stadt jugenärings MT 


0Str Günter Willer begrüsste und empfing eine Gruppex finnischer 
Nr; aus Helsinki. UT Foto. Schüler 
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Dienstag 18. Nai 
Kreis 3.Mai 1951 Gründungstag der Feuerlöschgru;p: Wüßpke 
A, Jubiläumsfeier 22./23.Kai beimämtsverbencs fest. AT 18.9. 


wi Arbeitsgespyräch im ırb..,„t Kerford. Ihema: Die ausländischen 
Arbeitnehner - eime gemeinsame Aufgabe in Gegenwart und 
Mess Zukunft." Eeferent vör allem Verwaltungsdirektor Boll=Herford % 
Ma Leitz'danke: je auslänJischen Arbeiter werden immer mehr u 


Dauererscheinung werden. NT 


St Bau Eigentumswchnungsprogramm der "Gemeinnützigen". 16€ Einheiten 


Ara entstehen zwisch'n Kuhlen= und Bastaustrass®. T 


Schu Am ?!.August werden in \RW 15 FHS_(Tachhochschulen errichtet 
eine davon wird die FH& Bielefeld sein,von der (ie Abtci- 
Ay lung für Bauwesen ein Teil ist. Bestimmungydes am 5.5.71 
beschlossenen Fachhochschulerrichtungsgesetzes. .\\äheres 


MT 
Konzert 2. Geistliche Abendmusik des Singkreises St.Simeonis 
Bericht darüber von Malt» Quarg im MT. (Sonntag 16.".) 
Ay "Dem kla sischen Erbe verpflichtet". 
V über Imker - Jahresversammlung des Inkervereins) 
Ant und FReisetaubenzüchter, - erster rreisflug des RV Lahde- 
beide MT i 
Fresse |ber das Nai=-Heft des "Westfalenspiege s’- Studie über 


Heimatrflege, Kulturarbeit und Fremdenverkehr. kLinzelanga- 
My ben über den Inhalt es Heftes MT littwochnumner ! 


Littwoch 19. Mai 


Schu Abitur am Bessel-Gymnssium. Zrgte Gruppe «m Montag 17.5. 


ANFa die Frimaner ser älsasse CImE 12 Abiturienten. ild MI 
Srort 4. Wettkrähen der Hähne in N mman MT 


Schu (Kreis) Aus Windheim: Namen füf die Hauptschule in "indhein. 
Jetzt endgültiger Beschluss. Die schule heisst nach 
einem früheren Vormarnn - 1t. GzRS "V.rmann Hıns +üken= 


Hauptschule. MT | 
Ab 1. August Zusammenle-ung der Grundschul:n Heimsen und 
MT 


Vasserstrasse. 


P 60. Geburtstag des früheren “y nasialrriesters 
Zastor “ans-vlrich Seidel, der vön 1951-1 69 in Minden tätig j 
war und 19€9 nach Wehrden versetzt worden war. 
Über ihn vgl Chronik 1970 p- 105 
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Donnerstag 20.Miilund Freitag 
Himmelfahrtstag 


“ai. Kein “eleg) 


P + keran starb am 1.5.71 der Kaufmann Max VWeidenfeller im Alter 
n von 82 Jahren, Inkiıber des von ihr 1938 am Poos gegründete: 
H„rrenbekle dungsseschäftes. MT 20.5. 


St Von den 18 #ewertern um den Posten dss Stadtdirektors werden sich 
4. euni vier im Gr.“ tkausssal korstellen: am 
Werner Foll. „irektor des AA Herford (52 Jahre 
Dr.C„nrad Listemann, Gemeindedirekter in Neukirchen-Vluyn 
AALs .erner Sandmann, Rechtsanwalt in kinden , Stv. 47 Jahre 
Dr. E win Niermarn St“ tdirektor ın Gronau 41 Jahre. 


(Entscheidung ffällt am 18.6. Gewählt vurde Niermann!) 
" Ki Ku Renovivrung der Pieta="ruppe für den Don MT 
i 


V h 1 
Bootstaufe bei bei der DIRG.Neues Rettungsboot Taufe am 21.5. ih 
un Wi Fusion der "Gemeimnützigen" mit der "Wohnhnus *#.nden steht bevor. 
ul eine rossunternehme:. UT 
Schu Die 'isher stautl. “ymnssien “:ndens, das Altspr und das 
A Besselgyrnasiun sollen städtische Schulen werden. — FJie Knmmunen 
übernehmen „lle weiterführenden höheren schulen. das and dsfür 
alle Fachhochschul vo. «T 
St,Irs. Verhirdlungen um die G staltung der Mülldepon-e der Stadt und 
des rreises in Heisterhol= urd 1 ammen rallmühle in teister- 
A holz geht am 11.6. in Betrieh. Külldeponie in *ammen erf%ert noch 
. Strasserbau von "Wand-rers Ruht bis zun Wesergebirre.Beginn der 


M&11deponie suf den Gelände der. “eche %arbars- erst “nde 1073 
möglich, dann aber reicht das Gelände für rurd 80 »shre. Z, allem 


vgl. MT 
P Das junge Ehepaar Tippenkauer — &rzieherehepa«r „us dem Schiffer- 
Mor kinderheim kKinsen muchte seine "HUcchzeitsreise" rit der WKB von 
inden mach R.lle. 
P Ku 15. Galerieau®stellurng in der Commerzbank: zwei junge Künstler 


Alta Klaus Wendelund f: Reinhard ojak, der eine mit Bild rr, der 
andre mit Flastjken. MT 


Handw. Wi Berufsleistungsverzle:ch bei der IG Bau,Steine Erden. in “irien 
Beteil 2t 15€ Lehrlinge . MT 


Polit, Vo Schonhofen sprach vor der IG Cremie - Fapier - .eramik iiber 
"Welchen Weg nimmt die Sozial. litik?" in der Gaststätte 
Me "Deutsche Biche". (Ein recht einseitiges Inblied auf die soz. 
Leistungen der derzritisen -egieruug 


Empfang der Generalvertreter der "„erdenverkeh'svereine im 


In, Kleiren Rathaussaa.ı. Ausführlic.her Srricht in der WZ u 


"Porta als Touristen=As". 


St Entdeckung eines AlteR „udehrunnens in ser +ränkestrasse 4 
(Ist aber gleich wieder beseitigt vorden 


Vk Der alte Weserraddımpfer kronprin Wilheln, dessen letzte “ahrt 
ft Chronik Jg. 1 68 5.258 erwähnt ist, ist jetzt als erstes Schau- 


stück im Deutschen Schiffahrtsmuscums in Lremertaven nufgestellt 
worden - wenigstens der mittlere@ Teil. ıT 
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Sonnabınd Sennta Pal dr 


Kreis B Des" Kreis plant den Bau eints zweiten laltenhades sm B yerrr ı 
Den Auftrags für-einen Entwurf erbkielt der Architekt 


N (P) Dipl.Ine Rodenberz. Plan ces Ganzen, 3. “7 


V Das neue Einsatzboot der DIRG heisst "Stadt NM.nien". Taufe 
NA und Inbetrirhnahme 21.5. WZ vom 22.5. 
Kreis D,s S+.Andress=Jugundheim des kreisc« soll weiter ausgebaut 


werden. 2,6 Mio DU sollen dafür investiert werden. ?T 


Burdeswehr Tag der Offenen Tür" bei den F,cnieren. Vorführungen auf dä. 
Yasser=bungsplatz, Erückensch'ag ührer ce Weser, in den 
sAya ‚sernen Militärmusikschau 3 ndball rionire g ein GWDankerse 
sen, ‚Sbd und Stg. MT Njt Frotestdewonstrationen. 


V j” \lpenverein. 1V=lage=Fahrt in den Sressart. &T "In Kaiser 
Mr 


arharossas Ka:ser'faiz . 


il V Kolpingfamilie Fahrt ns»ch Werl. Resolutionen zur Fornographi® 
Mt Ehescheidungen, Abtreibung. Predigt des “ardinals Jüger MT 


Konzert In der Scharnschänke gemeinsate Veneralrrcbe zum G„mein- 
Ak V schaftschorkonzert am 25.5. “eätun; ernhn dä. MT 
EL FTE Liedertafel = Concordi.. olist Kkus Ucker, Bariton. 
Das Sonzert selhst: Schilderung KT 27.5. 
Kreis (P)Aus Eickherst: Argdust Rüter 50 Jahre Presbyt r 
Aus Hahlen: Mus kfest am Sbd.u. St£ NT - 
Aus Neesen: Vorbereitung: na für e Lchittenf-s° i Neesen i 


J ri t 
Krim Autounfall sm Himmelfahrtstag bei Petershagen. W2:Fahrer- 
Jusht. - Aber am Dienstag früh wurde er nur 10o m vor Eltern! 
haus “inden, Eiernohlwerg entfernst tot i” einem Erbsenfeld 
gefunden. Er war vom Unfallort aus trotz angebotener Hilfe 
nıchts nıch “inden zurückgegangen und - erste Version : dort 
kurz vör dem !ijiel zusammengebrochen un. gestcrben. “der - 


2. Varsion: er hatte sich »us dem Elternhaus noch ein 
Prlansenschu‘ n.ttel geholt \er war Gärtner!). Sein Tod var # 
- 123 danach also Selbstmord! 


Y„l. zu dem mysteriösen fall’ WZ Ang Mala 
(P) Name des Unglüchlichen “ rtnergehilfe Wilhelm Rodenberg. 


Nentag 24. Mai 


Se kingehende Schilderung der Durbietungen am Tag der Vffenen 
PAAR Tir hei gen Fionjeren. MT und dem ansch.iess 2 vemon- 


stratiors"zlamıuk" 


Krim ödlicker -anfall auf fer -ckhlachthof: "»au bır n. 
7 Versuchter Diebstahl TWes neuen Rennzweiers "Ir1f Mrusek" 
14 am nächsten Tage wiedergefunden ur 


Schus% z„bitur am Herdereymnasiun 10.-14. "ai 51 Abiturienten 
Naren ud Verlauf «+ 


Schu Dergl. _kitur ar Besseleymnasium HT Mfg 
43 


Schu 
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Die Namen der Bessel=\rituriente tehen unter dem ? „to, 


dıs ihre deniwür .ge „biturfeier verewigt: eire Waıgen- 


kurg aus PKW-s auf dem Schulhof und ein Eratwurststand 


zit Grill - statt der ütliche #feieriichen Zer»monic | 


Ay in ger .ulae! Ob das ater ein würdiger Schulabschluss j 


St 


ist? (Merkwürdige Geschmäcker haben die Ju'gerns heute!) 
er N ee ' 


7 Parkhochhaus der Firma Hageme,er i er -Greisenbruch ® 
:trasse.Offizie le Eröffnung. ebrauchanweisung" und 
2 Fotos. Irritieränd sird nur die "7 Etagen" - auf dem 


indr Foto ven der Ütrassenseite ht mar nichts Javaon. 


Aber die lange hat s eben "in sich"t MT 24.5. 


Kreis Vk Bahnhof Vennebeck wird vom 1..ugust 71 ıb nicht mehr 


personell besett. Fahrkırt n müssen im Zug" gelöst wırder 
MT 
Aus Hausberge: Zwei+tes Tanklöschfahrzrug eiugeste 1t. 


Ange Aus Lohfeld: ®childerung des Schützenfestes 


Schu 


AS, 


Kreis 


Adan 


Ku 


urn 
V 
14a 
Kreis 


Au 


Krim 


Mag 
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Fir alle Mantag=3erichte «uch Bel - ce in der 2 


Dirnsteg 25. Mai — 


Reiferrüfung in der Höheren Handelsschule ‚und Zwar ar 
gymnasialen Zweig. Besond:e'e Art der Schlussfeierlichkeit: 
Verbrennung der Schulbicher auf dem Schulhof am Habsburger 
Ring. (bas wird den vorschn llen "Feuerteuf:In'" noch manch- 
tal deidstumdt) Val MI ven 25.5. 


Von der Kreistagssitzung vm 24. Nai: Schullan heim in 

St. ındressberg / Tberharz wird weiter ausgr aut - auf 120 
Plätze. - Bau «ines zwesten H l1«nbades in Minden noch un- 
stritten. Weitere bzuandelten Punkte vgl UT 


Besprechung der 15. Galerie®=Ausstellung in der Commer bank. 


Klaus Wendel und Reinhart Bojak, mit Foto "Auge in Auge wit 
der p-art." M7 


Tagung der kEurona=Union in Minden. Redner:Vizepräs. d.EU 
f Tneo M Ioeh über "Sinn und Unsinn des Anti=Amerikanismus". 
MT ' 
Unerwarttet Verzögerung i der Angelegenheit Frille. 
NRV 


Vek & "GBschenk' Erille Zü8e zu frük: 


4 junge Deutsche In der Sarienstrasse vorn r hinten Engländern 
brutal Krankernhaüsreif „eschlasen'! Einer der (verhafteten)XHi 
Täter: "Ich hatte wieder einmal so richtige Wut auf de 
Deutschen!" (Das n-nnt man dennlin offiriellen \eden* "herz - 
liche Beziehungen zur Sesatzungssacht!). (So belanglos die 
Keilerei sein mag, ein beda.erliches üvmptömchen ist sie 
doch!) Vgl MT und W2 
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Mittwoc' 26. “si [2206 4 


Sport Gesamtüberblick über 20 Jahre Versehrtensport in Stadt und 
Kfeis Kinden „ Am 9.august 1951 hatte die Grünrdungsversamn- 
la lung der VSG (-Versehrten=Sportzemeinschaft) Ninden inAnweserh 
Keit Dr.Kriegs stattgefanden. Festschrift schrieb jetzt 
der gleichfalls kriegeversehrte US+ R Uarald von Hajeweski. 
Fressebericht darüber KT 26.5. 


St Zu den Besonderen Tagen gehört de "Tag der Njlch"am 75.5. 
0° Mslchspende in allen Mindener Heimen für Kinder und \lte. 
= 


s. MT 


Kreis Kreistasssitzung/vom 24,5. (2) Hauptthemen: 1. Zukur”t de 
HZA (Hau tzollamt) - 2. Nwubildung des Verwaltunssrats der 

AU Kreissparkasse. - 3/Sanurennbahn in seuenknick. 

Wu Ergebnisse zu allen drei Zunkten vgl NT (Zu 1) erwart t m 
eine f r kinden tiver Entscheidı vom neuen Finnnz2 und 
“irtschaftszwinister ögrl Schiller.. Aber selhst der (UKD Rco- 
senbusch ist skeptisch!) 


Konz rt Im Rahm'n der Orgelwochen: Orgelkonzert in der Marien-Kantorej 
die unter +eitung von vrganist Kress Packs "WNasnificat" am 
N: Montag in der Marienkirche zur \ufführng "hrachte. =T 
Desprechung duurch Frau Dr.=»chrttler 


Sport 4 Reiter vom &inderer Pferdezucht=, Reit= und Firverein 
belegten den 2 Platz erliannachaftswertunrg beim Rennen in 
Ms Wagenfeld in Niedersachs n gegei st rke K.nkurrenz... KT 


Kreis 30 Berliner (Reinic'vendorfen „ls Gäst der Kreises inzHille 


INA Die zweite “runpe ür 3 Wochen. KT 
Sport Ein stolz als "Weser=wijympisre" bh euichnetes Treffen vın 
As  lngenierurschulenfand sm ?5.5. und 26.5. . Die Beteiligün, 
ver Schulen war nur lückenhaft; die Bremer Ing-Schiler k 
nicht. Schwachhschrint auch das Interesse der -ff«ntlichkeit \ 


ewesen zu sein. “edenfa!ls 11 it de MT-Rricht nickt 
gerade triumphierend.. V.1 “tr 


a Das MT vom 26.5. enthält ein Vorhinweis „uf di ers 


Aufführung des Weststückes nach Cooper aus der Feder des, 
Na % Regieseurs Hgrbert von Hau "Ink: der letzte lÜirhiksrer 
f ( Kurze Inhaltsangabe. Das Stück soll armı 20.5. uraufgeführt j 
w rden,\vgl darüber unter 1.vuni‘) 
Auch die WZ vom 26.5.schiildert ‘as aufwuführen e »t ck in ver- 
lockenien Sirenentönen u.sogar mit einen Foto. (Wenn nu nich 
e Lüt in Eassen hinloopen?!) 


Donnerstag 27. "ai 


(9) Miristerbesuch in der Po ta: Dr.Rj:mer, Horst=tudwig, Wirt- 

N schafts= und Verkehrsm sister, Gespräche mit Vertretern «ser 

Al: % ostwestfälischen Wirtschaft über einen Investitionsstopp ir 
Strukturförderungsgebieten. Vgl NT vom 27.5. 


100 


Sport Vorbereitungen für Wanderung. n in Apeldoorn und Nijmegen 
(P) Auch r Weibgen macht wieder mit; er berichtet tinzelheiten 
Na Über die bedinsungen beiler “ärsche an den 4 Tagen vom 12.7.0. 


Konzert Liederahbend heimischer Sänger unter dr Leitung !'ranz Bernh 
sitwirkender „list Paritonist aus Lecker. Kezension von { 


Nun Frau m.schettler UT \ 


V D„r Mindener Lehrergesangverein, der „am 1V.Uktober :97U sein 
hundertjähriges Bestehen gefeiert hıtte - vgl.Chronik 1970 
S, 184 - erhielt jetzt i- Rahmen eines Festaktes im Sauerlınd- 
Ar theater in Arnsberg m:t and.n jubilierenden V,reinen „usammen 5 
die Zelter=Pjakette ausgehänuiet. MT L 


Schu Abitur in Fetershagen vom 10.-5. “ai. 70 Abiturienten (-innen ‚% 
Alk Ihre “amen im HT 


V Einen Vor=“inweis auf di Pfingsttage g bt die w“< vom2’.5. 
Zu Pfingsten treffen sich nıml han der Ports Volkstanz- 
nt gruppen aus Yesterreich - “ıdstadt urd “alzburg - mit u'seren 
V_lkstänzern "u einem gemeinsam Zurtufest, über desse 


Verlalf noeh einiges mitzuteilen sein wird. Vgl WZ2_ Pepper 


V Vo Vor dem Cpristlichen Frauenbildungswer sprach Nz.Gerh..Färperr 
Al über ährungs= und Wirtsckaftsschwierigkeiten in der Burd - 
i republi . Und üb-r sie jetzt endlich beschlossenen Stabilisie- 


rıngs Massnahmen. Wi: Sichere Eurupach,ncen für Ortpoli‘ 
verspie!t"! WZ 

Ki Um die Krankenhaus eelsarge ging es am D.kanatsschulungstag 
des Dokanatsverbandes der Varitaskonferenoen in Gereindezen- 
trum St.Ansgar. WZ 27.5.: "Olkumenisch usp lege?" 


Freitag 28. si 


Wi Gr'ndung der "Edeka=Hindels esellschıft ikınden=Hannpver" Zeren fi 
Slıa erwaltung in “.nuen konsıntriert w.ırd. 
ee daku MT vom 28.5. 
Schu (Sport 4 
Sstadtsportfest der SHWV der Kindener Gumns»siun BOS behielt 
N dea Wın erpreis. Am Donnerstag im Stadion . 170 Aktive, beacht- 
liche Kinzellleistungen. Best” Suhulen das Bessel-»ymouasi 
und die C.v.ä.schule | 
F Einige Personalien sind fest uhalten: 


N-.chkommen des berühm‘en vohnes derSötaot Faanı Boss besuchten 
Minden. MT 

Eine achtunggebi:-tende P rsönlichk: it in seirer G meinde 

wır der langjährige Gemeindeberterter und Ziegeleiarbeiter 


vor 100 Jahren - also 1871 


Am 31.5.71 tritt in den Ruhestand der Bauingenieur Friedrich 
N % Taake- =5 lange Hochbauabteilung des Kreises. bu 


ed 


Nyg. Vk Verkehrsunterricht fir Gehürlove wird jet"* eingerichtet. 
Im grossen Saal des Kreishauses an der Tonhallenstrasse bemüh- 
ten s”ich Kreisamtsoberinspekto'r und Frau Mugänlene Wen t 
La unterstüt”t von einem Aufnahmeteam des WDR, einer Gruppe von 
etwı 30 bedauernswerten Gehörlosen die neue Strassenverkehrs- 
ordnung erklären. «I 


wi 


Th 


Konzert 


IL 


Spert 


Hyg 


St 
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Die Firma Iagemann & Schelken ist endgültig aus ihre: vtımmhaus 
m Weser+ r ausgerogen. Offiziell wird der neue +aden" Abe 
eröffnet. (Karls{rasse.) MT 


Auf der Freilichtbühne in “etteirtedt findet die Erstaufführun 
des Volksetücks "Der Jungfernkrieg" von anrl Bunje am Ffingsteent 
sonntag 50.5. statt. UT J# 7.428: 


Kampf gegeı ie Luftverpevtung durch unreire Auspuffs. Nach i 
Pfingsten Beginn der offiziellen YAktion "»nuberer \usnuff". 
Hılfestellung der Kfz.=Innung. MT Anz.=Kurier 


Zu Pfingsten kommt der Mozart=Chor aus Berlin="WilmersJorf nach 
Mind:n. Im “rossen Rathaussa 1. Chefüirigent des Chores ist 
Erich Steffen. Veranstaltungen: Am Pfingstmontagnachmittag ein 
Singn in Potts Park, am Dienst g im Kleinen Rathaussaal ein 
offizieller Empfang für eüne Abordnung des Chors, arDienstag 
ıbend das Hauptkonzert im Ur.Aathaussanl. V 1 MT 


veif 1064 befand sich dss "estfalenbanner in er Cbhut der -ta t 
sinden. Für das in den Pfingsttagen in Hamm stattfind:n.- Iundes-F 
turnfest überg ab Bgm.Terner Pchle auf dem Gr.lomhof vor der 
Post as Banner an den stellv. Bgm Wirs:, der 's am Freitagabend 
auf dem Marktplitz in Hamm dem dortigen Bem übergeben w rd. 

Vgl Einzelheten zu d«m grossen Freignis es Turnfestes in Yımm 

in der WZ (mit Foto. 


Pfinesstsonnabend _/ Ffingstsonntag / +fingstrontse_ 
29. -— 51. Bai 


Am 2. Juni 1971 wird @ie Msndener Chirurgie aus em ehemaligen 
GCarniscnlazar=-tt, zuletzt Kreisk ankenhaus an der Fortsstrısse | 
in das neue Stadtkrankenhaus in der Bismarc str. verlegt. 


(Es war höchst: Zeit! Dern ie Verkältniss« je: ehemalige 
Lazarett ertsprachen schon lange nicht mehr den modernen «rf r- 
derungen! - Vg NT von ‚Wai und WZ 


Brennendes “auptthena in Öffentlichen o er vrivaten -iskussio- 
nen der nıSckhsten Woch«n ist die Wahl des neuen Stadtdirektors 
für den mit den 30. “„vember 71 in den luhestand treterden 
Dr. krieg. Zur Klärung der Sachlage hat die Stadtverwalting 
eina Sachaufklärung veröffentlicht - “T - und gleichzeitir 
angekündigt, dass die drei übriggebliebenen Jewirber „m di-sen 
osten -- Rechtsanwalt Sandmann=“inden hat seine am 27.2.71 | 
eingereichte Bewertung zurückgezogen! -- sich am 4.duni den 
Stadtverorineten vorstellen w rden und dass die elgentliche 
Wahl des neuen Stadtdirektors am 15.dJduni stattfinden wird. 
Vgl dazu KT urd W% 


am 31.5.71 tritt der Stadtbauamtmann \ugust wiese wegen brrei- 


chung der \l'tersgrerxo in den Rütestand. Bi er.ıngater s.NT 
Die Planungen und \rbeiten zur Verb elterung des Ni+ttelland- 
kanals im Ber»eich N'ndens und Libbecres schildert ausfükrl'clh 


das IT: "Kanal vom Baust pp kaun -etroffen. 


Yr 
a-= -='"+ + ++ + nr am Sara e ss ser ze rn nz Sn- 


Dienstag 1. Juni 


St Während der Pfingstst ge war kannlers Weide von Wohrvagın rest- 
los besetzt. Es war der 1. +fingstlandtag des Deutschen 
Camping Clubs. !pchl er Bgun, eröffnete ie Lındtagung j 


Trotz lebaaften Festverkears gab er aber keine ernsteren Unfälle 


Schu Abitur an der Caroline=von=!umbolätschule 4% Abiturientinnen 


Ihre Nımen IT 


Vi Jahreshauptversamflung des Sportfliegerscluts Minden KT 
Th Preyiere auf der Goethe=Bühnei Frei nıch Coopers "Lederstrunpf )- 


gestaltet von Herbert vom H-u "Der letzte Nohikaner" -zum 
N" ersten Nale eine richtige ildwest=ötory auf der Goethe=ilühne! 
L Aufgeführt am «fingstsonnabend, gut besucht, schönes Frühlinss- 
vetter, und zwar laiensnielmässiges, „ber doch gut einstudiers- 
tes Z,sammenspiel, daher reicher deifall und erfreuliche 
Aussicht:n für die Zukunft! Weiteres in der Rez nsion im WT,WZ 


Konzert Gleichfills an der Forta ein Fest der Volkstanzkreise, 18 Gruppe 
aus Ust estfilen=:ippe und - Usterreier: Höhepunkt der 5=tägi- 
gen Veranstaltungen am Pfingstmontag am Purtı="enkmal der 
Volks von 180 +teilnehmern. Vgl MT 


Ki P Neuer Pastor in Petershagen: P. Jürgen Hobohm, der „ls 2.fastor 
N am Pfingstmontag “achrittag 15 Uhr von Sup. Wilk: unter Ist- 
-= wirkung des Kirch n= und Posaunenchores feierlich in sein Amt 


eingeführt wurde. Vgl W2 
Nachtrag zur Pfingstnummer ües !WT: Erwähnenswert die "Ffingst- 
Yı% liche Betrachtung von Landesbischof D.Eermann Dietzfelbinger: 
"Rrejheit aus dem Geiste"! 


Mittwoch 2. Juri 


Schu Abitur ser let ten Srumee des meseläyunasinng. 25 Akiturien- 
gen deren Nemen das NT vom ?2.kuni auffürrt. 


s war das letzte von 0StDir.Dr.2.mberg releitete \bitur 


Krim Ein Diehstah! nur, aber welche Niedertracht! Leider unentdeckt 
blieb bisher der Lump, der einem Weltreisenden ur? “eisweschrift 
steller D .Kirchier am Pfingstsonnabend das Fahrrad mit ReRdl 

W Gepäck gestorlen hat, während der Fesitzer Aufnahmen i Dom 
machte! Vgl den ausführlichen Dericht “es \WT 


St B Zwei “äuser am Königswall, “"r.47 und 49, werden demnächst ab- 
gerissen, um eine‘ "eSubau der Stadtsparlasse - neben den 
Autoschalter - für eine Zweiertelle *lat u machen. 

MP-vo ' Zdumd 


(Konzert) Zwei -acHizäge: 1) Zum desuck des Aln-Wilmersäorfer \nzart- 


chors; ein Ständcehen dem Bürgtrrmeister ji Al.“athaussaa!. - 
(Ki) 2) Text und zwei Fitos :ur &inführ.yng des 2.:farrers _ 
r. Jürgen Hobchm in Petershageh. 


Konze 


Kreis 


St 


St 


IE 


4 
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Donnerstag 3. Juni 


Schilderu'g und Fotos vom Umzug der Chirurgie von der Porta= 
zur Bismarckstrasse. MT 


An einem Aufsatzwett'ewerb "Was erwarte ich vom Jugendfreizeit 
heim?" hatten sich sage und schreibe 7 Jugendliche teteilist! 
Daher gab es krine öffentliche rrämii-rung! MT 


Einen axuderen v.isser"slg guıkb es in der Doppelüila, bei eirem 
"Superkonzert" der Band "Muddle The West", veranstaltet von 
der SWV (Scriilermitverwa tung’ ), das finanziell"ein grosser 
Reinfall" gewesen ıst! Ihr Sprecher Jürgen krüger t-ilte mit, 
dass den Unkosten von etwa 1000 UM bloss ein Kertenerlö von 
500 DM gegenüberstünden! Dann - und nun kommt ein für unsere 
Zeit hedauerliches Mahnwort: "@ie Jugendlichen wrrden gebeten(! 


"nichts zu demclieren"!! - Nun, kon-tutiert tie -„eitung, “ie 
Sorge war unbegründet! Vie Jugendlichen verhielten sich gersit- 
tet! - Welcher"ürf«lg"der modernen krziehungsgrundsätze! 


Aber in keiner leitung wird ein Wort cer Kritik gegen randa- 
lierende Jugendliche gewagt! Überall kavrituliert die ältere 
ueneration vor der J.gend, der man immer und übersll Horig 
ums Muul schriert!! 

Nur halbvoll war auch der G„üsse Hathaussaal beim Konzert 
des Berlin=Wilmersdorfer Mozartchors, das Frau Dr.»„ch"ttler 
in einer freundlicen Rezension hesprich“! 

Zu allem vgl MUT 


Von einer Umorganisaticr des Technischen Hilfswerk (THW) IGn- 
ird nach dem 12.Juni gesjruchen werden müssen,wenn ım Rıhmn 

einer Schauvorführung ıuf der Schläagde von der obersten 

THW-*eitung wertvolle Geräte der örtlichen T.l Organisation 
übergeben werden, die dıs THW Linden zu einem Wasserdieunst- 
stütznühkt machen sollen” 


Freitag 4. Juni 


In Eldagsen wurde die kinwornrrin Frau Minna Kruse 10L “ahre 
alt und entsıre.hend gef!iert und „uch von d’n Areishbehürde: 
beschenkt. 7 

Vor 50 *ahren legte der “lempnermeister und Installateur 

Ernst Schütz - geboren 1597 in Danzig in er Heimat d’e Mei- 
ste: prüfung ab und wirkte-in Danzig bis der grosse »chicksiulse! 
schlag des Jahres 1945 ihn nach ’erschleppung und \urmwei- 
sung nach Minden verschlug. Hier kennt nun jeder «indener 

den Werbespruch des “eisters: In herzen KMindens ist sein 


sitz usw", denn seine Werkstatt liegt hack wie vor am "artini- 
kirchhof ober an der “artinitrerwe. WHWeiteres zu seinem Lebens: 
lauf MT 


E„st 63=jährig verstarb in Minden BB=Direkt r Dr.Emil Büttche: 
ein geborener Elsässer,vseit 1945 im LEisenbahndienst, seit 
1955 zum ersten "ale, seit 1965 zum zweiten ale heim BZ2\ 

in Mirden. Zuletzt ıls Leiter der Verwaltungsattei ung des 
BZA. 


In Text und Fetos berichtet das K* v m Weiterbau der kordhrücke 
(die im August dem Verkehr Ütrergeben werden soll) und von 
‘er süllkippe Eristerhol2. Vgl WM? 


Krim 


Kreis 


Au 


[2 


St 


St 


St 
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Bei eirer han’festen Sächlälerei zriscken zwei “atrisen und 
dem Schiffsführer eines äAotorfrachtschiffe®s im vesthafen 
wurde der ältere Schiffsführer krankenhausr if resch ag{in, und 
die,’briden »itrosen wol’ten sich mit dem Schiff aus dem "»>taube 


machen, kamen aber bloss kis fur van tri.ftbrie 8, wo die Erücke 
das Fihrerhaus des rachtschiffes gleichsam atrasierte. 
Das Schiff wurde manövrirrunfähig ,„ und die beiden “atrose 
wur'en van der "asserschutspolizei verha.tet. 

Über den Brand 1ıes Huuses in Todtenhausen, 

über Jubilare bei der -onin trie Heisterhal: 

übır das "Volksschützunfes" in Bsınderhtide nnd 

über de Fahrt der, Schitzen Aun “osenhapen zu einem 


grossen internationalen vchützentreffen in Mittersill, “ber- 
Pinzgau , mit dessen Schü‘“zen Rosenhag®n schon seit längerer 
Zeit freundschaftliche Beziehunger unterhflt, - vel Chronik 
1970 S. 155 und 18! - 

über alle diesen Ereignisse vgl_MT 


£tinweihung des Grosshandelshauses lagemann & Schelken 


in der Karlstrasse 60. Dabei Hirveis auf inen alten Vappen- 
stein a.d.17'jH?, der aus dem Stammhaus am Wesertor hierher 

verrflanrt worden ist. (*- genauer 1644!) (Für die Übernahne 

dieses alten Zeugen aus der Schwedenzeit des 30=jährigen 

Krieres in den neuen Grosshandelsbau hat gewiss „r.Tagenman» 
gesorgt, der als Witglied des Geschichtsvereins schen oft sein 
reges histcrisches Interesse bezeugt hat!) 


Con vä Sonntag | ni 


Zurückstellung wichtiger Bauprojekte zugunsten der Fertigsteltus 
lung der Nordbrücke das kennzeichnet die augenblicklicre -age 
der Stadtfinanzen,und wirkt sich auf die hachtrıgshaushalte «u 
"Mrotz &8 Mio Mark - ein Sparhaushalt" überschreibt das MT 
seinen B richt zur lage. - Aber der Chronist muss sich mit die-? 
ser Andeutung begnügen und im Einxelren auf die Pressemeldungen 
verweisen, z.B.auf NT vom 5.duni 


Vor dem Stadtparlamert und einer grossen Zahl interessierter 
Bürger hielten die drei übriggcbliebenen “ewerder um den 
Posten des BEE nacheinander ihre kurzreferste über 
das ihn: n vorgelegte /hema: "Stellung und Aufgaben ds Stadtdi- 
rektors..."nämlich zur V;. waltungsreform. Altstadtsanierung, die 
Verkehrsplanung und die Virtschaftsförderung. Si sprachen 
n“ıcheinander in der Reihenfolge der Eingänge ihrer Dewerhungen: 
a) der 52 Jahre alte Direktor des Arb.Amts Herford Werner 
Boll, 
b) der 40 Jıhre alte Gemeindedirekt“r der Gereinde Neulrir- 
chen=Vluyn Dr.Conrad Listemann und 
c) der 41 “ahre alte Stadtdirektor der Stadt Gronau Dr.:rwin 
Niermann. 
Danach stellten dann in nicht=üöffentlicher Sitzung Stadtver- 
ordnete Fragen an die drei Herren, und damit war die Vorst-1- 
lung beendet, und die eigentliche "arl am 18. Juni vorbereitet 


‚m 24.9.71 wird eine Festsitzung des Rates stattfinden in 

der des Tages gedacht wird, an dem nach dem Kriege erstmals 

freie Wahlen zur Stadtv.-Versammlusg der Stadt linden etatt- 

fanden. Von d n damals gewäh ten »tadtverordn ten leben noch 
zwölf, die selbstverständlichen an dieser brinnerungsfest- 
sitzung teilnehmen werden. Zu gegebener -eit ı/iräü diese Fest- 
sitzung in der Chronik geschildert werden: 


TE a 


OS 


Köslin Von der nun polnisch gewordenen ehemals deutschen Ötıdt “Köslin 
die jetzt Koszalin heissende polnische Stadt - früher hat cJort 
bis 1945 kin Fole je gewohnt! - sind erste Fühler nach kinden 

‚usgestreckt worden, die sport’ iche Kontakte zum Ziel harter, 

Der Bürgermeis'er von Kkoszalin snrach anlässlich eines Semi- 

N) nars in der Mindener Purtnerstait Lladsaxe in Dänevark it 

aen Mindener Teilnehmern an diesem Seminar Staätverwaltungs- 

rat Brinkmann und »tadtobe amtmann Keier. Der windener 

Hauptausschuss beschloss dar.ufhin den lieimatkreisausschuss 

der Kösliner von iesem ersten kKontsktwunsch in *emntnis zu 
setzten! (Der Chrorist ist gesvannt, was beindiegsn ersten Kon-#® 

taktversuchen herauskomnen wird'!) Vel ur 
(Was die beiden llerren trinkmann und “eier dem polnischen Sen. 
geaätwortet haben — davon verlautet noch nichts'’ Kommt ein 
"Tcout comprendre c est tout pardonner!" zustande?) 


Im übrisen: im Sertenver kommen die B.rrsermeister der fartner 


4 städte in Kind n zusamnmse - dabei wira sicher ich au h- ver- . 
ee er A En 
mıtet der Chrorist- - ‘is polnische repung zur Srrache 


kommen! Vgl ebenfalls IT 


Und noch einmal: Köslin! am 2.3.0ktober fi’det das traditio- 
r nelle kösliner Patenschaftstreffen in Minden statt. 

Das Programm daz. steht schon in grossen lligen fest. “ber- 

schrift des NT=, richts: "veder ehemalige Bürger Köslins 


darf sich auch als Eürger der Stadt Kincen fühlen!" 


V Die “umismatiker, d.h.die Münzsammler kommen an diesem "ochen- 
ende wieder einmal in Kinden zusammen. Le ist das 16. Nord- 
westdeutsche -ünzsammlertreffen. Frogramm ir MT 


Da:u ein bebilderter ıufsatz von Gerhard Gottschewski=hinden 
über "*ierabbildungen au® griechischen Künzen." 


Wi Der Viehmarkt in Ksnden wird auf Beschluss der st dt.Aörper 
schaften o fiziell und endgültig aufgehoben! ( los keine | 
"Schweinerei" mehr auf Kanzlers sid ! vrl MT 


St Das Scommerbzd.an der Johansenstrassı bl-'bt dieses Jahr un: 
wahrscheinlich au h 1 72 aus »icherheits= und seuchenh gieni- 


schen Lrünlen geschlosser. Selbst der Gedanke, wenigs ens 
die brünanlagen für luftbäder freizugeben, ist verworfen 
worden! Warum, setzt ein Aufsstzs im MT einleuchtend ausein- 


anı er! (Aber schade ist's doch!) 


“reis Aus #othenuffeln: “mbau der Gaststätte “einrich Schulze direkt 
an der Lübheckerstr. 


Aus kinden="riedland: Die Geschäftstelle der irbeiterwohlf Mrit 
:immt ständig Openden Tür das Durchgangslager entgegen. 


Aus Vennebeck: Dorfgemeinschuftsfest mit Vamen= unsball- 
kämpfen am heutigen Shd und Sonntig. ul P 


Aus Eicklorst: Plan eirer neuen “riedhofskapelle. 


und aus Hillesiusschreihung d«r \rbeiten für einen modernen 
Kindergarten. 


Ns sämtlich &T und 2 
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ünntag 7. Juni 


St Vorscha. auf das Freischiessen 1972 in der 1 Aug: twuche. 


B;Bel. Letzter Bata!llorsappe!! urch Stadtmajer *»eriela. “Am Dienstag 
&. Juni Wahl des neuen Stadtmjors urd seims » ellvert'e- 
ters. wer Befürderungen beim CÜffirierkorps über Termine 
und verschiedene Interna =. \"T 


V ochi’derung des Linzsammlertreffens Shpd. Rund 300 Nuris 3- 
tik-r nahme iarın teil. Verbunden mit dem Treffen war eire 
b Nanatmitte laufende Ausstellung im Wuseum; eine Frau 
Anita Blum=Paulmichl, über deren + rsönlich’reit ein in “useun 
ausgestelltes Expose des Vorsitzenden der westf@lischen Münz- | 
vereine rof. Feter Berghaus unterrichtet. “ie stellte aus 
Medaillen und Entwürfe, d.e das Werden einer wedaille vom 


ersten Entwurf bis zur fertigen Nedail!® zeigten. Im >brigen 
s. die ausführliche zschilterun es Tref'ıns im KT 
V 20 Jahre best htjetzt der Stadtverband "'ind«n im "eimkehrer- % 


veeb4nd. Schilderung der Jubiläunsfeier m "Pürgerverein" und 
cer Ehrungen verdienter \..tzlie er im MT 


Kreis Aus Neesen: 5° dahre Volk: schützenfest. 


Aus Dankersen: Ebenfalls eine 50= ahrfeier dr. freiwilligen 
Feuerwehr 


‚us Hartum: amtsfeuerwehrtest 


St Anwohner des Kelpingweges in Minden feierten ein immerhin 
seltenes Wachbarfest bei der grossen Linde, die vor 20 “ahrer 


P von niemand anders als vom lorenz Kardinal “äger persönlich 
gepflanzt worden war - eine weist unbekannte Tatsache, die 
der Chronist festhalten will.Diese - ch nenne sie *Ääger- 
1 linde, onwshl sie offiziell nicht so heisst, steht unmi tel- 
Rn bar bei der St."auluskirche im »tadtteil “odenbeck. MT 


Dienstag 8. Jurj 


St Bau Abschluss des Architektenwettbewerbes um die “est.ltung 
des Plıtzes um die Marienkirche. Erster Preisträger der 
f Architekt Friedrich Wilhelm Schlattmeyer = “erford. 
bprildung des Modells im IT Tarzs 


St x aus der Weser herausgeaogen wurde ejn Auto, dass ver ut- 
lich dort sch n seit Wochen "parkte und dessen rechträssi- 
ger - richtiger: "recht mässiger' - Besitzer unbekannt ist 


Man fand es zufällig in Höhe von nanzlırs "eide!!y 
Engel. 25 Jahre lung stand eine Reihe von Arbeitsjubilaren, m 

sflichtete vertragsmässig eingeset ten “itarbeitern. 

In der "Guten Stube" wurden die “ubilare vcm engl.Super- 

intendant Ar.lain, Chef des Work Depots Finden. 


sport Schulsportfest der Gewerblich.n *reisberufsschulen im »tıdion 
Ergebnisse im einzelnen &M1l 


Krim X Lt. MT vom Mittwoch haben im August v.d . Straftäter den 
Mergedes geklaut, entgingen der Verhaftung durch rücksichts- 


un Drauf=1:s=fahren undde versenkten den Wagen in der 
E eser 


Schu 


St V 


St 
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Kittwoch 9. Juni 
Die Jubiläumsfeier der schützengilde Könige Pr, die jetet 
50 “ahre besteht, wird im LT ausfükr!icth Beschi dert. 
Ein: die Zei“ char«ıkterisi rende *"etra htung üter den «tl 


von Schulabschlusı - feiern, oder nicht ="eiern’ - steFt ir 
MT. Esı istschon wahr: etwas Steifleinenes hatten dis “chul- 
feiern mit merZeit bekommen, aber - sıng= und k anglor die 
sangjährige G„meinschaft beenden ' 


kai=Pericht des AA Herford. AT 


usstellung "Olympia auf NMnzen und Hedai llen in der Sta. t- 
sparkasse. llus ‘trierter - Berict ir WI 


Aus Stolzenzu: Knctenvermittlunssstelle am 8.Ju:ri 71 sröffnet 


Beim Bürg®rbutaillon fand „estern üie Wahl ues neuen 
Ötadtmajors stutt. Auf Roni cke - his 1963 (vg Chrönik 
1963, ©.96) - un äÄemena bis 1971 folgt nun der am 8.6.71 

im K1 inen Rathaussasl gewählte Chef der 6.Komp. Haurt- 

mınn Fritz Hollo. Fest iche Übergabezeremonie findet am 
22.6 im Kathause statt. Hollos Nachfolger als Chef der 
Grimpen ist Oberleutnant Feinz Adolf Schmitz. 


Über Fritz Hollo vgl besonders MT von 1V.6. +ersonnlien 
mit Eoto. 


Donnerstag 10. Juni (F,onleichnamsfe -t) 


Aus der altın Feuerwache wird jetzt eine Zentrale des Tiw 
(Technisches H:1fswerk. T vom 1V.duni Wasserdienat Tippen: 


30 alte Berlin=Wilmrsdorfer für 3 Wochen in W:nden = lauster 
ge. MM 


Bundesjugenäsriele des H, rder=Gymrasiuns MT 
Schulsportfest der Haupt: ‚chule Lerbeck in »“jeinenbremen. 
Beides ı«T 


Freitazxr 11.6. (Kein Beleer!) Sonnabend ( 


VWerkeverkauf für Holländer säse durch die Edeka a.d.“arkt 
MT WZ 

Jdahresvertreterversammlung hei der CÜ-=0P im Sitzungssaal 
der GkG= Nährmittelfibrif. "Bericht über die Entwicklung 
der Co=op 1970 . Sehr günstiger Geschi ‚toverl uf, Absatzstei- 
gerungen, "euorganisation des Betriebs 
Das Gebäude, das die ehemalige Co=op= =behensmittelhandlung 
un‘ die „entralverwaltung der Co="ın beherbergte, wird 

jetzt abgebrochen - auch ein Vorgang |m Zure des aus der 
Nordbrücke! - das neue Gebäude - s.Chronik 1970 S. 118, 11 
- Bteht WereltTT, ME 


Krei= Ki, 


Sechu 
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Antseinführung von #3sStor Ruiener Tesche in Hartum m Stg. 
15. Juni Er» war von 1153-1962 Schüler des Bessel=-"yrn. 


Aus Lerbeck:60=jähriges vubiläum des TuspV „erbeck. 
Daten und Freigrisse au er Ges: hichte-des Vereins. 


Vgl. Chronik 1968 5.161: *er Bäckermeister Barmann Buchheiste: 
wird en!ässlich seines nunmehr glücklich erreichten Alters 
von 78 Jahren noch einmal =usführ ich gew rdigt- “i 


Im MT: Feier des Fgonleichnastsagen „ frozession auf dem 
üblichen Wege vom Dom - über vocharn usw. durch das Wlacis. 
Vgl Foto (Übrigens: Berichte aus den katholoischen “- 
meinden der Stadt sinä gewöhnlich "nh" gezeichnet = Norb rt 


Haak, früherer »cküler des altep’.Gypn. ) 


Bericht ven aer DGzRS (Nettung Schif*rbriüchiger). 1474 soll 
aie nächste Tagung der Gen llschaft in “.nden stattfinden - 
Beschluss Ger diesjährigen Tagung Gese. 1schaftsausachusse 
ac, 1/6. Jufil in. Norderney. 


ine Fuagebo enaktion des l"ulrtusministers,ob +8 hei der 


bisherigen 6-Tage=woche bleiten Soll oder ob die Se*sgesfoch 
bevorzugt wird. “bgleieh:die Aktion noch-nicht abreschlosse 


ist, steht schpn jetzt fest dass es in Kuınden woll bei dem 
bisherigen 6=tage=#odus bleiben wird. Ver wu 
Häufige nber unregelmässige Kantrollen üuror die „lizri 


sollen in diesem vahre das Campinglehen eitr wenig genauer 
kontrollieren. (MT: Überschrift: "Wit der greien Liebe im 
Zelt ist es vor!ei." (Der Thronist: "Denkste!") (( denn - 


am: FReitagnittag lieas- sich "inl&törch fir-win’Weilchen 
auf dem Turmsturpf der *artinikirthe nieder ! ı"er er flog 


bald wieder weiter!)) 


Montig 14. Juni 


Eine - es lebe die “odernität! - von d m MT als beispielhafft} 
bezeichnete „chulentlassungsfeier fand am Skd. bi der 
Käthe=Kollwitz=Schule für die 123 Schulabgängerinnen statt. 
"Schule muss sich heute den veränderten Forderungen der 
Gesellschaft annassen" - überschrei‘t das NIl seinen "ericht. 
(Frage des Chronisten - der sich deshal b keinesvegs für 

r ckständig hält! “uss eigentlich unbedingt dir bisherige 
Art, Schüler zu entlassen, mit Gewalt lächerlich gerucht 
werden??) =»an lese den B, richt mM 


Schulentlassung bei der Aufb urenlischu! Hiınden.Vgl N! 
(Ohne kommentar!) Obwohl es der erste Absctied war!) 


50=jühriges Jubiläum der Schützengildeifönigtor 


p negen der Nordbricke musst“ auch die Klinik von #r.Baun- 
höfener an der Bleichstrasse vrlegt werden. MT 


Kreisfrauende.egierten=Konf re: des DGB Vertrag »-einz 
‘(®) Schmitt ber "Die berufstätige Frau in der hutigen 
Gesellschatt"! 


St 


St 


Krim 


St 
IN 
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Dienstag 15. Juni 


108 Altenwohnheimplätze entstehen für d = Salem kutterhaus- 
Köslin .ın der Stettinerstr. Grundstrinlegung am 14.6. durch 

den Mutterhausvorsteher P. Weihsbach, Frau Oberin Gensch und 
Surerintendert Wilke. #atürlich war auc! der largjährige Hüter 
des Hauses Fastor D„. Dreyer als Initiator dieses heimes mit dere 
asbei. Der Architekt Dipl.Ing Hempel und - d es eine seiner letzt 
Am+sgandlungen in Ninden Stadtrechtsrat Dr.Lorent, der EKinden 
demnächst verlassen wird gaben dem Werk .hren vVegen mit. 

Val MT vom 1%.6. mit Fotos. 


Ein Berickt über ie hisher geleistete,"Arbeit" genannte Tstigkeit 
der vor geniu_4 Jahren , am 14.6.67 gegründeten "teestube" 

am Wesertor - vgl.durüber enren.1967 »?. 149 - ist überschrieben: 
"Die Stadt Minden will der "teestube h’lfreich unter die Arme 
greifen"! Und das erscheint auch nötig. Die Schwierigkeiten 
vermehrten sich, ie mehr die -ahl der Besucher sich verminderte‘ 
Mit ihr, schreibt das MT "twas grosssnurig. "würde eine der 
letzten Bastionen der nichtkommerziellen Jug“ndarbeit im Herzen 
der Stadt sterben." Am 50,5ept. soll die jetzige Trägerscha”t 
enden"! Über die Zutunft der "teestube s.u. 


Nun, was der" gend recht ist, ist den Alten nicht mehr als bıl- 
lig: auch für diese alten “enschen ist vom DPWV (=beutsch 
Parıtötischen WohlfahrtsVerband) m++ auch eines rt lgestube 
ind r lahler 5,rasse 21 in Betrieb genommen worden.. Hier, 

muss der „me der Frau mllagdalene Wenit ehrenvoll genannt wirder 
da sie auf dem Gebiet der Familienarbe'+t, der JugenAd= und 
‚ltensrbeit sich schaun jahreLang selbst)os «eingesetzt hat. 
Hier also, bei der „ltenstube des DPWV hıt sie tatiräftig "it- 
gerolfen! Val «T 


An der bald fertigen Nordbrücke ereignete sich ein g\ cklicher- 
weise glirpflich veriaufener Unfall: ein 80-t=Hohlkastenträger 


stürzte kurz vor Abschluss der \rbeiten an der renannten »telle 


hinunter in cen \lten Weserhafen. Vgl IT 


Nittwoch_ 16. Juni 
Stadtrechtsrat Dr. Eberkard Lorenz geht am 1. Juli nach Iser- 
lohn ais OKD des Kreises Iserlohn. 8 “ahre lang war er in \i,nder 
tätig. Vgl Chronik 1963 S. 8. 


EXBHKKXI Beim Zweckverband scheidet ein tatkräftiger N.t 
arbeiter: Chefarzt Dr. Lehne der Tbpce=K-inik. Yierer aber aus 
@esundheitsgründen. MT 


Zu seinem 70. Beburtstag beglückwünscht das IT nen wechts- 
anwalt und Noter DrErich Schule, der, von ‚1952-1956 stell. 
Landrat des Kreises linden gewesen war. seit 1951 ist er im 
Minden Rechtsanwalt. “"chnung "äckerstrasse. W itere fersonalirn 
s. MT 


Da wer früher der "König von Preussen" stand, hahen ınw hner 
in Selbsthil earteit einen tarııplatz eingerichtet. 


St 


Fresse 


Vk 


Vvk 


r 
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Klarstellung zur Linrichtung eines +arkplatzes auf dem 


Gelänlte des ehemaligen Hotels "könrig von Freussen': 
die "Parkgemeinschaft " hat en !artplatz ein erichtet. 
Gebühr n werden an die Firma Karsta-dt gezatrit. T 


Zur Etatrede des Stadtlüirertors Yr, rieg bei d-r Rıts- 
sitzung am Dienstag. Beratung des 1.Nachtragshauskalts- 
plans. MT 


Donnerstag 17. Juni 


Es ist ein trauriges kayitel gewo ‘den, üie Erinnerung 
an den einst als nationsler Feiertag deklarierten 1/. J 
Juni! Ein äm Ende eines Augenzeugenberichtes mit 

"C]" halbanonymer Nindener Pürger schildert eine “ahrt 
an die Zonengrenze bei Hohegeiss: 'Stacheldraht, Späh- 
türme, ».T. sogar massiv gebaut, “Jutsprecherparolen, 
herüberretrü 1t usw. deuten die "Renlitäten" an dieser | 
"Grenze zweier souveräner Staaten" aufs traurigste an! % 
- Wie lange nnch? "Gerechtigkeit des Himmels! Wann wird? 
der Retter kommen diesem (ande?"7 


Eine Verkehrsneuheit: Radfahrfükrer«cheine, aus grehön- 
dirt an erstmals 64 Mindener Kinder, nach e ner theo- 
retischen und prahtiscken +rüfung durch den Vorsitzen- 
den der Kreisv-rkehrswicht &arl Herz "emena. 
vb sie sich bewäkren, wann, durch wen und an wen die 
nächsten ausgegeten werden - darüber verlautet bisher 
neeh. nichts, 


‚useinandersetzung zwischen “er FDP und dem ENR haren 
jetzt ein Ende gefunden: es dreht sich um die Finanz- 
gebahrung des kAEE, die von der *-+Z scharf. kritisiert 
worden wur. Yazu Vgl MT "FDP=Wünsche «n das ENR sind 
jetzt befriedigt!" 


durilsr- und Pensionäre: 

Rechtsanw«lt Dr.Fritz Steinkrauss wurde 70 “ahre. 

In den kuhestand traten: ÜStDir.Dr.Walter Demberg vom 
esselgymnasium, StDir Dr.Veen und $$##seH 1tschri.t 

von’ der’ gle/ehen Schulesnänr leiztsr’®chu’tag wTra 

der Tagg vor den Sommerferien sein, ıl:i der ?9.Juri 

“euch. Btlir: 

Der einstig" Ahiturient de: _alstopr.“ym sturs 

Lothar Bricnkorn _ Minden Tnippeldamn 27, irat4aa4/64 
19.Juni in Paderhofn von lorenz "Kardinal Jiger zum 
Priester geweiht. +eberslauf urd Foto MT 


Lin Gruppehbild zeigt - frz.Äriegsgelangene von 1870/71- 


erinnert an da Ende des ıriegrs vor ahren 
MT 
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1 Freitag 18.Juni (ohne Beleg!) und Sbd.,sonntag 19./20.Juni 
3t jiahlen des Stadtdirektors, des Kämmerers und des Leiters des 


Stadtverk<hrsant«s. 
Am 18.6 wählte der -att 
einstimmig und in öffentlicher .iitzung una ohne »timmzettel 
"lcen Neuen Stadtdirektor Dr.krwin sierpann nach Vorschlag durch 
den Stadtv. Rathert (SD) 


2) in geheimer Wahl mit Stimmzetteln mit den 22 Stimm n der SFD un« 
den Stimmen der FDP gegen die 14 Stimen der CU 
den neuen Studtkömmerer Karl Heinrich Fiep 


3. in nicht=öffentlicher Sitzurg um Leiter des neuen Verkehrennmt 
eiren Fachmann aus Jem Reis-biro kEarmskssert Wulf_ 


Alle weiteren Angaben üher die Wahl urd die Fersonslien der “e- 
wählten s. KT 


St Vor der eigentlichen ‚ltstadtsanierung habe sich die Stadt ein 
Vorkaufsrecht in gewissen Stadtgebieten sichern wollen, die von 
der Sanierung am meisten "bedroht" seien, tetonten Stadtv. der 

ieh. SPD und FDP gegen ingriffe von der CU, die befürchtete, durch 
das Vorkaufsrecht werde das Recht auf Privateigentum bedraht. 


Das gab eine heftige Kontroverse im nder Ratssitzung. Vgl MT 
St in weiteres Thema der Rotssitzung war die Zukunft der Ing.= 


Schute. Einstimmig fasste der der Rat eine Resolutior, beim 

Minister darauf zu drängen, dass der Bau einer n:uen Ing.-Schule 
nicht mehr hinausgeschoben würde. Wit einer ganzen Reihe von 

1 Gründen wurde dieser Antrag untermauert. Das NT zählt sie alle 
auf. z.B. es sei geeignetes Baugelfinde vorhanden, auch stehe 
das neue Studentenwohnheim "ertig da, es gebe in der Stedt 
massgebliche technische Pehörden und Wirtschaftsstellen usw. 

Zwei beigegebene Fotos zeigen die ehemalige «rtilleriekaserne, 
das jetzige “eim der Ing.-Schule , und eine grosse leere unb baut] 
Fläche zwischen Dammweg und Unterdamm, die sich für den Bau der 
neuen vochule geradezu anbietet. ' 
N,n, der Cnronist ist gespannt, ni cht ob - denn af “au der neuen 
Schule zweifelt er richt, aber wann endlich der Buu in Angriff 
genommen werden wird. 


Kreis Aus Neesen: Letztes „mt=sängerfest des Arites Huusberge, dıs an 
Ada diesem Wochenende in “eesen in der neuen grossen Kulturhalle 

mit einem Sänger=kommers eingeleitet werä n wirc. MT 
\us Bölhorst: Volksschü'zenfest MT 
Aus Frille: nach der letzten gemeinsamen »itzung der Gemeinds- 
vertretungen der beiden frille's Beschluss über die neuen “tra®- 
sennamen. MT 
Aus Bad Seebruch: Wieder ambulante Koorbs.ekuren in Ead Seehruch, 
nachdem am 1.6.1970 dss l.oorbadehaus durch die „bsenkung des 


nahen Moortrichters schwer beschädigt und dr Kurbetrieb einge- 
stellt worden war. (Leider habe ich dieses Naturereignis trotz 
seiner Seltenheit im Bd.1970 dieser Cnronik zu "erichten ver- 
säumt; ich hol r# hiermit nach und ergänze auch die 1%70=Chrorik 
jeizt!) Fi WR ra 
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Vom V-rein der bisenbahnfreunde. Lmpfarg und Geleit für einen 

Lok.=Yeteranen, d letzte deutsche Stehkessel-Lokomotive 
fährt von Osnabrück über \inien ı nach Bruchhiusen=Vils.n zum 
Eisenbahnmuseum. um sort mit ın eren Veteranen als Museuns- 
stück u fıheren, bis ihr dort irgendvann einral die Fuste 
endgültig ausgeht! 


ieh heim P a="ar! 
Richtfest beigp Fortasie Fit 2 Klıssen) STR 
Abschlussp ü’ung der Handel: elschule; u :d Höheren Nandelsscl FE 


143 Früflinge . Inre hamen im UT 


An Nontag 21. Juni 

Hinweis auf die Eiuschränku:g n, die,es vom 1.JyJi ab auch kei 
der Fost geheü wird, 2.B. im Schulterdienst, bei der Fostzustel- 
lung, neue Dienstzeiten bei beiden Bostä tern usw. “r 27.6. 


Vorhinweis auf dıe Tag vom 25.-27.6. - 11. PZundesschwimmfest 


‚es Deutschen |,rnerbu ‚des in Minden mit Ratsempfang und Schvinmr- 
konkurrenzen im Se litta= „ade 


Am letzten Sonnabend gemeinsame Tagung dir „elegierten der Ver= 
waltungsstellen er IG_Wetall in Minden und Veynhausen! \lsc 
praktisch eire Fusion der beiden Verwaltunsgssstellen. . Und dabei 

w e immer bei den bewerkschaften - Forderünsen! Flexible Alters- | 
grenze, kein I.bn= und Freisstopr, höhere Löhne usw. MT \\ 


16. “Male rieausstellung 'n der Commerzbank. Viesmal heisst der 
ausstellende künstler Gust) Dietsch, der sich der Kunst d-r 
Intarsia, also der Holseinlegearheit verschrieben hat, und neue 
“öglichkeiten zeigt, die kEinlegearbeit als selbstindige Kunst 

und nicht mehr bloss als ornamentales Beiwerk zu verwenden. 
Besprechung diesmal durch “alte Quarg. Yrl MT=Aufsatz und ein 
Foto , das das grösste «er “usgesteilten tafelhilder im Aus 
schnitt zeigt. Direktor Vogeler und der Kinstler selbst - 
ein trotz Glat”e, Vollkbart und Erille xx Vertreter der 
Jungen Genrration, wie die Aiinstler der vorangegangenen 

Comm rzbank=Ausstellung Klaus Wendel und . (s.o. Si 


rer das Stasutsbürgerliche Wochenenäseminsr de. DiG im KY.*at- „, 


haussaal liest man am besten die WT=ßerprechung selber nach 


Auch in BR exintiert jetzt die Junge U,.ign.'äm letzte! 
Freitag 18.6. wurde ‚sie ir Bürgerverein gegrunüet, unter let: 
ligung von nos nem runden Dutzend Anwesender‘' 


Rechtswesen ver Chronist Karn sich des kindrücks nzcht erwehren, dass heut=s 


zutage grosse vorte vielfach Unwichtige: verdesken ! vo wird 

grosssputig sls "sozialtherapeutische Massnahme" bezeichnet 
was km Grunde nichts weiter als d-r Versuch ist, inhaftierte 
Prostituierte durch einen lLosmetikkursus auf eine künftige 


ehrbarere Lehensweise vorzuberelten! Das zeschah in der Fra .ıen- 
strafanstalt Pielefeld! "Nake=up hinter Gittern ıls +ebens- 
hil’e" nennt die Zeitung das': MT 
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Dienstag 22. Juni 


Für Kletterübungen hat die Sektiom \ü,nden des _ lpenvereins 
n der Forta einen "Klettergarten” g« ‚schufen, ne Ur Veh die 
Kletterfelsen an der Porta,die die “ta«t d4ausberge dem Ver- 


ein zu Übungszwecken überlassen hat. T 


F'r einen 9gosskreis Mindenslerfords+ühh cke h-hen sich 


die Ostwestfäl' schen ü% werkachsften im Zuge der Grebietsref rn 
ınresprechen r 


Bericht ber eine Studierfahrt von Sckül rn der Vincke=tes]- 
schule im Mi zu den Kriegergräbern aufdem Soldatenfriechof ir 
Andilly und zu frz.Stälten Strassburg, "ancy, Trul, Metz und 
Verdun, “eime und Luxemburg. (”brigens eine *ahrt, die später 


zu kantroversen in Ger fresse gefihr‘ hat!) s.u. 

Vom Amtz»ängerfest in seesen berichtet das KT in N„.159 und 
140. Dieses Fest hat off "bar allgemeinen ınrlanr gefun:en! 
Zwölf Chöre dos kreis-s bewältirten eir "Mammutprogr“ımm‘ 

(MT: "Ein bunter Reigen der "Lierer er Völker" 

Aus “etershagen : Beschlüsse des Amtstages- “hrung des -mts- 
bürgernmeisters "-inrich köth meyer, der dieses \m* nunmehr 


10 Jahre lang bekleivet, ‚ges schluss “her »ithilfe der »tadt 
an der Finanzierung «der.Föhre Hävern. MT 


‚us Wasserstrasse:® Kreiskyffhäusertag 
As Haklen: Sıtzung des G-meinderates.Vergabe der Arbeiten 
für ‚die Kanglisat für 900 000 IM 


Aus Menden:Ausflug des Fud_lklubs nsch Liddeserborn, 


dort lusa iger MWetth en AT 
Zweite Weserbergland=Kallye des Fiat=Cluts. "eilnah e vo 
45 Mannschaft:n. Sieger und „iegerinnen i' F to x? 


Wittwoch 23. Jyni 


Neue Landeriste auf dem Costedter Flugplatz. MT 23.6. 
Chefarzt Dr.Lihne von der Tke=Abtlg. des Kreiskrankenhauses 
in den Ruhestınd . 47T 

Ende der Internationalen Urgelwochen mit Gzahap Steed 

in der Wartinikirche. 

Xntsgeimatpfleger "ilhelmßeele (Windheim) &l Jahre NT 


Priesterweihe für Lothar Brieskorn in taderborn 


Dornerstag 24. J ni 
Verschrottungen alter Kähre der B-nnenschiffahrt. MT 


Personalwechsel in der "Volksfürsorge": Heinz H; \debtand 


geht nach Hambur als Organisat-onsleiter ir B,zir* West der 
V lkslürsorge. - Wolfgan Baastübner aus -raunschweig wir 
sei: chfolger in M.rden. «T 


Abbruch lter “user am Königsyvall “ür cen Neubau «iner 
Zweigstelle dr Stıdtspa kasse. 
Ministerbesuch #„rner Figgen vevidirrt die Öbsiwestfü liscen 
äder und v&#spricht Förderung von Bad O@yrrausen. 
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Freitag 25. Juni Kr a FR 


De ee 
Die Personalien der drei neuen “erren Stadtdirektor “r.“iermann, 
Stadtkömm rer Fiep und Verkehrsamtsleiter Eggert="ulf_ MT 
Vertreterverssenlung der A0OK; Über die gesicHerTie Finanziuge der 
Kasse. Esnzelne Zahlenangab. n i ED 
B.id von der Sitzung der dury, die üher die 24 eingereichten 
Entwürfe der Umgestaltung des Domhöfes beriet. Preise für 94 000 +" 
vergeben. 
Frühjahrstagung der Kreissyrcede sinden in Windhein 
ieder elanzvoll% Abschleiden er Beswel=Kuderer kei der 
16. Lanlesregatta in £+sen mit 7 »2iesen in 4 \;erern und drei 
Achtern?} mit Lot 
vom 30.J,8i1 bis 4. «Ali @urtiert Zirkus Arone im H,ndı rerier 
auf Kanzlers We se. gt dem rad_ahrenden »lef nter Bjjoya. MT 


Sönnabend Sonnta ZB. Aa 2 Ai Dar 


Aus= und Aufbaupläne der Melitta=W,rke im “usland, zunächst 
Mexiko und »“merika. LT Fotc Horst B_ 

Erö”fnung des Il.,B,ndesscehwim festes in dem “elitta=s"ad,. 
Beger''ssung im Ä1.Rathaussaal üurch den Bgm. Fahle der "Schirm- 
herr des E.schwimrfentes Ist. MT 


Bilanz des LER: Einzelangaben im KT vom 6. 

. Über den jetzt endgültig renovierten"dungfernstcin"in Dützen. 
Im Garten der Familie "ilheln Kökring . V„1.Chr.1978 >», 152 
En'e des uugendmusikwerkes . Erich Waternunn löst zun 30.6. 
das von ihm vo‘ 3 Jahren gegründ.t: "Jugendrusikwerk" auf , da 
er weder einen ".tarbeiter noch einen "achfolger gefunien hat 
MT 

ı Grosser britischer Zapfenstreich - "Beating Retreat” - i 
Weserstadion. MT 
Fachhochschulreifeprii "ung ın der Fachhochschule °ür Technik. 
26 Prüflinge. Kamen im MT 
Desgl. 14 Prüflinge , "Reno"=Lehrlinge Eatlassen im Kl. Aathaus- 

sıal. Namen im ıT (Rechtsanwalt= und Natargekilfen 


Montag 2&.dJuni ' 
Neue befestigte Fiste auf dem Flugfe.d an d‘r „rta soll am 
Sta. 3.Juli eröffnet werden. Kosten und technische Linzeihvi- 
ten im KT Sternflug=-Wettbewerb mit hoher B t ligune. 
M? 
Beim Bürgerbata' I1lon zwe’ neue Uffizi-re kurt Höltkemeyer und 
Uwe Warowsky=Bree rhielten vom Bürgermeister ihre Fatente. 
Die Einführung des neuen S+adtmaicrs Fritz Hollc geschieht am 
Dienstag 24. „gust. MT 


K.nzert Die N,niener Diskothek Big len feiert ihr S=jähräges Lestche 


mit einem Gala=Atbend, an dem die helde: tars Daliah Ysvi und 
Karel Gott erstmalig gemeinsame auftr»t n . Dieses gewaltige ‘ 
musikalische Ereignis "indet am Sonsherd 3.7. statt. 

(Wird es der 2,innerung wert sein??) 
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Di-nstag 2S. Juni 
t 47 und Mittwoch 50. Juni 
Sport Berichte über das NRW=Landessmurtfest . 
Bootstaufen bei “jndener Schülerruderern: ein Gjg=”oppel- 
vier£er des C,v.H mboldtgymn. erhielt Jen “ame r langith- 


f rigen Frotektorin Frau "Gjsela Ggünberg" und zwei 
Skiffs des altspr. “yenas ums wurden "Pan" und "Poseidon" 
getauft. Feierlicher Taufakt bei ström.ndem k,gen am 
MRV=Bootsh us ım Nontag. 


Konzert Konzert des "Jungen Kammerorchessers Minden" in der -npr 1- 
4 aulgam letzten Sonntag. lezension Balte Quargh. Aus deı 
Frogramr- Bach, Branlenbhurgisches konzert, - !:-lemann 
C-Dur=nonzert, Cimarosa, Doppelkonzert fir Flöten unö 
Orchester. usw. “T 
Kreis Aus Hausherge: Beericht über das Bergerkatnilleon H“nusterge, 
au das vom 2.-5. Juli auf der Platten Weide sein Freischiesnmn 


durchführen wird. 


P Abschieül bewährter *lidagogen: O&tDir. D„.Walter Demberg, 
vom Besselgyrnasiun. (1959-1971), Studiendirektor Bul 
Au Holtschmidt nd Studeendirektor Dr.\alter Veen, alle drei 


von OÖ »chRat Dr. rlte verabschiedet 


verner: &kerskunzemxätxx Stu iendirektorin Frau 


Margarete Schartner von c.' .humbol t=%yrınasiiun 


beide ausnahmsweise nach WZ vom 30.8. 
Schu FEntlassungsfeier bei der \reisberufsschüle in Form eines 
Podiurmsgesrrächs, WZ 


” Yo Vor der Jungen Union sprach MadB Um. Rinsche über 
"Lohnen die “jlliarden für die Bundeswehr?" WZ 


B Um die Frage des Neubaus der Besselschule geht es i inerm 
Bericht der WZ 


+ +++ ++++t +++ +++ ISuli +++ ++ HH Hr Hr HH tr rt Hr HH 


L Donnerstag 1. 8yli 
B An der Südbrücke ist die Detorierung der Fahrbahn beendet. 
St Gespräche in N.nden mit dem parlaretsrischen Staatssekre- 


„ ter heim N,nister für Wirtschaft und Finanzen äker Hans 

! Hermsdorf mit Vertretern de: “aurtzollamtes und mit Dozente: 
der Ingenieurschule über die Zurunft es HZA b: zw über 
aen Neubau der Ing-schule. MT 


schu 21 Absolventen der Berufsfachschule bestanden ihre R.ife- 
prüfung. Namen im UT 
Desgl. 26 Schüler der Kaufm, Handelsschule Finis 


Kreis us Hahlen: J„biläum des SPD-Urtüvereins,. 


Aus Rothenuffeln: Verhandlungen über Kircenneubau. 


? 
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Freitag 2. Juli 


Bankäirektor lEduurd aters , seit 1944 bei der Dresdener Bank 
ist am 2.Juli 65 Jahre alt geworden. Foto und Biographie MT 


Wıchnbiösung bei d«r Zwot‘n des Aurgerkatsillons: 


Hauptmann Stege zum Staub versetzt, sein “achfolgsr bei der 
2.homp. ist Karl Ramsbrock, der nekannte Inhaber der Firma 
"BrillensRansbrock aus der Eäckerstr. - diese \nchablüösung 


war die letzte .mtshandlung des schreidenden »tadtmı jors 
C,H.Kemena. 


Ewal: Lenski, der "ekannte Yogel"fachminn", veröffentlicht 


m 


im MT einen Auf atz "Vögel als Schadinsektenvertiiger", 


50=-jähriges Jubiläum der Firma Frierich » uottschalk. “eizung, 
sanitäre Anlagen usw. in der ”chlachthoflstrasse. MT 


Aus Hausberge‘: gute “ussichten für die nerrennung “yusberges 
als Kneipp=Kurort. MT > 

Aus Nammen: Volksschützenfest an dies#' ochenende. NT 

Aus Dankersen: Feierstunde zu Ehren des endgültig aus dem 
Schuldien-t ausscheidenden Konre’tors a.D. Heinrich eitze.NT 
Aus Äleinenbremen: +ehrerin rıu Margarete .dam, nach 33 Jahrer 
aus dem Schuldienst ausgeschi der. wi inie 


Sonnabend / vonntag 3./4. Juli R 


Von den 24 @ingsreichten Lösungsvorschlägen zur Umgestättung 
des Domhofes ist ncch keiner entschieden akzept. worden! 


wWehrere Vorschlige wurden in engere "ıhl genommen. 

Zwei Ncdelle zeigen Lösungen, die- (links) einer aus Braun- 
schweig, \recht ’ -iner der einer Architektengrupre aus 

“inden. “emgo und *önigswinter - zur Bearbeitung e pfohlen 

wurden. Eine Forderung sckein, die gewes. n sein, lass 

"die alte Stadthausfront erhalten bleiben" soll. MT 3 1i 

Das dritte „hgerildete „„iell tamrt aus Braun- en 
schweig. Ausgestellt s:nd alle Entwürfe im Foyer der \kula. 


Foto_und Text stellen dem Leser des MT den neuen Leiter en 
der Verwaltungsabteilung des BZA="inden Burdesbahnsirekter” 


Dr.Ginter Albrech vor. 


Kin Dutzend heimisch-r Bergkameraden übte Verletztenbergung 

aus der Wand beim Bergrettungskursus der "Bergwacht” ım 
Okertal in Harz. Auch Mindener Burgfexen/nshnen darın teil. 
s. MT “meist vom „Ipenyerein 


In der Wüturbeilage des UT vom Sbd, bespricht Willem P. ngel 
den K„gge=Dichter Werner Warsinsky, der nach seirem ersten 
grossen liter:rischen Erfolg mit seinen iioman "Kimmerische 
Fahrt" - den sogar Gottfr&äed Benn hoch gerühnt hatte - 
plötzlich wie auf Verabrelung von +resse und *riik 
system4tisch totgeschwiegen wurde und wird. 


Aus NMinden=Dützen=Bölhorst! Untersuchungen um den bekannten 


Jungfernstrin und andere „ieinkreuse im areise “‚nien. il 
Aus Hille:der neue Schulturngarten. uni aus "riedewal e: 


Pferdeleistungsschau und Stra senbeleuchtung. HT 
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Montag 5. Juli 


D,rT Alpenyerein"&ß den Felsen der Pptta einen Klettergarten- 
eingerichtet und am Sba. 3.7.71 mit einem Sonnwendfeuer .und 
einer Erinnerungsfeier zu Ehren des 6.1.1965 verstorbenen 
rührigen und verdienten Bergsteiger “skar Beer durchgeführt. 
(Über Oskar Beer s. Chron 1964 und 1965, cort 8. 3) Eine Ge- 
denktafel wurde bei divser Feier in ie Portawand eingelassen. 
kin Foto im MT zeigt den Vorsitzencen der Sektion Minden des 
Alpenvereins Staatsanwalt Wermann ”ellwinkel un den schon of! 
in dieser Chronik genannten "Gichetrotter"Friedhelm Bertel- 
mınn vor der Gedenkplatte. -ber die Erstbrgehung des 
"Oskar=Bber=Kletterweges und dessen einzelne Abschnitte 
("Stachelschwein" - "Grosser (Querga £" _ usw.) vgl MT 

Dort auch die Schil’ rung der zünft gen »vonnwerdfeier und 

die "orführurg von Krttungsklettere:e .-] Foto des Uskar_ Beer 
im MT vom Sonnabend 3. Jul !! 

Vor der K_öffnung und Inbetriebnahme beider Brüdken - sowchl 
der \crdhrücre als auch der siidhrücke snde August oder 
Anfang September! MT 


Am Sbd. fand im Wererstadion die Ausspielurg einer Fusstall 
pokalrunde zugunste der Mindener "Sorgenkinder" statt. 
Teiine'mer, Sirger, und finan»i«1le rirag s.MT 

Schilderung des auf ». 114 genannter bijg=Pen=koncrert mitten 
beiden Stars “ıhliı Lavi und Karel Gatt. s. KT 


Aus Holzhausen +4:Finführung des neuen +farrers vn Holzhausen 
P. Siegfried Dreistein - er kommt aus vr evel Gemeinde 
Hoffstedt-Rienke in Bochur und ist 45 Jahre alt - durch 


Superintendent Wille. - Dasgl wurJe die “ia onisse “ophie 
Schwarz, die aus Solingen kommt, in ihr neues amt al 
Gemeindeschwester v.n Holzhausen Il in ihr ‚naues Le 
führt. 


Aus Hausberge: Schilderung des dortigen Freischiessens. 
Aus Windheim: 60="ahrfeier des -yffhäuser="undes MM 


Teilnahme der Hobhy=#öche der "Chuc’i=kiınden an der Gross= 
marmitige" in Wiesbaden’ 

Diens tag 6. Juli 
Briten p’oben den I‚rnstlall: Pie "Green Howaräs" werden 
demnächst in Irland eingesetzt und proben nun "Bürgerkrieg 
auf dem Hofe der Eli ‚beth="aserne.. HT 


St ‚Kreis katastrophen=Schutz7,hung vorbereitet durch eine !lınbe- 


St 


sprechung bei UKD (Annahme: “"tınklager in Brand, Flugzeuge 
in Minden abgestürzt: T% 


Parole: Altstadtsanierung! In 4 Planungsbüros entstehen z.ät. 
Elän« und Gutachten. wusführliche Schilterung MT,vcm 6.Juli 
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) Mittwoch 7. Juli 


SbrtB Umgestaltung der Kreuzung Brühl=- und Bleichitrasse ist jetzt 
in Gang gekoömmen(- war “ber auch nötie!j MT 7.duli 


Politik Neuer Vorstand der CDU. CDU=Versarmlung im Bürgerv«rein. 
Versitzender: Werner Rösner „, Stellws Biita.HilNıo 
e Schr ftführer Faul Herding und KassiererHorst Kampter. 
- Enrung alter N,tglieder. Frau hınni Sieg, die vor 25 Jah- 
sen CDU=Ortsverein mitbegründete. 


ez M,rnde ner OpnithädgerG -t Ziesfer berichtet im KT vc 
; augen! 
Juli interes ante kinzelheiten Ber die_störche im K_ei®e. 


2,.2*. gibt es nur 12 Jungstüörche im eise. MT 


und Donnerstag 8. Juli 


— St Bilder und schilderungen aus “incen im Hochsormmer füllen 
(Wetter) A gro.ssen Teil der WT=Nygrwer. ZymWetter- so kiihl unc 
re.neisch der :uni var, so heiss un trockenistder duli. 
Fo*to vom elittabaü un von den Äindornpielplätzen in sen 
W Bärenkämp n , (wo schon seitdem Frühjahr jugedlicher Vanda-" 
lismur sich recht unschön ausgetobt hat 


kreis 


St Ein Foto _vom Stadtarchiv - so aufgenommen, dass die 

einstige Öffizierskısino fast ro-mantisch wirkt! 
Ein anleres F,to zeigt "ein Boule vard-=Cafe", das so genannt‘) 
"Metro=Birtro" am Drm!(Die Presse gef IIt sich in Übertrei- 
bungen un "Ausschmückungen" ihrer ürtze mit bofbastisch«: | 
Fremdwörtern! !) 

Übrigens: der Kylturausschuss besuchte neulich vas Stact- 
archiv, wo in der Tat rhebliche irbeit geleistet worden 

ist und wird. 


Kreis Vie Mindener Hofanlage bild t einen Hauptteil ses Westfäl. | 

(Ausstellung)Freilichtnuseurs bei Vetmold. Die einrelnen Teile sind von 
wirklichen Höfen des lreises im Uriginal 'bernormen warden 
sc dass die garze Anlage im Kuseum einen Eindruck von 
bäuerlicher Hofhaltung im Mittelalter vermitelt. 
Zwei lotos zeigen einen Teil der aufgestellten Iunseums- 
arl ge und die Übergate durch den Landschaftsverhand 
Westfalen=+-irppe. NT Zar ’ 


Aal Freitsg _9. Juli 


Schu Datenverarbeitung ais nıues Fach an der Fachhochschulabtei- ] 
lung ser Ing -Schule! Einf krung nd Ausbildurz im Prograp-I 
nieren. I 
St Die Nindener "Sorgenkinser" als Gä te in Pott s !ark. 
Schilderung mit Fotos 


a; Die "Klönabende" der lesellschaft f r "ogelschutz bringen 
oft interessante ing® zur »prache: so sprach | nget 
? Karl Birke über seire Beobächtusgen «ines Seendlerhorstes 
in Schleswigüho.stein., ein privates Ferienhobhy in der 
Aktion "kettet den Seeadler" 


Sport 


(P) 
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Sonnabend Sonntag _1/./11. Juli 
Stuten= und Fohlenschau in Rodenbeck: Ansteigen der E„stände 


an Pferden dark er steigenien Beliebtheit es Rsit= und 
Fahrsports. Das MT gibt die “ahl derzur Zeit m reise 
Minden vorhandenen Pferde mit 1286 an. Betei.igte Prominenz 
der Geschäftsführer de Westfälischen Pf rdestammbuchs 
Dr.Ferdinand Dohmen, der Lındstallmeister Dr.tehpann u.a. 
s. MT von 10.Juli 


Fortbildungskurse zum Techniker beim DAG=Technikum rege 
gefragt. Bedingungen ir die Teiln.hme,Termine und Crguni- 
sation s. MT 


Im Foyer _der Doppelaul«“ jäuft z.7+. eine Ausstellung der 


(Ausstellung)für de Weugestaltung des Dorhsfes eingereichten Entwürfe. 
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Ein Gang durch die au stellu stellt den laien vor unlös- 
bare Probleme; man findet kaur durch, der Fach «nn hat's 
leichter! Dauer der usstellung bis Montag 1.4ugu”®. 


In diesen Tagen geht ein lanzer \bschritt zu Ende: das 
allerletzter_Weserfloss passiert Kinden, besser beendet 
in M.nden seine Fahrt vn Hannoversch=Nünden aus. 

Den letzte bschnitt von der Porta ab machte auch 
Stadtldirektor Dr.fkrieg mit. 


Ein MT=L,\to zeigt den 1970 begonnenen Bau des Ephedrin 
werkes der Knoll AG., as 1972 fertir s:in soll. 
Der Leiter des AA Herford Verwaltu ngsdirektor '«rner 


Boll bespricht in einem MT=Au!s tz das Sroblem Jer 
Wohnunfstheschaffung fiir Gastarbeiterfamilien und d e E,- 


fahrungen, die das Deutsche Rote *reuz dabei gemacht 
hat. MT 
Aus Unterlübbe- R.ge Bautätigkeit auf dem Industriegelände, | 
Verwaltu.rsgebäude und Fıbrikationsräune fiir eine hiesige 


liabelfabrik - wohl die Köbeifahrik '*_rta") 
Aus Haddenhausen: 70.Geburtstag des largjährigen Pürger- 
meisters Friedrich Diekmann. 17T 


Aus Hausb'rge: Gesamtüberblick über da» jetzt heendete 
Freischiessen. MT 


Schilderung - mit Foto - der nruen Oberbaurgschine der 
Byndeshahr, die instande ist, sich in einer Stunde um 450 u 
m veiterz. bewegen, urd duhei im Fliessbandverfahreı 

in einer Schkickt 250 m Gleise zu verlegen. 

Aber dieses Wundermonstrum h.be ich /n dieser Chronik 
schon eirmal besn uchken: |. Ehren. 1959, 13.DoVvu.8.,266! 
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Montag 12. Juli __ 


Nicht nut der leitaufsat: in ME Sinder-äriminalität 
nimmt erheblich u’, sondern auch ein Vorkommnis_in der 
Ritt rstrasse lenken den Blick auf die "J„gend von heus 1,4 
Hier brach am Mmeitagırend gegen «1 50 üÜrr ein Brand aus, 
dem zwei im Huuse schlafende kin er fast zum üpfer gefallen 
wären. Ursache: “TI: "Die Brandursache ..steht noch nicht 
fest". Wenn man aber den Fall näher untersucht, dann er- 
fährt mar - auch_aus den ausführ/ichen Bericht ver W2 - 
dass da Haus in der Kitterstrusse die "Bruchbuder" nerten 
dem Heimatmuseum sin“, die dem Fassan‘en schon lange ver 
dächtir vorkommen, und nach ser chülderunrz von vitbe- 
wohneren und Augen’etugen scheint dieses -aus ein "chlupf- 
winkel für "Gunstgewerbl°erinnen” und Kuhältern zu sei 

WZ: "Schon seit Monaten hausen hier Jungen und »ädchen 

und veranstalten Rauschgiftorgien...""Zwei von ihnen 

haben aus Kıche und Eifersucht Benzin in das zimmer gernue- 
sen und anrezündet" Usw. Die beinah verunglückten »inder 
schlie fen in der Wohnungs darüber und wurden erst durch tFe-" 
herzte -änner gerettet. 

Ich verweise ganz besonder» auf Je freilich etwas 
cers-:tionell aufgebauschten ıbe wahrscheinlich nur etwas 9% 
übertrietenen bericht der WZ ! Hier sollte die vielgevlantel 

‚ltstadt 'anierune zuerst Finsetzen! 


ın 


Ssehilderung des Tage er Offeren I 
ne mit Futo 


r in der vimenmskaser- 


Ein junger Italiener Gioyanni Longo, 19 Jshre alt, stieg 
bei der Kreishahnbricke in die weser bwohl er hichtochwims 
mer war und ertrank. &ä#+ 

Gert _Zierler, der rührige Kkindener Ornithologe plädiert 
im MT *ir Ein tellung er Giftkampagne gegen die Wäuse, | 
weil dadurch auch die Greifvögel, die besten Verti ger der 
Mäuse bedroht sind! : 


Dienstag 15. Juli 
Wie es auf der Faustılle der Nordhrüce 4 #ocken vor der 


geplanten Lrä!fnung auss'eht, eig* das MT mit 'Textund 


Fote= am 13.7. Eine Egprobungszeit von etwwa414 Tagen ist 
einge'lant, Jami' die Ampeln richtik eingestellt verden kön- 
bis der Verkehr reibureslos rollt. nen 
Ergänzung zu 8. 119: Besrrechung der susrtellung der Flän 
-ür Neugestaltung des Vorhofes: "24 verschiedene lorkof=ue- 
sichter zu sehen" - aber wie Ich schon anleutete, “er igit 


hat Kithe sich durch den Wust der Pränr, Grafik«n, „ki.ze 
und mehr oder wesiger iberschnubaren zijzzen durchaufirden‘' 
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Mittwoch 14. Juli 


Ergänzung ur ‘origen Seite: die Leiche des ertrunkeren 
Italieners Longo )st geborgen worden. - anschliessend eine 
Pressekontroverse gegen die Gleichgültiskeit und T,ögheit 
gewisser Äugenzeugen, die nichts zur “ettung unternahnmen . 
Er 17. 


Die "Gemeinnützige" hat z.!t. in grosses Buuvcrhaten in 
Angriff genommen, nämlich den Bau von 133 Wohnungen am Koppe 
Koppelweg und an der Portastrasse. MT 


Der Aeroclub beendete gestern einen 14=tägigen Segelflug- 
wettbewerb, bei dem erselb.t mit 3560 Flugkilometern an 
1. Stelle lag Vgı MT 


Der Kyffhäuserbund ehrte durch Verleihung der Ehrenplakette 
den Realschuilehrer Herb‘ rt Finke!dey, der sich auch ıls 

1. Vorsitzender der Gesellschaft für Wehrtundie eiren 

Namen gemacht hat. MT 


Bis zum 15. september läuft eine "Aktion Sicherheit". 
Gesucht werden und anschliessend geehrt w-rden beonfers 
rücksichtsvolle und höflich" Verkehrsteilrehmer.V_, WZ 
vom 19. Pl 


Donnerstag "5 Juli 


Seltene Besu hr : deutsc'e Pf:dfinder aus Dinslaken trafen 
sich mit - englischen Pfadfind. rn! In Minden selbst exi- 
stiert keine Ffad ind r inh it, nur in Neesen girt es eines. 
die kam denn auch "zu Besuch" ins Din laker Liger an der 


Weser, und zwar etwa da, wo rüher da: Ludvrigshad gewesen 
also mal nicht auf “anzlers Weide! Ds ganze *reffen, das 
bis’zum 25.7. dauern soll, wird geschildert im MT vom 15.7. | 


Vorschau mit Frogramm auf das "Blaue Bind der Weser" am 
12. September, NT 


Ergänzung zu S. 120: die Ausst llung der kntwürf r Unge- 
staltung des Do'h s. Aber der CTnr.nist vertagt einen endgkl 
gültigen Bsaricht, bis aus den V„rarheiten, -eratung n, 
Vorschkägen und Kostenberechnung n sich ein bestimmt 

B;1d herauskristallisiert hat. Bis dahin deute ich di Ent- 
wicklung nur an! 


Zu seinem 7/5. Gekurtstag «m 14. Juli ehrt das MT den 
früheren Nindener Pfarrer an der karjenkirche ero”.N 'jlhelm 

Rahe der ir den reissiger vahren bis nach dem °.Weltktieg 
(- 1947) Pfarrer, und dann seit 1047 Prof. für "Kirchen 
geschichte und Landeskirchenrat gewesen ist.(Nst irlich in 
Münster.) 


EBgünzung zu S. 119: die Fahrt des letzten Weserfl’sses 


nkurft in &:nder am Freitag. Wo es im Indu triehafe: rl 
festm«chen , begrüsst und dann auseinandergenommen wird. 


Aus Nammer:Naturkurdlicher \usflug der Urnithologen 
\us Möllbersen: 35= Jahrfeier der “reiwilligen Zeuerwehr 


beides NT 
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Freitaz 16. Juli 


nn 


Van hute ab fällt das Direktork.us des altspr. Gymnasiums 
das schon 3 Jahre larız un greiflicherweilse völlig leer 
gestanden hatte, der Spitrhacke um Onfer! Und das, obwohl 
sich die beid'n wohnung darin in tadellosem Zustand be- 
anden! Der Chronist, der selber 5 Jahre larg von 1450-55 
dar.n gewohnt hat, kann S beurteilen! Pr muss“e seiner it 
e: neuerninnten lLirektor weichen also wurde da» Paus 
gründlich renov:ert, erhielt Zentralheirung uw. 
Da der daMlige Virekter Lambrecht auf die Wohnung ver ich- 
tete, konnten die Studienräte Asssmann und “öller sich 
in die beiden Stockwrrke teilen. 1955 bervoß 0OStD:„ Venske, 
danach Zachırias, danach 0Str V.vermann und St.”. esper 
das Hıus und dannstand das vortrefflich zeriüstete Haus 5 
volle Jahre lang leer - was kein wensch begriff’ - und 
nun musste es endgültig dem Erweiterun stau des Gyrnariu Ss 
weichen. Sankt Bürokratius waltete hier ständig: 


Kingehende Schilderung einer heuerung im „isenbahrıverkehr: 
Hinter der f.r den 4nien unverstärdlichen „bk\.rzung 

"BDnrtf 740" -— sie ist im ganzen MT=Bericht nicht erklärt! - | 
verbirgt sich ein neuer Steuerwagen ür Wendezüge, der 


ausführlich beschrieben wird. “T | 


CKD Rosentusch i in einem langen Schreiben beim Minister 
f.r issenschaft und Forschung vorstellig geworoüen, dass die 
verzörrrung in Bau einer neuen Anzserieurschule allgemein 


Befremden ausl at. . &T 


Das NT teilt die Namen (er Intercity=Zige mit, je kunftig 
auf den S+ırecken der ER verkehren sollen - künft.g, d.h von 
wWinterfahrrlan an. 


Wie notwendig rerade in der Innenstıüt ein, 7 ndliche 
San rung oder eine Verkehrsr selung it, eiet ein Fat 
ım MT das die allgemeiı gefürct‘ tc unge in der Kamp= und 
kitterstrasse zeigt. 


“us QOvenstäüt: Bild der für 1972 geplanten muen Friedhof*- 
kapelle. int 


Das MT bringt den „bäruck eines or 25 Jahrenn in der engl. 
\ı Zeitung erschienenen Artike s, der u.a.«ie lVemontageabsichten 
“der Ingländer a Jakobsberg enth It. Nan wellte bekanntlich 

alle industriellen Anlagen im Berg sprengen, bernügte sich 

aber mit aer Demontage der vorgefunsenen Kugellagermaschinen. 
Mstgeteilt -sı uer rtiker von Ludwig "eiml:r, dem Prukeren 
Hauptlehrer in Kreise %j den. (Der Crrorist hat ihn scho 
mehrfach in dieser Chrenik wähnt. s. Chroni 1970 
\ Daily Graphic vom 10.12.1946 


v A 
Vk 
SV 
(79 
Bütk 
V 
V 
Kreis 


123 


Scrnabend , Sonntag 17./ 1. Juli 


EEE 


D„s Ende des letzten Wıser )orses s. Taxt und Fotod 


- 8,0.8%° 119 und 12T - eeschildert im 4" 17.T. und WZ 
Als Verein - Name Teestube e.V. - wird die +eestuhbe am 


Wesertor weiterleben! Vorsitzender 'einhard Geffert, - 
‚m 1.September soll die offizielle erst‘ Versammlung sein. 
Du el ) 


Während dies-s Mindenerdygendzentru: sech "als eine G„mein- 
schaft versteht, die sich „.anCHristue un: an sozial=politi- 
schen V„rstellungen orientiert - ( so NT) - 

will der (Ring Politischer Jugend", der sich Jetzt einen 
neuen Vürstand gegeben "at, seine nolitische Jugendarbeit 
noch mehr intensivieren. Die “amen der Yorstandsmitglieder 
und ihre Vereinszugehörigreit deuten schon «n, dass es sich |! 
bei diesem "Ring pol.ded "um vorwiegend politische J„gend- 
liche hındelt: der Erste Vorsitzende konnt aus den Jungdcmo=«) 
ten (Dieter lehmier), der Schriftführer F_rmann Aucke 

nennt sich Jungsozialist, der Schatzmeiater Paul H,rding 
konmt a der Jng n Un:on. Der Chronist denkt sich dabei - 
durchaus woblwollend Uhrigens! - "Wie die (itan .surfgen.." 

und "die Jugend brauset, = Leben schäumt...!" 


Die Arbeitscemeinschaft Bundeswehr un Mirtschsft fasst 
die V.rträge von 1970 - 1971 in einer kurzen -‚ersicht 
zusammen. Sie stehen schon alle in der Curorik registriert 


Die Brieftausenzüchter schicken ihr Tauben auf _eine_ 
schwere R,ise: von Bern, wo sie aufgel,ssen werden, üssen 
\.e Vögel nach Hause zurickfli een’ (Wie dämlich würden 

s ch Menschen datei anstellen!, MT Aber die Züchter 
hoffen, dass i're +auben nach u r_zehnstündige Flug wiever 
den heimischen vchla£ erreich:.n we den! 


I,tensive Vorbereitungen sind im Gange be den Ur’en &: 
Kreises, um bei der ‚ktion. "Unser D.rf sell schöner „erden, 
gut abuschneiden. D_s MT neunt Hille und Neessn - Iarde be+t« 
teiligt sich nicht! Die Bexertungskomrission kormt nÄthete 
Woche |! 


D,s MT schiläert denös+and der \„be.sen af Mittelllandkynal. 


Man hat+e sich viel vorgenommen, aber nur einen Teil davon 
geschafft. MT 

Aus Barkhausen Ne.bau @ ner \nötheke in der «nrtastr. 5 
Aus Cammer: Autshund=Schützenfest £3.-<.. J.li 

Aus Glissen: Auflösung der Vulks.chule 

Aus Hinteln: MT_Sonderseite über die Iniversi'ät Rinteln, 


die vor 5,0 Fahren (16?1) eröffnet wurde uxd bis 1ET© be-- 
stand. 
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Aus Hahlen: Jubiläum®=Kranzreiten. NT am Woch nende. 


Mantag-1947. 
Verein für deutsche Schäferhunde, Urtsgruppe Minden 25.Jahre.. 
Städtepokalwet‘kampf. MT=Bericht mit 2 Fotos. Austragungsort 
‚er Rınd der K, pelwiesen an der ortastrasse. MT Wwz 


Erster lgrien=üchwimnkursus Mi und WZ 


Bergmann:fest der zur Barbara _Erzberg bau geh.renden 

Grube "Wohlverwahrt". "estrede des Geschäftsführers Dr.Hen- 
1iges = Düsseldorf über die hohen Ahbauleistungen dr G-ub 
über die einschrämkenden Spar assnahmen der Kegierung un! 
die trotzdem günstigen Zukunftsaussichten des Erzbergbaus 
im allgemeinen und der Grube "Wohlverwalrt m besondenen. 
- Ihrungen und weitere “nsprachen usw. MT 


Aus Hartum:; Ausbau der Sportplatzanlage. 
Ays Dutien:Amtsverbandsfest dr Feuerwehren des Amtes in 
Oberlibbe. Beide WW" 


Dienstag 20. Juli 


Minister Weyer, Innenminister, be uchte #inden - wohl auch, 
hielt aber im Urossen Kurhaus in Bad Oeynhuusın eine Presse- 
kon’erenz ab, in der er über die bevorstehende Gebiets- 
reform sprach. kr plädierte für einen Grösskreis kinden= 
Lübbecke= herford. Er hat die Anhörfrist für »tädte und 
Gemeinsen für den 30. September estgesetzt, er hoffte, 
dass das zu beschliessende Gesetz im Novem'er in den Landtag 
eingebracht und am 1. suli 1972 in Kraft treten könne 
- Über weitere kinzelh-iten seiner Ausführungen s.\T 
Hier auch eine Kartenskizze der betr«ffe den ‚reise, 
Man - d.h. das Kultusministerium plant, künftig an 1-3=zü- 
g. gen Grundschulen grundsätzlich Mehriweckräumem vor useben 
fir den Interrccht i Naturwi‘ enschaften , Musik und 
Werken vorrusehen oder einzubau'n, und hat “ür diesen Zweck 
zun'ichst 160 “io veranschlagt. 


Das MT beschreibt in der gleichen N,mmer ausführlich das 
"Lunar Roving Vehicle , d.h.das Mondauto mif dem die \stro- 
nauten von Anrollo XV den Mond befahren wollen . beww. 
ich schreibe diese “il n am 4.ıugust! - tefahren haben. 
\ugenblicklich sind „poll 17.mit samt dem M„ndautco in der 
Nondlanarfähre schon auf dem Wı re zur Erde zurück. 
Alle Welt konnte gestern in" Fernsehen di: fantıstische 
‚ufnihme vom Start der “ähre vom liu.nd weg im Farnsehen 
bewundern. 
Die Menschheit schickt sich an,in kühnen "lügen 
den Weltraum zu erobern, nimmersastt, 
Er - das bezog sich auf meinen Vorgänger vUr.Keber - 
wusste sich mit Kleinem zu bernügen, 
dem engen “aum der Heimat, +and urd Stad? ....! 
In der Tat - der Chronist mus" sich manchmal mit dem 
vefühl der Ninderwertigkeit herumschlagen, wenn er sieht 
und liest, was Urosses und Übermenschliches "draussen" 


‚ geschieht‘ (Die zitierte Stropke stammt aus dem keguien 


ftir den Dr.Keber, dessen +tä sich am ?2. . zul zehnten 
Male jährt und der unvergessen ist!) 

Indessen - die Chronisten, Flöhe und Wanzen gehören(nach 
Goethe!) auch zum Ganzen! 
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vom Reichskugd speziell der angeschlossenem bruppe der 
Hirnverletzter wird ein interner Ausf ug nich iodemann 
geschi.dert. 

Nittwoch 21. Juli 


Seinen 80. Geburtstag bı seht am 21. Juli 0OStD;r Dr Carl Lucke, 


man muss schon sagen, einer der pro! ir een Mindener, 
der wegen seiner betr chtlichen Verdiens‘e als Leiter der 
Volrshochschule - bis heute! - als Fee set lanejähriger 


CDU=Stadtvırordneter von 1966 - 69, als \räger des Ehren- 
rings der Stadt seit 1969, als "ständiger nehenat tlicher 
Dozent für Wirtsckafts= ınd Sorialwissnschaft: “n der 

G. meindeverwal ungs= und Vra'kassensch ‚le BERENET sh rg- 
Lippe" ferner als Dozent am Soziualserinir der vvg!.+andes- 
kirche und beim Bildungswerk "ırkeit und veben des DGB 
kurzum - wegen seiner Treue und Einsatzbereitschaft ıllgemein 
hochangesehen un. verehrt wurde und wird. KT wie WZ würdigen 
ihn und sein Wirken ausführlich. {eider ist er seit langen 
\onaten krank . Als ich ihn vor larger Zeit sah, wir«te er 
erschreckend alt geworden, langsam, leise urd gebrech. ch. 
Hoffentlich erf .llen sich Jdie heimlichen Befürchtungen 

des Chronisten nicht! \ber er war jan schon oft krunk und wurde 
immer wieder gesund» er nannte sich mir gegenüber mehrnals 
mit der leisen R,signation eines Wissenden - ein "Eteha {= 
männchertr MeßfertTch Wsa:: 1 


Zum Thema der al. stadtsanierung “ch.ägt die Int: ressengemein- 
schaft %üdlich- Innenstıdt viele YVrschläge vor, d.e 
d4ıs Wirtschaftsleten des bister in der *+at zu kur” gekommene 
Teilee der Städt rund um den Aasck revolutionieren wollen, 
die aber,scheint mir, doch ein wenig utopisch sind. 

kan lese 
den Bericht aus dem „T: "Autos aud der Wendrenır Tjty__ 
verbannen’ [ 


‚us Lohfeld:Van der FRue'wehr- "randmeisterbesp echurg 


Aus Schlüsselburg: Gemeinderatssitzung, u.a. über den Verkauf 
der historisch wicht’ gen Schlüsselburg, die die Gemeinde 
gern behalten müchte. AMT 


Donnerstag 22. Juli 

Ein vädagogische und politisches Thema, das schon in der WT- 
Nummer vom Dienstag aufgeworfen wird, sei hier aufgegriffen: 
Die beiden SPD=Absınardnseten Ham Pohle „ad ÜStR Kinius 
"wenden sich gegen päd=guogische Willk a mit einer Anfrage, 
die sie an die Landesregierung zerichtet haben. Is handelt 
sich um das Problem der Zensurengebung bei Aufs tzen. 

Nur e Nicht=fachmann wundert sich noch ‘arber 

Und spricht dann z. Teil in Empörung von Willkür! Und hier 
greift der Chronist mal in seine pädagcerische Mottenkiste 

und holt die „rinnerung an ein "Gedicht" hervor, das ihn 

vor Jahren mal spontan eingefallen ist, als sich itı BalU “eyn- 
hausen 24 Deutschstudienräte versammelten, um das gleiche 
Thema zu diskutieren. "ir hatten damals einen Aufsatz zu zen- 


sieren gehabt, - ein Aufsatz einer ungenannt geblieb«"nen 
Obersekundanerin oder Unterprimanerin aus Nünster war's - 
der von uns "Experten" mit allen Noten von ? - 6 (!) bedacht 


orden war. Ich hatte mein während der Diskussion spon tan 
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hingeworfenes Gedicht im Anschluss am Goethes “arien- 
bader Elegie "Bad Oeynhausener Elezrie" getauft; es 
schloss mit der Strophe’ 
.. so führt die Tagung stracıs u Llegien, 
man sucht umsonst nach Kichtung, ojel und Nanus, 
man strebt umsonst sich tief hineinzuknieen, 
denn was Man sagte, hörse, schrieb und las, 
man schwankt doch zwischen sweien — Sechsen, 
vieren --- 
das Beste ist: man lässt sich pensionieren!" 


Das st ırmische Beifallsgetruomrel, das dann einsetzte, 
hat der Chronist, dem man meinetweren widerliche +itel- ı 
keit vorwerfen möge, noch heute im Ohr! 


Aber das alles ist dem NRW=Kultusminister Jürgen Girgen- 

sohn (SPD) natürlich lüngst bekannt, ‚ein Versuch, | 
"willkür" unü "ingerechtigk-iten" „sn den »chulen sbzu- 
bauen - s.MT m 22.7. - ist aller Ehren wert, aber die | 
unterschiedliche Brurteilung von Aufsätzen gänzlich 
unmöglich zu mach n, werden auch die schönsten Erlasse 
nicht ganz ausrotten können! 


Immerhin hielt der Chronist die Tatsache, dass das ganze 
Problem einmal aufgegriffen worden ist, dur-chaus 
für chronikwürdi«' 


Ein Foto im MT zeigt die Umgestaltung des Verkehrs an 
einem der neuralgischsten Funkte der »tact, mämlich 

an der gefährlichen Kreuzung King=-Marien= brühlstrasse. 
Der Umbau geschah im Hinblick auf die baldige £röf'nung 


der Nordbrücke! ’ 
ruht 


kin "oto aus unserer {ngl. Fartnerstadt Sutton zeigt 

die St tte, wo auch 7 Kinderer M"dchen und .,„neen 

am InternationalenKinderdorf des Partnerschaftringes 
bis zum 7. August teilnehmen werden. 


Eine andere Kindergrıppe®e n':mt an einer internationa- 
len Begegnung in Narbonne t:il! MT Veranstalterin 
dies r Freizeit ist die evgl.Synode Minden. 


| 
Die Prüfurgskommission "Uns:r Dorf soll schöner werden" | 
kam gestern nach Neesen. | 


Aus Eistergen: Foto des Plitzes ın der Bruchstrasse, 
o vom Herbst an “er neue Kindergar'er entstehen wird; 
uch das alte zisbergener Snritz nhaus musn fallen. 


Freitag 23. Juli 
usführliche Schilderussii im MT: die Müfldeponie und 
Prallmünle im Heisterholz. ”esichtirung durch die 
Verbandsversammlung d S Zweckv rbandes"Müllbeseitigung" 
im Kreise kiinden. ‚nwesend Dr.Krieg :1s Verban sv r- 
st: her, der Hausberger Amtsdirektor Dipl.»omm. Borscheli 
und andere lierren tauber 
Ergänzung zu 5. 123: die i Bern \ufgelassenen Pzief- 
sind wieder a, Zwar gab einige V: rluste,, „ber die 
grosse Strecke wurde och von den meisten inru d 16 
Stunden geschafft. “enauere ‚ngaben über die Ankunft 
der einzelnen Tauben s.&” 23.1. 
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Bei der Ixxlcsion «ines Kessels in einem Betrieb zur Agfberei- 
tung chrmischer »toffe im Örbsteil Notthorn erlitt der Cref 
der F,rma H„rst Kı:hnerich so schwere V_ rbrennurgen, dass er 
trotz sofurtiger Binlieferung in die Universitä'sklinik in 
Göttinren - ekn Hubschrauber hate hn von Minden dorthin trars | 
portiersig al 28. Jyli starb „ Der zweite üchwerverletzte bei 
diesm Unfall, ein Arbeiter Karl Watermann hat den afall llher- 
standen. Vo! KT 23.7. bzw. 29,7. Über die Ursache vel MT v 2, 
Shbd !# 


Sonnab-rd Sonnta 24. 25. Juli 


Abermals ein: Brandkatastrophe, un! zwar an lesthafen wo für 
die Firma Melitta grosse 'Iın Zellulose - jeder rd. 5 Ztr. 
schwer - lagerr. Im Innern dieser Masse brennbarer Zellulose 
hatte sich ei” Brandherd getil °t, verursacht wshrscheinlich 
durch spielende \inder (1). Und darn frass sie" das Fuer wei- 
t r und nahm schon im Innern des ganze” Lagers einen solchen 
Unfang ın, Case ein iufg bot von rund 80 Feuerwehrleuten 

rit zahlreichen »spr tzen nötig var, um von nachts 1 Uhr -twa 
bi: zun Vormittag 11 Uhr das Feuer notdürftig zu lÜschen,. 


Vol. die ausführlichen Schilderung‘ n im «ti und in der WZ 


Am M.ntag früh beginnt der gr.®Se ınsturm au? die ueschäfte 

zum »SV = SommerschlussverXauf. Dröhnen wird die Reklametrom- 
mel gerührt! NT W . 

Ich muss zunächst auf das MT vom 12. J,li zurückgreifen: Dort 
begann eine juristische rtikelreihe von Oberamtsrichter 
ter Georg Speitel: "Kinder=i.riminalität nimmt «rbeblich zu." 
Viele Zahlen, die Speitel zusam nstellt, bewe sen es. 
N.n am 24.7. wird die Ursache der steigenden Jugendkriminali- 
+ät untersucht: "Warum ist die Jugend heute anders? Ursachen 
der Kriminalit tsentwicklung". Herr Speit-1l zeigt sich in 
beiden Aufsätzen als ein Kritik'r der Zeit, dessen usführungen® 
man weiteste Verbreitung „nd - Beachtung wü schen möchte. 

ber nat rlich wird er von “ugendlichen als reaktionär und 
engstirnig angegriffen, 2.2. in feserbrzefen, von denen ich wir; 
vielleicht diesen oder jenen zi\ieren werde!lg p 419 | 


Die Handverkskammer Bielefel‘ hit «inen Berichtüber die 


gegenwärtige Tage des Handwerks 'ertigzestellt, dessen einzelne] 
Angaben ich hier nicht "ufzählen oder gar nachprüfen kınn. 
Es möge genügen restzustellen, dass die wirtschaftliche 

Lage des Handwerk durchaus + ist, wenngleich ütl«#tie kohen 


Kosten und Jen “angel an Arbeitskräften g’klagt wire. 

Die Bericht üter Ferienfahrten häufen sich. ch nenne nur: 

20 Tage lang waren W.ndener Schller Teilnehmer an einer 
Griechenland=Re se, 
24 Schüler des Fussballir ses waren in Kadevormwalc 
Hırtumer Jugend besuchte die Karl=lay=Spiele in Bud degeherg, 
60 Kinder durch die rbeiterwbhl’uhrt um Höhen Meissner .sw. | 


sämtlich MT und "Z vom 24. Juli 
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Ten zur sarb iten an der E00=dııhre alten Kir he in 
eimse: offenbarten interessante kinzelheiten überarzs 
geschichtlicke Entwicklung . Bild der Kirche im kl 


Einige Nachträsze nach der WZ vom Sbd° 


‚n erste Nettelstedter Swieljahre nach dem Kriere eritnert 
üie Biographie des Leiters der "Vereinigten F ugtechni- 
schen Werke in Bremen, der zugleich Initiator der \ntwicke- 
lung der "VPW 614" ist, eines Flugzeugs Seiner »_"struktion 


| 
j 
Rolf Stüssel. Aher nicht die techrische Seite seines W rde- | 
gangs ıst Tür dieses Chronik von Interesse, sondern die | 
Tatsache, dass er als Schüler der Auftauschule ir Lübbecke 
bei den "Tell"+ und Goetz=Aufführungen an der Freilicht- 
bühn‘ in Nettelstedt mitwirkte. kin Fotc in der WZ zeiet 
ihn zusammen mit seinem Goetz (Wilhelm Korte) als Reiter- 
junge Geor:- Fin® immerhin interessante theatergeschicht- 
liche Reminiszenz! WZ Nr. 168 24. Juli 


Aus Hahlen: Tod des langjährigen Bürgermeisters von Haklen 


Heinrich Meier. Bgm von 1946 - 64. 


Montag 26. Juli 


Eigentlich eine Belanglosigke era such von Risen- 


bahıfreunden bei der KB SÜ.nden - von ihnen geüeutet als 
Mustergültige Kommu ıle Bim’ eltahn! - aber ca V,rkındlungen | 


im Gang zu sein scheinen, die UkB in der Bundesbahn aufgehen! 
zu lassın, war Ss für die Auswärtigen vielleicht die letzte | 
velegenheit,die ä,ndener Kfeintak. auf verschiedenen | 
Streckenabschnitten zu besichtis+n. "Reise"sch'lderung im 

MT 


“n der gleichen AT=liummer noch ein beitrag zum »apitel 
ZVerkehr und Wirtschaft: der Güterverkehr auf dem Kanal u. 7 
der Yeser nach dem lagebericht d s Bundesverkehrsministeriut 
Er “tieg überdurchschnittlich an und brfürderte in den wu 
ersten 4 Monaten dieses Jahres rund 7" Millionen t. 

eitere Ziffern im kT 


tin iromenadenkonzert der NM.ndener Feuerwekr am ochwane:! 
teich 4a Freitagabend “T 

Aus Cammer: Amtsbunäüschützenfest. Das ımtshbanner erranger 
'je Schötz n au: Aminshausen, (WT)Und dr Amtswanderpakal 
wurde von Raderhaurst errungen. 


Miniens "ürrberge Zur Heimat , das 1961/19€2 erbaute 
Rudold=Winzer=Haus - unter diesem Namen 1°064 zum erstenmal 
in dieser Chrorik erwähnt - Vgl “hr'n 1964 S.131 - 

wird wieder wie 1964 in einer Reportage der WZ vo 126.7. 
ausführlich geschildert. "ier wid a.ch herichtet, da: 

das Haus umgebaut und erweitert rd. 70 Insassen Heimat" 
bi ten wird. Hier auch ein Foto vom Umbau mit dem Eeimlei- 
ter Hans Dreesmann un dem Synodal=Geschäftsfirrer vın der 
Inneren Nission Nird n, der das liaus gehört, Friedhelm 
Osterhage. 
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Dienstag 27. Jyli 


Vk (BZA) Tas Hin= und Hergezer e um das P2. hört nicht uf’Die ein- 


Hand . 


zelnen Phasen dieses “ımpfes zwischen Minden und *üncken 
richtig darzustellen, ist für jen Aussexsteh: den - und 
der Chrorist steht - leider od«r gettlch! - draussen, 
unmöglich heworden. Kaum neigt sich die "ange ei’ werig 
zugunsten Münch.ns, schreien dis Mindener Ach und Wer, 
sieht es so aus, als selle das BZA in Ninden verei ist 
werden, schreien die künchener Zeterundmordy#' 

an lese nur den „T=bericht von 27.7. "Heirische BZA'ler 


wehren sich entschieden!” - Ds Ene vcm »iede' .ub:1 hier 
und Jammer da! 
Stadtdirektor 
St Die HerreitDr.Niermann und Stadtkämmerer Piep «önnen nun if 


doch ihren Vienst in Minden am 1.Pezember bezw. 1.»eptember 
antreten, das der "A« Innenminister Weyer seinen Einstel- 
lungs= und Beföürderungs=®ton= Lrlass aufgekuben hat.» U 


St Von den!/z.Z*. freien Beig’ordnetenstellen in der Stadtverwal- 
waltung soll dir Stelle des Stadtrechtsrats D-. Lorenz | 
nicht wieder mit einem Herrn besetzt werden, der bloss als 
Beigeordeneter fungiert, sondern mit dem offiziellen “eiter 
des kechtszmtes, “lso mit einen Aechtsrat besetz&rwerden. 

5 Die Stelle wird demnächst Öffen:lich zur Bewerbung ausp«- 
sehrliepen! MT 


Krim Erkänzung zu S. 127, Thema Jugendkririnalit t und :ufsatz 


des Überamtsrochters Speit«l1: Fier nenne ich einen jener 
Leserbriefe, die s!ch gegen Speitels Ausführungen wenden! 
im MT vom 27.7. schreikt ein "ilhelm Riechmann „em Herrn 
Speitel einen emperten Brief, der so unsachlich, verhetz:t, 
ungerecht, blind=hassend ist, dass sich jede ‚ntwert ei- 
gentlich erübrigt! Aber - wer schimpft, bat unrecht! \y 


“achwuchses im hnt-l urd 
ro sen Kurhaus von Bad Veynhausen. 


Wi Lehrabschlus>rrüfung de 

Gaststättengewerte im G T 
Ver Kreis orsitzende er “aststtteninnung ü Froböse=..inden | 
Sb rreichte den 18 +ehrling‘n, die die rüfung bestanden 


hatten, ihre Freisnrechunssurkunden. Vol MT 


Kreis AusHahlen: J,bi äums=s»#»ranzreiter. 
2 \us Eickhorst: Schützenfest; Schiessauszeichrungen und 
Beförd: runger 
Mittwoch 28. Juli 


St Das KM=Buot Ninden" (Küstenminensuchboot) sammelte üeld 

ir das Elsa-Brindströn=Heim, besser; schenkte den Geläbe- 
trag von 260 DM, der hei einem Fu'stallspiel r Besatzung 
gesammelt worden war, und Stellv.Bürgermeister \ugust XXe 
Wiese undfie Ratsmitglied‘r Hollo undVeper überbruchten 

os dem weiter des Heimes Hirrst Bgitsche. „ine schöne Geste, 
die sick sn viele gleichartige gleich#rtige Spınder | 
in früheren Jahren anreihte. Denn schon lange besteht di: 
Freun schaft des Zirn nsuchboots zu den IW,ndern dieses 

ei (508 Yo MT 


ınm.: Ganz wesentlich symrath scher als der unqua’ifi- 
»ierbare Hetzton ist der in einem anderen +eserhrief 
einer Maja fiechmann - verwandt mit dem obengenannten 
Wilhelm Riechmann”! -im MT vom 28.7 
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Ein Foto im MT zeig“ len jet“t freigewordeenern Blick über 
en Schulhofxx des altspr. Gymnasiums. D,s Dirertorhaus 


ist abgerissen worden , ser Favillon s eht etwar nnoti- 
viert mitten auf dem üofe - kurz, vs ist eine andere »icht! 
Aber nich+ für lange, enn schon jet..4 sind Dauarbeiten 
angelaufen: wo® tirektorhaus und =Larten "tand, wird 

sich bis zum nächsten Jahre ein grosser An= und Ebrweite» 
runzsbau für dar Güynasiun erheben. 


Donnerstag 29. Juli 


Noch einmal "Kinderkriminalit't ° “err "peitel schliesst 

die D,battı mit Ausführungen, in denen er vernünftiger- 

weise aud@ die inpöbeleien des H-rrıh Wilhelm Riechman: 
arnicht, auf die vernünftigen Vorhaltungen d er Frau 
(oder des Fräuleins “ıja -iechnann in gleich ruhiger und 
sachlicher Weise eingetrt. u Han Se 

vie britische B,satzung als Arbeitgeber iı Msnden! Mst einen 

Foto des Chefs des B_itischen ArbeitsamtesCaptain John S. 

Read zusasmen mit seinem Helfer Heirrich Wulf. (Der war 


friiher Besitzer d s Kestaurabts "Wittekind"” in ver Post= 
‚strasse, Jas am .8.3.1945 bei dem grossen "ombenangriff 


"auf linden vollständig zerstört vorden war.) 
Ausführlich wird die grosse wirtschaftliche Bedeutung der | 
englischen 3esatzun&ßrals Arbeitgeber dargestellt. 4“T 


In den Rutestand trat mit dem 1.J,1i *astor Mudolf Wiemer,) 
der keine eigene Pfarrstelle verwaltete,aber seit TA 
in den Bezirken der einzelnen Superintendeit"n tätig wir, 
vor ıllem als Betreuer der Alten und Kaanken, dann ıber 
auch als Vertreter beurlinaubter Pfarrer. Seinen Lebensweg 
von seiner G-kurt am 13.8.1906 in Pahianict (litıuen’ über 
seine Pustnrentätigkeit in einer anderen litauischen Gg- 
meinde -Goflewo bri Kowno, dann im Zuge der Umsirdlungen 
in Indz und nach 45 in Hannoversch=Wünden und Olpe, bis 
zu seiner let"ten Statior,eben jener Arbeit ir Minden 
zeichnet die kurze »jographie im KT nact. 


Auch im neuen Schuljahr das alt« Lied: überfüllte Klassen, 
Mangel an Ichrkräften, Ausfälle von “tund n - meint der 
Reg.Prädident in Detrvold. MT 


Georg Weibgen, der ruhelose Wandeer, dargestellt im \T, 


hat neuerdings in \neldoorn und Nim'egen in 8 Tagen rd.250 kn 
wandernd zurückg legt. HT us. W2 


Vor der Ortsgruppe der CDU erläuterte “rchit:kt Rösner die 
Bedingungen und Ergebnisse des Wettbewerb U”zestaltu g des 
Domhofs an Hand der ausgestellten Entwürfe. WZ 
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Freitag 30. J,1li und onnsbend 1. Juli 


Freitag 0. J,ti USG DEI In 22 
einschl. Sonntag 1.August 


Uber die Arbeitsmar\tlage im Juli und Juni gibt das \rbei t 
herford einen -ericht heraus, in Jem festzastellt ir, 
dass die Zahlen der vermittelten"Ferien’chs" erheblich 
zurückgegangen sind, SO dass Schüler und »t denten, die 
„ährend der 'rrien ihre Kasse auf ufillen xedachten, es 
schwer. r haten, noch etwus Pıssendes und Eintr’gliches zu 
finden. Ur nde: Vielfach machen auch Firmen Ferien 
oder sie gri:ifen „uf schon früßer bei ihnen tätig gewe- 
sene \rbeitsk “fte urück, so dass etwaige Arbeitsnlätze 
schon "besetzt! sind, wen ein Schüler oder Stuldert sich 
bei ihnen nach Verdienstmögl-chkeiten erkundist. 
Vgl dazu den auf Mitteilungen des Eerforder AA="e ters 
Direktor Boll fussenden WT=Berictt 7 


Der uf S. 127 berichtete Grossbrand im 4 iluloselager 
der Nelittawerke ist, wie sich hersuspesti1l1t hit, tiıtsäch- 
lich durcr spielende rinte verursacht wor N. inge- 


richt«te Schaden be:räst "nur" rd. 00 COC DM 


Ohne grosses Aufhebens int der bis dahin verboten gewesene 
Nachtverkehr auf dem kanıl un auf d r Wes:r gestattet | 
word. nn, freilich mit arr Eirschrärkung, dass der Schleu- 
senbetrieb z.l.andder Schachtschl use nur von 5 Urr 

mor@ens KiB BR lt” BBRTION ED "Re dürfe” die den |} 
Kanal befahkrenden »ähne usw. die ranze "acht hindurch fs'ren! 
V.lErT- Gel, 


Gleich nach den Ferien beginnen „rweiterungs= kezw.Auf- 
stockangsar"eiten an der Hohenstaufenscrule KT u. W2 


sus Nesähemmern: Altes Foto aus dem vahre 1896, zeigt 5 
würdige Dörfhonoratioren von anno einst! Die Aufnahne ist 
in Siidhemmern von dem M,ndener Fotoreporter Willy Blanke 
entdeckt worden. (Lokalgeschichtlich nichi unwichtig!) 


Aus Uffeln: Foto zeigt das neue Gemeindehaus von Uffelr, das 
im "Rohtau fertig ist ur u 
Aus Bad Üeynhausen: «ä: Gruppenbild zeigt 15 junge -Korea- } 
nerinnen, die für 3 Jahre u H,ifskräfte an rankenrhaus 

tätig sein scllen und vielleicht auch wcllen | 
| 


Die dann fertige Nordbri.cke so i am 1. August Gen Verkehr 


übergeben werden, ohne gr csses "Srückenfest , das soll wauıı 
nachgeholt werden, wenr ‚lie Bnickenvorkaten mi“. sinschluss h: 
ner Zubringe ratrade-! ferfiggestellt sird. das soll in 


2-3 Jahren‘ der Fall sein MT von ER 


Abgeschlorsen sind nunm Tr die Ringebreunungen, mit der 
Hahlerstrnsse und der Rodenbecker®' 4sse. Eine Viertel- 
million hat allein dieSe&s Bauvorkaben gexostet. 


11 Lebensrettungsboote traten am 30. Jyli von Ninden aus 

eine “pungstinrt In Richtung Stolzerau ın; dort finden Gross- 

übungen statt, Katıstrophenubungen aes Lik@=Landesverban" ® 
s. Mf=efkericht 31.Jyli 
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Das Musikhaus Gessner , bisher Bäckerstr.57, ist umgezogen nach 
Säc.’erstr. 74 unmittelbar ım Weseetor. Das veranlarst das MT { 
zu e.nem kurzen Ricrblick au” die Geschichte der 1922 von \ienzel 
Gessner als HÄındwerkbetrieb gegründ:ten Firsa, die alo nächstus 
Jahr ihr 5ü=jähriges Jubiläum feiern kann. Kirl.!. 


Auch der Frira=Grosshkandelsmarkt Ycke Wrlitta= und Koh’strasse 
wird in absehbarer Zrit seienen »tandort vechs In. +“.s für 

den neuen Standort ausermehene Gelände Hcke Sandtrift/Bayer"- 
ring muss freilich erst noch bebaut Ww rden. Doch soll der Bau 
so beschleunigt werden(u.a.ddurch Verwendung einer »tahlkon= 
struktion mit Fertigtauteilen!), dass die Firmı rit de Umzug 
schon im O,tober d.v. rechnen karın. vu, M' 31.0. 


Vor=Hinweis auf das Jubiläurs-Schützenfest ser vopg1'!Ü „ihren 
(16561) gegründeten schü‘zengesellschsft ü,nden. Das Fest wird 

vom 19.-22. August auf Kanzlers Wgidde g friert. 'B 
Vgl NT wo auch aff die Geschichte der Schliize gesellschaft, 

a.f daß V_rhältnis zum Bürgerbat=i'lon und überhaupt auf ven 
Schiesssport in Ninden hinngewiesen wird. 


Dazu gehört auch der MT= ericht über das Schützenfest des 
Schützenvereins Ninden=West, das schon im Gange ist: D urr von 


31.Juli bis Mcntag 2. August. Yrt der Handlung" die Fes' elte 
Grotehof, „ettiner Ailee 14. MT 


inen besonderen Gruss an ds» “indener Egiratruseum, an die 
Stadtverwaltungs endas-,ndenerHoesnetauseun und an die 
Gemeirde Rosenkager #überhrachen Minlener Urlauber, die 
u.a.auf ihrer Urlaussreise der Gemeinde und dem Museum in 
hittersill einen Besuch abgestattet hatten. D,r dortige 
Wuseumsleiter Dr.Iauth übergab den Ninünern eisen rd. 
500 Nsllionen alten Stein mit Wolfram=Erz. (Über die Egrie- 
hungıen der beiden Gem:inden Roserhagen bei linden zu Litter- 
sill/vesterreich vgl Chronik 190 S. 155) MT 


+ 
+++++++++++ ++ + a DEE En LT ++ +++++++ ++ + 


Nandwerk 


Kede von 


Sonntag 1.August \kontag 2. August 


207 Lehrlinge aus 12 Innungen des Mindene" Handwerks erhielten 
am Sonnabend in der "Grille" aus den Händen des Kreishandwerk- 
meisters Ströder ihre Gesellen= bezw.Gehi@ ''enbriefe. Das gab 
eine grosse, sber Tewusst schlicht und populär gehaltene Feier 
zwar mit einer mit Spannung erwarttten/Frau Lieselotte Funke, 

der Vizepräsidentin des Bundestags, „ber ohne klassische Musik 
z.B. statt des Liedes"Anddie Freude"aus der"Neunten" von Bee- / 
thoven den "Song of joy" frei nach Beethoven (!) ) 
Überhaupt diese Titel: die Schiwago=felodie, "Spanish eye$" unä ® 
"Es geht mir gut,cheri!' - (Ch diese Fremdwörterei!!) — | 
"Mut auch im Lebensalltag bewahren" - überschreibt da NT seinen 
Bericht Über die Feier, und der MT=Reporter gibt einerecht ruteg 
Analyse der Rede. {s.MT) ..und des Verlaufs ler F.ier mit | 
Andeutungen liber die sonssig£en Reden und Redner. NT 2.August 
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Engel. St Der erste \ugust wird als Tag der Schlacht von (‚niet '# 
1.8.1757 in jedem Jahr durch eine kurze Erännerungsstunrde 

Am Dunkmal gefeiert! Dank der traditionsbewussteren eng- 

län-er! Denn der Chronist ist überzeugt: gedächten die | 

Tommies nicht Jahr für Jahr ihres "Minuen Days", 

das Denkmal stünde vergessen und unbeachtet nd’up ewig 

unberränzt’ da! Einefruhrreichen Schlacht zu gedenken - 

- man cenke an Leipzig oder Sedan - das wäre ja auch 

"nationalistisch", also erpönt! 

Nun also - auch dies«s Jahr ga!” es iufmärsckem, fahnenab= 

ordnungen, Kränzen, schmetternde kusik! Die £ngländer 

machten's, die Deutschen mıchten's bloss mit! 


Sport “+t einsm »porterfolg wird viel mehr her emacht! xo | 
hat ein Mindener Vierer=kajak die Deutsche Junioren- { 
#° weisserschaft bei den Deutschen Kanu=*eisterschaften 


in Duisburg die "Deutsche Meisterschaft im Vierer=Kaj2“" 
gewonnen. Die Stadt gratulierten den jungen „portlern 
Maass - Mai - Schreiber u:d Räke sofurt ts#legrıfisch. 

s. KT 


Kreis Aus Ninden: ferienfahrt der Kinder ces Andreas=dyerni- _ |$ 
heirs ns | Todtnauberg in Schwarz 4.d ,„ von wo aus UA. | 
eind Busfahrt ins "lsass und eine in die Schweiz (Zl- 
rich - X.nstanz - »chafhausen} - unternommen wurde. 


(Krim)Aus NManslingen; Schwerer Auteunfall mit drei +nter 
Aus Loahfeld: Einf 'hrung des neuen Ffwrrers Friedhelu 
Theilirg durch Superintendent Niederhrener. 

Aus Gorspen=Vahlsen; Einveihung der neuen Sporthalle. 


Dienstag 5. August \ 


Vk Vor=tinweis auf den V rkehrssicherheitstag ım 13.Septem- | 
ber und dazu "ine rrossı Verkehresicherleitsaktierund 
N Suche nach vorbildlichen Fussgängern Kraft’ahre und 
Radfahrerr un ‚zuäge Motto:Zeige Dein Herz auch auf 
der Strasse! Vgl IT vom 3.1ugust 


Kreis Im Landeswettbewerb: "Unser Dorf soll schöner werden" 

. ist de Intscheidung gefallen: die beste Wertung i 
Kreise in Gestalt einer silbernen Plarette srhielt 

Y+6 ae je eine bronzene Plukette erhielten Neesen und 

17% ulferdingsen. Eine Entscheidung, die gestern - d.h, af 

’ 2. August,iin Münster gefällt wurde. MT 3.8/4.4 | 

j 

j 


Aus Schlüsselburg: Lt. MT laufen z.2t.Verhandlungen 
über Verkauf oder Verpachtung der Burg Schlüsselburg. 
Ein Maler und ein Sraphiker aus der Bremer Gegend sollen! 
sich ür die N,tzung der leerstehenden Erg interes-rie- |} 

pr ren, aber srruchreif ist noch garnichts. Man darf ge- 

"H spannt sein ...! MT wesEllr 

Aus Kleinenbremen: Schützenfest und die neuen "Nuajestä- 
ten"; =einrich Kuglmann ind Carmen Üpilker. Kampf um die 
"G l1dene Schere" - ein Kleinenbrem r Spezialit#t. 
"Tapferstes Schneiderlein: - Heinrich No!ting jun. 
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Hye. Zu diesem sehr allgemeingehaltenen Stichwer‘ gerört wohl auch 
folgendes: Schon seit Mai haben, wie festgestellt wurde, 
Fahrer einer Osnabrücker "irmahaben u.a.giftigen Ägsehschlamm 
in öffentliche Müllkippen abgeladen! Als das "ruchbar" wurde, 
entstand grosse \ufregung, und nun begann eine nervnse Suche 

| nıch Stellen, wo noch solcher giftire Schlamm abgeladen worden 

ITUH sein könnte! Glücklicherweise sollen die Mülldeponien in 
Nammen und die allerneuste im “eisterholz nicht in N;tleiden- 
schaft gezogen a sein. Vel WZ vom . August 


\yt Mittwoch _4. August 
Kreis Auf dem Gelände, wo das neue Kreishaus entstehen soll, sind 


in Bau die Fundamente miztlerweile gelert. Noch in diesem Jahr soll 
das Kreishaus "aus demKk&ller heraus" sein. Vgl MT 4.8. 


Gebietsrefirm Bis zum 30. September sollen die G„meinden sich freiwillig iM 
einigen und auf der Grundlage der Vorschläge des Innenmini- IM 

1A sters Verträge untereinander und miteinander abschlis®»en, j 

iate die dann freilich der ministceriellen Guonehrigurg bedürfer. N 

1s Termin ist ihnen der S0.September gesetzt. Üürundlegend 

wichtig i=t der MT=Aufsatz am A.ıugust, dessen Inhalt ich im | 

einzelnen nicht wiederzugeten brauche, dnı nach dem se,9. die H 

ganze Gebietsreform erst durch Gesetze gerecılt werden wird 


und muss ! KT vom 4.8. 
? Der Mindener Überamtsrichter Georg Speitel, der die Ursachen | 
ver Jugendkriminalität untersucht und begründet hat - ®.0.- 


sieht sich dauernd in seserbriegen angegriffe. Und zwar 


meist von Jugendlichen, die wohl fürchten, Sp:itel wolle 
ihnen die heutige Freiheit missgönnen und beschneiven: 
So auch im MT vom 4.8. von einem gewissen Peter Carsten. 
der den amtsrichter Speitel so gründlich wie nur möglich 
4 missversteht oder kewu s«t missverstehe will! D,r letzt Satz 
sei hier zitiert:" ... denn auf einmal versagende Juge ndliche 
- und das vergass der Jurist zu erwähren - warten in unserem 
Staat Gefängnisse , verrettet und mittelalterlich: Brut- 
stätten der Kriminalität: aus der Guten alten Zeit!" 
Das ist eine blirdverhetzte Verleumdung alles dessen, waS 
unserex Staat - einen freieren hat °® noch nie gegeben !-- 
an jugendpsychologischem Strafvollzug leistet! 


I 

V Der Mindener Geschichtsverei" unternam am letzten Sonnabend 
eıne Studi n= und B„ ichtigungsfahrt nach Lemgo. Bericht- 
erstatter über diese von Zahnarzt Dr.“iecken organisierte 
Fahrt - und zwar auch ein kunsthistor sch sehr beschlagener! 
ıst der obengenannte Überamtsrichter Georg »peitel. 'gl den 
MT=" richt selbst! 

Schu Ein Foto im MT zeigt “en Stan! der .rbeiten an der neuen 
Hauptschule in der Zähringer ‚llee, die nach Weihnschten 
fertig wd 1972 ü Lebriuch genommen werden soll. 


Wetter Ein wollenbruchartiger “enittersturm um Dienstag verdierte 
ee wegen seiner Stärke und wegen derofägsrichteten .bersch emmung" 
vor allem in Neesen einmal besondere Erwähnung. MT 
Auch Hausberge wurde stark in kitleinenschuft gezogen! 


3 70. Geburtstag des Kommandeuts ves hausberger Bürgerbataillon 
Oberstleutnant Karl Borremann, der - eininter-ssantes Faktüm! | 
inet an der Bahre Friedrich £ebı rts mit Vachehalten durfte. 

Sonstige: aus seiner B»ographie vgl MT (mit Foto! 
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ä Donnerstag 5. August 

Ki Überblick über das Diakonische Werk dır evgl.kirche, spe- 
ziell über die Kinderlan verschickung. Kostensteigerungen 
erschweren die ‘Arbrit der Wohlfahrtsverbände, so dass in 
diesem Jahr weniger „‚nder «ur Erholunggefahren sind. 

"jele waren die Hohentausern in Oesterre.ch, die bholländi- J 
sche Inserl Ameland der Fries-nhı f auf Borkum, der aer 
Familienerholurg vorbehalten bleiht. her die finanzielle 

lag« vgl “T 


B Einegezeichnete vkizze der Noräbr_cke tringt das MT 


Auch die "Gemeinnützige" hilft mit das Problem der Unter- 
»Kringung der Polen=\ussi« dler vu lösen, in dem sie in 
Neesen Wohnungen für 12 Fumilien baut. V„1 MT 


p Dr minderer Urnithologe k.Lens-i berichtet ir IT ir 
die Verdienste, tie unsere üreifvöge& - -ussarde, “ulen, 
y Fabichte usw. an der Ve 'tilgung der in dies m Jahre b+son- 
ders lärtigen Näuseplag:- hahber. 


x 


Kreis VW 60=®ahriges Bestehen des Schütz nvereins "Viktoria" - mithin 
gegründ.t 1011 und benanst nach dır letzten Aniseri ugust 
Viktoria - in Hille. D,„ WT enthält ur wenire Waten zur 
Geschichte dieses Vereins, da vi: le Interlagen verlorengegun- 
gen sird . MT 


V 50=jähriges Bestehen des Tu» IÄnkfeld=H-inrholz. MT 


V Vo V,r der “„ngen Urion In Luhde sprash er Kreisvorsitzende 
(FUlitk.der CDU Finkeldey über Fragen der Vert iüigungspolitik 


Vk Die WZ vom 5.&. zieht eine erschütternde Bilanz über die 
Umfer des Verkehrs irı den ersten 6 Nanatın d... 
Mix 42 Tote, davon 8 Kinder und alte +eute über 65 Jahre 
Schuld haben, meint äte Wi, nicht immer die “raftfahrer! 
Wenn man beobachtet, mit welcher Unhe ünmmertheit die "Bjagenf 
of eine belebte Fahrstrasee überauere! ann wundert | 
man sich, das nicht noch mehr Ü,fFer zu be lagen sinü. "2 | 
I 


Freitag 6. August 


St der ein Berictt ber den Stand der Arbeiten a er | 
14 Nordbrücke: "Heute wird die letzte Fahrbahn gegossen" 
mnäkx nämlich mit dem 4%tobahnf- rtirer, der de sphalt= 
teppich" giesst. MI Xuit Fober. 
P «m lienstag 3. .ugust 71 starb in Wiesbaden = Dotzheim 


|der frühere i/anürat und Öberkreisdirektır Gerhard Bothur 

. (gıb. in Berlin am 10.1.1905, also erst 66. Jah’e 10), 

KU Fir die Mindener Stadtchronik seine wichti sten vaten/ 
1945 Landrat des Kreises Minden, 1946 erster Uberrreis- 
direktor, Februar 1854 abgewählt und anschliessende 
Stationen Münster und Duisbu'g, 1967 in den Ruhestand. 
In Minden hatte er viele polit.sche freunde,/er zehürte 
der SPD an) und vielleicht roch mehr Gerner, denn, er 
galt als korrekter und darum o t unbeauemer Deimter und 
Vargeset;ter'" - so das MT in dem "kurzen Lebensahriss.. 
Aber - de mortuis nil niri bene! RiP! 


Vk 


Kreis 
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berg deutsche BunJesanstalt für Arbeit ung britisches .r- 
beitsrtinisterium - und auch schon auf niederer Ebene: die 
Arbeitsärter z.”. Herfcrd=k,nden. In England sinds die Ar- 
beitsstellen, in Deutschland die “ahl der heiter kaapp. 
Man will das \uwerbe= u d Vermittlung verfahren möglicht 
zen'rılis eren. +.e \ussichken aßf ‚ünntige Ergebnisse sind 
gut. vgl die ausführlichen “arst llunger MT un" in der'W2 


Jugoslawische Arbeitnehner können von deutsche ‚rb itgeber: 
in Jug slaien nusgebildet werden Zbenfallis UT 


Ein MT=Foto ezeigt die ınlaze einer impelsicherung an der | 
ucke Ring= und Narienstrasse. Wicht:g f r den baldigen ,+rin- 
gerverkehr zur \„rdbrücke * Aber „uch sonst war-s höchste 

Zeit Ser Verkerr auch an dieser Stelle zu lenken’ 


us Barkhausen: Pacit aus der ersten Spielzrithälfte an der 
Goethe=&:hne."Der letzte Mohikaner"- 'zäüeht ! E„ scheint 

ein stärkerer &assenmagnet zu erden als die beiden S-ücke i 
des Vorjahres! WZ | | 


Aus Euırtum: Der Waldsportplatr musste wegen ües Kanalausbausß 
geräunt, geroöet und verleg‘ werden. W2 | 


Sonnabend / Sonntag 7./8. August 


Vk - nämlich ver Postverkehr: dan NT bringt eire wohl mehr 
als Lückenbüsser wÄhrenäter H rdstage zu wertenie Reportage 


Lüber den lostbetrieb durch 22t. 27 Aushilfskräfte. MTı 


Besucher: französische Gäste aus Bad Oeynhausen, die zur 
Besichtigung des Fewa=Faltkistentetriebs nach Minden grkom- 
men waren. Schilderung i MT 


Potts Fark wird am Sbd und „tg. der Schauplatz e nes 
Slalom=Vettbew r's ger uutofıhrer sein. YWahrlich keir 
Grossereignis und nicht zu vergl:ichen mit der Kampf um 
die Deut:ch: Fe’dhandhallmeisterschaft, ur die heute am 
Sonnabend in Dortmund gekämpft irü, und bei der der 
Deutsche Meister GVD (“rün=Wgiss=Jankersen seinen Titel 


gegen seinen gefährlichen Ge;ner Wellingho’en verteid ren 
muss. - Um das Ergetnis vorw. gzunehne Z,m drittenmal 


siegte GWD - doch darüber vgl Montag’ 

Aus Beimsen: Schule in Heimsen s: 11 walırscheinlic" zu 
Kin ergarten umgebaut werden’ MT 

‚us Päpinghausen: Übergabe des neuen Sportheins ar vonntag 
s.das Feto in MT 1 


wZ=Berictt über den &0=jlhr:ge: DB=Vizepräsidenten 
Ernst Schröder, der beim IA feiter der Wagenbau= und 


Einkaufsabt"ilung war una in Minven wohnt. 


Sport 


Krim 


437 
Montag _ 9. August _ und 2.T.Dienstag 10.E. 


Ergänzung zu ©. 136: Ds MT schi!dert den triumphalen Empf ng 
der den heimgere 'rten Deutschen Meisern von GYD bereitet ‘ 
wurde.Die WZ spricht von einem "ganz grossen n Erfolg" und 
rechnet wır: die GWD=Üarben waren seit 1962 zum 7.%ale in 
einem Grossfeldfinale vertreten. fechnet man 2 Hallenend= 
spiele und den derzeit weit höher zu bewertenden Hallentitel 


dazu, - es siegte in diesem Endspiel gegen "e-lirghrfen rit 
J#’/7/ - so steht fest Dankersen ist Deutschlands Handball- 
mannschaft "r.1!" Vgl MT und “*“ 
Jnd nun konmen gleich zwei “ordfälle! Die Kriwinnalit#t ist 
erschreckend: in :iner Klesgrube - uch in Pınkersen! - 
vurde am Freitagmorgen die Leiche eines neugeborenen Kindes | 
gefunden, das wohl schen seit Wochen in Wasser gelegen hat- 
te! -- Und -vgl.U&l vom Dienstag -ein Kilichvagenfahrer ent- 


deckte an der Ustseite des Mühlencamnms 28 m vpr der -inmhün- | 
dung in den Tr.vpeldamn die Leiche eines jungen “annes, der | 
von eirem lörder grausam zugerichtet war. Man hat dann die 
Personalien des Toten ermittelt - es war der 21=jährige 
irbeiter Wlrich Strunk us der Siedlung Rodenbeck. Usw. ich 
schreibe hier keine Aäri'inalgeschichte; der *ürder wurde 
errittelt, gestand den “ord - es war eine brutale äAffekt- 
handlung , die Vorseschichte ist erschütterud, Sexualit“t 
spielt mit hinein - es ist also alles aufgeklärt - bloss die 
F„age ist n cht gelöst:wie gerat n Junge onschen in snolcre 
Verstriekungen urd wer sühnt die Lat? “I und WZ schildern 
alle Umstände in scho icht mehr wünsch: nswerter Ausführ- 
lichkeit! \Die Vorliebe für Krimis , die jüngst der i 
Schlager aufkommen liess- Ohne Krimi / geht die ximi’ 
nie zu Bett!"- das ist der Sumpfboden, auf dem solche 
Ereigniss genährt werder' Dezente Z4,rückhaltung in Nordaffär: Ü 
renga.Vvexualitäten-ist nicht mehr erwünscht! "Las Fablikum 
liest sowas direkt gern! Ein vor dem Fer'nehschirm vertkrac!' #3 
ter "achmittag o’er Abend ‚beschert”dem Zuschauer jeden 4ag # 
word, Verführung, “otschlar, banrüberfälle, Drtektivgeschicr-% 
ten am laufenden ande! Und nn wundern sich die Leute, 

dass die Zahl der Verbrech n lawinenartig wüchst: 


VW 


Partnerstädte »ie %WZ schildert den Aufenthalt FERRUTEN BEEN Kinder 


u 


in Sutton (England).- ".0.8. 126! - 


"Mindener AWO=Kinder (d.h.Arbeiterwohlfahrtskinde 
waren 12200 Tage am Hkihen Keissner!" schreiht die “Z vor 
10. August! Dıs soll heiss en: "12 200 Tage “rholung haben 
in den letzten 10 Jikren “irdener am H.l. genossen: j 
(Ein wenig albern, solch krallige Überschrift!) 

ve zu Wz 


Vorbinweis auf die am 17. «ugust stattfindende linweihurg 
der N,rdbrücke, durch ein Fot+ti von der Werftstra sse | 

von der Einmündung Brühlstr. bis zur eigentlichen Erücken- I 
‚uffahrt. “PD ud 2 2 
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Gebie‘srefo n Je näher dir Enticheidung ührer di: Gebietsreform heran- 
rückt, umscnehr verdichten sich je KM inurgsäusserurgen 
die meisten p.Äädieren für eäne Zusammenlehung Jer Krei- 

IM h se zu e nem Grosskreis Ninden=Hgr£yd-Lübbecke. 

e z.B. Stimmen der CDU Mei iungsäusserung das !irrforde 
Anbei‘samtes usw. %s Ichn* sich nicht, alle diese Stinmerf 
ein. lnen 9 registrieren. 


hyg "Wer jetzig “eiten leben will, muss haben gute Nerven, "ine 
eiserne Konstitution, keine allzu empfindliche "ase und -- 
viel Egmor! der ein dickes Fall; enn bis in die Presse 
hinein brodeln die Miasmen (er verseruchten "lüsse, *"äche 
und Teiche! Uberall riecht es nıch Gift. überall muss mar 
YI-,% für seine Gesundheit fürchten, denn die ltverschrutzu 
und Luftverpesturg durch Abgase, deponiertes Gift au 
Müllderonien usw. nimmt allmählich katartronhale Forwen an. 
Ygı dazu MT vom U.0., (Verseuchung und Fischst: ‘ben in der | 
Tastau, MT vor 10.0. £fasseryroben aus dem üchwanenteich), | 
MT vom 11.6. \S&erben von Bxumen duch Sfreussiz und Fflwsetell 
usw. f 


"reis 


Sschilderunge: verschiedener Vers i4festlichkciten DD, 

von de" 60-.Jahrfe er des Schützenvereins "Viktoria", (Wille); 
vom \aldfest der Häverstädter Feuerwehr W2 9. 

von aer Reise des Volkstanzkreises  +orta=lesffalicı’ nach 


ı 2 = er 
As „au oslawien und Qesterreich B,vom,.11 Ds 

YSm ADAC=Preis für Vicherheit" den der ‚rchitekt Stlürenbergjf 
aus Detmold gewann. UT vom 11.8. 


m: . : b | 
ausserde Bericht vom Bau der neuen Feuerwache mit einem 5 
— Zu ._— —— — 

"Bunker" für das neue Feuerlöschboot. WZ vcm 12.8. 


und: 
Bericht von der Errichtung eines 1%m hohe Flaggen- 
‚ mastes am Kanal, aufgestellt von der Schiffe"vereinigung 
erfor Pat WZ vo« 1.8. 


Mitwoch 12. Ay, ust bis Freitag 1). August 


Krim T Zur iufklärung des Nordfalis Strunk - 53.85. 157 - gehört 
nach die Person des lörders’es war der inzwische‘ verhsftete 
29-jährire Arbeiter Jokannes Sperzel, der nach langen Ver- # 
höres den Mord eingestand, - und die Suche nach der NKord- 7 
waffe; Srerzel führte die Pelizei selbst zu wer Stelle,wo 
er das Beil in d°n Kanal geworfen haben wnli+te,und wo 


ein Taucher es tatsächlicke fand. Nämlich im Windheimer 
Schleusenkanal ! s. WZ vom 13.8. 
(Der Chronist gewann nach den Berichten den - amtlich freit+3] 


Verde, lich noch nicht bestüsisten -Ydass der *ördert angewi- 
dert durch die sexuellen Zumutungen Strunks den widerli- 
chen Homosexuellen nied“rschlug! Vielleicht war hier 
tatsächlich weniger der Mörder als der Ermordde schuldig!)! 


u Ein folgenschwerer Autounfall erei:ne'e sich am «ittwoch | 
(' in Oberlübkbe. Hier war eine sckwerverietzte kutter un 
die anderen 3 Famil_.enmitrlieder - 'Yater und 2 Kinder- die 
hedauerrswerten Opfer. WZ vom 13.8. 


vk 
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wi 


St 
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Polizei 
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Heimarkeit soll künftig genauer überwacht werden, nicht um 

die Heimarbeiter zu kontrollieren, sundern um sie tei der 
Entlohnung vor Schaden, Azbeuturg, zu geringes Entgelt, Schi- 
kanen durch rücksichtslose Ausnutzung u.dgl. zu schützen. 
Zuständig dafür ist das Gewerbeaufsichtsamt in “inden. 

Im Bezirk Detmold gibt es zur Zeit ungefähr 10000 heimarbeiter 
a.f den verschiedensten G,bi ten Fıxtilien, *etallarbeiten, 
»]lebe = uno »chreibarbe ten usw. Varüber handelt ausführlich 
der Bericht im unkalen Teil des MT vom Donnerstag 12.8. 


An der MKB sind neue Plinkınl;gen an gefährdeten Strassenüber- 
gng:n ,„ z.”. Hahlerstrasse, Bismarck»trasse, Hohenrollern- 
ring und Preussenring installiert worden. MT a.a 0. 


Wieder ein wesehrief ın den mehrfach genannten Amtsgericht: - 
rat Speitel, diesmal vor einen unglücklichen Opfer der ach 
so rückstäncliren Justiz, ein Uann , der seit 467 (!) im N 
"Knast" sitzt, protestiert gegen eitwn Speitelschen Satz: 
"Wer unschulliig ist, wird vor Gericht freigesprochen: | 
Uagegen wendet sich der »chreiher: Begründung: Mögliche 
Fehlurteile des Gerichts! Der Delinnuent behauptet, wer I 
eirmal gerichtlich verurteilt ist, ha%* es ungeheuer schwer, 
resozialisiert zu werder. Mag’sein, aber wieso greift er 
die Justiz an‘ Dabei schliesst der Brief mit den Worten: (MR 
er misse bemerken, dass er Herrn Sp® teil, "obwohl er mir 
einige "ale "Quaim" gub, in guter -rinnerung habe!" MT 


Zum 85. Geburtstig und gleichzeitig :um 6t=ijährigen Hochzeits 
gratuliert das MT dem fr heren Direktor ces Altspr. "ymnasiurs 
Dr. Ctto Wiebe, der von 1436 - 1945 Direktor war, daın 

nach 1946 noch 9 Jahre an der BOS we iette® - 1945 musste 
er aus politischen “ründen fer war P&'!) sein Direktorenant 
dem Überstudienr.ut Hermann »üller übergehen ). kr i»>t wegen 
seiner streng unrarteiischen Artsführung und kollerielität 

bei Schülern und Kollegen gleich belieht gewes n. y ı kr 

£r 


lo scho! seit °ahren sas Weschäft von Tengel»ann war - Ecke 
Bäckerstr./ Poststr. hat sich jrtzt am 15.6. das Spezialke- 
schäft "Jeunesse" der Fariser “odefirma Rodier, französische 
Mode in „trick urd Jersey e_.ngerichtet. Ds alte laus ist 
nicht wiederzurrkennen! Vel MT Fr it 19:8, und. #8 


Vom 14.-15. \ugust (Sonnabend/Sonntag fand dis Schützenfest 
der_Schützengilde Hahlerstr./SunJtrif* statt Frogramm s.Inserat® 
im MT vom Freitag 15.8. 7 


Und vom 18.-22.Augunt feiert N; den sein St ıdtschützenfest 
über das ich nüchste Woche beric!ten were. 


kine Erscheinung des Bm stämgganses, das "Ring=Heft" der 
Mindener Jugend, das alle 2 lu, nate - gleichsam unter Ausschluss? 
der Öffentlichk-i* erschien - es wurde kaum beacht:t, auch 

ven den J„gerdlichen nict ‘\'’, stellt vorkest s in Erscheinen | 
eins I 


Personeile Vernderungen bei der Kreispolizeibehörde. Hier 
nur die -amen als Stichwörter :Schünemann = HFaüsberse und 
Saxowsky = Fıtershagen. MT 


Vk 


Kreis 
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und Werftstrasse wohl als Zufsahrtstrassen zur N_rdrampe der 1 


Gesch. 
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Vom 20.A.gust bis zum 18. Septerber werden n NRW "Verkehrs- 
sicherkeitstage durchgeführt, denen hesonrders "AKensch n 

mit Herz" g sucht werden, die iim Verkehr auch auf andere Yer- 
kehrsteilnehrer Rücksicht n hmen und besoniers durc! "ilfsberei- 
ten Weseh auffalien’ (A,tion "Menschen mit Herz*! #4 vom 12.8. 


Aus Hille: Die"Kreisstelle für Naturschutz und Landschaftspfie- 
ge"fuhr urter Fıhrung des OKD koserbusch ins Hiller moor hinsaus 
das zum nächsten Naturrschutzgebiet au ersehen ist. Zum Natur- 
schutz gehören auch Massnahmen g gen die drohende Vermüllung 
der Landschaft. vgl dazu ı.T vom 12.8. 


Zuhlen zum Schulanfang am N.ntag im Kreise.(16. August.) brinet 
das KT. 
Vorsch-u auf den 26.August: stadtverordnetenversammlung schon | 
vorn. um Er, er neue Startkämmerrer :iep in sein Amt ein-M 
geführt wied um“ anschliessend die vier Gutachter gehört werden Il 
sollen, die sich zu ihren Vorschlägen und Plänen bezüglich 
Neugestaltung des Damhofes äussern sollen. “edem ist, eine 

Redezeit von 20 Nın. eingeräumt‘ V_ 1 W2 vom 13.8. 


Sonnabend sonnta 14.715. August 


T.rschau auf den gressen Tag der Einweihung der '„rdbrücke, die 
trotz ihrer grossen Bedeutung für Ninden ziemlich sang= und 
klanglos vor „ich gehen soll. “ss YT bringt dazu eine Pıan- 
skizze, Jie der Chronist freilich richt sehr deutlich findet. 
Nıch dieser Skizze sind “ermannstr.- trühlstr. \ingstr.Pauhof= 


Brücke gedacht - u auf der anderen "eserseite die Sarl= urd 
Triedrich=-Wilhelmstr. f 
Am lienstag 17. August 11 Uhr so!l dss weisse Dard durchschnit#se | 
ter und die Brück. den Verketr iibergeh.n werden. Man darf }. 
wohl nit den Erbauer‘ hoffen, daas die so ıberhe astete alte 
Wes?rbrück. dann dlich füh har entlastet wire und di schreck-. 
lichen vtaaungen uf den „„fahrtss;rassen verschwirden. N 


"Die Stıd+ Minden und ihre Weserbrücken" - ist eine WT=»onder- 
seite ir NT vom 14. August überschrieben. Es ist kein wesentl c 
neuer, aber f r den weniger Kundige doch schon wegen der 


|| 
'l 
lllustrationen interessanter Beitrag zum Bau dir neuen Brücke, I 


Firweisen möckte der Chronist au'nıhnsveise auf ie VZ die 
das gleiche Thema, aber \eutlücher behandelt! 
seinen 5. Geburtstag beget am 13.8. Generalle.tnart Bernhırd | 
Steinmetz, ier letze “onmandeur der 94. Inf.Division. Seinen 
beisp. ;haften lebenslauf seh Id rn KIT vie NZ. 
Nicht völlig !bersehen urd übergehen möchte den Beitrag I 
zum MT vom 14.8,, “er die Lern= und Studienfahrtfahrt eines Ir 
Lehrers der Schifferberufsschule Fetershagen H.HYeuer auf dem 
Rhein mit em 3 +oetsche'thal schil ri; _. Der Verfassers des 
ufsatzes "Talfalrt auf Vater Ühein a Bi'dungshunger 
schilä rt hie ılne eigene R ise . 
Vor der Jurgen Union referierte das «“itglieä im Bezir svorstand 


der Jungen Uyion +ieter Horstkotte über das "Lenwa: "G„Sımt- 
schule am Abgrunil”". Vel MT 
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Stadt 
Vor_dem ‘Schützenfest am Sba/Stg 18.-221 August schiessen zunächst 
rd. 600 Schütze auf den Schiessständen in "üönigstor, Winder- 
heide, Dankersen urd Meissen as begehrte Stadtbanner und die 
Gasolin= und Esso=Fokale aus. (Am Söbd 14.8., Ebenfalls am 14.8. 
fincet ein Wettschi' ssen der 24 Vereinskönige - von iedem \Ver- 
ein nehmen die Könire von 1970 und 1971 daran teil - auf dem 
Schiessstana in Aminghausen statt. Proklamiert werden cie 
Sieger am Donnerstagabend auf Kanzlersweide beim Königsschies- 
sen durch Bgm W.“ohle. Vgl We 14.5. 


Montag 16. August 


Die _&indener Sportangler = oder fischer sehen mit Freude und 


Spannung dem Bau eines eigenen Anglerheims entgeren. Störend 

ist nur noch der allgemein verh'ngte Ba.sruopp: sonst sind 
Bauplatz, Baupläne und die finanziellen Nittel vorhan en. *ach 
Aufhebung des Baustopps ir ofort mit dem Pau bekonnen. 
D;sese und andere ü n "ischereitetri b betreffenden Frageı in 
wurden bei eirer Versammlung des Fischereivereins in der 
Grille besprochen, u.a. die ungünstigen Unständen wie das 
Fischsterben im Ochwandateich und in der stark verschlammten 
und verseuchten Bastau, die durch Anlegen von Staustufen 
wieder zesunddr gemacht werden soll. “sw. vgl KT 16.8. 


Der Gesan verein “inderheice, der heute den "armen "Froh»rinrf 
trägt, feiert sein _O=jerriges Bestehen in der Gaststätte 
E.hne=Wissmann in Minderheide. Ygl KT aa.l. 


Am letzten Sonnabend und »sonntag weilen Wilmersüorfer und 
Areldoorner Tennisspieler als Läste beim=indener Tannisclub. 
Das gab ein Drei=Städte=Turnier, das xab mehr oder minder"zün- 
dend«" AÄnsprachen und Ke te: gen obligaten bmi fang im Club- 
Heim... 2. BI 2.0.0, 

Aus Lisbergen: Viel Spass ‘gab es bei eirem Fest des neugegründe#} 
ten Frendenverkehrsvereins auf Jew alten zisberger Sportplat. 
sunMT 

Volksschüszenfest mit Königsschiessen „ Schilderung s.\T 


Ergänzung zu S. 140° Ein prominen&ser Geburtstagsbesucher 
beim Generalleutnant Steinmetz war der Bundestagsrräsident 
Kai Uwe _ von Hassel. WZ 


hus Ilse: Grorsbrand nach Blitzschlag beim Sauern Wendte. 
Wohnhaus und vtallgebäu e brannt n ah. Wz 


Aus bDankersen: Erstes Auftreten der neugegrünveten Volkstanzerer 
gruppe . MT W 


Dienstag 17. August 


Das ist ein für die Geschichte der Stadt hochbhedeutsares „aturn‘' 
Den heute wurde nacl 2 1/2 = j\hriger Bauzeit die vielgenannte 
Nordäbrücke endlich dem Varkethr übergeben! 
Vorhinweise und Schilderung der kinweikuns selhst #.MT und 
WZ vom HäXkäg bis kKittwo h, 1% - 18. Augus 

Sonnabend ‚ 


St 


Geb.- 
Teform 


AS: 


Sport 


Im einzeänen: 
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Sonnabend 14.Aurust : MT "Verkehrssystem “ordbrücke "geht in 
Betrieb. Planskizze. impelanlagen an der Marienstrasse und an 
der Friedrick="ilhelm=»tr. 


Montag _ 16. August: Hinweis suf "brücken est der Pürgerkömpanie:r 
Ei:s und Sechs. Narsch iiter die neue Brücke. "dadie neue Brücke 
e n Bindegl ed zwischen ihren Komyanjebereichen d rstellt" W2 
Dienstag 17. Augu : Die Geschichte der N„rdbriücke begann 1960 
ın jehem lage - 25.kai 1960 - erhielt der Verkehrsplaner 
DD». Ing. Schubert = “annover üen Auftrag, einen Generalsplan 
a,fzustellen. (MT)- Vier Varıanteı wurden angeboten. s,MT 
Facsimile der Urkunde, die der Erste Benutzer der N„rdbrücke 
ertalten soll. “4 -- Kosten der neuen BD, ücke: 22 Nilliuuen, 
bisher über 300 000 A„beitsstun.en, »Riesige Bodenbewegungen, 
Vi rspurige Fıh'bahn WwZz 
Y ) 3+:Nittwoch 18. August: Punktlich vorm. 11 Uhr 
setzte sich ein langer zug von Ehrengäszeb und "lass: Mensch" 'f 
vom Ende der Nordhrücke bei der Fr.-Wilustrasse ir Bewegung 
um die Brücke zu überschreiten. Ihnen folgte ei langer T,oss | 
von LKW's und PKW-S, an d ren Spitze sich rein zufällig 
der IKT eines Berufskraftfahrers Brinkmann befan!, der Altpa- 
pi-r von Ninden nach Bielefeld fahren solıte und keine Ahnung 
hatte, was seiner wartete: auf der andern weite angeiommen, 
musste der (ahnungslose - wirklich??) kraftfahrer aussteigen, 
um die obengenannte Ürkunde und einen Vescherkkorb mit Lecker- 
bi sen in Empfang zu nehnien. s.Fot in der W2. 
Dieser Akt schien aber der e irzige Beitrag zur Brückenein- 
weihung gewesun zu sein. Die Ehrengäste aber versammelten s.ch 
dann zu einer Feier in der grossen ENR-Fahrzeushalle. 
lles Weitere s.MT und W£, “ier will ich nur noch festhalten 
1) den Namen des Glücklichen, der-als Erster die Erücke be’uhr 
und den “räsentkorb erhielt! *raf+tfahrer Manfred Brinkmann 
aus Msnden, *utenhauserstr.der Altpapier aus dem Industr egebiet 
N.rd nach Sie efeld bringen sollte und - na eben "Sckwein hatt ! 
(So wird man, ohne es zu ahnen. zu einer "historischen ersön- 
lichkeit! 
Und 2) den prominenten %ast de Stadt Staatssekrescr Trusch - 
kowski, der mit einer funkelnagelneuen Schere das Weisse 
Band zerschnitt. 
3) natürlich den Bürgermeister der Stadt Verver P.hie 
4. Sıadtdirektor Wr. Krieg, der am 31110 in der Kuhestard 
"reten wird und seinem Abschied durch die Br ckeneinweihung 
einen besonders vfestlicnen \kzent geben durfte. 


MT und WZ schildern des festliche “reig'is ausfütrl:ch‘ 


Weiteres aus “er Presse vom 17./ 18. August + 


den der V„rfasser einer sozialgecgraphischen Analyse unter- 
wirft. D,s MT bringt in der N. vo 14.8. e.nen Ausrug daralıs 
und stellt schliesslich fest, dass »inden Üstz des grplanten 
Grosskreises Menden=Herf rd=-ibbecke bleihen müssen. | «I 14.8. 


Vor dem Bau ein=<r Reithalle für den Reiterverein auf dem 
jetziren Sportplatzgelände in Hille. MT 14.8. 


N;cht direkt, aber sachlich gehört dazu das Tnaining der "indı - 
ner Voltigiergruppe, durchgeführt auf der Reitbahn ces Ritter- 
gutes Wierborn beim Schloss #arntrup. Ein Foto aus dem Trei- 


St 


Schu 


Aärim 
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rin der Gruppe zeist eine schwierige Kürübung 
"Schwebender Engel". Kühne Amazonen wachsen da h ran, 
die künftigen Reiterinren! MT 


Eine Zusammenfassung der=indenrer B„ücken, e:ne Briücken- ıh 
chronik, stellt das Wertfalenhlatt in Nr vom 18.8. zusam- u 
men. - allerdings nur in ganz kurzen baten, aber vur Il 
oberflächlichen Inforratiormag' s genügen! || 


Nıch den grossen Ferienbeginnt der Unterict wieder an 
lontag 16. sugust..ET und “ mit den "blich.n »tim- 
mungsbildern - Zuckertüten fir die Anfäncer um. Ei NZ 


Gegensätze: hier Brückenweihe - im gleiehen MT »ire grau- 
sice Nachricht: "Lrmordetes Baby aus der Weser „ebvrgen", 
und zwar am liontag 18.6. bei Wietersheim! “rahtschlinne, 
s»ijiegelstein daran, zwertrümmerter Schädel - welche Bestier 
Yriegen so etwas fertig!! Täter wie üblich - unbekannt! 
MrAR.D, 


Im MT vom 18.8. eine Übersicht über die in der kommenven 


Tnesterszüson zu erwartenden Genüßse - und "Genüsse". 
Einzelheiten "a'n ick h!er nicht aufzählen - ich müns«e aje 
Zeitun«sse te fast ganz ahschreihen. 


Das Porograrm des Stadtschützerfestes stellt das MT noc!] 
einmal in der N,ttiochnummer vom 18.5. zu'ammen 


Ein s“eldung des MT mag unserem VUrrithrloge Gvert ziegler 
besoniers gefallen haben‘ ein Hassenvervanzluung" von etwa 
>0 Störchen in Glinster „ide bei Eille ! 


Donnersta 19. August 


Zunächst - wie schon beinah ü lich’ - 2 Nachtrüze: 


1,Aus der WZ von 17.August: Einführung aes n2uen 1.4farrers 
in Kleinenbremen, F- Fritz Seele, geb. ann‘) in Döhren 
- 1952 Abitur in Petershagen, geb. also weh. 1934 7) 
F,to un Lingraphie ohne im urtsangate! ir der W2 


2) kus dem gieichen Blatt und aus cem MT : 
80. Geburtstag von Alois Weist, dem stmltbekannten 
alten Berliner, der iTaflfretchen führenden Posten fir 
die Flüchtlinge urd Vertrieberen, im Kulturausschuss | 
und anderen Amt rn tätig war und ist'Wie die «T mit Kecht 
schreibt: ein kensch glaubt ihr: sein Alter, *« ristig, 
vital und unermüdlich war und ist er. 
Sein Geburtstag 17. Augu t 1891 . Allen Üvat c,en entzogs 
sich der bescheidene und tüchtige "nn Er verbrinpt seiner 
Geburtstag in Hahnenklee im Iur2. 3 


| 
} 
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Kreis Ergänzung zu S. 133: Vber Schlüsselburg. “ittlerweile 
ist's entschieden: Vie Schlüsselburg ist als Wohnung, 
Arbeits= uw \uss+ellungsraum verkauft worden an den 
"Künstler und Grarhikr Friedrich Sw boda „us Schanzen- 
durf, “reis Verden. Über die mit den Kauf verbundenen 


Bedingungen - die finanziellen sind allerdings 3. KT, nicht 
genannt - =. AT vom 18.8. 
St \m Abend der Brückenweihe marschierten die 6. unö 1. "Ompa#7 


nie des Rürgerbataillons , demraB«zirke sich dert renau ger 
gegenüberli egen, um ihrerseits den “ag besonders fest- 
lich zu gestalten, in feierlichem Zuge und Dress aufein- 
1 der zu und begesmeten sich enau auf der NWMitte der Srlücke, 
worauf dann - s.“t und WZ - eine feierliche Begrüssung it 
oblig:ten Ansnrachen der beiden Aompanieführerauptran 
Marows«i und Fritz Hollo anhub.- Und nur muss die BR, cke 
durch rege B,nutzung heweisen, dası se wirkiich notwen- 
dig war und dass die bisher einzige Weserbrücke wirksam 
entlastet wird. 


Kreis Geplant sind Dächer für die \-eibäder im reise =inden 
und Anlage ven Traglufti.,!len für alle. Das Freibad Uchte 
hat schon »o eine Anlage und zum Nutzen der dem köblıchen 
Beispiel folgenden bereits Erfa'runzen eg mac 
I„n Frage kämen z.2.das Welittabad.das Somrerkbav inrder 
Stadt und ausserhalb Sielbad “ad Veynhausen, +ahde, 
Stemmer und Lohe. Die WZ macht einen Kostenvorunschlaß, 

nach nem insgesammt etwa 1 “,1lion Yu nötig wären! 


ut In den Bärenkämyern hat die F:rma Melitta für suständische Gäf 
Gastarbe ter aus 5 Nationen und ihren Familien bauen Ilas- M 

sen, um den bisherigen Ghettochurukter «er "„terhringung i) 
mörlichst verschwinden zu lassen. Und bisher scheint alles# 

ut zu gehen! Vgl MT 


17 Die erst 20-jährige Msnd: ner Hanüballerin Eannedore Nauass 
die in der erste ‚menhandballtian schaft von "Eintfacet"= 
l.ncen  pielte, starb in Sänanien nach einem Bad im Kittel- 
meer plötzl ch an einem Herzschlae . MT 


Kreis \us Meissen: um jerutssitzung, ?erchluss, sich bei der 
G_tietsreform xxe@kungeteilt ın Minden anzuschliessen. 0 


Freitag 209. August 


St Kurzer Bericht über Verlauf und lrgehnisse der “tadt- 
schützenfestes: “euer »ockHülzen Un'g ward Ernst Dedering 
A vom S.kützenverein N.n.en=Vest. D » »tadtbanner errangen 


die Schitzen aus M.nderheid . «usführ’iche Schilderung 
des lan: a öchiessens mit allen Drum und ran ij MT vom 


schu 


St 
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Zum Stsdtschützen£grt ist noch nachzutragen: Die Hauptsächlichste 
Auszeichnung die der Stadtschützenverband zu vergeben hai, ist 
das Mindener Kreuz. 3s wurde in diesem Jubiläumsjahr - der Stadt- 
schützenverband ist 1861, also vr 110 Jahren ge-ründet worden - 
sechsmal verliehen, nämlich an Hauptmann Hällo, Dürektor zer von 
der Brausrei F£eldschlösschen, August Fegel, der jetzt 10 Jahre lang 
stellvertretenier tastverbandsvorsitzender is!, Trau Bdelträut 
iagner, der Meistersp rtlerin und chützenschester, ?rof.>Seckforth, 
der von Anfang an treuer Freund derstadtschitzen gewesen ist, 
ferner selbstverst ndlich «n den Vorsitzen en de» tıdtverband 
\roste und schliesslich an zadtäirektor Jr.Krie . 

Kurzum, es gab eine grosse Verbriiderung zwisch.n taltschützen 

und Bürgerbataillon - nachd :m so manches Nal zwisch,n den beiden 
Verbänden Zif=rsüchtleien aller Art dis gute Zinvernehnen sestör 
hatten. Heute herrschte die Parole :"Bürs rbataillon und Ütaltver- 
band - Hand in Hand!" Im vbrigen s.\IT vom freitag und Sba. 


‘in neuer Name in der Liste der M,ndener ;chulsn: Die Kaufmännische | 
Berufs=, Berufsfach= und Fachobsrschule führt von jetzt abden 


Namen "Freih-rr=vom=Stein=äschule"! U„äd zwar auf Gfund eines Be- 
= \ ı 
schlusses des Krei.:.. es nach dem Vorächlag der Gesamtkonferen2. 


Beim Baden im Industriehafen ertr«nk an Donnerstägnachnittag 

ein l4jähriser Schüler Dieter Kölling, der sich wegen der ärick:n- 
den Hitze auf einer Luftu tratse liegend gesonnt hatte. Er war 
Frei= "und Fahrtenschwimer, es ist „ls unbegreiflich wie er ver- 
unrlückt ist. Jedenfalls wa-plötzlich die Luftmitr.tze leer uni 
der Junge wag- undist auch nach2 Tagen nicht wisder wei ınden 
rorden. MT 


Sonnebend / Sonntag 21 / 22.Ausust 


Die oben geschilderte Zinweihung der Noribricke war ja nur ein An- 
fang! Es gelt ja noch ü Ausbau der Zybringer- Strassen und =brük- 
kn! Also die II!Baustufs.Die staatlichen Zuschü se sind gesichert. 
BSinzslh i n über die Fin nzierung des ganzen Verk s ».UT 


Nach ächtjährigem Dienst als Stadtmajor l1e,t Carl Heinz Kemena an 
komenden Nlontz. sein .mtinjüngere Hände. Dann werde ich auf ine 
Verdienste und auf die Ührungse, die ey£rfahr:n wird,sswie „uf 

die Aufgaben, die seinem Hechlol,er Fritäiiollo gestellt sein wer- 
den, näher eingshen. 


Dr.2 in Nijermann, der als Nachfolger Dr.Kriegs um 1.ügvember 
erwartet wurle, kann sein «ut erst am l.Januar antreten. 


im ıahmen des Stahtächtuehtestes werden neun  pielmannszüg 

zu einem ttstre ti geg.-neinander antreten und m Sonntig 

um etwa 12 Uhr n.ch einem Marsch durch die tadt mit Trommelschlag 
und Pfeifengetön" auf Kanzlers leiie vor den Zreisrichtern ko'zar- 
tieren. Dgrüber s.n.chste eit e. Hier nur noch dies: 


Tpankreich reise durch das St.utjug.ndans 16 Tgge lang - natürlich { 
viel zu flüchtig und viel zu weni, für Cote d!Azur und ‚aris! 
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Montag _25. August_ 


Krim er a !„zwischen ist die Lziche des imä 
n’ustriehafen ertrunkenen Schülers Dieter Köllins gefund 
.. = R en 
eg a un ee ein Arbeiter von n. dem 
nfallort gegenüberlie enden Uferseite a ws 
der einzige Sohn seiner Eltern. ee 


. MT und Privatanzeige, 
Kreis Aus Lahde: Eröffnung der neuen Gaststätt "Zum Tannsrzarten". | 
MT vom 21.8. ri 
V Studienfahrt des Geschichtsvereins am Sonnabend 23.7. zu 
den heidn.schen un christlichen Kultstäütten des Gldenburgi- 
schen Münsterlandes. wg. zu Sb! Führung ddurch OStDir. 


Theodor Meyer. 


Kreis gug Nettelstsit: Besucher im Nettelstedsr ‚utomuseum die promi- 
nenten Autof brik.ntan Erwin und Otto Kleyer. WT 21.8. 


St Verlauf und Jusklang des Sstadtschützenfestes. Der Spielmanns- 
zug =Vettbewerb wurde durch einige Absagsn etwas beeinträch- 
tigt. Statt der 9 ursprünglich gemeldeten R pellen stellten 
sich nur vier ‚em Preisrihter: Bad Oeynhausen, Hille, Rinteln 


und Nordhemnern. Preisverteilung s. NT. - Höhepunkt war der 
Festumzug äurch di +-Jt - trotz les Regens. HT 
Krim Und wieder ein Badespfer im - schlossenen! - Sommerb a! 


Ein elfjähriger griechischer Schüler aus der Brüderstraße 

hatte sich von seinen Kameraden im Teser stadion „bgesundsrt, 

war ins Sommerbad zezan’en, hatte seine Sachen im Kichtschrän- 
merbad abgelegt, war unterhalb des Sprungturas in eine sasser- 
stslle von nur 1,4U m Tiefe gerutscht unü hatte wohl vergeblich % 
versucht, ankem glitschigen fand her.uszukommen! Und niemand | 
hatte ihn resehen.. ! Vgl MT von Fi GR 


‚port V jer Mindener KKM (=Kanu “Jub=llinden) hat an siner internatio- 


nalen Tildwassertour in Krnten teilgenommen! Bericht darüber 
MT vom 23.8. 


t Beim Mindener Faltboot= und Skiklub wurden am Kjubhaus bei 
der Schachtschleuse " Sjerlich" von Neptun selker getauft. 
3ericht und ’oto im MT 


st Das UT vn 23.8. enthält einen Vor-Hinweis auf die lestsitzung 
des Nates, beider dis " Änner der ersien Stunie'a.n.die an 
24 der ersten freircwihlten Stadtver ranetenversamnlung am 24.9. 
vor >25 Jahren - 1 Sı6t - teilgenommen hatten, besonders geehrt 


werden sollen. 
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Dienstag 24. August 


St Draussen g=schehen freilich wichtigere Dinge als hier, z.B. 
das Viermächte=äbkommen über Berlin , das vielleicht den 
infang eines Beginns Siner Schücht rnen Besserung in ler 
Lag der ehemaligen "Reichshauptstadt" bedeuten könn - 
aber der Cnronist wart nicht sich dessen zu Treuen! - 
aber was in N;nden vor sich ging und geht, ist uns hemäniher 


als der deutsche Rock. In Minden nämlichfand die Zinflihrung 


des neuen "taltmajors des Bürgserb taillons Fritz HcIlo 
in Sein neues Amt statt. Sein Vorgänger Überstleutnint 
Carl Heinz Kemena erhielt den Ehrenring ies Bürgerbataillon 


und schied aug seinem acht Jahre lang vorbildlich geführten 
Amtaus. Nieren Ersten ährenring des Bürgerbat»illons bergab 


Hauptmann Scheidemänn. - zstmals wurde näch d er Shrun 
auch dsr Rang eines stellvert nd n Stsitmajors besetzt, und 
zsar an den Hauptmann der ırst.n K“mpanie Klius Marowoky 


Alle weiteren Angaben über die feierliche Jberg..be MT vom 24.8, 


Krim In der Nacht zum Tonnab.nd wurden in K,nden 5 Verlächtige 
an =haltsn, ihr Auto, mit em sienus Bielsfeld (ekomnen warn, 
urde untersucht, und man fand darin oine grössere lenge 
Rauscheift, dis die Verhaftsen in Mind.n absstzen wol tun. ‚in 


Teil ihrer aus einer Bielefell stohl men Deute hatten <ie 
chon verhöksrt bazı. selbst verbraucht! 
Sb Der im NT zusammen.estellte Terminrl ver die nächste 
städtischen Ereignisse nennt auch einen Besuch sinerfranzüsi- 
Au schen Juzend<rwupve. Die ist - 5.NT vom 24.8. - inzwischen in 


mindern eingsttor:en und im Kl.Xathau. saall vom Bgm.Pahle 
empfangen und besrüsst worden. 


Das nächste Ürossereignis für Minden, die Reitertage vom 
N 27.-29, August kündigt Eich schon in d.r Ptesse an: Foto im 
% MT: Z,rüsung des Platzes ıuf Kanzler eid. und der genaue 
Zeitplan. T 
Kreis Aus Veltheim: Teilnahme von N,ndener Heit= n am 15.Herforder 
(5...) Kreisturnier uf dem VlIothoer Werder. 


‚us Kleinenbremen: Dgs Königsschießen. 


‚us Nordhemmern: Scheunenbrand mit beträchtlich m Schaden 


( Ira 
Aus frille: Vorschau auf die endgültige Zusammenlegung der 
beidsn Frille am 30.Septenber im "Weissen dirach" in frille, 
/ Dabei irenzänierun.en der beiden Gl meinden Cammer und Fäping- 
hausen. 
Aus Hills:Treffen der Gartenbaufreunie, u.a.mit einer Ansprache? 


f es Kreisheimatpflesers Brepohl über die Leistungen der 
“artenbaufreunäe b jder iktion: "Unser Dorf soll schöner 
rerd:n. 


Alles vgl UT | 
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iittwoch 25. August 


Der Vorstand des Diakonischen Verke: hai den Bau eine: 
iltenkrankenheims für 3,5 MILlLl. beschlossen. Jo? wit der bErwer 
bung eines geeigneten Grunästück>s hat «die Innere Wissio 

- wem, isi nicht gesagt! - den entsprechenden „rkundizungs= 
und Kaufauftrag erteilt. Es soll ein H,im mit maximal 160 
Betten werden, das in nicht allz. großer üntfernung von der 
Stadt gebaut werden scli und rund 4-6000 gm gross ist. 


Vsl dazu MT vn.,25.8. 


Bei der Hauptversammlung des Bundes hirnvrletzver Kriezs= und 
ırbeiteopfer am letzten üonnabend 21.8. wurde der langjih- 
rize 2. Vorsitzende Hoinrich Kühne mit der foldenen ihrennasl 
del ausgezeichnet. 


Sin seltener Transport p ierie den hittellindkanal: es wären 
zwei mäch:is: Dükerrohre, die im kommenden Monat in di 
sohls des Kanals verlegt w rd'n sollen. Bin Foto im HT 
zeigt dis beiden Jassersurchlässe. MT 25.8. Der 60 m 
lange Düker wurde von iffeln n ch Hartum, a&3o uf der 
Teser unä dem Kanal bugsiert. 


T 
Eine "Bildungsstätte", von der saslten -osprfehen rd, so dass 
- . ar . Pi E . 
=.e - dem thröni-ten wird's keiaer libelnehnmen! - wenig be- 


kannt ist , ist die "Mädchenbildunssstättsellinden" in dar 
die Nähstubsnarbeit junger lädchen und wohl aueh riuen 
zepflegt wird. Königsstrass 19... Sie zei t in einer bis zum 
29.8. geöffneten Ausstellung das was während des ersten Halb- 
jahres 1.71 an Nähurb» ten aller Art geschaffen ist. 


Unser K*’nd uer Urnithologe Ewald Lenski lenkt im MI vom 
25.8. die uf merksaukeit auf einen ZusV el, der z.2:. 


‚m Jessruferrand zu beobachten ist: en ren einen 
das ganze Jahr üb.ı unter N.turrchutz stehenden Schneplenvo 


= ich i \ ij - der neuen 
Von ler sehr erfreulichen günstigen iirkung ai 
io räume auf den nun Zühibur entla@tztänn "sa Tvorkenr 4 
psricht-t ein illu trisrter Beitrag 1U sl. Di Br war unge 
sind erfüllt: die Autoschliang;n bei der alt ah main 
brücke sind auch in den Hauptverkehrszeiten ıuhlbe 
kürzer geword en! 
3 i #8 
\us Kleinenbremen:Eröffnun. Jes neuen S chiessstandes 
Spezielzuchtsch u für die deutschen Boxerhunde. 


‚Us Nammen: 
‘htt des T5C (Touring port Club?) 


Aus Neesen: Orientierung: 
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Donnersäag 26. \usust 
St lie "herrlich weit" wir's in N.nden gebracht haben, zeigt dis MT= 


Nummer vom heuti en Dann 'stag! !barschrift im Lokalen Teil: 
"Mit Bußgeld gegen den "Straßen=Ötrich"! Im <instkch, so sittsamen 


Minden miss antiieh vorreramsenwerien gen Dirnen uni Z„hälter. 
N Men bezeichnet sie als "Liebedienerinnen", "Gunst ‚ewerblerinnen"”, 


man what "Interessenten" vor gewissen Straßen, die frrüher mul 

zu den vrnehmston gehörten - Pnrk@traße, Rodenbeckerstrasse, 

Könkgsglacis usw. und man sucht Jen offenen Lisbesmarkt abzudrän- 
en - weil man's nicht fertig bringt, das Unwesen gänzlich zu 

beseitiren! Bsseitiren ? Um Gottoswillen, da. wäre ja Zinschrän- 

kung üer Freihsit! Vgl MT 26.9. 

St Varschau auf "Das Blaue B nd der \ieser" am 11.12. September. 

Geptent ist ein "Kunstmallertreff" auf der Teserpromenade, als 

ein ettbewerh von Freilicht"Küfstlern" und (wirklichen) Künstle n. 
Teilnatimebedingungen vgl KT 


St BBT1. Bei der "Sechsten" Kompanie ist ein Führunsswechs: 1 zu b erichten:Z 


Fritz Hol mer Hete station jor , Eibt aie 6.Romparie an den neuen 


! Chef Heinz=\dolf üchmitz ab. Im Parkhotel fand auf siner ausser- 

ordentlichen Versamnlur® der “.chst'n die offizielle Übergabe stitt. 
Bericht mit Foto MT 

Krim jeder ein Strassenunfall: ein wwto fuhr am unb>schrankton Bahn- 
iberganz Petorshäger Weg - HahlMm zezen einen Zug Tr WKB, aben 
18 Uhr, ıslo noch bei voller Helle und trotz Aer Techtz.itägen 
Tarnsignale! Filge: ein schwerbeschädigter PKW und =in schwerver- 
letster Ühauff:ur, der sofort ins Krankenhaus geschafft werden mußte, 
s. MT 

Th Vorschau auf die "pielzsit 71/72 der Volksbühne. Höhere Zintrittsko- 
sten, aber relchhältiz:s ?Prosrämm. Bezinn 1.Oktober, Ende 24,.März. 
‚lle musikali-chen D rbietımgen äurch das Detmolier Üpernansmble. 


‚lle Vorzsteklungen be;innen „rundeätzlich un 19,50 Unr. 
lfeitere sinzelheiten s. ki 


2 Aus Lahde: Ausführlkche Vorschau auf das Üüruoße L hder Volksfsst, 

reis das a8 Tizendeiiltige Befreiung Lahd von der po@nischen Einquartie- 
rung erinnert, und dieses Jahr eine echte Bemeinschaltsveranst .ltung 
aller Versreine dar=t .11t. Daher wird danfast g.nz gruß aufgezo. n 
und bringst inz fern eine Neuäzskeit, als ®s sich z.T.auf dem Wasser 

i des großen Kiesteiches abspielen wird. Boote, scwimmender | kna- 

villon u.dergl. Das F.st finä-t m kommenden thınende ststt 
also 28./ 29. Ausust. su) 


(V) Aus Oberbauernschaft = Ahlsen : Grosse Briolge der un aner Reiter 
beim 4.Reitturnier in Ahl-sen, und zwar sowohl bei den 'ressur- als 
auch beiden Sprinzıriifungen. Im Einzelnen vgl HT 


| (Gep. Reform) Au® Neesen: Die Geneinde will entg nem Ntsbeschluss von 
1959 jetzt unz teilt zu Menden @eschiagsh w rien. NT 
Aus Hävorstädt: 17. Norfgemeinschaftsfe:t vom 20.-30.Augu si. 
Aus Leteln : Neuer Kind ilpläatz-- un) Holzhaussn I (PÜrta) 
Planuhgen [ürs Feuerwehrgerätehaus. 


Schu "If Lindessieger beim Schülerwettbewerb 1 970/1971 
7 ah Kreta Mile 
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Freitag __27. Augus% 
Wıer 
BT Thema: Gut Chten über die Gestaltung der Innonstad% un! den innen- 
städtischen Y.rkehrs Sana ur Berutaentmg act Rat un Oberzut- 
schter vor-elest worden, Sie stammen ab vuonföl ,enuen Architekten- 
gruppen: 
x 1) Ibrügger und Bollmann aus M.nden; 

2) Spenzelin und Dückert aus Hännover,; 

3) von Halle und Wülfing aus Berlin; 

A) Lasko sky, Tennhaue un Kafka ausDortmund. 

(P) Nyn haben die übsrgutachter das Yort ; © sind 

1) Stadtbauräat rrof. Dr. },1lebrecht us Hannov r, 

2) Frofessor Zlonicky su Aachen, 

3) Winisterialrat Noelle aus Disseldorf und 

4) Dipl.Kaufmann Heimann von der Ingest ‚=Köln. 
(jt dem at der "tadt zusammen b schäftigensich di 4 Obergutachter 
«eit Donnerstag Nlorgen mit den im GP.Rathaussaal ausgestellten 
Plänen. Ihr gemein 'ames Ziek ist nierung des Stadtkem®, dem 
bei möglichster "chonun. hi ‚rischer /erte mehr Licht und Luft 
zugeführt weruen sollen» 
Aber ich werde mibh fürdiese Chronik auf ıen Hinw>is beschrünken 
missen, das sie zunächst im ıIT vom "reita ziemlich u. führlich 
dargestellt sind uni dags es hier auf die Herav stellung, des 
Endergebnisse 11sin ankommt unlnichk auf äie Argumante,die für 


und die Gegenargumente,die gezen ijesen oder jenen 1ösungsvor- 
schla: sprechen. MT vom 27.8. 
iz m Donners 248. wurde der n ugewählte „tadtkämmerer und Erste 
Beige "te Karl-Heinz Piep vor dem Rat der St dt durch Bam. 


Pohle in feierlicher Form in ein Amt eingeführt und vereiü fi. 
s.MT mit Foto ?77.©. 


St In der gleichen ösfftntlichen Ratssitzun g, IN ier die üutachten üben 
die Stsdtsanierung ‚ffiziell vom Rat. senigegengen nuen urden, 
beschlossen die ärei Parteich einstimnis - alst wohl nach vorher- 


gesengerer "ühlun nihme - eine 5, Beigeordnetenst lle zu schaffen 

und sie zum l.Januar 72 zU besetzen. Er wird der Jezernent 

79) für die dchuT= und Kulturamt, für das Archiv, die Stadtbücherei, 
das Stadtthenter und das Myssum sein. (Persönliche Zwischenbener- 
kung des Chronisten: Die "St=lle" des Chronisten, die er nunseit 

| 10 Jahren bekleidet, wird wis üblich vornehm ignoriert - d,h. ver- 
gessen!3 Man lase aber dazu Lessings Fabel: D-r Röngstreit der Tiere 
\a steht alles drin, wa® ich psrsönlich zu. ver anzen, in derlat sehr 
belanzlosen,Angelegenh it zu sagen hättel) 


Pioniere Führungswecchsel bei den vzonieren: Oberstlautnint Reinhar: schütz, 


(P) der am 1. eptember al: -teilvertretehder 2 egimentskomm ndenr 

eines Pionierregimentenach “uppertal versetzt ist, wird ersetzt 

H 4 durch Major Carsten Rohde, der das Nindsner s.?i.-Batl Übernimnmt. 

T 27.8. mit Foto vom Östltnt -chütz. 

Sport Nach dem 2.4, aktuell n Werbespruch :"Tgimm ich..!:" findet am kom- 1 
menden Sonntag ein "Yolks-Leichtatihletik- Tas im Stadion tatt. 
ıf as MT bringt ausser dem Vor=Hinweis auch dis Bedingungen der fa 

jeden offenenzenx Yonkurrenzen. i. der Tag verlaufen ist, wird 


das MoNtaäg- 17 mitte ti. 


Kreis sport Auch dse mo 
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en am Sonnabend beginn ndeReitertage ‚auf 


die durch ein Foto vom ‚ingang des Sta thauses in BE 
tagnummer schon hinewissen wird, wer m Melie ausführ- 
licher zeschildert werd müssen. 


wird die naue Orgel der 3t-Pauluskirche - Foto NT 


Ki Am Sönntag 

eingaweiht werüen. 

11 i ik i Sim Askirch wo ein 

Konzert Noch ein Vor=ilinwels: Absndmusik in de im ek: BR no - 
p l}=jährizer Bass=B=riton (Gerd Hes= und ec - er 
kannte Sopranirt n Ulrike Winkel zu hören sein r U. 
Kreis Aus Hille: Reith 11 nnsub u auf m „lände Borcherding, 
‚us Hihl.n- Volköschü zenfe"t am "bä.,5o 


schu 


Schu 
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St 


Aus Meissen vor‘ jeiuschaftsfent 
Aus Xankerzen: Bad Hopfenberz :Auftreten von Trachten gruppen 
mit Volkgtänzen, z.B.dem "Achttourigen‘ und anderen. 


Sonnabend , Sonntag _?8. / 29, Ausust_ 
Zum [D. Geburtstags Jerlinand Schormann-, der schon seit lungen 
Jahren - as MT nennt kein genıuere atum - Obermeister der 

allmählich aussterbenden Korbmächerinnung ist, brinet die Zeit 


tun einen kurzen Lebnsabrise. NT mit roto. 


Den Abschisd der Fyon:i,re vn ihrem nach /uppertal verscetzten 
Bataillonschef Oberstleutnan Schütz und die „barnahme seine 
Fostens durch NaJo0E BRöhde Tcıtirz a. MT mit Foto 


Jen Plan einer Wlndener Mu-iksenule als Ersatz und Fortsetzg 
des von TETIEN Tatzrmannna aufseg&öbacen Jugendmusik werkes 


bespricht das NT vom 23.8. - Aber vorläufig ist erst ein Ar- 
beitskreis ründetwörden, die künftige Iusiks ;enyule,.fürısi 
auch Stadtdirek-töor De.Krieg sich einsetziT,zielb wusst vorans 


zutreib>sen,. "Die Uffentlichkeit wird bu gegebener Jeit liber da 
"geßnis unterricht !t."" Qui vivra, verra! 


In der Schule Tür Diätsssistentinusn (les Zweckverbanies nd 
die erste Abschluss jröfyung si Tau il ‚eckf ert leitete dis 
Prüfung, Dr ERBI 13 vom(B4 >26») Datmolder Neg.Leräs. 

war zugegen, allce drei Prüflinge bestanden sie. MT 


Überlegungen der SPD zur Gehi stsreform: MdL Schonhofen lest 4 
dke Gründe dar, die nzch seiner NMeinun ie Sionung Nindens 

al itz des künftisen Grosskreises Minden=Herford=iLiibb ıcke 
beweisen. Das MT analysisrt di: 0, Sie Meinungen der 3 Par 
teien und die Chancen, die jede Lösung fir ihre Verwirklichung 
hat. Vgi die Klare ibsreichtliche Zusamnenst lung in NT. 


Vor=Hinreis auf die Aktion des Ju zentrums "teestube" ab 
l.5eptsmber, die unterdem Wotto steht: "Unsere Stadt muss 
sauberer werden", nichden es bisher auf dem Lande hiess "Unser 
Borf soll schöner werden!" Alles gutgemeinte Paroölen! 


rei 


Sport 


Politik 
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In der Gaststätte "Zur Friedenseiche" (Minderheide) wird ein 
Vergleichsschiessen durchgeführt, an dem sich das B,Bataillon 
mit d.n Pionieren des Stanirts Minden messen wir. s sollen 
ermi telt werden die beste Kompanie der Pionisre, die beste 
Binh it des B.BtlIns , diedre besten Schützen beider und der 
beste Schütze ler Sanitäter des DRK. über die Ergebnisse s.U. 


as Hauptereignis des 'ochenendss , die drei Reitertas-, v>rlan 
sen eine ausführliche Schilde ung, aber ach dazı MUSS ich eine 
erst am Montag mögliche Sesamtübrschau am Montag abwarten. 

vgl MT vom 27.und 2.8, © 


“Hisr sprechen die Part im" ist die übliche Überschrift der 
arm reremmassigen pnliti chn Berichte. Ich muss sie oft 
ignorieren, soil ©i meist allzu Vergängliches enthalten, da 
sich füreine Chronik,cli sine Cesamt!iberachau übar größer: 
Zusammenhänge än'trebt, nisht einst. Aber der olitische 
Bericht im MT vom Sbd. Sei etwas näh°r b leuchtst. Hier ist 
nämlich die Nede vn der -ründung de. “Ringes pclitischer 
Jugend" (RPJ) als Basis emernramporttischer veranstaltun- 
gen der Tüfendorganisationen der drei Partsien. Ausseraem 
wird der Leitsatz der J„gendp litik usdrücklich formuliert: 
Nie Mehrheit er Bevölkerung müsse nicht durch Disziplinierung 
sondrn durch Poli isi runfr g wonnen werdn, und die Jusend 

s lie getrost öfter "den Tritt ins Fettnäpfchen " wagen 

Der Chronist gesteht freimitir, dass er entgegen sedzter iNn- 
-chauuns ist. (Aber er stammt ja auch aus dem vori’en Jahr- 
hundert"issalso "altes Eis n", "iberholt", Altes Bis.n!" ) 


En nn nn 


Montag 30.August_ 
ine besondere Ehrung erfuhr sta tgart aberamfann ieh. 


Reinhard CGoosmann, der verüien.e srderer und Pfleger der 
städtischen "pünanlag en auf riedhölun und llätzeen: der 
Kleingartenverein fittekind" an der Cheruskerstraßs ernannte 


ihn zum ährenmitsliede anlässlich seines Garten= uni Lichter- 
festes. Vgl UT vom 30.8. 


Am 28.8. verstarb im 80. Lebensjahre der Besitzer der »tern- 
apotheke an der Hahlerstr. Apotheker Alfre) Böhm. .Anzei € 


+ (Ausstellung ) Im Rathaus sind bi. zum 9. september lie arbeiten der 


vier ‚»tädt .planer ausgestellt, deren Vorschläg® zur Gestal- 
tung der Innenstadt in der nächsten Zeit die ürunülage 
für dio Beratung in den städtischen remien bilden sollen 


und die daher allgemeinen Interesses sicher sini. 
Leitender Baudirektor Dipl.Ing. Ast ersffnete die ausstellun 
un erläuterte kurz die Ab= una ın ichten Jer ‚tädeplaner. 


Das MT fa:st einl-itend ‚die wicht ten Vorschlägs zuväammen. 
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St Dis 4 Gytachtesn zur Neucestaltung d:" Innenstadt, üje schon lin 
ger vorliegen, und dis Zurserungen der »bn zenannten Übergut- 
achter liegen nun vor und das UT berichtet darüber am 30.®. 

unter der überschrift: "16 Empfehlungen für das hinen der Z°- 

kunft" „ - Venn mın die Enpf:hl ngm pr ft, stellt man allerdirgt 
fest: "Zukunftsmusix" , von der man nicht weise, ob ihre \uf- . 
führung" überhaupt zu winschen ist! enn wenn die 16 Empfehlun- 
‚en ausgeführt würden, blieve m.B. fıst "kein Stein auf dem an-' 
deren‘! In diesemibergutachten heisst es immer wieder: -- sollte 
„..müsste , ..empfiehlt sich, „.wäre zu wnschen u.dıl. Es ist 
meiner Meinung viel, allzuviel rein theoreti@ches Gewärch! 

Um nur sein Beispiel zu nennen: %, wird empfohlen üie Zinrich- 


tung von Rolltreppen zwischen Unter= und Oberstadt! Das ist 
doch reine Thsorie! - Oder: "Die Kernstadt dignet sich al: 
Marktzentrum für einen zrösen rezicu “en Bereich,nicht als 


standort für grosse Verwaltungen mit überkeordneten Funktionen 
Das BZA sollte.. einen Ütandorı im Bereich des rechzen Weser- 
ufers sarhalt n. usw. Theorien über Taenarisn - und einrangs 
die Erkenntnis, die Kosıen seien in keiner Weise zu schätzon. 
Zu viele Faktosen spielen dabei eine Rolle.... Auf jeden Fall 
wird es keine globale Lösun oben, sondern eine Realisjerun 

in Teilläsungen." 


Fast der einzige sof.rt reall.l -bars Vorschlag scheint dem 
Chronisten die Umwanälung der „marktstzysse in eine 

reine Fußßgängerstroße! 

A\bır man mus das ganze the reische Gelankangebäu der 16 Punkte 
les en! (Fast hälte ich schrisben:.. &ebräut!) Und man 

kommt aus dem bedeuklüchen Kopfschütteln nic t heraus! Jeden- 


falls ist der Chronist gespannty wieviel oder wie wenie er von 
solch;r Stadtranierun als durchgeführt erleben wird! 
Vgl auch die ommantare zWüdiesen Vorschlägen in dieser und 
ge:ins auch in den folzenden MT und TZ=Nlummsmn. 
Fischereitereins und Fest- 


V Ergebnisse des 15. Preisangelns 4> 


stsllung de Angelkönig: Ni: ts Kords., = Fetershagen. 
MT, das auch die anderen flgreichen Anzylı: .T.nennt. 
Kreis Aus Lahde: Volksfest un: Bjumenfest und Körso auf dem Lahder 


Maschsee. MT =B er:cht mit 3 Foto». 
Aus iüille: Vorbereitungen zum SportfestX und Herbstmarkt von 
1.9. (Vorrunde) und 1 „-12. September, besprochen auf einer 
M.tgliederversamnlung d:s TV "Sachsenroß"! 
Als Nordhemmern: Amtsschützenfest; das Amtsbanner gewann der 
Schützenvereih "Hubertus". ” 
Aus Hausberge: plätzkonzert und V’lkstänze £Ir die Kurgzäste. 
k Aus Hahlen: Torfschützenfest uni nsuer Schlitzenkönig 
»t Sport Shd a 
Zusammengefasst MT vom bäs-Montsg die drei Reitertage in 
Minden: Freitag 13 Uhr Beginn durch da Anblısen am Tag der 
offenen Tür für die Turnier= unä Arbeitssem inschaft "raria- 
vestfalica". Auf Kanzlers eide und ir Gelände vn Hausberz®. 
Sonnabend: sauwettkampg , G länderitt, Dre surprifungen, Nnte- 
a)-A rialprüfung. Dressur=, pring= und Bignungs rifun.en, mpf um | 
die Gaustandarte - die der Neit= und Fahrverein Borgholzhau | 
i 


gewann, Liste der Sie »r und Placier.en - Montigsztc. 


or 


st Sport 


Sport 


St f 


Ti 
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Erster Mindener Volks=Leichtathletikt.g im Stsdion unter 


der Devise: "Tyimm Dic it!" Errungen werden konnte die "Trimm- 


medaille", die aber fast jeder "Veilnchuer errang! Das E cho 
war erfreulich, trotz des zleichzeitigen Reiterfastes und ies 
nachher erw.hnten ‚ittekind=Bargfestes gab es eine recht zahl- 
reiche Bet eiligung aller Altersstufen. Der Eintracht=Vorsit- 
zenie Landrat Rohe mchte>sbünfalls mit. MT 


Das 80. Wittskind=Berefest konnte am Sonnabend wegen ds 
starken Re,ens nur halb üurch/eführt werden. Li: 2.Häifte de 
Programms soll am 19.9. nachgeholt werden. Dann wird zuch über 
den schon «bsolvierten Teil noch siniges zu sajen sein, T 


Dienstag 51.Auzsust 


-5.0. 8. 150 - zur ilsuge- 
staltung MT als erster sinernäheren 
Betrachtung gewü rdizst. Veitere Würdigungen wordenfölgen, so 
dass jedem Bürxger mögl ch ist, si ein gensues Bili zu machen, 
wa die Gutachter mit M.,ndn "vorhabsn". An j=dem Vorschlag 
wird w hl dies b srüßenswert, jenes ale ablehnenswert erschei- 
non. Der Chronist hütet sich wohl, in den bevorstehenden Di-kus- 

ionen vn vornherein FPart:i zu ergreifen; das überlässt er den 
Fachleuten. Er weist nur auf di. Schi ns des Spengelinschen 
Vorschlases hin! Videant consules! UT vom 31.8. 


Zum Tode des Apothekers Alfreaä Böhm - 8.0. 
Hinweis auf die privat= Traueranz ige jetz 
Toten in redaktionellen Teil des XT 


.152 folst auf den 
t eine ührung des 


Ein Eckhaus, das schon jetzt fallen wird, ist idas an der Ecke 
Linden= und Tonhallenstraße, das dem Cyronist:n freilich als 
länge nicht so störren erscheint wie das gegenüberlierende 


"Prachtgebäude" der "Schuhetage", üas unbedingt abgerissen 
werden sollte! s.fFoto im MT 


Die alte "Bremen=Mindener Schiffahrt AG Bremen" «ird umretauft: 


sie firmiert jetzt als "Fendel-Stinnes=Schiffahrt AG"! WI 

Am 1.9.71 öffnet die Teestube, amtlich "Jugendzentrum teestube 
Minden e.V." genannt, ihren Betrieb wieder. Die gesamte innere 
Finrichtung wird vn der Kirch& geschenkt. "Kirche" - das heisst 


hier die Evgl.Freikirchlicha G&meinde Minien! s.MT 


Beim Internationalen Preisfischen in Lahde (am Lahder Damm) 
bissen bei weihm die besten und meisten und größten Fische 
nicht an den Aängeln der änxländer an, obwohl diese zwei Drittel 
der inssesant 96 Teilnehmer stsllten. (Damit dirfte da 
"Nationalgefühl der heimischen Fischwelt bewiesen sein!!) 
vgl dazu MT , dasden Sieger der Knkurrenz Otto JJes-el von 
sportfischer.i.n Leteln mit einem kapitalen Karpfen im Foto 
zeigt! ” 


\ 
I 
i 


Konzert 


Pioniere 
B.Btin 


+++ + +++ +++ + 4a ef art rt 
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Erste Konzertrezension diese: Kanzertwinters stammt natürfich 
wieder erfreulicherweise ton Fräu ür.senta 5zhetitler. Die be- 
spricht die 5.151 genannte Abendmusik in der „t.Simerons-kirche 
mit Aainer Winkel als Leiter, seiner Frau Ursula Winkel als 
Sopranir in ünd Üerd Hess (Windsbach) als iungem Bassbariton, 
owie das mit R“cht gel ’bte Junge Kammerorchester Winden in der 
bekannten sympathischenfreundlichen Jeis:. MT ("Die lange Somnmer- 
pause ist vorüber") 


Der auf $. 152 angekündigte Schiesswettbewerb zwischen den 
ionisren unä der l.Kompanie des Bürge’b täillons na am letzten 
Sonntig bei der "Friedenseiche" in M.nderheide stattgefunden 
endete mit dem vollen Sies der Srston Komp. die damit den Jand.r- 
pokal des “tatmajors - gestiftet 1967 v n Kemena - endgültiz 
ewann. Die Fionire aber ginsen nicht Ieer aus, sis gewannen 
ls Ehrenwanderpreis einen F,oniersäbel aus dem Jahre 1826. 
vgl MT n 
Bericht iber den z.4 .großen \Verkehrr n "Deutschlands größter 
Getreidelagerhalle, nämlich bei der Mindener Änker=Unöchlag: - 
und Speditionssesellschi.t am In.ustrieh ien - =u da IT! - 
Acht grosse Frashter arangelin Eich" Hier! 


‚us /kLahde - Lichterfest auf dem Maschsee -, 
‚us/ Häverstädt: Verlauf des 17. Volksfestes, 
Aug Ilse: 44 Mannsch ften beim :okalschiesson. alle UT 


=f ZZ > IzZzE52 
Mittsoch_l. September _ 


Der Vorschlag vob Halle - Wülfing - 5.0.0.150 Nt,3) - wird im 
MT von 1.9. näher erläutert. Gek.nnzeichnet in dr Lberschrift 
"Bin Stadtkernring ohne Ürünbenuspruchung". Dieser Vorschlag 
scheint mir die gegebenen Verhäl:.ni ss n»ch am meisten zu 
schonen, da er tatsächlich dis Grünanlagen im Jesentlichen unan 
gıtastet lässt, ja, sie sogar noch erw itert, nämlich am Redan 
X, n der Schlagde, am lreiecksplatz und an der Hermannstra 7 
Aber auch dieser Vorschlag verlangt zu sei er Verwirklichung 
snergischer Eingriffe in di ubstanz. auch hisr verweise ich 
auf di» Skizzenin NT und sa,e win obem 5. 154:Videant consulas! 


Die oben $. 145 g:mannten Besucher der Stadt - frz. schüler innen 1% 
sinä inzwischen vm Bgm Fohle im Nathaus ompfanzen worden. 
Schnell fert ig ist auch diese Jügend mit dem Wort: über das 
angeblich mang :Inde vlitleche Interesse der deutschen Jugend | 
scheinen sie sichrecht abs »rechend geäussert zuu heben , was 
ich bezweifle: "Die meisten deutschen Jugendl chen als politi- 
sche "Muffels" zu beurtsilen, dazu gehögt wohl dohh mehr als 
ein paar Tage in Deutschland zu sein! Und „ausserdem: welcher 
Franzose - und sei er auch noch sejung, wird eing so krränkender 
Urteil fällen!! - Also glaubn ich dem MT=Bricht einfach nicht! 
Aber man lese s'lbst IT nach! 

A 


Kreis 


(Krim) 
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‚ie jungen ausländischen Gäste der »tadt bezw der d.v. Humbol 
schuls nehmenan deutschen "prechkurd.n t il und werden bis zu 
ihrer Abreise am 9.3. so manches zu sehenbekommen, Hamburg 2. 
Kloster Corvey und verschiedene industriellen triebe, MT 


Bei den Minden-Neesener Chemischen Lack= unä Farbenfabrii 
er "To stehen £roße Verängsrungendevort aIc temem1- 

u > in Düs seldorf - Henkel : Cie GmbH Düsseldorf - hatte 
enter 1770 50% der Anteile an CordesFübernommen.und am 1.1.71 
eitere 40%. ie wollen n.ch mehr Kapital in M, nden investie 
ren und die Firga Cordes in die Sparte \Anor -anische Produkte 
und Kls>bstoffe in den Firm»nverbund der Henkel % Cie ufneh- 


men. Der bisherige Hitinh:b r der ,rma Gırdes Heinrich Foll- 
mann wird aber wei erhin =1 eBellschifter der A,nkelwwerke 
diem größeren Industrieverhand angehören: VziIMNT 1.9. 


Nach den vielen Selb tbedienung-läden nun auch ein S-1betbe- 
dienunsgswarenhaus! Am 2.3eptember ercifnet dicht b im Nöbel- 
markt Porta , der schon seit einigen Jahren besteht, such 
ler Porta=Markt seine rforten. N,t großem Tamtam natürlich, 
denn die englische W;litärkipel!s des I.Bataillons der Leich 
tan Infinterie spielt - un. dann beginnt - oder soll b°ginne 
ler Strom der Käufer. Lebens= und G nussmittel und daneben 
in der llon-Fpod-„bteilung sozusagen alles was der Gelädbeu- 
tel bezahlen kann. Textilien, Fotoartikel, Kormetica, 


‚utozubehör usw.usw.- alles sehr schün una mut -- oder vtwa 
nicht schön u nicht. „ut? Der selbststänfige Kleinhandel 
wird systematisch zur "Aufgabe des "eschärt gez ungen! 
Gegen die kapitalkräftigen K_.nzern= dieser Sorte klamt er nie 
auf! Aber davon wazen die Leiten ennstttritbh nichts zu 
schreiben! - "lorgen eröffnet der E, rta-Narkt" schreib& die 
Fresse,, u. hektische "Port ciritt" seine gefähr- 
liche Seite hat, devon wird nichts gesagt! - Vbrigens: gine 


Großtankstelle und ein Üchnsllrestaurant zehören natürlich 
dazu! 


Aus Dützen: Dorfgsmeinschaftsfest mit Blumsnkorso vom 

.-5. 9. - Hier i: er schreibt das UT, die Idee eines sölchen 
Festes v;r vier Jahren - also 1:67 - zum erstenmal durchge- 
fihrt worden. .- Über das Programm ds 'estee vgl UT: "Ziel- 
Tre unser a 
Aus Heimsen: Vorberstungen zum Bau eüı 
Aus Hille: Der 2. Hiller Herbstmarkitsg. 3 
Aus Todtenhausen: Zuchtscheu f r DüÜckei, ausgerichtet von 
Internationalen Dack»iklub im Furnfahrerheim Graßhoff. 


m 


.le5w23 


TEEN Ausstellun Sicherheitkim ırbeitspla ne ist 

i usstellun,, veranfrtaltst von der Odengenannten 
’irma ‚ordes Co, stell eine Unfe ‚Ilverhiütung schau dsr. 
nd zwar iM Nee. Br ' Firma Cor ; 2 


Krim 


st 


Köslin 


Kreis 
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sroßbrand vernichtete in Vqalmerdi-ssen Stallgebäude de itte- | 
kindüofes. Vgl Bericht un« Foto im uT Il 


] 

‚u den Gägten der Stat gh,ren bis zum 20.9. 62 Kındır aus ) 
Beriinzleinickender!, 2.44 auf der Lutternschen Bgge unter- 
geb acht sinü. Val hi 
„Narien=Altstait 
Vor den Frauen der ıvgl.-r: enhilfe | spr.ch rau Pastor Hader 
aus Hannover ‚ber "Die Aufgaben der Frau in der heutigen 
Xesellschaft’. Sie, Frau Bader, ist die"Be& uftrarte für [raten- 
frazen in den vereinistenevgl. Landeskirch,n Deutschla.üs' 


sämtlich WT vm 10,89, 


Donnerstag _2. September 


)er Vorschlag ur St tsanierung von Laskowski-.:enhau -KEfk: 
$3.0.5.150 Nr.4 - cheint dem Chronison der radikalıst. von 
allen zu in. nn z.B. die Westseite des Marktplatzes “bgeris 


sen und durch Wubnuien erseizt werden = newer die 2gich- 
nung vn der nsuen rktlitzswits neben dx ‚artinitr-ppe 
in MT vom 2.9.8.4! Hiser sazt sich jea‘r Vernünftige, daß 'n 
so rırıkaler „lan kein \yssicht hat, jemals verwirklicht zu 
werden! (( Frei n ch Gottfried Benn möchie ich sagen 
aber diese PProfessoren / sie planen in Svus uml Braus,/ 
sie planın AUS allen Poren / und Unsinn kommt heraus!" 

w;1l Benn, cdicht-, Limes=-Berlas 5,Bd.3.454)) 
Zu einem ähnlich n vormi end neg.tiven Urteil ist nn Aauc 

sr Öbarautscht®rg ko n!!) m. „„"bedenklich erscheint den 
Oberzutachtern die Freilegung der>im nskirche und ie Jberbauun 


> 

des lessrtores. Unverstänäülich ersc ıtes auch, warum die We t- 
seite des NMarkter zur Neubsffung vor esehl»gen ira." 

Der Kösliner _H,imatkr isbersater !runz Schwenkler, Jer auehfin die 


chon mehrmals erw.hnt orden ist, hat jetzi - 

wie und wo ist im “T=Bericht nicht gesagt - durch einen Zufall 
sin Exemplar der lan sesuchten ersten Kösliner taätchronik 
sem Jahre. 1765 aufgespirt un KnırAKösliner Heimatstupe 


in M.ndener Tal.tarculv sichsrrestellt. vgl den wichizen 
T-Bericht iiT vom 2.9.71 


ser Ühronik 


K) 


75 _ Jahrealti - für ein Fahr stschiff scho »Pespektah! 
Te 2 “wurde jetzt Notorschiff "Castor", das ülteste 
‚der "Teissnnilotte. 


n.ch regelmäßig eingesetzte Schä 
Die C stor wird am 11. eptember zwi 
heute sagenhait nnut nden Preisen wi 


schen 16 und 19 Uhr zu den 
einst verkehren, "pro 


Nise inen üroschen ud pro K,nue 5 Pfennig! Vel. 
us Kothsnuffeln:Verbandsversanmlurg a et! ic! 
10 Eu ET 1.8 5: 3 nisver: lung + pillügel =Züen- 
ter und Vorbereitimg der 53. X reisv erbandsgeflirelschau &/7. 


\ Pin N venb. 
Aus Holshnusen I: riegerk noraschnft.,e t u.Ksnigspschiessen 
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Freitag 5. September | 


St Der im MT vom 3. September ausführlich besprochene Vorschlag 
der Architekten Ikrigger und Bollmann zur Mindener Stadtsa- 
nierung will das Prohl n durch Kernstac.tangenten ar stelle 

20) eines Ringes lösen. Die beigegebenen Ütra\enskizzen | 
werden im B„gle!tte‘t erläutert. Nanches ıst varin annehrbur, I 
so die Schonung des Glacis. \ber zu einer kritischen Betrach- TH 
tung fühlt sich der Crrörist nicht berufen. &s wird sich erst 
herausstellen mirsen, welche Vorschläge schliess!i vr 
Obrrgutachter „kzentiert werden. I 


St Die Neueröffnung der "teestube" ist as nächst wichtige 1} 
(Kabarett) Lreicnis des Tages, d.n.des Mittwochs 1.September . Faupt- | 


thema der "eidenschaftlic" geführten 'iskussion waren i: 
Naßönakmen, die die Stadt treffen o «r tref’en sllten ım 


10 Kampf gegen die Verschmutzung der Unwelt. Die Mindene: 
| Stichlinge, j nes Kabırett, das es sich zur sulgabı zemacht 
zu Naben schein , u Wängel und F,hler hinzuweisen, hatte 


als Stichwort geı ur: "überleben SS ie doch mal!" 
| Aber es bli-b “icht hei theoreteischen M,\truchtungen. “an zog 


vom Leder und bekänpfte ganz konkret das Verfahren "eines 
heimischen Industr. Unternehmens auf dem r. Weserufery 
- der Namr ist nicht genannt!) - das ihre Abwässer aus der 
wie man sich denken nicht gınz "aromatischen" Ver= und Be= 

| arbeitung von Fellen, ®nochen und Häuten in die Weser ablei - "WV 
tetex. Und man bereit t eine Müllsammelsaktion vor, 'urz, 
"man" ist erfreulich aktiv, "ag mın auch vielleicht manch- 
mal übers Ziel hinausschießen! Die Teestube war überfüllt, died® 
Diskussivn 1-bhaft, der Ton vielleicht mitunter einkenig I} 
reichlich aggressiv! 


var 


Konzert. Eine Übersicht über die ins diesem inter zu erw rtenden musi- % 
kalischen Genüsse be! den sechs Kammerkonzerien bringt Juas I 
2 MT gleicher Nummer. Träger Tr Tör-erte ı t wieder ie I} 
Musikhochschule in Hannovir, der die »tadt errlach 11 
hemerkensw rte Genüsse zu danken hatte. er werden 
diesmalein erstes Konzert am13.10., «in ee ıbend mit 
(am10.11usik aus Osteur: pa, ein dritter mit Nozart und Schutert am 
8.Dez., ein vierter mit Sfrawinsky und Bach am 26.1.72, 
ein fünfter nit heiterer Musik zur Karnevalszeit am 73.2. urc, 
ein sechster mit Pfitzner usw. am 28.4.72. Über die ersten 
drei - d&efiesjährigen - vgl Chronik S. 36, 65, und 80. | 


Wi ya in der Stiftsallee 79 eröffnete das Blumenhaus Monika Stute 
Ü eine neue Filig!s. vg) Text und Foto im KT 
B Wieder mußte ein altes Haus der Nordhrücke, oder richtiger 
der ufahrtsrampe weichen: Ecke Brühl urd Hermannstr. 
Kreis Aud Barkhausen: Eröffnung des Porta=-laurktes. und 


ein neues Verkehrsbüro. 
Aus Hille; Aufstellung eines neuen Wegweisers zum Reimler- 
schen Feich, 
\us Ovenstädt: Vorführung einer Kasperie=Aufflirrung: "Eine 
aut're gende Geschichte' durch den hekannten Puppenspieler 
AL Ted More. Zwecks Warnung der Schul inder ver Sittlichkeits- 
| verbrecheras 


EEE 


st 


| Schu 
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41le Vor-Hinweis auf das Köslin:r Patenschaft.t’effe, am 2./3. 
Oktober brinst das WT vom 3.9. eine Abbildung ein-.s Stiickas 
Köslin.r Notzeld zu 0,50 M aus dem Jahre 1921. Dergleichen 
Notseldsch Inc sind dann un ter Körliner Stube imstadtarchiv 
ausgestell:i. 


Zur Altstadtsanierung hat die SPD=Fraktisn di» Bildun! eines 
interfraktionellen -nierunssbeirats vorgeschlagen; gedacht ist 
dabei an Bürger der "stdtztienieht der "tadivorordnetenvorsamn- 
lung anrehören, in drei G„uppen aus Sachv:rständigen, Vertretern 
der Beteiligten und dAerterelTnigun on und Interessenverbiinü 

Aem Pat beratenä beisfehen sälten.Auf diese Weise wirden in der 
ersten rupve die Architekten Ingenieure und Baumeister - in der 2 


zweiten Jrupve die Sigentüner, liieter und Fächter - in der dritten” 


E3 


Gruppe Verbände wie der Haus= und Grundbesitzer, der Wieterbund, 
der Winzelhaindelsverbänd, der DGB, ser A, beitgeberv:rbahu, der 
Hotel= und Gaststättenverband, der Verk-hrsverein usw.usw. 3.47 
an der Aufgabe der ütadtzanierung beteilist w rden. (Bedenken 
des Chroninten: Würde das nicht dazu führen, daß eine heillose 
Zersplitterung der Meinungen eintreten\önnte?) Aber zunächst 
handelt es sich ja nur um ®inen Vorschlag, der allerdings zute 
\ussichten hai, anzenommen zu werden! 


Die OKHD-s besprachen in Detmoll den Ausbau und die Verbes.erung 
der kettunasstatimaen des Neg.de.'s. MI 

und die Bolizeichefe den Kanpf ge en die wächsenle Gefahr der 
Rausgiftkrininalttät. MT 


Das DRK veranstaltet vom ).-I1.septeuber wieder eine Aıtkl»-ider- 
sammlung. Die ziünst gen Ergebnisse früherer Sammlungen “wette 
im NT mit einärucksvollen Zahlen betegt. MT 


An der Hshenstaufen(grund)schule sinä grpsse Eprweiterungsarbeiten 
n Inari?? genommen worden. 4 neue Klassenräune wutdeniüurch auf- 


stockung gewonnen. ?T 


Das “ymnasiun Peterabazan rird am 10.9. in großets Schulfsst 


feiern MI 


Die Domgemeinde - Propst Garg - verabschisdete Jen nach "teinheim= 
Vinsebeck versetzt®n ?astor /erner Bolte, der seit 1958 am Dom 
wirkte. MT Nachfeiz Vase, hf. Veilme- - DA ar 
Unser Minäsner "Rekorä"wanderer Georg Weibgeh jielt wegen 

einer Üanderleistung von mehr als T000 km uf h lländischen 

Boden da. nisuer]ländischs "Bonäswandelkru ‘ (Bunieswanderkreuz) 


Sr hat noch zroße rläne für 1972/73: Lappland, llordkap uew. 
V-l MT 


a 


schubport 


Zi 


Zt 
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sine von Dr.Rieken) |} 

Der leschichtsv>rein unternahm zum lochende w sderfwohl vorberei, 
tete Tahrt, diermar h ch den Landkreis V.chta und besuchte || 
hier die sroßen Gräbsrfeider « jüngeren  teinze:t bei Visbek | 
| 
| 


und @lans, s.die aurtT hrliche Tahrtrnbaschreib durch Frau 

'r. chetiler "Vom Visbecker 3räutigam bis zur Glaner Jrant." 

Der bewährte kundige lihrer Ih®o yser war leider durch «r- 

kranku an der. l_ilnah.e verhindert, äpder nf Fre& chettler At 

nicht führte, im Beric ıten d fsrisren istsie ganz groß! | 
illy Blank, der Fresacfot: raf , der sich wie einlabicht auf 


stTzs rnotographierbzre zu stürzen p’iegt, ht inder Leuthenestr. 
eins alte Jusandstil=5 chatulle ontdeckt und berichtet ihr Schick 
sal und = der ein 'igen Besitz rin,einer alten Lehrerin Elisa- 
beth Neumann. 

Der Achter der Besselschule nahm mit „folg an einer Regatt 

auf der Themse bei London te 1. Ausser ihn. waren nıch andere 
Boote siegreich. Vgl den Sport»ericht im N mit Foto) 


Hontag_ 6. September 


DRK (Rote Kreuz) veranstalset” am Sonn .bend sine Katastro- | 
nhanlhung bsi Graßhoff, die leider ım UT vor 5.9, In Deiner Forn TB 
‚n Lesern dargeboten wurde, daß sis erst bei näheren Zuschauen 
srkann'sn, daos es sich hi nicht u in irkıiche K3is- 
-»tröshe, s näsrn eben nur um ine Jbune handeits! "Reiseumnibus 
kollidierte mit einen Lastzu.. 41 Verletzte b:i der G ıwtstätte 
:rashoff. Kesselmagen Jsr MKB exylodierte. / Katastropnonübun 
de RotenKreuzas." Leider sind heutzutage derartige Unfälle 
so am der -ssordnung, dass man eine sulche NM eldung 
zuhäch .t für wahr hält.?2. Auch die b igegebanen Fotos sind So 
gewählt, da je zunächst den sraäten Schreck vergrößern! 
(Tendenz ılrmo: Zensation ugijeben Preis! Der Chronist rückt von 
ein iolchen Art der Ber äichterstaitung ® ergisch ab!) 


Über den Verlauf der Übung val. NT 


Ats Gäste der Stadt weilten niederl.n ische F ‚erwehrleute 
aus Apeläoorn letsten Wochenende .n Minden, WO tra Mindener 


Feuerwehrkäpelle den % n an der Sch achtschä&uses cin Stünd- 
chen brachte. Der Mindener Feuerwearmu ikzüg spislie unter 


der Stabrfiührun von Richär ckline. 


Demim 6. "Septanber 80 Jahre alt g wordenen Voselk»nner und =for- 
scher äwald Lenski, auf dessen verdnenstvolle Arb>it im Dienste 
der Vos>Ikunde und des Vo elschutzes ich in diss'r Chronik schon 


oft hingewiesen hapbey wurue von Präsidium des Deutschen Bundes 

für Vorel©chutz zu ssiu:m Veburtetgag das im NT abgebildete 1 
Goldene Ehrenzeichn - in fliegender Storch - verliehen. 

)as MT widmet dem Geburtestsskind «ine längere ehrende Würdi- 


gung seines chsfiens. | 


Zum erstenn«l in M,nden wurde eine Dack*lzuchtschau bei "ras- 


hoff vom IDG ( wieder eins neu Abklrzung! Sie bedeutet 
Internationaler Dictelklub Gergweis") durchgeführt. Der IDG ist 
Mitglied des D uteckeh Kynolozischen Verb.nü & und der "Union 


Cynologique Intern tisnale. Durchseführt rde dio Schau von 


| (P) 
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Vorsitzenden der Lanlesxruppe Teutoburger Wald des IDG Willi 
Schöning. UT 6.9. 


Bei der Kyffh.userk weraäschaft Holzhausen I errang nach 
s annend m lett.treit "Vön 85 Schützen die Würde des Schützen- ‘ 
königs Eritz Rekort. Schauplatz les spannendem Kampfes wer ) 
der Papenzrund. HMTa.a.0. 


Entgegen einer früheren Meldiınv von der We vörstehenden Auf- 
lösung des Jugendmusikwerks Srichz _ Watermanns - vcn einem 
Ende seines Kinderchsrs war damals freilich nicht dis t.de!- 
werden diese "Gerüchte" als aus der luft geariffen" bezeich- 
net. Hsrr Natermäann trat dieser Nachricht energisch enigegen 
und bewi.s das, indem »r imHnus der J„gend eine Chorprobe ver- 
anstaltete für ein am 11.S5epteiber vorgsschenes Auftreten 

des Chores b»im Testfalsntag in Hamm. Wleichzeitig teilte er 
weitere Termins mit, An _enen der Ühor singen soll, 2.B. 

dis Aufnahms einer Langspislplattse am 2./3. Uktober in Hamburg. 
ine erfreuliche Botschaft, denn die Auflösung des Thor® 

wäre wirklich zi Jau rn gewesen! UT 6.9. 


6 1ib uk 


anlırung 


= 


er neue Stadtdirektor - oder besser der kiinftire: - der „m 

l.Januar 72 offiziell sein Amt antretende Dr.\iermarn 

sprach öffentlich zum erstonmal im Saal Jer Toleranz bei 

‚in m "Teeaben!" der SPU-Dietrikts BHinden=Innenstaöt. Er sprach 
über die $tadtsenierung in &einer bisherizen Wirkungsstätte 

der Stadt Gronau. Vet-MT 6,9. Zahlreiche eingeladene Gäste 
hatten so Geleenheit, len künftigen Stadltdirskior zu seh 

und srechen zu h ören. Das war sm Freitag, am Sonnabend 

bereits fand wieder eine po.itische Ver .amılun tatt, dies« 


‚teuerreform mal in der Tonhalle. Thema hierbei die Steuerreform , lsäner 


Kreis 


Krim 


Geb.Reform 


saren hier MdL Schonholen undWäB Heinzdunkers, der Kitglied 
der Steuerref ‚rmkömmission bein SPl=/arteivorständ ist. 


Aus .ützen: Dorfgemeinschft fest (3 Tage ) mit Blumenkorso 
und sportlici jetikämpfen. MT 
Aus Petershagon: Eröffnung de. neuen Kinderspielplatz 


Messerstecherei in Bückeburg: eir tun sischer st rbeiter 
von einem Bückebu r Arbeiter erstochsn. 
säntlich ME vor 6.9. 


een 


)ienstag 7. September 


Von der ’itzung 5 Sebietzsazsschussse der Stadt Minden am 
letzten Freitag 3.Sentembor. Verträge Mindens mit Barkhaus n, 
}slhorst, Dützen, Häverstädt und Hadierh DRaren a 17.9: 
nigültie ausgehandelt werden, während mit Kah 1.u, H.lzhausan 
II, Stemmer, Kutenhau ‚ lo dt:nhausen, Leteiln, minghausen, 
FEpinghausen, nkersen ın Meißen schonfertige Verträge beste 
hen. V>1l die einzehendere richteratattun g vom 7. 9. 
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Bundeswehr Vo Im Offiziersheim der Hi2g.v.Braunschweig=sKaserre sprach bei 


| Schu 


sinem ömm rschoppen voymilitärischen und zivilen -ührung: 
kräften Überst Buchhorn, der Korpspionierkommandeuf, über 
dtepäötellung des üffizier in Vergangenheit un! Gegenwart. 


Vgı MT 

St Vorschau auf "Das Blaue Bund der Jeser am kommenden ijo- 
chenende. 
’erner auf dis Aktion "Herz ist Tgunpf"im Straßenverkehr 
vom kommenden Uontaz ab. 

Erin Der neue Leiter des Verkehrsamtes Harm=öggert Wulf, der 


sein Ant am l.september angetreten hat, widd einen 
neuen "Befehlsszand" in einemäer Läden am &l,Domhof 
beziehen. Dort ist üann das neue Verkehrsbüro. 


Kreis: Bericht .ber den Konzertabend im Bprgerhaus-von 


Rothenuffeln: „uftreiän de chüler=BlTgorcherters. 

Aus Südfelde: Volksschützenfert."20=jähr. Jubiläum. 2 

Vorschau aıf den Vierten Volkswandertag am 13.). (s.dort ) 
säntlich MT vom 7.9. 


Fi Die Firm: »idenf>»1ller hast ihre Bückeburger Filiale: 
nach beendeier Renovierung und Erweiterung wieder eröfinst, 
lachtrag zum sbd 4.9. 


Mittwoch _8. September 


Aus dem Öffentlichen Dienst scheidei\ nach ?3-jährigem lienst als 
angestellter Apotheker der Leiter der Krankenhausapotheke in kinsen 
(b:im Zweckverbaäd) Ob.rapotheker Wilhelm Korte. Sein Lebenslau! 

ist im MT mit den. wichtixsten Daten nach rzercn. ; hervorzuheben 
für die Stadtchronik i t vr allen, daß er as angestsllter Apothe- 
ker aı der Krankenhausapotheke am 1.Juli 1938 in Dortmund begann, 

am 1. Üktober 1948 vom Zweckverband nach M,nden -eholt wurde,| hier 
die Krankenhiusapotheke recht eigentlich aufbaute, 1,57 Beunter wur- 
de, 1961 zum Oberapotheker ern“onnt wurde und nun im Älter von #5 
Jahren in den Quhe.tand tritt. Vgl ET vom 8,5. 


Den folgenden Satz schreibe ich wörtlich a lem MT ab: (! ) 

"Mit aller Macht will..die SMV (Schülermitverwallung) anstreben, 
däß sich die heimisch.n Schüler aus der Abhängigkeit von Eltern, 
ehrern,Öchulbürokratie und gesellschaftlichen 4 ingen" lösen. 
Durch einen verstärkten Interessenkampf will man fortan innerhalb 
dsr Schüilsrschaft "das Bewußtsein der eigenen Unterdrückung" ent- 
rickeln!" Für das diese schönen Foräsrungen enthaltendea Strategie-: 
papier zze&ehnen die Bezirks=üchülerspröcher ‚chim Meier un 

iner Wannicke verantwortlich." 


Dieses "Itrateriep vier" das verbssserts wtb stimmung fordert 

und bewußt mehr Unruhe an den heimischen Schul»n erzeugen will - 
Frage des Cfironisten: "Noch mehr?" - lag einer heftigen „Jiskuszsion 
zusruniske, \ie sich au 7..9. bei einer Versammlung der 5ch.ler= 


mitverwaliung:n des Bezirks Hinden=Lübbecke enzsaunäete. 


Yg1 den MT=Bericht iber diese jungen Hähne i i vom 82 


HSt 


(V) 
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)-slT enthälteinen Vor-Hinweis auf die am Sonnabend V ranstaltete 
lacisbeleuchtung zUfzrosen Sport= und Rezattafest,gen nnt 

Das Bl-u Band der Jleser"- wie jedes Jahr e allgemein mit 
SpannunTerirtte sersetion, die immer e schlägt", &s sei 
denn , da etter mäche der Btndt u ien Veranstaltern einen 
strich durch due Rechnung, "wie das jenn wohl zu 3 itarn konmen 


mag"! Bine besonlers mit Spannung erwartete Zugabe ist das per- 
sönliche Auftreten dew Rattenfänger: v n Hameln, der mit 80 
kostümierten Kindern erscheinen wird - ob zu Schiff, ist Richt 
gesägt: Aber der ganze Vorbericht i.t so inhaltretbh und ver- 


spricht so vi.:le Genüsse fir Auge und Ohr, :d«ß die „pannung in 
und außgr der t.lt s höchste geweckt ist!" Das eimzire 
rigezeichen stellt das letter dar! Nun, nächst oche wird 
Minden auf & gelungenes Fest: zurückeehen können! I 
Ein weiteres &reignis ı bevor-tehenden Tochendndes ird der 
m. Hörnt 12,9. stattfindende "Tag der H.iuns:. Ir 3acr 
wie das "T schreibt, "ein Tag der Mahnung, deralla Vertriebenen 


und Verbliebenen anszht" - der Chron!st fügt hinzu: ..angshen 
sollte! Der aber,wie die Erfahrung der lelzten Jahre lehrt, 
immer lauer begangen wird! Diesm.l findet keine Kundgebung" 

auf iem Großen Damhof .tatt, wo sich di "Menge" verliert und 
die wachsende Interessenlosigkeit. von Jahr zu Jahr immer psin- 
licher spürbar wird, sndern srstnals im $tädttheater. Värberei- 
tst wurde dia Kundgsbung durch eine Presseferanz - » MT - 

ber de’en Verlauff berichtet wird: Schirmherr des Tage: der 
Heimt ist Landr t Ache, Haupire mer Ministerialäirigent a.D. 
Ir.Günter Sranicky. Zu dieser Veranstaltung äußerten ch auf der 
Konferenmznoch Jlilhelm Brepohl, Realschuldirek'or Stellvsrtreter 
Bornemenn, der den Jstibewerb "Die Deutschen und ihre östlichen 
T chbırn" mitorganisiert hatte, und der Vorsitzende des Kreis= 


vertri benenbeirats R-inschsr. Auf dieser K nferenz urde auch 
das Prosrimm der KundTwbung besproc en: MT 
Im Zugamtnenhäng mi em Blausn Band der Weser steht auch ein 
Yanderlährer=Trsfien von rd, 2500 Paddkern mit ihren Familien 
aul Kanzl ide vm freitag bis Montag. MT 
Kurzuft =ein ereignisr®sichee chenende steht N,nden bevor!(L,e- 
ber Gott, 138 88 blößrschtjresnen!!!) 
Frau Agnes Simon, dic Vorsitzsnc ‚sa Frauenbildungswerkes , hat- 
te sinon interessanten ipenden, den Jpurnalisten /ietub \ 
zu einem Vortrag im Farkhotel ver flichtet ünd groß war der ra 
der Zuhökhrer, "ie n Pırbdiisvortragr Tistubas über "Aus Sibi- 
rien euf Eutopa gesehen". mit Spannung ZenV 27. 

:r gleiehe Redner wiederholt ;leichen Tag (übends?) 

einen Varzrag vor den Mitglivudem der Brroplshnion im Vortrags- 


raum der Stdtsparkauae. "acit des Vartzggs: Mit der Srschlie- 
Bung S,biriens wächst dis Machtstellung der Sowietünion." 


mn. 

(Bin zerade Jetst , wo Nosksu sich immer deutlicher bemüht, 
die durch die deutsche Bi jerläage und die Festigung der 3o- 
wjetzon: -(ach n=in! der DUR 1117 arrungene leltstellung 
immer mehr auszubauen und zu festiren! Auf Kosteh Deutsch- 


1anls natiirlich!) hochwichtiges un beklemmendes Thema!) 
Vel MT vom B.9. 
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Kreis Au« Todtenhausn: Plan eines Kindergarten-Noubaus Ende 1972 N 
.nlen Termine fir die Altkleilersamnlung des JRK | 
‚sport) (V7 Bezirkss Sri, der Versehrten po.tler; Vanderpokal N,nden | 


blieb zum dri war in Minden. ylNale | 
(Spert) mzebnisse der vom 7; t-Club am l tztsn Sonntac veranstaltsten 
Orientierungsfahrt äurch las Veserpergland. (Fgto 7 Best- di 


vlacierten! 
(Sport Zwei Mindener WMinnschaften pei der Aallye Baltic , eine 
Internationalen Rennen zur Prüfung der Zerreißfestiskeit \ 
ge annın eine B,onze=Pläkette. 


Donnerstag 9. september N 
- 
’ 


Krim Is ist item GOhrsristen nicht möylich, Alle Infälls zu registrie- 
ren, Wis In der adt pP ieren, ader dı T-"r.vom 9.9. 
leich zwei Fälle ritteil , !ie r gleichen - Stadtgegend | 
am b>zw. beim Schwabenring gefährlich Verlatste zsefordert hıbın, MW 
sei d ieh such hir konnatiert. 1 :"Pußzänger vn LK? 1e ben P 
gefährlich verletzt"(Schwabenrinz) - und Laben gelahr I op .dı 
fahrer" (Dützer Weg]. 


St MEI) Die Marisug inöe libernalim die Rrägersc ft für die Epste 
Bi .inder:i tups, W rimn all«: er ie D i - . +0 bn; wo in ıer der 
hier in ler Kaserne wohnenden Familien betreut werden. WT 
Sport; irfolge der M*’ndener Syoctkszler „uf r Bahn i. Fels.nı<&ller 
beim Ersten Lig=nkanpf. Gen Zahlenangzaben im UT 
P ;iner gewissen "Halina" alias Hınnslore Illas willäich wegen 


ihres besonderen Schicksals sın n Platz ın dieser Chronik ein- 
räumen: Siebenjähri; wurde si=e in Köni gaberg von d n Eltern 
getrennt, wuchs,’ da eine Tanteı, bsi r_ si „de weilie, 

baim Rus-eneinmsr:ch ums Leben kan, in re Ws Isenhäusern 
wf , bekam erst 1952 durch das Rote Kreuz Hiederkäntakt mit ih- 
ren Eltern und fani sie erst 19.52 brieflich wiexer. 

Von 33 Lebensjahren 26 Jähre von ihrer Familis getrennt sein 


£ und sie nun erst 1971 zum ersten Nale wiedersehen, kaum noch 
deutsch zu sprechen - das ist gewiß eima Vartriebe enschichsäß, 
das aufgezeichn>t zu worden sich lohnt. V;1 UT vom 3.2. 
0 
Kreis Aus Häverstädt: Gebie.sveränderu :vertras mit Minden kesbkichch |” 


eb.Reforn)bnahsicn Ist. 


Krim us Bgrkhausen: Kinbruch beim Potta=Markt. 
Aus Ucht : Kreistierschau m Gewerbeausstellung und Reitturnier 
Anus Wiedensahl: lepl nter Anschluß an den Wasserbeschaffung s- 
verbayäd Lande 
tus Lohfeld: Veranstzltung zum Weltkinderisg m 12.9. Besonäsres 
Progrämm zurun tn der "Aktion Sorgenkind". 
Aus Hille: Sondersalten des BI_ Zu Mrasitsonellen Hillsr Markt, 
der seit 1564 besteht! Auszug aus der Ur Kunde ber die Verlei- 
hung des Marätrechts von ehr ust 1567 « IT 


> 
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Freitag 1l0.September 


— 
| 
rt Hauptthema ist heute und wird es auch in ‚der nächsten Zeit_bleiben - IN 


| dis Cebietsändsrungsverträge, 41 M.nien mit umliegenden Gemsinden 
und A,tern, deren Recht-nacnfoige s mehrfach wird, schli®ßen muß. | 
Zunächst wird mit dem Amt Dützen ü d-einsn Gemeinden verhandelt. 
Sechs V erträge muß üer Rat schließen: mit Neesen, Bölhorst, Dützen, 
Hadd :nhausen, Hävorstädt und dazu mit Barkhaussn. Dabei muß di 7 
Stelluns der bisherigen Jemeinde= und im+svorstehar, die ubernahne 
/ von rund4 © Beamten und Ange +olltien ber cksichtist werden. Dei 

irft juristische und nicht zuletzt finanzielle Froblene auf, die 

abır die Jeitung - also vor llemdas MT - klarer und auslütrlicher | 
| ‚arstellen kann ale der Chronist! Vgl da:u MT vom 10.Sept. | 


Fi bssondsre Partnersch «l\swoch durchführen, dis die Partnerstadt ‘E 


| Patenstilt Die Fi ma L ffers wird vom 24. September bie zum 2. wtober eine 
\psldoorn in den Bjickpunkt des Interesses rückrn sll. MT 


Freitar kmnn der erste B uabschnitt abgeachloss en werden? nämlich 


2 beim Nsubau der Fabrik, die Klektroni.che 'rgeln zum Salbstbau 110-7 
En ı =: t, Orgeln, die, wie die Jirma 1,.Böhm mit p>rechiirten Stolze 
17 spielen"! Der srute Bau bechnist - 


| # Im April wurde mit den Arbeiten begnnen, jund schon m heutigen 
| rühmsn darf, "in der ganzen 


ist !ins große Kılle n der Kuhlenar 3a und Wettiner Allee. 
ie ist nun f'rtig, und gleich be nt der „.Bauabschnitt: üer Bnu 
eines neunstöckiren Hochhau.es ıufdsmgleichen, insgesamt 1? 000 m 
großen Gelände. Das s»1l. ‚inen Binirıck von, wie das gänze 
ferk inmıl u ir - wahrscheinlich schon 1972-75, vernit- 
telt a8 E6 d id 118 7 2 
Ku Bieder eine wusst llung ji der Commerzbaähk: die 1 wsrden Coll;g.n 
von Ralaud Burmsister m »onnV 58 Ic. I. vorgestellt 1% 
a\ d:s ist denn die 14. Commerzbank=Au"stsllung. je wirä bis zum 


15. Novenber zu sehen ein. Übrigens ist der K.nstler auch scion 
f 


als Drehbuchautor unü F,rmseh=Producer hurvorgetreten 


| Politik "in Fıto im UT zeigt eine kleine runde von Prominenten, di an- 
| 1ässlich der 25-Jahrfeier des Jugsndho.5 Vlotho vomK Landschfts- 
205 verband zit zu siner Diskussion sinseladen waren und über den 
Jugendhof, über ju snlkunilstche „ragen beristen, Vorträühe hielten 
oder disku n. Vgi den lamen u d ausführliche I=Bericht. 
| 


° 
Gl.ichfalls zum Inema pflitik gehört ein! Bericht über eine 


%9 Bezirksvsrsamnlung aer "Jungen Uhion"in Kaiserhofz, 


ährend erfreulich unpä'tisch die schilderun eines frohen 


iommerfesten in ditt kendshof ist. Alles s.MI 


« 


} ey ‘in Bericht vnder Dritten (Heben=)koppanie e Bürgerb iTIone. 
ı9.Batin Tine bemarkensrmerie Tatsache "ill ich darausfesthaltei: 
| ‚ofassten Beschlu”, dass neu® Bewerber 


nämlich den einstimmig & 
um den Bintritt in dio Rebenk npani» für di Kompaniek '»se in 
I Beitrittsgeäd von 30 DM zu zahlen hätten! Das MT versieht die 

Zahl "30" selbst mit einem (entr:s teten? erfreuten? zustimmen- 
den “der ablehnenden ) 2?) 1 &uch dem Chronisten ® f cheint dieser 
Reträg reichlich hoch!! Andere Binz lheiten s.NT 


RR 


| sämtlich 


108 


166 


loch in diesem Jahre wiri die )bermarktstraße zur Pußsängerstraß 


"umfunktioniert" werden, sobald ‚er ungzpaß vm Markt zur Tonhallen= 
und Lindensiraße ırch den Abbruch vondrei Häusern ‚er Lindenstr. 
und einem am Markt vollzoen sein wird. ieAbbruch-srbeiten haben 
bereits begonnen! 


Bisenbahnfreunde und Tennisspieler au Schweden \Norrköping) , 
die z.%t. (bis Sanntag) Cäste der Trnisabpte lusnz des Minlener 
Fisenbahner= por\vereins von 1923 gind, wardn m stellv.Bgm 
August liese und von ;tadtverwaltunssrat Brinknaun im Kl.Rathaus- 
saal empfangen. »i> er idern damit den Besuch, den Windener len- 
nisspieler 1965 in chweden gemacht haben. Vzl WI 


Anders Besucher Miudens: 1) Prof. r.P.T.Foldes = New York - be- 
rühmter \naesthssie., der »chon im Vorjahr ®Sinmal in Minden weilte, 
sprach bein/weckV band im Großen Saal deg Schwesternschule (des 
Stadtkrankenhauses br "Komplikationen in der postoperativen 


Frühphase." WEEZE 2) %ilm-rsdorfer Beamtsn=änwärter , die 
ebenfalls bis Sonntag bleiben werlsn, un“ die ebenfalls imkl. 
Rathaussaal begrüßt wurden - und zwar durch den Fraktionsvorsitzen- 
in der SPD tv.Rathert - informierten sich iiber Problsme moder- 
Leistungsverwaltungen . MIT --- 3) Delsgierteu und N;tgliedner 
der der Schüzenvereine in Kreise W,ndeh, die Zum a) 


Kreisschützenfest m 11./12. pt. Sekommen sind. MT Dies wird 
in diesem Jshr vom nun hr 50 Jahr2 b»ste ‚den Schützenverein 


Haddenaausen susgerichtet. MI 


da Bi I 3 


| 


|Neimat- 
blätter 


Vk 


N 


Sonnabend / Sonntag Le. Zw, Septenber___ 


Heimatblätter lir. 5/6 B ilage zum AT vn 10.49. 
= 1) Leopold Kulke, Dis Schlacht bei M.nden 1759 und ihre Fäl- 
gen aus frz. Sicht. 
>) Erhard Saecker, Die Flurnamen der Gemtinde Friedewakd 
(Forts. und Schluß) 
3) Fritz Klausmeier, Beiträge zur G schichte der Szhulen im 
Amt Dützen. 
4) Gustav Vkeweg, Brinnerungen an “inden:r Üchülermüätzen . 


Ergänzung zu >». 165: Einweihung der nouen Betriebskalle der “irma 
u... Böhm. Schilderung de: Vrlaufs. s.Ut mit Fotos 


Vom Montag ab ist jeder Tag »in Verkehrssicherheitsta@ im Rahnen 

der mit dem Wotto " 2 3:61. Trip organısierten Verkehrs- 

sicherhsitsaktion, bei der Verkehrsteilnehner - ob ußgänger, 
und - wenn sie 


Radfahrer ol r Autof hrer-beobachtet, & melaet, 
"Schwein" hzben, auch belohnt werden können. Die Schüler werden 
am Mont„z 11 Uhr 3 schulfrei haben, un an den Verkshrssicher- 
heitsaktionen auf dem Gr. }omhof teiln;hnen können. as für 
welche, zählt Jas iT -enaufuf. rarole oll, jedenfulls sein: 

"im Montag zeist man in Nrnden _rz!: (Skeptische !r a8 las 
cHronTstenT sont nmicher:)] | 


N 


/ At 


Polit'k 


Krei: 


Geb, Reform: 


[Ai 
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. 
Und nun die Binleitung zum Hanptereigzni dieses Wochenendes: D.Ss 11] 
‚laue B nd der ssr®,. er schon im uT das Programm liest und teil- 
‚ehmend sich ausmalt, dß der Uhronist nicht pers nlich ‚daran teil- | 
nehmen k nnt, “sil er indora war , der wird ver ni, daß ich zu | 
ee und nüchterner Sschilderu von !ele:nzm meine Zuflucht 
nehmen mußte! Der H,nweis “vgl .ME" utet die löte des Ghronisten 
an. Auf dem !zonierübungsplatz entstand »chon vorh eine wahre 
‚eltstadt fir wi nrudernden Kanutsen un ‚derer vn ‚wärts denn 
das Blaue Bund war zugleich das 1&. anderfahrertrefien ker NB -Ka- | 
nuten. Bis zur Vitternacht des freitag waren schol TER ‚eltpl tze | 
belegt. - im }lacis zwischen "ve und "chwanent:ich entsianä « ' 

in hochtrab 1d "Tivolk" gennnntes Äummelplätzehen nit Karuss iss 
und Buden. - "Bildende Künstler" beteiligen sich an einem Straßen- | 
n2lerwettbewenb, "0 Teinehiner von 8-50 Jahren ıren bi vda-Hittage | 
meldet . Die Ergebnisse di 8 Künstlerisrchen ettbewerbs w. d \ 
\ 
| 


ıs MT dm Möntäg mn kteilın! - 
| 


) 
i 
| 


Bsricht über Arbeiten an der eere bärkerruine bei der I rtini- 
kirche. Man will 2 Zwischend ck n -inzicnen vAd nn möflich eine 
neie DachkonstruX ion Anbrin;en - auch ım äie:em lahrel.ıta, Zei 


ird” l1lmähl.ch!! 


er neue Stadtdir ‚r Ir.Niorasını soll 4b Neuverteilung dc 
lEZArNALL gevunsen! haben - eht in Aer ıntwört f ei 
Anfrage in ler auserorf tlicken Ceneralvsysanelung dt ENn- Ort 8- 


voreins Minden am Donn rstagabend. Die Anfrase betraf die Beige- 
ordnetenstellen und beruhte ı hl aıf der Sorge er pn, der Rat 
Abepachen mit der SDU getroffen huber. r di 
dezernenten sei der frühere Stadtarchiv- 


könn tslla des | 
künftiren Schul= und Kultur 

rat Ixuvon Schröder «ın ussicht zenommen worden. 

Fir den Außenstellenden huben derariige knfräggnfinsn bitteren Bei- 
geschmack. - un, zunächst cheint aber noch zhichts festzu tehen! 
iP.tinfrage über die jeigsordnetenstellen". 


Vol dazu ] 
aus Hille; Vom Bau der Rampen zur n n Kanalbrücke. 
Aus Lahde; Jipheterie=und 'etanusimpfung 1m int “Indpeir 
ob ein Hallen= oder lieber ein Freis 


i 
| 
! - 


Aus Petershazen: Jiskussionen, 
pal gebsutwerden sollesa Noch ksine Entscheidu 


ient in Münster “inter _Cromotka werde hier nur ge 

—Teilnshus SAU ‚xpelition des !rüf udde (Ar- 
chäologe) n ch der fürkei: Klein. sien njt Ku „rabungen alter 
Ruin nstädte im alten Kilikien. ill. ufsatz im MT 

Aus Rothenuffeln: seplant ein Ortsprospekt. 

kus Bad_Qeynhausen Tagung üc Tande=vorbanies:Sgbutzgemeinschaft 


Deutschamtald". 
Au: \sber e beschließen 


Ein Mindener ‚tu 
n nn -ej 


Aur Huusberys: Pie Gemeinden des Ant 
tebistsindsrungsverträge beziiglich B-rkh usen Un Neesen. NT 
iber den Hilıer N rbstnarkt, uf 


kus Hille: Ausfihrlich r Bercht 
dem erheblich grölerer Vjehauftrieb zu ver3®=C nen war alsrror 
:h ländlich sparen noch uten Absatz ; 


Jahren und tyvi 


N 


Kreis 


St 
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Montag 13. September 


ie zu rten war, bbringt die Mont alisgabe des AT- finst 
nur Schilderungen zum "Blauen Band der Veser" und dda it im Zu- 
sammenkanz stehender Kreignisse. "No beginnen, wobaufhören?" 
frast auch dae WT. Ziumächst wird s ute letter gerühnt, 
diese Mindener Großveranstaltim,en berün tirte: genau zwischen 
einem Danerregen” am Freitar und Nieselregen am Sonntasnachnite 
tag’! Vorbereitet war alles und zwar mit Präzi>ion vom "Ring 
der lassersnortvereine" und vielen freiwillig«n Helfern. 

so r große Korso belsuchteter und mit viel Phantasie — 
staftelter Boote, von der Port« h di eser herunterkaz 
men - s. die Foto» i T 

s. das wie immer die schen entzückende halbstündige ıer- 
werk an ©bd=Abend, 

so di Illunination " Parkanlagen zwischen Wesertor und t 


tadion, b "Bısonlers berünstirt durch das fast windstille und 
trockene jet.er, 


so der K.nstlerisch ttbewerb Jer Straßenmaler, von denen 11 
junge "Kiinstler" vön r Jury mit Preisen von 5-100 DM ausg#- 
ichnet wurdm - ihre Namen im MT - -- 
soweiterhin die Tettfakrten der Kanuten in Kanus und Kafjıks 
um das "Blau®r Band", das diesmal vom 1.Meidericher Ka GSlub 
‚ewonnen wurde, 
so das Auftret d tenfänserz yonHameln mit «seinen Klei- 
nen zweibeinigen "R tien" in Yiacis, —- 
:o dis Darbietungen des "Tivoli" ge nannten Aummelplatz: im 
Glucis -- 
nd schließlich, diese trocksne Aufzählu zu beenden, di 
nglische Kapelle er "Gloucesters". 
usserdem gub ılie Stalt Mindsn im Rathaus einın " stilvoll 11 
Empfang für Wassersportler . ‚ber darüb r muss äch ine M 
berichten lass n. Illes s.MT veom 13.9. 


Auch außerhalb Nindens gab es an diessm Wochenende Chronik- 
würdisges nug zu verzeichnen:2.B.: 
‚us_Hüddenhausen: d& Kreisschützenfest, bei dem einem Vertre- 


ter des chülzenv»reins Kleinenbremen vom Laüdzät Rohe der 

ienderpreis des Kreise” Minden üb srreichtund der Kreisechützen- 
könig lAfried Hennin ia Könieakette errang. Bine Reihs Pro- 
minenter Psrsönlichksiteniwie der OKD Rosmburch, Lan rat Roh 
u.a. - 3."oto im MT - erhielten die Kreisvshrenmedaille in il- 
ber. 


Aus Hills: Fackelzug und Marktstimmung b ider 'Yestveranstal- 
tunz der Kyffhäus.rkamer.dschiften des mtes H rtum KT 

Aus Hill :Vönbereitu ‘ Binweihung .d nsuen@emeindezentrur 
am 3. Oktober Ernteü ankfest. 

Aus Haddenhausen : D,r chützenvYerein ".ichere Hand" richtete 


das \mtsvorbands- schüitzenf + dar IG Schießsport NMützen aus. MT 
Nach sıvial Fest hieran n verzeichnet der Chronist mit 
dauern, lass ekne weiter: Ver nstaltung de: n% 58; nämlich 
der"T er Heimat" im tauttheater nit »einenm schrillen Kißton 
endete. Beim und nach dem Hauptrefern! es Min.,Dirie.-e.D. 


jr.ür nitzky gab es empörte Zurufe und proteste und einen Schluß 
er im ‚tihlekl pverni jund allıremeiner Unruhe unterxing ‚MT 


z2 


a 
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nr Noch in Nachtrag zum festreithen pa/sig: Am .12tzten. Sonnaben 
veranstaltete der Schiffseigner der "Weiden Flotte" Max Torges 
um seinen 75=jährigen Veteranen, d ahrgastschiff "Castor" zu 
ehren, Kurzfahrten nit der Üsstor von.der Jeserpromensle aus 
für den sarsnhaften Preis von D,10DM und 0,05 DN - (als fir n 
Jrosch and für'n ch:er!) für Brwachsene und Kinder ! Viele Sig 
Minäener ließen sich dis billige hrsel nbeit nicht entgehen. 

. das Föbo im NT. - Vbri : brinst das MT bei dieser GelegenäsTzg 


heit eine kurz= Biosraphie des 1896 bei den Howäidtwerken in | 
Kisl untsr dem Nanen "Okstrit" vim Stapel gelaufenen , für die | 


Ian Firma @.Ahlert=Schwsrin b>stimmten Schiffes, dis - geitiwann, iist 
nicht mitgeteilt - unter Nan Caster auf der Weser Di:nst | 
| tus | 
| Dienstag 14. September 
die beiden Fotos im Lokalen Teil dss MT vm 14.9. sprechen für 
Stadt sich: man wollte die Durchfahrt durch den Zngnaß bi der Skala 8 
B und Vk rweitern unä ein Häus Ecka Markt/ Lindenstr. abbreißen. Dasei | 


kr chte ein Teil ds Abbruchgerüst»s zusammen und stürzte auf die % 

d traße: die Fä&kge? der ganze Verkehr un d.n Marft herum wurde ] 

| blockiert! Ein Junder, daß keins Toten oder Vsrletzten gan! | 
Tun müssen noch 2 sr 3 Häuser an der gleichen Stelle abrgeri ser’ 

| :rden, nachiem die erste Blockade beseitigt istlilrys, | 


Kreis Noch einen Nachtrag zu M ntıg: Schießen um den Wanderpokal des 
Kreis®s Minien! Das Schis-en fand in Cammer statt; den Pokal 
/ } gewannen die Pioniere des Spezial=Ssperrzuges der Windener Pio- 
niereliu MT von 13.5ept, 
Areänzung zu s. 166: Ergebniü der Verkefirssicherheitä-Aktion 
| "Zeig Dein Herz sauf der Straße!" und "Herz ist T,umpf!": 
) üb r 300 Meldungen gingen bei der Zentrale bei der Stadtverwal- 
/1 tung ein. Die Jury "ermittelte" zehn vorbiläliche V rkehrsteil- 
n:hmer, die, wie ich auf 5. 166 sagte, das "Schwein" hatten, 
gerade bei einer uten Tat gesehen worden zusein! /Da nat 


zufällig bekanntes junge Mädchen onja 'eise, in der Liste 
der zehn ärmittelten Nr./3) mit ihrem FPKl angehalten, um seine 
| ältere Dame über die Straße zu lassen und wird zufüllig dabei 
beobachtet! W:lchss Vordieust!! Das m-achen täglich wohl !un- 
derte von Autofahrern zenau ebenso! - Der als Nr.1l genannte 
und sogar im MT ab-ebildete Herbert Koslowsky hatte b i dem 
| obengenannten Gerüsteinsturz "eine unter einem chock ztehende 


| "wenn sich Verdisnst und Glück verketten...!"” (xahki ‚B.ein mir 


PKii=Fahrerin veborgen -- Hoch klingt das L;jeü vom Öraven Mann", 
aber wievisle hätten nicht genau z0 gehandelt! 

Kurz - der Chronist meint ketzeri-ckerweise, daß hier viel 
anfgebausrcht worden ist! (Tant de b uft pour une O letie!) 


2 Auf das Echo der Kra walle beim "Tag der leinat", d.h.auf »n 
paar L.serbriefe im UT vom 14.9. will ich nür hinweisen, um zu | 
zeiten, eine wie bedenkliche Aufgabe »s ist, heutzırafe an sol- 
chen Demonstrationen das Vort zu ergreifen! Nan fordert scho 
die Auflösunr des mit soviel Ideslismiıs gegründeten Bundes 1% 
Vertriebenen, weil «in paar Hei@sporne nicht Maß und art konnen! 
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Zur Beseitirung des »n-pA Markt-Lin- | 


rgänzung zZ Mes 

d.n=bazw. lonhallenstra ‚sb d.e Abbrucharbeiten bereite be 

gnnen und -- eich eine sap insliens „terbrechung erfah- 

ren: Da \bbruchrerüst Hau es Linlenrr. kracht» plötzlic 
ıraße, Flücklicher 


zusammen ‚, und die Trümmer versparrtm TIe 
‚sise kam davei nin ne zZ chıden - ®i ‚sahres Wunder. hun 


muß das Haus vorsichtig "tüc für Ztück von innn abgetragen 

und der Verkshr morganisiert ‚srden, bis die Stzaße dar 
frei ist. 5, MT (Zwei Foto (Manchmal schläft auch nicht nur 
ier gute Homsr, sounde auch der unau-M e Chraniat! 5. 

ve 169 tt) | 
Die schon auf ». 165 Galerie=.usstellun, in ser Commerzbank | 


‚ird unter der Überschrift "Sublime Kunst der Collsge" im MI 
von "n.qu." (= Malte au rg) bespicch n. sr Kımstlier erläu- 

tert auf dm F.to d ban -i.ue seiner Collagen dem iirektor N 
der Volkrbank Vogeler! (Der Chronist 18 tert: "Er wird's ‘fi 
nötig haben!!" | 


In dsr Morienkirche wurde im Zahn >u einer "jeistlichen 
‚bendmusik", die al: rganist und Komp nist der Zi’chenmusik- 7% 
direktor aus Köln rof. Dr.iolfgang "töckmeier jarbät, ju.a. 

‚ine Motette Jesur nisterrursutfzetimrt? eine Motette für 
lreistimmigen ©hor unäßörgel ".Die Versuchung Jesu". Herr 
ufArg ha. diese raufführunz wie da7 ganze Konzört rezen ae 


Die Kant=desellsch ft hielt eine NitzliederV rsammlung ab 

im C.v.Humbolät=Gymn sum U t Vorsitz des ÜS+H bir. Ir 
Orzschig. Nach den iblichen geschäftlichen erichten b 

er einen üUberbl ck „ber das ‚was die Yant=Gesellschaft im 
kommenden Winter bist n könnt»: Qudolf Hagelstange in siner 


ichterlesun;, evtl Günter Grass usSW. 


Bei len Schwinmwettk mpfen im Rahmen des "Blauen Ban es der 
jeser" im „indener dal bad holten ‚ich (is Schwimmerd de: 
MTV, de ‚nauflie Hälfte der 26 jettkämp-e s® ınnen, auch 
den erstmalig umkämpften aucn=3and=Öup". MT 


EEE 


denkmals, Funde 


\us Päpinghausen: ‚bbruch des alten Krie 
aus dem Jahre 1921 im Denkmalssckel. 


‚us Hille: Neubau de: suer ‚ehr=serätehause® beschlo sen. 


jetershsim: Fund und intschär/ung zweier Bombenblindgän | 
ger. 
‚us Rothenuffeln: Neueinteilung_der Pfarrbezirke: selbetän- | 
digerklärun = Pfarrbezirkes I tBergkirchen) 


Aus 


Aus Ilse: Schule wird zum Kinderzarten mgebatt. 
\eschichtsvereius nach Stromberg 
teinhagen und Holtfeld im Münster- 


Letzte Ztucienlahrt des 
Marienleld und CGlarholz, ıhag t 
land. Heise= und Fahrtlaiter wi. ımuer y. Riech 
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Mittwoch 15. September 


| Bt Bin kleines Kapitel aus der Fininzpraxis der Stadt, nämlich über | 


die H,ndesteuer; der Rat will "an der unteraten Grenze der mögli 
chen Steuerhöhe bleiben", seht söch aber dennoch zenätigt, di 
<' Steuer um 60% zu erhöhen. "Die Nustersatzung \=s Land 188% 
eine Wahl". Vgl MT vom 15.9. 
De ni 
| Vk Des. MT wgiet in der blechen Nmmer 2 Werbefilnz der ,nlasbahn. 
. ’ 2 
zum Kapit2l "Hygisne" gehört ("Grippe muß nicht Mi 
3 sein" uni einen , der ein reiner Reisewerbelilm sein will: 


"Komm mit! Steiz ein!" - nämlich nach Jugoslawien. MT 


dient der KT=Bericht in Nr vm15.). äer reinen Wirtschaftsrekla- 

ne: "Drei tolle lage am Ring=Autoh.us mit Lunapark und Tettbe- 
serb.n!" Am Freitag, Sonnabenä und Sonntug wirbt das Auto- 

haus Güssling & Böger am Ring 11 äurch Malwatibewerbe, "Test- 
anlagen, Preise wie ine kostenlose ?ahrt nach Hamburz, 
Versteigerungen usw. für die Sreenkindsr där: Stadt und für N 
ien K uf von Autos! V.ıMT I 


ü 
Vi Und m er noch 20 philanthropisch aufgezogen sein, im Grunde i 
t 


Kreis Aus Vel:heim, Bölhorst und ihde Beschlüsse über die kommunale j 
Neuordnung und ü.bietsveränlerungsverträgse mit liInden. 


V Bericht übır die Sitzung der Schützenzilde Kunigstor: Kritik 
am Staätschitzenfest, Veränderungen bsim „bung schied n - hinfärt 
nu nöch "steh nd aufgelegt - und Beschlüsse üb:r einen Aus- 
sleich#ssport. K“T 


Sport Bericht über die Bundesjugenäs.iele am C,v.Humnbolit=Gymnasium 
und - ich nehme das ‚1lsich vorweg - vom Ajtsprachl. Gymnssiun, 
(Vgl dızu MT vom Mittwoch bezw. vom Donnerstag, 15./15.9.) 
Beide wurden natürlich im Stadionausgetragen , bedde bei in jiijess 
Prachtsommer schon "üblichen" besten Wetter. Bei den Mädeln N 
ging .als die Schulbests die Übertertianerin Chr.Friedrich, bei . 
den Jungen der (Sekundaner ?) ebötian Emmer als Schulbester | 
| hervor. \Vgl dasloto in KT, das insofern Saltenheitswert hat, i 
le mit ler kleinen Öruppe der "chuls sr auch OStD;r.Dr.Werher 
pP Ficker als 'quasi"Rechter Flügelmann"zu- sehen ist! So kriegt man 
ihn nämlich selten vordis Kaners!!) 


[mn 


it 


yonnerstag__16. „eptember_ 


Kreis Zunächst sei aushahmsweise ei.e Nıchricht zwar streng Tonommen 
| nichtaus dem "Kreis", abe. doch aus der nächstenNächbarschaft 
m die Thronik audfgonommen, nämlivh aus Bückeburg : dort wurde 
7% haute das erste und bisher inzige Hubs "Chraubermuseun der delt 
eröffnet! Im Zusammenhang mit der Austragung der Hubschrauber - 
meisterscha‘t! Schirmherr Bundesinnenmini-ter Genscher ’ 
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Dr.Obte Wiebe 
Nachdem der rrühere Direktor 8 \ltspr.Symnasium/ünde August 
seinen 85. C&burt tag gefeiert hatte, mußte er nun -veA, Fan 
Anzsige vom 16.9. &en Tod iner Gattin Erna Jiebe, Güurch 
ine private F milienanzeig bekannt den. Sie starb im 
it von 83 Jsehren am 15.9. 


Eine andere Per 'onnlie ist früherer er der ehemalige 
ärstiiche Direktor des Mindener Zweck ndes Prof. Dr. 

Kırı Nissen , der 1761 in den Ruhestad trat, und Zur seiten 
in Bad eynhausen lebt, ist run 7 Jahre alt. V&l den Begrü- 
Bungssufsatz des MT (mit wohlgelungenen !oto 


zitiert wörtlich äus dm MT: "Bin hartdiskuticsrteA Problem iu 
Rahmen von Gebietsänierungsvertr gen ist die von der Stadt 
Winden entwickelte und nun Dersits durch 10 Varträse präjudi- 
zierte Urtschaftsverfassung. W4t ihr wird “er Versuch unter- 
nommen, len mit der Neu-lisderung zwangsläufig verbundenen 
Abbau parlamentarischer "Funktionen auf ein praktikubies und 

für eine große Verwaltungseirheit notwendi.es Maß zu reduzieren 
und trotzdem die Möglichkeit für örtliche Initiative und Nit- 
verantwortung zu erhalten und zu fördern." 
Demg 'mäß soll jeder neue indener St=adtbszirk nach der Gebiets- 
reform einen (signen) Urtsvorsteher erhalten! 

ber itsre Bestinnungen und Pjäne vl»MT 16.9. 


#reitag 17. September_ 


[’4 
St Programm der heuti ‚tadtvenfinstenvsrsamnlung enthält u. 
(Geb. als Nittelpunkt Jen ıbschluß üsr Verträge der talt Minden mit 
refnrm)Bölhorst, Dützen, Haddenhausen, Häverstädt uni leesen und mit 
dem Amt Difützen. 
Ferner steht der lalbjahresbericht des .ta tkämmerers zur lebat- 
(Etatle. las wäre nuasi dis Jungfernrede les neuen ämmerirg Piep. 
Zahlenangab ın zum „tat vgl NT ! Besonders hervorzuheben sind 
die um 1,2 Mio. Al höher .n Fer alkosten. 
Ki Yo in Vortrag zum kirchlichen Leben: dm kommenden Di netag spricht 
im Andreas=Gemeindekaus Frl. Gzüssor, Tocht r des vor kurzen 
3 in d:n Ruhestand gstretunen Überlandwirtschaltsrat Dr.ü ow 
(über ihn s.5.52),über die "Jesus=Gaunler, "Kathpolisch n Ffingst- 
( l#r &c. ‚„nmerkung für spätere „sSer der „hronik : esus=s 
gammler sind uippies, die sich plötzlich zum van lsr und nippy 
„egzus” bekeinen, was dem „hrou.isten , dem die ganze „anulerei 
chou lang sründlichst zuwider t, diese Tagediete nicht 
sympathischer macht;) vyr san 
„andW. 48 Bäckereibetriebe De ägt ichan & der vsckör- 
innung veranlaßt en freiwilligeh »rotprifung , üb 
47 vom 17.9. bericht 
ayz Zin wichtiges Dätu ir Winden."ird der 15..ktober 71 im, 
dann Bird. nänlich. Jar gu „J0 ren zeit fertiggestellte 
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Erweiterungsbaudes Kreiskrankenhauses der Üffentlichk it 
übergeben und eingeweiht werden könnsn. Vel das Foto im MT. | 


"Keine Hille ohne deine Hilfe!" ist das Motto, unter dem der 
DPMV_(= Deutscher Pardtäti.cher Wohlfahrtsverb nl) vom 17. Sept 
70 


bis 10 10. Okt.eine Haus= uni Straßensammlung durchführt. 
Welch® Bünde, Vereine und Verbänle dazug=hören, ist aus dem 
MT=Bericht ersichtlich. 


| 
| 
Aus Uchte: Bericht über die Teilnahme des M;ndener Reiterver- | 
eins am letzten Freilandturnier in Uchte. Ts gib vi:I Gold und | 
Silber für die Mindener Reiter. | 


) 
Aus Haddenhausen un: M1zhausen I; Gebietsänderungsvorträge 
mit Minden befürvsrtet bezw. genshaigt! a. 


Aus Vlotho: Ein Bericht über die Sammlertätisgkeit des Herrn 
Alexander Dolezalek, der auf der Burz Vlotho die Gründung 
eines politischen Dokumentarluns beabsichtigt und bereits 
27 090 Dokumente zusammengetragen hat, und zwar Plakate, u 
Zeitschriften, Zlugschriften,Handschriften, Erlasse, Schul- 
bücher, politische Schriften, Briefe - einsn echten Lenin= 
brief hat ar vor 6 Jahren nicht miterstzeigert, da die DDR ihm 
mit größeren finanziellen Mitteln zuvorkam - uni anäs''es mehr. 
Zur Zeit sind diese wertvollen Dinge in einer stillgelegten | 
Fabrik in VäAotho untergebracht, aber las soll nur ein Proviso- 
rium bleiben! Vgl WI 

| 

| 


Aus Schlüsselburg: Festgottesdienst mit einer Predigt des 
Vorsteher d:s Mutterhauscs Salem=Köslin Rudolf Jeihsbach 

aus \nlass d:s 4)J=jährigen Dienstjubiläums2 ler Temeinde- 
schwester Hildegard Neubüser = @chlüsselburg. (Biographie!) 
Vbersicht über lie Intercity=Züge, die neuerdings auch ia 
Minden halten werden: Smpfeil" (Hannover=!'„ankfurt), 
"Germania" ( Hännov:r = Kjin) und "Herrenhausen" (München - 
Hannover). Das siud alı nur drei,(die übrisen Int rceityzüge 
halten in Minden nicht!) Die N_euerung tritt am 76.9! in Kraft 


Zu allem s. NT vom 17.9. 


Sonnabend / Sonntag 18./19. September | 
"je Jenkt sich ie Stadtvrwaltung die Regelung dr Mülldepcah | 


nie, wenn die Gebietsreform beund :t sein wiri?" stadtbaurat | 
Ast gab uf iese Pragemtettvischälde Kurz Antwort: 

Dis Mülldepnie Heisterholz vs>rfügt iber einen Verfüllraum von 

310 UOC cbm, der bei dem weiteren T onabbau um 960 VU0 cbm 
vergrößert v rden kann. Damit wäre der Bedarf für 15 Jahre ge- 
eckt. Nach zweieinhalb J hr.n wird eine w eitere \eponie 

in Wülpke =uinahmebereit sein. 


 . 
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t Die Gebietsänd rungsverträge zwischen Minden und jetzt 15 | 
Nachbärg=meinden beschäftügen ständig die Fresse, so 
auch das MT"vom 18. september. Aber hiar si-d offenbar 
Schrierirkeiten aufgetaucht, die sich un Barkhaus»n ürehen, 
die ich abe" hier - ich Schreibe dies auf meiner Heise - 
hier nicht zu überseherivermag. D,zu bedard es eingehender 

rkundibungen und Beratungen durch die kundig>n Tnebaner, ui 
die ich erstix Minden konsultieren muß- 


St Ich setz; ab _r die Chronik auch hier for-t und berichte 
vom Richtfest er "Gem einnützigen"m,die an der .cke der | 
;tiftsallee = käßbachstr.- Grüner Weg 57 wohnungen für | 


den "Reichsbund* ersitellt hat. Das MT zeigt den zunächst 
noch recht häßlic en Huäuserkompl x und die ‚Yestversammlung | 
vor dsm Neubau oder basser den Nsubautisn - lenn es sind | 
drei! - Der Kreiszruppenvorsitzende Re:chtsan alt und N_tar 

P &öorbert Herins schwingt geräle eine seiner. vis ich ihn kenne 
gewiß ziündenden neden, denen die zahlreichen säste 
pflichtschuldisttergriffeisuseken lauschen . was nicht 
ironisch 5smeint ist!,Uber die Gäste und den ‚eiteren 
verlaufder :fier >. AT 


Vk 2.2t. arbeitst man an ©:i„er Sicherius des in der Tat gerade 
fir Schulkinder gefhrlichen Ubergangs an „er &cke Königs- 
wall / Königstraße Qurch eine Ampekdanläare, die bis Kitte 

Novenbsr fertig sein soll. KT 


Krei: vom 30.5sptexber (Vonnerst ag ) bie zum sonntag 3 . Oxtob er | 
dauern die v.ranstaltungen zur F,ier Jer endlich zusiande- | 
g ekommenen Vereinigung dr beiden FE ri Lie! 
ein sreignis , das such wirklich grünllich gefeiert, werden | 
muß! Das reichhi-1ltige Frogramm steht im UT, 


ınd gleich Janebın weist ein Gruppenfoto auf da 
Kreisi näjugendfest in Hille hin, das, da e ich 
| um ein Yastspiel einer gemischt:n \usikgrupge handelt, 
1 natirlich engli ch firnmi rt: "Internatüonal Family"! | 
(50 sehnse auch aus!!) MT 


aus Canner: Ausklangr>s „utefeste 
‚us Hävern: Beginn d== Bäus dar Kanzlisatioun noch in dissen 
Jahr. 


Aus Eisbergen: Treffen des Kyffhäuserbfndes. 


Krim In Ninden ‚inbruch in die "Kepa". Täter - 3gsiehen, aber 
noch nicht erwiecht! 


Köslin 


B.Batl. 
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Am Montag 20.Septenber beginnt da jüdische Neujahrsfs=t 5752 

as ist der erste ier "ehrfürchtäigen Tage"; dazu teilt Max Insbers 
mit: mit dem Neufahrsfest am 20.9. bezinnt das jüdische Neujahr, 
(=Rosch Haschanah). Nach diesem ag folgt das Versöhnungsfest 2 
(= Jom Kippur). Als drittesrest folgt dann am 4.Optobe29 (Sept. 27 


14 
das Laubhttenfest , MT 


ieder ein richtfegt bsi Welitta: ein Anbau der sxportversand= 
und Pr.duktisnshalle, der am 51.12. /1 fertig sein soll, und cu 
eine Hallenfläche von 6 VUÜO gm aufweist, wurde um Freitag gerich 
tet. Vgl die Foto: MT 


Sleichfalls die Melittawerke betrifft eine weitsre Melduns in 
gleichen AT: Beteiligung an der Allgemeinen Nahrungs= und Genuss 


une ausstellung (Anuga) in Köln und finanzielle "prnde v 
60 000 DM an die Deutsche -porthilfe. 
vgl MT: "Melitta=G 88 in Köln" 


sinn wertv llen Beitrag zum MT liefert derb:kannte Kösliner 
alfre| Jastroim , inlem er im ü vm 18.9. die Geschichte der | 
Kösline:r seifenf.brik Max Kia-sow " erzähtt. Die Fabrik war | 
1t- noch vorhinierner "ündungeurkunde 1781 gesründet worden | 
und hat bis 1945 bestan!en. ie letzts Besitzerin, Frau Sl5sbeth ) 
iwetz , geb. siesow ist 1965.im „lbert nj@jus neim in minden ge- |) 
storben. Alfreä Ja=sirow veröffenulis.t zn aufsatz «ls 

beitrag zum Kösliner ratensch«ft:trefien. 


In Rolenbeck hıt sich jetzt eine ei,ene Bürgerkompanie o.enbeck | 
im Kahmen des M*ndensr Bür,erbataillons gebildet. Ihr erster 
Hauptmann ist rritz iehking, sein Asjutant ist Kurt Gutzmann, 

der erste "Spi.ß" Kurt kaıke. - übrigens w r dic Kompan&ke ber>sits 
beim Schützenfest des ‚chützenfest des Schützefwereins Nindei= 
est mitmar-chiert, bevor «ie noch fest gsaründet war. 


18.september 1951. Jazu im HT deine Grußw ort de» MT, ein 
Glückwunsch dsse Lanäürats Kohe und des OKD Rosenbusch, uud 


j 
20 Jahre VSG ‚„Versehrten=Sport=tg einschsft") gazgründet am | 
| 
Grußwort: des Bgm Pohle und le Staätdirektors Nr. Krieg im MI | 

| 


"Kymuk in" bemängelt üie Jygaäpflege in Minden"! Kumukin ? Nat'!s IS 


dat? Eine der hsule üblichen .bkürzungen für rreunie üer Kunst, 
Musik und Kinematik*!! Wonn mın die #infü hrungsworte im AT 
liest: "Von der Unfähiskeit 'er "Jug nipflege” zeugt z B.die 
gähnende Leere im ühus der Jyrend und das r nide knwachsen des 
kauschsiftkonsuns in Minden nd Um bung" -- sefragt man sich 
dohh, warum di* Kumukin=Leuts nieht das leere HdJ” nicht selbst | 
mit Leben erfüllen? Alles was diese jungen Leute erstreben: 
kritische \useinınderset3un,! mit der Umwelt, zemeinsame Frei- 
zeitgestaltung, Austausch von Informationen, Abbau der künztlich 
geschaffenen schranken inn rhılb unserer }e'el.sch:ft usw.usw. 

d.zu war das Haus der Jug nä doch sei .erze t seb ut worden, 

warun benutzseydie jungen ngvoluzzer denn diese Möglichkdeiten 


nieht? Vei MT .2,F 99: 
. ER 2. (Eiryssan) t ) 
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In der "Tees .ube* hielt der Geolose L/.Hageskunp an letzten 
Wittwoch 15.2. einen "hochbrisanten" = sodas MT - vortrag üb r 
um„eltschutz vor umweltächmutz - ein »sortrag, der o1! nbar en. 
„eutlichk it nichts su winschen übrig lies: „ver „hronist meint, 
ın der ver-chmutzung uiss’er mwalt ini wir sebbst schuld: 
(um nur ein „rsument beizusteuern, das in der öffentlichen 
und .ressediskussion n...viel zu wenig od: garnicht betont 
sird: man schimpft uber den vielen müll, ier berall produ- 
hiert wird, gleichzsitig aber lierert die ındustrie „aren in 
teuren .ackungen, die man - und das soll die betr. „aren 
ausdrucklich 'mpfehlen: - gleich wi;wsrfen kann und soll. 
„elbst „leider w»raen heutzuta’e angeboten, dis man nach nur 
einmsli‘:sm iragen einfach wegwerfen 5 11: : „gs rühut man 
dann als Hohen „ebensstaniard ! - „aher die aı=,berschrilt. 
+Mm:nsch durch faszıni:renie _„igenleistung au dem „ege zun 
„ussterben(? 


Montag 2. _„eptember 


„3. schil ert den «ori vi des 4. solkswander 
g. 14, jent, +tärkste zet’iligung! über” rs 
Tommerwetter, am Weser ta'ı'n erhielt jsder - 


sz.nannte Trımm-medaille überreicht. 


am „onn bendvfmitt E P% pfanr. des Reichsbundssvarstindes 
„leinen Rathaussaul . mI=vericht zit Foto, Uberreichung e 
Bildbandes der Stait n den Bundesvorsitzenden Rudolf Kl ine 
im Beisein des Kreisvorsitzsnden Norbert Berinz. 


srgänzung zu 5. 175: Geburtwtugsfeier der VSG U;nden im Gr. 
Rathauıssaal - :.im einzelnen MT und 

Demonstration vo Übungen im der opselturnhalle durch Vers hr- 
tensportler! 


Das Wohltätigkeitskonzert , das die 'egin.ntskapelle der 
Green Howarls und der J,nı. Cnor unter-wilhelm Krieger se- 
meinsam in der Doppelauli am letzten Freit Z varınstalteten, 
"ätte wohl besser besucht sein Können, aber die Besucher 
kam n auf ihre Xosten. Val die Aez nsion im MT 

Neben der B,nten Brücke existiert e in in der größeren Offent- 

lichkeit wohl weni& bekannterVerein der KCV "Bunte Brücke 

der dke dortigen schrebsrgärten bssitzt und bebäüt! Die Mitglie- 

der haben sich in Gemeinschaftsarbeit sin Ggmeinschsftshaus und 

einen Kinderspielplatz an,elegt, der nun zur Feier des 40-jäh- 
rigend Bestehen: des Vereins festlich zinzeweiht wurüe. Altester 

Teilnchner an der “Festivitit' war ler 85=jihrige Ührenvorszsitzen- 

de Hermann Tüscher, üer insofsrn ein Stüiexchen Mindener GE&- 

schichte verkörperte, als er sich n ch an die Anfänge dar kleinsn 

Kolonie ;rinnern kann, als Jie Kleingäffen auf dem Gelände ter 

Ziegelei wöhler angelsgt wurden, wo frihsr einnal "Wöhlers T-ich" 


ware 
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“n]Lok . erfasst eine Zugmaschins auf dem Bahnüber,a g :m ürtsteil 


u 


Kreis DA Aus Gorspen_- Vanlsen: Szhweres Verkehrsunzlück: Line Güterzu ;-Lo 


Dreihgusen. Ser Chauffeur4tot, sein 3Beglsiter chwer verletzt. 
Die Z gm schine völlg zerstört. MT XLendwirt Frislrich Meyer t 
Aus Hausberge: 


Ki Feierliche zinweihung dernauen Friedhoiskapelle MT 
| 
Dienstag 21. September _ | 
'i lie Edeka Winden- snabrück, di» jetzt 50 Jahre bssteht, fällte 


eine wichtige Entscheidung: sie vereinigte stbh mit den Hundels- 
gesellschaften Hannover und Hildesheim zu’ zdeka=Handelsge- 
ellschift “.HG" Minden-Hannov:r mitdem STtz "im W;nden! 
Daswar aer Anliss Ziner ÜOrdentlich:n Generalverzaämmlung - 
d:r zweiundfünfzigsten - dsr &deka NMi,--snabrück in Ir 
Doppelaula am vergengenen Sonntag. Alle Jiese Versemmlung unider 
deren Beschlüsse betroff=nisn zinzelheiten schildert las MT. | 
Von den Teilnenmern scheinen mir die wichtigsten gewesen zu | 
sein d r zsdeka=Verbanisdirektor Diedrichs, Teorg Teichmann, 
Geschäftsführer Hartmann=Hannover und "chwarz=Hildesheim. | 
Usw. - dem MT überlasse ich di» ingaben über Umsatz, Bilanzen, 
und kntwicklungstendenzen und =möglichkeiten. 


2 egen seiner besonderen Verdienste um die Förderung des Dach- 
(Handw. ! deckerhandwerks wurde der Dachdeckermeister Th. Waterbär 
mit der Gldenen ährennadel des Deutschen Dachd:ckerhand- | 

werks a .sgezeichnet. 


Krim Polizei und Feuerwehr jagsten in der Nacht zum Mont ag in der 
Bäckerstraße 54/6 eänen - ich kann fir dieses humoristische 
Neb nein:nder in der Z>situng nichts! - einen 4=füßigen ?ären, 
keinen Waterbär, .ndern einen aussewachsenen “Yaschbären, der 
sich vielleicht aus einer Bude beim "Blauen Band" von 
der Bude b.s zu den Dach d:s genannten Hauses - wer weiß,wie? - 
verirrt hatte. Er entwischte den Verfolgern, plumpste aus 
siner ungefähren Höhe von 10 m herunter und - war weg! MT 


V (Gesch.) Vor-Hinweis auf das Treffen de alten Kansraden des Feldart- 7 
negts 6 am 16.Üktöber! Dann ‘erde ich auf das WT vom 21.9. 
| zurüclgreifen müssen! (35.u.) 

Krim »in Feuer an Bord des MS "Gertrud", das beim Industriehafen lag, 
mußte am Montazmrgen zwischen 6 und 7 "hr von der YFeu »r elöscht 
erden. Der Branlherd war ein Olherd in der .chiffsk che. 

vers nen k:men nicht zu Schaden . MT 


das Lebieneines 97.-jiährigen xaäfahrers aus Möllberg n, der 
von einem überhoenden PKY gestreift, zu Boien geworfen und 
überfahre: wurde. 


| Krim in schserer Vikehr unfall forderte ım Kontagabenä in Bennebeck 
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wi sin gutes Zeugnis für die günstige Lage der Gastarbeiier in Nin- 

den stellt der HT=Bericht über eine nunmehr 1U volle Jahre 
bei Melitta tätige uriechin - sie heißt Baschalina theodoridou, 
aber der N:me tut nicht: zur Sache! - »sowohl für die rirma 
wie für die griechische rbeitfNehnsrin us. Die Frau rühnt die | 

| guten Verdienstmöglichksitsn ebenso wie die Behandlung. Auch \ 
ihr Mann, der ebenfalls seit 6 Jahren bei Meiitta. (E„freulich, 
auch mal s etwas zu hören!) MT if 


t si Bericht über das zrgebnis der Verstägerung beim Ford=Aautokht- | 
haus Gössling % Böger an der kingstraße. auf das Sonderkonto 
Nr. 666 666 konnten für die Mindener sorgenkinder 666 M ein- 
gezahlt worden. Näheres darüber KT 


Kreis .us Häverstäät: Bericht über das Pokal=Vettschießem v'n Verein“n 
beim »chützenbund "Sichere Hand"=Häv:rstäät. Der Pokal urde 
von den "Naturfreunden" gewonnen. 


EEE En nn 


aus reterahasen: Die natsapotheke in retfrthagen besteht jetzt 
240 Jahre. Kurze Geswhichte der Apotheke seit urteilung des 
rsten Privilo;s durch Friedrich »ilhelm ı 1731. MT 


Ki rinweihung der neın Friedhofskapeile von „ldagsen 
schilderung dr Fei r mit 2 Folos im KT j 


Mittwoch 22, Septenber 
In der Turmkapelle der Simronskircke will die St.Simeonsgemein- 
de eine Gedenkstätte für ihre Gefallenen einrichten, wie sie 
ind der Narien= un #artinikirche schon lange vorhanden sind. 
vel MT vom 22.9: 


in En Zur Erinrerung an die erste freie Stadtverorönetenwakl nach | 

dem 2. Weltkrieg hä&lt der Rat am Freitag 24.5eptemter im | 
Gr.Rathaussanl eine öffentliche Gedenksitzung ar. Dazu eingela- | 
den sind natürkich die 12 , die von den damals gewuhlten 27 
Abgeordneten “der Ersten »tunde noch übrigrgerlieben sind. 
Gestorben sind seitdem von den CDU-Abgecriäneten 

Druckereibesi zer Robert Nuhlbach, | 

T Hausfrau Margarete vor dem Esche, 

Buchbindermeister “udolf Bentlage, 

Bauunternehner Engelbert Sierig, 

Dipl Irg. Wilhelm Dieg 

Rendant August Doneier, 

Reichsbahnoberinsp'ktor Ferdinand Wilke, 

Farbengroßhändler Josef Weingärtner, | 

Kaufmann H„rmann Böcker 

Rechtsanwalt Albrecht Hattenhauer ınd 

Kaufmann Hubert H,mapn. 


v.d SED: Angestellter Wilhelm Böschemeier, 
Dreher Wilhe!m Kunz, 3 
Invalide Heinrich I:kler, “ed 


Ke rotimeocke=ittitter. 


und der einziggsndgT j 
Parteisekretär Utto Schwarze 


na — a 


Kreis 


> 


Di Namen ser noch heute Lebenden sind 

von der CDU: Büchhärdlerin Ottilie Schander, 
Bäckermeister Fritz Rolf jur. 
Hausfrau Frieda Hädlich, 
Tischlermstr. Steph»n Strathrarn, 
Prokuristin I»mgard Fetri, 
Eisenwarenhäl. Hermanns Knake 
Fleisch rnstr.Christian Wehrmann 

von der BPD Dreher August ?Plas , 
Arbeiter Ferdirand Werner, 
Lagerarbeiter Chrivtian “uhe, 
Polier Wilhelm Wiese, 
Näherin Karoline Nacke=Miüller 


Den Vorsitz bei der 1. Sitzung führte der inzwischen ver- 
torbene kechtsanwalt Bürgermeister D.. Hutze. D,e Sitzung 
daue te damals nur 45 Minunten und fand in der Aula dr 
Besselschule.statt. Übrigen s. "7 


Beim DRK_Krei-verband wurden wieder Ehrennaä: In für 
Blutspender(ren«ınnt namentlich im MPJ ausgegeben. 

Die “ahlen der Blutspender s teigen fortwährens an. 

lin Zeichen dafür, dass die B,völkerung den »inn der Blut- 


b 


srenden begr ffen ha’ 
Die Jugend des Fischereivereins ınder. ist Deutscher 
Meister im wettfischen eworden. AT 


Erste Theateraufführu'g dies SÄison: ein richtiger 
„festern" mit dem vielversprechenden Titel "Praerie-Saloon 
verfaßt - wie Frau Dr.Sche&tler in der R zension i KT 

vom 22.3. berichtet, - von einem Orthop'iden aus Neumün- 
ster D,.Heinz Wunderlich, der mit richtigen Western-Gags - 
mit rauchenden und ver allem knallenden Colts "drarati- 
sche" Wirku zgen zu erzi«len sucht. M;t welcher Handlung, 
mit was für Fglien und Yeldirnen und mit welchem rrolg 
jas berichtet Frau D’. Schettler - keines wegs begeistert 
aber doch sehr verstöncnisvoll un hier wohl nicht unange- 
brachter N chricht, MT i 


Im MT «in Foto vom Sau der Hochstraße vor dem Guß des 
letzten Widerlagers. mi 

Von eirem gro en Ritt von NUjinden nach Prankf.urt/kain und 
zurück= Bericht mit 2 Fotos , die den unternehmungslustiee 
gen keiter Heinrich Weber aus Barkhauser mit s inen 
Wallach "Foldstern" und im Äreise der lam.lj« zeigen“ 


Aus Vennebeck: 2 Gebietsänderunzeverträge mit »inden 
abgeschlossen. 

Aus Heimsen: Übergabe eines neuen TLF (=Tanklöschfarr- 
zeugs) an die feuerköscherunn .e "sen.. MT -_ eo nlunt! 
Aus Petershagen: auch eine "Teestube wie in l,nden Zapkar 


St 
Handwerk 


St 
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Donnerstag 2%. September 


Besucher aus den +fartnerstaädten Wilmersdor?!, “lıdsaxe, 
Sutton und Apeldoorn in Nyınder. Alles “"undwerker, oder 
Weischen, die in irgendeirner Weise mit dem "andwerk verbunt 
den sind. Es war ein Versuch, so etwas wie ein Hand erker- 
se inar zun Zwecke des gegendeitigen L„fahrungsaustausches 
einzurichten. Vgl dazu unb «cingt ven ausführlichen "er cht 
im NT vom 23.9. 


D,zu gehört inhaltlich der Bericht im gleichen ET von sem 
ersten Bürgermeistertreffen der oben genannten *artnerstädt' 
fe in Tinden. Die Namın der Usste und das,was ihnen in M. 
gehoten wird — Eröffnung der Apeldoorner=Mindener hoch" bei 
Leffers, Holländische Woche bei "co-op", Festsitzung zur 
Erirnerung an "ie erste freigewählte "tadtv: ordnetenver- 
sammlung 1946, Ratsempfang im Tarkhotel -. At Sohraberd 

ist dann die eigent,iche Arteitssitzung in "1 *uth ussaal 
nd am Sbonrt»gborrittag eire Stadtrurdfshrt. MT 


Als Nuchfolger von Fastor Werner Bolte -8s.0.9.159 - trat 
Pıstor Walter Vallmer seinen Dienst ir der Domgemeinde an 
Kurze biographische Angabın über den jetzt 44- änrigen 
Geistlichen bringt des UT - wit Fotv - 


Gleichsam als Einstiumungzur Köslin-r Tagung am U 
berichtet das af Über den pomm rschen Maler(aus L.bus beä 
Köslin) Günther Machemehl, der 1970 gestörten ist, und Zu 
dessen G,_ denken "wei Puralleliusstellungen in Mind 

irn Meran veranstaltet werden. G!M! hat sich ir der letiten 
Jahren seines Lebens der G,„birgswelt Tirols zugewandt. 

Die Mindener Ausste! ung im Musıum - Dr.Bath hit sie einge- 
r.chtet - ist vom 2.-20.0kt zu besichtig: n. Mehr über 
Machemehls Autst S.u. 


In Bölhorst in der alten uchule befindet sich das Beim 

der Tagesbildungsstätte “indenfür geistig und körperlich 
behinderte Kinder. Das heim muß und söll urch Außemanlagen 
verschönt werden. D-r Heimleiter Horst Bieter nahm jetzt 
aus den Händen des Hindener ”chlachtrrreisters Dieter 
B,enisch einen Scheck über 1367 „Ya“ entgegen, das soll “er 
erste Grundstein für die Kosten der Außenanlagen sein. 

Vgl dazu NT nit *oto und weitergsn ingaben. 


A,s Leteln: Inbetriebnahme der Kanalisation Anfang Urtober. 


Aus Heimsen: Der 9C-jährige Heinrich Emme, der trotz seires 
lters -itangetreten ist, als ---5s.0.9.179! \zu H,inmsen!) 


D,r oben Ss. 172 genannte Vortrag vor “räulein vorothe 
Güssow im Andreas="emeindehaus hıt nun stattgefunden und 
wird unter "Christl >otschaät wieder aktuell - wohlge- 
merkt ohne Punkt, Ausrufungs= oder Fragezeichen = im KT 
besprochen. Hier ist von “ammlern, Hippies usw. nicht mehr 
die Ksde, sondern blol von jungen Teilnelirern ver Sog. 
"Cannus Crusade for Curist Irternationa!"-Bewegung. 


a EEE 


| 


181 | 


Presse Der auf 8.177 gena:nte Waschbör, der ehenso plötzlich „uf- 
tauchte wie er verschwaurd. beschäftigt viele kKind’ener noch 
immer und f=hrt u "Eingesands® wie dem in MT vom 22.9. | 
Eine mir sonst unbekannte K.barettgruppe "Die Lupe" macht | 
sich über die Angst gewisser \,ndener lustig. uT 

Ernster zu nehmen ist m.».die Tressefehde um die 
Ereignisse am Tag der Heimat. Dennoch erwähne icr sie eben | 
nur; eine ausführ’ic!e Widergahe all der Keden und Gegenre- i 
e erübrigt sich wohl. ’gl MT gl.”.. Das Gleiche gilt von der l 
Behauptung von "er "gähnenden Leere"im Haus der Jugend 


und den Entgegnungen. a.a.l. | 


St Wi vom Herhst 1973 ab soll die Mindener Gusversorgung mit 
Erdgas erfolgen. wieder Leiter der Gaswerke Dirl.&fm.Heinz # 
JA Krabtes mitteilte. Das gibt dem MT Gelrgenheit, von der N 
setzt wieder gesunden Finanzlage er Stadtwerke ein i.v. 
erfreuliches B.14 zu zeichnen. 


Freitag 24. september 
. 
St WI Die oben S. 165 genannte Partnerschaftswog)e hei der. !irma #% 
Partnerschaft Leffers ist heute erö'fnet word-n. S;e bringt eine regel- | 
rechte vergleicherie Nebereinander tellung der beiden | 
i24- Städte Minden und Apeldoorn, gestaltet von Vhefdekorateur 
Codau, und ausführlich geschildert in W mit 2 verlocken.en 


| 
Botos. HT und WZ vom 24.9. 


Wetter Die bisher in die em Jahre von mir tr&flich vernachlässigte 
"Wetter"-Rubrik will ich nur am Lnde des Sommers doch wie- 
der 5 fnen! Jedermann ist der “einung, dıss wir einen So 
prächtigen Sommer lange nicht gehitt haben. +er Juri war 
etwas zu kühl und regnerisch, ‚ber der “uli, August und ».P- 
tember brachte fast allen und üh rall in D-.utschland 


Ä 


| EU schönes Wett r, viel Sonne, wenig R.rentage und milde bis hc 

| hohe " mreraturen, die vrlauber kamen fast überall au“ ihre 
Kosten: Die zusammenfassen‘e Pestrtellung im MT "Sommer 
zu schön und zu feucht" unterschreibt der C,ronist nur zum 
Teil, ihm wurde der K genschirm zum überflüssigst n “übel! 
Aber - die Zeitung muss es ja besser wis n - wie meist’ 
Erst heute - ich schreihe diese Jeilen am 30.»veptemter' = 
ist es direkt "kalt ! 

| V V“n Nindens "leestule , die wie es scheint, eifr.g "esucht ) 


wird, gehen sehr nützliche Anregungen aus, Gegenwärtig 

| gilt düe Propaganda, lem Umweltschutz und den CGefalren, die | 
23A in "en nächsten Jarren auf uns zu un übr uns Vommer, wenn 

ni-crt der überhandnehmende: Hußffecdurtion Sü ıch ein Inde |] 

gemacht, sie mindestens ee 


reiseh verärpft wire. Vel.:die 
M.-1lproduk+ion muß & stoppt werden" «T 


Y 2 Beim 1. Sinfoniekonzert dieser S ison wl dich der | 
Konzert neue Dirigent er NWD= ‚ri Yırıonie den “.ndvei vorstellen: 
E. heißt Erich Bergel, ist 41 Jahre „lt, geborener Sieben- 
% birger - Beb. 1930 ın Kronstaöt - und \st Cnefäirigent der 
wis NWD=Phithanncriker seit derı 15.»ept 1971. en 1. 


einfoniekonzert wird der schonme rfach in ».nde aufgetre 
*ene Wolfgang Sechneiderhan (Violone’ sei 


a Re 
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Vom DEF = Deutschen Fyangelischen Frauenbund nehren 2 verdiente 
Mındener N,tarbeiterinnen, d_e IN der Chronik (rwiihnt werden 
müssen; die, untt des allk nrten u hochverdient: E.rmann 
von Lürke, prau Atik°VoR Lüpke”" :d Frau Hadwig Hadlich 
“eiden Damen wurden von der Vorsitzenten Fra Tisela G„ünberg 
der Yınk für die jahrzehnte lange getreue Mitarbeit ausgespro- 
chen. 7,1 MT und W 


Aus Lahde:Bustaknhof "ür das Schulz’ntrum una "udgängertunnel. 
Aus Barkhausen: Die lange versiegte "ittekindsquelle ist wieder 
zum Sprudeln „erracht word:n. HT 2839 ı 


Aus P,rta: Sprecherziehungskursus mit drr Ggethe-Freilickthiühn: 
geplant. In Heessen so!l am 5.Dezenber ds4s diesj hr ge Jugend- 
treffen des Verban:es Jeutscher Freilichtbühnen stattfinden. 


Dabei wird die woethe=Bühne ir Rahmen einer D ratellung zum 
Thema "Vorurteile" «in ein Jug ndkabarettvorflihren. MT 


Rencvierun.en ar der (kath.) S+.Faulus=Kirche: lieues Kreuz 


und Frischanstrich des Turmes und des Holzes der Schflluker. WZ 


st Wi 


wi 


Kreis 
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Sonnabend / Sonntag 25./ 26. September 


Text und 2 Fotcs zur Aneldoorner Woche bei Leffers. S.S 181 


Absch ussprüfüng bei d r aaufm. +rivatschule Röthe. 20 neue 
Sekretärinnen - S. Gruppenfoto im -«T - dürfen sich je'zt stolt 
"Sekret rin BDS" nennen.Ihre Diplome erhielten sie bei einen 
festessen - natürlich “estdinner genannt‘ - im Parkhotel aus- 
gehändigt. ul 


Nachdem Herr Reinhold Ströder aus \ltersgründen sein Sekorations 
geschäft in dır Ctermarktstr. Eee ‚sen hat, ist eine andere 
Firma nachgerückt , nämlic'dsas "1000 Hnsen= Haus" oder Hosen= 
Hesse. s.Foto im «+ Fre Hadlich (Aw 

Die auf dieser Seite obengen Miter]angjährige Pianistin des 
Musikvereins , scheidet richt nur s dem DEF Verein sondern aucl 
aus der Schar der G,treuen um Franz Bernhard. Sie wurde in 
feierlicher Form ıuch aus ciesem Imeise vershschiedet. T 


Aus Todtenhausen: Restaurierung der uralten, efeuüberwachsenen 
Grüßemheider Windmühle! Kurze Geschichte der Nühle; Anekdotisches 


über "de ole “öller", der um 1875 den ersten Efeusprößling 
anpflanzte. V„1l MT sit Foto der Wükle in Efeuschmuck und okre 
öiese B,pflanzung. (Nun mag die “ühle sehen - u mit Christia: 
Morgenstern zu reden, - "wie sie ohne diese mistens mindestens 
leben kann"!üchade, dass siese schöne Grünhecke, die die Äühle 
zum weithin sichtharen Wahrzeichen von *ndtehsusen geracht hat, 
nur weichen sste! Aber der Efeu 'edrohte schon die Mühle! 


183 

Kreis Aus Rothenuffeln: .ilhelm Dieckmann 25 Jahre lang helfer ir { 

(P) Kindergottescdienst so ein Idealiermus verdient in der thronik | 
festgehalten zu werden. LT 


(Sport) Plan und künftiges \ussehen der R,ithnlle ces Reit= und 
Fahrverei‘'s E;lle, ‚it #inzelangabe A 


(Krim) Prozeß gegen eine Bäuerin aus Hille, Jie versucht hat, 


ihre Semte—erNutter mit einem Sastgutbrizmittel ns dem Wege 
zu räumen! MT (An gieicher Stelle noch Berichte üher I 
ındere “orde und Hardversüche‘ ) 
L 
St Festsitzung des “ates zur Feier der Tiederkehr de: Tages vor 


25 Jahren, als der erste freig-wählte Rat nach dem Kriege 
zusammentrat. “ruppe der ersten Staütverordneten in der 1."ei- 
he im Gr.Rathaussaal. im MT=-Fato. Die Festrede hielt der 
Bgm von Apeldoorn *r. de Tombe, der feststellte, dass die 
L Einheit Europas der ein.ıg: eg sei, der zum Heil aller führe. 
Weitere Redner: Keg.VYizepräsident Winter 'b r die Leistungen 
(P) er Stadt Minden in den letzten 2/5 °ahren, und Brm "erner 
Pohle, der den ank ausssprach a” alle, die zum Wiederaufstieg 
der Statt nach dem Ariere beigetragen Hätten. MT 


St Gesch. kin foto im MT zeigt die Tonhalle einst und jetzt. 


Kreis (Hyg.) Aus Parkhausen: Erstmalih tagte im Kreise Minden die 
1srbeitsgemeinschaft für Sprachheilwesin in Wesfralen-Linve" 


) ie, schon 1946 gegründet, sich der sprachgesch"digten oder 
-behinderten Kinder annimmt. Vgl den langen Bericht darüber 
im «7 


Aus Rothenuffeln’ Ansicht des neuen din erstte s, der noch 
in diesem Herkst eingeweiht werden soll. 


| Montag 27. September 


St Ansicht des Hauses der Jugend, “as nunmehr 10 Jahre besteht 
D„s angeblich immer vgrhnend leer stert - so dl: obergenunnte 
"Kumukin"-Grurpe' - urd das doch - Zahlen beweisen! — keine 
Fehlplanung, keinn"Haus in Watte var und ist.Im Haus an der 


‚gar es Ssiierstraße, so betonte der “eijimleiter Trenkler nm Jubiläums-, 

wu. neh nd ausdrücklich -V"krine Demontagen, keine Massendiebstähle 
keine Sittlichkeitsdelikte, keine Scrlürereien, und kein 

| Haschischgenuß festzustellen gewesen" -— -llerdines r urt ce! 
der "gimleiter ein, der Standort des Hauses *önne vielleicht 
getadelt werden; vie leich'" hätte man das Hüd auf der dsmals 
noch unbetauten *örigesrlats errichten sollen. an habe dara! ‚s 
die allzunahe nachb rschyuft mit dem berüc'tigten"Kamperlrc 
vermeiden wollen. (Der Chronist meint allerdingd dazu, dass 


der Anmarschweg durch das ®Jagüäs voser am Kander des “Jacis 
viel bedenklichtist als die \ühe einer verrule,jen Spefunken- 
gısse!’ - Weiteres zum Thema "Jubiläum des Üdd s. NT 

ss Pbtl. Vom Appell der "Eskadren" im Kaiser nal #7 


EN 
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Als Schluss d«r jiassersaison veranstaltete der MYC &=m. Yacht- 

Club) eine VJubfahrt nach Stolzensu. Rückblick uf das vergıne 

gene »nrortjatr und ? ststellung, daß der Hafen an der Veser 
jiel zu klein geworden ist. MT 

den Apotneker Albert \ndert, ®esitzer dr ıdler=Apotheke 


Ecke ihn Me und hassen und Neauftragten der Anothe- 
venkammer “tür den Xneis “inden widmet das NT einenkurzen 
Glückwunschartikel zum 60- “eburtstag. 


Aus Dankersen: Juhiläum - 70 da - der DRK=ögreitschaft. ı 


Höhepunkte der 3=tägigen Feier waren die eige"tliche Jubilä- 
undfeier am Freitag und - nit der Feuerwehr zusammen - die 


Katastrophenübung. Vz1l dazu HT 27.9. 
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Dienstag 28. September 


Ein immerhin bemerkenswerter -esucher der Stadt war eine 
dreiköpfige Delegation aus _Polen, die unter Führung eines 
Ministers dem Mindener ‚Schlachthof einen Besuch atstattete, 
"Anregungen zu sammeln". #ie Namen:der Minister der Hebersmit- 
gro mil *olodziej, die seiner Bugleiter schenke ich 
mir! - 


as MT £fihrt sie im ide vor 
Die wirtsch«ftliche Lage der en bestir t überbelarteten 
Krankenhausärzte beleuchtete. ein Streik, der en *roteststreik 


ar. tine "Aktion Intensive Behandlu! ig wendet. sich gegen dte 
bestehenden Tarife. Zahlenangaten darüber im MT _E„rich 


Nicht nur für d e kinder der .+.“nspar=(i„meirde, scndern für 
alle sinder haben “ewoh er der ‚nsga”=G„meindeeinen muen 
Spielplatz in der Üjhe der St-ınsgari=kirche aufgebaut und 
meist 1 Eigenarteit ausgerü tet, d r ven cen Kinderd dez 
“achbarschaft begeistertangenommer wurde. (ob sie ihn auch 
p’leglich behandeln?) Wu 


In Pott's Fark ver ,nstalteten der Moturclukb Forsa=We"tfalica 
und der Notorciub Rothenuffeln heide in ABAG gemeinsam ein: 
Portafahrt über 100 km. S, WZ 


Vorhinweis auf „ie große Feier der enulick erreichten Var-- 
einigunrg der beiden Frille, des "preußischen und des "Schaumbu 


un 


burg=Lippeschen zu einem "Frille". vel zu Donnerstag‘ % 


Aus Windheim: Die Patenschule des Seenotrettungskreuzers 
Fans Lüken wird künftig "Hans=+büken=Schule"” h-ißent e 
Namenssebungsfeier in Windheim am Dienstag 28.9.1971 }# 


Inden Käun«n des Stadtarchivs "efindet sich bekanntlich dis 
Köslin=Sture, ‚Die wird,eben jetzt zurechtzemacht für 

das ım 2./3. Öktebr stattfindende 8.fatenschaftstreffen 

das mit einer Kranzniederlegung am Aös_in=»+ein am Skd, 11 Urr 
bee.nnt und mit der konstituierenden Sitswung des am V„rmitt. eg 
gewählten Heimatkreisausschusses am Sonntag 14,30 “ur enden 
soll. Vgi die "Veranstaltungsfolge" 
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Mittwoch 29. Septemter 


Hyg Tagung der A0K=Geschäitsführer mus vestlalen-Lippe in 
Minden. - ss :ar die insofern aktuelle und wichtige Tagung, 
alsi sie etwa mitden streik der Krankenhausärzie zusummanfiel, 
ihr ihema war die Frage der Ärzthonorare. \un, disse finanz- 

Le t=chnisch:n Details vermag so ein Journalist besser d'rzustel- 

jen,als der Chronist, der daher schüchtern auf das MT verweist 
„FÜ “Ortskrankenk:ssen mit höheron Honorareh“ ! Und im glei- | 
chen“Blatt: "Verstoß gegen Friedenspflicht". Z eckverbands- 
verwaltun: zum "Bleistift-Sstreik “ der arzte. 0% 


> ie "Teestube" st rtet in .iesunlagen eine große .ktion unter 
d.n Notto: "Unsere Stadt soll »auber werden", Msn will mit 
il:r Gewalt für den Umweltschutz und gegen d.n UmWweltschmutz 
kämpfen. Höhapunkt der Campagne wird am rrei.a, uni zsonnabend 
eine orzanisi:rte Jagd auf Küll uni „chmutz werien. 
an 5 St llen wird gesammelt: beisrielsweise im Bezirk a) wäldcher 
beim Fort C9 BJ Kanalböschung bei deb Bärenkämpen; C) die N 
B stau vom Clacis bis zur kingstraße; P) Pappelwälüchen am 
unterdamm; E) Schleuse, schlag&e, Gelände des a ten »chl.«chthofes 
(Ich deute hier nur an, G nıuere= bringt das MT.) u 
Man sieht, es ist vi>l uter sille dab i, und ein paar lage lang 
mag ja dann "unsere „zadt sauber-r" sein - aber wird «las 
Publikum nicht sshr bald wieder in den alten -chlenädrian ver- 
fallen? -- Wan muß dazu u; anz.n Mi=Sericht in Nr 225 lesen! 
i TI 24 u 
Die folgen'e "Lesefrucht" magin diesem „„“anmen hanz eywähnt 
werden: Ü» bekla,t ° n Primaner der B $ bitter - in MI’n".226 
die .oilettensorgen der schüler. „eil immer wieder chmutzereien 
vorkanen, gab die >chule schließlich kein ıoi.-rFapier mehr aus; 
er b:treffen'e snsender ü:s Lessrbriefes "verurtelt die üble 
Handlungsweise seiner Mitschüler "auf jias schärfste", kann 
ab:>r dis Naßnahrzen der rsk ion nicht für gut he Sen und fährt 
dann for: "Der Gipfel aller unmenschlichen kKaßnahpen wurde Ye- 
doch erst jetzterreicht, als eine von mir(!) zur Verfügung ge- 
stell® Kolle kilettenpapier am zweiten Täge aus unserem "las an- 
raum ent’ernt „erden war!" (Von wem, sag: er nicht , nimmt aber 
offenbar shne Weiter@» an, duss die schulleitung daran schuld 
s»ar!) - Kurzum, die ganze Tampagen zegan den schmutz trsıbt 
manchmal auch fast erheiternde Bliten! Aber ‚ug dıvon! 


V unabhangig von ä:r obensrwähnten „hrung des Vormanns ilan s 
Lüken durch di. Namengebung der 'H n>s=Lü ken=5schule in «indheim 
und doch innerlich damit verbun een ist deril=Bericht von dor 

2 Ne nd der VGZKS_ (=..nettiun, schäfftirü- 
chiger) am Mitt.och «bend im Sitzungssaal des kreishauses. 
Bericht fiber die srgsbnis'e der Sitzung fäl&t noch, für heute 
weise ich nur .larauf hin, dass der MI=Hinsweis a.ch sin freilich 
sehr kurze SZeschichte vn der Grünilung und den Gründern Jer | 
vGzZBS enthlt. 


[> 


Y lieder en B-richt über den “"ndsnor Bergsteiger ınl Globe- 

97 trotter rrisdhelm Bertelmann. r niunt -— s.mi mit roto - | 
vom J. kober ub an einer nim:laja=s_xpedition und „esteigung 
noch unbez un;ener „ifel teil: lückauf. und „luckab: 
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„onnerstag v. „eptember 


— 


srgäanzung zu „. 183: uveorg_leibgeh erstattete in der gestrigen 
„ezirksmitgliederversammluns im wnoßen „aal des „reishnuse: 

den erwarteten »ericht uber die „eistungen des letzten und der 
drei letzten vihre der „uZ.., „eziifsvereins mingaen. 

1luv &1, 96 „m sind in den letzten zweieinhalb u ıhren als „penden 
oder „eitrage zusammengekommen, davon stammen 1909,19 r. und 1911 


rund 78 vuu „m aus der „tadt und 52 wwu „m sus dem nreise minden., 


1969 wurden bei 869 „insaätzıahrten 1,91 „ 191. bei 865 insatzen 
1417, im ersten „albjahr 1911 bei 59% _insatzen 975 menschen 

us _een-t gerettet. „edrohlich zugenommen h ben die vIı unverant- 
wörtlich leichtsinnisen 'rreizeitkapit.ne d.h. »eeıahrer , dıe 
ohne wirklice nenntnisse d r ürohenaen „eegahren mit unzurei- 
chender .usrustung, ungeeigneten „ooten und ohne „ignalmittel 

sich aus hihe meer hinauswagen una damit sich selbst una ıhre 
„.ahrzäste in größte Gefahr bringen!- Auf dieser V"rsammlung be- 
gann gleichzeitig die Seenotrettungswoche 1971" Vgl MT 30.9. ,, 


Besucher d: ,adt sind zZtt 39 üchüler einer wittschaftsfach- 
schule aus Leuwarden (Holländ). Im Naturfreunde=Haus in Meißen 
wirden sie von G&schäftsführ:r des llindener Binzelhandelsverbandes 
Hubert Brockmeier herzlich bezrüßt und von Uberarchivrat Dr.Nord- 
sieck in einem ‚eschichtlichsnuberblick in die Geschichte N,.ndens 
- natürlich nur in großen Zügen - einseführt. HT 


Das Wasserwitschaftsamt nahm eine Analyse der Iasserp’oben vor, 


die m letzten Donnerstag bei einem Sinstieg in den Abwässerka- 
nal an der &„iedrich= ilhelm=str. und aus einem wesereinlauf 
entnommen w rden waren. Die Engebnis e der ‚nalyse wareh verhee- 
rend, wie die Zahlen beweisen, die däs MT in seinem Bericht dar- 
über mitteilt! "Verschmutzung" i:t schon gar kein ort m:hr dafür! 
D-h theoretischen Tgil ihrer Abschlußprüfung für den Beruf des 
pfarmazeutisch=technischen Assistenten bei der Städt schen 
Lehranstalt für PTA haben vom 33,-27.95. 27 Anwärter bestanden. 
(Dazu in parenth’se die .rinnerung, dass diese Lehranstalt 

am 1.O0ktober nunmehr 3 Jahre besteht! Singerichtet am 1.1,68!) 
Vgl MT ı 


Kinen s owohl zusammenfassenden als auch auf Künftige: vorauswei- 
senden Bericht über dis Galerie Fischer bringt unter der über- 
schrift: "Kunstherbst 1971 Paris - Minden" Frau Ür.Schettler 

jas üie Galerie Fischer vorzuweisen hat, nennt sie "ein re ches 
(verlnckendes) graphisches Angebot". (Das lockt allerdings!!) 


des Tages, an dem der NRl-Landtag - damals noch nicht g»wählt, 
snder'n von den Engzläandern ernannt - zum erstenmal zusammen- 
trat - es wa r der 3 „Sseptember19464- hgedenkt das UT mit ‚inen 
Kufsatz, der alle die Männer der ersten Stunden - Ameluazen 
nennt, die damals das parlamentarische Leben in einer D„mokra- 
tie langsam und unter 1.00 erschwerenden Umstädden in Gang 
brachten. vGı MT 

Xrichtigar: der 2.Oktober 1 946 
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V.m 2. Westfälis hen Herren-üssen der Chuchi Forta-Westfa- 

lica" berichtet - mit Foto ı® MT Auch diese Feinschmek- 
ker sind keine materialistischen Fresser, sonder werien N 
sich ein mpralüsches Mäntelchen um: sie wollen gegen, die 
Verfl>chung der Tischkultur kämpfen!"/Naja, wenn man s So 
sieht...!) MT Die ganze Gesellschaft hat liumor! s.die Ernen- 

nung des Chuchä=Chef zum "Bundesfleischkunzler"! 


1 
Ein Foto im MT zeiect die Yorbereitung des Baus der “nter- '£ 
führung der Ring= und Nlarienstrasse! Das gibt ein Gewühle z 1 
Zwischen Cecilien= und Brehlstraße! MT 
Frei nach Chamissos "Alter Waschfrau": "Du siehst geschäfig 
beim Gemüse auf Mindens Markt die alte Frau, seit 70 jahren 
handelt diese, heut ist sie 93 Jahr genau...! Es handelt sich 
um ein alt: s Marktweibleänfrau Karoline Plöger, die seit ihrem 
16 tehensjahr noch immer unverdrossen zum K.nlener Wochen- 
markt kommt und mit Blumen oder Gemüse handelt! Ein wahrhaftes 
Festessen für den Chronisten! Su. Wa 30,0, 


Das gehört auch in die &indener Stadtchrrnik: das große 
Ereignis die definitive Zusammenlegung dr beiden Gemeinden .) 
Frille, Kreis K:ndn und Frilie , Schaumvurg=iipne: 

Es wird sowohl im MT wie auch in der W2 - um nur diese 

beiden Zeitungen „ls Beispiel herauszugrei'en - ir aller 
Ausführlichkeit gewürdist. 

vgl. dazu MT_"Nietelblatt odder Perd - wi hoert tohone!" 
\usführl:ch äußert sich hierzu mit mehreren Beiträgen der 
Kreisheimatpfleger Schulleiter "Wilhelm Srepohl 

Auch die beiden letzten Bür ermeister der zusammeng®wachs rer 
und doch staatlich getrennt gewesenen Gm eirden Frille will 
ich hier nennen: Der aus Frille, +andkreis Ninden hir 

Bgm , Edwin Döritg, der aus dem Bückeburgischen Fr ile 

Bem. karl Busse. Beide bleiben bis su den entscheedeßden 
Neuwahlen am 16. Januar 1972 im Amt. 

Alle sonstigen "inzelheiten über die Fes\folge der Festwoche 
ie bis zum Sonntag da.ert, vgl MT und W# vom Donnerstag bis 
Sonnabend. 


In Verbindung mit dem groöen Fest beider Gemeinden nenne ich 
noch die jetzt 65=jährige serchichte des Friller schützen- 

. " « 
verei Mohlgezielt" 


Freitag 1. Oktober 


Die "Gesellschaft zur Veserklause , drren eigenes Haus ami der 
Ecke Kiauserwall, tonhallenstrsa e sich schon lange nicht mehr 
:m Besitz der Gesellschatt befindet, ihre noch vorhınderer 
Tiechwäsche - Fischtiücker und Servietten - alles unrtenutzte | 
Sticke dem Altersheim Nammen gesfhenlht.. Das ist übrigens seit | 
langen Yahren üu: 'ntemal, dass der Uhroist wieder etwas von | 
der, wie eyannahm, längst verblichenen Geseilschaft zur 
Veserklause‘hörte!XDer ORD Rodenbusch hat sich bei "dem früheren 
und jetzigen Vorsitzenden Dr.Rauch und "r. Drakert für die 
natürlich mit großer “reude anzenemmene Sperde geziemend hedankt 
Vgl WZ vom 1.Ortober 

x vgl. aber Cr Aa! | 
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Kreis Ergänzung zu “*. 187: Zur großen Wiederve "eisigung der beiden 
Gere'nien Frille möchte ich noch - wenugle.cl vielleicht iiber- 
flüssigerweise - hinzufügen, daß die G-meinde Frille aus die- 
sem Anlaß eine hübsche Fastschrift hergestellt hat. *ie litel- 
seite schmückt dı= Dopnelwappen der beiden Gemeinden trille - 
Nesselblatt urd Pferd, weiß auf rotem Grund - und das tosunes- 
wort: "Nierteltlatt odder Verd wi hört tohope . +er wichtiyst: 
Beitrag in Inneren ist bestimut der historische, vo‘ "ilhelm i 
Brepohl verfaßte Abrii: "ple - das #,rf auf.cer Gre ze". - 19 
Darauf folgt ua: "Pestprograrmm" , oas »inwohnerver eichris 
mit dem Ortsplan unä sogar einem ınhıng "Ausländer, die zur Z, 
Zeit in Frille wohnen. bin Exemplar der Festschrift mit der 


N,mmer 5767 befindet sich im Stadtarchiv. 
Kreis Wi Die 22 Spadaka s im arei e Minden schickersich an , sich in f 
Rahmen der Gebietsreform su 5-6 großen Genossenschıftsbarken 
im Kreise kin.e ‚sammenzuschlisgen. D,rüber vel den mit ou 
Lei Zahlen belegten ufsatz im MT: "Fır jede ü„oßgemeinde nur noch) 


Eire üöpadaka 


P 25 Jahre lang ist Bankdirektor Fritz Boge Geschäftsführer 
bei der Spadaka Holzhausen I und seit d em To’e des am De. 7.56 
verstorbenen “ankdirektors “arl Kley ist er Sprechrr der 
Spadakıs im Kreise Minden. Bicgraphische Daten W2 1.1/. | 


wi Die Rohstoffgroßhandlung Frizu Berg besteht ietzt 75 Jahre, 
Vom Großvater des ;j: tzigen Inhabrs an der Umraästraße gegriin- 
et, vom Vater, dem am 15.dJan. d.d. - s.o. ».7- verstuürbenen 
Fritz B.rg zum Gelände des fort » verlegten, (und zwar gleich 
nach dem 2. Weltktieg? hatdie “irmı sich zu einer der bedeutend 
) sten Schrott= und Verschrottingsfirme entwickelt. 
(P) vgl daru WZ vom 1.10. Der jetzige Inhaber heißtFriedrielm Berg. 


Kreis 2.2+. sind Verhandlungen im Sange, die eine: Zusammenschluß 
2 1 bald nicht verwirklicht werden. '_, va “T vom 1.10. 
Kre s Weitere J,bilien: 50 Jahre -olstermöbelfabrik Fritz Heitmeyer 


in Nettel teüt. - 
Aus’ Holzhausen I: 85 Jahre Drogerie A.S$teghorst 


| 
5 
von Luhde mit Pete «hag n zum Ziel haben. «ber las wird so | 
h \ 
Aus Friedewalde: Heinrich Röthemeyer ist jetzt 25 _shre lnn& 


Bürgrerreister vor "„iedewalce. ı 
Messersch i:de urd Scherenschleiferei von Wilms besteht jetz r 
50 Jahre und zwar verschiedenen Stellen der Innenstadt, 


vgl dazu MT, ©o alle Stätten aufg zeichnet sind, wo die firm 
7) | seit 1921 "residiert" hat . MT 
- D„ sind die MelittaWerk weltumspannender! Jetzt wurde in 
Kopenhagen das Richtfest fir eine neue kelitta-Mründurg gefei- 
erg. M 
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Sonnabend / Sonnta 3. 4. Qyteber 
Kreis Wieder ein"Konvent am lagerfeuer" auf der Goethe=Pühne a: 
der Porta - es wae der vierte - versammelte führende Fersön- 


lichkeiten der benachbarten *reise linden und Lübrecke zur 
durchaus ernsthaften Diskussionen um die Gebietsreform. 
"Landsknechte ,„, ein Planwagen, das lagerfeuer selbst, ein 
Spanferk:1 das am rotiereneden Spieß gebraten wurde ."Zigeuner, 
ein Tanzduett vom Landestheater Detmold, ds sogleich\Yusw. 
sorgten für eine die Umwelt romantischv r»lärende “timmung. 
v»ogar der Regierungsprärid'nt Graumann war erschienen und 
steht auf einem MT=Foto im KT vom 2310. im kreise anderer 
"Großkopfeter" , wie Landrat Rohe, OKD Rose 'busch , Landrat 
Struckmeier (Lübbecke), OKD Dr. Schorburg (L:btecke). Natürlich 
hrachte der gesellige Aberd am lagerfeuer keine greifbaren 


polihängheuna”ssbad "dis? EHER ‚werspinKedugkenaurtau se 


V 


22 V (N Sum Vortrage brachte uw. NT und W2 
P Einige fersonalien: Zahnarzt Dr.Wilhelm lLangenkämper, ein be- 
geisterter Jsger und Sportfiscier, wurde am 2.10. 70 .‘ 
NT 
Realschullehrer Wilhelm Bruns (Todtenhausen) frierte seir 
40=jähriges Jienstjubiläum. Bingr. “m MT 
Th Erstmals unter der >tabführung des neuen Chefdirigenten der 
\&onzert:’f, NWD_Prilh rmonixer Erich Pergel wurde den Mindenern ein Kon- 
\ zırt geboten, das - wie Frau Dr Schettler in ihrer Rezension 


im MT vpm 2.10. schreibt - s ch selbst aber auch ınderen 
D;rigenten "höchste "aßstäbe set t „ Er. “rug vor. nach 
Schuberts B=Dur=Sinfonie und Mozarts Violinkonzert in =Dur 
bei der den Vzsolirpart Wolfsang Schneiderhan meisterhaft 
"  yortrug, als Hauutwerk des Abends Findemiths 3-teilige 
| Sinfonie "Mithisder Maler". Wie gesagt: er setzte höchste 
lißstäber (fie denn Fr u Schettler mit ihrer hervorragend n 
Rezension such Whöchrte Maßstäbe ür spätere Nezensenten 
xusk setzt! Da streicht der Chronist die Segel und überläßt 
der konBenialen Rezensentin Schettl:r das Wort! 


FE 


B wi Auf dem Grunds ück “achstr. 80 haben sich "ans=Jonchi und 
Manfred Strelet ki in einem neuen Verkaufsraum e eigenes 
vorbilaliches Reich g@schaffen, in dem vine umfangreich: 
Fernrehgeräteschau uf äufer wartet. 


Wi Unabhängig davon bringt das MT gleichen Yatums cie Außen- 
4 nsicht der modernisierten Weschäftes Fernseh-Beerbaum 
f ın der Narienstr. 87 direkt am kanal. 


(So stehen sich Kankurrenzunternekmen gleicher Fachrichtung 
wenigstens in der zritung gegenüber. Tn der,»talt selbst 

xearnskbiäsneiäekräynägthäinnkgeruerers hix Murzenskrgr aurt 
sorgt wohl die weite \ntfernung - hie Narien=, dort MRARR: 
- dafür, daß die Konkurrenz erträglich bleiben wird! 
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Krim 


Köslin 


Ku 
(P) 


190 


nie Kriminalpolizei führt auch im Mindener lHeimstraum | 
eine Schwerpunktsn "tion zur Bekämpfüng der Rauschgiftkriri- 
nalität durch. In dem Art kel: "Die Rauschgiftwelle schwappt 


über" im MT vom .10. ist zwar Minden s-lbst nicht erwähnt, 
aber von Paderborn oder Bielefeld ist s Ja I1ercht, Zr 
"Hascher , "fixer", "Dealer usw, ifre *#tirkeit auch in “inder 


auszuüben. D,s ganı wide värtige "apitelist tedrohlich 
genug! 
D„s auf S. 184 zunächst kurz erwähte Kösliner Patenschaftstref- 


fen am.2. und 3. Cktoher hat inzwischen stattg furcen und 
sei nun post festunr kur geschildert» daS weiste werde ich 
wieder der Zeitung überlassen üssen’”* “ die ganze Fustfolge N 
s.MT 2.10., die einleitenäde Wiedergabe eines Käsliner „ro- 
spekts ‚.a.J.1935/36 , ferner die Schil’erung des Kösliner 
Heimatmuseuns, &S erst 1929 neugeschaffen worden war , 
ferner der Absatz über die Kösliner "Arme=Sünder=Glocke", die 
ursprünglich in der 1822 abgetrochenen =sösjliner Nicollaikirche | 
hing, und Jet t nach merkwürdiger Wanderung im Mindener 


Salem=Mutterhaus khre Heimat fard, ferner die Jamunder Bauern- 
stube, vor allem ab r die Schilderunz der Kösliner Marienkir- 
kirche - die die Kösliner zum Gottesdienst rie?’t wie die 
lisndener Marienkirche sie je twährend des “eimattreff ns 
am Sonntag 3.0ktob r sinnigerweise für den Festgottesdienst 
ausgewählt worden war.”urZ, der Parıllen zwischen dem *öslin, 
der Stadt zwisc'en"Wald und Meer und Mirden, der Stadt ar der 
Weser sind viele. 
Wie aus dem „stpr'gramm ersichtlich, gedachten die Aa6csl ner 
er v-rlorenen “eimat an Sonnabend Yrrnittag zunächst ım 
Köslin-=Stein, wo »„ränze niedergelegt wurden. \lle ande'ren 
Ere:gnisse der beiden Festtag möge man der Presse entnehr' n. 
(HT oderWZ vom Freitag bis Iuntug 
rer als notwendige Ergänrung gehört der Hınweis auf die den 
Köslinern im Museum gereigte Ausstellung des Malers 
Günter Machemehl, e Frau Dr.Schettler in” MT vom Montsg 
ausführlich bespricht, und die den Minderern bir zum ZU. TU 
Gelegenheit gibt, das Schaffen «ines pcemmerschen Künstlers 
kennen zu lernen und zu w'rdigen. 


Und noch eine Jetzte Ergänzung zum Kösliner Treffen: die Wah!le: 
für den Heimatkreisausschuß. Alte und neue "itrlieder sind: 
Bankdirektor Eaul Schröder - der nebenbeibemer"t trot eines 
erlittenen Schlaganfalls an dem gan en fatenschaftstreffen als 
Vorsitzender unver: 0058 N teilnshn -— ferner 

Franz Schwenkler (Lübeck), der an den örtlichen Vorhereiturgen 
umsichtig teilnahn, ferner 

Alfred Jastrow, der für mehrere Artikel im WZ als Sachtrear- 
heiter verantwortlich zeichnet, ferner (er wohnt in Eusum) 
Frau Ursula Gräber aus Oldenburg, ferner 

Pastor Karl_Scheel aus Weingarten, der bei dem “ottesdienst 
in der Marienkirche die Fredigt hielt, ferner 

Werner “ehlmann (Hamburg’, frau Wally Vost (Berlin), K rl 
Velze (Duisburg’,.Wilhelm Barr (Wetter/R,hr) und Charlotte 
Bruhn (M,sburg/. - kamit sei für dies Jarr das Kapitel 
“kösliner Patenschaftstr ffer' beschlossen. MT ind W2 | 
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St Hyg Im Kampf gegen d:e Verschmutzurg er Stadt - Motto:""nsere 
Stadt soll sauber weädrden!: - Sa meltern fleißige "änt« am 


Freitag allerlei Unrat. Die für Sonnabend angek ndirte Kund- 
gebung wurde leider wenig beacht:t, mehr schon die Wes rwasserschau N 
am Poos. S den Gesamtbericht iM KT von Montag 4.10.desgel. WZ 


Montag 4. O,tober 
Schu »port Wieder ist das Besselgymnasiuman der Spitze’ Seähee Volley- | 
ballmannschaft kam im Rahmen des Wettbewerbs "Jugen ral- 
niert für Olympia n ch einem klaren »e8 über freiburg 
zurü k, sherzlich urjubelt und begrü +4! «2 Njt diesemEr£ ülg 
gewann die BFF die Fahrkarte für Israelzu den Schul=Europa- 
meistersch»ften 1972 


Schu Bine Veranstaltung der Käthe=Kollwitz Schule am letzter Bonn- 
abend zeigte, da” ar dieser Schule die Nusischen Erriehun 
sehr ernst genommen wird. s.die Rezension durch Frau Dr.Schett- WI 
ir im «T vo 4.10.Hervorgehchen wird hier besonders die Keiste. 
des Schulchors, der Instrumentalgfuppe - bescnders dasBlock- 
flötenmusizieren I, er Pause hatten Jie Besucher uplegenheit, 
sith von den +eistungen der chle i Werk= und Zeicheninter- |) 


richt zu überreugen! it liontag 4.10. 
Djenstag 5. Oktob: Er 
P In den erste. Morgenstunden des Dienstags verstarb wenige 


Yocher nach seinem 80.Beburtstag am 21. Juli ,„ eine der be- 
k-nntesten *ersönlichKeite: des kommunaler -ebens, 
der +eiter J«r Vol stechschäle, Tyäger des Ehrenringgder Siart 
Cberstudiendirekitor D,Carl Zucke nach längerem feiden. 
Seine Biozraphie zeiet ihn als energischen u doch Jichbens* 
werten, allz&ett höflichen Mann von bedeu;enden Nedetalent 
er sehr selbsttewust auftrat „nd ven sich (vielleicht oft 
allzusehr)überseu-t r.. Der Chrosirt hat ein "Requiem auf 
| | aen Versto:benen im ll! veröffentlicht, das vor ıllem eine 
Seite seine= Vessns anzaudeuten versuchen will s.M 
Die vielen Anziigen deuten, schon an, WO und wie er libe all 
sich einzusetzsen suchte „ für die VHS war er in Achiv 
bis kutz ver seinem lode tläigg Bıwesen, zuletzt ein wenig 
müde und unmstindlich - jtdes “chriftstü k twart er vorher 
eigerhänd'g, ohne sich irterdwelcher - bkürzunge zu tedienen. 
Am Politischen Leben der Stult, nahm er als Inngjähricer Vsrn- 
CDU-Abgeordneter rege teil . ImiK„iege war er einmal schwer ’ 
verwund®* geweser, vor e:n mr iahren üterst nd er einen 
schwerer Verkehrenfall, von Krankheiten raffte er sich immer 
wirder auf® "Ich tin ein Siehaufmännchen. sagte er e\ al zum 
Chronristen. Diesmal aber hat "den Lebenswürd gern doch der Tod 
erhe.tet!? - Wir bestatten iin am "paitag 8.%ktober auf dem 
Päd riedhof. Vgl über ihn HT und W2. uha die "ahlreichen Todes- 
anzeigen, die beweisen, daus D».fucke ein wann der Öffentlich- 
keit war! 
i Foto von seiner Beisetzung von der Leichenhalle des Südfried- 
IT Hofes us im MT vom 9.Oktoter. 
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Schu Dem Nekrrcslog auf "insenPädagoe n schließt sich passend ein Ab- 
schnitt über Tıg&agsbildungsstlütten ws ©9 handelt sich um die 
Frage der künf’igen Gestaltung der Pflege und ü:s Unterrichts 

eistig behinderter Kinser. Geplant ist nämlich, da diese 

N gerbildungsstätten vom Juii 1974 in Senderschulen oder in 
private Ersstzschulen umgewandelt werden sollen- Vagegen 
wenden sick die Ültern, und dieses Problem ist mit schul’recht- 
lichen und finanziellen -robl’men so verquickt, daß es noch 
vieler schwieriger V.rhan'lurgen besürfen wird, bis die Zuku FR 
solcher Kindenrr i" solchen Ta gesrildun shi Jesst tier. SO odrr If 
so gesichert ist! V1 WZ 6.0Uktober 


Vk vie unglückliche Kreuzung d‘ Ereisbahn rit dem Straßenver - 
kehr im Bereich Ringstraße - äreishahn tTeim Bhf.Oberstadt j 


} hätte fast einen schweren Unfall herv rgerufen. Vgl die aus- | 
L fihrliche Schilderung in der WZ: "Straßen=hreisbahn-Ampelsalat 4 
verursachte schweren Unfall." W 6.Üktober 


iressefehde wische" der "teest.he - Jugendzentrum e.V.Minden" wer | 
einerseits und eirer Reihe von Mindener Firmen andrerseits! | 

In der WZ wird sie ven der ITndustriescharf aber sacklich 
begründet geführt, während sich di& *urendlichen Kämpen ’er I 

ı>A Teestube" durch unsachliche \ sriffe wenig angenehn geäussert ı 

i hatten. Die firmen Knoll AG, H!W!Kufter, Brennereier Sttroth- il 
mann und Schridemandel wehren sich aus”ührli h gegen die 
Vorwürfe der «ugend, „ie täten nichts gegen die “ufzver- 
schmutzung. Aber diese Pressenälemik bleibt rein lokal u 
es lohnt sich wehl nicht, auf das Mü un Hott der st eiten- 
den Parteien ausführlich einzugehen. Man lese MT6.Oktober | 


Ki Im Haus Reineberg fand eine "ugmeinderüstzeit der Nartini= 
Gemeinde unter Leitung von “farrer Sraunschridt statt, bei 
de” das Problem "Ehe"nach allen Richtungen kritisch beleuch- 
tet wurde.Dybei sprich Frau Gisefa Grünberg über ihren 

72,] Re ig onsunterricht an einer höheren Schu! , P.Eraunschnmidt 

über d’e ethischen Forderungen d r Eerspredigt, Pastot 

Möllmann über den heutzutage SO leidenschattl:ct umstritten 

nen"$ 218"unJ die neue sexuelle moral. Grundtendenz der 

Vorträge war nat rlıch "Die -he hleibt eine unrauflüsliche 

Gemeinschaft! -- Ve W2 7 


St Auch das ist ein Teil Sjadtsarieru'g, "as deutliche Brmühen 
der Hausbesitze , ihre W user _ "nd seien es alte Fachwerk 
näuser! - durch neuen instrich herauszufu en. Bas tFaus 
in der Ort=traßeim ET vom 6.0xt. ist “r ein Deispiel für 


viele: man spübt ein solces l&h!iche “estret n z. ”. auch 
im Weingarten, in der :ltsta t umw. 


U_gefähr gehürt hier auch ser ufsatz im UT vo ittwoch, 

in dem von der \nw ndung der evtronik und derHexnn: chine 
ie man Computer nent. die Rede ist! UT (Netzlinienplanung 
"Rosinen au tem-Raumfahrtkuchen" - überschr 'ehe®. 

(Hirter die Geheimnisse d’eser heue Technik wird der C rco- 
nist wohl richt meh komme a; 


} 
| 
| 
| 
| 
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St in Bericht üher und ein Foto aus dem Meli ! In diesen \ 
S mmer haben 402 607 Gäste das Bad aufgsucht. Ob der im WZ KA: 
Foto just den «Fluten eg; letzte Gast - wie er im Beginn \ 
ID auch der erste war: - Ußerstadtdirektor Dr.Krieß dabei schon 
mi&ezählt ist, weiß ich nicht: WZ vom 5.10. 


i In Hille wurde am Sonntag 5.10. das neue Gemeindehaus eingew 
weiht. WZ mit Foto 
Vv InäiHausberge wurde ein Zweckverband zur Förderung des fremden- 


verkehrs gegründet. 2 j 
« Leistungswettbewerb der Feuerwehren d«s Kreies auf de m Fior N 
nierübungsplatz in hirden : 18 öschgruppen erlielten das 


Leistungsabzeicren i rn Gold Wi W 


Konzert Ar 9.10. (Sonnabend) findet im Haus der Jugend ein 5-stündi- 
ges Fos-Konzert statt. Schon um den Unstil der he.tigen 
Jugenäsprache zu charalıterisieren, setze ich die Ankündigung 
im MT-vom Mittwoch 6.10. wörtäiich hier: 

"Unter dem litc1 "Saturday's Fop wurden namhafte Gruppen 
aus dem In= und \usland verpflichtet, die sich "usammen- ı 
setzen aus bissiger Schärfe, herziger Sentimertalität 
und kreativer Musikherdtellung"! (Schön nicht wahr“) 


V Vo In d«r Tagesstätte für geistig behinderte *inder sprach zu 
den &lteru Fastor Dr. jur. Höthker über "Die Betreuung geistig 


Behinderter in Tagesbildungsstätten oder in Sondersckulın?" 
MT, vgl dazu ober 5.192 und «Tvom 6.10. 


V Vo Vor der Freigeistigen Vereinigung Minden sprach Herr 
Dietrich Knoff = "esterkappeln über "Kultur und Ethik in 


freigeistiger Sicht"! MT vom 6.10. 


Kreis Aus Rosenhagen: Auffindung der Reste einer 1944 abgestür:ten 
Me 110 . s.dazu NT vom “ittwoch und Freitag 8.19. 
Das Ürıck er selten Nesserschnitt kommt stüükweise unsTages##=t 7 
li cht, z.B.die alte: Bordkannne, ger Motot, ein fast unver- 
sehrter Fıllschirm und kunition! 


KI In einem Eingesandt erklärt Paster Fricre v n St Sireonis 
das Tympanon über dem kingangsportsl dieser -irche. 
Aus Hille: Vom Bau des Kindergartens und nach dem \btruch 
des alten "Sprüzzenhauses” der Beginn des Neubaus eines 
mndernen Gerätehauses. 4T 


u 
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Donnersbng7. Uktober_ 


chu ın zwei \.+ndener Gynnasien- c.v.Aumboldt= und Herdergymnsiän- 
will man zwei __üchulversuche ausprobieren, die sich "Silen - 
tien" nennen, die aber hinterll&m neun Namen etwas uUr-altes 
verbergep, nämlich ein von der Schule organisietter nachhilfe- 
unterricht für Schülerinnen dor 5. und 6.Klasse vor altlemin 
Deut;ch, Msth m tik und denfrsudspzchlichen F=echern . srteilt 
wird ier \chhilfsunterricht bei der umbaddtschule lurch 
u_terprimanerinnen beim H,rdrgpmnasium durchh "L hrer und 
afdere tlfskräfte * Dreimal in äsrwoche,jeveils bis zu 6 Sid. 
in derWoohe nd pro Kın. und „unde 1 ii, Q] die „jtern zu al 
zahl:n ‚hab n. v“1 MT vm 7.1ü 1 
Der thronist hält das Ganze fürsn ein gutgemeintes,aber 
recht zweifelh“ftes sxperäment! 3,zonnen wird derglethen 
gewöhnlic mit “lan- wenn aber vorüber daserste Feuer , 
schläft =s bald »in 5 


sport in derutille srdenz.4t. 12%__sportfischer aufihr n künftigen 
angelsport Jurch die „blegung einer ragelrachte. _.portfischer- Ä 

i & ge-drillt. Ohne Aamyel chein ist nämlich ji» angtlei 
i künftig virboten! Vgl darüber 1% 


Krim Uhren im Gesamtwert von run“ Suüuu M haben nihbrecher erbeut t. 
die in der NKıcht zum Mittwoch der Uhrenfirma Äratz in der 
Bäckerstraße "vorsprachsn"! Und sich ann hö lichst empäahlen! 

ie gewöhnlich - unerkannt unJauf Nimmerwsedersehen! Mi 


VVo vor der Ggsellsebhfft_christl.-jüdische züsammsnarb>it 
sprach der Aachener Kunsthistoiker s=zpn-S.chiller anhand von 
vias über die ülaszemälde ftp das züricher Fraumünster 
vn Marc Chagall m vionstag in Saal der Loleranz 
Besprechung des Vortr.g und der Kunst Chagall'ss .Jd.rch 
rrau Dr.schettiler im MT 


ıh als vorhinweis auf di> Mindanor Aufführung im %bo.B brinst 
das HT eine Besp’echung der Detmolder auffihrung der resse 
“Der valispen‘ von Joh.Nestroy veerfaßt von "m.nu” (Malte 
wuarg. Das Stück wird gewiß einm.l - ann? - auch in Minden 
aufgeführt werden. Mı vom 7.ukt. 
Kreis 
aus uberlübbe:srste arbeiten für den Kiniergirtebneubau (200, 
„us uausberge: ‚erbandversammlung des „chulverbandes sorta 
„estialica . „ustimmungs zu dem ‚ebietsveranaerungsvorschlig 
des ınn°nminivte juns. = ‚nd „ustimmung des gleichen 
„remiums zur „rrichtung »iner „entralschulä®eim „ordbezirk de: 
.ntes „ausberge. mu 
2 “US „ille. zericht und ;otov vom „au der nanalvrucke im Züge 
2. der „ickhorste - „triße 
us hahlen: Bau der er-ten ampelanlase 


St wi 


wi 
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nz 
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An der Cbermarktstraße 21 eröffnet heute der Raumausstatter 
meister Werner Luhr ein neues Innendekorationsgeschäft, in 

dem er als tesndere Neuheit einen - natürlich geht s nicht 
ohne englische Bezeichnung! - Allrou d=Sessel eigener Kon- 
struktion anbietet. 


und eine weitere “eueröffnuzg sei hier gleich mit aufa«eführt: 
an dır Ecke Stiftsallee = Karoling rring wird heute 
im Erdgeschoß - die «beren 3 Stockwerke sid ers+ im nlüchsten 
Jahre bezugsfertig! - ein weiteres "co=op= art er ffret, 
ein Supermarkt mit 460 nam reiner “utzfläche. Vgl Text und 
Ftos im MT vom 7.10.Bild und Text v.d.Erörfrung UT 8.10 . 


z 


Freitag 8. Oktober 


Durch die lange Schön=Wetter-Periode - äd.h.kein Regen! - 
ultra=snieäriger Wasserstand der Weser! Am Pegel Porta urter 


1,5 m! Stark bedrohte Fersohen= und Lastschiffahrt! Vel | 
Mel 8,10. 


Die 4. Bürgzerkomparie besuchte "ind! ns ırtnerstadt Aneldoorn. \ 
wurde vom dortigen Bgm. Dr.des B_mbe herzlich empfangen und BE ı 
begrüßt. 
In, den Räumen des ehemaligen Konfektiornsgescef' tes Weber 
abja3E Haus Bradtmüller eine »onderausstellung von Orient- 
teppichen eingerichtet - wohl nicht für dauernd ? MZ 


Vor=Hinweis auf ie Kreistagssitzung am kommenden M ntag. 
11. Oktober . Wichtige Tagesoränungspurkte, 2.8. die stelle 
des Kreises r Baki:ts>oform urd kommunale "euordrung. | 


Darüber nächste Woche merr' (Kommt die Stadt "Pinta-Westfalica? 


Geschichte d s nunmehr 70=jäkrizren Nännergesangsverei's 
"Arion", gegründet von Wilhelr Wellpott 1910 in Velthei 


us Leteln®: Inbetriebnahre der neuen “ı! 
mit zwei Fatos MT 
us Lahde: Vergrößerung der Firma Elektro- Werner ih der 


Bahnhofsstraie auf die doppelte Größe. MT 


‚lisation, Bericht 


"us der WZ: Foto von der Baustelle d«es,neuens Kreishauses 
in der rFortastr. - Ähnlichkeit 

Zwei Foto. aus Hilvesheim: Überraschende‘des F;l’esheimeg | 
Domes mit dem Mındeser Dam - Fotos von einer Studienfa’rt 
der lindener Gesellschaft für christl.-jüdische Z2,samm n- 
arbeit nach Hildesheim. WZ vom 8.10. 


Bericht der WZ ter das “rgebnis_des ersten Europa=Seminars 
der Kreishandwerkerschaft, "Die ersten europäischen Hani- 
wer"stage in Minden sind längst vorüber", schreikt i 

wWZ. Da ich sie, wie mir scheint, obe wohl doch nicht genü- 
gend® berücksichtigt habe, verweise ich nun auf das 
"höchst interessante Resumee in der Handwerkerzeitung vom 
8.0ktober", von dem die WZ nun hier einen ausführlicheren 
Bericht trirgt! WZ vom %.10. 
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Jau Sonnabend Sonntag 9. 10. Öktober 
Geb.Refprm ) Der FDE-K eisverband Minden offenbirte seine Vorstellungen 
üher die Neuorgarisaticn der Kreise un. _“ meinder, wie sie 
einstimmig vcm FÜr7-Kreisverkand zur D batte estellt worden 
sind. Danach plädiert die EDP des Kreises f r eisen kleiren 
Kreis aus Mincen plus Lübbecre und für? Großgemeinden Finder 
Hausterge ,„ Bad Caynhausen, Hille, Fetershacsen und “ahde. 
Die Gründe pro und con'ra, muß man schen den ausführlichen NA 
MT=-Rericht eitnehmen. Erst wenn die G„bietrreform als enü- 
gültig -bgeschlossen ist, Kann ich das fertige Gebille der 
gleichgültigen oder mehr oder minder ıntere’-»ier‘en stsuner- & 
Nıchwelt darlegen. (iiber die wird, um Nührres e; fahren, } 
ih anderen, amtlichen, objektiven Quellen greifen!) 


St Der Laden am Kl1.Domhof, der gts Standort d s Werbe= und Ver- ‚} 
kehrsamtes ausersehena ist, Setfskk am ienstag soll er en‘- "% 
gültig be.ogen werden. Das heit “lso am 12. C„tobr 71! N 


P Das neue große \benteuer unseres Globetrotter, R.isender, 1 
Forschers und Wanlerers Friedhelm Bertelman: hat begonnen: | 
am Freitag 8.Üktober verabschiedete sich B_rtelmann vm 
Bom -Onle, der dem kühnen B,rgsteiger einen "impel mit en | 
Wappen M.nders und unserer Partnerstäd&e überre cht „ er, 
vielleicht hoch äroben auf dem Gipfel de- H,malaja weken 
wird, und wer des "Weges" kommt - arer wer kommt da schon 
des Weges?! - der liest den Namen "Msnden" - (oder auch | 
Te Alle dimtReise betreffenden MT=Perichteawerde ich am: 
Schluß zusammenfassen! 

Der Erste Bericht, ven Bertelmann selhst verfasst hat, 
schildert die bürokratischen Schwierigkeiten, Jie zunächst 
überwunden werden mußten - die Frage der Z lle, der :ässe, 
der Fin«nzirruug, der Versicherungen, der Löhne für die 
T„äger usw.usw. - Ferner enthält Bertelmanns erster +erictt 
‚ngaben über die gewählte Rcute, die voraussicht! chen 
T.ilstrecken, eine flüchtige Zeichnung oder .kizze von 

dem geplanten Aufstiegsweg. Zusammenfassend "u? g Sagt wer- 
den, daß die kühren “letterer den ganzen "eg hinauf bis zum 
Hauptlager in 14 Tagen geschafft zu haben hoffen. D,nr 

aber heginnt ers‘ der eigertliche Linfeläturm! Nun, der 
Chronist ruft ihnen i Geiste e hervlichrs "Glückauf - 
noch inrigeres Glückab! nach!! MT 


v Konzert Eine na, nicht ganz so geführliche .£xpedition unternimmt 
in den H_rbatferien die J„gendkantarei S+.Narien, die nach 
Norwegen fährt un: unter ihrem le ter »Bartor „eß mehrere 
Konzerte geben will. Vgl MT 8.10. 


P Das NT widmet der am Wuntag 95 “ahre altwerdenden grüßen 
23% nicht b’oß "Schriftsteilerin" od Aetin" sonder 
} Dichterin G.rtrud von Le Ffrt einen ehrenden artihrel. 
Sie stammt "bekanntlich" (?) aus Minden, wc sie als Tochter 
eines Offiziers am 11.Oktober 1876 giboren wurde. 
(Alles weitere über ihr Leben urd Dichten ist bekarrt und 
braucht hier nicht ausführlich zeschildert zu werd n" 
Tn lie wsndenner Chr nik sber möchte ich aufnehmen, daß 
sie - was doch so nahe gelegen hätte! - nicht (cder noch 
nicht? - jer Ekre gewürdigt worden ist, mit ihrem Namen 
eine Mindener Schule ihrers its zu «hren! 4„s ist bishe 
vermieden würden, vielleicht zum Glück? Aus Gertrud von 
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Le Fort=Schule" wirden die respektlosen Buben oder 
Mädel wahrscheinlich sehr rasch e ne"dertrud=v de 
Vorschule" machen! Sa wie - das fällt mir alr wahre 
Parallele soeben ein! - die Petershagener "Vormbi m- 
e schule (der ursprüngliche Name für das dortige Gymna- 
Lat) nasium!) in -inem amtlichen (!) Schreiben zur 


vormaligen Paum=Schule" geworden ist!!) 


V Vo Im Saal der Toleranz las auf ‚inladung der Christl.,jüd. N 
Gesellschaft Frau Mirjam Treitel «m letzten Donnerstag ] 
14 aus Werken von Maxim Gorki, speziell aus den "Märchen der ) 


Wirklichkeit". Besprochen im “il von Frau D„. Schettler. 


si ,® Anstatt sein Jubiläum groß zu feiern,verunlaßte „un 30-jähri- | 
gen Bischofsjubil”u, der Paderbormer Erzbischof | 
Dr. lerenz Kardinal] Jäser aus Paderborn eine Spende aus 
KA, “itteln der Diözese* 100 000 Di wurden der Fakistan=Hälfe, | 
benfalls 100 060 DM der brasilianischen Yiözese Floresta 
üb rwiesen, d e von dem aus der Paderborner D’özese starmen -% 
en Bischof Tranz Xaver Nierhoff betreut wird. MT 'E 


Montag 11. Cktober 


Krim Am Freitagabend überfielen „wei maskierte Männer den Poten 
des Friga-Seoßmarktes , der Geld zur Bank bringen sc1'te, 
auf offener Straße, verlangten die Tragetaschen der beiden 
Boten, stiegen in einen PKW - den sie vorher gestohlen hatten 
und rasten über xtiftsidlee und Aingstra e ;n aichtuig rk- 
hausen davon. Wahrscheinlich versuchten die gleichen ®anoven. 
die schon am 22.12.89 die gleiche “ thole. Yamıls erbeuteten 
sie 60 000, diesmal rd. 18 000 Di! (Man sollte Ganove werden! 
V.: MT und WZ vom 11.10. Vgl Crron. 1969 5. 297 


V Der Geselligkeitsverein "Blau=Weiss" Ninden feiertes ein 
Oktoberfest im "Bad Nındon „ Bei einer Tombola guwann 

? in besondrer Glückspilz eine 14 Tage=Reise rach "ullorca. 
Vel MT 

Vk Den ausl. Gastarbe.tern galt ein besonderer V„.rkehrsunter- 


richt , veranstaltet vom Straßenverkehrsamt N,nden, d r 
zunächst den spanischen Gastar’ itern die"Geheimnisse” der 
deutschen Straßenverkehrsordnu:g er. utern scilt. MT 


V bin Fahrtbericht von der V&MI 6= Varein eheraliger Khittel- 
Ü schüler. ) von einer Fahr“ nach Einbeck, MT 
Th Frau Dr.Ochettler berichtet: Das erste *rominentengastsriel 


brachte uns durch die "Biihne 64" Edward ‚Ibees mod‘ rne 
Sittenkomödie "Alles im Garten" m.t JaBannes Heesiers und 

35 seiner Tochter *“icole. In diesem Bericht wird .as Stück, 
das den American Way of Life darstellen, charaktrrisiere", 
karikieren soll, gründlich verrissen, gründlicher als man 
das vcn einer so ver&tändnisbereiteh Rezenserti sewähnt 
ist, als die sich Frau Schettler so oft Schon erwiesen hat! 
Der letote Satz der Rezension „UT - kennzeichnet alles: 
"Schale um die .eit, Schade um das beld, das man in dieses 
neue Albee=Stück gesteckt hat"! 47 
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Ki ieder ein Bericht aus Haus \eineterg: Aktuellstes Thema des 
"Rheineberger Podiums" ist die Peurteilung Jesu Ch /sti! | 
Hier scheint mir eine Bewegung auf dem V“.rmarsch zu sein, con 
der ich n ch nicht zu sagen vermag, ob sie ernst zu nehmen oder 
mit grringschätzigem +ächveln «d acta zu legen sei'lm Andreas- 
Gemeindehaus - s.S.180 - hatte schon Frl.Dor then Güssow 
die moderne Jesus=Welle untersucht; hi r in “aus sheinebvrg 
waren rd. 150 +-eute Zusammergekommen. Zu Ihnen sprichen nach- 
einan'er der Leiter des "Teen Challenge" einer Glsutensfarm im tı) 
bayrischen Schackach - dıs liegt da unten inür Gegend von 
Ingolstadt - Freising » rauschgifrsüchtige sucher dcrt "oilunse - 


‘ 
Dieser Leiter, mit dem seltsam anmutenden "nme klaus Püplich- i 
huisen sıh in der neuen Jesus-Pewegung ın Werk des “eilige: R 
» Pr [} » Pi > 
Geistes, der weiß macht, was schwarz ist‘ -- Ein 2.sedn r ein 


Mann des K.rchenfunks aus Köln namens #arl Werner B.rler faßte 
Je us auf als eine “rt von Fublizisten, der an'iautoritör ein | 
estellt, gegen die “manzi ation der Frau gewesen sei. - Mn 


ak Der Bochumer & mein epfarrer Geffron meinte die ganze Earegurg 

— werde bald vorh: isein, Vennoch mürse die verstaubte K,rche 
die “erausford rung annehmen. - “nd der Viette Redner, ein N 
wissenschaftlicher Treüloge "rof.Dr.künkel ıus Ösnarrück | 
berrüßte die Brwegung dr "Jesus-Feople"und fand sie großartig! 


Kurzum - der ganze vtu'm dieser "Heräusförderurg der ver- ) 
staubten irche" paßt in unsere verworr-re Zeit! Vgl.WT 11.ıt.B 


Dienstag 12. Oktober | 


sich in Bezug auf die künftige Gebietsreform für die kleine 


Lösung ausgesprochen hatter - d.h. für die Bildung eines 
Kreis:s aus “inden und Zübbecke — hıt sich in der kreistagssitz- 
zung vom Montag 11.Cktober die Mehrheit - ..h.die PD=Fyaktion 
fir einen kün. tigen Croßkreis „usgesprochen, d.h.für eine 
Zusammenfassung d r Kreise Minen - lübhecke umd Herford! 


s.MT vom 12.0ktober . Voraussetzumg für den bgschluß des Kreis- 
tags war aber , nicht etwa nur stillschweigend, sondern aus- 
drücklich formuliert, dass Minden Sitz dieses Großkreises sin 
müsse! 27 Stimmen waren für, 19 :lagegen. “ber die allerletrte 
% 5 Entscheidung liegt ja beim Innenminister , d.h.bei der iandes- 
regierung. Weitere £inzelheiten über die Beriıtung des ganzen 
Froblems und sller damit zusammenhängenden Probleme s.MT / 


Sit Am Freitag 15.10. tritt der Fer onalausschuß der "”+adtverwaltung 
zusammen, um über die Frage der %unl der heiden Beigeorüneten 


zu entscheiden. 17 Bewerber habe: ikre Bewerbung eingereicht. | 
und zwar um die Stı]lle des Beigeoräneten um das Schul= und Kul= 
turdezernat und um das Sozialderernat. Möglichst schon zun 


1. Januar 1972 sollen beide stellen besetzt werden. 
(Von der Besetzung eines Dezernenten für dic Stadtchronik 


% ist, wie ich innerlich schmunzelnd feststelle, nirgend die 
hl Rede. “eine "Stell&d" wird off:nbar für nicht so wichtig gehal - 
ten! Ist sie vielleicht auch richt! "Willst wissen +u, 


mein lieber Cnrist, wer in der ütdd# entbehrlich Ist‘ Die 
Antwort lautet allgemein das kann nur ein Chroniste sein'" 
Diese Stelle schreibe ich nur hin, um meinen künftigen "#röt- 
chen"geberng den Herren Aulturdezernenten,Stoff zu lachen zu 
geben! “"icht aus verletzter Empfindlichkeit!!!) 


u a en 


19° 


Schu B Ein Foto im MT vom 12.10. zeigt die Baust lle auf dem Hof des 
altspr. üymnasiuuns, wo der inbautrakt auf Pfahlrösten "ent- 


4 stehen soll. "Moderne "fahlbauer in Minden am Werk" 
Hyg B Vot-H,nweis au“ den "Tag der o"fenen Tür" bei der Einweihung 


des Erweiterungsbaus des kreiskrankenhauses an der :orta- 
stra32 am kommenden Freitag 15.10. 


B zür Nardbrücke führen Zufahrtstraßen, die jetzt nacheinan- #%% 
in Angriff genommen werden. So mußte das Haus Marienstraße iM 
78 (Bevenitz’ abgerissen werden. MT 


B.wehr Die 6. Büirgerkompanie a3 sick rit der amph hischen Pi.-Kp h 
bei einem Vett= und Vergleichsschießen auf dem Schießstuand l 
"Friedenseiche".Im Durchschnitt weren die "Bürger" etwas | 
besser ıls die "Wehrmacht ' ‘- MT 


Schu Schüler und -rinnen des altspr. und les Hu’boldtgymnasiums 
erwidern ien Besuch junger Franzosen vom #+ycee Dupleix ink | 
Lanärecies im Februar. semiutea. V.1 5. 28 
MT J 
Kreis Aus Wasserstraße: Enthüllung neuer Ehrentafeln fid das N 
abgerissene Ehrenmal. MT 
Aus Veltheim: Konzert „ur 70=Jahr=Feier des MGV "Arion". MT 
Aus Nammen: “norkonzert der l.nnerchöre aus Kei’en uud 
Nammen unter L itung vor B,rnhard “, rnbusch. MI 
Aus Huddenhausen: Pokalschießen beim Schützenverein 
"S,cheres Ziel". MT 
Über alle Igkalmeldungen vgl auch die WZ gl.Baturs 


Wetter Wetter und damit im Zusammenhahg stehend Wasserstand und 
Weserschiffahrt' ®atastrophul nirderiger asserstand wegen 
/ des "schönen" aber eben viel zu trock nen Wetters. “rst 


jetzt. d.h. etwa nach dem 10.10. fängt man an die Regen- 
schirme wieder aus dem schrank zu suchen; es regnet, aber 
lanre nicht ergiebig rerug. Schiffahrt ıuf der Weser 

nur n ch kis Torta - aber ahrscheinlich auch Sa nicht 
merr lange. Was bleibt sind kümmerliche Rundfahtteni Ber 
der Schichtschleüse.WZ 


Mittwoch 13.0,tober 


I’ 
st / | kin n:uer +lan zur Hebungdes Fremöenverkehrs' btadtrun'fteee 
' rungen durch aekiiikiäse— "charmante" - natürlich! + "Ho- 
y stessen”® (Fhrung.n durch"freuniliche junge Nadchen"väre 
ja auch nicht anzithend - Verzeihüng!"akttraktiv’ genug‘ -) 
rach einem bestimmten Plan vom Narkt zun Dom vorbei an 
de: wichtigsten üehenswärdigkeiten unserer »tact! 
Leiter und Flaner sird der neue  riter des Vurkehrstiüros 
(P)Herr Harm=Eggert Wulf, dem als «ssistetin ein Fräulein 
Erika Diet] beigegeben ist. Ein MT=Foto zeigt beide zn Kreise ı 
der Acnoratio”en Bgm "erner Pohle, stadtdirektor Dr." rieg 
und Stadtkömmerer und 1.”eigeoränefter Kırl=*einrich F’ep 
be: der »inweihung des neuen Vervehrsamte® am Rl.Domhofes 
neben dem Cafe +enz. Ührigens: die Lokılitäten der Reise 
und Verkehrsbüros in der '„ststraße, wo der V.rkehı sverein 
unt Herrn Thurb residiert, bleiben naturlich best ren: Neben 
dem neuen Verkehrs- und Verbeant existiert eben das Büro des 
Verkbrsvereins . "id: Verkehrszentralen sind ganz unabhängige 
von: inander! vs) BI vom 1541%. 
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Ergänzung zu S. 199: Ausser dem Vergleichsschießen zwischen 
den beiden obengenannten kompanien des Fi.- Btl.und des 
Bürgerbatl. ist noch ein von beiden *ompanien in der Freie- 
denseiche aurchgeführtes Gemeinschaftsfest zu ärwähnen, das 
das MT vom13.10. ausführlich schildert. 


In neuen Räumen präsentiert sich von heute - d.h.13.10. - ab 
in der Bäckerstr. 54/56 das Fotohaus Kühne. Das veranlaßt 
den Report-r des “T zu einem kleinen “lick in die Vergangen- 


heit’ 1958 war das Haus von der Herren Ehlert aus “annover 


übernommen worden und war seitdem zum "ührenden Fachgeschäft 
ausgebaut worden. “eute nın haben sie im Un&ergeschoß einen 
Vor ’ührraum für Dia= und Schmalfilmprojektoren , eine Sterea- 
Anlage zur Vorführung von Tonfilmen usw.eingerichtet. MT 
mit Foto des neuen "Schmalfilmer=paradieses". 


Im Hotel Faoböse stellt die Firma B„uns wie jedes Jahr 
moderne Bürcmaschinen aus. MT. Titel: "Rund um das moderne 
Püro”. 
Noch einmal nıch dem Tn=bericht auf 8.193 - die Czardasfürstin! 
von Emmerich #almın , gespielt vom Detmolder Landestheater. 


Ich rekapit„liere: Aufführumgen dieser Uperet,e: 1964 von den 
Detmoldern . Regie: Gen.Int. W_lter Jacob. - 1964 die Bielefeld« 
der, RugieSepp Spıngler. -- 1971 wieder die Bi@lefelder, Regie! 
wieder Sepp Spangler -- 1971 die Detmolder Regie Wolfgang 
Aurich. (Scheint alles klar! Aber die von r„au D’.Schettler 
erwähnte Aufführung "vor 5 Jahren" - das wlire also 19667 - 
fehlt in meiner, sonst die Theaterafführu gın alle genannkenxx 
genau würdigerden Chronik ! (Wenn ds "der gute Homer geschlafen 
haben sollte, hießsk er \ssmann oder Schettler“} 

Nyn,di&se D.tmolder Auffihrung - "Die Czardasfürstin 
Numero zwo" muß ausgezeichnet gewesen sein! NT 


Aus Oberlübbe: Pfarrer Wilhelm Waltäemath ist jetzt 25 Jahre 


hier tfarrer. kinePfarrerf ımilie seit dem Urgroßvater. »”ein 
Lebensgang ist im MT kurz wä4eTergegeren. 


Bei der *reistagssitzung am Diens;ag in "ausberge ging es ur 
die Frage der Großgemeinde !„rta=Westfalica. »„gebris - da ich 
mich kurz fassen mu) - j j U zeichnun er webiets- 
Änderungsvertrages zwischenBırkhausen un den G.meinden des 
Amtes usberge. Bilüung siner Groögemeinde Fortn-Westfalica. 
Vgl die eingeherdere .childerung der wichtizen Sitzung, di 
als’keilenstein auf dem Wege zur Grolgemeinde’ sei! MT 


Geb.Reform D«r SPD-Mährheit m \mtstag des Amtes Dützen ist es zuzu- 


Kreis 


Krim 


schreiben, daß der Gebietsänderungsvertrag mit .er stast 
Minden gestern perfekt wurde. 


Dr Kreistag trat der "Weserbogen=Gm#H bei. "ber diese “euerung 
muß ich auf d.n MT="ericht vom 13.10. verweisen. Von diesem 
Weserbogen wird noch oft «ie Rede sein müssen: 


Eine kurze “wischenbilanz über die tödlichen ‘_rkehrsunfälle 
Big zum 4. Oktober sind im Kreise winden 56 Menschen Opfer des 
Verkehrs geworden. fch konnte und kann sie nicht alle einzeln 
registrieren! Vs1l W2 
En 
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Donnerstag 14. Oktober 


Ku "al fresco und für ewig fast, wenn s mittlerweile nicht verblaßt" 

hat, vermutlich phned die Busch=Zeile zu kennen, ein junger Minde- 
(p) ner Schweißer Horst Piel ein überlebensgroßes Gemälde an eine 

Bungalowwand in der Bahnstrıse in PYankersch gemalt - von Berufs 
wegen im "Schweiße" seines Angesichts‘ - das einen Hırsch an der 
Tränke im Walde lurstellt, und von dem das MT meldet," Dse Stadt 
Minden hat einen neuen Buperlativ" - ein reichlich übersteigertes | 
Lob. MT vom 14.10- [; 


St Sport Zum Essen in der BZi-#antine, zum Wohnen und Schlafen in der 
“eideschule und im “aus der Jugend, vor allem aber zum Trsini rer 
im Hallenbad, weilen z.=-+. jugandlic e Hamburger Sportler in kin- 
den. Betreut und beaufsichtigt von Sportlehrer Rolf Richter, bere? 
ten sie sich vor auf bevorstehende Ochwimmeisterschiften. V.! ut 


Handw. Sioux=kok .ssins fertigt im Schaufenster bei Tewes «in Junger 
griechischer schuhracher mit flinken Fingern , und .. 
ds Snüpfen von Teppichen führt im Nähzentrun tei Hagemeyer eire 
Frau Erika Reuter aus Gelsenkirchen ver Interssent n und -tin,- 
nen 


Wiss„Vo in der Buchhrdlung “laus *arowsky las ein wissenschsftlicher | 
Dichter pder üichtender Wissenschäftler aus eigenen "erken, uf 
besser aus seinem Buch: "Caesar lässt grüßen das Raritel über 
bpartacus. Frau T„.Schettler überschreibt ih’e “esprechung sv" j' 

p "Caesar (Fernau) lLÜßt grüßen " und deutet rit lieser sonderbaren BE 
Porrulierurg schon an, dass der Forscher “oschim Fernau sich '# 
gleichsam mit seinen römischen “elüen (qua®iü) identifiziert‘, f 
so da” sich hi: einmal kistorische Forschung und Dichtkunst ul 

II 
D 


aufs gl cklichste @rgängen: Wernau bernügt sich nicht mit der 
E»gebnissen der biseher'ger Wissenschaft, soncern sucht denffer- 
schen, die er schi!dert , hier also Baesar urd Spartacur. 

p auf den Grund ihrer 3eele zu sehen. V„1l aber “rau Schet'lers wit 
im r sehr feinsinnige Rezensi n 


Konzert Dje evgl. Singszgemeinde Oberhausen tellt sich nunmehr auch in 
Minden vor und verstreute - wie"mqu" im #4: vom 14.10. suet, 


"Perlen ausdem Note \temaanwe., Schatz . j 
ber der Besuch war ©ch»äch - ksin Wunder bsım Zeitlichen Zusam- 
mentretien zweier attraktiver kultureller Genüsse‘ „n der Marien 
kirche waren nient visl mehr esucher als Bitwirkende. „er @- 
zensent bedauert 4 ısomenr, als dur Pesuch der ev, .Ingscher | 
( 


ich wırklich gelohnt hitte. „us dem Programm. lleınrich £&chu'z, 
Geistliche Chormusık lb46, mOtette.,-a5 151 gewislich wu.hr. - 
u.5.Bach, Hotette Jesu, meine Ireuue. - Bach, Frasludıum una 
.uge h-moll - an der „Tel am. Mertens , ‚der Leiter ler LSingge- 
meinae, - krnet Pepping, Jesus una Bikodemus, - Usa.Ust. mu 


„reis "us Wille. ®emeinschertskonzert ces kl) 
Us „erbeck .-Staeutscher „eiMainachmittag aess LAb,mıı „ivdern 


Aus £arkhausen Bunter Abena ües M4k  Wittekind . | 


una tanzen aus Üswaeutschlanu. | 


ie EEE 
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„reitag 15. _ „Ktober 


Hyg ' Heute an 15.0ktober 1971 ist Jie neue Frauenklinik an der Porta- 
straße nach ferigstellung des “rweiterungsbaus nach im ganzen 
4 Jahren und 3 1/2 Monaten Bauzeit endlich gänzlich fertiggestellt 
und überseben warden! Herstellunggkästen rund 20 M,1lIonen Wu, 
64 311 cbm umbauter Raum,nunmehr 223 Betten und 5 Ö Säuglings- 
betten für die .ntbindun gsstation, 6 Operationsräume, Kosten für 17 
ein srwachsenenbstt rd. 87 000 DM,uew.uw. - ich kann all die an 
sich interessanten Zahlenansaben des T=-Berichts hier nur andeuten |) 
und muß auf die illustr-iertenzeitunzsmeldungen verweisen! ö 
MT: 15.0kt und ı1z gleischen Datums f 
am komm-nden Sonntag is im Kreirkrankenhaus ein "Tag der offenen 
Tur! Ich muß hin, miklimpnieren zu IzsTen.! 


B.wehr Freilich irt fast zleichgeitig ein anderes Schauspiel fällig, das 
ebenfallläckt: das 6. tesimentstreffen des Art.igts 6 und des 
Teldart.Agts 58 mit einer waffenschau und Vorführung einer Panzer- 
haubitzbatterie am Sim eonsplatz am „onnabend. Sofort danach rückt 
die Batterie zu einem gemeinsamen dt.-brii. kanövärgm. 

Für die daheingebliebenen eine Platzmusik der B,ndes.ehr, eine u 
Feierstunde der .rinn.runs ın die Kriesssr zimenter am art.Donkmal 
im lacis an der Parkstr. Außerdem ein festkomners für geladene 
Gäste bei Froböse / P rtastraße und am Sonntag ebend’rt ein unver- 
meidlicher Frühschoppen und gemeinsames Jittagessen. # 


Kogse zu allem Uberfluß ist am Ööbd und Stg - allerdings erst am anlich- 
sten uochende - „2-24.Oktober die traditionelle Jahrestagung der | 


Kogge fällig! Nach einem im MT vom 15.10. veröffentlichten rrogr. ll 


ber diese drei kreirnisse - Kreiskrankenhau.,Artiklerietreffen, 
K.gee - wird noch viel zu berichten Nein! 


Vk  B V>m stand der Bauarbeiten ander Südbrücke bringt ds MT vm 15.10. 


stadium angelangt ! 


Konzert ...nänlich da. ersie Kammırkonzsrt diesesWintars. \usführenie: 
Atlia aydintan - über seine lationalität weiß oder Verrät Frau N 
Dp.„chettler nicht! Ich vermute, er intkin Grieche?! und 
"Core lriedrich üchenk . Sur eine Violine, der zweite Klıvier, beide 
von der .taıtl. Hochschule für M„sik und Theater in Hannover, J 
Beide führten "mit den Antip_oden Bach und Pagınini höchst ver- 
heißungsvoll hinean in den Ü,ndener Kammermusikwinter.” (So Flau 'W 

“ Sehettler. Val MT vom 15. 1).(D,s Konzert selbst fand aber an 
Mittwoch 13.10 statt.!) \ 
Köslin Noch zuei_skrinnerungen: 1) dis einer alten Köslinerin, die fdank 


bar des “ösliner Treffens geäsnkt, | 
? und ?) de des einst Ködliner jetzt ilindener Ornithologen Lenski ' 
am dia yegadler =n der Kösliner stseeküste. "NT N 


j 
St neil's so schön herpaßt, sei's gleich miterwähnt: In der Tonhalle 
beginnt heute eine große Vorelsusstellung wo 500 Vögel aus aller I 


‚elt zu sehen sind ! (Aber keingausgestopiten!) 


EN 
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Sonnabend Sonnta ica/ 1 7,.0ktober 


Wie die ‚uf der vorigen .eite angekündigte Übırgabe der neuen 
rauenklinik verlaufen et, Schilde nr MB um WZ ausführlicher 
is ich es verrag. P.r Einweihung sol! aber der entgültige =in- 

zug und Beh»n lungsbeginn erst in der ersten “ovember"’ . fte 

folgen.Dann erst, wenn Patientinnen und Pfleger un Arzt iq 
sind, wird er krankenhausalltag in seine Rechte treten. 

V_1l Schilderungen unt Fetes im MT und in der \2 


St (Ausst.) Auch die S. 202 angekün.igte Vogelausst&llung in der Ton- |} 


St 


Kreis 
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halle wird in der Sbd=ı „mmer beider Zeitungen beschrieben 
V.1. 2.B.MT: "Es zyitsche t und tiriliert ir M:nden.." 


Schließlich findet auch sa dritte Große signis dieses Wochen- \ 
endes, nämlich daS Artillerir-Treffeb » in beiden Zeiturngen 

seine "Barden! Aber hierzu muß ich noch eigene -eohachtungen 
anfügen. Dje Feierstunde im Glacis am Sonntagnachfittag 17 Yrrii 

_ Fotos in der W2: die anäächtige Zuhöre schar ım Fuße des | 
Denkmalhügels wie die oben beim I nkmal selbst Varsammelten 

waren nämlich zah ‚eicher als ich es erwartet hatte. Von den 

drei R-dnern wußte Superirt ndentV/ rehr -;rüruck zu machen, ’E 
alses den weniger “eS öffentlicrredens Wewohnten beiden 

anderen R,inerne gelingen 'onnten. Erfreulicherweise störte=k j 
kein Nißton - etwa irgend eines *azifisten - die spürbar ‚|, 
feierlicheSötimmunf. Im Übrigen vgl ir fresse. Keifen=Becker] ' | 


Zwei Neuerungen im kfz,-Wesen in üsnden:fjdie Zirmasyz -+. in N 
Espelkamp - lä0t sich auch i n Minen nieder. An der Kreuzung N 


N 


Ringstr.-Stiftstra © , im ehemaligen Sperrholzlager der Firma 
Eggers eröffnet der Inhaber !leinz Georg Becker einen teifen- 
handel. Zinen Einblick in die neue erkstatt gewährt des ”oto 


im NT. ---AUnd die zweite Neuerung: Das \„tohaus Spohr erwei- 
tert ihr Werkstatt am tetershäger \e& im November ur ei! 
Drittel.durch den Bau einer neuen falle. MT 


AusPetershagen: Gründung e nes ohulvereins zwecks Förderung 
des kulturellen Lebens der S adt. MT 

Aus Rothenuffelr: Eröffnung des neuen Kindergartens Anfang 
November. 

Aus He.msen: Beneralversammäung der Spadıka “eimsen. MT 

Aus Bützen: Eröffnung dr ersten Apothek« des _mtes Dützen, 
sie heißt "Wiehen=Apotheke" und liegt in der Nähe des Dorfge- 
meinschafrshauses “othenuffeln. Besitz r ist Klaus könig. 


Zum Schluß noch zwei rersonalien’ 
Tischlermeister Wilhelm Haake erhielt den Goldenen "eisterbrie? 
zum »0=jähr!gen einterjubiläur. 

50 Jahre tätig im Hause des ir„tes Dr.Öormann in “artum 

ist Fräulein Luise Riechranr ‘ $ormanns #se‘./ ("Wahrlich, eine 
treue Schaffnerin", sagt Curt Götz im Film:Dss Haus in swonte- 


video! 
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Montag 18. Oktober 


Hyg Auler in Universitätsinsti*uten nd in Hattingen gibt es | 
2.2t. nur in Minden im Stad*+= und Kreiskrankenhaus Möglich- 


keiten, den l\undhöhlenkrebs_ zu behandeln. WT 
V Die Landsmannschaft der Ustpreugen veranstaltete im Restaurart 
Bürgerverein eine Ejntedankfrier, die - unterstüt»t durch 
den Volkstanzkreis “alle - "esonders dankbare Zuhörer und 
Zuschauer fard. MT 
Konzert Ein K,rzert, des man ebenso gut als Aaharett® hezeichnen körnte 
veranstaltete - allein! - der #ichter, Chunson=verfasser und 


Sänger mit seiner Vitarre ein neuentdeckt:s “alen“ , "Präncmen" { 
nennt ihn das “1°: Keirhard Mey mit ganz großem einstimmigen 
Erfolg. "Alle guten Geister", schreibt der #texzensent malte 
Quarg im UT - mögen ihm beistehen, daß er nicht der Aoutine 


verf-l1t:" Reinhard “ey - m n wird sich den Namen merken 

m.issen!? # 
P Einen langen Bericht widmet das !T einem alten Fgiedewalder | 

Wilhelm Bredemeyer, genannt Viirs und seiner tüchtiger | 


Familie, die die Treue zur alten Heimat , zu heimatlicher 
M,ndart und Sitte trotz 4'=jährigem nufenthalt in ba ilie 


_— 


bewahrt haben: Auslandrde&tsche bester A,»t! Vi 
Ki j Über die Lage ärr Kirche in “Westf ler stattet Fräses D."uns 0 
Y Thomme im ÜT vinen lanren Bericht ab: "Keine Kirchenaustritts- 
welle in Westfalen." Es sind viele statistisch belegte Angab-n 7 
auf die ich summarisch hirweisen muß! MT ıM 
Sb Die Feuer’ ebren der örtlichen Feuerwetrberei'sch *t führten 
am Sonnabend eine Katastrorhenschutz bunz an mehreren Orten 
des Stadtgebietes durck; "Trände geh es zu h kärpfen. 
"Verletzte" zu bergen usw. Vgl MT mit drei Fotos 
Krim Keine bloße Uburg war der Kampf gegen den Prand einer 


Lagerscheune mit tausend “onnen Sägemeh‘ in Jössen am Sonntag. 
Unb: kannte "rvache, schwerer Schaden von etwa 130 000 Dil. N 
Mt | 
Konzert Z,gunsten des Röten K,eules veranstaltete das Heeresmusik= | 
(Bun eswehr) korps I in der Doppelaula ein M,iit"rkonzert , das so gut be- 
SR sucht war, daß der Leiter des NWusikkorps dem Vorsitsend n des 
ZU0, DRK=Ortsvereins Stadtdireitor D .Krief einen Scheck über 
2250 DM überreichen konrt. Vel WZ vom ik: 5 1U0R 


Ku Das MP war schon - #.5.190»vorangegangen, nämlich mit der B»- 
sprechung der aus Anlaß der Köslin=tagung im Museum ver“nstal- 
toten Gedächtnisausstellung für den 1970 in Sierksaorf /Bolsteir]] 
verstorbenen gommerschen Maler Günter “acherreh]l . Die Ausstel- 

lürg war vom 2.-20.Cktob r geöffnet; ich habe sie noch kurz vor 

EHE Toresschluß (gestern '9.10,) besichtigen können, und vertinde 
eigene Eindrücre mit der WZ-+esprechung in der W2 vom 16.10. 
Ea ist keine große Ausstellung - nur rund 50 Aquarelle - 7ıche- 
mehls bevorzugte technik‘ -zund Zeichnungen, die aus den “nh- 
ren 1935 - 1964 stammen. Aber mehr als ein Jahrzehnt war dem 
K«nstler durch NS-Gggner und Kriegseefangenschaft das Milen | 
verwehrt. (Unbegreiflich das Malverbot in der NS=Zei&! Es gibt 
und gab nichts “armloseres als diesen stillen, in sich gekehr- 
teren Kuınstler! Yas sollte also das “alverbot bewirk.n??)- 
Der "eiter des Museums Dr. Bath hat dem Prospekt eine Yurdigung 
vorangesetzt, die mir weitere «ritik erspart! 


| 
| 
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V Vo In der Hgrbstkonferenz des "Rgichsbundes" sprach Minister ä.D. 
Grundmann im großen Sasl d= Deutschen Hauses in Friedewalde. 
u. als Vorsitzender des Sozialpolitischen Ausschusses des land 
An tages über die Soziale Frage, die immer » ut bleibe und nie 
gelöst werden könne. Vgl MT vor 16.10. 


3% Dienstag 19. Oktober 
Hyg Im Kra:'kenhaus= und Pfleg: wesen der ütadt steht einen wichtige I 


Änderung bevor: Die frivatklinik von Dr.Happel „m Königswall 

ist von der Stadt vom 1.Januar 1972 ab für zunächst 10 Jahre 

angemietet worden, und neben der Altenpflege m Altersheim gibt ‘ 
5 es dann noch eine Pflegestatin mit 4% ?etten. Diese für das f 
A Krankenhsuswesen wichtige Veränderung ve'unlaßt üss “il, die bis- |) 

herige Geschichte der Kappelschen »nstalten von der ersten Grün- 

dung im Jahre 1882 an zu rekapituli ren. \Vgl Ni vom 19.10. 


Schu Nach dem Tode Dr.Carl L,ckes wird nun die Frag® akut, wer ihn | 
ersetzen soll und wird. Obwohl die Wahl des neuen »studienleiters, 
erst für den 9. *ovem ber angeseto+t ist, steht schrn jet-*+t fest. 
daß D„.Werner Krieg, der am 1.November offiziell ausscheädet, 
die Nachfolge Dr.Eyuckes artreten wird. E„ hat schon jetrt eirfen 


F]lan ausgearbe tet - einen vorläufigen natürlich’ - der gewähr- 
a leistet, dass d-r VHö=B.treie ine Urterhrechung erfahren wird.: 
Zu Die wichtigste Weueinrrichtung wro sein, daßdie VES erst als 


anerkannte Zertifikate f r wıthenatik erteilen wird, unü zwar 
vwenn der betreffende Hörerden 60 (!) Doppelstunden umfassenden IK 
auf zwei Semester berechneten "Basis=Kursus zur Erlangurg les 
Mathematik=Zertifikiıtss der deutschen VHS2 absolviert haten »ırd./# 
Was sonst noch in der VHS geboten w rden wird, s*e lt das “+ vom | 
19.Cktober zusarmen. 


Engl. Am 22.10. wird sich da in der Mudra=®aserne untergebrackte 
1..Bn. The “ing's Regiment, das 2 einhalb Jahre in “inden sta- I 
tioniwrt gewesen war, mit «iner großen Farade =uf dem Hof der 
Kaserne von der Mindener ? välkerung vrrahschieden. An ihrer 
Stelle soll das 3.Lrichte Infanterie=Regiment einrücken. Yermut- 
lich auch in de M,dra=Kkas rne Wann je *euen kommer, teilt 
das MT noch nicht mit. - Sonst s.N119.10. 


St wi In der Bäckerstraße 48 eröffnet die brkannte Firma Frilsar zu 
einem seit bereits 8 Jahren bestehenden Handarbeitsg'schäft 
eine Strickwaren=Boutique. (Werbeslogan im MT: "Schick in Strick 3 
in eirer neuen Boutigue"' } 
P (Vo) m Dienstag 26.10. spricht  n d-n Katsstuben am Merkt (?) auf 4 
Einladung der Mittelstanisvereinigung der CDU=Wes#f.Lippe i 
t 
\ 


ier MdB Hans Gerd „„nringorum »um Thema: Untetnehnetidehe Gesichts-| 
punkte in der kün tigen Wirtschafts= un! Gesellschftsordnung | 
E„ habe sich, schreibt das MT unter d“s Foto, im Buroräischen 
Pırlament als deutscher Vertreter vinen nusgezeichneten “amen eer: 


gemacht! 
Ku Die WZ vom 19.1/. weıst auf eine leue Ausstellung in der GWnlerie | 
Fiscter hin: ur Feier de einjährigen Bestehens der Galerie 


stellt sir Werk: vo‘ Salvıtore Dali aus, daneben solche kon J3 
Bayrle. Vom 23.10. - 13.11. | 
l 


u SER 
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Mittwoch ?2C. Oktober 


P "Oktober 1971" hat Frau Margrete Döhler ihr Gedicht über- 
- das erste wieder seit längerer .eit! - aber den Zusatz "1971' 
konnte sie sich schenken, denn es ist :in zwar hübsches. aber 
doch ganz allg-meinem Herbstgedicht, wie säe,gstbet schon oft 
verfaßt hat. MT vom 20.0ktober 


h: Ganz persönlich ist dagegen im gleichen ET der Erlebnis" ri !% 
eines "ach Süd-Afrika ausgewanderten alten Mindeners Fred Meyer 
der nach mehr als 20 Jıhren zu Besuch in seiner Vaterstact 
Minden weilt und sein +eben von einst mit dem jetzigen ver- h 

gle&cht. Überschrift im MT: "In der Diamantenstadt lebt sich's 
sorgenfrei!"- Wirklich, Herr Weser? Bedeutet Ihnen die Jahre- 
]l ange ire nnung vün der alten Heimat - nichts” Bemerkung des 
u} nunmehr chın seit 25 Jahren in den Westen verschlagenen Chro- 
er ni:ten: Man hat mit dem Begriff "Heimat" schon manchen senti- || 
mentalen Unfug g-trieben - aber ihn ganz urd gar,aus s inem 
Seelenleben zu Verbannen -und so zı tun, als kön s darauf 
an, irgendwo ein "sorgenloses" Leben zu führen. So nach dem 
wot+o: Ubi bene, ibi patria" - das imponiert mir garnicht! Sein 
Foto deutet allerdings auf einen Mann, dem das egal sein könn- |] 
te: 5 
Krim Gleich zwei "Fälle"! Ein 29=jähriger griechischer G starbeiter 
"setzt sein 'Verlobte", eine vertrauersselige “indenerin, nach [ 
* Rückkehr von einer gemein amen Fahrt nach “arnover mit Gewalt | 
in M,nden ab und braust mit ihrem Wagen davon! &, wird ge- IB 
schnappt, die Dame kriegt ihren Wagen wieder, und der *äuber 
ird sofort "selbstverständlich" auf freien Fu. geset«t, denr 
so die haarsträubdnde Schlußbemerkung der itung - aöso wchl 
/4 auch des Gerichts! :"Pür enttäuschte Liebe gibt es keinen So- 
= fortigen Freiheitsentzur!" (Eine feine Maral!!) 
Uni der zweite Fall:"Exhibitionist gesichtet" IT el.“r. Exhibi- 
tionist? Zu deutsch: Schwein! Denn es handelte sich um einen 
sch mlosen Zeitgenossen, der sich ang Omnibusha'testellen in de: 
Kuhlenstr. in den Abendstunsen unbekleidet zeigt‘ MT 


St u.reis 
Ki Einen Einblick in die Fürsorge für Schifferfarilien, “crhiffer N 
kinder, Schifferhetreuung vermitteltiter Bericht von der 
Einweihung eines nıuen Mrims in Bevergern, zwisch n Minden 
und dem Ruhrgebiet. V_1 MT (Herr Landeskirchenrat Dr.kein- 
D hard Freese, der f&ühere Ffurrer in der tri=bemeinle, nahm 
daran teil. Hauptsächlich dieser persönlichen "otiz wegen 
erwähn: ich das ganze -reignis, das ja streng genommen n die 
Mindener Stadtchronik nicht mehr hineingehört! 


Kreis Aus Kuhlenkamp: “Yelungenes söiedlerfest. 
e Vorhin»eis auf die Vorlesung aus eigenen Werken, die der 
Dichter Rudolf Hagelstänge =m Nannarszıg bei der Kant=Ge- 
sellschaft hält. Mittwoch 


Und auf das Sinfondekonzert am Jonnerstag 21, Owtober, bei 
== . ’ 


dem der bekannte Eduard Lindenberg = Paris dirigiert .nd 
Augustin Anievas "en Klavierpırt übernommen hat. 
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Kreis Hohen enzlischen #gsuch hatte OKD Rosenbusch und +andrat Nohe 
i am Dienstag: der Ehrenoberst des Glouces‘ershire=fegiments, 
2y Brigadier A.J.A. Arengo=Jones stattete de K,eis einen B,suct 


ab, weil er gerade sein in der Mindener St.Georges=Kaserne 
sein Regiment besuchte. (V,1 WZ, die en langen “ame 4mal get 


V Vo Vor der Gesellschaft f. christl.= jüdische Zusammenerheit 
srrach am 18.10. Pfarrer r.Hirschberg über ein gefärrliches 
Thema: den neuen \ntisemitismus»der sich hinter einem nti= 


zZionismus tarnt. Er "hat angeblich nichts gegen dieJuden", 
"aber der Staat_lsrael_mußR verschwinden, weil er undemokra- 
[“n ti.ch, nationslistisch, kapitalistisch, imperialistisch un 
"4 aggressiv ist".- Eine interessante Wendung, die der Antisemi#:|} 
+ismus der nat.soz. Jahre nruerdings nimmt Vgl den ausführ- 
1 chen Kommentar n der WZ und im NT(hier Frau D».Schettler) ' 


B Thema: »“ardbrücke, abbruch einiger Häuser: Deop=Zurtral®e, 
Gaststätte "Deutsche kEiche usw.s.Wä 


Su a Br ne 


Hr Fr 97 (h 
Donnerstag 21. Oktober / Fredy MO 
P Nach der Pensionierung von Dr.vemberg - 8.0.5. 115 - ist nm 
OStRat Dr.Schöpker , Meinz=Friedrich, Ger schon seit 1960 an 
der vchule ist,- mit einjähriger Unterbrechung - mit Wirkung vom 18.10.71 iM 
244, zum (kommissarischen) Leiter des Bessel=Gymnasiums bestellt N 
worden. Vgl MT vom 21.10. | 


B.Btin Der Kompani-fährer der "Erseen" - Klaus “arowsky, gibt sein +# 
r (P) Amt an Oberltnt. Kurt Falke ab, wihrend er selbst br Yanntlich 
x zum Batsillonsstab versetzt ist. Vgl MT 


Engl. Im November wird das en«lische Regiment "The Green Howards" 
_ 8,8.117! - die im Juli noch "für den Ernstfall in Minde: 
Au für ihren &insatz in Nordirland prorten, aus Irland zurück- 
L} erwartet! Es ist wirklich ein "Ernstfall" gewesen, denn 
5 sind bei dem Einsatz gefaffen und 21 verwundet! Vgl MT 
Sie werdem wiedr die Elisabeth=faserne T+riehen! 


Schu Sport Der Schülerruderverband feiert sein 50=jähriger «gbiläum 
an diesem Wochenende am Sonntag 11 Uhr in der Besser=Äula. 


Ä 


4 Weiteres u „iesem Jubiläum s.IT ven 21,1n Unrigens 11.12: 
| in Paris belegten 8 BOS=Ru «rer in eivem JuniorennkRennen Fl.2 
v/L Yom Deutschen Kinderschutz=Bund wird ab sofort einen Kinier- 
notruf Organisieren. MT 
Kreis ‚,, Aus Holzhausen I : Bericht von einer Ruıssegeflügelschau, Vor- | 
E ührung von rund 200 +i ren. IT mit Foto 
(V) us Minden: Groß®turnier des T nzsport=Clubs "Rot=Weiß" in 


der Grille m kommenuen Sonnabend. «T I; 


Aus Minden: Stimmungsbild vom Franrosenfr edhof" in M.nder- 
heide. 


(P) 
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Letzten Mittwochabend hielt die Mindener Parkgemeinrschuft 


im Ratskeller eine Sitzung ab, :r der die inners"ältischen 
Verkehrs= und Parkplatzscrgen besonders zum Weihnachtsfest 


besprochen wurden. Eins der wichtigster Ergebnisse war der 
Beschluß, di" Obermurktstraße als Einmıhnstraße nur für den 


(Mitinhaber der F:rma "Flamme", früher “arkt, jetzt Bäcrerstr.) 7 
Wı lfgang Schlüter, Irhat r der Firm» Brahlerburg.ihren etc, 

und Bernhard Schmidt. Wittekindallee. - Ziel re Parkgemeir- | 
sch#"t: die Farkmöglichkeiten zu xwerweitern - z.”.anfden \ 
unbenutzten Kindersriel latz am Schhichowwall. (Nb.: Dart hittel 
die Stadt einen wunderschönenSpielplatz eingerichtet und under) 
gedacht, wie die wilden Knaber der \achhazschaft sich begei- 
stert als"Indiarer"dort austoben könnten, „aber +rotz "Narterx&x 
pfahl", "Wigwam" und "Beratunrsvlatz" usw - merkwürdig: die 8 
Jungen hatten weriger Indianernliantasie als die „ıten und 
der zum Toben geschaffene Platz blieb fast immer unbenutst' „u 
Und run möchte die Parkhemeinschaft gerade dort einen Ä,topark !l 
platz einrich‘en! Verstöndlich, aber schad« ist's doch!!) 

vgl das "Foto im AT 


Im Kneippverein snrach Frau Charlotte U,nesorge aus Bremen sum 
Thema: "Kampf den \ltersbeschwerdenf‘ 


‚uf dem Kasernenhof der Mudrakasernre führte "die britische | 
Einheit" - gemeirt int "Tre Küng s Regirent"-zum Ab chied /# 
vor ihrerem linsatz in Nordirlard einen glänzerd und exakt ' 
durchgeführten Parademarsch mit anschl_leßendem Feuerverk 

vor sehr vielen N.ndenr: Zuschauern durch.U„nd mit viel B,mbum 
und Trara - aher eir hühsches Bs1ld bosen die Briten mit ihren 
röten Uniformen dcch!(NDazu MT vom Spd. Text und Foto) 


Heute am Freitag kamen d e Kogge-Besatzungen an ereist. 1les 
was zur Tagung dieses +ahres zu sasen ist, fasse ich am “on- 
tag unter einem »tichwort zu „m’en. 


Ver de" Christi.Frauenbildurgswerk spracham Mittwoch im “ark- 
hotel der Kieler Professor Dr. Seiß über "Irrtümer der 
anti®-autoritären “rzaiehung' Der Vortrag war so anregend und 
die anschließende Jiskussion so lebhaf'’, dass div Vorsitzende 
Frau Agnes &imon den “rofessor um müglich“t alljährliche 
Wiederholung sei es B»suches bat. (Das wird wohl auch nütig se 
sein, denn die m.E.absurde idee, *inder könnten ohne Autorität! 
erzogen werden, greift spürbar um sich und erlebt sp'rhar 
neue Inttäuschungen‘! "kinder zuht mit gerten ’ niemen kan 
gewerten, swer reht zu ren kommen mac/ dem ist ein wort as 
ein slac!- sehon richtig! ber das Wort muß auch gesprochen 
werden! MT 2 u See 


EEE 
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Köslin P Im “öslin=Jimmer des Hauses Köslin \>tadtarchiv) h ng! 
ein ehrwürdiges Modell des Eindeckers, den der in Köslin 
1879geborere Pionier der Luftfahrt Hans Graöe für seine “und= 
und Schauflüge um 1910 ru benutzen pflegte. Zum Gedenken 
seines Todestages - er war am 22.10.1946 gestorben - bringt 
das MT vom 22.10. einen GWedächtnisartik®l. 


Es a u u 0 an u u ee N ee 


Sonnabend Sonnta Montag 23.-25.0rtober | 
Hauptthema dieses Wochenerdes: Di Ko gge - Tagung! 


Dazu: 
1) Holländisch=Be!gisches Literatuürgespräch im Vorttagssaal 
P des Museums. Leitung des Gesjräches Drs Leo Ross = Diemen 


(Hollard. Siogr. NT’;- Gesprächsteiln hrer Willem 
Enzink; Jack Verstappen - Belgien. ((Biogr.ingit n fehlen 
Schilderung des Gespräches später (NMT)(WZ) 


2) amtlicher Verlauf und G sckäft iches ar Shd vorm. unter 
-eitung der Yorsitzenden Frau "„.Inge *eidinger-Veise ‚ 
3)Festakt am Sonntag 11,1% Uhrim Gr.#athaussaal. Verleihung =# 
ses ersten Ärder= und des ersten Studienpreises ın cie 
b>iden Preisträger Pierre Garnier = Amiens und | 
Heinz Barüske = Berlin. 1 
Schönes und treffendes Foto "= Vorher Rede des Rgm Fohle © 
Begrüßung und vom Sinn der erteiltem reise . „ieheiden W 
rreisträger sprachen nicht, außer einigen gemurmelten 
Dankworten an den Bgm. Die &&gentliche Festrede, d.h. N 
die Laudatio sprach Inge leidinger-Geise. tie”sinbinnig 
und sympathisch wie immer. Zym Schluß sprach der Junge 
Privatdozent, Sekretär des PEN=Clubs und freie Schrift- 
steller Dr.»tieter Fringeli = Basel ‘ver "Die +iter.»tur 
IQL) in aer Schweiz, heute? L 
} 4) Lesungen von Kogge=\u+oren in ser: »chulen, im Alters- 
heim und im Albert=hisius=Heim. Für diese Lesungen 
eh'en mir bisher noch nähere Unterlaren. 
5) Beilage d s UT zur K„gge=Tagung, z.T.recit gute bese- 
proben, aber mehr noch durckaus hittelgut! „2 u 


Im übrigen: vgl MT und Wi gieser Taged 
P+Vo V Vor der Kant=Gesellschaft las kein ger ngerer als der lich- 


ter und Schriftsteller \udeolf Hagelstange in der \ula es 
‚ltspr. Gymnasiuns aus eigenen \!erken . Die Überschrift, die ı 
der Berichterstatter der “%Z seiner lerension gibt: Kein | 


Freund von Traurigke t" tr.fft das Wesen des ”ichters 
vw wi ichis. WZ vonm.22“40, 
nee aan Frau Dr.Sckettler im MT vom 23.10. zum \ 


| 
gleichen Thema das Wort ergreift! Sie wirdf/em Sichter ge- 
rechter! Ihre Rezension weist zwır auch ıuf den heiteren 
Dichter Haıgelstange hin - "laeti sumus...!" - aber wieanders 
klingt das als das bierselige G:wäsch des andern \ezensen- | 
ten: "Kein Freund von Traurigkeit!" Sehr empfehlenswerter N 
Vergleich: “5 / 
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Kogge Doch noch Ergänzungen um Tyma "Kogge=Tagung 


"Was wissen wir vonsinsander?" sollte das kotto der ganzen 
+1 Tagung sein. Vgl isıru die Würdigung des auf ». 209 unter 3) 
} genannten "Literatu”gesprächs" unter flämisch sprechenden 
Nachbarn. in MT vom Nontag - \ütgliederzahl der Kogge 170 ! 
Taginny AUL im Din, W 
Und nun Fortsetzung der Cnronik‘ u; Bd 
er ®e Beim B4a ein Wechsel im Amt des Vizepräsidenten‘ N 
V.fr. Dr.Ing. Klie gert nach Ma'nz, (Vorname: Zudolf!) 
V.Pr. Dipl.Ing. Heinrich Buddensieck, s’it Jahren schon 
beim B A=Minden wird sein Nackfolger. MT ' 


Politik Missenehru:g von 25=Jahr=Jubilaren bei “en DGB=Gewerkschaften |, 


Die Voppelaula var gerammelt voll, obw hl nicht alle 158 

Jubilare - glücklicherweise‘ - anwesen! waren. )_bei hatte 

man diejenigen Gewerksch ftler, te länger ı!= 25 Jahre - alsc| 

[17 z.B. 30, 40, und mehr Jahre dabei waren, nüct ausgek!amrer*! 
Die Frage scheint mi ohl berechtigt‘ hat eine solch Massersd 
sehrusg „‚Möch ginen Sinn. ".lAaWT 2 


Schu Sport 50=Jahr=Feier des Schülerruderverbandes RW. Feier am 
Bessel=Gymnasium. MT mit Foto. Es war eine halbstündige | 
also kurze Feierstunde. Besonders zu nennen: d«r neue +irektor'® 
des Bessel-“ymn. Dr. Schöpker, ferner der hochverdiente lanß- 

1 'ährige Präside de‘ »chülerruderns ınddr BOS BSyır.ERichä _ I 

P Domeyer. ‘u 


v 


{ 


wi in der Schalterh+!le der Kreissparkasse fand eine Art Vor=ve - 
anstaltung "um diesjährigen Weltspartag statt°® eine inter- | 
Be nationale Teestunde, an der Anrehör ge von mehr als Pinen 4 
47 Dutzend YVationen teilnahmen. NT mit Foto:"Über 4000 Gäste 
; bei Internationaler Teestunde". 


Schu M;ndener »chülergruppe aus Jer C.v.Z mboldt=»chule und dem | 
Altsprach.. Cymnasium machten einen S=tägigen Gegenbesuch _ ir 
in Mindens larterstıdt Zandrewies bein(öy n)Lycee Dupleix. iM 
V.1 MP "Einblick in die frz. “ebersweise. * ih 


Kreis Aus "ad Oeynhausen: Tıgung des Ärb:itskreises “chule/Wirtsch. 
»esichtigung der Bade= und . por+einricrtunzn | 
Aus “annover‘® Der Dümmer i * nun vom Reg.*rüs. offiziell zum 


/ Wildschutzgebiet erklärt orden, sc daß dort künftig jede 

Zur Jagd auf Wasservöge& v rboten ist’ 

Aus Halzhausen II :Neue Bürgerhalle feierlich ihrer Bestimmung) 
j 


übergeben 
Aus Neuenknick: Üchilderungz der lubertus="agd durch Wald und 
neide. \ 
sämtlich s.WT 
sport TV=Jahn feierte das 40=jährige Bestehen srirer fanusAbteilung "f 
h) urctaie Taufe von 4 neuen Kanus. MT yy2 | 
/ 


schrift an ie 40=®*ahr=Feier im Bootshaus ım Jahrnplatz. Zysam- 
mengestellt ven Abteilungsleiter +einrick Fromme. 
In der Bücherei des Stadtarchivs. 


y] s. dazu die "Chronik" der "Kanuäbteilung TV Jahn, Fr 
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Konzert Das zweite Sinfoniekonzertdes Orchesters des NWD_Fhilharrorie 
unter der Stabfihrung von Edauard Lindenberg = PParis mit | 
dem Pianisten Agustin Anievas hat am letzten Donnerstag 

Fr stattgefunden. us dem rrogramm sind vor ällem zu nennen dd. 

&jf "Bilder einer „“usstellurg von ädodent Mussorgski in der Indu- 
strumentierune von Mıurice kawel und das zweite Klavierkon- 
zert von Chopin(in e.moll op.11) Besprechung d s ganzen 
begeistert aufgenommenen Abends in der Ws_ (ohne Namen ’/ und 
im MT von "rau Ur."chettler. ven 21 Es 7 


Hye zu, Krankenhausbaupläne: ein Unfall=Krankenhaus wird nicht ge- 

2 haut, dafür aber eine neue Kinderklinik. s WZ vo 23 „lee ö 
Dieses Froblem un. andere damät zusammenhängende werden ) 
bei einer heute - Sonnab nd - veranstaltezen Fortbildungs 

tagung erörtert werden, die beim Zw ckverband in der Schwe- 
sternschule in der Friedrichstr. stattfindet. und zu der 

60 westfälische “rrzte erwartet werd.n.MTuVWZ 25.1V°. | 


St Wie man in Minden die Trage der Abwässerbeseit.gung lösen 
will, daß man "voresst nur eine vollbiolcgische Kläranlage I5 
ausprobiert" usw. - üarüber handelt eine lange un! nur für ? 
den Fachm“nn bestimmte und auch verst'indlich“ U_tersuchung 
im MT vom 2 .10.: "Bakterien fressen Nindens üchmutz auf"! 
tin krasser Laie wie es der (, ronist auf diesem G.biet ist, 
begnüg‘ sich mit dem |nw is auf diesen irt kel! 


Wi Das nunm hr zehn=jährige Bessehen des ZEWA=Fıltkistenwerks 
- äie Chronik 1961/? berichtet auf S. 2 von der “ründung! - JB 
wurde , nachlem die Werkargehöriren schon vor 8 Tagen im der 
"Grilleyauf ihre weise grinälich "begossen hatten nunmehr 
auch ir Areise der gelandenen Gäste und G„schäftsfreunde 
nachgefeiert. Vgl MT vom Sbd. ı 


Kreis Aus Todtenhausen: Generalversammlung der Spaduka Todt nhıusen ö 
mit Ehrung der #ubilare, Kassen"ber cht und Foto der dem Ch o- | 
der selber 1945 im Hause ’ehlewald gıstfreie \ufnahme ge- . 
fundenn hatte, nur allzugut alten Bekanneten . (Private \ 
üwisch:nbemerküng, die nicht "zur Sache" gehört! uT 


Aus Hausberge: Foto des ersten Terrassenhauses in dieser 
Gegend! Jedes Stockwe k ein B,ngılon ! 


Aus Möllbergen:Neue Sp:dakaı gericht:t. 


i 

Sport Turnier _be m Tanzklub "Rot-Weiss" um den nder"cku]l cer j\ 
Stadt Minden, den Stadtdirektor "r.*rieg den sießreichen 'W 

iheniar Wanke u.Frau überreichte.S MT und \Z mit Fotc | 


Politik Diskussionsabend der "Jungen U,ien" : als Gast war erschienen 
(P) Martir Horstmeier = Minen und zwar am Samstagvermittag ı!) 
„m Informationsstand der Jungen Union. M.Horstmeier ist 9 


ET Ru u 


vi Vk 


wi Vk 
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Dienstag 26. Oktober 


Ir Bad Oeynhausen, seinem Wohnsitz nach seiner Fensionierung 197C 
(in derx Chronik 197% wohl versehentlich übergangen) starb 
OStR.i.R. Dr. Arnold Bruns, der von 1955 - 1970 am Mädchengym- 
nısium 6 C.y.Humboldtgymrnisium) unterric'te'e , ım 24. (25?) Ckt. 
kr wurde am heutigen Dienstag auf dem Südfriedhof in “inden be- 
stattet. MT V,1l auch über ihn Curon. 1965_S. 222!(40=jähriges 
Dienst jubiläum!/ 


Zwecks Werbung für d n Weltspartag »oll 1t. MT ein Pariser Bus f 
mit 45 _ h/km durch die »traßen von »inden und Lübbecke"rasen". 
Vgl E'ato im MT. Ich habe ihn noch nicht geseh'n, er scll auch 
bloß für die Vorstandsmitglieder der “reis-, Spar= und \mtsspar- 
kassen da sein. (Ereänzung s.unten!) 


Ein sehr betrübliches Kapitel stellt die brogen= und Rauschgift= 
sucht dar, der schon viele(?) Jugendliche verfallen seir vollen 
Ein 35=köpfiger Arbeitskr:is "Rauschmittel" hat Umfragen anse- 
stellt und “ntersuchungen begonnen, umfestzust-llen, wieviel % I 
der Jugendlichen schon der Rauschgiftsucht verfa ldäensind, und 
te.'!t erschreckende Zahlen über solche mit, die "joints" gehrau- | 
cehn oder in Umlauf set en. "an sucht nach hkitteln und -eger, die: 
se Krankheit einzudämmen, aber keine ötelle wagt Cie latsache 
festzuste len, da? es sich um eine neue, früher nicht rekannte 'F 
Sucht handelt. Man scheut sich wieder mal, die "Freiheit" der 
Jugendlichen zu begrenzten! V.„1l dazu das Diagramm in der Y2 


Hier die eben versprochene I-gänzung: der Pariser Staltkus f hrt 
erst am Freitag kreuz und quer durch die Stadt “inden und | 
steht am Freitagnachmittag auf dem Foos - dann:"nischt wie hin!" 


7 jugendliche R-iter des N;ndener Pferdezucht= , Reit= und | 
Fahrvereins durften ausnahmsweise Reitferien in der Lüneburger j; 
Heide auf einen Gutshof machen - welcher Gutshof, istin der MT+ 
notiz nicht mitgeteilt !- Schilderung dieser vielleicht anstrenge 
genden, aber gewiß auch begeistert genossenen Rrit= und Volti 
gier-Farien im MT - Übr gens es waren 7 Reiter und 8 Vltigierer! | 


Einen Kartengruß des"Himalaga=Stürmers" Friedhelm Bertelmann 
aus Nepal teilt das MT mit. Datum 10 O,tober! 


Vom "Tag der of*reı«n Tür" in der Tagungsbildungssstätte für Berin- 


derte in Rölhorst am letzten Sonntag. Schilderung der Besichti- 
gung durch rund 700 Gäste im MThLı 


Aus Bückeburg: Schilderung der Hubertus=Jagd WT und WZ WZz 
Aus Bıd Üeynkausen: Werbeveranstal+ung de MTV "Blau=s"eiß" 
desgl.: Einweihung des neuen G.m-indehauses der ‚Wichern=G@mein- 
de. iR 

Aus Petershagen: Erste "Beistliche Abendnmusik"in der *etrikirche I 


Erfolgreiches erstes Jahr der Galerie Pischer. Dies Jahr - 

bis zum November-steilt die Galerie Werke von Salvatore Dali 
und Thomas Bayrle =Berlin aus.Ein Werb pluakst für die franzö- 
sischen Staatsbahnen ist - natürlich schwarz="ciß in der WZ | 
wiedergegeben, als Beispiel für die K,nst Dalis! | 


3) 
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Mittwoch 27.Oktober 


Das mittlerweile fast totgehetzte {hera: "Was wrd aus dem 

BZA Msnden“"scheint sich nun in  Wohlgefallen aufzulösen! 

So sch eibt das MT: "Aus seiner eigeren »icht und Senntnis 

neig! das Mitglied des V„rkehtrsıusschusses des +eutschen 

Bundestages. .!bert Tönjes_(BPD), der gestern abend ir Minden 
sprach, zu der \nsicht, .. dıß sowohl _ das BZA N.nden als.auck 

das _BZA München, wenn auch mit organisatorischen Änderungen. } 

an den bisherigen Standorten bestehen bleiben"!! 

Es würden dann, m Int Merr Tönjes, wieder zu der E rufung von 
zvei räsidenten kommen. inexz,für ®ünchen „riger,£=r *inden! f 
(Wenn sich das bewahrbeitete. dann würds dsr Crronist aufatmendä || 
sagen: Tant de brüit pour une omelette'.. MT 


‚us der Feder des OStlirektirs Dr.Orzscrig 5 mmt ein längerer 
ırtikel, auf den am Änfanh des lokalen Tei-s Mrücklich und 
emn’ehlend hingewiesen wird. Ber Artirel behandelt "Frankreichs | 
schleichedde Schulref’orm" und wird gerade bei den Mindener 
Philologen großes Interesse finden. MT Der Vf. war mit in Landr” 


Noch ein Ereignis aus der Geistigen Welt: Esn Predigt vondreeien 


Manfred Hausmann in der Martini irche sm l:tzten Sonntag. Jber 
"Die Erneuerung der Gemeird- durch den H,iliren Geist . M j 


Überbetrieblicher Lehrgang im Handwerker= Bi"dungezentrum für 
die Lehr'inge der Fachinnung "Holz" und Kunststoff. 4=wöchiger 
Lehrgang - nücht "4-wöchentlicher", wie das NT schreibt!- | 
der den "Stiften" inen B,griff geben sollte von der Vielseitig-N 
keit ihres bisweilen ins Künstlerische übergreifenien “ınd- 
werks. vr MI. ericht- 

Im J,gendzentrum "teestube" fand d r Wettbewerb "das Beet zig- |f 
ste foto" mit einer freisverteilung abgeschlossen. ”ie Aufgabe f 
war, » lege zu fotografi ren. di die N„twendigkeit es Kamp’es 
gegen die Umweltverschmutzun zu bezeugen: Unä dies inn rhalb 

der Aktion: Unsere Stadt soll s uber werden"! Leider hatten 
die Teilnehmer die Qual der Wahl! 1.Preis - nur als “eispiel! - 
"Autos im Teich", aufgenommen im schön,ten Dorf des Kreises, 
nämlich in Lahde! 2.Preis: "Blumen=\uto", gefunden in der Näre 
der \utobshnbrücke bei RKehme (wieso ein "schmutziges" Foto?) 

3. Preis ein +ndustrie=Wassereinlauf in die Weser bei “inden. 

(nun der Chronist könnte die Beispiele beliebig erweitern, denn 
es muß leider festgestellt werden, da®s es viele zweibeinige d 
Schweine gibt!!) 


Aus Hausberge: Beihilfen der Amtssparkasse für Kindergärten und I 
die Kealschule. } 


Aus Holtrup: Bebauungsplan f r da künftige rholurgsgebiet () 
"Großer Weserbosen' beschlossen. | 


Aus Hausherge: ‚Ausstellung von =ünzen aus 'mehr a]s 20 "arr- 
hunderten" in der Spalaka. Samml r K.#irke. Foto im MT N 


Gemeinnützigen Zwecken wird der Erlös fir 800 Schallplatten | 
zugeführt, auf denen das ZEWA= Trompeter orps d B.Bataillen N 
“ulodien mit dem Gesamttitel "Wo die Weser «inen großen Bozen N 

nich a ‚fgenommen hat. ie erste Platte b kar honoris 
causa >gm ende Pnhle. +ie erste hkomp.|“auptmann OCberlitnt’ @ 
Falke) wird den Verkauf übrrneh>en. F 


u — un 
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Donnerstag 28. Cktober 


Zunächst als *achzügler eine Meldung vom Dienstag 2, “ktober® 
Spanischer wationalfeiertag in N,.nden, gefeiert in der Ton- 1) 
ha’le durch den "Centro Espagnol", die Vereinigung der in Hin- 
en lebenden Spanier. Besonders der Aufnahmen in die Chronik 
wert durch den tragischen Schluß nach fröhlichem "erlauf! 
Der spanische Iriätor d:r Yeranstaltung Ignacio “cdriguez, | 
dem es gelungen war, ein alle begeisterndes Yes! zu regunisie- 
ren, verunbglückte tüdlich auf der Rückfahrt von üütersloh, i 
wohin er einige “andsleüute gebracht hatte. NT vor Lem 10% | 
in langer Bericht über die Firea Schoppe & Faeser: N 
Kur--r Vberblic" über die Geschichte der 1948 in «inaen gerrün Fi 
äfeth feinmechanischen Firma. Dann d. r G„und der heutigen | 
feierlichen Erwähnung‘ es sind jetst 100_CO0 BuriunsZellen 


in Minden ‚hergestellt worden. Defirition, was das Zün Geräte 
sind,im W1Seis 1955, nachder die erste FZahrikıtion hesch‘ sser| 
wurde, bis heute, wo 8 & F LiZenzherstelie für gsnz buropa F 
geworden sinv. „in steht jedenfallr fest: die F ros Sskf i 
bleiht in h-nden und plant weitere hohe Investitionen i ’f 
binden, um die jetri e Leistungshöhr - r . #81 000 Fartonzellen 
ronstlich! _ nicht nur zu erhalten, sondern wo -]P ch steige 


gern. Var MT 28. “ktober 


Vor Untern-hmern sprach in der CDU=Nittelstandsvere:gung H 
am letzten Dienstag der MdB Hans G,rd Springorum über die liot- 
wendigkeit angesicht der bevorstehenden po itischen \usein- \ 
j 
’ 


sersetzungen beim nächsten Wahlkarpf, sic! deutäicher als bis- 
her zu engagierer. Schaunlatz der Ratskeller. 


D.n Antrag, auch den Scharn fußläufig zu macten, richteten 
Jyngsozialiet n an den at. MT 


A.s Hausberge:B,richt von der Tagung des Gebietsausschusses 
Schaumbu g=Forta über den Fremdenverkehr 1971 


Aus Nordhemmern: 60 Jahre Schützenverein "zur Scheibe". 


Bericht des Arbeitsamtes Herfo-d. Zur “eit sind im PEreich denm 
AA rund 73 000 weibliche ırteitsrkräfte tätig, das sind 
36 % aller "Verktätiren. Mt 


E.ste offizielle Stadtführung für Besucher Mindens dürch du 
Verrehrsant. auf die Anregung, >chülır und schlüle innen ac 
Primen der höh. »chulen sollten sich als fremd.nf hrer beim 
Verkehrsamt als "Hosteseen" melden, haben sich bei Herrn 
Harm=Eirgert Wulf erst ganze drei ırimanerinnen grreldet‘' 

(Dem, Chronist: "Wie zu „rwartrn war...!") Die ersten waren ausy 


Nun liegt ein Bericht von der oben erwähnten Konzertreise d r 
Juseendiantorei S$t.Marien nach Norwegen vor. (V,1.5.196) u u 
Kähtor Edmund Kreß war mit seinem Chor nach Oslo gereist und 
hatte dert und in verschiedenen Kirchen der »mgrbung -sle- 
Fjord vom D enstag hin Sonntag der vergungnen Woch insgesamt 
4 Sonzerte gegeben. s.den P,richt im MT If 


i 


| 
' 
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Ergänzungen nach der WZ2> 
% P Hinweis auf den Vortrag des Dr.Leö Brod ursrriünglich 


aus Prag - über "der Prager Autorenk-eis" D’r Redner, de‘ 
übrigens mit dem jüdischen !schechen Ma Brod nicht ver- 
wandt ist, lebt nach seiner Rückkehr aus dem Exil in Eng- 
land (1946) seit 1969 in Fürstenfeldbruck als freier 
Schriftsteller und V“rtragsre ner. (\Foto in der WZ) 


i 


P Der M,niüener Kreisfachwart für Leichtathleti" Kober | 
Eannemann wird zum 65. 4% _burtstag in der WZ wegen sei- 
ner V rdienste un die Entwicklurg der Leichtathäetik i' 
Kreise M.naen ausführlich geehrt. 


Krim MT wie WZ berichten leider vieder ber mehrere z.?. ’ 
schwere Unfälle: eine B,rufsschüler!n auf der “essenring |} 
vn einem entregerkommenden auto So schwer verlet-t, 
dass sie nach einigen lagen sturn. ---"in lastzug prıllt 
am Bahnübergang der Kreisbahn hei Neiler gegen eine 
Iok der Kreisbahn. -- Zwei Todesopfer bei einem 'er- | 
kehrsunfall zwischen Vennebeck und Bad beynhausen.-- 
Bisher 1971 nicht weniger als 61 Todesopfer im Verkerr! 


Simtlich W2 


nn ee ee Te 


Freitag 29. Oktober ) 


4 II 
re: _ ® Wechsel beim Mindener BZAß : Vizepräsilent Dr.Ing, Y 
Ludolf Klie geht nach Mainz, seiner Geburtsstadt (1907) | 
s-in "achfuolger wird der aus Stadthagen gebürtige (1911) N 
Abteilungspräsident Dipl.Ing. Heinrich Bradensierk. | 
Werdegang und Würdirung Bgider im LT (mit Fotos) 29.10. 
Der ımtswechsel wird am 30.10. durch Präsident lehmanr. 
Vgl auck HT vom 30.10. 


| 


s 


Polizei Interne Tagung , \irbeitstagunrg niformierter Polizeibean- 
ter zurammen mit Richtern es ‚mtsgerichts M;nden. Zweck’ 
Besprechung der Nöte, unter denen die F„lizeibeamten 
vor allem zu leiden haben: die Kriminalität nimmt ständig 
zu, die Fälle, in denen festgenommene Gewalttäter auf 
freiem Fuß belassen oder - noch schlimmer! - auf freien 
Fyß geset’t werden, häufen sich in der Tat so, dass die 
beamteten Hüt-r der Sicherheit, die Freunde und felfer 
des B«rgers sich wehr= und hilf= und schutzlos verkom- 
men und sich vertittert fragen: warum verhaften wir denn 
ertappte Missetäter überhaupt noch? Kennzeichnende Über- 
schrift d-s hetreffenden NT=*"erichts® "Librralisiertes 
Hıftrecht begürstigt die kriminalität"! Sehr lesenswerter 

(pP) Bericht darüber im MT von Amtsrichter Alfre Bachler' w 


„ 

Th Nach Frau Dr.Schettiler ein r der mitreißendenten Theater-# 
abende, (ie wir ..seit langem gesehen haben": La handelt 1 
sich um Molieres "Schule der Frauen" (im Ako. A) in | 
einer neuen vbers: tzung Funs Weigels , Regie nach Schwei- 

jl kart von Güntker Lücers. Form: deutsche A.exancriner. 
Aber ich müßte eigentlich die ganze Rezension frau “chett-E 
lers abschreiben - so trifft sie mit jedem Satz üss Kich- 
tige: s.MT 


Kunst auch dies von Frau Pr.Schettlers "ezensionskunst zeugend* 
Besprechung der Ausstellung in der Galerie Fischer 

1 Wgrke von Salvatore Dali und Farbserigraphien von Thomas | 
Bayrle! Damit begann die w3lerie in der Mültkestra2. ihr N 

HT I, Jahr h 
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ge#ei: Vor=Hirweise: 1) auf den Kirchenmuasikalischen Abend 
am heutigen Freitagabend. - 2) auf das Gastspiel des 
Pr p-Kabıretts ım 8. November in der Dorpelaula. sS.u. 


3) auf die Aufführung von G.2.Shaws Komödie "Candida’ 
im Stadttheater am 3. “ovember. 

4) Auf die Gründung eines rechtsfähigen Vereins , der 
die durch das "Jugendzentrum teestube" begonnene 
Arbeit zum Umweltschutz in Zukunft selbständig weiter- 
führen sokl. Der Verein soll am 24. November gesründet 
werden. 

5) Hinweis auf den 22 ‚DAG=Berufswettkampf - der Angesterl? 


tenjugend - der von 23.10. -37.10. durchgeführt wird 


berw. wurde. ul 
Kreis Aus Möllbergen: Einweihung der Zweigstelle der Amtsspar= 
kasse Hausberge. fand am 28.10. statt. MT 
Sport Jahresbilanz des Aero=Clubs NMinden:es war ein "ekord- 
jahr und erbrachte 3467 Starts ua 1504 Flugstunden MT 
I 
Vk Das 1412 erbaute itellwerk Vennebeck=West wird jetzt 


abgebrochen, das Stellverk Vennebeck=“st ist bereits 
in Juni verschwunden! Die Elektrifizierung der Bb hat N 
beide überflüssig gemacht. | 


Alles MT und IIZ. (\ 
Sonnabend Sonntag 30. / 31. Oktober I 
St Wieder «ein Stück Altstadtsahierung: das Haus neben dem h 


"Bremer Hof" und genau gegenüber dem enel.Globe-Kino D 
wird jetzt abgerissen .(Ecke Deichhoef). MT 


Kreis P In einer festlichen Sitzung im Kreishaus wurden 4_ver- 
diente Persönlichreiten des öffentlichen "ebens mit dem 


Bundesverdienstkreuz ausge. «ichnet: | 


N 


35 1) Frau Agnes Simon, wegen ihrer tüchtigen ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Vorsitzende (es CDU=Frauenbundes urd ander 


rer Amter auch in dies‘r Chronik wiederhelt genannt . 
Vsl ausführlicher MT 30.10. 

>) Bürgermeister Karl Iunte = Oberlühte, 

3) Bürgermeister Karl Dürvenn = ljse und 

4) Oberingenieur Walter ötosiek = Lerbeck. 


Hyg Ausstellung Gesundheitsausstellung in der Kreissparkasse veranstıl-J 
tet von der AÖK und im Dienste der Werbung im Sinne dcs 
2.2+. modernen Schlagwortes "Trimm dich fit?, Bewege \ 
Dich merr! Vgl MT f 


P Am 10. Oktober verstarb im Feierabendhaus des He«wrietten- öi 

s‘iftes in Hannovır im Alter von 55 dahren die lLıngjäh- $ 

ng“ „ige Leiterin «er "Goßteshitte" von 1953 - 1958 (1953) | 
+ Diakonisse Mathilde Mirow in Kleinenb emen. MT 


— 


Byg V Vor den defahren der #auschgiftsucht warnte eine Vrsamn- | 
} lung, veranstaltet von der Dikin der Aula_ des besselgymn. 
Ein Kurzfilm "Marihwan _- Hasch - LSD" warbbesonders N 
eindringlichWder jugendlichen Teilnehmern um Beachtung ) 

der hier lauernden G.fahren’ MT a.a 0. 
| 


nn nn 


ET 


V Vo P Vor dem christl. Frauenhilfswerk sprach Frau D>.“onika Chri- } 
stians über dus Thema "Freizeit für \ndere". Der ganz allgemein 

' gehaltene Vortrag stellte zugleich eine Errüng für die natür Ih 

in lich als Vorsitzende gleichfalls anwesende Frau \gnes Sinen 

dar. der ja am Vormittag (s.o.) das Bundesversienstkreuz ver- 


]iehen worden war. (Beide Dımen im MT=Foto!) Auch in der W2 


I 

n Nö Vor N:tglied rn des Alpenvereins sprach rnst Focehmann = Biele- 7 
5, feld mit Dias üb r Bergwanderungen um Z.rmatt. “T Wz j 

Fr 

4-8 4 Hot tet November =+=+=+=+=-+=+= 5 


7; Yu Allerseelen, kath. Feiertag. 
(Ohne Belege’. 
& 


Wi (Handwerk) Kfz=Diagnostök-Center in Betrieg genommen! bs befinset 
eich im Berufstildun.szentrur an der Wittelsbacher \lleefund 
wurde am Fre tag in Boatriet genommen.s. die» hilderung FF 
kEröffrung und mancherlei tecknisches “ail.2#1ET 


Monta& 1. November. (Dienstag ..Növember) | 
j 
] 


V Bannerweihe - Fahnenweih. - im großen Saal der "Grille",- 
Fahnenshordnungen aller Vereine, die dem Schützenkreis 
kKinden angehören, - gute oter gutgemeinte Reden. Stiftüngen 
von Fahnennä:eln usw.usw, man kernt da: ganze ser oniell 

seächer"hochbedeutsamen"Vahnenfeiern „ur Genüge. Vgl1.KT 


Th 5. Die Bielefelder fiihrten am Freitag 28.1/. die Komödie | 
"Die kluge Närrin von Lope 0: V„ga in einer von"m.qu‘” freund-# 


lich rezensierten Aufführung auf. ET 8. 216 
Konzert Am Sonnabend „ber fand in der h&artirikirche das (ten/ erwähnte 


O„gelkonzert statt, das, wie Fraußr.Schettler in ihrer R„ven- | 
sion im MT schreibt, "Orgelkunst in er V„ilendung" bot! 


Der Orgelirünstler war Johannes B. Stoegbger aus Marburg. 

Due Rezension war kongenial: Verbhlüffend, was "rıiu vochettler 
al.es weiß und wie sie d:s zu formulieren weißt versteht! 

Vor allem dies: es gehött eine eminente musikalische B:1vung 
und Erfahrung dazu, das Programm eines solchen kenäs nicht 
bloß wiederzugeben - das könnte der Frogrammzettel auch! - 1 
sondern die Wahl der vorgetragenen "Nummrn" auch kritisch zu % 
würdigen! D_ rin ist Frau Schettler Meis’er! 


r> 


7 Der auf S. ?16 genannte mit dem Byndes verdienstkreur ausge- 
zeichnete Bürgermeister Karl Dörmann aus Ilse ist nun auch 1. 
. Ehrenbürger seiner G„mein e Ilse geworden. V,„1 WT \ 


Kreis Aus Holzhausen _II : 25=jähriges B„stehen d‘s V£B (=Verein für 

Bewegungsspiele (! Also nicht bloß Ballspiele!) MT 
di j Aus Meißen und Quetzen: Rassegeflügel=Ausstellungen. MT 
Aus Dützen: Beim SPD=Cgtsverein - Ehrung zahlreicter Jubilare 
Redner außer dem Ortsvo'sitzendeny, der üie Ehrungen vornahm 
und die Geschichte der SPD kurz darstellte, noch NdL Tzinius, 
der die \rbeit des Optsvereins Dützen speziell würdigte: 
V Gerhard Henneking 


A er — ee 


Bye. Ausst. 
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Mittwoch 5. N„vember 


Zwei Todesfälle: !) eine unberü'mte aber im engen Kreise sehr 
geschätzte Lokalgrüß«, nämlich der Fıcharzr für Frauenkränkheit« 
ten Nr.m:d.H:inz Jürgens ist im Alter von®f Jahren in Mirden 
Hahlerstr. 56 verstorben. 
und 2) eine hochberühmte F„iıu - 1876 in M,nden als Offiziers- | 

tochter geboren, nämlich Gertrud von L- Fort, starb am Nontag ” 
1.Ngvenber in Überstorf / {Allgäu im Alter von 96 “ahren, } 
Der Chronist hat Si: - S.0.5.196 - an urd zu ihrem 96. Gaburts-7 
tag zu würdigen versucht. (Das Mindener \dre3buch von 1876 J 
führt übrigens einen Frhr.Igthar von le Fort, Gensd'armerie= j 
Major, wohnhaft Lindenstr. 236c auf. Der war offenbar der Vıterf® 
der Dichterin. Übrigens haben sich schon arnndere mit di«sem 

allerdings höchst unwichtigem roblem beschäftigt, aber bestimn) 
ist ihr Geburtshaus nicht. 


Ergänzung zu _ S. 216 Bei der Eröffnung “er nenannten \usstellure 
in der "reissnarkasse durch Landrat Hohe sprach “rof.»seckfort 
über Krankheiten, die durch Beweguresmangel, zu Kılorienrei- 
cher Ernährung , und unvernünftigen V_rbrauch von 1kchol und 
N:kotin hervorgerufen würden. Bei der Efüffnunrg pr hier*en 
u.a. D..Krieg und der lLandra* aufgestellte G,räte wie ein J 
Heimruderrerät, ein Zimmerfa'hrr d, einen S.iror ter u.üerg]l. | 
aus. Vgl den MT=P,richt 


Pokılwettk.mp“ und Abangeln heim Fischereiverein lsnden | 
am letzten k.ontag 1.Ncov. bei Wietersheim ın der Wsser. !ang- ! 
ergebnisse, Pokalsieger, und auszeichnungen durch *ed«nillen 

s. UT veleitet wurde das Ganze durch den 1.Sportiart imiedel 
Zender, der dasit das .ntdes »prrtwurts “be b. 


Abschluß der Umbauarbcriten bei der NMöbelfirma"MEM-Möbelein- 
kauf “inden" an der Lübbeckerstr. 12. “ 


Ds bekannte Geschäft für Köryehinde te Fiebing, bis dahin 
ir. der Sim onsstr. i t am 2.11.mgezogen in besser gelegen: 
Räume in der Übrrmarktstr. IT mut Foto 


DearEdeka=-Supermarkt am karkt hat sich jetrt "von kopf this Fuß 
auf Käse eingestellt" (wie die seit den Tagen des "Blauen En- 
gels"angehimmelte “arlene Dietrich auf Liebe! (( “ir ist diese 
Dame übrigens , "ver Welt schönste Großmutter" weken ihres 
notorischen Deutschenhasses und trotz ihrer schönen Beine 

ein Brechmittel!!)) 


In der Cormerzk«nk wird 2.2. bis zum 25. Januar das Verk der 

1887 in Lübeck geborenen - also84 Jahre alten! - Malerin 

Anna Draeger = lIuhlenpfordt zusgestellt. Vie *ünstlerin will 

bei der Eröffnung der \usstellung am Sonnabend &. November 

persönlich anwesend s in. Iur *"oto uni kurze biogrrarhische 

Angaben im MT WI Vozlen Selelsur, 

Aus Norädhemmern: Sängerfest der NGV=\&ordhemmern. - 

Aus Nammen- Ausstellung von “"nssegeflügel. 

Au Lahde: 60=*uhrfeier des TuS Nammen . Errung von Juvilar n 

Aus Hausberge: 9. Großes Hubertus=K.nzert in Borgholzh :usen 
Erfolg des Dirigenten Wilfr _«d Ma,jowski | 

x 
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Donnerstag 4. November 


St MT wie WZ berichten über die Finanzlage der Stadt, insbescn- I 
dere über den zweiten “achtragshaushaltsplan, der am 12. Nov. | 
im Rat behandelt urd wahrsche nlich auch ver«“bschiedet wer 
den scll. Stadtkämmerer Piep sprach darüt-r bei einer Presse- 
konferenz, Ganz offen gestanden: dem Chronisten .ehlt der 
kin= und Überblick beifiesen schwierigen finanzpo:itischen 
Problemen. Eg stellt nur ganz allgemein im Anschluß an die h 
Presse fes‘, daß die Fsnanzlage in Ninden so günstig ist, | 
daß der Etat leicht ausgeglichen werden Konrte. kingehender 
berichtet darüber z.®°. das MT } 


Iye B Am 15.11. wird das direkt neben dem Hallenrad am Königswall | 
erri@htete Reinigungsbad mit einer Sauna eröffnet. Gegenüber 
den Preisen im ‚lten Wannen'ad in der Immanuelstruße sind 
die Benutzungskosten ıllerdingd nicht unteträehtlich erhöht - 
_ ein Yannentad kish-r für 1,20 DMlerhiltlich. kostet im neuen 


Bad 2,- Dü usw. s.MT "Die Sauberkeit wird teurer". 


Ki Evangelische Wochs! Den E„öffnunesvortrag hieit am Dienstag { 
2,.Nov. in der Aula des Altspr. Gymjasiums Ifgrrer Nichsel 

(P vg) Bartelt = Bochum, Mitarbeiter ar sczialwissenscraftlichen j 
Institut der evgl.*irche über das Thema: "Bildung ohne Frävi- 
leg".Der Titel charakterisiert dis Tendenz des gırzen Vor- | 
trags: "Weg om klas: ischen Bildur »ssideal und hän zu eirer le 

demokratisierten Eildung! Wie"stürmisch"der Drang zu demo- 
k'atisierter Bilcung ist, müß3te dem Kedrer der klägliche 
b»such des Vortrags gezeigt haben. Den Vortrag analysiert l 
übrigens sehr geschickt und aufschlufreich für alle, d e If 
nicht da warer, 'er", d.i.Eerr Wählerx, Berichterstatter des 
MT. Der Chronist ist in den augen ces Redn ers ielleicht 
ein allzu skeptischer Leobachter! Mehr Bs;ldungschancen für 
alle! ford rt Pfarrer bartelt! „ber wenn man den 


Narnne 


“ssen. die 
Chancen gikt, ann benutzen sie sie nicht‘"Panem et circerdes'# 
ist ncech immer die Losung! Wes auch veranstaltet werden möge -5 
"man kommt zusschaur, man will am liebste sehn" heute wie 
zu SoethesZeiten und wohl imer'*'Dennoch hat *fırrer Droß, 
der den Abend einleitete, recht, wenne er trot dem die Fort- 
fühkruug der evg!. Woche forderte! MT WZ 


Wi "Man kommt zu schaun, man will am liebsten sehn!" üas heffen 

auch so optimistische £,nobesitzer wie der Inhaber der "Bir- 
p ke" in “inden, Herrann Groteheide aus Gütersloh, der den Ver-, 

such wagen viil , ein weiteres Kino - "Cinema um Schwın" 
in der ehemaligen Weserkiause am Schwanenteich demnächst zu 
eröffnen, ein Kinochen mit 100 Blätzer. Auf den Erfolg darf 
man gestannt sein. Aber de’Herr Groteheide ist, wie das UT MW 
mitteiit, ein alter Ksnofachmann, Ar Kinos in Güters)ch 
un dogıt ein Touri«tenkinc auf Mallorca kesitzt. 


Sport Die Mındener Voltigiergruppe des M,ndener Berreryereins 
belegte den krsten Platz bei den Meisterschaften für -stwest- 
falen-Lippe. (4T), die in W.llenbrück /Kreis Fer’ord su ge- 
tragen wurden. | 


langten und immer weeder abgelehnten „undesseuer, die jetit 
her erergisch erhöht werden so!l aT 
Aus Roskaxuffeinx Namhafte „pınde de wwidak: für dke neuz 
‚us Unter= unc Oberlübbe- Fr&edhofrranelle in Eickhorst. | 


Kreis Aur Eille: Geschichte der seit 117 Jahren im er wieder ver- | 
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Eu Freitag 5. Novemter 


St Geb.Reform Ein Besucher der Stadt Dr.Dieter Posser, «“inister für 


Byndesangelegenheiten des Landes Nordrhein-Westfalen, 
kam nach =inden, um sich vorbereitend zu irformieren, 
4, wie die +änderreform sich f r Kreis und Stadt “inden 
evtl prsktisch auswirken könnex .S. MT mit Feto der 
beratenden “er en. Qui vivra, vcerra! Vel WZ I 


St Zur Hundesteuer vgl. oben S. 171! Und MT 5.11. t 
"Es bleibt bei 48 DU uundesteuer. 


Krim Der Kripo gelang eine Razzia: Überprüfung der nachts 1 
‚bgestellten PXW-s: Be einem Automarder fand die lolizei 7 
einen Zapierkorb v'ller Afz.="apiere! 


Th G,B Shaws "Bahlida" , als Gastau’führung der Schweizer 
Tourneetheaters kim Stadttheater mit Maria Gorvin in der 
Titelrolle wird in er WZ vom .11. rezensiert' 


Kreis Aus Lahde: Am Sbd. und Sonntag witd das Brückenfest zur 
Erinnerung an die Eröffnung der Srücke zwisch«.n *etershngeräf 
und Lihde gefeiert... MT Mittelpurkt der Bismarckplatz - 

Die alte Apotheke von Lahde, früber einmal Sitz des 
Stadtmanns, wird wegen des Ausbaus der M,ndener Straße In 
abgerissen. - | 


Ays Nordhenmmern: 60=jähriges Bessehrn des Schützenvereins 


"Zur Scheibe‘, MT (t 
Engl. Nach den "Green Howırds"” wird Anfang Vezember nuchdas N 
1. Batl. des Gloucestershire = Regiments lifAden verlssen \J 


weil es in Nord=Irland eingesetzt werden soll. WZ if) 


Sonnabend / Sonnta 6./7. Nov: mber £aH 
—— D 
as “achtrag zum Freitag: £ 
Aus Lahde: Zoto vom fortgang am Bau der Hauntschule FT 
desgl. des lehrzweckgebäuies an der Nienburgerstr. 
Aus Hille: Freignbe der letzten der 4 nruen Straßen-, 
krücken “ - 
Aus Holzhzusen I : Vor=Hinweis auf das Sängerfest des 
Männergesangvereins "Eintrasht" am »onntag. 
Polizei ım Freitag übergab der OKD Roserbusch der Poli:ei 


einen neuen Schießstand, ein "Sch/eSkino in der freis- 
sporthalle. Val MT | 


Kunst Vor=-Hinweis in der Sbd.=Nr. und YJarn ausführliche S_-chil- 
derung in der lÜontagsnunmmer der itungen vor dem ; 
künstlerischen Großereigrise am Sonntag, der Eröffnung de 
der Ausstellung Mindener Künstler im Museum. Sie ist t 
bis zum 26. Novem er geöffnet. Ein 36=seitiger “atalog I 
- übrigens sehr saub-r gedruckt und ansprechend gestal- 
tet, ist vom Kunstverein herausgegeben, urd enthält 
nach einem Gruswort vonn Bgm Fohle, einem einführinden 


Aufsatz des Vorsitzenden Dr.sarl erkreister die 
f Namen der ausstellerden nünstler mit Wiedergabe je eines % 
der Kun: twerke. Referat über die Ausstellung von rau I 
Dr. Schettler in der W2 und in der WZ mit gleichzeitiger | 
Schilderung der feierlich n Eröffnung am “tg 11, 30 J+r 


Ku 


I 


BBtin 


Ki 
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Ohne mich hier auf eine Wiruligung im Linze.nen einzu- 
{a&pbnbetennh)ich hier nur die Namn der »ünstler 
zulassen, nenne] - alphabetisch georinet): 


Hans-Joachim Boeber, 

Rose Dietrich, 

Gisela Kemper=Hoeschen, 
Benno Cefino Kersting = Fax [ 
Heinz W. Krogel, ' 
Hans Möhlmann, 
Wulf Reinshagen, 
Ernst Schomer, N 
Reinhold Voss, \ 
Hans-Georg Weidehoff, 

Arnold Willings, 


Außer der mehr andeutenden Nennung d«r A» nstler im 

WT vvom Freitag und der gleich'alls mehr äußerlichen 

Aufzählung in der WZ v m Montag scheint mir die 

wie immer ausgührlichste kritische Würdigung durch 

Frau Dr. Schettler in der MT=lontag‘nummer die lesens- 7 
werteste und wertvollste. 

Unb:dingt besprechenswert scheint wir aber der Yor- il 
trag , den der Kindener Kunsthistoriker Dr."ürgen N 
Soenke zur Eröffnung der Ausstellung am Sonntag im 

Mus um hielt. Besprochen gleichfalls von Frau Schettler 
in der MT-Montagsnumner. 

So setr es mich reizen würde, meine eigene oetimme in 
dieser Reihe von Berufeneren mit zirpen zu lassen, ic! 
verzichte darauf. Jedemfalls reist die Ausstellung 

zu einem nochmaligen Besuch des luseums. im Sonntag 
kam man vor lauter Pesuchern kaum zu stiller “wiesprach? 
mit dem Werk ler einzelnen Kürstler. j 
Auch in Bezug auf die gleichzeitige Ausstellung in der 
Commertbank muß ich mich durch Frau #r.Sch ettler ver- 
treten lassen: hier handelt es sich um die Bilder der 
jetzt 84=jährigen Malerin Anna Draeger=kKühlenpfort 
gleichfalls MT vom Montag . Hier ist die Künstl: rin 
übrigens zusammen mit dem Hüter der Commerzbank=fusstel- 
lungen Bankdirektor Vogeler im Foto vorgestellt. 


ovoSsanuıPum-— 
mn 


gi 
m 
ed 
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Was berichten die Wochenerdausgabenz der Presse sonst 
roch? 

Berichte und Anzeigen und Fotos ven dem zwar nicht 

groß n, aber doch geräuschvollen weiteren Stadtereig- 
ris, der Mindener Herbstmesse. Sond: "hlatt "Große 
lindener Hertstmesse. UT und WZ, durch das 1.BB,tIn { 


Feener Berichte zum Verkauf von Schallplıtten zugunsten 
sowohl des Rechten Weserufers, als auch - eine ındere A 
Aktion zugursten der Pakistanischen Flüchtlinge 
Pir siesen letzteren Zweck sammelten auch die Kirchen . Il 
teils mit betrichtlichem, teils mit bescheidenem Erfolg! | 
Vgl besonders WZ und MT vom Montag! | 


i 


Vk 


Ku 


Wi 


Konzert 
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Großer Wochenendkehraus vom Freitag bis Montag in 
kurzen Stichworten - da die Fille de kreignisse mich zur 
Eile antreibt und zur Kürre wingt: 


In Minden = Oberstadt wird am kommenden Kittwoch die neue 
Fernsprechortsvermittlungsstelle ıngeschaltet. 
MT vom d. N vember 

Verkauf von Losen für den Absatz von 300 "artinsgänsen 

in der Innenstadt brachte vollen +rfolg ; bis 18 Uhr waren 
alle Lose verkuuft. 

MT a.a O 
Noch eine “unstausstellung im Foyer des Stadttheaters vom 
6.-14. N„vemter. Der befjannte “aler us 3d Deynhausen 
Arthur Weyer zu Küingdorf - kein Tipp ehler, er heist wirk- 
lich so! - stellt Aquarelle und (lgemälde aus! 
MT vom 5.11.79 MM da 
Eine Chanson=sängerin; Tanja Berg, tritt zusammen mit dem 
Metro=Sextett im Lin’enhof in Hille iuf. 
WZ undMT vom Freitag 


Bericht des Arbeitsastes Herford über die Arheitsmarkt- 
entwic! lung im Oktober: Keine stärkere konjunkture le 
Abschwächung. 
MT vom Spd 6.11. 
Erster vom Mindener Gesundheitsamt veranstaltete Impfgarg 
g.gen die Polio beginnt am 8.11. und dauert bis zum 30.11. 
MT spass. 11 


Abschluß der Evgl."oche die sehr schlecht besucht worden 


ist (!) mit einem Vortrag von Dr.Eritz Keienburg = Iserlohr 


über das Thema "Bildungsnotstand der Erwachseren - Heraus- 
forderung an die Kirche. 
NT 6,11; 


Im Snal der Tolcranz sp ıch zu Mitglieder der Christ.= 
jüdischen Gesellschaft Dr.Leo 5rod iiber den Frager deut- 
schen Autorenkreis und würüigte dabei natürlich besonders 
Dichter wiz Rilke, Kafka, Werfel, “ey'inck und kisch. 
Rezension durch Frau Ör."chettler “T vom 6.11. 


Das Junge Kammerorchester . Jer tingkreis St.Simeonis 
als Solist der Pariton Dieter Lometsch gestalteten unter 
ser Leitung voh Rainer “inkel ein Konzert mit Werken 
von Joh.veb. Bach. Vgl MT 6-11- 


Aus Häverstädt: Neuge.ründet wu de ser Urtsverein der 
Arbeiserwohlfahrt. 


(PCL) Aus Hausberge: "or der BPB srrach Bundesminister Dr.Pos- 


ser zu aktuellen politischen Fragen wie Preissteigerurgen, 
den Wert der Friedenspolitik Willi Brands - der vor weri-!| 


gen Tagen bekanntlich durch den Friedensnobelpreis «„us- 
gezeichnet worden war, - und andere ir diesem -usammen- 
hang stehende Visnpute und Kontroversen. Aber das gehört 


in die Stadtchronik nicht mehr hinein. wl 
Aus Mqusberge: Bericht über den Kneipp=Verein. Usw. 


\ 
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Aus Rothenuffeln: Kreisverbanässchau der Beflügelzüchter. 
usUffela: tinweihung des nruen Gemeindehnuses, ebenso 
Aus Kleinenbremen: demnächst Einweihungz d:s Dorggemeir- 
schaftshauses. ın 
Beides KT vom Mentag 8.11. 


Länderreform WZ bringt am Vienstag einen Kartenausschnitt aus dem 


NRW=Progr.mm bis 1975, nach de»; Ninden bereits dem evtl 
geplanten lordstaat "Norddeutschland" angehört! 

Dss würde dıs Ende der Zugehörigke t kindens zu Westfalen 
bedeuten. Aber hierüber ist das letzte Wort noch lange 

richt gesprcechen!! 


kit dem Pau eines neuen Hotels ist bereitäbego nen worden, 
und zwar an einer St’lle - jwd: "janz weit draußen"! 
Nämlich an der Sundtrift / ”ärenkämpen.(Ob sich das rentiert? 
"Exquisit" soll die neue £rrungenschaft heißen, der der 
Chrorist nur mit gröüter Skepsis in der Chronik Raum gibt! 


Beides WZ vomDienstag 9. "ovember 


OEM BEE ® © ML... __ © > Wer BEE Ol. 7 u Mi TE u. en 


Ku / Innzert Die Rezersionen zu den pbengenannten künstlerischen treig-W 


Krim 


ee On  __ _ N! RL. 


Dienstag 9. November i 


Hertstfest des TV "Jahn" in der Grille" mit der Ehrung I 
zweier Jubilare. NT \) 
j 
N 
| 


Erstmals wird der traditionelle “artirs=Umzug am 10.11. 

er sonst immer von der MNartinikirche startete und urkartie/? 
tinikircre zurückführte, wegen der Ver-ehrsfest in e rer 
weniger bedrohten Stadtgegend Jurchseführt, nämlich 1] 
vom Andress-”"emeindehaus aus durch die sti leren Strassen j 
des lestens zum Andrensgemeindehaus wieder zur ck 

..MT vom 9.11. 


nissen, nämlich zu der “usstellung des Malers ”eyer zu Kü- 
ingsdorf im Foyer des Stadttheaters 

und zu dem Bach=Abend des *smmerorchesters - beide 8.0.5.222) 
-beide von !rau Dr. chettler 

finden sich in KT vom 9.11. 


vie lctzten Njmmern vom MT und von der WZ enthalten leider 
wieder Schildsrungen verschiedener, z.T.schwerster Verk:hr-- 
unfälle mit mehreren +cdesopfern, und fast immer lag es 
‚m leichtsinnis schnellen Fahren, am leidigen Alzoholgenuß 
an der Unachtsamkeit oder mangelnden Reaktionsfärigskeit 
älterer Menschen usw. - es iet dem Chronisten ein verhaßtes 
Kapitel! Hier nur als ein Beispiel: ein Unfall, der sich in 
Friedewalde nm helllichten Tage ereign:te. “in Bundeswehr- | 
soldet gerät auf die linke Straßenseite, stößtmit einer 
Radfafirerin aus Friedewalde zusammen unä töt t sie au’ der X] 
Stelle! Zu schnelles Fahren war hier die Ursache! 

WT vom 9.11. mit besonders irssruktivem Foto: 


++ 
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Mittwoch 10. November 


V Kreisverb.ınd linden im Deutsch.n Familienverbınd: Versammlung im 
Bürsgerverein. Ltg. Frau Magdalene Wendt. Zum Thema: Familiener- N 
kolung. MT vop Dienstag 

Kreis Aus Hartum: Sitzung der Ämtsvertretung. Thema: (ebietsneugliederung 
im Kreise Minden. 


Aus Hiijet: vom Dienstag 


Auftakt zur Jugendwoche. Vortrag Jugendpfarrer Bernt Schlott- 
heff über "Freiheit". Sehr kurze Besprechung m \T ' 


St B Endlich wird es errst, nimlich mit dem Weiterausbau der ehem, 
Heerestäckerei=Ruine ! Noch vor dem Winter soll der Bau unter Dach) 
und Facr sein! MT vom 10, 1.: "Altenclub, Jugendräume, Cafeteria, 
Säle und Seminarräume sowie eine Mausmeisterwohnung sollen der 
alten Ruire neues Leben einkauchen! ndlich' 


P Friedhelm Bertelmann istsebon zurück von seiner diesmaligser 'xpe8& 
dition zum Himalaja! E„ hat einen 5000 m hohen Pass durchwandert 
einige 7=Tausender dabei "mitgenom en" und s« sein Soll erfüllt. 


P Das MT würdigt die +eisturg Hermann Drefers, der nunmehr 50 Jahre 
im Deutscken Roten kreuz gedient hat. Geehrt soll er heute werden 


im DRk=Haus an der Fi-cherallee! Foto in MT 1 


ö Hyg Heute wird die im Neubıu an der Portastr. unterrehrachte neue 
Frauenklirik ihr neues Heim beziehen. Vgl das wP, dus gleichzeitig 
das Irogramm für weitere “nderungen ıngibt. KT 


‚la Gustsvriel des Berliner #aburette gleichen "amens da» jupend- 
liche Msnder Zublikum begeisterte. “rau Dr."chett'er die feren- 
sentin, gewandt, verständnisvoll und & tig wie immer bespricrt den 
‚ bend,.wenn auch mit spürbarer Reserve. Es sei ein Vergnügen aber 


j 

i i 

Kabarett "Bei Insterburg & Co zu bWast" heisst das Pop-Cabarett, ds An 
l 

| 


nicht ?ür alle gewesır, schreibt sie. »ie selhst sieht nachsichtig ” 
über allzu dreist und großmäuligen Fop" hinweg, mit einer Gedu d, 
die ich, glaube ich, bei allem Sinn für Humer nicht aufgetracht 
hätte! Vgl aber die usführungen von Iruu Schettler selrst. 1 


B vk Ein Foto vom nugenblicklichen Stard der Fauarbeiten an der Süd- 
brücke macht „en B,trachter doch etwas skeptisch: diese Brücke 
soll am .nde Ges Monats bereits dem Varkehr übergeben werden 
können?"Na, damn hıltet buch man rah:", möchte man den Brücken- 


| 
{ 
Fasern zurufen:' 
| 


B Beendet wurde jet.t der Umbau deraian Volksband in der Foststraße., 
das aem Ztgs=bericht nach schon hundert “ahre alt sein s a. 
Dabei sieht das “aus noch so statil aus! ÜT mit Pato.\llerdings 
soll es "unter Wahrung dr Fassade vornehmlich innen ausgebaut 
worden sein. Tier sei der Name des i„chitekten ausdrücklich enannt 
Arctitekt Dipl.I-g Münstermann. NT 


kr (9) Der Orfer der "Kristallracht" und der vielen Millionen Onfer N 
der antisemitischen Verfolgungen vorher und nachher gedachten h 
die h;tgliederdgüdischen Gameinde u 7 verschiedene sersönlichkei- 
ten ds öffentlich‘n +ebens in der öynaguge am 10.11. "astor 
Dr. Dreyer hielt die Gedenkrede. nT 


1 


ee 
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Kreis Aus Päpingkausen: Ein neues von Hans Möhtmann gestaltetes 

K‘ Mahnms1l für die Toten er Weltkriege ist an Stelle des aus 
verkhhregrürden angerissenen alten Ehrenm,ls jetzt an an erır )\ 
n Strelle errichtet worden. gl Fot MT vom 10.11. | 


Aus Rotkenuffelh: “m kommenden Sonnabend 13.11. findet die 


Grundsteinlegung für die neue evgl = luth- Kirche statt 

MT a.a.U0. 
Aus Rehme: Geahietsänirrungsvertrag "wis hen Minden und Amt- | 
Rehme WZ vom 10.11. ' 


Donnerstag 11. Noverber 


B Ki Auf der Neubau des Altenwohnheims des Salem="utterhauses | 
wurde am M.ttwoch Ger Richtkranr geset:t. Schilderung der 
Feier, kurze “Geschichte ces Altersheins - das erste var 
19.11.1871 ün Stettin errichtet worden - und Beschreibung 
es ne,en Gebäudes im MT vom 11.11. 4 


Krim 5 Vorträge die sämtlich die A\timAnalität der Jugendlichen 
b-han'eln, stehen auf dem Programm des"Sem nars der Evgl.*“ugd. 
M,niens „ Die Vorträge am 15.11., 22.11., 19.11,25.11. und 


J! | 27.728. 11 werier m Kl.Saal drs Rathauses geha'ten, bis auf 
den letzten, dr - oder die, denn es handelt s.ich ur eiren 
Doppelvortrag - im Naturfreundehaus in Häverstä t stattfinnen. 
Die Vorsragerden und ihre Themen werue ich im Anschluß an je- ü 


da n einzelnen Vortag kurz zu bernrechen sücken. 
Ki Ein Foto zeigt den “ufbruch der kleiren ©änger und Sammler N 
zum Martins=Umcıug s.02.273 ” Mi 
Vk Praktischer Urterricht und Früfung :Im Verkehrewesen mußten 


Schüler der Bierpohlschule vor führen, was sie im Verkehrsun- 
terricht gelernt hatten. Sie hatten mit ihren Rädern eine be- 
stimmte Strecke in der ta 't - in der Gegend dee Stiftstraße 

( abzufahren und wurden besonders an gewissten "reurungen au” 
ihre Verkehrsdiszirlin h n beobichtet und beurteilt!(theoretsscth 
etwas sehr Begräß2nswertes - ob sie sich aber immer so muster- 
haft benehrien, wenn sie nicht beurseilt und bobachtet sind??) 


Th Die ıuffükrung des Kriminalreißers - Fr.au Dr.Schettler nennt 
es einen "Psycho=Thrilier mit Knalleffekt"- näm.ich die 
) "Revanche" von Anthony Shaffers zu besprechen, halte ich für 
Im überflissig! Ein Eintagsfliege seziert man nicht!!! MRW, 


Kunst Vhel interessanter wäre die Wiedergabe der Ggüankengänge von 
Kunsterzieher H.W.Krogel , der im MT unter dem litel "Vom Reiz 
der G„genwartskuns Betrachtungen anstelit zur Ausstellung 

Mindener künstler im M seum ! „eider fehlt mir der Flutz, aber 

einen die ganze \usstellung charıkterisierenden Satz möchte ich 

\ daraus wörtlich zitieren. Krogel: "Wir haben es hier mi‘ bewuß- 
| ten bildnerischen Verken zu tun, die aurch Individuslität un 
deren G,staltungsart gekennzeichnet sind". und: "Wir finden 

hi-r keine ausgesprochenen Novitäten im sinne des Avantgardi- | 


stischen..." - Usw. Kan muß den ganzen Aufsatz lesen! NT 


Kreia Eivren interessanten -eitrag zur Gesch chte des Kreises stı l1lt 
der krinnerungsaufsatz im NT gar, Jer d’e Fogenanfte "Kartof- | 
feltrücke' bei Hartum behandelt. Der Au’satz - essen V,rfasser 
nicht genafft ist - bringt noch e.nurl dee Nöte und das >lend 
der Nachkriegs’eit, aber auch den S-1lbstbefurtungs,i len 
der Deutschen Bevölkerung in Erinnerung! (Van der Energie die 
fie B.völgerung dama's trotz aller W,derstände entwickelt, | 


ee 


e 
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und zwar in allen Kreisen! - möchte man der heutigen, 
schon wieder viel zu verwöhnten Jugend ein gut Teil 
wünschen! MT 


61 

Vk kin Teil der "Rennbakn", d.h. der B #22 Minden - Todtenkeu 
hausen - Fetershagen, nämlich da: Teilstück von Wall- 
fahrtsteich bis Griiper , auf dem schon manche {Unfälle 

I vorgekommen sind, wurde jetzt dadurch sicherer geracht, 

da? man rigoros eine Geschwindigkeitsbeschränkung ein- 
führt .(auf 80 km/h.und 
ein Teilstück der B_ 482 von der Findelstraße (Hausberge) 
bis zur Holzhauserstraße in Vennebesk wurde aus ähnli- 
chem rund zur kraftfahrszraße aufgestuft, SO dass dert \ 
landwirtschaftliche Fahrzeuge, liopeds und Zadfahrer 
nicht mehr fahren dürfen. 


Beides NT und W2 


2 et er u m 


Freitag 12. Nove ber 
Die der Freitagaussabe des NT beiliegende Nr. Tr& wer 
Heimatblätter Mindener Heimatblätter enthält 2 größere \rbeiten: 
1) von Paul Hülsmann: "Die Kanzel von St.Simeonis in 
Minden. Ein Beitrag zur Weser=R:naissance" und iM 
2) von Leopold Kulke: "Die S chl-cht bei Minden 1759 | 
und ihre Folgen a,s französiecher Sucht". 
Sondermappe 
d 


St Die traditionelle Mindener Herbstmesse vom 6.-15. Nov. 
war finanziell, in Bezug auf die Zahl der Besucher und 
Schausteller ein großer Erfoig. berschrift im MT I 
>...ein voller Z„folg und kerbstmesse "wie noch nie" E 
V„l den ausführlichen mit Zahlen gespickgen MT=Bsricht' 
Auch das Wetter war gnädig gestimmt, es regnete nur 
zwischendurch einm:l, aber im Ganze n war das Wetter | 
gut. Von einer \„vembermesse war wenisgstens nichts 
bess$eres zu erwarten! 


V Der MT=®ericht über einen KlönsAbend der Vogelfreunde 
bringt gleichzeitog einen Einbl ck üher die frühw'nter- 
lichen süd=Flüge der "Wandervögel . Die über Minien erec 
scheinenden Schwärme von -eihern flirgen meist in westı 
Richtung weiter, überfl eren etwa bei Bergkirchern das 

Wiehengebirge, wähl-n also auch wohl im ganzen die | 
westl. £uroparoute über “rankre.ch ünd Spanien. \ 

(P) +eiter des KlÜn=Abends war wie immer Ewald Lenski. | 
i 


pP Für den Jubilar E,rmann Dreyer - 50 Jahre in DRK (s S. 
224) fand im DRK=*aus an der "incherallee eine besondere 
Ehrung statt. Stadtdirekter Dr.“rieg überreichte ibm 
die goldene DRK-Ihrernadel mit ehrenden cr'en. 
(Zwischenbemerkung: Dr. Arieg erinnerte daran, ünss es 

Hermann Dreyer war, der am 10.Mai 1945 dem bei einem i 
Überfall im Glacis schwerverletzten Yerleger uno Dichte 
Wax runs _erste Hilfe brachte. Max -rurs ist wenige 
Wochen danach ım '3.°uli 45 im Otadtkrınkenhius “inden 
leider ın den schweren "erletzungen westorben. “e die-#® 
ser Gelegenheit weist der Uhrorißtauf ein anderes -rfer) 
der dagligen “nsicherheit hin.kin Factum, das ine i- 
schen so gut wie vergessen ist 8 Am 11.5 45, also einen 
Tag nıch dem (berfall auf Max 3runs wurde in seinem 


Garten am Simeonsglacis, ebenfılls am Vormittag der | 


ee 


5 
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(P) S hlchtermeister Hermann S-hvriering von einem plündern- 

den Ausländer eenfuch niedergesckossen, a's er ien 

Dieb zur Rede stellen wollte."Es war damals nicht unge- Hi 
fährlich, sich überhaupt außerhalb des wlacisgürtels 
Bu bewegem!." fügt’aer' MT=Bericht hin 

Aber zurück zu der DRuü=Feier: Außer kermann Dreyer wur£ 
en noch anderex DRK_Helfer für jahrzernt langen treuen 

Dienst geehrt, ich nenne hier nur oie Namen:D,. Auskil- ! 

der urd Schri(tfihrer der mnnlichen DiK_Bereitsckasft 
ugust Albert Gethke=hinden und der Keug= und Geräte- | 

wart in der gi ichen Bereitsch:.ft Eermann Vecke. 

Weitere EIhrurgen s. MT 


Konzert ‚n Kammermusikabend am Mittwoch ! en Manen von 
Mozart und Schubert dienten 4 Studiererde der Nusik- 
schule “annover. Ihre Namer und das Frogramm s.die Re- 
zension durch Frau D’,ochettler im MT 


Kreis Aus Bad _ Hopfenberg: Das Bad, das sonst selten üchlag- 
zyälen in der Zeitun, Mgeht, 'magye eingal KusfükrlTeker; 
geschildert werden, well hi‘r im _ Auftrage de: Bundesartei 

B. miristeriums ein Treffen von mehr als hundert Arzten 
stattfahd, die sich über modernste Theranr’emethoden 
informieren ließen und die Anlaren des/f/ades gründlich 
studie-ten. Text und Fotos waren allerdin s überraschend '!’# 


Wichtig scheint mir der Vor= inweis im NT zusein, 
P dsr auf einen Ratsempfang im *1l.Nathaussanl zu Ihren des 
am 30."ovember 71 in den Auhestan! tret nier Stastdirek- |] 
L tor #r. Warner Krii stattfinden soll. “f 


| 


\ 


2 Sonnabend Sonntag 13./ 14, Noven'er |) 


V E Karnevalszeit rückt näher! Er stekt für die Mindener Kır- 
neva!sgesellsch.ft "Kamipo" im Zeichen des Anfangs des 1 
2. halben Jahrhunderts. Als neuer Prinz wurde erkoren 
der ehrsame Mindener Fleischermeis-er "ilhelm Schwiering 
I\, Prinz Wilhelm I. Im Parkhotel wurde am 11.11. der Wochsel 
vollzosen : Pränz Wilhelm I erhält das Narrenszepter urd 
"regiert" bis zum 11.11.72! Sein Bs1d in WZ und MT 
Im kleinen Kreise wird dır ıuftakt zum &arneval im | 
"Kaiserhof" gefeiert. | 


sy Eensthafter und wichtiger sind freilich die Berıtungen 


im Rat darüber eirig, daß de "angespannte Finanzlage" 
ni der Stadt "dazu zwingt, „alle Einnahmemöglichkeiten aus- 
Zu_schöpfen und andrer’eits zu prüfen, oh Leistungen, die | 
aus den allgemeinen steuermitteln finanziert wurden, in | 
gleicher Höhe beibehalten wernen können, und ob und wo 1 
und wie die Bremse angezogen werden nmur”'\ 1 den Bericht | 
über die Verhandlurgen auf der gestrigen Ratssitzun-, 1 
date as MT recht ıusfiihrlich wiederribt! Gleich dareben 
aie vielsagende Überschrift: "Gebühren erhöht. hir-tim- 
mige Beschlüsse im Rat." | 


tu Ten mn 


=> (Film: telle) 
St Als Besucher der St:dt, und zwar diesmal des BZ\,Vist eine 
schwedisch=-polnische Gruppe zu registrieren, die V rhardlungen 
B4 über die Zirfükrung einer Fernsehschau vom Nordkap kis nach 


Sizilien führen wollte. V„1 MT 


St Zugunsten des nach seiner Meinung vcon der Stalrverwaltung ver 
nachlässigten Fechten Weserufers richtete Stv. Raabe eire An- | 
frage im Rat und wies darauf hin, daß z2.”.das rechte Veserufer 
auf den Stadtplänen gewöhnlich entweder ganz fehle oder nur zum 
Teil berücksichtigt sei! Meinung des Chronisten: so unr«cht hat 
hat der "ann ebenn nicht. äber die Stadtverwaltung beschwich- 
tigte den Fraßestelldr und versprach Ahhilfe, wo sie nütig sei’, 

v.ı ME 


Wi Schu Der 4. Unsckulungslerri.ng für Stenotypistinnen - vor allem 
für Ehefrauen, ‘urde in der Privatschule Röthe \-indenstr.; be- 
endet-.17 Absolventinnen verlassen damit dir »chul.. MT 
fresse Einen sehr schönen krinnerungs= und Gedenkaufsatz zum Volks- 


trau. rtag - Sonntag 14.11. - und wohl auch als Beitrag zum 
Buß= und Bettag - Mittwoch 17. 11. und zum Totensonntag 21.11. 


— ” ın \ 
(Pers veröffentlicht das Fssintrineltrien Jagnow = Hausberge. 


unter der Überschrift ‘"Der Tod von Ypern?! 
D,s Ganre, besonaers d:s Foto ven lLangemark, ein B„itrag des 
Vplksbundes Deutsche Kriegergräker! rsorge. 


Kreis Mus Hahlen: Das Gedenkbuch von Hahlen erhält am Sonntag, denxtka 
otensonntag einen besonderen Ekrenplatz im Vorraum der Fried- 
"ofskapelle. MT in 


Aus Lahde: Als erster leil des künftigen Rettuneszentrums N 


wurde das neue Gerätehaus ın der “ienburgerstr. seiner 6- ) 
stimmung übergeben, und zwar ir Ratmen einer kleinen Peier. hl 


Politik Vor der AG Frauen in der SPD sprach am Freitagnschrittag 
im Hote] Bad Mindea Frau Annemarie Renger über die Frage: 
n "Was tut die SPD für ihre Frauen"? NT und WZ N 
Montag 15. November | 
St Rückblick auf den gestrigen Volkstrauertag, der in Minden N 
eine große Zahl von Zuhörern an das Hochkreuz auf dem Ncord- 
friedhof zog. Hier sprach Superintendent +.lilke im Rahmen ) 
eicer wie liblich verans$alt: ten Feierstunde über den »inn es 
Volkstrauertages. Eine Kapelle “er Fguerwerr und Chorzesank 
umrahrten die kurre, aber geh 1tvolle Predigt. 'g WT,,/ 
Ihr Leitmotiv war :Vom Gegen=zum Miteinander!" 


St ein neues Jugendzentrum im Häd! Anscheinendfin etwas gesitte- 
terer reis von Jugendlichen, auch wenn sie dic alberne “od | 
mitmachen ,„ sich einen fremdsprachklichen YNanmı zu gehen‘ 


Jedenfalls sollen sie versprocheh haben’ "Keine Füße auf den Ti” 
Tischen und keine wilden Havch=Parties" zu veranstalten. | 
Sie nennen sich * Res populi!" (Hoffentlich weiß jeder aus | 
diesem &lub, was das heist‘/ Vgl MT 

| 


v Vo I„ Kneipp=Verein sprach ein gewisser prans krahichler 'brr 
die Kunst und den +ehrsatz der Yogis in Indien "notix te 
auton! Erkenne dich selbst und forderte die kErschienener zsuf, 
(To male love not war!) Es war alsc wchl mehr eine seelische 

2L4 als ine leibliche “neippkursdie der Vor*tragende, der übrigens 

Kursl:iter des kursus für *+iefenentspannung im oberbayrischen 
Krabichl ist (daher wohl auch sein “ame?7 seinen Hö ern erp- 
fahl und verorär te’ MT 


ee 
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P Frieihelm Bertelmann, der Mindener Globetrotter und Alpinist 
erstettet nach seiner Rückkehr von seiner Hims1sja=Expedition 
die ersten Berichte. So unter der Übers hrift "Acht Tage Fußm.rsc 
zu Bergen der Welt". Ich werde die Berichte zunichst einzeln 
nur registrieren. Der erste steht im IT vom 15.Nov. Vivant se- 
quentes! 


P Ein anderer Wanderer von Stadt zu S+adt, von land u +tand, stelt-' 
sich Mindener ZXindern im Mındener Kinderhort ım Königswall 
vor. Erist Holländer, heißt Thomas Gelissen, will Kinder zum 1 
Lachen bringen - "weinende Kinder kann er nicht sehen" und 
> erreicht seinen Zweck, hier wie schon seit mehr als ?0 *ahren 
mit seiner anderthalbstündigen "Ein=Nann_Schau" und reist weiter ; 
Wie er die Reisen finanziert - davon verrät der MT="ericht nichtsi 
ein seltsamer Heiliger! Vgl den MT=*ericht!(Der Ökertiker in mir 
fragt sich: Ist das nun «in großer bewundernswerter Idealist oder 


YShovnsghjäpin - mın verzeihe mir den Kalauer! - ein bloer fepggeer: ) 


St Die Übergabe des Margarethen=Säuglingsheims am königswall vom 
evgl. Frauenbund an die Stadt ist nun vollzogen! MT 
und am 26.11. ist ie Grundsteinlegung für ein neues Kinderheim. 
ein Neubau für _ das Elsa=Brandström=Kinderheim und zwar in 
Stemmer! Ein Kinderheim des Roten K euzes! Am Maulbeerkamp in 


Stemmer! 
i 
Ki In Rothenuffeln wurde durch Superintendent Wilke der Grundstein 
für die Kreuzkirche gelegt! 
B Aus Häverst dt' Das neue Klärwerk des Abwasserverbandes 
Bölhorst _= Häverstädt kann demnächst seiner Bestimmung übergeber) 


werden. Foto im MT 


Kreis,St ber den Nachtragsetat des Kreises. "Drastische Spar"aßnahr n 
Te seien künftig nicht zu umgehen, stellt das MT in inem Jangen 
+7 mit vielen Zahlen gespickten Bzricht fe»t’ MT 


V Vo Auch über den Vortrag den Dr.Jürgen Soenke vor dem Geschichts- 
verein diesmal im Schloß von Petershagen hielt, und dessen 
Thema! die bedeutende Rolle der Niederlänüer beim Festungshau in 
Deutschland in der Zeit von etwa 1t00 - 1622\war, kann ich mich | 
kurz fass-n, das der Vortrag Anfanı 1972 in den Heimatblättern 
abgedruckt werden soll. 4t.Aussage des derzeitigen Leiters des | 
Vereins »tädt. Oberarehivrat Dr.Nordsiek. Im NT wird der Vor- | 
trag in der Nummer vom 15."ovember besprochen. [ 


St Vo Am Spd.Nachmittag sprach der SPD=Landtagsabgeordrete und mne» 
Hyg. rer des “uhrverbandes Dr.Fritz Bergmann über den Umweltschutr, 7% 
der nur mit bundeseinheitlichen Gesetzen wirksam durchzuführen 

sei! Umweltschutz - das ist z.-t. die allegemeirne Faroie, 

den: die ist bei der immer weiter um s ch greifenden Verschmut- 
zung der (lüsse und Bächer und nickt zuletzt der Luft dring.nd 

stes"Gebot der Stunde - Vgl MT 


DEN ar 


230 
i .. Zu 
Diensta Miäingeh „IE. 17. November ana io. zinileiln 1 
(Weven des Bußtages am Mittwoch fehlen die Belege] !) 
Gesch. P Eine kleineNotiz zur Geschichte von Nin aus der Montag= r. | 
des MT sei kurz nachg holt: Anno 1793 war Jurg=Stilling in 
Ki Minden zu Besuch beim Domdechanten von Vincke. -nteressnte 


literarische Einzelheiten! Enthalten im Westfalensp’egel/Nov. 
und verfaßt von Dr.Erich Kittel. Daraus festzugalten: An Infor- 
mationen über Minden und Detmold enthält üie Lebersgeschicht 
Jurg=Stillingsallerdings nicht viel..." Ich begnüge mich darer! 
hier mit diesem algemeiren Hinweis auf den Testfalen=Spiegel. 


Ki Ausführl che Schilderung des 4. Politischen Nachtgebets in deri 
Martinikirche am Sonnabend 23.11. Guter Pesuch - etwa 506 Höreı 
Leinwand vor dem Alter. Progressive Nusik (Gruppe Jochen lMiodeß 
Einleitung gesprochen von P.Droß namens des Prestyteriu"s 
Predi:t ausrehend von der Zahl der Toten aus heiden Kr! gen, 
Anschlie3end eine Diskussion an der sich ein Lehrer, eine Dia- 
konisse, ein Kriegsdienstverweigerer, ein Mitgli:-d der “arti- 

u“ nigemeinde, Pastor Wilkens, e:n Vertret er des Bückeburrer | 

Freundschaftsheims,ein Farbiger aus Togo, ein Mitgli’d der | 
Aktion Sühnezeichen beteiligten. Also doch immerrin rege Be- 
teiligung. Dennoch heben aie 4 Einsender der Kritik im MT | 
vom Sonnabend 20.11. in ihrer negativen Rezension die Mängel 
der ganzen Veranstaltung herv r. S$.MT 2v.ı11 


p St Geschichte des Nargarethenheim am Kündgwall und Rückblick auf 
ie Gründerin Frau Margarethe Leonhardi (mit Foto). Veranlas- 
sung: die Übernahme ‘er Verwaltung d ® Heims durch die Stadt IE 
bei der letzten Sitzung des Kuratoriums. *ede von Dr.frieg 
Gelöbnis: das Werk von Frau Leonhardi wird fortgesetrt- 
MT vom 16.11. 


St Wieder eine Behörde weniger in Minden: das Hauptzollamt wird 
aufgelöst, ja, es ist sogar schon aufgelöst worden! Nufi Ä 
sollen zwar "Schritte urternommen werden, die Auflösung rück- 
gängig zu machen . - Aber Im Grun e ist jedermann übe 'rzeurt, 
daß nichts mehr zu machen ist.Durch den NRW-=Ninister für | 
Bundesangelegenheiten Er.Dieter Posser soll der Finanzmirni- 
ster darauf aufgerksam gemacht werden, wie wichtig das Ver- | 
bleiben d s Amtes für die Wirtschaft Mindens sei — „ber dss 
wird man "ob-n" schon selber wissen‘ Jede falls ist die | 
Enttäuschung und Verbitterung groß! MT 
v Die Iandmannschaft d r Ostpreußen veranstaltete eine | 
Agnes=Niegel=Gedenkfeier am Sbpd Nachmittag. W2 h 
Im \lpenverein wird die Reihe der Vorträge am "o.nerstag | 
F fortgesetzt: Herr Reimund Locicnik aus Steyr / Üsterreich 
sprichtan Hand von Dias üb-r "Zwischen Böhmerwald und Dach- 
a Hl 
Im Kneippverein spricht am Freitag Dr.Brügmann ber des ‚] 
Herzinfarkt, seine Gefahren und Verhütung. 


Im SiD=-Ortsverein hält auf einer Festvers.mmlung die Haupt. 
rede Max Ingberg im Anschluß an die Ehrung alter Mitglieder. 


Sämtlich MT 16.11. W2 


a 
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S+ Eröffnung der Saura urd des Reirigunpstades am Königswall neten 
dem Hallenbad , zunächst durch eine Probebesichtigung durch 
Herren der Stadtverwalsurg und de S Rıts: #r.Krier, Krie, Höhne, ! 
Weper usw. Der Uffertlichkeit wird die neue Anlage am Donnerstag 
ı1&,. Kovember zugänglich gemacht. Das reichlich überalterte ad 
an der Immanuelstra?e soll dann bald abgerissen werden. Das MT 
bringt Daten zur Baugeschichte, teilt die offiziel&eng Benutzungs 
zeiten mit uno erwähnt u.a die Tatsache, daß di eigentliche 
Syuna=binrichtung aus Schwäbisch=Hall stammt. ' 


G.b.fef. Der Kreistag hat die offizielle Anfrage an die Lıniesregierung 


Krim Aus Hille: Dammbruch am Hiller Hafın: In 20 m Breite bruch der 
Damm und rund 20 000 ebm Wasser überschwe mten etwa 100 ha 
| Weideland! ! Man hat sofort begennen, die Bruchstelle mit 
Schottersteinen wenigstens notdürftig zu flicken' MT W2 


Kreis Tagung des Landwirtschaftliche: Kreisverbandes im großem Saal | 
der Grille am Dienstag 16.11. Referate über berufliche Neuorien 
tierurg udd Förderungsmaßnahmen. Überblick üb r die üı Kreise 

Jan noch existierenden 305 Vollerwerbebetriebe, 1500 Übergangsbetrie-)) 
pe und 400 Zu= und Nehenerwerbshetriebe. Vgl die sachliche \ 
| Berichterstattung über die Umstrukturierung in der “andwirt- 
schift in MT von Mittwoch 17.11. 


Ku Teilbericht über die Kunstuzsstellung von Werken Mindener Künst-? 
ler im Museum. Zwei Werke speziell: eine Bronzeplastik "Geschwi- 
sterpaur von Gisela kemper=Hoeschen, und Ernst Schom: er’Gemälde I 
"Rockerpaar." Eingehendere Rezension der ganzen Ausste’lung h 

“ in der Freitag=- ummer der Presse. (3 


wi V Im Mindener Anwaltsverein sprach zu den angehensen Reno=Gehil- © 
‘en zum Thema: Die Verordnung über die Ausbildungs zum 
lt Rechtsanwaltsgehilfen, zum Notarsgehilfen und zum Patentan- 
waltsgehilfen" er Bürovorsteher Bleie im Parkhotel 
Besprechung des Vortrags UT vom 17.11. \ 


Krim Zusaktz zu obene"wähnten Dammbruch in Hille Das Wasser ist zum % 
größten Zeil abgeflossene. aber die Bergung des verängstigten 
Viehs hat eroß2 Schwierigkeiten gemrmacht! MT "E„hebliche 
Schäden an der Bruchstelle. Verkehr über die Hiller Rökenbricke 
für einige Zeit unterbrochen"! MT 


ze 


Kreis Eine Explos on am Werr Lancesbergen - green 1,30 uhr: explo- 
Krim dierte der 40 m lange stählerxe \etrsektor bei Reinigun-sır- 
beiten - - zwang dazu, den gesamten Schiffsverkwhe au vem 
Kınal zu steppen oder umzudirigieren. Es gab einen Schwer- 
verletzten und 2 Vernißte! WZ-rvo-m 17.11. 
Freit»g 19- November 
Vk Vor-Hinweis auf die Eröffnung der neuen (dritten, Weserbrücke, 


- der Südbriücke - am Vonnerstag ?5. Novexber. Das wirdder 


wichtigste Teilahschnitt der neuen Bundesstr:Be 65 sein. 

Sie ist streng penoMmen, gar keine Mindener ricke, denn sie 
liegt auf Barkhauser = bezw. Neeser Geblet. Zunächst wird sie 
provisorisch an die ılte B 61 (Portsatr.) "ezw. an die alte 

B 482 (Neeser Chaussee) angeschlossen. Die echten \ns-hlüsse 
werien später die neue B 61 ir der Weserniederurg urd die 
neue B 482 in Meißen sein. -Eine feierliche Eröffrung findet 
nicht statt; zunächst fahren geladene Gäste aus (em lanrd- 
schiıftsverband. der im Auftrag der B,ndesrerierung d.e Prücke 
gebaut hat, und aus den benachbarten -ommunen über die Brücke | 
und wenn sie diese gewichtigen Fersönlichkeiten ausgehalten 
hat, darf dıs Fublikup rüher!! - Einen Blick auf die neue 
Brücke vcm 1. Weserufer ‚us bietet das schöne Foto im MT. 

vort auch Angaben über die Koster (21,5 Miill) und sonstige 
Einzelheiten‘ - 


G_b.Reform Die CDU-Abge:rdn ten Niermann und Bürsten haben >_nTr:igen 
ın de Iandesregirru g gerichtet betreffs der Länderneugßiedeil) 
derung. Die ganze "Kleine Anfrage ist im Wortlautim MT 


nachzulesen. 


Ku Frau Dr.öchettler rezensiert in gewohnt kluger leise die W 
ganre Ausstellung “invener "ünstler i Mysseum. Folgende ünst. 
l'r sind bescnders hervorgehoren: Reinhold Voss, Benno Ker- 
sting, Arnold Willings, Rose Dietrich, Ernst >chomer, Wulf 
Reinshagen und Heinz W.Krogel. Zwei Fotos illustrieren die 
Rezension: eine Mischtechnik von Rose Dietrich uni eine | 
Zeichnükg on Krogel. N 


Kreis P Nach der Ehrung des Rürgermeisters lurte = Überlübtre kak 
durch die Verleikung des Bund: sve vdienrtkre.zes hat ihn 
seine Gemeinde noch einmal hesonierr geehrt. Vol MT 
Ferner aus Überlübbe: Beratung des l.Nachtragserats urd 
Bereitstellung der Nittel f r „en weiteren ‚usbau der Kreis- 
straße. z 
Politik ürgerschaftsversainmlung der SPy im knisersaal. Wünr:.che 
für die Sicherung der #önihsstra e durch «mpelanlagen. 
an den besonders gef’hrdeten «reuzungen. 


Krim Eröffnung des Serin rs über Jugendkrimin:lität. Redner _ 
Psych.-Oberrat Arno Wensser: "Tarum wird ein Jugendlicher 
straffällig”" 


Politik SpD-Ortsverein Kuhlenkamp Bürger versammlung. B*sprechung des 
Ortsstatuts, besser des Baustatus: Wie läss! sich inKuhlen- 
kamp der gegebene \ichrraum vergrößern? Durch Anbauten? “urch % 
Aufstockung der meist einzreschossigen !äuser' Üder...?-- 
Ferner: Vom Stand der Vorarbeite: fir den Neubau der 


(Behu) Pestalozzi=Schule! MT: "Bald Grines L:cht..!" 
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V Vo Vor den Mindener Naturfre.nden sprach Chefredahteur Strutz=Pie- 
wf lefeld über eine Island=safari im Gewerkschaftshaus -WIT: 


"mit Zelt urd Landrever" MT 


er N \ 


Sonnabend 20. “"ovember 


B Zwei Fotos im MT zur Fertigstellung der 2 000. Wohnung, die die 
"Gemeinnützige" gebaut hat: ein Foto ‚us der Zeit des Neuregin"s 
der Baut: tigkeit nach dem Kriege, also etwa a.d.J.1046; es zeigt 
eine ganze Reihe von Männern "der ersten Stunde", die damals : 

(P) die Wirtschaft anzukurbeir versuchten. z.B. ehemaligen OKD Bathur 
den Ehrenbürger d r Stad+ Dröse, die Kreistags= und Stadtvertre- 
ter Wehking und Yeingärtner u.a. - Das zweite Fotce zeigt molerrne ! 
Wohnhäuser in Terrassenbauweise, gebaut von der "kemeinnützire 
welch ein Unterschied zwischen den beiden häusern! Dieses neue 
Haus enthält die genannte zweitausendste Wohnung und liegt in 
der ”achstraße. 


wi Aber gleich neben den beiden Fotos ein® Weldung, die zeigt, daß 
auch in unserer Zeit des Wirtschaftswuncer doch manches nicht 
so ist, wie es sein sullteseine Untersuchung über die Zah! der 
Geschäfte, die aufg-ben müssen, weil sie der "onkurrenz des “ro 
kapitals nicht gewachsen sind! ılle diese Coop"-geschäfte, der 
| Selbstbedienungslädeh, der Edeka usw. - zum größten Teil handelt 
es sich um Lebensmittelgeschäfte,im Kreise Minden mußten vom 
\viele 1.7.70 vis 30.6.71 484/üeschäfte dıs Rennen aufg- ben. (kin Gang 
durch die “tadt ze.gt die +age: gro3e, bömbastisch aufzemachte 
Geschäfte hier, und kümmerlich beleuchtete Kleine Aruml#@den dort. 


Von den 481 Beiriebsaufgaten,.innerhalb eines Jahres entfielen I 
15,8 % auf den Kreis Minden. \im Bundesgebiet .Y Vgl AT 


% Ve Die IGKa.k (=Interessengemeinsch 't am Kauk) fordert die Schlie- 
Bung des Karktes, des Scharıs un! der bermarktstraße für den 


Autoverkehr ! 


Politik Der FDP=Hauptausschuß tagte in Pad Msnden. Der Berirksvors tzRRe 


ende Jürgen Hinrichs berichtete über den Verlauf des FDP=P r- 
teitages in Nürnberg. 


Politik CDU=Versammlung im Bürgerverein am Donnerstag rit einer Rede 
des CDU-NMdL Schulze = Stapen über Prandts Ostpolitik. "Vor etwa 
drei Dutzend Zuhörern (!) nannte er die neue Ostpolitik einen a 
"Betrug an den Fl chtlingen und Heimatvertriebenen" 1 
(Ich muß es hier in diesem Zusammenhang erwähnen: Rrandt hat 

erst kürzlich den Friedens=*obelpreis in Empfiırg genommen. 
D„.s bedeutete, auch wenn man's „uf der Rechten nicht wahrhaben $ 
will, eine kräftige “ückerstärkung für die Sogiald-rokratie 
Dagegen wollen die Upppsitionspartei.n Barzel als “anzlir- | 
kandidat für 1973 aufstellen -— ich n hme an - vergetlich! Zrand 
sitzt z..t. fester im #anzlersattel denn je’Aber Prognosen zu & 
stellen, überlasse ich den Politikern und cenen, die sich N 
dafür halten!!) 


St Zum aktuellen Kampf gegen die Umweltverschmutzung. Tei einer 
Diskussion im Groß-n Kathaussaal über den Jmweitschutz wurde 
u.a. gefordert: Verzichter+ auf Verpackungen, die doch s 
schnell wie möglich weggeworfen werd n! Dagegen liest man im- 
IL mer wieder Inserate, die zum "auf aller möglic’ren Wıren auf- 
ford rn und als Anreiz anpreisen: "Werfen Sie doch die Verpak- 
kung einfach weg!! Vgl MT20.11. Podiumsdisrussionsakxkussxien 


\ 
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P  Fr.Bertelmanns Dritter „richt von seiner Him:lıja=Expedition. 
Ersteigung des 6800m hohen Kang Pomri »childerung der unglaub- 
lichen Strapazen durch Schnee, Sturm, eis ge älte und mühseige:) 
Wanderung. (Seh anschauli h gesckilcert! IT 20.11 


Y Vo Vortrag Raimund Docicnik = Steyr über (Zwischen Böhm.rwald 
{ und Dachstein. *it Dias in der BüÜß=.ula. MT. a!2) 0% 


Montag 22, November 1 


St BBtin Herbstappell des Bürgerbataillons am !reitag in der Torhalle. 
Erstmals leitete der Stadtmajor Hollo den Appell. Bgm W,Pohle 
und Stadtdirekvor Dr.“rieg sollen sich in das Ehrenbuch des Btl, 
einttagen - Krieg, weil er am 30.11. aus dem „ienst der Stadt 
ausscheidet, Pohle, weil er sich um das Amt desBeigeordneten 
bewerben will. -- Den Gewinnern des Bata'llonsvergeleichschie- 
ßBens , d.h.ider besten tLinzelscehützen Kottmeier, Wert hal und 
Reichold und der 1.ıomp. als der besten “ompan e die errungenen 
Pokale. -- Vorg.stellt wurden weite hin vie neuen “Tfiziere 

der Chef der 2. Komp. Hauptmann Ramsb ock, der Chef er 6. Kp. 
Hauptmann Schmitz und der der 1. Komp OL+t Falke. Weiteres s.MT 


St Um die Stelle als Beig-oräneten bewerben sich 
u) Bgm W„rner Pohle, der seit 1960 Pürger' eister ust, 
2) Städt. Assessor Neveling, Hameln. 
Um die Stelle eines Schul= und *Sulturbrigeordneter bewarben sich 
10 Bewerber, von enen g eich „wei zmmücktraten. “on den übrigen 
wurd-n drei aufgefordert, sich vorzustellen, nämlich i 
1) Reg.Rat Lothar Busse = Münster, 
2) Verw.Direk;or Walker Allhoff = Billerbeck (Coesfeld) 
. 3) Dr.iur. ülanfred Veelken Menden /Sauerland. 
Öffentliche Vorstellung aller Bewerber Donnerstag 25.11, Wahlen 
am 3. D,z. Einführung und Vereidigungen möglichstz noch 1971 . 


m 

Wetter Kälteeinhruch mit Glätte, Svhneefällen und entsprechenden Gefah- "> 
ren auf den Straßen. 

| 

| 


ubergabe des neuen Gsmeindezentrums am Donnerstag , nein, am 
Sonntag 5. Dezember 11,30 Uhr 


Pol. V Am letzten Sonnabend 20.11. fand im Groß®n Rathaussaal ein 
Feier des DHB=Kreis Minden statt, bei der eine große “ahl (44) 
von alten Gewerkschaftlern ir jahre=, j, jahrzehntelange 
Mitgliedschaft zum DGB geehrt wurden. Die eben genannte -ahl 44 
betrifft nur die „ die 60 und mehr “Yahre dem DGB angehört haben. 
Im Ganzen wurden 166 Jubilare geehrt. Alfons Lappas, vom DGR- 
Bundesvorstand , der die Ehrung vornuhm und die *"auptrede hielt, 


warnte eindring'ägk.yag. gen Lyrafäkalisierung. vel MT und Foto. 
Konzert Das Konzert der Evgi eek, das die Ev, Aantorei mit Prof.Pook 

in der Martinikirche veranstaltete und das wieder von Frau “r. 

Schettler im HX bes rochen wird, hebt außer dem Dirigenten noch 

Heinz=Oskar Simon (Otgel),den Chor und ein Streichquartett 

mit einem tritischen Oboi“ten hervor. 


Schu Vor ein:r in Bar'hausen - Hotel Friedenstal - stattgefundanen 
Tazung des Verbandes der „ehrer an “erufsschulen berichtet vis K 
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Kreis Aus Raderho‘st: Ar Sonntag Üinweihung der neuen Friedhofs- 
kapelle. NT 


’38 Dienstag 25. November 


Krim Tags zuvor eie Kette von Verk-hrsunfällen - wieder 2 Tüte und 
Verletzte - in Mincen, " Wietershe im und Warmsen- Und dabei hleiht 
es fast jeden Tag! Di= Schneefä'leg die jetrt eingetreten sind, 
erhäben dic G,_ fahr und mehren die Opfer! MT 


V Die älteste noch bestehende Vereinigung ir Kinden ist die Frei- 
maurerloge "Wittekind zur Westfälischen Pforte" ad, Jetzt 
191 ®ahre-alb ist.  Volrut 22.11, 


Ku Wieder 2 Beitrüöge ur »unstausstellung Mindener “ünstler- 
abgebildet sind und besrroclen werde: 2 “ilder von Bober und Wil 
lings MT 

B B;1ld zur Altstaätsanierung: Ecke Lind-n= und lonhallerstraße. 


D,.s Eckhaus ist schon at erissen, das anschließende “aus, in 

dem so lange die ılten=tagesstätte untergehracht war, dürfte 
demnächst das gleiche Schicksal erle d n’ G,„räunt ist esz schon! 
MT a.a.”. 


St I„ der Reihe von +eserkriefen zum Them: "Pol'tisches ychtgebet" 
’ hat sich von ıuch Dr. Hans Gressel, der bekannte riedensvor- 
kSmpfer eingereiht, um "zur gewaltfreien revolutionären *eu- | 
gestaltung der Struktu en für Frieden und soziale Gerechtigkeit" 
aufzurufen. x 


Geb.Re’o"m 2008 Bürzer aus Buırkhausen haben be m Brm.Fohle «ine Entschlie? 7 
ßBumg eingereicht, in der gegen das Votum ües Gemeinderates von | 


Barihausen "Barkhausah nack lüsnden" erfordert wird. &T und WZ IE 


7% Mittwoch 24. November 
St Nochmaliger susführlicherer Ver-.inweis auf den “au des reuen 7 
Elsa=Brindströn=Kinde heims in Stemmer. s.r,22°T 


RW] 


Am Freitag 36.11.ist die Grundsteini ie, zu diesem auvorhabıen 
des D+.Roten Kreuzes. "Foto des liodellx des in der lat großen 1" 
wenn auch nır ehenerdigen Gebäudes im AT | 


P Erst 59 Jahre alt starb in Minden »irektor Georg Teichmann, er H 
Gründer und teiter des Edeka Minden=Üsnabrück, ein wie das MT } 
von ihm sagt, "profilierter Vertreter des heimischen "ir schafts. 
lebens". Piographie, Würdigung und Foto in MT und iı der W2 |; 


[ 


Hyg.... In das neue Kreiskrankenhaus ist nun auch als letzt: Klinik d 
Urologie von der Marienstraße 72, früher Klinik Frof.Simon, | 
umgezogen. In das lecrgewordene “ebäude zieht Änfarg des nächsten | 
Jahres die Mals=, Wasen= und Ohrenklinik ein. Dss Kreiskran- | 
kenhaus an der Portastraße wird d«nn voll belegt sen # 


| Th Donirettis "Regimentstochter" führten die Bielef*lder am 1 
letzten Kontag 3 ä in Unternehmen, dus sich -— nach !rau Dr. Hi 
Schettler - wchl Ka# geloknt hätte, wenn es nicht du’ch die 
Regie und dieStimmen glänzend und erfolgreich her usgeputzt 
1 worden wäre. Vcr allem hebt die liezendentin die D_,rstellerin 


dır Titelrolle ervor' Mudrun Et: 1s ıls *arie! 


Te 
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loch eine Probe aus der usstellurng A+ndener stler im Museur: 
Diesmalwerden 2 Bilder der beiden Künstler Reinshagen und Voss vor 
gestellt» ein Siebdruck , der neue Rıumdeutungen vermittelt, und 
ein Öjgemilde "Figur im Raum" von Voss. Beide Kinstler erfuhren 
ihre künstlerische Ausbildung an der erzkkunstschule in Bielefeld. 
In beider Werken - s.WT - arbeitet sozuiagın der Raum mit . 

gewiß eine Nachwirkung ihrer Ausbil-lung an eirer Verkkunst*chule! 


Mit einem Leserbrief von hans=Wartin Läbki’ng "Füne legitime Aus- 
sage des christlichen Glaubens" schließt die kT=# daktion dic FPressı 
fehde über da: ojitischeNachtgetet ab. Alle diese Zuschriften zej- 
gen das vielf ch Interesse der Öffentlichkeit an dee Falitischen 
‚achtgebet und sind daher rec t erfreulich. Aber die meisten Linsen: 
ungen zu diesem Thema offer "aren das, was ver letzte +isputant 
H'IM L«+bking an den Eins. ndern allgemein tadelt. nämlich "eine sich 
sich als Reflektisrtkeit gerierende weitvertreitete !hrarerhaftigk 
keit"! — Ich finde, +ühkingverrät meiner weinung diese "eigung 
zur Phresenhaftigkeit a uch !Gressels Einsehdung S.0.9.. 55 
stellt eine rühmliche Ausnahmen dar! 


Fortsetzung des Bertelmannschen Peri: chtew über seine Hjmalaja- | 


ıxposition. uf dem lege vum Gipfel dis Kang Fonri. Die letzten 
"paar" Meter bis zum Gipfel - aber wlche =ühen und ann steht den 
mutigen Kletterern noch der gefährliche und langr, „ange Abstieg 
bevor!! 


EI Zn en a en a nt 


St 


0 


DE EEE EEE — 


a 


Donnerstag 25. ıovember 


Vorbemerkung: Alle fplgend n Berichte können nur kurze ZnSsammen- 
stellungen ir Stichworten sein! 


am 25.November 15 Uhr Eröffnung der neuen Südbrücke, „ohne große 
Feierlichkeiten. MT mit Foto von der Neeser Seite. Kartenskizze 
mit Min en als Mittelpunkt und Umgebung: Vlotho -— “ad Oeynhausen - 
_ Petershagen - Dankersen — "eiien. Nächste Bauaufgare vordringlic‘ 
Ausbau der B 65 unf B 482 


Thema: Die neue Feuerwache ist fertig.Übergate Freitag 26.11. 
Lage: Marienstragmr Kutenhnuserstr.Alle technischen Eirrichtun- 
gen wie Telefonzentrale, Funkanlage, Feuermelder u d Eufsäulen 
die firmenseitiren Feuermeldungsstellın,sirenen un sonstige 
Alarmanlagen funktionieren bereits m 

Umzug _aer Urologischen Klirik von der friühfen Klinik Dr 5imons 

in der “arienstraße in las neue Klinikum an der Portastra?e 


findet heute «m sonnerstag "tatt. MT. - Die Simonsche K-inik i 


wird jet»t völlig renoviert für Zwecke der Hals=,"asen- und 
Ohrenklinik 

Veranstaltungsreihe von Pediumsdiskussionen läuft an: Gen ralthe- 
ma: der Droge nmißbvauch. 1.Abend am jienstag im Dorfgemeinrsch ıfts 
haus in Ditzen. Redner D„.Uwe Dierks = Bielefeld über die Ursa- 
chen des Dregenmiüsbrauchs. MT 


Vom 1.12.71 ab bietet der Schaunburg=*ippesche „eimatverein und 
die Volksbank Bückeburg eine H rrann=Löns="edaille (Silber, zur 
Erinnerung ın den Dichter an, der von 1907=1.09 in Euckeburg 
seine rfruchtbarsten “ahre verlebte. 
Im Bildungswerk des Dekanats Ninden sprach zum erstenmal Bezirks- 
dekan Reineke = Detmold über "Synode 72 - oder Viel Lärm um *izk 
Nichts"- "gl dazu #2 
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Freitag 26. Nov-mber 


Bit Noch einmal sie Brückeneröffnung und Übergabe. Foto von der date) 
ınweserden Prominenz .Anwesend dabei Landesrat D.Huskelberg, der 
Leiter der Straßenverwaltung des ıanäschaftsverband s YVestf.= 
Lippe. 
Sı In öffentlicher Ratısötzung stellten sich am 27.11. der künftige 
Schul= und Kultur, sowie der Bewerber um den Posten als &ozial- 
beigeordneter (voraussichtlich Bsm P.hle) vor . Wahlen am 3.12. 


St Als Besucher der Stadt sind zu erwähnen Belgische Baufachleute, 
die sich vor a!l:m urı den Miitellandkanal und die Schacht- 
Schachtschleuse Wümmerten. Vgl Foto in NT 


Um dem Publikumsverkehr in er +nrenstadt beson. ‘rs in den Festtagen 
zu dienen, wird ein Bus-/endelverkehr wischen Kanzlers "eide 
un dem Markt eingerichtet. *erner wird die bbermarktstraße für 
Autos gesperrt, und was dergleichen fußgängerfreundliche Naß- 
nahmen mehr sind. Vgl die Kartenskizz im MT 


Konzert Ein "wohlgelungenes" 2Sritisches Wılitärkonzert fand in der Dop- 
pelaula auf Einladung des Reichsbundes und des Kyffhäuserbundes 
statt. Ls spielte die “apelle der "Green Hawgräds" die ein reich- 
lich buntscheckiges Programm darbot. "Was Ps Pablikun"! MT 


Stemmer am Maulbeerkuamp gab dem demnüchst scheid®:den iM 
(P) Stadtdirektor Dr.werner Krieg Veranlas-ung, ie Geschichte ües | 

alten Prundström=Rinierheims in der +rinsenstraße noch einmal 

im Zusammenhang darzustellen. Vgl.MT vom 26.11. Es ist ein Stück 


Geschichte des Roten “reuzes in N,ndeni. | 


St Die Geschichle der Freiwil igen Feuerwehr in “inden findet ihren! | 
vorläufigen Markstein - nicht Ende - mit dem heite vcollzogenem 
Umzug der Feuerwıche „us den alten längst nicht mehr ausreichend 
Räumen in der Artilleriestraße in den ran möchte fast sagen’ 
Prunkbau in der “arienstra”e am Mittellandkanal bis zur uten- 
ha.serstraße‘ Di:ser große Tag beschließt das 99-=jährige Baste- 
hen der Fruerwehr überhaupt! D,s nrue G_ bäule ist zugeschnitten 
| auf ein Ninden mit rund 90 000 Einwohnern! Bietet also v r.äu- % 
fig reichlich Flat” genug! (Am infang war das "Spritzenhaus - !)) 
Ausführliche Beschreibung des neuen -eims für die Feuerwehr 
210 MT 
wi Die Firma Benker am \ieser‘;or eröffnet eine - nur als «ilnachts- 
veranstaltete - oder stänuige? - Ausstellung in der Alter 
Kirchstraße bei der Firma Rust: (Wie wenige ı sıcher w-rden 
wissen, dass das mal das Ülteste “indener Gymnasium war!‘ 
Jetzt zeigt die Ausstellung "Rund um den gedeckten Tisch" muster 
haft moderne, geschmackvolle und anziehende gedeckte lische: 


Ähnlich verlockend ist die Geschenk=Ausstellung der "Schatz- 
truhe", ein neueröffnetes üpezialgeschäft für Glas=, &eramik=, 
Porzellan= und Zinnwaren! Kunstgewerhearbeiten empfıngen den Be- 
sucher, wenn er die bingangstür mit einem melodischen 
Westminster=Goörg durchschrittenr hat! M3 


Die Dresdener Bank lockt mit Beleuchtungseffekrten an der XaXxıd 
Fassade! urzum - die Stadt wirbt an allen ..cken und inden 
für Weihnachte 
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St Die larlen. Wahl des neuen Bürgermeisters am 17. Dezember 
vgl MT uns WZ 


ebda Schilderung der Einweihung der neuen Feuerwache mit Fotos 
und Beschreibung. Ummarsch der :eue wehr, die «rschienenen Gäste 
kurz - der ganze Zuschnitt der Feier ist bewußt größer gehal- 
ten, weil weder die Grunistsinl gung noch das Richtfest ausführ- 
licher geschildert worden wa’en. . 


Sonnabend 27. November 


St Noch einmal die Feuerwache! Einweihung wa” die letzte offiziel- 
le Amtshandlung von Dr. Krieg, der am 0.11. in den Ruhestand 
x +h tritt. Aus seinen Händen empfing der Chef der Mindener Wehr 
Stadtbrandrat Christian Liedtke, Jen Schlüssel. Hier in der 
Alarmhalle fand dann auch nach de: Einzug der Wehr die offiziel- 
Fe Feier statt, Vgl MT vom 27.11. 


3 Foto von der Risetzurg Georg ZKXERARRS S.O. (Teichmanns) 


B In der christl.-jüd. Gesell‘chaft fınd eine Wedenkstunde für den 
Dichter Hans Leip statt. der zwar noch lebt (in der Schwei‘, an 
Ufer des Bodensees ) dessen Name und Werk aber, wie Frau Dr. 
Schettler in ihrer Besprechung ler "Teestundw" im Xaal der Tole- 
ranz schreibt, "im lauten Marktgeschrei modernistisctrer Lite- - 
raten langsam vergessen zu werder droht". (Meines E“achtens 
überschätzt sie aber den Dichte ser "Lili Marleen!) MT 


Bau V In der gleichen KT+l‚mmer Schilderung üer “rundstein/«rung 
des neuen Elsa=Branäström=Kinderkeims in Stemmer, da 19753 n 
fertig werden soll. Ki 


Konzert Wor-Hinweis auf das Dritte Sınfon ekonzert am 3. Vezember. 5.d. 


" ve In der Gesellschaft für Wehrkunde sprach der Dirertor der Füh- 
runesakademie der Bundeswetr Dr.Ludwig Schulte über die Notwen- 
digkeit _der wissenschuftlichen Ausbildung desöffiziers »chon 
vom Kompanieführer ab. Geteilte Meinungen in der fulgerden | 
Diakussion. MT, Z 


P 70. Geburtstag des landwirts und Pferdezüchters und Begründers 
21" ces Reitervereins Wilhelm Nahrwold - Iahde. WZ 
P Am 27.November starb im Alter von 74 “ahren der langjährige 


Würdigurg seiner Persönlichkeit und wistung im MT vom 2.12, 

Der jetzige Museumsdire\tor Dr. F.C.Bath ehrte ih- posthum - da 
Laag sich jede öffentlichkeit urd Beteiligung an seiner Seerdi- |} 
gung verbeten hatte - mit einem Gedenkaufsutz im UT.(mit Foto) 
dem nichts weiter hinzuzufügen ist. Ttte Kurt Laag war der 
gründlichste Kenner der Stadt und ihrer Geschichte,dem ich be- 
gegnet bin, und der bescheidenste - füge ich hir u! 


Leiter des Mindener Museums Otto Kurt laag. Familien nzeire und # 


P Ich nenre hierbei einen weitere: verdienten „ann, der gestorben 
ist: de: Realschuldirektor i.“. Friedrich Lerner, öer 71 Jahre 
22 alt am 3.12. starb. 
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Montag 29. November 


Ki Am gestr. gen 5sonntagvorrittag fand im Albert=Schweitzer “wus 
Pfarrbezirk S+.&arien="berstadt ein Gemeidädetag besonderer 
Art statt:städtischen und kirchlichen Persönlichkeiten wurden 
die neu eingerichteten vemeinde= und Jugemdräume vorgestellt. 
und zwar du ch P. Qurst. Beschre.ihug der neuen Käumlichkeiten 
im MT vo 29 ME. 


14 Die “ontagsnummern der Msndener Tresse sowie ein T,il der 
folgenden widmen dem morgen am 50.11.71 in den Ruhestand 
tretenden Stadtdirektor Dr. Werner Kriens. 
Abschiedsartikel aller ırt, denn wer fast 25 Jahre lang in soe 
einer Stadtverwaltung an hervorragender Stelie steht, der ist 
mit so vielen fersönlichkeiten, Urganis-tioner, Verbän en, 

| Parteien und Vereinen mehr oder weriger eng verbunden, daß 
se n lir’en vielfältig gewürdigt wird. “ch werde mich darauf 
beschränken, einfach die Veranstaltungen zu nennen,indenen 
D». Kräeg "weggefeiert" wird una Genaueres, P_esse überlas. 
sen.So bringt das MT und die WZ n ihren & mmern eine kurze | 
biographische Würdigung. Zufällig fällt Dr.Kriegs 65. Geturts- 
tag in diese Serie von \bschieden hinein - ein Grund mehr, 
den “ann zu feiern. (Geb. 29.11.1906 inSangersi.us:.n!) | 


Th Die Iandesbühne Hannover spielte im Mindener Stadttheater =# | 
das Schauspiel "Andorra" von Wax Frisch. (Rezension Schettler, | | 


Vk Am letzten Sonnab nd wurde zum erstenmale "ie Übermarktstraße 
für jeken Fahrverkehr gesperrt. W2 Bi 


V Einnauer Verein! "Umweltschutz e.V," wurde in W,nden gegründet. 7) 
Zunächst konstituierende Versammlung im Bürgerverein am letz- 
= ten Freitag. Vorsitzende: Helmuth Bauer = Barkhausen; 2.Vors. 


und Geschäftsführerin Frau Christel Köster = Minden. 
Nächste Sitzung ist für den 5. ".„zemkber geplant. W2 


| St Eine Stippvisite beim Mindener Tambourkorns, das sich unter 
der Führung von Helmut +ürbsch recht erfreulich zu entwickeln 
scheint, wird im MT sehr ausführlich geschildert. t 


| St Eine Steigerung-der. Müllabfuhrkosten bis zu 60 % wird den 
Mindenern als "Neujahrsgeschenk" serviert werden also zum 
1.1.1972 V 1 WZ2 wo die genauen Sätze f r die einzelnen { 
Eimergrößen zu ersegen sind. 1 


| 
| 
7 Dienstag 50. Nevember 


Konzert. Am Sonntag - es war er erste „dvent - wurde zugunsten der 
Flüchtlinge in Ystp«kistan eine "Weihnachtiji he Musi." durchge- 
führt und zwar in_ der St.Thomas=Nirche als Offenes Singen kombi- 

| niert mit einem eigentlichen K.nzert von Bjäsern und Oree.. 
Mitwir ende und sonstige Linzelheiten W2 


St Die Aufhebung des Hauptzollamtes ist nun eine beschlossnne 
Sache' Wieder einmal ein Verlust für Wsnden, das in dieser B„- 
ziehung fr’ilich Kummer gewöhnt i t! Vg. W 
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Mittwoch 1.Dezember 


Schilderung der Verabschiedung D„.Kriegss durch Res +räs. 
Graumann, den stellv. Bgm August Wiese im Gr.Rathaussaal 

Ferner Ständchen des Feuerwehrkerps vor der Privatwchn rg 

Dr. Kriegs - eine erst’alige kırung in dieser Form. 

Ausf hrlihce s.KT und WZ 


Im BZ2A=Gebäude Vorführung der neuen, in Minden konstruierte 
Sitzsessel für dıe Bundeshahn. NT 


Flötzlicher Ted des Nindener Kcehlengroßhändlers Aurt Gundrun, 
Foelmahnstra 2, im Alter von nur 62 Jakren. Yerderarg und 
W rdigung in MT vom 1.1. 


Zwecks besserer #rjefhestellung sind je‘zt an 32 der in NU:n en 
vorhandenen Briefkästen weit sichtbare Rote Punkte ınsehrıcht 
worden: diese Briefkästen werd. auch an Sonntagen geleert! MT 


Die Firma Wetze? & Co, Kammgarnsninnerei in Lubbecke bestett 
jetzt 50 dahre. Vel MT 


Die Polstermöbelfarrik Raulwing (Hei’rich) i’ Dehme 25 vahre. 


Die Laniesbühne H nnover spielte die “onödie "Ein besserer Herr" | 
von "ansjürg Felmy. Kezension F_au-D ‚öchetti:r ir MR 

je Pommersche Landsmannscha t feierten im Bürgerverein mit Volks 
tänzen in heimatlichen Trackten eine Heimatstunde. MT 


Foto und S hilderung des neuen Zweirad=Centers er Firma 
Dorn ın der Fri drich-Vilhelm=-Straße. MT | 


Ein weiteres Cpfer der Altstadtsanierung ward da “aus des | 
Schlachtermeisters Apel in der Videbullenstraüe | 


Donnerstag 2. Vezenher. 


üsndener Handwerker und Industrielle "ind auch arden Münchener 
Olympiı="auten beteiligt, im NT vom 2.Dez. wird dir Arheit von 
Holzfschleuten gewürdigt. Ixh zühle sie de” Reihe nach auf, 

wie sie im MT genannt werden- Wilhelm Poppensierer = und Heinz 
Poppensieker - Vater und S hn - aus Gohfeld der die Holzkorstr. ' 
für die Reitanlagen , das Ra@stadion, (die Radr'nrbakn), d e 
Tribünen schufen -- ihr Statiker war der Mindener Ing. Faul 
Rüter. Zwei Fotos lassen die Größß der von ihnen geschafferen 
Anlagen ahnen. MT vor 2,12. n| 


Im BdV (Bund dsr Vertriebenen) sprachim Rahmen eines Ostdeut- 
schen Heimatabends im „ale Maranca im Scharn «er Vertriebene, 
in Minden ansässrig gewordene Inhaber eines Baugeschäftes und 
Stadtverordneter Hans Schülde, der selbst auch die Orgel sp It, 
über Ostdeutsche Urgelhaukunst und Orgelmusik. V„I MT 


E | 
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v wi Im Kleinen Rathaussaal fand der 22. Beruf=wettkampf_der DAG= 
Jugend seinen krönenden Ahschluß mit der Liegerehrung und 
-verkündi; unz. Wett.ampfbeste waren zwei aus der Industrie 
und zwei aus der Handelsschule. (Namen im MT) «in Holländischer 
Teilnehmer Henk laanstra, der “ls Praktikant in eisem Mindener 
Kaußhaus tätig ‘st (und wohl, weil er Ausländer ist, im MD pesor 
ders hervorgehoben ist.) Vel MT und WZ 


r Der Mitbegründer der Mindener Arbeitsgemeinschaft "Arzt und 
Seelsorger" ‚„ die noch heute von "eit zu -eit in der "ffentlich- 
keit mit Anerkennung genannt werlen muß, der Altbischof 
Wilhelm Stzxedel i»t 81 Jahre alt in Marburg gestorben. Er war 
nach dem Kriege nach Deutschland gekommen - aus Rumänien- und 
hatte von Hausberge versucht, neue Kontakte und Arbeitsmöglich- 
keiten zu finden. Vgl MT 


Freitag 5. Dezember 


wi Bei einer Pressekonferenz hescheinigte der Vorsteher des Fi- 
nanzamts Regierungsdirektor Kreibohm der kindener Wirtschaft 
sie stehe in Bezug auf die Höhe der Umsatzsteuer weit über dem 
westfälischen Durchschnitt, sie sei gesund und floräere. j 
Freilich seien die Einkommenssteiger ngen im Kreis M,nden hin- ! 
ter dem allgemeinen Trend zurückgeblieben. Weitere Zahlenanga- 
ben s.den Konferenzbericht !im MT vom 3.12. 


Sit Auf dem Gr.Domhof wird auch dies *ahr ein Weihnachtsmarkt 
wie das NT in l-ichter Übertreibung sagt, "einen Hyuch von 
Romantik" bringen. (Na, dies kleine “ärktchen!) 


Schu Für die Kreisherufsschule wir ursprünglich der Bau eines Erwei- 
terungsgebäudes vorgesenen. Aber die nötigen Gelder sind nickt 
vorhan'en - daher provisorische Notlösurg - der Z/aweines 
Pavillons mit 4 ®lassen' +1 


Th Das Euro=Studio gatiert in Mind n mit dem Schauspiel von Sieg- 
“m friedlenz: "Die Augenbinde".Besprechung dieses "aufwühlenden 
Theaterabends" durch -rau Dr.»chettler im MT 


Kreis Bericht über die letzte sitzung des fkreistages ın dieser Jnhr. 
Thema Neubauten und Umbauten]! ist für die näÄchs*e Woche zu er- 
warten -im MT ein Vor=Hinweis auf die »itzung, die am Montag 
stattfinden wird. 1: 


wi Zwei neue Maststätten eröffnen ihre *forten: 
27 1) heute am Freitag das Restaurant am Porta=Markt “arkhausen. 
MT mit Foto m ws 
2) Die Gaststätte "Zum Hauderer" - da wo friher einmal üie 


"Hauderer", d.h.die Fuhrleute ihre hagen und +ferde einzu- 


stellen pflegten: Am Deichhof!4.MT Inhaber._ehepaar Vanis, Il 


Sport ,„ Der “inderer Kfz.=Mechanikermeister Alfred Welschar - “peziwli- 


tät &otorbootrennen - errang das Goldene #DAC=Äbzeichen Nadel 
mit Brillanten - in “üncher verlic«hen. 
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Handw. Bei der Bäckerinnung wurde cer bisherige Obermeister kurt “irne 
als Ob rmeister wiedergewählt. MT 


Schu Das MT bringt eine wohlwollende B=sprechuns eines Kausmusikabend 
am Gymnasium in feterehagen . 


Ki Hyg Der Nalteser=Hilfsdienst - eine katholische “rganisati n im 
Dienste der Kranken und Verletzten-resteht ietzt 10 “ahre. 
Feierstundein der &apelle des St ”ichae!shauses und im “ariensan]l 
mit einer Festansprache von fropst “arg und des StaJtbeauftragter 
des MHD Matschke=Msnden vgl. MT 


a Ge 


Sonnabend Sonntag 4./5.Dezemter 


Heimat- Der MT=Ausgabe vom 3.12. liegt Nr. 9 / 40 der «inlener Heimat- 
blätter blätter bei. Inhalt: sr. 
Marianne Nordsiek: Die Frau in der Mindener Kommunalnolitik 
von 1919 - 1933. 
Fritz Klausmeier: Beiträge zur Geschichte er Schulen im 
Amt Dptzen. : 
| Leopold Kulke: Graf vom Estorf und die Belsagerun-en von 
Minden und Wese+t.1758. 


St Der erste Punkt des Ratsprotokolls über die Ratssitzung von 
3. Dezember betraf die ıhl des neuen Sozialbeigeorüneten 
Werner Fohle, der freilich als bisheriger Pürgermeister kaum 
einen Konkurrenten zu fürchten hatte und der zuerst gemeldete 
/ Mitbewerber war vor der Wahl "krankh' itshalber" zurüc getreten.) 
Der zweite zu wählende Beigecrdnete ‚(die Wahl des Schul= 
und Kulturbeigeorädnete wurde vertagt!) wird sich noch ge- | 
dulden müssen. | 
Die Pünkte 4 - 6 des Programms - vgl. MT - scheinen rir | 
weniger wichtig. | 
Interessant ist der “ommentar des MT zu dieser Sitzung, beron- 
ders zu der verschobenen Wahl des Kulturbeigeordneten!(#&an wird 
zu der bissigenn Glosse gerei»st: Demokratie ist Getuschel der 
Kescheidwissenden - der Bürger kraucht s nicht zu hörn!) 
Vgl MT vım 4.12.! 


Ki Im MT Vorhinweis auf die am Sonntag 5.12. statt”’inde Weihe 
Weihe des neuen G„meind*zentrums "Im "Grünen Winkel" durch 
Präses Wilm. Foto des Gemeindehauses und ausführliche b„schre: 
bung. 


Kreis Aus Nammen: Kindertagesstätte erhi' lt als Spende der Spadara # 
einen Gymnastikwagen. MT | 
Aus Uffeln: Stand der Arbeiten fir die Kanalisatio MT 
Aus Dankersen: Orgel(kirchen)konzert mit Arno Schönstedt. 


P Zwei Personalien: ein 60. Geburtstag: Richırd Wernke, Inh ber 
des Motorsporthauses an der Ri gstrale,  Balte (Eetland 
profilierter "DP=Polit:ker im kreistag. usw. Vel für sonsti-! 
ge details das MT, das den Jubilar durch sing-hende Würdigung 
seiner Verdienste ehrt. 
und leider ein Tod: 71=ährig starb der frühere *irektcor 
der Mindener Realschule Friedrich Kerner. der 40 Jahre lırg 
davon 15 “uhre lang als -eiter dieser “chule verbunden war 
77 Pr hp 
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Montag 6. Dezember 


Stimmungsbilder wus dem Yorweihnachtlichen N; .den am 1. \dvent # 
. .. N s t ” En | ‚Br % 
Foto von der Bäckersträe im Einkaufstrube_. M' vom 6.12. 
Schilderung der kinweihung des neuen Gemein iehauses 


"Im “„ünen "inkel der Warttiniremennde, Ft Fräse= D.Film, 


Ffarrer Werrer Dro) und Architekt la!witz.. "chlüsselübergabe 


3. Sinfoniekorzert Ser NWD=-hilharmonie im Stadttheater «n 
letzten Freitag. DirigentKurt Brass, Solistin die Armenier-in 
Susanna "ildonian - Harfe Sehr gute «ritik. Frıu Pr ochettler. 
MT 
Tanzturnier in der “rille: Tonzklub "*Imperin]”. Sieger wie ar 
23.0kt.71 das Ehäpaar Wanke. Vgl den ausführlicken Bericrt 
im MT 
Bericht über die Hage der Volksbark! Günstige Weiterentwicke- 
lung. "Kein Grurd zum Pessimismus. Zahlen die beweirtnir MT 
Im Gegensatz "u diesem erfreulichen Lagebericht d:r Volksb:nk 
ist der über die finanzielle “age des kreises - UT - 
ein Yang durch, wie UND Rosenbusrh "agte, eiv Gang Aurch Rote 
Zahlen, da sich die Finanzlage "weiter erheblich verschlechter! | 
hat! Der MT=bericht gibt einen Vorbericht zı der heute t 
ar kontag Stattfindenden Kreistagssitzune, Der Etat ür 1972 w 
"weist keine freie öpanne mıhr,augß.UT 
Kurzer Bericht ürter die Barre=Bruuerei in Liibbecke, die den 
erstnals erreicht n 1000. Sud kräftig begoß! MT 


Aus Leteln: Bericht über die Ausstellng. auf der dir Kunincher- 
züchter ihr Karnickel vorstellten; b’i dieser Kreisschau | 
errang der Verein "W 92 Hahlen / Holzhausen II" den Wanderpc- 
kal des Kreises. MT 

Aus Nöllbergen: 20=jähriges Bestehen des Brieftaurenzuchtveresis 
eins "Unser Stolz". Au stellung unf Brieftaur nschau. MT 


Dienstag 7. Dezember 
Trotz der schlechten Finanziage des Kreises besunt d r OKD 
Rosenbusch bei der Eröffnung des gestrigen Kreistages susdrück 
lich, "es bestehe kein Grund zur Resignation"!(...denn bei 
einer derartigen Anhebung des individuellen *"ebensstandards ? 
wie zu keiner Zeit zuvor, mußte man zwangsläufig an einer 
Obergrenze anlangen, wie es jetzt geschehen ist." (Ist das 
nun Zweckoptimismus?) Durch drastische Streichungen und Kür- 
zungen ist der Etatausgleich für 1972 erreicht worden. MT 
Vgl. das Diagramm i NT über Einnahmen und Ausgaben de= Kreises 


1, 


| 
Da Werner Pohle durch seine Wahl zum (bearteten’Sozialbeige- 
ordneten sein Mandat verloren hat, mußte sein achfolger als 
Stv. aus der Reserveliste der SPD bestimmt werden. *ohles 
Nachfplger ist der stell. “irektor der kaufmännischen Berufs- |) 


schule Studiendirektor Egon Fritz. MT 


ım Sorntag fand ein 14, “kumenischer \dventgottesdienstin 
der Marienkirche statt. Vgl "T 


Bei der obengenınnten Kreistagssitzuig wurden den Gemeindever- 
tretern die Ur unden über die leiönahre an der Aktion "Unser 
Dorf _soll schöner werden ausgehändigt; der Sieger war Lahde 
(Scheck über 1000 DM) „ 2. Siejer Hille "Scheck über 50C DM) 
MT 
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Von den Neuwahlen im &PD=Vistrikz Königstor, die i’ Rahmen 


der Jahresrauptversammlung stattfinden bringt das ET einen 
Int:resse und “snnen der Presse ertnommen werden. Bedrutungsre 
voller ist die Notiz, daß ”ür den durch das ‚usscheiden Wer- 
ner Pohles varant gewordenen biirsermeistersosten, von der 

SPD der Studiendirektor Hans Jürgen Wathert «ls Ban idaıt auf- 
gestellt worden. Die Wahlen find‘t am 17.17, statt, der 
Chronist zweifelt nicht daran, dass Rathert gewählt werden 
wir" und sein Gegenkandi at von der CDU Donath - über ihn s.u. 
- das "achsehen haben wird. 


Der Mindener X-nderchor wird unter seinem Dirigenten Water- 
mann in der Weihnicthtszeit wieder eine bedeuten e fo. e svie- 
len; z!zt. wird eifrig geproht, z.B.s. I? im Großen Saal ds 
Hauses der J,gend. 


Aus Kleinenbremen: Ehrung der testen Sportler des Jahres. r 
Aus Bölho: st = Häverstädt: \usstellung der srunf@schule. ® 


Mittwoch 8, Dezember 


Am Freitag 26.11. war der Steinsetzter Helmut Werner auf 

seiner Arbeitsstelle an der Kreuzung "Nach den Siehenhau rn" 
und Zähringer Allee, wo Straßenbauarbeiten „usgeführt wurden, 
plötziieh zusammengebroch®n - keiner ahnte, was passiert war. | 
Im Krankenhaus stellte man eire sclwere Schußverletzurg durch 
ein Kleänkalibergewehr fest; ‘erechen? U fall? Nunhtmn Zi 
festgeste!lt, dass es s ch un e’nen Unglücksschuß eines fahr- 
lässigen Schützen gehandelt hat. - .n seiner Verletzüng ist 

der 52=jährige städtische \rbeiter am lontagatenü im "run- 
kenhaus gestorben. Auch den Ünglücksschützen hat man ermit# 
Nelt. - Nehr dariiber weiter unten: MT 


Bilanz der Straßenwacht - "Gelbe Engel" - im ADAC für dieses 
Jahr. MT 
Grüße Spende der N;ndener Nähstube f r da Rote Kreüz in 
Friedland. MT 
Der Verein der Campingfreunde spendete für das rgarethen- 


Kinderheim ein überlebensg’oßes Schaukelüferd für 4 Reiter 
zugleich. V_l T.xt und Foto im MT 


E55 


Die erste der S.236 genannten Hermann="öns=keoaillen wurde i 
in diesen Iagen dem 85=jährigen #ruder ds Dichters, dem il 
in Hannover lebenden Schrift»telle”r Ernst Löns überbricht. 
Überbringer waren der Direktor der Bückehurger Volkshank 

Ernst Pcock und der leiter des Sch:umburr=*"ippeschen Heimat- 
vereins Walter ”iehert. 'gl “* mit *oto. 


In Mille verst:r" der Kirchen= und Kunstmaler Alfret Maria 
Paul Gottwald. MT 


ee en re era Er ernennen RED Se Ver meR 
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Polizei 
(Krim) 


Donnerstug 9. vezem!ter 


Sondereinsatz d r M«ndener Folizei brachte zrroße Er"o re 

Sie erwischte eine ganze Neihe z.+.langgesu.hter Verbrecher. 
Zahl= und Namenn;chweise NT . Der Unglücksschütze, der den 
obengenannten Städt.Arbeiter helmut Werner so schwer ver- 


= 
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letzt hatte, daß er im krankenhaus seinen Verletzungen 
erlag, war leider noch nicht darunter. 


B Text und *oto von den Arb:iten für die Zubringerhochstra®e 
zur Nordbrücke im MT 


Pr Ein weiterer Bericht Friedhke'm Bertelmanns über seine 
Himalaja=sExpedition im MT 


V Beric’t über einen weiteren Klön=abend der Vogelschutz= 
g ruppe im Stadt«rch.v. Bericht über die Vogelschutzwarte 
in Altenhundem im Sauerland. 


| V Im Kunstverein sprach mit Yorführung von Licktbilder 
Frau Dr. Christe. Mosel = Hannover über «ie die 
Fayerncen von Delft 


Reitervereins. Bericht über die letzte Veranst 1tung ß 


des Vereins. 


Kreis Aus Barkhauseh: Heinrich Krüömker wurde Ehrenmitglied des 


r’ Ve ’rau Oberin Gensch sprach in einer Feierstunde «der evgl. 
| Frauenhilfe über die Geschichte der Diskonissenanstalt S+len 
Salem="*öslin. wi 


vV Vo In der Kantgesel schaft sprachProf.*r.“urt “übrier = Kiel 
am letzten “ontag über Physik und Philosophie. MT 
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N Freitag 10. +ezember 


St (Schu) Wieder ein drohender Verlust für Winden: "Die Ingenieursek | 
schule ist abgeschrieben!" ' Die Minderer Ingenieurschule 
wird nach eivremBeschlu?R derNRW=Landesregierung, nicht mehı 

| gebaut! Diesen niederschmetternden ”esch brachte der CDU= 
f Landtagsabgeor nete \lbert Fürsten aus »Yüsseidorf mit und 
belegte ihn mit verschiedenen E„scheiden. Überschrift üı 
7, MT zu dieser Nachricht: " Nur eine gemeinsume politisch 
Aktion aus Minden könne ncch helfen!"- Und dazu hat man nur 
in Mind ein pompöses »tudentenwohnheim gehaut‘ 
s. KT vom 10.12 mit *oata des Stud. tohahausee! 


| Krim In der Schieß-Angele,enheit (s.0.) hat die Kripo nun gest- 
gestellt, aß die Unglückswaffe ermittelt ist, aber nocl 
nichr der Schütze. Die Untersucrunren dauern an. NT ! 


5 


B Vk Techniscte u nd finanzielle Klinzelheiten zum weite en 
\usbau_des wittellandkanuls ım NT Die Arbeiten laufen 
weiter und betreffen zunächst die Stadtstrecke “inden. \ 
Neue Brücken sind geplart oder schon im Bau, Kanalerweite- 

rungen im Staädtbereich »tehe n bevor. Je hier nicht 
unterzubringenden s. UT 


wi Der weithin bekannte "Bremer Hof" am "arienwall gikt 
den Hotelhetrieb auf. Än Stelle der betreffenden Haotel- 
räumlichk-iten für das du.rchreisende ıublikur hit Ver 
neue Gastronom Lukas und Elisabeth Cerlek Sozialräunme für 
sein Personal geschaffen. „ie Gaststätte he’!t fortan 
"Adriatic=Restaurant" und bringt in erster Linie Balkan= 
Spezialitäten auf de isch. Der neue Wirt besitzt und 
leitet auch das Dalmatien=Restaurant an der Rudenbecker Str 
Küchenmeister ist auch Jigos!awe und heit Ivo Ferara aus 
Sibenik. Also dringt auch bhier die slavische Küche ein, 
(Hoffentlic! wird irn d r umgestslteten Gaststätte auch 
deutsch gesprochen!!) 'Yel M 
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Konzert 3. Kammermusikabend! Auf dem Frogramm au®schliellich ost- 
euroväische “usik: Bela Eaurtok, Dvorak, Glinka, Fenderecki 
ınd Pololanik - und die musiZierenden .‚instler Attlta Aydin-., 
tan, Ronald Hoogeven ,„ aber auch Elfriede Eder ; 
Klaus &irschvink (Kiesinestelung Thomas Starke (Fasrctt/ 
Besprechung natürlick F,au Dr.Schettler - die sich selbst 
in dieser “usik auskennt! (Auf welcher Gebi-t ist diese 
Frau nicht zuhause?) MT: "150 Jahre osteuronäische Nusik"! 


St Am Sonnaberd wird die "Aktion Grüner Punkt"gesturtet.SäceN&k 
esbich zum Ziel gesetst,für den "Umweltschutz" einarutreten. 
yıl Sie hat an der Martiritreppe einen Informaticnsstand ein- 


gerichtet zur Zweck der Werbung für den Schutz der Ume t u. 
gegen die Umweltverschmutzu 
Auf welche Weise s. darüber 4uT 


Politik Bei einer Podiurdiskussion sprachen MdL Trinius \SPD), 
Pepper (CDU) und Sichard Wernke (FDP) zum T,ema G.bie+s- 
reform im Hotel Kronprinz. s.NT 


Gesch Neue Funde aus der frühesten bLisenzeit ausgestellt und be- 
sprochen von Ortsheimatpfleger Brinckmsnn aus Iahde 
mit fotos eiriger Fundstücke, dte heir Bau der neuen Haunt- 
schule in *ahde entdeckt wurden . (U,nen und Pötte) 


Kreis Au& Nordhemnmern: Foto» vom Stand der \rbeiten an der jetzt 
jetzt im Rohbau fertigen neuen Friedhofskap 11”, die 1972 | 
eingeweiht werden oll. MT 


Dee ee 


are wu u re an 


De 


wi Bei Schoppe & Faeser wurde ein neues Ausbildungszentrum 
für gewerbliche Lehrlinge an der Drabertstraße eingerich- 
y tet. Seit 1948 hat die Firma 621 +tehrlirge au’gebildet. 


? Sonnabend / Sonnta 12. / 12. Dezember 
h 
Vsl T„xt und Fotos im KT vom 11. Dezember 


B und Vk Im Zure der Altstad'sanierung wird vom 3.Januar die enge 
verkehrsreiche, aber den Verkehr mehr hindernde als förcdern- 
enge Yerbindung vom Markt zur Tonhaälen= und Lindenstraie 

für etwa rei Wo hen völlig gesperrt, da das aus der Alten= 

tagesstätte abgerissen werden muß. MT t 
® Der zum Sozialbeigeordneten gewählte bisherige Bgm Pcohle 

trug sich im K1.Rathaussa:l in das Ehrenbuch des Bürgerba- 

taillons ein. MT - 


z 
V Vo Vor der Gesellschaft für Wehrkunde sprıch General a.D. Karst 


über "Die Lage der Bundeswehr in den siebziger Jahren.s. MT 


Kreis yjyAus Neesen _= Röcke: Eröffnung eines Zweigverks der Firma 
Hans _Bernstei n, Sspezialfabrik für Schaltkontakte. Foto 


Aus Hille: Stiftung der Spadaka für die neue Friedhofskarelle.| 
Aus Petershagen: “sr Kunstmaler \und “eichenlehrer a Bymni- 
YG (K,) siuum Bruno $ersting übergab dem 1. Vorsitzenden der "teesture 
a al 17 2 er ’ 8 5 
in Nin'en eine “edevzeichnung. Foto im &T 
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Montag 1°. „ezember 


Das Jahresende wird in »inden stark von der “org: um daS 
Schicksal der Ingenieurschule beschuttet.Der Alarmruf des 
MdL Albert Pürsten - s. .- wird viel diskutiert. “ro oder 
contra Kirden als Sitz der FHS £Fachhochschule). kird "'n- 
den auch hier eine -iecerluge zugunsten der “orkurren” 
stadt -ielefeld einstecken müssen! “och ist alles In Flu', 
die Entscheidung wird wohl Anfang des neuer Jahres fallen 
Vgl den 'angen +agebericht ME unddie als Leserbriefe ver- 
öffentlichten von Studenten, die durchaus nicht sehr 
günstig für »inder Klinger: 

So ist eine gewisse Sorge und Unruhe um das schicksal der 
IHS und auch der Ing.Schule leider nur „llru berechtist. 


Wie jedes Jahr so fuhr auch heuer eine Abordnung aus Ninden 
als Weihnachtsresuch u den Seenotrettun s’reuzer, diesmal 
(zunächst ?) nach Wilhelmshaven zum Besuch des M.ndener 
Patenbootes "Hans Lüken". Führer der Abordnung war wieder 
OKD Kosenbusch V’- UT vom 13.12. 


Der jähe Tod des Mindener städtischen Arbeiters Hlmut Werner 
durch eine verirrte »ugel - s.o.S. 245 - ist 'unmehr rest- 
los aufgekläörtz worden: der Unglücksschitze ist errittelt. 
Genannt ist sein “ame bisher noch "icht, „ber vom Hürensagen 
weiß ish, da es sich um eine alkoholisierte Herumballerei 

s t"ätischer Arbeiter gehandelt hat und daß dieser leicht- 
sinnige "Scherz" für mei;rere städt. Bedienstete lie frist- 
lose Entlassung zur traurigen Folge gehaht hat. Üb die Presst 
se dies: Zusammenhänge berichten wird, bleirt atruwarten! 


Vom Roten Kreuz ist zu berichten, dass die Einsat: gruppe 
Petershagen= Todterhazsen auf d e ihr zug vachte Weihnschts- 
zuwendung verzichtete und mit dem Geld den Kaxknzekx Waisen- 

indern eine besondere Weihnachtsfeier organisiert vnd 
finanziert hat. M7 


Nach 4=jähriger Pause fand im Gewerkschaftshaus in Minden 
eine Kreisdelegiertenkonfer‘nz der Gewerks ÖTV statt. 
(Öffentliche Dienste, Transport und Verkehr.’ Es wurde d r 
neue Vorstand gewählt: Erster Vorsitzender Karl Renneberg 
(einstimmige Wahl). Die Vorsitrenden der einzelnen Abtei- 
lungen (für die Bundesverwaltung, für die 4andesverwaltun«, 
für die Gemeindeverwaltung, für die -olizei, für das Gesundhe 
heitswesen, für Erergie= und Wasserversorgung, für den öffent 
lichen Nahverkehr, „fir den privaten Transport und Verkehr] 
Die Namen s. “T - um möglicren Abzug der Abteilung Minden 
der Fachhochschule Bielefeld (Ingenieurschule) faßte die 
Konferenz ..eine Entschließung, in der sie ihr Befremden 
über die bekannt gewordenen Absichten zum Auddruck bringt unc 
fordert, dass es bei der bisherigen Planung (Abteilurg Nin- 
den) bleibt und umgehend rit dem Neubau für diese bteilung 
begonnen wird?. (Inden Augen des “hrohisten nır eine chn- 
mächtige Geste! E- wird schon so kommen, dass der Neubau 
unterbleibt und dass Minden wieder einmal das „achsehen 


hat!(Wetten...?) 


a 


Gm mn nn 
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Dienstag 1*. Dezember 


Hyg Ein Notfallarztwagen für den Transport und für die sofortige 
erste Beran.lung Schwerverletzter auf dem Wege ins *rank n- 
haus - s.dazu Jahrg. 1970 der Chronik >. 31 und 140 - ist nun 
endlich in den Dienst eingestellt worden und wird i MT u."“ 
288 vom 14.12. ausf=hrlich beschrieben. 


2. Zum gleichen Thema: Studie des Detmolder R_ r R g.Fräsid. :M.nden 
gilt danach als Einsatzzentrale im Rettungsdienst. 


Krim Dennoch fordert der Verkehr weiter Todesopfer: der neu@ste 
Fakk - das 78. Todesopfer - ein 7=jähriger Schüler aus r 
Sandtrift, nur wenige leter von seinem Elternh us entferrt! 


MT wi 
Hyg Die Kosten für den Kranken= und Verletztentransport sind er- 
höht worden. Ei nzela'gaben über die K.stensätze WT rl.Nr. 
B Jahresabschluß der "Wohnhaus AG". Neues Baugebiet, nachdım 


die Bärenkämpen im Wesentliüchen fertig bebaut sind, das Ge- 

| lände an dır Wittelsbscher Allee. , zwischen Rodenbeckerstr. 
Hedwigstr. usw. Genauere Einzelangaben und ein Fnto eines | 
52 Wohnungen umfassen en Hochhaus ‚es an der Sandtrift 8-10 
Stockwerke hoch im MT. - Dass rit den neuen Pauvorhaben auch 
mitunter schwierige Transportaufgaben verbunden sein können, ) 

| zeigt ein Foto im NT: Transport eirer 28-m=langen Dachpfanne, "# 
die für einen Bau bei Schopre & Faeser an der )rabertstr. er 
stimmt ist.bine Betonschale in einem Stück. 


B. Bchu Zu diesen Bauangaben stelle ich gleich ein Fotos on der 
Hauptschule "In den Bärenlämpen" im MT, obwohl der Umzug in 
diesen aus Fertigteilen zusammengestellten Schul"palast" erst 
im Januar bezw Fehruar 1972 erfolgen "“ann.(\Das gehört aisc 

[28 eigentlich in den Band 1972; abır bh ich den noch beginne 
oder gar beenden kann, sch"int mir selber recht fraerl:ch; \ 


Kreis ; Aus Friedewalde: Punde'verdierst kreuz für Bg.n. Röthemeger 
ons: 

| Aus Hau:sberge: Vollständige Ausbesserung de ‚ıten Judenfried 
kofs. 
Aus Bierde: Neues Fachg: schäft (Fußböden) der Firma 
Helmut Sommer (mit Foto des neuen Ladens). 


een 


Miitwoch 15. Dezember 


„ 
V Gescr. Erinnerungsaufsatz ur Gründung des "Weserbundes am X. 
15. Dezember 1921, Er besteht also erst 50 Jahre 
Da:u Fot o er eigentlichen Gründer Sympher und O+r Becker. 
Ausführlicher MT 


St Neue Friedh‘ fs= und Gebihrenordnung wird am Freitag 17.1: 
ng erlassen werden. Einige "Änderungen: Verkürzung der Tiege- 
& frist auf _ 25 “ahre bei Kiniern und Jugendlichen , bei „llen 
Anderer auf 30 “ahre, „Ile anderen Bestimrungen s.NWT 
Yazu gehören auch die \‚bgrerzurgsbestimm n für den Nord= 
und Südfriedhof. 


— —  — nn 


Kunst 


Schu ı 


Kreis 


St 


St u 


249 


kin Herr 4.G.Weidehoff referiert im Westfalenblatt 288 vom 
14.12. über eine Diskussionsveranstaltung im Museun "her die 
Ausstellung “indener Kinstler. In recht anfechtbaren Stil übri- 
gens. Als Rückblick auf die oben gew rdigte \usstellung "mag 
dieser Schlußbeitrag zu der Ausstellung velten WZ ("Malerei 


in Theorie und Fraxis".) 


Eine Aufführung der Detmolder: Tschaikowski, "Piaue Dame" 
Rezension durch Frau I».Schettler. MT 15.1. 


Erweiterurg der Hohenstaufen=Schule um 4 neue Klassenräune , 
die bis Februır 1472 beid bezussfertig sein sollen. Foto 


Aus Stolzenau: Etat für 1971 ( achtrag) und 1972. - 
Geplant: gyMnasiale "berstufe für üje Schule. - Der Kinder- 
garten» “ostennachweis. MT 


bbruch e nes alten hauses in der Pöttcherstraße neten dem 
Altenheim. Zum Kapitel Altstadtsanierung. WT 


beträchtliche Erköhung der Marktgebühren. - Neue Berechnung 
nash der Breite des karktstanves. if, -— Die WZ überschreibt | 
den betreffenden Bericht: 1000 Jahre Mindener Wächenmarkt! | 


Hinweis auf die histcrisch in‘ oressante (atsache, daß schon 
zur Zeit Ottos II anno 977 durch ein kaiserlich*s Dekret in 


(Gesch)Minden ein Lebensmittelmarkt für Gesreide= und Lebensm ttel- 


RE 7 EBEEPEEEBEISEEEEENEEEEBERREEE > SL EuR ae 30 070. man kam abman Dave mamma nm mg — am = can nn mm a dann rl a ng 


St 


V 
genannten 


Z 


wi 


mittelmarkt eröffne+ worden sein soll. (Der Chronist muü die- 
ses Factum gutgläubig hinnehmen! 


Donnerstag 16. Dezember 


| 
Über die Auflösung des Forsta: tes Minden und den Ersatz durch 
ein für die Kreise Kinden, Herford und Lübbecke zu schaffen- 
des Kammerforgtant , über dessen Standort noch nichts ent- 
schieden ist, berichtet ausfihrlich NT vo m 16.12 


Auch die Allgemeine Ortokrankenkasse (AOK) weht sich gerwungeı 
sich dem allgemeinen Trend anzuschlie3en und ihre Reiträge 
zu erhöhen MT 


Die Laiemnsriclgruppe des BZA="annover spielte im »tndttheater. 
das Märchenspiel "Zwerg Nase" natürlich nach dem lärcher von | 
Wilhelm Hauff, gleoch dreimal, "ür die Bediensteten des BZA- 
Minden, für das Bundesbahn="ozialwerk un) Schließlich für 

die Angehörügen des DGB (Dt.Gewerkschaftsbundes' MT 


Ausfihrlicker Bericht über die "Chuchi Minden, den schon mehr# 
fach in der Ch’onikyVere!n ko.hender Männer, bei dem in seinem 
Wohnsit: in der Karlstrafe als nahrhaftes *n truktionspob,ekt 
ein halbes »chwein zerlegt und zuhrreitet wurde. (Ihr idealer 
Le enszwec“ ist Borstervi.h und Schweitespeck ...!) MT mit 


Foto. 


Nach einem GroÖinserat im MT: Zehn Jahre Autohaur Spohr, dis 


am Petershäger Weg 26-:.8 eine neue Kundencienst lerkstatt 
im Dienste der VWW=Ürganisratic. eingerichtet hat und ske am 
16.12. eröffn: te. Vgl außer dem Inserat roch “en redaktio- 
nel&en illustrierten Berichfin der gl. MT=!lummer 
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Kreis ‚us Holzhausen Il: Frifinung des neuen Gebäudes für die 
Spa.aka. 
Aus Lande: Sitzung der Schulverbandsversammlung. Beratungen 
zum Nachtragsetat. 
Aus Hartum: Uterdükerurg des Kanats ist „etzt abgeschlossen. 


| Th Am Dienstag 14. 12. hatten die Detrolier im Jugendtheater- 
bonnement das Stück von Arthur Niller "Der Freis" gesrielt. 
Soviel ich sehe, hat die Aufführung nur in der 2 eine 
Rezensio: gefünden. WZ vom 16.12. "Ein doppelgrühdiger 
Preis2! 


Freitag 17. Dezember 


V Ergänzung zu S. 248: das 50=jäkrıge bestehen des einstmals | 
hauptsächlich durch “«indener Persönlich eiten v eranlaßten 
| und gegrindeten Weserbundes. "Windens "OB' war die trei- 


bende Kraft" üherschreibt da KT den Berichtüb die E_in- | 
nerungsfeier i „emen. Mindens "OB" - damals war der Bür- % 
| germeister Fritz Becker noch ein "Ober.."- war die trei- h 


bende K aft gewesen; nun, zur Erinnerurzsfeier, die hHri- 

gens in schlicht 'ster Weise als hbloßes Gedenken berangen 

wurde, war noch kein lijnd ner Bzm da: Er wurde erst just 

an diesem 17.12. gewählt! V„l zu diesem etwas melanchclisch 
| stimmenden Vorgın? d ET 


st "Hab-mus papam!" - Der neue A.nd«ner Bürrermeister wird und 
wurde heute gewählt! Man hatte zvei Modell. für diesen 
Ee Zweck zur Stelle: den CDU=Kandid:ten D».Joackir Donath., 
und den SPD-Wann Stud.Dir. “ans Jürg:n Rather“. 
Biographische und sonstige Angaben über beide im MT (Fotos, 
Um das gleich hinzuzufügen: Gewählt wurde entsprechend den 
Mehrheitsverhältnissen in M nien Fans Jürken Rathert "it 
27 von 43 Stimmen (einschließlich der FDFP=Stimrer. 
Dr.Donath erhielt die 16 CDU-5timnen 
Val MT vom 17.12 jänd vom 18.12, 
Vereidigt urden am gleichen Tage der neue S D=Stadtverordne 
te Egon Fritz und der neue Sötadtdirektor Dr.krwin Niermann 
und Werner PFohle, der nun als Stadtverwaltungsrat da» amt 
Dr.Kriegs verwaltet. 


s. die Fotos im NT 


St Und noch eine Personalie: Frau \gnes Simon die rührige 
st: ,lIbstlose und bewundernswert vitale Frau, ie i *rauen- 
bund, i: Kreistag, in der Europa=Union, in der Gefangener- 
hilfe ,„ ir der kath. Fürsorge usw. immer für andere da it, 
und die erst kürzlich das Bundesverdienstkreur erhielt, 
wird heute am 17.! . 75 *ahre "jung. MT 


Ki £ine n Rechenschaftsbericht über 20 Jahre unablässiger | 
sozialer Aufbiıuarteit legt “un Wilke zum 20= jährigen 
Destehen der Öiakonissenanstalt Salem="öslir vor. 


vV.ı gazı MI 
Krim uber zwei Handtaschenrauhrdiebstähle - einen geglückten der 
im Gracis in der lähe des B?\=Gebäudes, und einen geschei- 
) terten, der in einem Textilwarengesch'tt an der F».=Wilk-= 


Str. versucht wurde, berichtet das NT vom 17.12. 


nn 
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Konzert In der mirienkirche sang die Kantorei $t.Marien drei Kanta- 
ten aus Bachs Weihrachtsoratorium. Besprechung und sehr nc- ! 
sitive Beurteilung dürch Frau D_ .Schettler im * | 
EEE EERINERREEBEE SR. nn. et 


Sonnabend Bonnta 18./19. Dezember 


lichkeit des aus dem Bgm.=Amt gesı hiedenen Werner Pohle 


I Außer der Neldung ven der Bürgermeisterwahl - s.o.- enthält 
das MT vom Shd. eine "ürdigung der \rbeit und ser Per»rön- 


ıllmählich zur ster otyren Aherkehnungsfloskel, die m.hb., 
durch neue originellere "Yendu ıgen ersetzt werden sollte, . 
weil si alles und nichts besagt! 


St Vk Im Rat 'öste eine Anfrage de: Stv. Schülde eine 1 nrer- 
Erklärung des Stadtbaurats Ast aus, nach der bestimmte Kkxr 
Grundsätze über die Um-wandlung von Straßen zu Einha'rstra- 
Ben angekündigt wurden. ügnaue tersickt im ıT 


V Konzert Beim Richard=Wagner-Verband fand e ne Kammernusitalische 
Feierstunde statt, bei der das lEhenaa” Rainer und Ulrike 
Winkel ‘er #larinettiste Bernd Rosenterg, Jochen Modess 
(Kjavier) und M.cha&l -ukas (Violine’ als Zolister twirkter 
Besprechung wie liblich Fr u D .Schettl r. MT 


wi Seit Beginn meiner Ckrorik - seit 1962/3 taucht immer wie- 
der der Name ZEWA=Faltkistenw rk auf. Die Geschichte des 
Mindener Werkes wird i- kurzen Strichen im WT nachgereichnet 
; von der Patentierung d r Faltl«isten durch Aibert L.Jones in 
ern New Ycrk em 19.12.1801 an bis heute zum 'O=jährigen beste- 
hen der Mindener Gründung ar der Karlstraße. Was in diesen 
10 Jahren aus den kleiner in*ingen eworden st, das zeigt 
das Foto ir WM” „ aus dem man die äre' Stufen: das Rohstoff- 
lager, die roduktio und r Versand deutlich zu erkennen s 
sind. T Bu 


wi Zum Karitel "Wirtschaft" gehö t natlirlich such der MT-DTerictt 
über Mindens "Knoll AG",.Nicht nur wegen der 7 Jubilare. die 
jetzt 25 ®vahre bei #noll arbeiten - ihre Namen, Werdegänge 
und jetrige Stellung ».KT, sondern auch wegen des Gbeschäfts- 
berichts, der ein stetes '„chstum der Produktion darstellt. 


; Oder sollte ich das Folgende auch unter "Wirtschaft" einorä- 


nen? D, hat ein früherer Polizeibearter - sein ame wird im 
MT schamhaft mit "Sch" mehr verschwieren als verrateh!- 
n der \erftstraße ein "*lein Faris" oder "Eros-Center" ein- 
gericht: t, um dem Strich=Unwesen auf der „tra‘'e ein Ende 
zu Machen. (Grob gesagt: nichts weiter als ein Puff!) 
Hier dirfen "Vamen mit behördlicher Wenehmigung dem ältesten 
Gewerbe nachgehen! Ist „an nun ein unbelekrtarer Philister, 
wenn man derartires skandalös filet? Oh Minden, wie tief bist! 
Du g=sunken!!) Foto den Borde ls MT! Leider vehürt auch | 
dergleichen in (ie Chronik hinein! 


Krim 
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era E zu Sonnabend 18.12. 


Mindener Heimratblätter Nr. 11/12 


Inhalt: 


Friedrich Carl Bath: In memoriam Ütto = Kurt Laag. 
(mit Foto! 

Heinz Steinbring, Alte Grenzsteine im Kreis Lübbecke 
(mit 5 Foto) und(5 Fotos) 


Fritz Klausmeyer, Beiträge zur Geschichte der Schulen 
im Amt Dützen 
vI 


«- Hävenstädt. 


Literaturschau von Hans Nordsiek 
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Kreis Aus Kleinenbreflen: Einweihung des Neubsus des Dr rfgemein- 
schaftshauses. uT 
Aus Halzhausen 1I: Bericht vn der Eröffnung cer neuen Sp - 
daka.-  MIt *ota KT 


wi (tus der WZ vom 17.17. - Nachtrag’: Der Wirtschaftsfürderungs- 
\ ‚usschu3 besichtigte sie Naschinenfabrik Kolbus, Zweigwerk 
Minden. Z 
Schu We_hnaentliche Feier ver Tanzschule Döring. wz 


Montag 20.Dezember 


wi tuhige” aber ginstiger Verlauf des Weihnaachtsgeschäftes. 
Renortage und Foto im MT 
Sport Unter dem Titel "Sport und äsi ." bunter Äberd in der Kreis- 


sporthalle mit Gymnastfikvor h 'ngem, lateinsareriririscrhen # 
Tänzen, und buntem Schau rogramn- Val MT mit 2 Fotos 


ypehu F„.au Jr. Schettler referiert über e wihnachtl chıs Auf- 
treten des Watermannschen Kinderchors. Mitwir ’ende Frau 
Uraula Barthel am Klavier, B.rnd Roderber: (Ülar.n-tte). 
MT "Alle Jahre wieder..."(Aber vielleicht war's dis let:te!). 


Konzert 


str. Mu. W 


Engel. Auf dem Poos spielten die Green Howards . Weihnachtskonzert 
auf der Straße. MT 


Schu Ig einem Leserbr.efeine prctestierende Stimme gegen die Neu- 
Bene taunerägE.. e es „eit:rs der Vol4shoch@zchule 


d.h. nicht gegen die Neubesetzung an sich, ater gegen die 
Person des :user\orenen Wilhelm Krieser! Auf diesen Pösten 
gehören jüngere Leute "mit möglichst sozialpädagogischer 
| Ausbildung" und "die Bewer'er sollten Gelegenheit belic"men 
in einem öffentlichen Hearing vor dem Wahlsusschuß ihre 
Vorstellingen über eine zuk.unftsrientierte Erwacksenentil- 
! dung dar:utun". - Unterschrieben ist der zitierte Leserbrief, 
von einem gewissen Herbert Iwaskiewiecz (einer von 4 im kxxı 
Adreßbuch verzeichneten Personen gleichen Namens (Geschwi- 
ster?), o°fenbar säntli:h Bolnische oder russische Gsastar- 
beiter ?). Interessart ist nun, dus der Leserhrief schen 
vor der o firiellen Zeitungsmeldung über die erfolgte Wahl # 
Kriegers erschien. (Über die Wahl Kriegers selbst =.u.) 
Und daraus ‚seht hervor, dass die von Herrn I. gerügte Wahl 
erst nach einem "Hearine" erfolet ist! Herr I. wird sich 
inzwischen über die Wahl Kriegers hoffentlich beruhigt hahten 
Der Cgrorist ist überzeurt, dass sie keinen Besseren hätten 
finden können .) WZ 2 
Kreis Vk Montage ven Parabolspiegeln auf dem Turm direkt neben der 
Knotenve'mittlungsste!'e beim Postamt Stolzenau. Gegen- 
anlage zum Fe nmeldeturm auf dem Jikobsberg an “er rrta' 


MT vom Montıg. NM4t Foto! 


a EEE 


23 
_bienstag 21. Dezember 


St Das MT bringt einig®e für 1172 wichtige Vor=Hirweise ; z.B.be ügiic 
Partnerschraftsverhältniss s. der Ferlierlager an der ıutternsche 
Egge, zut. Mindener Treiachießen usw. - ich katn sie hier alle zu- 
nächs* ign'rier:n, damit möwe sich mein “achfolger herumschlagen, 

da ich selbst dir arbeit ar der Chronik mit dem «ahre 1971 abzu- 


| 
| 
| 
| 


schließen gedenke. Vgi HI von 21.12, 

pP In dieser MT-“r. wird der neue weiter d r ViiS genannt: Realächul- 
lehrer Wilhelm £rieger. Biog. und Foto. s.»2.252 

P Endlich einmal wieder wir: der “ame der “jndener Dichterin _ 


Margrete Döhler genannt, und zwar ir Zusarmenhang rit der *eu- 
auflage ihres bisher einzigen nublizierter @edichthändchers 
"Das ansenekme Jahr". NALTE Quarg weist auf dieses literarische 
Ereignis mit sympathisch warmherzigen empfehlenden Worten hin 
Mündlich berichtete mir die Dichterin so eben einiges äber ihre 
nach längerer Krenkheit sehr langsam fortschr itende Besserung 
in ihrem Befinden. Da sie immerhin auch schon 75 dahre alt ist, 
kann man ihr nur wünschen, dass sie sich allmählich wieder ganz 
erhplen möge. 


Konzert Am Sonntagabend bot 1t.MT "Dr Singkreis von St.Simeoris unter 
Rainer Winkel eine künstlerische Üherrschung" mit Hugo Distlers 
Weihnachtsgeschichte nach Iukas und Matthäus". In ihrer Rezen- 
sion nenn+ Frau Dr.Schettler die Namen der gesanglich ol r 


| instrumental Mitwirkenden. MT 


| pP Als Ehrung für 40=jährige Dirigententätigkeit überhrachte 
Kreischorleiter Wilhelm Krieger dem Chor eiter Fritz» Oetting in 
'F  Ovenstädt sie Goldene Chorleiternadel 


Mittwoch 22. Vezemter 


| Hyg Noch kein ernsthafter Grippe-fall, trotz einiger .l,ichterer 
Erkrankungendennoch hatter die Schulen Ausfälle zu verzeich- 
AEny Digz14 von Dienstag weist ım Einzelnen nach, wie die 


Realschulen und Gvgmasien in Ninden - nicht alle! - von der 
Epiderie, die noch keine ist, von der Grippe, betroffen wurden. 


St Das Hauptzollamt - 8.0. .239 - schliest nunmehr endrült ge 
17 seine P’orten a" 30. April 1972. Wie die Aufgaten 2 eses Amtes 
verteilt und weitergeführt werden und was aus den B,.amten wird, 


darüber s. WT vom Roten Kreuz 


v St Das Elsa=Brandstroem=Kinderheim - darüber S. S. 229 - bekam 

wie das Kid in dem Wärchen von den Sterntal’rr mit einem Nale 
das Kleidche n mit Gold gefüllt! Nüchterner gesagt. jetzt »ur 
Fest "iel ein "Warmer Goläregen" - ao das MT vom 22.12. - 

auf das Hein herab: Landwirtschaftliche Fachrchüler, die Kkrste 
Bürgerkomnarie, die Erlöse aus Versteigerungen z.B.das Riesen= 
Knusperhaus , angefertigt ven der Hauswirtschaftlichen ıbtle. 
dder Frauenfachrchule, die Flaschenf«“llung in der Gaststätte 

er "Zur Kate" in der Prinzenstraße - alles ergab einen ansehnlichen 
Retrag, den der Heimleiter des E.B= Heims Horst Britsche f'reu- 
estrariend in Empfang nehmen konnte. MT 


Krim Leider schlur auch vor üem Fest der Virkehrstod mehrmals 
grausam zu: ein ?%-jäkriges Kind in Häverstädt, eine Lehrerin 
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(Krin) P C„arlotte Filgrin von der Bierpohl= Schule waren die Opfer 
vor dem Fest. Leider waren's, immer rt nient die letzfen 
dieses Jahres! (bisher sird's schon 81!) 


Th Dem Tanz, der "Kunst der wortloseh Verzauberung" -(aber dies 
ses Bonmot stammt nicht von ihr,sondern ven Balanchire - 
Frau D „Schettler greift es’als Vberschrift ihrer Rezen- 
sion auf) = war ein Ballettaberd der Detriolder Iandes- 
bühne gewidmet,an dem sich die ‚bonnenter der Volksb hre 
am letzten Nantag erfreuen konnten. Es waren drei Werke 
choreographischer Kurst: die "Jahreszeiten" von Alexander &] 

23 Glasunow, "Der Abgrund" nach einer Erzählung von Leonid \n- 

5 dreiew mit Musik von A.Tschererpnin, und eine "Western: j 
parodie "Billy the ü,d" von Aaron Copland. Die auffihren- f 
den Künstler - Tänzer und T nzerinnen - sim’ir der genauen 1 
Reze-nsion der Ffau \.Schettler namentl.ch gennnt. Statt 
aller Namen führe ich hier nur den des stablührenden i 
Dirigenten GMD N ,kolaus Aeschhacher und den des Ballett- 


meisters Heinz Minnsfeld an. a j 
ö 
wi Überblick über die Lage und Erfolge der heirischen 
Gencssenschadtsbarken und Spadakas. Bi %.22.12.: 


(P) treteren Vorsitzenden Dueter Horstkotte - der sich künftige 
gan. seinen Aufgabın als Kreisvore! tzenden wiähen will - 
einstimmig den bisherigen 2.Vorsitr.nden Horst Wolter. 


Politik Die Junge ‚Union wählte für den von seinem \nt zurickre- 


Kreis Aus der gro?en Zahl der vorweihrachtlichen Feiern unä K_n. 
zerte sei hier zunächst die in Bad Oeynhausen, Möllbergen. 


durtelr und Holzhausen I (!orta) genannt. Und zwar wegen 
der bei allen aufgeführten "We'’hnachtsgeschichte" unserer 
Mindener unermüdlich tätigen und helfenden Fianistin 


T 9 
ram Ursula Barthel, der ich unbedingt vor meinem Rücktritt 
as Chronist rose "yon rosen ein krenzelin"winden muß! 
ur Frau Ursula Barthel hat sich schon seit Jakren ir 


Msndener Musikleben einen ehrenvollen Pfatz gesichert. 

Wo Schulen oder V„rbände oder Chöre Hilfe brauchen, Frwu 

Barthel i"t eigen lich immer da gewesen urd immer da' 

Und sie zeichnet sıch immer durch ihr: bescheidene Zurick- 
haltung aus; nie frängt sie sich vor. Im uegenteil, es 

h>3t marchmal den An'ch'in, alssei es ihr peinlick, allzu- 

viel gelobt oder in den Vordergrund gestellt zu werden! | 

Dergleichen ist so selten geworden und "künstler", die | 
im G„unde keine sind, dringeln sich so ot in peintich- | 
ster Weise vor! (Star=Rummel!) Bescheidenheit ist eine 2i 
Zier! U,d wie häufig müßte man die Forrsefifung "itieren: | 
"„.doch weiter kommt man ohne ihr!!" 
Darum - einen Tusch und Three Cheers for Ursula Birthei! 
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Donnerstan 25. Dezemter 


Der leiter der Stadtwerke Minen Divl.-Kaufmann Heinz Krabbes # 
stellt für den Konsum an Gas und ka-ser durch die Kinderer 1 

Bevölkerung folgende Prognosen: „)Gas:ı Bis zum Oktober 73 
bleibt es, wie es ist. Es tritt eine Freiserhühuig ein’ 

aber ab 28.0ktcber 1973 e folet die Umstellune auf kriögas. - 9 
b) Wasser * die Inbetriebnahme nes Wasserwerks auf der 

Huxhöhe bei Holzhausen I war ein wichtiges Ereignis 19° | 


für die Stadtwerke. Vel zu allen ÜT vom 25.12.71 
Für das Christliche Frauenbildungäwerk über brachte Frau 


Agnes Simon, “ür den Hausfrauenbund Frau Elisahet z Laurent 
im Sinne derr kürzlich übernommenen Fatenschaften ae 
den Kindern im Kind’erheim in Bölhorst - Heimleiter Horst 

Biber - bezw. denen ir Lebenshilfe heim an der kuhlenstraße 


- hier ist Günter Versick der Leiter. MT\ 


Bilanz der ‚r Blutspendenktion im Kreise Kirden 1971: 

Zahlen und Namen ir ıT. insgesamt in Jahre 171 6800 hlut- 
spender! Ständige Zunsl me in den einzelnen Jahren seit 
1952, d.h.sceitdem Blut gespendet wird. kinzelne Namen und 
Ehrungen durch Ehrennadeln im WT 


Wibpachtekonzert in der Murtinikirche: Kantor Simon - das 
vorletzte Weihnachtskonzert dieses Jahres. Am 26.12. 
schließt dann Kantor kress mit einem reinen Orgelkonzert 
den musikalischen Weihnacht reign . Im erstgenannten 
Konzert - dem von Kantor Simon - wirkten mit zwei junge 
“Mindener Schülerinnen: Andrea lofmeister - schau einer an, 
wie das Mädel sich herausgemacht hat! - und lNichaela simon. 
Instrumentale Kräfte: Michael Pook, Maria Terlinden, Peter 
Bayreuther. Ergänzerd "u den jungen Sängerinnen nenne ich 
noch die nur versehentlich nicht mitgenarnte Christiane 
Müller. Der Chronist f hlt die Verpflichtung, den vielver- 
sprechenden Töchte rrfneiner früheren „mtsgenossen ein beschei- 
denes Plätzchen in meiner noch bescheideneren ührori" ein - 
zuräumen. Im ubı 'igen: vgl die gesamte Adezension von mqu = 
kalte Quarg im MT 
Frau _D„.Ochettler war diesmal anderweitige beschäftigt: sie 
hatte die Aufgabe, die Aufführung von Sternheims "Tahulga 
Rasa" durch die Bie.efelder zu rezensieren, MT an gleicher 
Stelle! Ds Stück sterrheims, der - 1t. »chettler - "poli- 
tisch zwischen Sozialdemokraten und Komrtunisten stard, die | 
er beide abgrurdti»f verachtete"- stellt e re "pitterböse 
Abrechnurg mit dem deutschen Gewerks.haftler" dar; es heute 
aufzuführen - dazu gehürt aller-dings “ut Die PBombenrolle" 
des gewissenlos=egoirtischen "Sozialisten von reinstem 
Wasser" Wilhelm Ständler - ausgerechnet Wilhelm! - der im 
Grunde ein ckarakterloser Ich=*"nsch ist, wurde von Kurt 
Wüller = Keitzner hervorragend verkörnp rt. V,„1 NT 


Nit einer Erwährung einer Nitg iederversanmlung des Kreisver- 
bandes der Jungen Union" im Bürgerverein, und 

einer Weihnachtsgabe ( _der Feuerwehr=Löschgruppe Rechtes 
Weserufer ar ältere köischen ihres Dereichs - 

beides MT a.a.D. sag® ich auch diesem letzten Vorweihnacrts- 
tag Valet! Und nun folet Weihnachten 19 71. 


St 


St 
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Freitag, Sonnabend, Sonntag 24., 25, 26, Dezember 


Das MT vom 24.12. berichtet zunächst über das Weihnachts-"fes'' 
in den Grfängnissen, speriel® im Mindener Artsgerichtsgef ng- 
nis in der Kampstraße, ‘as voll belest ist. 


In einem besonderen »chreiben plädieren UKD Rosenbusch urd 
Landrat Rohe bei der Lanäwirtschaftskammer Westfalen=Lipp: ir 
Münst r für Minden als Sitz des Kammerforstmts, nachdem das 
staatl. Forstamt Minden mit dem 51.'2.71 aufgelöst wird. 

Vgl MT 


Ss: sin Foto vom arkt in “incen veranlasst den Cı.ronisten zı der be+rüt- 


(Wetter) 


* (m 


G schictrte 


Bi ur 


Konzert 


St 


IB 


ten Feststellung, dass von Weitnachtswetter dies Jahr in Ninder 
keine R,„de ist (umd, füge ich heute am 7.Januar 1922 auch bis 
in den Januar keine Rede geblieben ist! Alle düe dies Jahr 
sich auf Ro'eln Schil:ufen usw. gefreut hatten, waren un 
lieben enttäuscht: (obwohl - s.“! - "die Weihnachts=Reise- 
welle rolfte!) 


Frsu Kläre Scharmacher wurde vom Vom Vorsitzenden des landes- 
verbands ®erlin für ihren Einsatz im “+rdener "Bund der Ber- 

liner" durck Verleihung einer Silbernen Ehrennadel hesonders 

geshrt: 


tin vor 50 Jahren aufgenommenes Toto aus Südhemmern erinnert 

ar dis Weihnachten früherer »eisen «T 

Dazu stelle ich den hist. Aückblick des MT auf das Weikn:ichter 
in Minden vor hundfrt Jahren, als “inden e st 16 VLVY Einwohrer 
hatte. Kulturhistorisch interessante Einze heiten 
Traditioneller Besuch - diesmal des neuen Bürgermeisters 


Rathkert und des Stv. Hollo auf dem “indener Fatenboot , dem 
KM=Boot Minden 3 Tage vor dem F,st in Wilhelnshaven MT 


E„-innerung an die Gründung von New Minden - Illinois /USA 

mit Foto der alten 1647 gebauten Holzkirche und einer aiten 
Bibel, die die ersten Einwanderer aus Rothenuffeln, Hartur und 
Bergkirchen mitgebracht hatten M® mit 3 Fotos. Ausdr 
Geschichte der jurgen Gemeinde. 


en Leitartilel zur Weihnachtsnurmer :"Und auf Erden Fr ede" 
sch ieb der V„rsteher der Diakonissenahstalt Salem=Köslin 


Pastor Rudolf Weihsbach. 


Einen anderen Weihnachtsberi‘ht "Heiliger Abend unter fremden 
Sternen liefert der WZ Friedh&lm Bertelmann. 


Weihrachtskenzert in der Kirche in Oberlübbe {) 


Weihnachten bei der Feuerwehr, diesmal nicht mehr in anvesın- 


heit Dr. Kriegs, sonderndes Stadtkämmerers und Ers: m *eige- 
ordneten Karl Heinrich Piep. Ausführliche Schilderung im UT voı 
Montag 27.12. 
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Montag _ 27. Dez-mker 


Krim Zuerst - man ist versuc + zu schreibin: 
rer Verkehrsunfall. dies al ein frontale 


"nattirlich" ein schwe- 
r Zusammenstoß eines 


PKW, worin ein V\nter rit seiner 8-jährigen Tochter noch zum 
Weihnachtshaumkaufen fahren, mit einem volltrunkenen PKW=Fah- 
rer auf der Stiftsallee beim Gut Denkmal. F„gehnis:Kraniren= 
haus für 3 Fersonen! ""röhliche We hnachten"”!! MT 2.12. 


wi Zusammenlegung von Lastenausgleichäatern 
MT aa.C. . 


Weihnachtsfeiern hhier und da, Jahresrück 


Ma 


tungsrefprm, 1971 "ein Erfolgkjahr wie n 
f angebote bei den Spadakas USW.UBSW. man 


-— Münster und Köln. 


blicke und -Aushlicke. 


Feuerwehr, 8.0., 1972 wird im: Zeichen,.der Gebißts= und Verwal- 


ie zuvor" „ — !rlaubs- 
cherlei an sich nicht 


besonders denkwürdige Zeitungsnotizen, die ich summarisc! 


erwähne, ohne „auf jede näher einzugehen. 


Dienstag 20. Dezember 


st B Vor der Ents*ehung e nes Wohn= und Hote 


(St. 


Gelände des ehemaligen Festungsgrabens: 
hof z.B. wird demnächst abgerissen. Hie 
Maritim entstehen. Das Gelände ist inzw 
der Stadt in private Hände übergegangen 


MT, W2 


lviertels auf dem 
der alte Schlacht 

r wird das Hotel 
ischen aus dem Besitz 
‚ die Bauplanung 


läuft! Geplant sind 150 Wohnungen in drei Blocks, ein 


Hotel mit 150 “etten, Restaurationshetr 
Terrassencafe, Sauna und Schwimmhalle - 


ieb, Konferenzrfüumen, 
trier wird sich also 


das Bild der Stadt etwa Vo der leserbrücke aus grundlegend 


änd.rn, d.h.hoffentlich verschönern. (Ho 

Chronist hinzu - verbaut man die immer 

Fischerstaät nicht völlig!) 

Dazu gehört ein - nächstens fortzusetze 

"Noch existiert die Mincener Fischersta 
Gesch.) und niedergeschrieben. Von Polizisten, 
Straßengegern?. 


Kreis Rückblick 
75% Einzelangaben über die teils erledigte 
Bau oder Entwurf befindlichen Baupro je 


MT und WZ 


Mittwoch. 29. vezember 


ffentlich - fügt der 
noch malerische 


nder %“T-Artikel‘® 
dat. - Die 'eute von 


der "F’inte" Eine familie." "Alte Erinnerungen wachgerufen 


Kopfschlächtern und 


auf Projekte des Kreises anno 1971. MT 


n, teils noch im 
kte ses Kreises. 


FF 


ki B Neben der Erlöser=Kirche, genauer zwischen dem Gemeinde= 
und Pfarrwohnhaus und der Erlöserki*che in der Schenren= 
fh dorfstraie , parallel der ürnst=H. its=\rndt=Straße, - 
entsteht z.2t. ein Kindergarten d r Martini=gemeirde. 


vgl. das Foto im NT vom 29.12. Geplant ist er schon seit 
1954, gerichtet wird er in einigen Wochen! Er unfasst 


rund 90 Plätze die dringend notwendig 


sind. 


B Interessant für +eute, die gebaut hahen, bıuen oder bauen 
wollen, ist der MT=*sricht über die Entwocklusg der Bau- 
landnreise in Minden und das deutlich 


erkennbare freis- 


wi 


Schu 
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gefälle von Norden nack Süden. Die qm=Preise schwan- 
ken von zwischen 5 - 250 DU im Kreise. Ambilligsten ist 
Bauland im Raume Heimsen = Ilvese, am teuersten in Bad 
Oeynhausen. Aber hier muß ich auf den 4WT_bericht in ur. 
300 vom 29.12. verweisen. Ich kann unmörlich alle Finzel= # 
angaben abschreihen! Festzuhalten bleirt die Festsellung | 
der Zeitung, dass, wer ruhig in Eigenen und möglichst 
im Grünen wohnen will, schon recht weit "drau3en" hauen 
mußß, und das kann er bloß, wenn er motırisiert ist‘ 


en 


Schnaps, Schnaps, Schnaps, du edeles Getränke..! 

Nach dem 1.1.72 steige die _Freise für Alkcholica beträcht- 
lich: Barum wird in diesen lagen gekauft urd gekauft und 
gekauft, dass es eine Art hat! Man nennt das heute eiren 
"boom"! Und - wie das MT schreiht, in den Srirituosenge- | 
schäften, steren die “üren nicht still und klingeln die | 
Karsen! Vgl MT: "Hochhetrieb beim »piritucsenhandel" 

"Umsätze 25 % über normal! 


re Branntweinlästr müss nit 


Also spricht das n ch existierende " Hauptzotlart! MT | 


Fortsetzung aus S. 257: der Bericht über die Geschichte 
der Fischerstadt "Trinkwasse: gab es nur im "Seidenbeute]" 


Ein - sachlich durchaus verständlicher - Schulstreik 


droht bei der Gruncschule Häverstädt = Bölhorst! Die Kin - 
der sind auf ihrem Schulweg aufs höchste bedroht, weil 
eine Ampelanlage an der *reuzung Bergkirchener=/Mindener= 
Straße fehlt, und die Eltern wollen am 10.1./2 die kinder 
nicht zur Schhäe schick‘n, wenn hier nicht Vorkehrungen 
getroffen werd n. Lies die einstimrig gefaßte Entschlie- 
ung auf einer Lklternversammlung in der Gaststätte +ölling 
am 23.12. Das Ergebnis wird mit Srannung erwartet. 


Die Melitta=Lehrlinge hatte ver Weihnachten durch Samm- 


lungen mehr als 3000 DM gesammelt für die keimkinder der 
Elsa-Brıncström-, der Salem-“öslin, des Domklosters und 
des Evgl. “snserheims. Der Chef - Horst Benz - hstte noch 
großzügig er ist, 3000 Dil draufgelegt, und die „Jugendli- 
chen kauften für die rund 6000 Du ein und erschienen in 
den genannten H„imen als wirkliche Weihnachtsengel und 
machten die Kin’er glüc"lich durch Fuhrräder, Cassetten= 
Recorder, Turngeräte, Spirlzeug urd einen Tenfilmrrojektcr! 
D-.s ist wahrhaftig mehr als eine schöne Geste! MT, W2 


Donnerstag 0. Dezember 


Bilanz der EDEKA Minden = Hannower : Geführt von Artur 
Burkel, Joachim Schmidt und Wilhelm Hartmann als Geschäts- 
führer in der Zentrale Minden hat sich die EDEKA vum 
"größten regionalen Lebensmittel=wroßhandelsunternehnen" 
entwickelt und beginnt nunmehr einen neuen S+art als 
"EDEKA Handelsgesellschaft Minden=Hannover GmbH (EFG)". 
Über die innere Organisativn der vier Sachgebiete und 
deren Aufgaben im Einzelnen bgl. MT vom 30.12.71 u. W2 
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Wieder "in tödlicher Verkehrsunfall, n em er Verunglückte 
Wilheim Holzapfel, Hahlerstr. wenn der Zeitun®-stbericht stimmt, 
offenbar die Hauvtschuld getrigen hat. T (Oder lag es am 


Alter? (8 Jahre!) 


Dank des Kreisverbandes Minden vom Roten Kreuz für die Unter- 
stützung durch Hilfeleistungen aller Art. MT 


Dan Goldenen Meisterbrief der Handwerkskammer Bielefeld e pfirg 
der rühmlichst bekannte Vorskeher der Sanitär= und Heizungs- 
technik Ernst Schütz. Jedermann kennt seinen Werbes ruch: 

"Im Herzen Mindens ist sein Sitz ..." - Diese Ekrung wurde 

zu Beginn der letzten Innungsversammlung ,„ bei der der tis- 
herige Obermeister Werner Raabe wie der gervamte Vorstand 
einstimmig wiedergewählt wurde. Dje Namen im MT. 


Die Stad* Minsen hat einen neuen Kr nkentransportwaıgen - 
Foto im MT - in Dienst gestellt. 


Der bisherige Richter am Verwaltungsgeri ht Minden Eike Jo- 
h.nnes Stephan (30 Jd.) ist zum neuen Leiter des Rechtsumtes 
Minden gewählt worden und tritt sein Amt im Januar 72 an. 
Er ist der “achfolger des im Sommr 1971 als Kreisdirektor 
nach Iserlohn gegangenen Stadtrechtsrats lorenz. 


Noch eine Fortsetzung des LokalrFerictt fiber ie Geschichte 
aer Fischerstadt! MT: "Nach dem Tode um die Fischerstadt 
fahren"! Mit 2 Bildern, eins stellt die lettte Nindener 
Straßenrpurne dar, die jet%t im Hofe des Museums von alten 
Zeiten träumt, als sie noch den "ischerstädtern frisches 
Vasser spendete! 


Der seit 1959 bestehende Lions=Club - von dessen |xistenz 

der Chroriätwie viele windener zwar wuite, von dem Nar aber 
nichts sah und hörte, ist .etzt zum ersten “ale an die _ 
Öffentlichkeit getreten: er spendete anlässlich der "ahres- 
abschlußfeier der Altentagesstätte am Fapenmark , deren 

reges Leben unter der Ägide der rühr gen Leiterin Frau üertha 
Topf in üiesem Zusammenhang ausdrücklich un’ nach ardierst 
geschildert und gewürdigt würd, sieben ernseher für 

ältere Nitbürger. x] MT 


techt unerquicriich muß die sc! ‚ıverbandssitzung in der 

Gemeinde Hartum gewesen sein, da Ss "in um einen internen 
Streit um die Eignung den bisherirmen Yorsitzenden Rohde 
ging. Aber - bei aller Cnronistenpflicht: ich mag diesen 
Sturm im Glase Wasser und diese Derfquerelen nicht im 
einzelnen schildern. Man lese, wenn man Spaß an derartigen 
Streitereien hat, den MT-berich‘ selber! Weser! Überschrie- 
ben ist er: "Rechte des Vorsitzerden Rohde wurden wesent- 
lich beschnitten!" (Diese Forn der Überschri"t 'läRt allein 
tief blicken!) 


Aus Hille: Grunüstein zur neuen Reithalle gelegt. Feier- 
stunde des Reit= und Fahrvereins Hille.. 
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Kreis Aus Dützen. Nach fast 50=jährigem Dienst - er fing als 
Verwaltungslehrlin&® in Dützen 1925 an und scheidet nun, 
ohne jemals wo anders beschä sigt rewesen zu sei n, im Alter 
von 64 Jahren als Verwaltungsoreramtsrat krankheitshalter 
vor Erreichung der Altersgrenze aus dem gleichen Amt Jützen 
aus - wurde Heinrich Bruns in den Ruhestand terabszhiedet 
Also ein altes D tzener Factotum - immerhin etwas öeltenes! 
Vgl MT 


Der Kreis Minden plant den Start einer neuen Aktion 
"Saubere \andschaft" vom März 1972 ab; sie soll mit einer 
oche der Sauberkeit? vom 17. - 25. März beginnen. W 


Aus Castedt; Geplant ist für den Flugplatz Venrebeck=Costedt 
die Befeuerung der St.rt= und landehahn, um den fühlhar 
gestiegenen Flugverkehr weitere Impi'se zı geben. WZ 


Weitere Planungen für den Kreis: 
Grunderwerb für das große Borfmcor=Naturschutzgebiet, u. 
Gründung eines Wasserverbandes fr den gan’en Kreis Wwz 


Freitag 91, Dezegber "1971 


St Rückblick und Ausblick: In der ganzen, "er" signierten. 
also von Herrn Waehler vom MT verfassten Übersicht üher 
1971 steht nichts, aber auch garnichts, was der Chronist 
nicht schon mehr o er minder ausführlich in diesem 
10- Bande dr Stıdtchronix Zusammengestellt hätte. Erwähnen 
muss ich aber noch den gleichfalls zusammenfassen en 
vom neuen Birgermeister Hans J rgen Rathert verölfentlich- 
ten Exclusiyheitrag zum Jahreswechsel "Die Stadtsanierung 
in Minden, eine «ufgahe humaner Umweltgestaltung". 
Zeitun?zsartikel wie diese von Herrn Wähler und Bgr.Rathert 
könnten, ja, müssten u der ironischen Glosse verleiten: 

"willst wissen Du, mein lieber Christ, 
wer völlig überflüssig ist?" 
Die Antwort: Na, der Stadtchronist! 


M:g sein, ich aber getröste mich dessen in dem Bewfätsein, 
dass in diesen 10 Bänden "meiner" StadtchroniK von 1961/2 
bis 1971/2 Alles, oder das Meiste oder noch bescheidener- 
vieles übersichtlich geordnet und gewissenhaft registriert 
und wie ich hoffe leicht auffindb:r enthılten ist, was 

sich in den sechziger Jahren in Minden zugetragen hat. 

Wie winzig werig das ist im Vergleich mit dem, was gerade 
dieses Jahrzehnt gehracht hat, weiß ich natürlich selbst! 


E,p i19g$8,. 


Nichts ist bescheiäner, eitler nichts Yzugkeich 
als eine Chronik, gleich wer sie geschrieben‘ | 
Aus höchster Schau - ein Dummerjungenstreich, 
mit dem ein Narr sich "]oß die Zeit vertrie"ven! 


u 
Aus Naulwurfssicht - doch auch nur ein Fragment! \ 
Wer das behaglich auszuspinnen suchte, 
wird dessen inne, dass er's doch verkennrt. 
auch wenn er tausend Einzelheiten huchte! 


Chronik! Ein Mosaik aus bunten, kleinen, 
winzigen Splittern, wirrem Vielerlei! 
Dem wahren \iesen, jenem Gro3en=Einen, 
dem käme nur ein wahrer Dichter bei! 


Das Leben malt sich selbst in toller Buntheit, 
gemischt aus Größtem - und aus kleinstem Kr m, 
teils farbenprahlend, strotzend vor Gesundheit, 
teils narbenelend, matt un lendeniahn! 


Nichts ist beschämender als die Erkenntnis: 
Chroriken schreiten ist im sich verflucht! 
Du raff' dich auf zum schmerzlichen Geständnis: 
Du warst ein Narr, dass Du es je versucht! 


Und doch - sei stolz! Du hast es unternommen, 
begannst und endetest gleich unverzagt, 

so heisse heute dankbar den willkommen, 

der sich an den verlass'nen Tisch zu setzen wagt! 


Prologe folgen müden Epilogen! 5 
So segle Schiff auf Schiff in langer Reih , 
Chronik auf Chronik auf der Zeiten Wogen 
heran - vorbei - immer heran - vorbei - 


sonnebeglänt - von Nebeln ıufgesogen, 
doch immer reich an Fracht - heran - VOrB9TE am. se 


"“ärz 1972 ala 


| ee trretgi ster 


EI 225 5 mit S. 


a) Geschichte - Stadtbild - Altstadtsanierung - | 
Straßen und Häuser. 1 
b ) Stadtverwaltung - Bürger - Ämter - Bürger- 


| 
bataillon - Patenboote - Rıtssitzungen. 3 | 
e) Gesundhritspflege - Krankenhauswesen. 5 h 
d ) Öffentliches Leben - Feste - Besondere Tage .6 | 
e ) Polizei - Fioniere - Feuerwehr 6 
f ) Besucher und Besuche - Partnerstädte - 
Köslin -— \ngländer 7 
& ) Sonstiges - Heimatblätter - Presse - 
Ausstellungen 8 
II ) Einzelne Sachgebiete 
a ) Schul= und Bildunrswesen 10 
b ) Kirche und Religion-gemeinschaften 12 
c ) Theater und Kabarett. - Gre’hebühne 13 
d ) Konzerte 14 
e ) Vorträse 15 
+ PP Kunst 17 
& ) Verkehr und Verkehrseinrichtungen 14 
h) Wirtschaft - Industrie - Handwerk 19 
i) Politik - Parteien 22 
k ) Bauwesen 23 
1 ) Sport und Turnvereine 24 
m ) Kriminalfälle - Infälle - Gerichtswesen 26 
a % Wetter 21 
0) Pers: nen 2B - 55 
N) Vereine - Kogge 36 - 58 
III Landkreis Minden 
a) Allgemeines 39 
b ) Einzelne Urte, meist des Kreises 40 - 43 


a 


ii. Die stadt 


a) Geschichte. - stadtbikd . - altstadtsani rung. - il 
Straßen und Häuser . 


Die alte Kaserne für übdachlose. 1 
Häuser bei der Jghanniskirche. Seidenbeutel . Abgerissen 2 
Haus Videbullensiruße 21 
Die alten=lagesstätte 5, 24, 31 
Der "König von Preußen" verschwindet. 13, 3 0, 40, 54, 55; &1. 
\ilte Feusrwache Artilleriestraße 19 
Das »tudentenwohnheim 19, 40 
-Deutsche Biche" , wegen Nordbrücke abgerissen O0 
Srinnerung ın das Hochsasser vom 10.2.1846 
Die alte Bürgerschule von 1874 - für Zwecke des Wuseums in Aus- 
sicht genommen ? 24 
sinweihung des altenheims_in der BYüderstraße 25, 39 
stadtteil Bärenkänpen r 
ıbbruch von Häusern der Videbullenstr. ermöglicht Blick =uf dis 
„ite Kloster bezw. das erste Gymnasium 32 
Arbeiten an der Ruine der alten Heeresbäckerei aufgsnonmen 
v 56, 54, 167, 224 
Margar.then=Kippe soll Kindertagesstätte werden 4l, To, 229, 230 
"Denkmakswerte der Stadt: (A fsatz vib Ko siek ind der W2 46 
“Minden und das Mindener L_nd"von Dr.von Schröder 46 
Vom alt:n Benediktinerinnenkloster bezw, Marienstift 51 
Z,r Altstadtsanierung: Aufträge an die P_ anungsbüros 54, 125 
Gutachten 150, 153, 154, 155, 157, 159 
Vom Ackerbürgerhaus am Pıpenmärkt: Fotos im MT: die Vorderansicht 
mit dem neuen Giebel - und die Rüchansicht mit dem li rd- 
giebel 62 
Die alt.n Lehmhäuser an Schwabenring 63 
“Minden vor 120 Jahren" -Aufsatz von Barbara Korn 6° 
WT=Vorschläge zur Verschöneruig der Innnstadt 69 
Die Ecke lHarkt:Linden:traße - Planung 69 
Yagung des stäidte= und Gemeindewerbande: zon NRY in M,nden 74,75 
Zum 75=jährigen Bestehen des Fört«=denknals 78 
Neue Straße: Yranz=Boas=5,r. 80 
Das halbisrte sappen am Mari nstift 87 
sin alter Badebrunnen in der Bäckerstr. zefund n. 96 
win alter „appenstein bei Lugemann & schelken entlec"t 104 
Klinik Beumhöfener Bleichstr. wegen liordbrückezu räum»n 108 
Auf dem ?rund tück des abgeri=-se.onen "Königs von !reußen"zent- 
steht sin Parkplatz X10U9 , 110 = 
Eine ürinnerung an 1370: Foto von frz2.xriegsgsfangenen 110 
Abbruch ver schisdener Häuser um K.nigswail 113 
"oto vom Stadtarchiv heute. 118 
Die verkehrshnd rnde .nge kitter= Kımpar. 122 
Das nudoll=sinzer=Haus 128 
Kreuzungen am J,ng fertisgestellt 131 
Geschichte dr eserbrücken 140 und 113 
nekhaus Linden= vTonhällenstr. abgsrissen 154, 169,170 
Haus ck e Brühl= und Hermannstraße abgerissen 157 
Die "teestube" 154, 158 
Verkehrsbüro zum K1.Domhof verlegt 162 


Ubernarktstraße s ll reine Yußgängerstrase werüeh 166 

ampelnlagen am Kınigswall 174 

»rönnerung ın "döhlers Leich”. 176 

vie Tonhille einst und jetzt 185 

‚eihnachten v r 5U bszw.100 J-hren (MI=\ıfsatz ) 251 

sehn Jahre - Haus der Jugend 1853 

srinnerung an den srsten NRi=Landtag }.Okt. 1346 186 

\ktion: "Unsere Stadt ssll sauberer werd n". 190 

Zur Altstaät-.nierung:Neuan tr che n der Altstadt 192 

seschichte der Happelsch n Klinik 205 

Fotosjettbewsrb: "Dgs schmutzigste Foo" 213 

Haus Ezke Deichhof - Marienwall abgeri"sen 216 

Zur GebietsreTorn: Minister Foss r informiert sibh 220, 223 

Vom Neubau des &lsa=Brandstroem=Hause 5 in Stemmer(ärtikel 
von Dr.Krieg:)221, 235, 237, 238 

Sndgültiger Abbruch der ‚ıtentagesstätte scke Linden=Tonhallen 
str ße Mırkt.235 

Die Hermann=Löns=iledaille. (£rster:Der B_uder des Dichtsrs 

rnst Lüns ) 236 

‚ktion "Grüner Punkt" gegen umweltvorschmutzung 246 

Noch ein Hıus in Jderpföttch-rstraße abgerisseh 249 

Geschichte: 1000 Jahre ülindener wochenmark‘ 249 

MT=artikelserie/ "Die Fjscherst:dt: 257,258, 2599 


| 


Ib ) Stadtverwaltung. - Bürger - Anter - 
Bürgerbat=illon - Patenhoote 


Ratssitzun n. 


Bericht des Ordnungsamts 1 |) 
Stadtbrcherei 1 
Museum 3 | 
Stadtjugendamt 3, Stadt iugendplan (erster!) 46 Jugendring 

(Ring=Heft) 139. V„1l auch 46, 76, 93 

Stadtsparkasse 53 
Rechtsamt der Stadt, Jahresbericht 4 

Hochhauamt 24 

Tiefbaua”t 4 
Stadtgarten—nt 5 

Amt für Farilierhilfe 5 

Standesamt 9 | 
Stadtwerke 6 | 
Verkehrs= und Werbeamt 10, Neuer Leiter162, verlegt zum 

Kleinen Domhof 196, 198 

Vasserwirtschaftsamt 186 

Lohnsteuer»"rt 13 

Hauptzollarmt. Verbleib oder nicht? 17, 20. 37, 86, 115, 

230, Aufhe burg 739, 253 

Verwaltungsbericht, Informat:on, Statistik 18 
Gewerbeaufsichtsimt 139 


V.m Bürgerbatsillon: 106 (Kemena), 234 

1. Keep. Pau, 55 

2. Komp» 32, Glas 93.416 

3. Kompa,ı 163 

4. Komp. 195 

5. Komp. 6. Komp. 149 

Eskadron 183 

Neue Offiziere: und Sonstiges 
Wahl des neuen Stadtmajors Hollo 107, Einf. 147 
Veränderung bei der 2.Komp. (Kemena, Ramsbrock, 
Stege) 116 

bei der 6. Komp Hollo - Schmitz 149 
Vergleichsschiessen geren Pioniere 152, 155, 700 
4. Kamp. nach Apeldoorn 195 

Neuer Komp. führer bei der 1..Komp Kurt Falk 
Schallplattenverkauf durch die 1. Yamp. 221 
Zewa=Schallplatte "Wo die Weser einen RBorcen mi ht" 


213 

Ex= Bgm Pohle wird Ehrenmitglied des Bataillons 

Die neuen Männer in der S+adtv rwaltung = 
Stadtkämmererposten 13 Bewerber. 54, 5.86, 80, 96. 


(Prey) 101, 140 
Stadtdirektorvosten erst 34, dann 9 Bewerbrr. In die 
engere Wall 5: gewählt schlie'lich Dr.“iermunn 111. 


Gemeindekennziffer nac'ı der Feststellung ::s statistiwbsi- 
schen Bundesa'rtes Wiesbaden: 


03 7 39 2) vg! 5, 28 


+ 


Ratssitzurngen. 
Januar: D_ „a Ingesta=Gutachten 10, 17.- 32, 37, 67, 
76 (Beschluß über nicht=öffentlich zu verhindelr e | 
Fragen), -(Etatrede Dr.Krieg:)S, 110 , - (Wahl Dr.Nier-) 
mann, Kontroverse über Vorkaufsrecht, Zukunft der Irg.- | 
schule) S. 111 


Wahlen bezw. Amtsantritte: D_ Niermann , 1.12. - Fjep 140 
Neuvert-ilung der Dezernate 168 
Stelle des Dr.Lorerz wird neu ausgeschrieben 129 9% 
17 Bewerber fir den 2.Beigeordneten 198. Eohle gewÖhlt 
2. Nachtragshaushaltsplan 219 227 
Verschiedenes: 
Murlsabfun® 12, 60,80. 108,128, 175,2, 239 
Haus der J„gend 6,103 
Merktlatt für die Lltern: "Bildungsmöglichkeiten" 18 
Besuch beim Patenboot "Hans Eiüken" 247 
Lage ler Stad+tfinınzen 104 (Hundesteuer 171 
Andreasjußendheim verlert nach Todtnauberg 133 
Vom Tambourkorps des BBatls 248 


Nachträge: Bürgermeisterwahl 238, 242, 237 (Rathert) 


lastenausgleichwärter Münster-Köln zusammen- 
gelegt 258 
Vorweihnachtliche Stimmungsbilder 243 


Auflösung des Forstamts Winden zum 31.12, und 
Ersatz durch ein Kammerfors‘art. über dessen 
Standprt noch nichts entsctieden ist 249, 256 


Über die WWhhlddesBom.Fathert 250 und Verei- 
digung von Pohle als 1. Beigeordnetem und 
Dr. Niermann und ®:v Egon Fritz. 250 


Ice ) Gesundheitspflege - Krankenhauswesen. 


Geburten Anfang 1971 

Zehn Krankenschwestern aus Korea 12, 1& in bad Oeynhausen 

Bericht der AOK über die Krankenhauskosten 32 131 

Umzug der Chirurgie 32, vollzogen 103 

Schwestern und Pfleger fir das Institut für Anaesthesiologie 
Einf. Vortrag Dr. Nolte. - 33 

Juhresversarmlung der Arb.Gem. "Arct und Seelsnrre" 37 

Ergetnisse der Forschung"gruppe Bielefeld über Drogen 38 

Staatsexamen über Kind rkranknpflege von 1° Schwe tern te- 

standen Be 

19 neue Krankerpfleger und -rinnenr 45 

Dritte Um::chulung zum Krankenpflegedienst 62 

Krankenhauskosten 68 

Zahl dor aus Seenot Geretteten 71 

Dialysierapparat (Künstl che Njere) beüm Zweckverbind in Be- 

trieb genommen 173 
Tbc-Klinik aufgelöst 73 
Zahl der Kranken in den Kliriben und Verwaltungsber crt des 
Zweckverbandes 75 

Sommerbad geschlossen 93, 105 

Verkehrsunterricht für Gehörlose 100 

ıktion "Sauberer Auspuff" 101 

Giftiges Arsen in M ]1lkippen 134, Umweltverschmutzu'g 138 

Blutspender gesucht 179 

Analyse des Weserwassers 186 

Eröffnung der Neuen Fr venklinik Portastraße 209, 224 

Nundhühlenkrehs — -ehandlung au h in Minden möglich 204 

Die Happelsche +rivatklinik vermietet 205 

Weitere Krankenhausbaupläne 210 (Kinderklinik) 

Abwässerbeseitigung 211 

Rauscrgiftsucht 212 

Gesundheitsausstellung: "Trimm dich fit!" 216, 218 

Kurzfilme ber Gefahren der Rauschgifte 216 

Polio=-Schutzimpfurf 222 

Badetherapie in Bad Hopfenberg 227 

Die Sauna neten dem Hallentau er ffnet 231 

Umzug der Urologie ins Kreiskrankenhaus 235, 236 

Notfail=sirztwagen in Dienst gestellt 248 

Neuer Krankentranspor'twagen 259 

Minden als Einsatzzentrale für den Rettungsdienst 248 

Gebührenerhöhung bei der \0K 249 

Eröffnung eines "Eros=Center=" (z.dtsck Puff!; in der Werft- 

straße?51 
Leichte einfache Grippefälle in den Schulen 253 
Gesamtbilanz der Blutspenden im Kreise 255 


| 
| 
| 
1 


|— 
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Id ) Öffentliches Leben -- Feste -- Eesonder« Tage. 
Weihnachten und öylv: ster 1970/71 1 


Stadtbeleuchtung durch autumatis h gesteuert Sasla‘ernen 6 
Parlamentarischer Aherd 7 
Neufahrsfeier der kl. chinesis hen Kolonie rm China Restaurant 
Valentinstag 25 14 \ 
Woche der örüderlichreit 47, 49, 53 
Mai=-Nesse 63, 72, 76, 81 ı 
Maiumrug und Kundgeburgen 81, 82, 83, 54, 88 

Ostern. #1lle Ustern betreffenden P,b’ikationen 66 
Melitta=Bad eröffnet 68. - Jahrestilanz 193 

"Tag der Milch" (25.Mai) 99 

Pfingsten 101 - Aufsatz Dietzfelbinger im NT 102 

18. Pfingsttagung des öüt. Campingclukbs auf Kanzlers Weide 102 
Feier zur rrinnerutg an die ersten freien Wahlen nach der \.rie- 

ge. -— Vorankündigung 104, vgl.ferner 146, 178/179. 185 

Kösliner Treffen, Vorausschau 105; ferrer 151 

Das Freischießen 1972 Vorschau 106, - Stadtschitzenfest s’1bst 

18.-23. August: _ 141, _143, 145, 146 

Frorleichnamsfest 107 

Blaues Band der Weser 121, 149 ‚162, 167, 168 33 
Dsr 1. August: "Schlacht bei Minden" - Gedenkstunde am Denkmal 
17.8.42 Einweihung der Nordbrücke 141 - 144 
Reitertage 27.-29.August 147 

Aktion "Herz ist Trumpf" im Straßenverkehr 162 

Tag der Heimat 163, 168, (beschämendes lcho 169 

4. Volkswandertag 176 

Seenotrettungswoche 186 

Artilleristentreffen. Feststunde im Glacis 203 

Weltspartag 210,212 

Martini=Umzu& 223, 225 

Herbst22&-messe 226 

Volkstrauertig. - Totensonntag. - Buß= und Bettag 2.8 
Weihnachten 252 ff. 


| 
| 
Karneval . Vor=lirweise 4 -- Feiern in der >‘adt 30 | 


Ie ) Polizei - Bundeswehr - Feuerwehr . 


Ie) Polizei. - Pioniere. - Feuerwehr. 


Feuerwehr und Kontrolleinsätze der Polizei 6 

Statistik der Verbrechen 14 

Bericht der Wassers hutzpceilzei über Infälle u Seltst- 
morde im Wasser 31 

Bericht des Brandoberinspektcors Lieätke über "Ststion'rer 


Feuerschutz. "(Sprinkler=System) 35 
Vorbereitungın zum 100=jährigen Jubilur der Freiwill.Feuer 
wehr. 43 
Über die Neue Feuerwehr‘ ıche, die imNovember bezogen werden 
soll. 80. -- Geschichte des Bius 237, 238 


Verkehrserziehung heim Pi=Bataillon 87 

Oberst Buchhorn kehrt „ls Korpspionierkommandeur nac! 
Minden zurück. 93 

"Tag der offenen Tür bei den Pionieren" 97 

Polizei soll die Campingplätze genauer überwachen. 108 

Personelle Veränderungen bei der Polizei des Kreises 139 

Führungswechsel beim Pi=Batl. (Schütz - Rohde) 150- 151 

Oberst Buchholz Vor'rag im Offiziersheim über die Stellung 


F 
des Uffiziers in Vergangenheit und Gegenwart" 162% 
Katastrophenihung der Feuerwehren des Kreise 


204 J 

Arteitstagung Polizeibeamte und Richter 215 

Erfolgreiche Razzia der Polizei 220 fh" 
Neuer Schießstand der Polizei in der Kreissport- 

halle 220 N 

Etfolsreicher sondereinsatz der Polizei 244 N) 

Weihnachtsfeier d r Feuerwehr auf dem r. \eserufer” 

259 

Weihnachtsfeier d r Mindener Feuetwehr in Anwes-n- 

keit des neuen Stadtkänmerers Piep 256 ° 

Weihnachtsfeier im Gefängnis 256 N 


ff) Besucher und Besuche. -— Partnerstädte - Köslin - | 


Englische Besatzung . 


Partinerschaftsprogramm der Stadt 7 
Partnerschaft Humboldt=Gymnsasıum und frz. Lycee. 
28 3% 
Besuch Mr.Palmers, Pürgermeister von Bristol ) 
bei den engl. Brssatzung 56 
€2 junge Mindener nach sutton 66 
40 Jubilare der Mobile Civil Transnvort Unit 
geehrt 7 
6 Kinder werden für das International® Kinder- 
dorf ün Sutton ausgesucht. 68 
50 Berliner Kinder aus Reinickendorf ls Gäste 
derstadt : „85 
534 Berliner Jungen und Mädel zur Lutternsckhen 
Egge 84. - desel. 157 
Der neue engl. Brigadier , Brigadegeneral Car- 
negie besucht und ehrt die deutschen 
Jubilare 90 
Minister Dr.Riemer verhandelt mit Vertretern der 
Wirtschaft über Investitionsfragen99 
Der Berliner Mszartchor zu Pfirgsten in Binden 
101 
Treffen der Bürgermeister d"r Fartnerstädte in 
September Treffen in Minden 105 
30 alter Wilmersdorf r zur Erholung in “inden107 
25=jährige Jubiläen von Deutschen in enrl. vien- 
sten 106 
Briten proben in Minden für den Einsatz im Ern»t- 
rat u Trland 117 
Tag der offenen Tür ir der Simeonskserne 120 
Deutsche Pfadfinder aus Dinslaken tref’en sic) 
mit engl. *athfinders in Minden 121 


Mindener Kinder in Sutton, “"arbonne, Griechen- 
land, Bad vegeberg und Radevermwald 
und am Hohen keissner 127 - 130 | 

Wirtschaftl. Bedeutung der engel. Bısıtzung ıls 
Arbeitgeber 130 

Frz.J„gendgrunpne in Minden 147, 155 


6 


Kösliner Notgeld im Stadtarchiv 159 
Der Kösliner Heimatkreishear"eiter Schwenkier 
hat eine erste kösliner Stadtchroni" ı1S d.l, 
1765 im Mindenrer Stadtarchiv sichergestellt. / 
(Zufallsfund). Vorhinweis auf das “Üslirer 
Treffen 157 - des ‘l. Aufsatz Alfre! Jastrew: 
v»je Kösliner Seifenfabrik 175 . - urd 
Kösliner Treffen 180, 10. 
(Erinnerung an den Küsliner Flieger Han Grade 205) 
Besuch von Feuerwehrleuter aus \peldoorn in 
Minden. ı60 
Schwedische his. nbahrer in Winde: 166 
Beamtenanwärter aus Wilmersdorf ir Kinien 166 
Handwerker aus rei Partnerstäd*+er in Minden 180 
Erstes Bürgermeistertreffen in Mirden 186 
39 holländische Schüler aus Leawarden 18€ 
(Schüler einer Wirtschaftfachschule) 
Schüler(innen) der Humboldt= urd Besselschule 
Fahrt nach Frankreich.199 
Abschiedsparade ‘es 1.Patl. The King'. Fegimen‘205 
Besuch des engl. #Erigadiers M. Arengo=Jones +tei 
der Kreisverwa +ung 207 
The Green Howar $ vom Ernstfall aus Irlınd »"urück 
(Einige Verluste! 207 
Spanischer “ationalfeiertag in Minden gefeiert. 
(Darach tödl. Unfall. S "Rodriguez) 214 
Schwedische und polnische Gruppe von Fernsehfach- 
leuten in Kinden 228 
Belgische Baufachleute inM,nden 237 
Gemeinsames Interesse: d.littellandkaral) 


u 


Ige) Sonstige =. - Heimatblätter. - Presse. 
- Ausstellungen . 


Naturschutzjshr in “inden 7 
Neues “indener Adressbuch erschienen 14 
Revölkerun’szahl 22 
Ausstellung "Neuer Wohnformen” in der kreissvrarkasse 18 
Geschichte des Gewerbes der Kalkbrenner 22 
Heimatblätter Nr. 1/2 28, 3/4 87, 5/6 i66, 7/8 226, 
mis 242, 11/92 51a. 
MT: "Was ist Cr'srecht, und wie mul es bekanntgemacht werden 


32 
Wiederbegegnung einst ger kriegsgegner (dt./frz.’ 36 
Denkmalspflege in linden 38 
12. Vorlesewettbewerb des dt -ucrhardels 40 
"Hot pants" = Aonkurrenz in der viskothek. '.freis" Flug nach 


Berlin. 42 

25 Jahre Westfalenzeitung. 44 3:5 

Druckschrift von Dr. von Schröder: "Minden u. dıs Mindener 
Land in alt n Ansichten 46 

Ausstellung der St.Gabrielsgilde: Religiöse Motüven auf 
‚lIbdrnbl’*tern und Briefmarken. 53 

Broschüre des “ugendamtes: "Freizeit - Ferien - Urlaub" 53 

Nachtrag zu \öslin (s.o.):Erste Fühler vn der nun polnischen 
Stadt Köslin (Kossalin/ nach Minden 105 

Aprilscherze 58 

Friedenslinde in Pfarrgarten d. Simeonskirche gefällt 60 

Ausstellung in d r Kreissparkasse: Das Pfer« in der *echni- 


schen G&genwart 68 


Der Westfalenspiegel. ıprälheft 69, Maiheft 95 
Ausstellung: "Ihr Feriensommer 1971" 85,84 

Jg.Ehepaar mach+ "Hochzeitsreise" mit der NKB 96 
Ausstellung in der Stadtsparkasse: Olympia. Nünzen und 

Medaillen. 107 | 
MT=Aufsatz Fahrt an die Zonengrenze 110 
MT_\ufsatz von E.Lenski:Vögel als Schädlingsvernichter 
und von Gert Ziegler: Die Störche im Kreise118R116 
wWestfäl. Freilichtmuseum in Detmold: Mindener 
Hofanlagen 118 

Ausstellung der Domhof=Entwürfe 121 

MT=Aufsatz: Geschichte der Univ. Rinteln 123 H 
Mondfahrt der_\pollo XIV 124 

MT=Aufsatz: Zr Prostitution in Minden 149 N 
Die Teestube 154, 181 

Dackelschau 160 

Vom Jugendmusikwerk. Watermann bleibt. 161 

Ein Waschbär in der Bäckerstraöe * 177, 181 

Treffen des alten Feldart.Rgsts 6 in Minden177 
Auseinanlersetzungen nach dem Tag der Heimit. Tresse- 

fehde 181, 192 
Vogelausstellune ın dr Tonhalle 203 
Jagnow, Der Tod von Ypern. Ml=Aaufratz zum Vol”str=uer- 
tag 228 
Eisenzeit=Funde bei Lahde 246 
Bericht über New Minden = Illinois (USA) 256 


HK 


II» Bir Erigh > Sir bagte ui Buk ©. 


a ) Schul= und Bildungswesen. 


(sachlich nicht weiter gegliedert? 
nur chronologisch. 


Neue Versetzungscrdnurng für Hauptschulen 2 
Voikshochschule (VFS) 3 
Antinikvotin=bestrehungen 3 
28 neue Ing.-ersG. an der Irrerieursckule 11 
Bezirkslehrerserinar in der ehen.Villa Vagedes Marienstr.) 
Lı3/14 _ 
Entl»ssune von 150 s lerr der Kreisberufsschu e 15 
Vorschulklassen für Petershse-n in Friedewai e geplırt 17 
16 Prüflinge beenden da Studium an der PTA (rkarmazeuten)i8 
(ebenda das Galenische Labır in Betrieb genomten.) 
30 weitere Priflinge 59, weitere 7 ©. 1:6 
Neue Fachrichtuns an arr Ing.-Schule: Cherie 19 
Schulfest des a tspr.Gymnasiums 22 
Sckulturn’est in J r Kreissrorthalle 25 
Erfahrung terickt üher dıs Mitsprachrecht d:r Schiler 23 
Lehrgang für Stenotyristinnen 23 
3. Zug und Schulkirdergarten f .d.Grundschule BD ren"ärrer 25 
Ven der Schifferterufsschule in Peterskagın 27 60 
Einweihhng des Studentenwohnheirs 32 41 
Erste \Üntlassung an der Aufbaureslschule am Mitteldamm 33 
Einrichtung einer Technikerfschschule fir den Nas"thiner':u 


an der \ewerblichen Kreisteruf schule 42 
Ball der Oberstufenschil r an Besseleymasiun 43 
Überall - su ser in Minden ! - Absinken der \nmeldungen zu 


den Gymrasien 56 
indener Ing.=Schule wird Abteilung der Fachhochschu)r ir 
in B,selefeld €7 72 
CDU fordert im Bundestag sc’nellerer Ausbau der Gymnasien 68 
Abiturienten von 1921 des Altvpr.Gymn. treffen sich j: Minden 
Neubau einer Fach'iochschule geplant 79 \75 
12. DAG=derinar für Serretärinnen 79 
SMV=Tagung im Kleinen Rıthaussaal A 
Abitur am alt nr. Gyrnasium 94 
Abitur am Besselgymnasi.ı 95, 07, 98 
Artitur am Herderrymnasiun 97 
Abitur &n d’r Böh.H_ nde!sschul 98 
Abitur in Petershagen 100 
Abitur am Hu boldtgymrasium102 
Abschluß ar der Käthe=Kollwitz=Schule108 
desgl. an der wufbıure 1l=schule 108 
desgl. an der lan e s= und Hör ren Handelsschüle 112 
Atitur an der Fachrocrschule 114 
Abschlu‘ der Reno=Lehrlinge 114 
Entlassung an der Kreisreruf:schule 115 
Abschluß an der Berufsfackschule 115 
Abschluß am der Friv. Handelsschule Finris 115 
Tan: bisherige staatl. Kekuisx sollen städtisch: Öchulen 
Gymnasien‘ werden. 96 


Gestaltung der Schulab=chlu®@feiern 107 
Meinungsunfrage zur 5=Tage=Woche 108 
Datenverarbeitung als Fach der Fachhochschule 118 
Direktorhaus des Altsır.Gymnasiuums wird atgerinser 
122, 130 
rrotest de: («D wegen Verzögerung des “aus er Ing. 
schule „122 
Mehrzweckräume s llen "4 g in G=undschulen recht- | 
zeitig vorgesehen werden. 
ıktion Pchle = Trinius gegen Willkür bei der Tensu- 
rengebung 12°, 1326 
Fersonalmangsel an allen Schulen 140 
Schulanfang nach den Gr.Ferien 1/0 
"Freiherr-vom=Steins hule" Name le= Kaufrm. *erufs- 
schule 145 
Wädchenbildungsstätte Minden. (Näharbeit) 148 
Ostdeutscher üchüler=Wet;hewerb 149 
Plan einer Musikschule (Ersa*’z für u ge Chor 
1E) 
Erste Abschlussprüfung an der Schule fir lWiätasristen- 
tinnen 151 
Tagäfif-Hildungsstätte f r geistig behinderte -inder 
In Be lBersst, # 1850. 192 


Versammlung und Ansprücche der SMV 162 
Bundesjugendspiele: Humholdt= und Altspr.Gymnasium 
171 

Abschluss der Privathandelsschule Röthe 182 
(20 neue Sekretärinnen BDS") 

Versuch mit "Silentien" (Nachhil’eunterricht am 
Humboldt= und Herdergymnasium) 

Die VHS nach dem Tode von ®r.Lucke von Dr.Krieg üter- 
nommen. Provisorische Lösung. Dr.srieg verzichtet, 
Endgültige Übernahme “er VHS durch Wilhelm Krieger. 

2OF = 252 
Gegenbesuch Mindener Schülerinnen i Lanirecies 210 
MT=Aufsatz Dr.Orzschig®Frankreichs schleichende Schul- 
reform." 213 

4. Umschulungslehrgang für St nntypistinnen 2?8 

Pestalozzi=Schule - "Grünes Licht für den Neubau" 238 

Tagung des Verbardes ser Lehrer ın Berufsschul n 234 

Provisnrischer Schulpavillon f.d.Kreisberufsschule 241 

Verlust der Ingenieurechule droht.244, 246, 248 

Hohenstaufenschuie um “ Klussen vergrößert 249 

Weihnachtsfeier der Tanzschule Döring 252 

Werkausstellung der Pestalozzisch.le 252 

Schulstreik in Häverstädt wegen des nicht durch 

Ampelngesicherten Schulweges 258 


/ 
IIbk) Kirche und Kelisionsgemeinschaften. 
Sue Seele tn Fe u TS er in, BE 


Höhere Gebihren bei den ev. Kindergärten 5 
Zwei neue Kin ergärten eingeweiht: Vorlä’der = un! Sedanstr. 
Tagung der Kreissyvnode 11 4 
Jüdische Kultusgemeinde besteht 25 Jahre 13 
Missionskonfer«nz in St.Matthäuss Vortraz Missionsinsnektor 
P. Scholten = Bet!el über "Ein dozi listisckes Land 
verlangt die Nitarbeit d=-r Kircher? (lansaria) 24 
Die Laurentius’apelle in Nammen >27 
Die Altentagesstätte beim Andreas=Geme ndenaus 27 
Evgl und kath. Frauenverbände tagen geme nsan im Hius Reine- % 
berg. 32 
Gemeindewahlen der kath Gemeinden in Minden 41, 43 i 
altenstube d r Domgemeinde im Kolpirghnus 48 | 
Die Petrikirche. (rgel und Kanzel. Pläne für Umhauten und 
Renovierung. vor allem der (tr el 52 
Neue Orgel für d.e Sime nskirche W\schlossen 61 \ 
Das Diakonische Werk Kindens übernimmt dr Friesen" f uf 
Borkum 65 
Gedenkaufsatz im KT: "Vor 450 J_,hren - L,ther in Warra 68 
Vorttagsabend i Parkhotel: ein ev.Pfarrer und ei kıth.Vikar 
über lie Zusammenarb it der Ü_nfess onen72 
Erster Gottesdienst in der renovierten Kirche ir Petershag*r. 


Umgvstaltungın ir Dom 83 88 
Renovieru:g der Pieta=Grupre im Dort 96 
allfahrt de Kulrinefamiiie na 'erl 97 


Caritas=Konferenz in St.\nsgar:Krankenhausfürdorge 100 
Einführung vor P Hoboh" in Pe+tereh gen 102 
Tagung der Kreissynode in Windheim 114 
Einführing von P. Theiling in Lohfeld 133 
Leistunren des Diakonischen Werkes der evgl :rche 135 
Diakon. Werk beschließt Bau eines Altenkrınkentbeir 148 
Neue Orgel f r düe Pauluskirche eingeweiht 151 
Drei jüdische Feiertage 174 
Erinrerung an die Kristallnacht 224 (Gedenkreie P. Dreyer) 
Einrichtung einer Gedenkstätte in der Simeo-skirche 178 
Neuer Donmpastor Walter Vollmer 180 (Nachf. von P.Bolte 159) 
Rüstzeit im Haus Reineberg 192 
P. Fricke tespricht und erläutert das Tympanon an der Sime- 
onskirche 193 (im MT) 
Fahrt der Jugendkantorei von S+.\arien (Kantor Kreß) nıch 
Norwegen 196 
Vom Haus Redt:eberg 198 
Die Iage der Kirche in Westfalen. Aufsatz kom Präses Dr. 
Thimme im MT 204 
Evgl. Woche: Bartels=Bochum: Bi dung ohne Prövileg 219 
Dr. Keienburg (Fritz): "Bildungsnotstand der Er= 
wachsenen - Herausforderung an die Kirche"222 
Grundsteinlegung zur neuen Ktrirche in R othenuffelr 225 
4. ":RpX Politisches Nachtgebet" 230 
Gemeindezentrum derx Nartini=Gemeinde "Am Grünen Winkel" 
„224, Einweihung 239, 242, 243 
14. Okumenisch' r Gottesdienst in der Marienkirche 243 
Zwanzig Jahre Salem=Kö=-lin 250 
Kindergarten der Nartini=Gemeinde bei der Erlöserkirche 250 
(Rechenschaftsbericht ürer 20 Jahre sozialer Auftsuarreit 
erstattet von Sup. T Wilke . ) 250 


/3 , 
IIc) Theater (kabarett) Goethe=b ihne. 
Nettelstedt) 


Paul Förtner: "Scoherenschnitt". (Ein Krimi) Lanvesbiühnr Banno- 


Ver 5 
Mozart: Don Giovanni. (Detmolder) 5 


Prag.) 25 
Georges Feydeau Floh im Ohr, Gastspiel. 9 


(Pantämime) Jahrmarkt ier Hände. (Schwarzes Theater in 


Kabarett Die Stichlinse (Zum 1%=jährigen Bestehen/10, 
Pawel Kohut Auvust, August, August! (Lustspiel) 11,36 116_ 
Schröder Hochzeitsnacht imP&radies. (Zur Show unfri- 
o Ya siertes 10 J.hre altes Lustspiel: 
Goethe=Pühne In diesem Jahre ein Western: Der letzte 
Mohikaner. 17, 24, 86 , 89, 99, 102, 136 
Bert Brecht Mutter Courage. Gastspiel mit Hilde Krahl)23 
Shakespeare M:cbeth.24 
Shaw Frau Warrens Gewerbe. 7 
(Kabarett) Das Korim)ödchen 38, 39 | 
Goldoni Das Kaffeehaus (Detrolder/ 40 
Plate Das Geld liegt auf der Bank. (Berliner Gastxpxs 
5 spiel) 44. 47 
(Kabarett) "Uherlehen Sie -doct mal!# (De Stighlinse) 
9,41 


Joachim Jomtyer Die Geschichte des Kim van Dong (Tendenziöses 
Kriegsstück. Vietnan: 45 


R. Strauß Ariadner auf #axos. 46 (Bielefelder) 

Millöcker Gasparone (Volksbühne) 51, 62 

Robert Thomas Die Falle (Krim!.,52 (Niedersächsische 
Landestührne = Verden, 52 

B.Brecht Det gute Mensch von Sezuan. (Niedersächsische 
Landesbühne) 55 

ı.Brefford Irma la üäouce. (Musical 57 

Verdi Traviata (Bielefelder) 64 

Cimarose Die heimliche Ehe (Üner)71 (Pielefelder 

Nestroy r Talisman 77 (Detmolrer) 194 

(Nettelstedt) Karl Bunge, Der Jungfernkrieg 101 


(Programm der Volksbühne 149, Ser Gorthe=Bühne 182 (Sprech 
erziehung !) urd des Tneaters 143) 


Wunderlic ‚raerie=Saloon 179 

Kalman Die Czardasfürstin (Bielefelder 193; 
Detrolder 200) 

Albee A:les im Garten 197 

Moliere Die ®chule der Fyauen 215 

Shaw Candida 216, 220 

Lope da Vega Die kluge Närrin 217 

(Pop=Kabarett) Bei Insterburr u. vo zu Gast 224 

Antony Shaffers Revanche (Psychol. Thriller) 225 

Donizetti Die Regimentstochter 2?%5 

Frisch Andorra 239 

Tschaikowski Pique=Dame 2.9 

(nach)HAuff Zwerg Nase (Laierspiel) 249 

Miller Der Preis (Jugend=/b nn.)250 

(Bailett’ Ballett der Detmoider: Glasunow, Die Jahres- 


zeiten. - Andrejew=Tschereprin, Der Ahgrund.- 
Rxiıy Copland, A,ron Billy the Kid. 254 
Sternheim Tabula rasa 255 (Bielefelder) 


— A 


IA) Ko 8 Aid 


Übersicht über die nächsten Sinfonie=Konzert 4 
4. »infoniekonzert - W.A.Albert - Pina Camarelli (Geige) 7 9 
Jubiläumskonzect der Don=kosaken 8 
Geistl. Abendmusikdes Singlreises der #atthäus="irche 15 
5. Sinfoniekunzert Dean Dixon (Farbigver Dirigent) NWD=Fhilh. 7 
25 
Händel=Abend des Jusgen Kammerorchesters in St.äaarin 26 
-irchenkon- rt in der Martini=sirche 34 
ua (Orgel) Cecile Pfyffer (Sopran) 34 | 
4. Kammerkonzert der lusikee!ule “annover 36 | 
&. Sinforie=*onzert NWD=Philh. Dirigent Konstantin Illiex, | 
Gerhard Griep =Geige. (Siawische Nusik) 4° \ 
Leonhard=Lechner=Chor. Marienkirche. Joh nnes="assion 43 
Kızk "Zu Gast bei der Farilie Strauß" NWD P, ilh. unter 
Marszalek und Elke Öchary = Sopran 473,60 
Bachs "Hohe Nesse"Martini=-kirche 47, 49 
5. Kammermus'k.bend Musikhochschule Hannover 65 
Oratorium Tod Jesu von Graun. Kantor Simon n. Solisten 65 
Orgelkonzert Marienkirche. Orgel: R.Frich«rä = Les Ange! 
72, 99 
6. *ammerkonzert „. Pianistin Ljuba Dimowa = Fulgarin 80 
22. Hausmusikatend des Desselgymnasiums 81, 91 
Musikgruppe "Los Paraguayos" unter Luis Alberto del Fagara 
in der Doppelaula 82 
Landeski'’chliche Musikschule #erforda . Martirikirehe 89 
2, Geistl. Abendmusik Singk eis der Simeshskirche 95 
Gemeinschaftscherkonzert "Conkordia" und "Liedertafel 27,100 
Pfingsttesuch des Wilmersdorfer Mozartchores Hauptkonrert 
am Dienstag nach Pfingsten. 103 101 
Volkstanz auf der Goethe=Bühne 102 
"Superkonzert der "band" Müdädle the West" 103 (finanzieller 
ı,sserfolg'7 103 
Ende des Jurendmusikwerks Erich Watermarns 114 
Großer brit. Zapfenstreich (beating retreat,) im Stadion 114 
Gala=Arend der Diskothek Big Ben (10 Jahre) 114, 117 
Konrert des Jungen Kammer rchesters in der Doprelaula 115 
Beim Galaabend Jer Diskothek Big B ntraten Daliak Iavi und 
Karei Gott au£ 114,117 
Abendmusik der Simeonskirche 151, 155 
Übersicht über die 6 Kammerkonzerte 158 
Geistl. Abendmusik Marienkirche, An der rg 1 Prof. Stock- 
meier. 176 
Gemeinsames Konzert :Engl.&anelle urd W,.Wriegers Junger Choı 
1. Einfoniekonsert NWD=Philh unter Erich Bergel 181, 189 
Fünfstündiges Popkonzert 193 
rel. Singgemeinde Oberh,usen - lotetten. 201 
Solo=Guitarrist Reinh:rd Mey 204 
Konzert des Heer® 'musikkorus I zugunsten den Roten Kreuzes 
in der Doppelaula 204 al 


Re Sinfopis.oRZErk, Swpzghith- pit Be Lindenberg=Paris 


Konzertreise Kantorei Kress nach Norwegen 214 
Orgelkonzert Nartinikirche Urg«nist Joh A. Stoerbauer=Nar- 
buy. 217 
Bachkonzert mit Rainer Winkel. Baritonsolist Dieter Lometsch 
und der Singkreis St.Simeonis 222 


Kammermusik=Aberd von 4 Studenten der Musikhochschule 
Hannover. Mozart und Schubert DT 
kenzert der evgl Kantorei Prof rook in der Nartinikirche 
mit Kantor Simon, Chor und brit: Hobolsten im ®treich- 
quartett. 2234 
Engl. Militärkonzert. Kapelle der Green Howards in der | 
Doppelaule "237 | 
3. Sinfoniekonzert unterfurt ?rass (Dirigent), WWD=Fhilk. ] 
rmenierin Susanna Mildonian =Harfe. 243 I 
Weihnachtliche Musik ir der Thomaskirche zugunsten der 
Ustpakistan="lüchtlinge. 239 
3. Kammermus'kaberd mit ausschlie lict osteuropäischer 
Musik 246 | 
3 Bach=shantaten aus Weihnachtsoratoriunr. Kantorei 3t.“- | 
rien 251 
Kammermusikalische Feierstunde ıes Rich.=Wagner-Verban es 


mit Ehepaar "siner und Ulrike Winkel u.a. 251 mit 
Konzert des Singkreises von St.vimeon. Distler, Weih- 
nachtsge=chichte 255 
Weihnachtskonzert Wartini=Kjirche. Kantor Simon 255 


IP&ey ve sr rWBe | 


Frauenbtildgswerk Wistuba koskau=Verträge in europäischer Sicht. 5 

Kath.Biluuzgsw. Drepper Darf die Kirche die Waffen segnen? & 

Chr.-jüd.Gesellsch. Sepp Schüller Das Judentum in der niedeländi- 
schen Malrrei. 9 

Alpenverein, Wenzel Fischer=Garmisch, Dias-Vortrag 11 

Gesch.V. “tto Kurt Laag, Quellen, Feiche und Wasserliu’e in Minden 14 

AG Schule u.Wirtschaft: \tektor Hethey, Erfahrungsbvericht 14 

Mittelstands-V : Dr.Schwefer, Ü,r Mittelstand und d.e “itbestimmung 14 

Kant=Ges. Brandensteir, Der Mensch und se ne Stellung im All 17 


a 


| 

| 

Festvortirag in Lahde, Brepohl, (Die Iahder Meierhöfe 20 
| 


Chr.-jüd.. Edith Lanius, " „..und sie nennen's “enschenrecht"" 20 
Kneipp-Verein, Dr.Euber, Der nervö'«e Wensck unserer Tage 24 


Alpen=V. Dumler, Die Tannheimer Berre ir Allgäu 25 

Fraucnhilfe Marienkirche, Speitel, Jugendkrimina ität von heute 27 

Gesch.V. Görlitzer, Das \Verhliltnis der politischen zur militärische: 

Führung in pr.Haurt:uartier 1:70 27 

Frauenb.v. Kräubig. Was die Frau vom Gesundse'n und =bleiben wissen muß. 
28 

Polit. S,minar, Trinius,Pressekonzentration .ınd demokratische Öffent- 

lichkeit. 30 


SAG=Urtsgruppe Klähn,Berufsgesta'tung, vornehmlich de Anrestellter31 
Kantges. Gohlke, Vir brauchen Aristoteles 35 

AG A_©t u.Seelsorger Winkler, Konflikte der Jugendli hen 3% 
Kneipp-V. Buckinger, Nierenkrankhe,ten 41 


Baltee “4dsmsch. Scheibel=Hannover: Über seine von Tälrit nach Nitau 
gelangten Vorfahren. Farıllele Kaehlbrınd (ss. 
der Rezensent des Vortra s 43 
Beamtenbund Lange, Energiepolitik 48 
Christl.Frau n Fürsten, Die integrierte G_samtschule 48 
un R Die Gebietsfeform (Der Groükreis) 4 | 
Haus= u.“%rundbes. Baumann Mehr Schutz den Privateigentun! 48 | 
Alpen=V. Bertelmann, “um Ulymp und denMeteora=Klöstern.50, 55 
Kunstverein Vogeler, Kunst a’s Fandelsware 


ji 
Chr.-jüd. bes. Schallück, Hören - Denken - Diskutieren 51 
v® Flosheinm, Ringen um Jerusalem 53 
ochles.Ldsn. Pobl, Die Cstpolitik der Regierung 53 
Gesch.V. Wellpott, Vor Lsınbaum bis „ur Nordbrücke 53 
Chr,-jüd. Warlich, Kamm rabens der Vortragskurst 54 
Kant=4%sS. Juilfs, Das Wesen von Rsum und Zeit 54 
Alpen=V. Bertelrann, Die E steigung desOlymps 55 
Frauenhilfe Lieselotte Funcke, Aufgaben u. Möglickeiten der 
Frau in ser Demokratie61 61 
Frauenverbd 3 " Warum sind Frauen nicht eo int sier' 


n politisch n Fragen“ 61 

nem “ " , Tasn ve Shescheidungrgesetz 56 

Kant=Ges. Kopper, Das Verständnis des Schönen beim jungen 
und alten Kant. 74 | 

Balten v.d.’sten=Sacken, Reäsebericht 75 \ 


Ostnr-Idsm. Poley, Die Lantsmannschaften urd Ust=Eur va. 75 

Chr.-jiüd. Maor. Der jüdische Witz 76, 82 

Ges.f.Wehrkunde Martini, Psytchologi” der Aufweichung 77 

Gesch.V. Engelbert, 75 Jahre Forta=-D.nkmal 78 

Kunstverein Niels von Holst Wie sehen wir Dürer heute? 7: 

1.6C.Crerie #eck, Wachstumsaussichte"n der chem.Industri 79 j 

Mai=Kundgebung, Minister Franke, "„stansprache 81 

Freigeist.Vg&. Wurm, Das Denken urd die hKatırie 85 

Christen:er.schs"t Müädler, Rezitationeh aus Chr.“ rrenstern 
zum 100. Geburtsti, M-s 92 

Ges.f.Wehrkunde Dr.Lehne, Innere üicherheit 93 

AA=Herford Boll, Die nusläördiscken Arbeitnehmer 

I&-hketall Schonhofen, Wege der S zia'politi” 96 

DEB Schmidt Die berufstätire F au heute. 108 

Junge Union D,_.Rinreck, Lohnen d : =\llinrien für lie Bundeswehr? 


119 
u " =Lohle Finkeldey Fragen der Verteidigunespolit_ 155 
" " RN noen, Horstkotte Gesamtschule am Abgrund 140 
Wehrkunde und (Offiriere Überst Buchhor Stellune des Üffizier 
© 


Europi=U n und !ratenblge .„ "Wistuba, Als Sibirirn auf | 
Eurora gesehen . 165 
Andrea‘=Gem. Dorothea Giissow Die Jesusrammler in Amerika Lars, 
180 
Teestube Hagenk«mp Umweltverschmutzung 176 
Chr.-j a. Schüller Glasgemilde vor Mırc Chagıll 194 
Pflege geist.behind.Kinder:Pastor Röthker Pflege der g.leh. Kinel 
der 193 
Chr.-jid. Mirjar "reitel Maxir “ork 1.197 | 
Mittelstand u.CDU Springorüums , Unternehmerische Gesichtspunkte 
in der künft'ger Wirtschafts= und Gesellschafts- 
ordnung. 205 


Chr.=jüd. Antisemitismus und intizionrismus (Redner: Dr.Hirsch 
. & berg) 207 
Christl.Frauen Seiß, Irrtümer der «n'! autoritäten Trziehung 208 


Chr.=jüd. Bes Bred, der deutsche Autorenkreis in Prag 215 

Frauenhil”"swer Monica Christians Freizeit für Andere 217 

‚lpenverein Pachmarn je gwanderungen um Zer att 217 

Gesch.V. Soenke Rolle der ljederländ“r beim Festunrshbau in 
Deutschlani 279 

SPD Dr.Bergmann Umweltschutz 230 

Alpenverein Locicnik Zwischen Böhmerwa!d und Dachstein 230, 23° 

Kneippverein Brügmann +er H r:infarkt 2%0 a 

Podiumdiskuss cn Diercks Vom Drogenrissbrauch 296 (236 

Dekanat Bz.Dekan Rein.ke Synode 7? - oder Virl Lärm um nichts 


EEE  .._ e A 


/ f 
G.f.Wehrkunde Schulte Die wissenschaftl. Voerhildung d.tffiziere 
238 
Frsuenhilfe Cberin Gensch Geschichte des Hauser Salem=-Köslin 
244 
Kant=Ges. Kurt Hübner Physik und Philnsonrhie 244 
Wehrkunce Gen"ral a.”.Karst „e Lage der Bundeswehr in den | 


70 er duhren. 248 


TI £.) Zen 


Ausstellung im Museum, Osteuropäische Graphik 3 | 
13.1158t. Commerzbank, Ausst. Bühnenbildner Elmar Albrecht 14 | 
+ Prof. Emy Roeder gestorben in Mainz 22 ) 
Ausst. Galerie Fischer, Femmes et Fleurs 29 | 
Jahresvers. des "unstvereins. Vortrag Vogeler:"Kunst als Hındels- 
ware" 46 
Ausstellung Münchener “ünstler 52, dazu Aufsatz Georg Spyeitel, 
"Kunst ohne Provokatüon" 52 
14. Ausst. Commerzbank: Scheurich 59, 63 
Hans Möhlmann, "Spiel mit altem Material) 64 
Ausst. Hans dcschim Bober 6 Nuseum) 75,87,88,89 
Galerie Fischer Ausst. Hans Weidehcff, 80 
Vortrag Kun#st . *iels van Holst "Vie sehen wir Dürer heute ?"78 
15. Ausst. Commer”bank: Klaus Wendel (Biöder) und Feinhard Bo jak 
(Plastiken) 96 
16. YAusst. Commerzbank: Gustl Dietsch Inta sia=irbeiten 112 
17. Au st. Commers-hank: Roland Burmeister (Coll sen 165, 170 
Straßerimalerwettb-wer"» währen‘ ses "Blauen Bındes der W%- s-r165 
Galerie Fischer Ausst.Hans Weädehoff 212, 186 
Ausast. Günther Ma’hemehl (WM,seun) 189. 204 
Fresco"gemälde" eines Schweilers Horst "ielrim—hf.D rrers: 201 
an eirerBungalowwand in der Bahnstraße in) 
Galerie Fischer‘ Bilder con Salvatore Dali und Farbserigrn- 
phien von Thomas Bayrle 215 | 
18. Ausstell. in der Commerztank: W rke der Anna Draeger=Müh- 
| 


} 


lenpfort 218 
Herbstausst. Mindener Künstler im lÜ,seum. 220. Rezens on 223 
Ausstellung im Foyer des Stadtthraters: des kal:rs 
Meyer zu Küinsgsdorf 223. Windener Künstler s.ıuch 
un aälsnede, 255, 2968 I 


II g ) Verkehr und Verkehrseinrichtungen. BZA 


Stationierung eines Feuer!ösch"ootes f.d.Binnens hiffahrt 5 
Erhöhung der Bus=Preise 8 

Schnellservice heü der BB,hn. Elektronisches Buchunrs’erät 13 
Verzögerung der Arbeiten am lNittellanikanal 15 
Verpackungsprüfstand bei der BBahn 17 

Internation=le Wöche hei" BZA: \utomatische Kuppelung 19 
BBahn=Filmstelle beim Bahnhof Rolandseck. Folklore=Filre 20 
Neue StVO (ötraßenverkehrscrdnung)21, 29, 44 

Bessere Aussichten f.d.Verbleib des "Zr in Minden 2", 26 
Unschlag in den N:ndener Häfen 28 

Verkehr in derInnenstaı.t 30 

Vertiefung der Weser durch Bıgger 35 

Stadthbaugruppt Moelle = Schoppe = Feeurid 57 


Erste IWeiarlotte 56 1. 


Neuer Tanker "VTG 206" 66 
Schachtschteuse 14 Tıge geschkossen 68 
Um die Führe in Hävern 71,.89 (s.auch unter "Hävern®) 
Heckschaufelraddampfer "Elsa 76 
Sicherung dır Schulwege 85 
Bus Minden=Fort =lausberge 85 
Vom Flugplatz Vennebeck 84 
der alte Weserraddanpfer "Kronprinz" unter: «gs nach Bremer- 
haven 96 
Planung zur Verbreiterung des Kahals zw. NMsnden u.Littecre 101 
Camping xzu Pfingsten auf K nzlers Weide102 
Radfahrfihrerscheine 118 
fressefehde über die Finanzgebakrung des EIMR 110 | 
Änderungen im P,stvessn. Neue Zeiten im Schalterdienst, *ei 
der Postzustellung usw. 112 
Neue Landepiste auf dem Costedter Flurplatz 113 
Verschrottune alter Weser ne 113 
D„s allerletzte Weserfioß: 119,12. 123 
Oberbau=Maschine hei der BBahr 11% 
Aktion "Sicherheit" 121 
Neuer Steuerwagen für Wendezüge ("BDnrtf 740" (?) 122 
Namen der Intercityzüge 122, 173 
Stahd der Arbeiten ar kanal 128 
Verkehr an d r Kreuzung Marienstr = Ring = Brühl 121 
Starkes Ansteigen der Verkehrs auf kanal und Weser 128 (Güter!) 
Zukunft des BZA 129, 212 j 
Nachtverkehr auf dem Kanal frei 131 
Zahl der Verkenrsopfer Jan . - ®uni 1971 135 
Ampelanlagen am Ring und Hermannstr. 136. 139 
F„stbetrieb mit Aushilifskräften 136 
18 m=hoher Fahnenmast «m Kanal 138 
Verkehrssieherheitstage 140,166,167,169.170 
Schwieriger Bahntransport ven 2 gro®en Diikern 148 
Fahrgastschiff Castor 25 ”ahre im Dienst157, 169 
Zwei Werbefilme der BB 171 
Ampelanlage Ecke Marien= und Stiftstr. 192 
Verkehrsunterricht für Gastarbeiter 197 
V-rsammlune der Parkgemeinsch ıft 208 
Wechsel im BZA (Klie = Buddensieck 210, 215 214 | 
F; gER gresten Stadtführungsversuch rur 3 "Hostessen" gemeldet. 


SHeTiberk Vennebeck = West abgebrochen 21( (=Ost folet im Juni) 
Fernsprechvermittlunfsste!le Minden=Oberstadt in Betr&eb gen. 
222 


Verkehrsübungen bei der Bierpohlschule 225 
Für Kraftfahrer Geschwindigkeitsbeschränkungen auf der B 61 

umdı 3482, ...226 
IG (interessengemeinschaft) Ka=sk fordert Stra enschließung?33 
Bus=Pendelver;ehr Kanzlers Weide = Inrkt 237 (bald aufgegebe 
Versuchsw: ise Sperrung der ÜÖbermarktstr für den Fahrverkehr 239 
Neue Sitzsessel f.d BB vorgeführt 240 
Rote=Pun: t=Briefkästen 240. - Die "Gelben Engel" 244 
Parabolspierelturm in Stolzenau als Grgenpunkt zum Fernmelde- 

turm an der Porta. 


IIh ) Wirtschaft. Industrie . Handwerk. 


ELLE nn nn 


Forderungen der steuerzahler 1 

Gewerbesteueraufkommen 1970 2 

Wäschefirm: Poll: neuer Tertigungsbetrieb in Vasserstrıße 2 
4 neue Landwirtschaftsmeister und 28 -gehilfen 4 

Neues Ver«waltungsgebäude bei Knoll AG 5 


Transport eines rirsigen Flüssiggastehälters von Brackwede aus, 
zuletzt mit der "KB his zur Propangasfüllst-l1le n der 2 Sn 
str. 6 

Arbeitskreis "Schule u.Wirtschaft" Diskussion ber Werbun«..9 


Zlinter S{chluss)Y6erkauf). Illustr. Bericht 12 
angergehnisse in der Speortfischrerei 16 

Bericht über die Kncll AG 17 (Kar evıl kei Knoll 25) 
Bierbrunnen in Schapers Bierklause 21 
H.ndesteuersätze 21, 171 

Die Elektrofirma Rust.= arger. => 


Forundiskussion des Arbeitsamtes iiber Beruf aurbilsung 23 
AG der Jungen ternehmer ber mritütische Mitbestimmung 23 
Dje Mindener Blum nseschäfte (s. Valentinstag) 25 


Umschulun slehrgang zum Facharbeit‘r 25 
Erfolge der Spadıka = kNinden 28 

Gesch. „firma Hart.g = E.p@lvamp 31 
"Sekretärinnen BdS" 31 
Berufskanpfüer Landjugend 31, 32 

Bericht Teichmann über Intormationsr i e nach Columbien etc. 55 
Edeka=Bilanz über 1970 36 

Berufswettkempf der Wärtner=-Juge 37 

Herrenroutıaue ‚Gentry Juniorshop 38 

Sen.-Vers. d. Pezugs= und Absatzgenossenschaft Todt rhause 10 
Sonderschau in Hanıcver: "Lje gute Indasträeforh" 40 

Techn. Sonderaktion bei der uto‘’irna Bosch=Nolt (Benefler ee 


Hebung eines gesunkenen Schleppkains mit China=Kleie im bstiegt 
hafen. 46 
3. Imschulungskehrgang Fir Hausfrauen 48 


Kurze Geschichte der Firma Bruns 49 

Wirtschaftliche Lage der Friseure 50 

Kindermodenschau bei Leffers 50 

Die Erzgrube Wohlverwahrt in Nammen t0 

Fa. Strackmeyer (Frietrich. Vahrräder.Simeonsstraße) 75 Jahre 61 

Arb.imts-Bericht über die Wirtschaftslage 3,107 

Generalvers. der Spadaka 66 

Sneditionsfirma (International) Kannegießer 67 

Arbeiterwohlfuhrt bereitet sich iuf den Empfang d.Umsiedler var. 68 

Lehrgang in fer elektronischen Datenverarbeitung 69 

Vom Biuhilfssırbriter aum Facharbeiter. Umschulung 69 

75 Jahre Gastwirteverein. Fest bei Froböse 71 

blektrogeschäft Breier = (Karl=Heinz) Hahlen eröffnet 71 

Mitgliederversammlune der IG Chenie P pi r= Kerum W 79 

\ktion gegen die stereotype Ahredeform "Frollein!" ig G,ststätten 

Eemeres 82 /1 
Rat besichtigt die Firma Knoll AG 82. Die Ephedrinwerkeh: Knc 
Edeka. Superschau in Bünde, anlässlich des 50=jährig " Bestehens 
Arbeitskreis Bunrdeswehr=Wirtschaft 91 82 
Geschäftseröffnung der Schnellwäsche am Mar t. (vorm.Schufnecht 95 
(Name : Schnelle Welle) 

Fusion "Gemeinfützige" und "Wchnhaus" 96 
Berufsleistungswettbewerb hei der IG BausSteine=brde: 96 
Parkhaus für Hagemeyer in d r “arnpstraße 8 
Edeka -Handelsgesellschaft Ninden=Hannover grer ndet. 106 


71 
Firma Lagemann T Schelken umgezegen zur Karlstr. 101, 104 
Jubilare in Heisterholz 104 
Mindener Viehmarkt aufgegeben..108 107 
Werbeverkauf von Holländer Käse durch die Edeka „auf der Narkt 
Coop = Jahresversammlugg im Sitzungssaal der GEG=Nähr- 
mittelfubrik. Sehr günstige Entwickelung dır Coop 107 7) 
Fusion der Verwaltungsstellen NMi.und Geynh. der IK Metall. 
112 
Staatsbürgerliches Wockenendseminar der DAG 112 
Wechsel in der Leitung der Alten Volksfürsorge 113 
Aus= und Aufiaupläne bei Melitta 114 
50=jähr. Jubiläu, ser Fa. Göttschakk« Schlachthofstr. 116 
Wohnungsbeschaffung für G Starbeiter 119 
AG Bundeswehr = Wirtschaft 123 
Bergmannsfest bei der Ezgrube "Wohlverwahrt" 124 
In Oeynhausen Freisprechurg von Lehrlirgen im Gaststätten- 
gewerbe 129 
Arb.Amt Arbeitsmarktlage. Ferienjobs. 131 
Musikhaus Gessner umgezogen in der Bäckerstr. 132 
Umzug des Friga=Großhandels steht bevor 132 
Freisprechung von Lehrlingen.207. 132 212.726 
AA=Bericht H rford:kngl.Arbeiter für deutsche Eetriebe 15, 
Jugoslawische Arbeiter. 136 
N besichtigt durch. fru.Gäste 1356 
Künftig bessere Überwachungs der He marbei: 135 
Pariser Nonef rma eröffnet Filiale "Jeunesse" ir der 
Bäckerstr. (vorm. Tengelm:nn) 139 
Bisherige"Bremen=Mind n=Schiffahrt" ungetau t in J 
"Fendel=Stinnes=Schiffahrt" 154 
"Mindener Anker=Umschlag= urd Spedition. - Hochbetrieb ir 
Inäustriehafen 155 
Henkel=Verke Düss#slöorf irvertieren Kapi'!a bei der Mindener ! 
Firma Cordes = Neesen 156 
Möbel=Markt=Porta eröffret 156 
Filiale des Blumengeschäfts Mnica “tute in der Stiftstr. 158 
Weidenfeller eröffnet F.lia n Bückeburg 162 
Leffers Paten. rschaftswoche mit Apeldoorn use: 5, 182 | 
Firma ÜDr.Böhm Neubau Kuhlenstr.=' ettirer \llee 165, 166 
Gössling & Böger. Ausstellung und Werbung 171 
Brotprüfung der Bäcker=Innung 1'2 
Melitta lrweiterungsbau - 175 - und Beteiligung an der 
" " -— Allg. Nahrunes= und Genußmittel] Ausste’line) i 
Kanuee, ende 2.4 Sponthilfe mit 60 006 DM 175 ns 
Edeka und EWG 177 
Gastarbeiter verdienenngut. (Beispiel griech. Vamilie bei 
Melitta) 178 
Autoausstellung bei Gössling & Böger 176 
Umstellung auf Erdgas 1973. 181 
"Mausend=Hosen+H,us" Orermarktstr. (Laden von Ströd"r) 182 
75 Jahre Rohstoff=Firma Fritz Berg 188 
50 Jahre Messerschmiedefirma Wilm 18 
Fernsehgeräte Streletzki = Bach"tr. 189 (neu) 
Modernisiert Fernseh=Berrbaum = Mari:«str. 189 
Innendekorationsgeschäft Werner Luhr = (rermarktstr. 195 
Neues Coop=Geschäft „tiftstr=Karolineer Heirg 195 
Sonderausstellung von Orient="'eppichen der Fa £ractmüller 
in früheren Weterschen Kanfekti nshaus. 195 


Kreishandwerker - Europa=Seminar 195 

Fotohaus Kühne Bäckerstr. erweitert 200 

Bruns -— Büromaschinenausstell.ung bei F„oböse 200 

Griechischer Handwerker zeigt bei Tewes d.Knürfen von Teppi-7 

chen 201 
Fa. Reifen=Bezker - Niederlassung in linden 203 
Erweiterung der Strickwaren = Firma Franciska durch 
"Phildar=Stric warehboutique Bäckerstr. 205 
10 Jahre ZEWA=FltKistenwerk ?11 , 251 
Überbetrieblicher Lehrgang im Handwerker=Bildungszentrum f- 
die Lehrlinge der "achgrunıen Holz u.&unststioff 213 

Schoppe & Faeser : 100 000 Burton=Zellen hergestelit 214 | 

(Auto=)Biaßhostic=Cehter in Netrieb rırommen 217 h) 

Mötelfirma MEM Lübbeckerstr. umg baut 218 

Hörgeräte=Firma Fiebinz zur Ubermarktstr.verlegt 218 if 

Verkauf von Igsen f. Weihrachtsgänse 222 

Benker=Ausstellung "Rurd ur den gedeckten Tisch" im alten 

Gymnasium Alte K *chstr. 237 

Schatztruhe" Geschenkartikel Bäckerstr. eröffnet 237 

50 Jahre Fa. Wetrel & Cc Kammgarnsrirn: ei Libbecke 246 

Mindener Handwerke: am Rau des Münchener Olymv.in beteiligt 

240 

22, Berufswettkanrf de DiG=Jusend ?41 

Presse-Konf. zur Iage d r Wirtschaft (Dr.Kreibohm) 241 

Zwei neue Gaststätten: 1: beim Porta=Markt,_?2) "Zum 
Hauierer" (Dyichhof) 241 I 

Weihnachtsrar4t am K1.Domhof 241 

Lageder Volkstank 243 | 

"Bremer H.f" print Hotelbe‘rieb auf. Vafür Gaststätte 

"Adriatic 244 

Schoppe & "aesor: N ues Ausbildungsrentrim f +ehrlirge 246) 

10 dahre autöfirmı Spohr am Petershäger VW g 249 

Jutilare bei Knoll AG 251 

Lage ven Banken, “Genossenschaften und Spad kas 254 

"Schraps=boom" vor Neujahr, Höhere Besteuerung 258 

Melitta=Lehrlinge sammeln und Hors' Benz spendet für 

Kinderheim: 258 
Gesamtbilanz der Edeka 258 


} 


a 


£ 
II®& ) Politik. Parteien. 


DKP polemisiert gegen das Fıtenschaftscerhältnis Mi.-Köslin 9 
CDU _ kommunaler Pareitag. Ehrung n von Männern der ersten 
Stunde (Wehking) - Neuer Vorsitzender Finkeldey 11 
Streit um die Größe der Wahl= und Werbeplakate e nach ler 
Größe der Partei 28 
Vortrag @rinius (SPD) im polit. Seminar des Kreisvertandes üter 
Pressekonzentratior!i und demokratische Öffentlichkeit" 30 
Neuer Vorstand der "Jungen Uni n" 4& ,„ 112, 118 
Kreisparteitag der FDP 62 (Neuer Vorsitz We necke) 
Diskussionsabend der Jungsozialis.en Petershagen. Thema: | 
Kriegsdienstverweigerurg 62 
CDU=Antrag im Rat wegen der \Neubesetzung des »tadträmmerer- 65 ) 
Artikelreihe d«r WZ : "Politik aus Erster Fund" 74, 80 
Von der SPD=Arbrits emeıns haft im Wahlbez. “nden=Nord 75 
Entschließung der GDBA (Gewerksch. dtsch. Bu&ımten urd Anwirtep 
über die Ertragslage der Burieshahn 87 xy 
Zweitägige Tagung der Jungsozialisten (Jusos) . Rede des 
Stadtra*ts Christoph Zöpel=Bochum 92 
Besuch des NAB Ernst Achenbach (FDP) 93 
D,r "Ring politiscner Jugend? 1-3, 12 
25=dahrfeier des „ugerdhofes Vlotho mit mehrere jugendpnli- 
tischen und jugendkundlichen ‘rt üigen 165 
Bezirksversammlurg der Jungen U,ien im Kaiserhof=rorta 165 
Ehrung von v’elen Jubilaren des DiB 210 N 
Diskussion‘abend der Junren Union 211 
CDU=-Mittelstanesvereinigung im R tskeller. Folitischer Vortrag 
des «dB Hans Gerharü Springorum 214 
Jusc's beantraren, den Scharn fußääufig zu machen 214 
Vortrag der "gau «nnemarie Ronger bei de" SED: "Was tut die 
SPD für ihre Fanuen?" 228 & 
SPO_Bürgervers mmlune m Kaisersaal’Gefordert "erüssere $iche- 
rung der Körigstraüe durch Amrelanlssen. 232 
FDP-Versammlung im "Bad Minden"(Jürgen Hinrichs schildert den 
Verisuf der FDP Tazung in Nürnberg. 233 ) 
CDU=Versammlung im Bürgerverein. Vo'tr«e MdL Schulze iiber | 
Bransts Cstpolitik. 233 | 
Ehrung alter Gewer«schaftler bei der »PD 234 
Politisches Nac' tgebet. Leserbrief -r.“ressel 235, 6 
Kreisdelegiertenkonferenz der Gewerkschaft ÖTV >47 
Neuwsihien im ö’D=Berirtr Köniestor. hHwicht g. Wichtig dager n: 
Für Pokle stellt die SPD Hans Jürgen Rathert auf. 244 
Podiumsdiskussion über die Gebietsreform in "Kroror n:" 246 
Junge Kxxkaxusızn Union :Neuer Vor itzendr 254 


IIK) Bauwesen 


Geplantes Higelhaus am Glacis wird n: ht »ebau®. 
Hotelbau geplant (" Maritim") auf dem eben. »chlachthoßgelän 
14,058 

Neues Fernwählamt am G„lirdeweg 12 

Ricıtfest beim Zen'ralfuhrpark 15 

Die Arbeiten ander \Nordbrüc a 399.44,77,80, 
93, 103, 120,151, 135, 197,141, 140,142. 145, 179, 
199, 244. _ 

Umzug der Chirurgie 32 

Die. Arbeiten ar Der, SUR BET CRE, 57, 58, 115, 224, 
Da Be el 

Kinderheim d & Roten Kreuvesan der Grenre nach St-mmer 34 

Vom Bau des neuen Kreishauses a.d.rortastr. 47, 134, 195 

Vom Bau am Nittellandkanal 47, 89, 244 

Vom neuen Altersheim beir Salem-Mutterhaus 57, 67, 105, 225 

Bauvorhaten des "Reichsrundes" ar d-r Stiftsa lee 57 

Hallenbad am Bayernringe geplant 63 

Fernmeldesmt am Gelindeweg vor dem Richtfest 753, Ricktf. 80 


Plan eines Alten entruns vor Ri ten Kr ur 79 
Plan eines Gerichtszentruns &7; Vortrag Heuberger 95 
Eigentumswohnung n der "Gemeinnützigen" 95 


Abbruch zweier Häuser m Königs all 102 
Die Mülldeponie Heisternolz 103 
Pläne zur Bebauung des Pl.tzre an der Marienkirche 106 
Richtfest am Parta=Markt 112 
Um die Neugestilturg des Domhofs. Pläne und Beratungen, 

date gupy. 114, 11650917 981194 120, 130: 
Die "Gemeinnützige" haut 135 Wohung'n am Koppelweg 121 

und in lieesen für Pcelen=Aussiedler 135 
Erweiterungsbau der Hobenstıufenschule 15i, 58 195 
Arbeiten ar der Hauptschule Zäringer Allee 134 
Neue Feuerwache. Feuerlöschbootbunker 135, 236 
Vor dem Bau eines Anglerheims 141 
Vo r dem Bau eines Altenkrankenheins hbevw.=hsuses 148 
Erweiterungsbau ‘es Kreisrrankerhauses 172, 173. 199 
"Gemeinnützige" baut weit re "4 Wähnunger f.d. "Neichshund"174 
Baubeginn ın der Unterführung Marienstr.-örühl- Ring 187 
Erweiterunrgsbau beim \ltspr. Gymnasium Parkstr. 199 
Weitere Hausabrrüche für die Nordbriicke(Coop, "D_utscre Zicke") 
Plan eines neuen Hotels an der Sandtrift 223 207 
Umbau Alte Volkshanrr Faststraße 224 
Zweitausendste Wohnung bei der "Gemeinnützigen" 233 
Straßensperrung Markt=Tonhs4llen=Linden:tr. 246 
Jahresabbchluß bei der "Wohnhaus \ıG" 248 
Hauptschule Bärenk mpen 249 
Entwicklung der Baulard=-preise 257. 


Ah 


II ) Sport. Sport= und Turnvereine. 


nn —— 


Turnier des Tarzsportclüubs "Rot==Weiss h; | 


Vor=Hinweis auf üas Bundesschvirnfes*t ir Juni 12 
Tanzabenc der Betrietssportgemeinscha"t im Juni im "Haus d.Jued.?1 
_ 86 Jahre Alpenverein . Dazu Besteigunr des Jukobsberges an der 


West=®>trilwand 29 
GWD - Deutscher Heister !Großer Empfıne 35 
GWD auch Hallenhsrdbaälm’ ister 3° 


Jagdsport - derzeitiger ildbestırd 40 

Jahreshauptversarmlurge des Tu n= und Sportverbandes 48 

Sportfest dr Schulen in Essen. Kritik. 47 

Vot=Hinweis aufs Gauturnirr „er Reiter an 27.8. 53 

Ehrung erfolgric’er Kexkex Spyortier 55 --- 81 
Anwassern des Wasserspöortv rbandes 61, 62 


Kleineulfanlage in Pott's Purk 63 
DamenfuRbıll — die "Maikäfer b6H, 70 
Tv "Jahn" soll "Deutsche Meisterschift" susrichten 66 


Vor=Hinweis aufs "Blaue Tand der Weser" (12.Sept.) 67 

Ehrung @ r Mannschuft des GWD 70 

Jugend=Reit- und pr ngturnirr in Barkhausen.70, - auge! 118 
Sportangler. Kreismeister Fischereiver-inr Minden 71 er Vlotho u. 


Einweihung der Großsporthalle in Iahde 73, 76 (vor H.rford 


Kanalpreisangeln 81 (der dugend)’ 
Tag des Rulersports (8,Mai) 89. Große Auffahrt von Rudererm) 
Wettkrähen der Hähne in Nammen 95 
20 Jahre Versehrtersport. 99 -- 164 
2. Platz der 4 Windener Teilnehmer x bei der Nennschaftswertung l 
b-im Rennen in Wıgenfe.ü !Wied suchsen’ 99 
Wettkämpfe der Ing.-Schüler(hei der Weser=Olymriade") 99 | 
Vorbereitungen ür die Wanderungen in Apeldoorn und Nijimwegen; | 
Werbung da’ür surch G.Weibgen (s.diesen:/ 100 
4-Tage=M rsch mit ihm und unter seirer Führung 100 
Stadtsportfest der SMV'en 100 
Landestur'fe‘t in Hamm zu Pfingsten; Westfalen=Banner nach Hamm; 
dort Fpergäte des Bırners 101 
Schulsrortfes* der Berufsschulen des Kreises 106 
Bundesjugen'spiele des Herder=Gymn. 107 
der Hauptschule 10m 
Schulsportfest Ger Hauptschule Neesen 107 
Klettergarten an der Porta für Übungszwecke de perverein über- # 
iassen 113,117 
16. Landesregatta in Üssen. Besscl=Kuderer . 114 
11. Bundesschwimmfest im Melittab»d 114, 115 
Dabei Bootstaufe bei den Schüßerruder rn 115 | 
Fußballpokalrunde zum Besten der Sorgerkinder 117 
Deutsche Kanumeisterschaft (Viererkaj»k) in Duisburg 133 
Autoslalom in Potts Park 136 
GWD gegen Wellingh' fen. - Feldhandkallmeistrschaft 136 137 
Vor dem Bau einer Reithalle in Hille 14?, Voltigiergruppe 142,151 
Minden r R_iter b im Herforier Keitt.rnier 143 
desgl. beim 4. Reitturnier in Ahlsen 149 
Volks=Leichtathl: tiktag 150, 
Drei Reitertage T7.-50. August 150,151, 15?, 153 
80. Wüttekind=Bergfe»t 154, 
Wanderfahrertreffe»h auf Kanzlers Weide 163 
Erfolge Mindener „utofahrer - Bron©e=Flakette bei der 
Rallye Balt+ic 1604 
und von M!'rKeglern im Felsenkeller beim Ersten Ligenkamrf 164 


pe 


Pi: 


Schießen um den Wanderpokal des Kreises Minden in Cammer 169 
Schwimmwettkämpfe heim "Blauen lNiard der Weser" im Hallenbıd170 
Ritt Heinrich Wehers von Minden nech Frankfurt urd zurück 179 | 
Sieg der Besselschüler im Volleyball geren Fre burg 191 | 
Sportfischerprüfung künftig obligatorisch 194 
Junge Eamburger Srortler zum Training f,d.Schwimmmeisterschifte 

im Haus d.Jgd. eingartiert 201 
50 Jahre Schlerruderverband. kh'ung Domeyers. 210 
40 Jahre MTV "Jahn" 210 (d.h. Kanu=sAbteilürg!) 210 
Reitferien durch den Reit= und Fahrverei"213 
Pokala-Wettangeln und Abangeln heim Fischereäverein 214 
Herbstfest des MTV "Jahn" 223 
Turnier heim Tanzklub "Imperial" 243 
Bunter Aberd "Sport und Musik" ir der Kreissporthalle 203 
Befeuerung der Start= und Lande isten beimFlugplatz Costeöt 

260 


IIm ) Kririnalfälle. - Unfälle.- Gerichtswesen 


Drei Fälle: Schaufenster zertrünmert. - Ffreitod eines N;ttel- 
achullehrers. - Rohstofflager brennt in Holzhausen 
De 
Plötzlicher Herztod eines Schülers „uf der Schulweg 7 
> Mindene b*eim Eidsegeln auf sem Steinhud r »eer er'runrken!1 
Verkehrsunfall auf der Ringstr. 12, i6. 
Stahlgerüst am Neubau Lemke - Ringsr. vom Sıurm umgerissen. 13 
Pionier aus dem Zuge gest rzt. - tot. 16 
Kriminalität in den !'srenkämpen 26 
Raubüberfall im Zigarrenlader 27 
Türkischer Gastarbeiter urd sein Kind. Unfall in dr Viktcriaxk: 
straße. Beide tot. 8 
Bisher 16 Verkehrsop’er m Kreise Ninden 29 
Liebesirama auf o ferner St a’e. (Sehıirn) 31 
Schleppkakn "Minden 82" im Ind.-“ufen zerbroch:n 46 
Verurteilter Tresordieb droht mit Rache. 64 
PKW brennt auf der Hufschmisce völlig nus.67 
Häufung von Unfällen 19 | 
Einsturz eines Teilstichs der Nordbrlc’e 78 
Vandalismus in den 3.renlimpen 83 | 
Raubüberfall auf eire F,au in der Bäckerstr. nachts 90 
Umorganisationen ir Gerichtswesen 94 | 
Kein Autounfall, sondern Selbstmord. Görtnergehilfe läuft noch | 
nach dem Unfall in Petershagen bis Bierpoh'weg und vera 
sich dort auf freiem Felde unweit des Elterl. Hsuses. 97 | 
Tödl. Unfall auf äfz Schlachthof 97 | 
Versuchter „iehstarl eines neuen Rennrı <s 97 
Brit. .olausten sc’ laren jungen D_ utschen nieder. 98 
Weltwarderer Kirchner am Dom bestchlen 102 
Schlägerei hatrosen gezen SchiffsFührer 104 | 
Brand in Toctenhauser 104 
Auto gestoklen in der Weser versenkt 106 
Unfall an der Nordbrücre: Hohlkastenträger in den Westhafen 
gestürzt 109 
"Make=up im Gefäng' nis"als "Leb nshilfe" 113 | 


Brand und Kriminalitst in der Ritterstr.51 120 1204218 
jest Italiener namens Longo b- im Badeh in der \eser ert er 
xplosion in Nottkorn kin Wodesopfer 127 


Aufsatz Speitel in der KT.über Kinderkriminalitit Presse-tim- 
en dazu: 127,129,130,134,1%9, I 

Brard im Melitta=Zelluloselnger 127, 131 146 

2 Mordfülle: »eugeborenes Knd tot an der Weser gefunrden137,143 
\rbeiter am Trippeidamm erschlasen 138 


Sch erer „utourfıll in Orerlübbe 158 er 


14=jährißer Junge Dieter Kölling ertrark im Industrichaf: 145 

Griechischer Schüler ertrank im (geschlossenen !) Bommerbad146 

Rauschgifttransvort von Bielefeld in Minden festgehalten. 147 

Rauschgiftkririralität 159 

Scheunenbrand in Nordhemmern 147 

Auto fährt gegen MKB am unbeschrankten Vbervang Petershig: Weg 
Hahlen .. Insassen schwerverlet-t 149 

Großtrand in Volmrdinesen 797 

Messerstecherei in Bücreburg. Tunesischer Gas'arteiter t0t.161 

2 Unfälle auf dem Schwabenrirg 164 


== 
Einbruch in die Kepa 174 
Tödiicher Unfall in Gorsnren=Vahlsen 176 
und in Vennebesk 177 
Schiffsbrand des MS "Gerhard" im Industriehsfen I 
Aktion der Kripo K mpf geger Rauschgiftsucht 190 
Uhrendiebstahl tei Kratz=Eckerstr. 194 
Überfall auf Kassenhoten der "Friga" 197 
Zwischenbilanz der töd icken Ü_f lle 200 
Brand einer Iagerscheune in Jössen 204 
Griechischer Gastarbeiter setzt seine Braut ab und st I% 
ihr into 206 
Mehrere Verk- hrsunfälle 21: 
Dammbruch am Kanal bei Hille 231 
Explosion am stähle nen Wehrsektor bei Landeste gen 232 
Seninar ürer Jugendkririnalität eröffnet 2 
Mehrere schwere Verkerrsunfälle durch S hnee und Glätte; 
in Minden, Wietersheim und Varmsen, 2 Tote 
urd 8 Verletzte 235 
Bei leichtsinniger Ballerei angetrunkener Straßenhaunrbeiter 
ein unbeteiligter Helmut Werner anzeschossen 244 und 
im Krankenhaus gesto’hen 247 
Weitere Verkehrsopfer 248 
Zwei Fälle von Handtaschenr.uh 250 
Zwei Verkehrstote noch vor Weihnachten 253 ZI ZEN 
"Exhibitionist" treibt sein Unwesen 206 (nachgeholt) 


IIn ) Wetter 
(In diesem Jahr, ang muß ich Aaufg genau re und systemati- 
sche "achweise verzichten. 
Hier nur einige spärliche Angaben: 


Maiwetter 91, 

Juni sehr feucht und viel zu kühl. 

Juli - September 181 

Vom Juli ab -"Bilderhuc'wetter"! 181, 195, 198 


Da® ist mehr als dürftig! Also - am besten weglassen!! 


EN 
II F Personen 


Grob alphah-tisch geordnext. Die -ahlen "hedeuten die seiten. 
+ = _ In diesem Juhre verstorben. | 


A Aatz, Nikolaus (BA) 8 
Albrecht, Dr. Günther (BZA) 116 
Anievas, Augustin, Pianist 206 


B Barthel, Ursula 38, 254 u.öfter 
Bartsch, Erich 59 
Bayreuther, Peter 255 
Bentz, Horst 70 

+ Berg, Fritz 7 
Berg, Tanja (Chnancons) 222 
Bergel, Erich 181, 183 
Bertelmann, Friedhtlm, \bergsteiger) 2, 2196 „‚212,. 2263 
ZRIETENTT 23, SORGE, 2us, AIG, 
Bieber, Horst 180 
Blank, Johann Peter 15 
Blas, August 179 
Blarke „ Wis 65, 160 
(+) Boas, Franz 80, 100 
Bober, Hıns=Joachim 15, 87, 221, 2% 
Boge, Fritz 158 
Bollmann (Vorname ?) 150 
(+) Bodelschwingh, Fritz von 1 
Bode „ Wernwr 155, 180 
Bölsing, Fritz 49 | 
Bornemann, Ki 134 
(+) Bothur, Gerhard 135 
> Böttcher, Emil 105 
+ Böhm, Alfred 152, 154 152, 154 | 
Bremicker, Gudrun (Sopran) 36 
Bredemeier (Familie, Auswan erer( 204 | 
j 


Bean" te 7 


+ Braungarten, Albert 86 
Brepohl, Wilhelm 20, >21, 147, 165, 187 
Brieskorn, Lothar , (friester) 110 „113 
Brod, Leo, D». Bis, 88 
Britt, kLlisabeth 58 | 
(+) Bruns, Wx 226 
Bruns, Dr.Arnoldä 26 212 
Bruns, Wilhelm 189 | 
Bruns, Heinrich (Dütz«.n) 281 
+ Busen, Dr.E„rmann 57 | 
Buychhorn, Oberst (Vorname ?) 162 
Buchheister, Hermann 108 
Nachtrag: 
Bfanco, Roberto 50 


245 
c Cerlek, Lukas und Elisabeth, Gastronon (fr. Bremer Hif) 
Conrads, Dr. (Vorname ?) Chefredakteur 41 
6105. Albert. Pastor: 17 


(+) 


(+) 


27 
Demberg, D»-.W.1lter 1.15 
Dietrich, Rose 221 
Doehler, NMargrete 206, 253 
Dohnen, Dr, Ferdinanä 119 
Donatk,. Alfreı 15 
Domeier, Erich 210 
Dörmann Karl, (Bem=Ilse) 216, 217 
Dieckmann, Wilhelm 183 
D„,abert, Dr. 187 
Draeger=Mühlenpfort 221 
Dreyer, liermann 224, 226 
Dreistein, Siegfried Pf. 117 
Dreesmann, Hars 178 
Droste (Vorname ?) 145 
Dührkopp, Ernst August m 
Dükert (D.ckert ?) 150 


Eger, Birektor , Brauerei Fleäsch)ö chen) 145 
Ehlebrecht, Dr.Eeinrich 37 

Emme, Heinrich 180 

Epping, Helmut 21 


Falke, Kürt 20 

Fegel, August. 145 

Fernau, Joachim 201 

Ficker, Dr. Werner 171 

Figgen, Werner (Ninis*er) 113 

Finkeldey, Herbert Zr 135 

Fließbach, (+1965) 67 

Foldes, Prof.=-New Yortk) 166 

Fr nke, D„. Gerhard 142 

Freese, Gustsv 8 (Reichsbundvpr-itzender) 
Freese, Dr.Reinhard, Landeskirchenrat 206 
Frerichs, Fritz 73, + 91 

Fricke, Pıstor, 193 

Fritz, Egon, Stv. 243, >50 

Froböse, Oscar 70 

Fromlowitz, Rudolf 50 

Funcke, Lieselotte (Bundestag) 52, 56, 61, 132 


Geffert, Reinharil 123 
Gelissen, Thoras \Phowmaster !, 229 
Gethke, Albert (DRK) 277 
Gieseke, Adolf (Dt.Prof. aus Texas’ 29 
Glüer, Ernst Pastor i.“ä. 56 
Gohlke, Paul Dr.phil.hah!]l. 35 
Goosmann, Reinhard 15, 85, 152 
Gottschalk, Wilhelm 3 

Gottwaid, Alfred Maria, Paul 244 

Grade, Hans Blieger 209 

Granicky, Dr. Günther 163 

Greeve, Afnefarie 25, 76 

Gressel, Frau Barbara 37 

gr pe. Hang 295 

Grien, Johann Peter (Fostrst) 2, 18 

Grosse = Leitmeyer 28 (Vorname ?) 

Großmann, D„. Karl 53 

Groteheide, Hermann (Besitzer der "Cınem am Üchwan) 

219 


(+) 


Grünberg, Gisela 115, 192 
+ Gudrum, Kurt 240 
Grunlmann, Minister 
Güssow, Frau 57 
” Fr] Dorothea’ 172, 180 
" Dr. Heimuth >52 


Haake, Wilhelm Tischlernm is»t: 203 

Hädlich, F„ieda 179, )&2 

Hagelstange, Rudolf 206,209 

Haßetekenp, Dips (Teestube) Rudolf 2®6yx289x 176 
"Yalina" = Hannelore Illas 164 (Vertriebenenschick- 
Solaksann, Robert, Facharnt f.Leichtathletik „sal!) 
von Ha le 150 

Hampe, Heinrich 94 

Hartmann, Doris 64 (Aämme Friedrichs III) 
Heimann (Vorname ?) 150 

Hering, Norbert (RA) 70, ;74, 176 

Heuberzer (.inister( 4 

Heuer, H. 140 

Heyland, Robert 8 

Hillebrecht, Prof. 150 

Hobohm, Jürgen, Pf. 102 

HelnogePritan 1407, 145,7 147, 148, 149 

von Holst, Niels 78 

Höltkemeyer, Kurt 114 

Holtschwmidt, Paul 115 

Huse,eyer, Doris 70 

Hess, Gert Bar ton 151, 154 

Hofmeister, Andrea 255 


Ibrügger, Heirz Dipl.Ing. irchit-kt 150 
Ingherg, Nax 205-1075 

Iwaskiewicz, Herbert 252 

Jastrow, A'fred 175, 190 

Jäger, Lorenz Ka nat 186, 197 


(+) dJung=Stilling 230 
+ Jürgens, Hs ı IR.-Med. 218 


Jungkurt Karl (ram aedt) 36 
Jürgen, Hermann ?1 
Jekschus, Wolfgang 52 


Kaehlbrand, Dr.Otto 43 
Kafkafrchitekt aus Dortmund) 150, 157 
Kaiser, Waiter 59 
Kappel, Hans Olaf 48 
(+) Keber, Dr. Psul 124 
Kemena, Carl Heinz 145, 147 
Kemper = Hoester, Gisela 221 
+ Kerner, Friedrich 238, ?4? 
Kersting, #zuass 221, 246 (Vornamen:Benro Gefino 
Kielgas, Reinhard 21 
Kleinen; Rudoif 176 
Klöpper, Friedrich = +odtenhause 42 
Knaust, , Karl Priedrich 74 
(+)Knoblich, karl 
+ Knolle ,„ kartin Pastor 5) 
Knake, Hermınn 178 (179) 


+ 
(+) 


(+) 


' ı 


1 
Kölling, Dieter! 1486, 1#6 


Korn... Bazfana: sa 5429, 69, 
Korte, Wilhelm (Apotreker) 162 
Kreft, August 70 
Kreft, Hertert 69 
rıeg, Dr.Wrmer 197, 0205, 2a Al 9, 248 
Krieger, Wilhelm 34, 252 
Krietenstein, Karl 2 59 
Krogel, Heinz, 75, 221 
Krüger, Friedrich 100 
Kruse, Frau Ninna (Hundertiährize’ 103 
Kruse, Ferdinand 9 
Kuckuck, Helmut 21 
Küpper, Klaus ®eürgen (Bariton, 3€ 
Kutzler, Hjalmar 64 


31. 


Tasse Utto Kirt.-153. + 258 

Lange, Dr.Heinz 48 

Langenkämper, Dr. Wilhelm, Zahnarzt 189 

Laskowsky. (Vorname ?) 150, 157 

Laurent, Frau "lisabeth 255 

Lavi, Dahliah (Chansons) 53 

Lehmann, Dr.Ääch , BzA=-Fräs.) 65 

Lehne, «Dr. Chefarzt der Tbc=Klinik 109, 113 

Lenski, Ewald (Vogelschutz) 135.148.160 u.ö. 

von Le Fort Gertrud 196, +218 

Leinp, Hans 238 

fegyhardi, !rau “argarethe 230 
’lamdtagspräsident 74 

Lethaus, Karl Jürgen 74 

Lindenberg, Edouard 206 

Lorenz, Dr. Eberhard, Stadtrechtsrat 37, 109 

Lönrs, Ernst (Bruder des Dichters) 244 

Lucke, Dr.Carl, 125, + 191 

Lunte, Karl (Bgm.Oberlühbe) 216, 732 


Marancı, Frau Elly 1 
" Carl 70 

Marowsky, Claus 147, 207 
Marowsky=Bree „ Uwe 114 
Martin, Ernst 62 
Marszalek, Franz 60 
Maor, Dr. Harry, Prof. 82 
Mertens, Karl 49 
Meyer, Heinrich (Hahlen) 
Meyer, Fred 206 
Neyer zu Küingadorf, Artur 222, 223 
Mey. Reinhard 204 
Mildonia, Susanne (Harfe) 243 
Möhlmann, Hans ‚(Bildhauer) 221 
Mirow, Math 1de Diakonisse 216 
Moelle, (Vorn.?) “inisterialrat = Düsseldor" 150 
More, Ted (Puppenspie!) 158 

Morgehstern, Christian 92 
Müller, August 9 
Müller = Reitınrr, Kurt 255 
Mosel, Dr. 62 


D M Nahrwold, Wilhelm 238 
Neubüser, Hildegara 173 
Nissen, Prof.Dr.Karl 172 
Niermann. Dr.Erwin 05, 'D;„. 111, 114, 145, 161, 
Tor. 292, 250 
+ Noll, Robert 26 
Norte, Hans, Dr.med.habil. 56 
Nowak, Werner 88 


Oetting, Fritz (Ovenstädt) 25 


Ö Osterhage, Friedhelm 128 
Orzschig, O0.St.Dir. D„. Johannes POT 
2 ee te 3 Heinz G"rrhard 
Pepper (CDU)(Vornarve\®) 246 
Piel, Horst 201 
Poppensieker, Heinz u.Wilihelr 240 
Piep, Karl Heinrich 74,111,11%,140, 150 
Petri, Ir@gard - 178 
Plöger, Frau Karoline, (94=jährige l\iarktfrau)187 
Pohle, Ferner Bin. 45, 674.81, 113, 238, 242, 
24€ 
Potthoff, Heinrich (= Der Pötter" friginal) 82 
+ Preiß, Fritz 79 
Prichard, Robert =(Lös Angeles) Organist 78 
Franse,. Fritz 21 
Pürsten, Albert (MdL) 232, 246 
Pook. Ernst Gürter, #rof. 255 
Qu, R Raabe, W_rner 253 


Rahe, Wilhelm Prof. 121 
Rasche, Werner 37 
Raters, Eduar 116 
Bauch „ Di :.187 
Rehling Gerhard 2 
+ *eichwehr, Jachın 
Reimler, Ludwig 122 
Reinkensmeyer, Dieter Bl; 78,. 85. 
Rekorts, Fritz 161 
Reinshagen, Wulf 221 
Reicho!d, Wolf Dieter 208 
Ricke, August 40 
Riek:.n, Dr.Peter 17 
Riechmann, Luise 203 
Richter, rolf 201 
Rinne, Kurt. 242 
Rohde, Carsten 150 161 
+  Röber, Paul 3 
Rohe, Hans landrat u.a.1560, 163 
Rosenbusch , OKD u.a 22, 187 VY Horst 
Rolf jun. Fr'tz 179 
+ Rodriguez, Ignatius 214 
Ruhe, Christian 179 


S 
(ohne St und Sch) 


Sch 


st 


(+) 


Spreckelson ,„ Heinrich von.. 88 
Springorum,Hans Gert 205, 24 
Soenke, Jürgen 69, 221, 229 


Seele, Wilhelm 55, 11 


Seele, Fritz (Pastor=Kleinenbremen) 143 
Seckfortn, Prof.D.. 145, 2Tt 

Seeger, Aerne TE 

Seidel, 422707, Pastar 95 

Simor, Agnes 114 236, 250, 255 

Spengelin = Hannover 150, 154 

Speitel, Georg Amtsgerichtsrut, 129, 4 1 
Spieß, Heinrich 25 

Spitzkopf, !rere 16 


Schallück, Paul 49 
Schancer, Otti ie 149 
Scharmacher, Frau Käte 256 
Schartner, Margarete 
Schary, Flke 47, 68 
Schaper, lkax 77 
Schettler, Frau #r.senta viele Mıle, bess 209 
Scheurich, Herbert 59 

Schienstock, Fritz 1 

Schlensker, 8 

Schlüter, Adolf '1 +76 

Schlüter, Kırl 48 

Schlüter, Wolfgane 208 burg 
Schmidt, Aenne 38 (Diözesanreferentin Bad Dri- 
Schmidt, Bernhard 208 

Schmitz, Heinz=idolf 149 

Schneider, Alfred 1 

Schneiderhan, Wolfgang 181, 189 

Schomer, " nst 221 

Schonkofen, Friedrich. MdL 71, 151, 161 
Schrüder,Gottfried 29 

von Schröde‘, Dr. Johann “srl 46, 167 
Schröder, Ernst, Vizepräs. dee Bundesta''n 136 
Schrüder ,„ Paul (Köslin! gest. Jan.1972) 190 
Scho’rann, Ferdinand X& 151 

Schöning, Willi 161 

Schöpker, Dr. Heinz Friedrich 207 

Schulz, Dr.Ernst 109 

Schulz, 1 

Schulze Pastorin)(S est) 32 

Sthütz, Ernst 103, 259 
Schütz, Reinhard 150, 151 
Schülde, Hans 240 
Schwiering, Hermnnn 226 
Schwiering, Wilhelm "Prin 


v d.Kmipo. 227 


Steindreischer, Herrann 8 

Stein’raus, Fritz 110 

Steinmetz, Bernhard, Generalleutnart 140.141 
Stephan, Eike Joharnes 259 

Stockmeier, Wolfgang. Prcf.Dr.170 
Strathmann, Stefan,48, 179 

Struckmeyer, Friedrich 61 

Stosiek, Yalter P11 

Ströder, Reinhard 132 

Stüssel, Rolf 128 


a 


7 
Taake, Friedrich 100 
Teichmann, George Y 235, 258 3 
Terlinden, Maria 255 
Tesche, Rainer Pastor Hartum 108 
Tennh=sus, (Vorname ?) 150 
Tiemeyer, Wilhelm 10 
Theiling, Friedhelm 1353 
Thümmel, He!mut, Diakon 68 
Torger. irn» (Pianist 36. 39 
Treitel, Mirjam 196 Fritz 
Trenkler , (Vorname *) Heimleiter 183 
Trinius, Reinhold 13, 30, 217, 246 
Tüscher, Hermann, ‘76 


Veen, Dr.Walter 115 

Vieth, Wilhein 53 

Vieweg, Karl 42 

Vogeler, Carl Eduard Bankdirektor 221 
Vollmer, W. Pastor 159, 180 

Voss, Heinh. 221 (Maler) 


Wagner, Edeltraut 145 
Waltemath, Wilhelm, Pfarrer in “berlibte 
200 
Wanke, Ehepaar, (Tanz) 243 
Waterbär, Theodor 177 
Watermann, -rich 114, 160, 252 
Warsinski, Werner (Kogge) 116 
Weber, Heinrich 
Wegener, Gustav 48 
Wehrmann, Christian 
Wehking, Heinrich 11 
Weidehoff, Hans Georg 221 
Weidenfeller 96 
Weibhgen, Gecrg 700,. 150, 159, 18 | 
Weint. Alois 36,779,1183 | 
Wendt, Magialene 33, 109, 124 
Wecke, Hermann 227 
Welschar, \lfred 24 
Wernke, Richard 22 N 
Werner, Helmut 244, 247 
Wessel, Karl 86 
Wellpott, Wolfgang 53 
Werner, Ferdinand 
Weihsbach, Rudolf 173, 256 
Weyer, (Minister) 124 
Wiebe, Dr. Otto, OS+D,. s,R, (859) 139 
. , Srau Erna 172 °* 
Wiemer, Rudolf, Pastor (aus Litauen) 13C 
Wiese, Wilhelm, Polier 179 
Au Wiese, August, Stadtbauamtmann 109 
Wilke, buperintendent 205, 229 
Willer, Günther Stud.Rıt 94 
Winkel, Ulrike 151,154 
Wwillings, Arnold 235 
Wistuba, Helmuth, Journalist 5, 163 
Wolter, Horst 254 
Wulf, Heinrich 130 
wülfing, 150 
Wurm ,„ Franz 65 
Wulf, Harm=Eggert 111, 114 162, 199 


Bj Z .. 


Bellmer, Dr.E.nst, O8tDir 45 
Ziegler, Gert 2,40, 118, 120 
zoll, Chrirtaph- 52 

Zionicky, (Aachen), Prof 150 


Ip) Vereine 


een) 


A ADAC 138, 244 
Aeroclub 38, 171, 216€ 
Alperverein 48, ei] °0, 97, 115, 116, 230, 254 
Anwaltsverei 201 
Arbeitskreis Bundeswehr=iirtschaft 31, 1 
Arbeiterwohlfan + 38, 137 } 
ırtilleriste (Feld Art.ket.Ee/1', 03 


B Baltische Lan ssannschaft 4°, 75 
Beamterbund 48, '4 
Bergverein Ninden = Barkhause [6 
Bienenzüchter 35, 95 
Bismarckbund 0 
"Blsu=Weiss" Tanrkluh 157 
Bund der Eerlirer 70, 25t£ 
Boxerhunde 14! 
Brieftwitenzueht 47, 56. 123, 12 


c Carringelub :3, &8, 244 
Crr sten ereinschaf+ 92 
Christl. Frauentilduneswe Er 4 Faith, 200:, 217 
Crristl - Jüdische gusammensarheit 30, 105 
Chucthi jub Kochender Männer £2, 94, 11 18 2°0 
Concordia Liedertıfr]) 23 : 5 
D Dack-1zuchtklub 160 
DAG (ingent lltern vew.) 3,, 79 
DEF ( n 1. Frauen ) 182 
DGz#S (Rettung Sch!ffhrüchiger) 71, 108 
DIRG (=ebenrrettung‘ 6, 937, 131 } Vans 
)GB n 
D.WV Farit isc r Wohlfahrte + 109 173 
DRK (Roter Kreu-)33, 34, 38, 40, 70, 75, 150, 224, 247 


E r"Eihtracht" (Tırn= u-Ömrt) 154 
Eisenbahnfreunde 112 
Eisenb ıhrsänger 21 
Europa=Union 98 


Eisenbı"nergeweik, ch, "t 290 
F Fal+Voot er 146 
Familienverband 35, 224, 
Frauenbiıcdon wet 2 a 61, 94, 100, 157, 25 
Fiat=Clur 113, 
Fischereiverei 6, '7r, 153 
Freigeisti:t Bereinigu > ..193 
Freim:urerlcge ;Witteki 235 


Fremienv:. r sverei 85, 92, 96, 141 


G St.Gabriel=Gilde 53 
Gesellschaft z.Förd. wes'f. K.,ltur 85 


Geschichtsverei 92.,1394,146, 


H Hauäfrauen 182 


Hotelgewer"e - Kreisver' und 76 


Techn, Hilfswsck 103, 107 
Bunde (Gebrauchshunde ) E2g 124 


IyJ Jagdverband 94 
dugendkuntorei st.Narienr 19€ 
Jugendorchester 114 

Junger Chor 34, 81, 

Junge U-ion 254 


K Kami po - 3 
Kant=Gesellschaft 35, 54, 74, 
Kanu und Srgelel.» 146 
Kinderchor Vaterman 244, 252 
Kinderreiche 207 


160 
GdaL (Gererksch. Lok-"-hrer) Muh re ba 


178, 


Kneippverei 24, 41, 208, 228,23 


Koge: 55 209, 10 
Krieperer erlürsorge 19 
Kurukin (=Kunst,M,, sik o) 17 


Kyffhäus rburd 179, (3 
Kegelverein 52 


L Landserennschaftten: 
Berliner ?56 
Fommern 240 
Ostpreußen 27, 204, 230 
Schlesier 20. 52 
Lehrergen 'gverein 28, 30, 51. 
Lions Clab 250 


N MAC 33 
HGV u. eo 
NGV Arios 


MGV Arion 1695 
Musikvereiı 182 


N Naturfreunde 94 23% 
Nunismatjwer 105 


P FParkfremeinschuft 2 
Fudelciuh 113 


QOR Reicksbund 44, 57, 70, 125, 


Heit= und "„hrverein 30, 99, 


100 


205 
Richard-Varrer=Vertand 51, 251 
142, 


170, 229 


er 


245 


175, 212, 219 


Schülerrud rvervand 207, 210 
Schützenvrrei inden 44,132, 217 
des-1. Frille 187 

Schützengilde K igster 107, 108, 171 

Schützenverein Vikt riı Tille 175 
Skatr“lub 51 

Vra. dt. Soldaten 42 

Sozi lrentrer 71 

Sportfischer 71 

Sportflieerr 102 

Stenosrapken 50 

Steuerzahler 23 

Straßenwacht "Gelbe ınge " 


Tanzuwlub Blaußfeiss 197 
Tanzklub Rot Weiß 35, 207, 211 
"Meestube" a3 170, 191 
Tennisclu 23 

(Turn= und Sportv rhünde) 48 


Junge Union 48, 115, 14(, 165 
Umweltschut. (lu gerründet) 239 


VEMI (N:ttelschülerinnen/ 197 
Versehrtensnrort 175 
Vogelschut 116. 11a, 120, 128 


Wehrkunde 71, 92, 70 
Weserhund 94, 248, 750 
Weser lause 187 


7 
III Landkreis Minden. 


(2) Allgemeihes,auf den ganzen “reis 
bezüglich. 


Frühes Eintreffen d>», Zugvögel .r der Staustufe schlüsselburg 


Proteste gegen Auflösung des Hauptzollamtes 10, 17 
Rückgang der Gekurtenz'ffern im Amt Har'um 19 
Zukunft der Lutte"schen Egge 22, 24, 26 
Kritik der Steuerz hler an der Kreisverwıltun 25 
Zur 6 a BASS TEE mn: 3548, 59, 124, 734, 138, 
150,r 18 172, 196, 198, 200- 231 
Festl. Kreistasssitzung: ”", Jahre kreis Winden 37, 38 
Portadenkml angestratlt 39, €, 5:, &. 
Kreistagssitzungen: 44,97, 98, 99, 1995229, 245 
Vom Bau des neuen kreishauses 47 
Die Gastarbeiter im Kreise 56 
vereinigung Fri 1L1e : 65, 98, 147, 174, 187 
Sporthalle in Iaıhde 68, 76  Tovenstädt 
Frühjakrskreissitzung des "Reichsbundes"in!|kahae / 70 
Industrie der K eises im Leistungsspiegel 73 
Die Kaiserlince in Berekirchen 94 
Das Torfstechen in Hille geht ein 94 
Straßennahndepot an er Portastr.wird Zer'r le des 
Katastrophenschutres m Kreises..94, 11 
Hauptschule in Windheim -— "Hans = Liken=Schule" 95 
Grundschulen Heimsen und Vasser' tra 'e zusammengelegt 05 
Kreis plant zweites Hallenbad 97 
Ausbau des Andreas-Jugendhe "s 9 
30 Berliner Kinder Gäste de “reise 99 
‚ktion "Das sch.ne Dorf" 125, 125, 133, Endergehnis 243 
Ein altes Foto aus Siiähemmern 151 (stammt aus dem Jahre 1856) 
Beziehungen Rosenhagens zu Nittersill 132 
Hiller “oor soll Natur chuirgebiet wer en 140 
4. Volkswandertag 162 
Vom Nettelstedter Autcmuseum146 
Kreisschützenfest 166 
Hubschraubermuseum in Bickebure 171} | 
Ortschaft°verfassung und ÜOrtsvorsteher 172 
Kreislandjugendfest 174 
Die Großenheider Windm hle 1«2 
Für jede (künftige. Gro®gemeinde nur noch eine Spadaka 188 
Zusammenschluß L:hde = rFese shasen ? 188 
4. Konvent ım Larerfeuer 189 
Wettbewerb der Kreisfeuerweh en 194 
Kreis trist der "Weserbogen GmbH rei 200 
Der Dümmer als Wildschutrgebiet 210 
Hubertusjag“ in Bückeburg 212 
Vom Fremdenverkehr inn Hausbe 'ge 214 
Bundesverdienstkreuz an 4 Persönliohkeiten des Kreises 216 
Brücken’est in Lahde 220 
Geschichte der "Kar'offelbrücke" in Lahde 225 
Rückblick auf die Bauten und Proiekte des Kreises 257 
Aktion "Saubere Landschaft" im reis: 260 
Gründung eines Wasserverbardes f.d.ganzen arris 260 
Torfmoor as Naturschutzgebiet 20 


b) 


u 


III Eandkreis Minden. 
WE ee 2 2 


Einze1lne CGrte - meist des kreises, aber auch andere. 


Aminghausen 128 

Barkhausen 20, 123, 158, 164, 182, 201 

Bückeburg 142 

Bad Seehruch 111 

Bergkirchen 54 

Bierde -- 

Bölhorst 2, 111, 116, 171, 212 

Costeät 89 

Cammer !29, t2e „ 165, 174 

Dankersen . 34, 47, 7, %, 106- 143, 242 

Dehme - 

Döhren 85 

Dutsen >4 , „5, 79, 24, 156, 181, 205, 217 

Eickhorst 57,105, 29 

Eidingh:usen 64 

Eisbergen 57, 125, 174 

Eldagsen 52, 75, 178 | 

Friedewalde 188, 249 

erisıe 52%, 111, 147, 187 £f 

Glissen 123 | 

Gorspen = Vahlsen 133, 176 

Gro3enheerae --- 

Haddenhausen 119, 166, 168,173 

Häveen 1, 07, es un 

Häverstldt 149, 155, 164, 178, 222, 729 

Hahlen 40,64, 97,115, 115, 124, 128, 3, 151,53, 28 

Hartuneitiiag@e 76, ME, 124, 136, 141,254, 2 0, 259 

Hausberge 19, 30, 54, 38, 47, 57, 60. 87, 98, 115, 116, 11 
“9, 199 136, a7, 194.213, 238, 222, 248 


Heimsen : 85, 125, 136, 179, 203, 211 
Hille Ua,r2aler2), 48, 68. 7, 79,81, 91, 2224, 259 


1080117 133, 13515 en 15 1 1 1,- 190 
193, 194, 201719 9220, 246, i 


Bolweap 57, 21 Holzhausen I 41, 47, 151, 173, 18 
267, 210. 280, 251° 
Holzhausen II 58, 117, 217, 250, 252 


(Bad) Hopfenterg 2-7 


Ilse TAN, ER 

Ilvese 85 

Jössen 87, 217 

Kleinenbremen 34, 42, 63, 753, 135, 147. 148, 2253, 252 


Kutenhausen 91 


Lahde 22, 24, 29, 36, 40 68. 73, 76, 14€, 147, 1553, 154, 
VB 812, 218, 220, 228, 216, 250 


Lerbeck 2, &1, 108, 201 

Leteinnaln: Fr BU 49, 195 

LIcohe -- 

Lohfeld 80. 9, 125, 3, 135, 1162 

Lübbecke 133, 141, 144, 153 

Masslingen 433 
Meissen 90, 151, 217 

Messlingen -- 
Minderheia 104 
Möllbergen 211, 216, 121 
Nammen 2er 2 2,46, 65,4, 97, 115 12, 148, 8, 
Nettelstedt 188 Fe 
Neesen 2, 48, %, 106, 111, 135, 148, 149, 246 
Neuenknick 55, 10 
Nordhemmern 19, 63, 64, 83, 147, 15%, 214, 218, 246 
Oberbauernschaft 14° 

Oherlübbe 9, 194, 219, 256 

(Bad) Oeynhausen 167, 212 

Ovenstidt 34, 122, 158 

P&pinghausen 49, 176, 136, 225 


Petershagen 14, 27 0, 51, 88 8, 113, 107 ; ER 
203, 212, 24 N 
Quetzen 49, 91, 217, 


Raderhorst 12c, 255 
Rahden 157 

Rinteln 123 

Rehme 38, 15 
Rosenhagen 2, |] 4, 193 


Rothenuffeln 19, 78, 105, 115, 157, 162, 170, 183, 203 
223, 225, 229 ü 


Röcke 71 
Schlüsselburg 13 173 
(Bad) Scebruch 111 
Seelenfeld --- 
Stemmer 53, 131, 195, 229 


Südfelde 3 

Südhemmer: 24 

Todtenhausen 16, 29, 36, 156, '64. 211 
Uchte 50, 56, 1#4, 17 

Uffeln Ma zZ 
Unterlübbe 76, 80, 119 

/elthein 147,777, 123 

Vennebeck 19, 98, 105, 179, 
Vlotho 14, 173 

Volmerdingsen 89, 157 
\asserstraße 2, 44, 51, 113, 195 
Werste -- 

Wietershei 17, Ro 

Windheim 4, 95, 117 

Wiedensahl 164 

Wülpke 95 

Wulferdingsen 133 


